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tritt  denn  endlich  nach  bald  rierhundcrt  jähren  Beheims 
schlichte  Chronik  vnr erkürzt  ans  tageslicht^  ein  wichtiger 
beUrag  %ur  getehichte  deutteher  Mtädte  überhaupt  und  %u 
Jener  derfrbeeeen^derkaiseraiadi^  inebet&näere.^Sie  eehü' 
dert  einen  traurigen  abeebniti  unserer  feeebiehte,  —  Zwei^ 
brüder  im  kam/^e  um  ein  reieh^  da»  keiner  wm  beiden  wahr- 
haft «V  begtiMten  die  befähtgung  beeae»^  beide  vereint  aber 
in  unheitvailem  streite  nur  doppelt  zerfleUehten,  Ein  reich^ 
das  an  ererbten  Übeln  siechend,  zum  theil  durch  fremde  schuf  d 
herbeigeführt-,  der  kräftigen  hand  eines  weisen  lenkers  be- 
durfte^ hier  aber  nur  die  trauriyc  iraltl  urischen  einem  rohen 
despoten  und  einem  zwar  gutmüthi(/en^  aber  schwachen  regen- 
ten  hatte y  der^  eingeschüchtert  durch  die  moralischen  gebre- 
eben  seiner  %ait^  störrisch  sieh  *urüek%ogj  überhaupt  aber 
nicht  Jenen  gewalt^fen  geist  besaee^  der  unersehreeken  ei»" 
greift  in  eeine  »eit  und  siegt  oder  —  untergeht.  Ein  traur^ee 
bild  in  kunsttosen  aber  wahron  vügen  geseMldert^  werthvoU 
gteieh  einem  treuen  bUdnUse^  wenn  auch  nicht  begeisternd^ 
erhebendgleieh  einem  ideate.  In  dieser  hinsieht  betrachtet^  stellt 
sich  auch  der  tcerth  unseres  denkmahles  ungleich  höher  ^  als 
wenn  wir  seinen  dichterischen  </ehalt  allein  ins  auge  fassen^ 
ja  wir  haben  dann  aus  gleicher  zeit  ihm  nichts  ebenbürtiges 
an  die  seile  zu  stellen,  Hans  Hosenblüets  krieg  zu  Nürnberg 
i460  oder  richtiger  bezeichnet  der  sieg  bei  Hempaeh  C^uerst 
gedruckt  in  J*  P.  Reinhardl's  beitrügen  %u  der  historie 
Frankenlandes  u.  e,w*  Bagreuth  ifß0*  thL  i.  #.  »97^949^ 
daimaeh  inCanmter  undMeieener^s  guartaieehHflt,LeipSh 


VI 


7A?J5.  S.  ti.  z.jaht'ffff.  .9,  gttarf.  4 ,  Ae/V  7  u.  8,  »eife  27  bin 
in  6r.  E.  Waldaus  vermischten  beitragen  zur  geschickte 
der  Stadt  Nürnberg.  Nürnberg  789.  8,  bd.  4,  s.  84  bis  i07^ 
ti.  #.  wO^  ^  Werthnoll  er  auch  für  die  fränkUehe  geMchiehU 
genannt  werden  mu9$y  bietet  eekon  »eines  geringen  umf enges 
wegen  ohne  vergleich  weniger  belehrende  einnelnheilen  und 
ist  überhaupt^  als  ergänzendes  stüdt  eines  viel  grosseren 
gemähldesj  einzeln  betrachtet ^  schwerer  verständlich,  die 
^Seester  fehde^  aber  CT.  O.  O.  Bmminghaus  memorabi^ 
tta  Susatensia.  Jenae  1749.  4.  a.  683  —  708)  halt  ich  für 
jünger.  —  liehcim  Kf/Oxt  fii/iUe  auch^dass  seiner  arbeit  haupt- 
sächlich in  dieser  hinsieht  ircrth  zukomme^  und  wie  er  sich 
auch  sonst ^  nach  se/ncm  eigenen  geständnisse  fpfälzer  hs. 
nr,9iMi  bltt.  M88  aHones  an»etgerä^  47)  mit  recht  nur 
mn  den  epiganen  der  grösseren  wteieter  zählte^  so  betraehr 
tete  er  auch  sein  vorliegendes  werk  nur  als  eine  chronik» 
*den  andern  hab  ich  nicht  genannt*  bemerkt  er  geiegenüich 
99^  kf — 90  j  *denn  er  sd^mte  eich  seines  namens  in  der 
«ftrofiA*  und  entschuldigt  sich  wiederholt  seiner  wenig  kierU^ 
ehen  darsiellung  wegen,  er,  der  sonst  kOhn  andere  Sänger 
herausforderte  y  sieh  mit  ihm  zu  messen  (rergl.  F.  H.  v.  d, 
Hägens^  B.  J.Doeens  u.  s.  w.  Sammlung  für  altdeutsche 
litcrul,  und  kunst.  bd.  1,  stück  i.  s.  HO  u.  41  J  und  allerdings 
auch  zierlicher  zu  schreiben  wusste  ( i  crgl.  %,b.  das  niedliche 
gedieht  in  der  pfälzer  hs.  3i2  bltt.  163  a  Mones  ansseiger  äf 
kif  ^vom  rosengarten  Oesterreich*  oder  das  ^eaempet  von 
den  herm  von  Oesterreich*  Hagens  Sammlung     49  am 
eben  dieser  hs.J»  Doch  hier  war  nicht  die  kOnstterisehe  durd^ 
fahrung  sein  hauptxweck^  sondern  die  treue  bewakrung  dee 
erMten^  und  desshatb  gesteht  er  auch  cfen  ^9,  iä—k^  4> 
*jro  hab  ich  Michael  Behdm  ein  buch  davon  gedichtet  in 
schlichter  form  ^  wie  sieh  mir  die  ereignisse  jener  zeit  dar-» 
stellten  und  will  alle  die^  die  diess  buch  lesen  oder  hören^ 
bitten^  dass  sie  mir  nicht  zürnen   oder  gehässig  werden^ 
denn  meine  worte  sind  gar  derb  und  ungekünstelt.  Gerne 
hott'  ich  schönere  gewählt^  doch  war  mein  Stoff  für  sie  stu 
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wekmaJUiek.  WM  käif  M  4$r  ßichmto  ^eämrfi^  toiU  ütk 
mu9  kupf«r  ynd  6JW  ewdl  gold  und  »Über  tekafen.  Dmt 
kommt  iek  mmkrUek  niehi^  dnm  M  ieh  einfmck  mur  er- 
mäkUf  wie  «Uto  f^db  enHjfnet,  so  oing  iek  auok  mmI  mio- 
wmmd  wei  mir  doookmtb  frmmJ' 

DaM9  dem  gemäns  sein  werk  weder  ein  eigentlicher 
gprurh  noch  ein  regelrechtes  lied  sein  soUtf ,  lehrt  schon 
die  uberachrift ^  in  der  es  sonst  schwerlich  hiesse  *dass 
man  es  lesen  könne  wie  einen  sprach  oder  singen  wie  ein 
lied*  wenn  es  eines  oder  das  andere  wirklich  gewesen  wäre. 
Die  »tropkioeho  form  aber  erseheint  nur  als  eine  ausser  liehe 
bosfobOy  IM»  dem  fodenkbueke^  der  ekromikj  demm  dme  eoUie 
et  eeimf  wemm  et  »iek  mmek  tnum  geemmgemem  eorirmge  eig^ 
melOf  ieiekier  moek  eki§em§  %u  oereekefen* 

Die  einfmeke^  genaue  er%ählun§  nach  der  Zeitfolge  der 
ereignieee  war  daker  im  gegebenen  feüe  kaupteugenmerk 
Btkejmoj  der  mun  pragmeHeeken  geeeklekteehreHber  auek 
wmkriieh  nicht  geschaffen  war.  Denn  nur  selten  erkennen 
wir  in  seinem  werke  einen  wirklichen  einblick  in  die  gründe 
und  den  Zusammenhang  der  ereignisse  und  auch  dann  ist 
dieser  dürftig  und  einseitig  fz.  b.  21,  12  ff.  24^  3  ff, 
96  .y  6  ff',  u.  8.  w.y.  Doch  schadet  diese  einseitigkeit  bei 
uneerem  diclUer  um  eo  weniger  y  weil  er  überall  seine  färbe 
okne  rüekkaU  zur  eehau  trd§t^  muek  »eim  ganzes  wesem^ 
wie  wir  mniem  im  der  dareteUung  eeinee  tebemelaufee  eelkem 
Werdern^  mt  aUer  neU  ein  und  ttteeeibe  riehiung  käUy  im 
»älter  ankingttekkeii  an  eeinem  diemeikerrmy  im  folgeriek' 
tigem  kaeee  der  feinde  deeeelbem. 

Für  dem  kriOeeken  erforeeker  der  geeekiMe  kaieer 
Wrieärieke  IV,  wird  eom  nun  an  Beheim»  buek  eine  nieki 
zu  umgehende  quelle  werden.  Den  mangel  an  ansiehten 
über  den  inneren  Zusammenhang  der  ereignisse  ^  denn  nur 
dafür,  will  ich  hoffen,  werden  ihm  die  behauptungen  selbst 
der  Zeitgenossen  gelten,,  ersetzt  hier  eine  fülle  von  unver- 
kennbar naturwahren  Schilderungen,  die,  von  dem  wahne 
die  itmereiem  fade»  der  ereignisse  $m  erlteanem  ungetrübt^ 
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Mm  fi«r  IM»  «0  feiten  ^ruiUUMgm  am  bedäeMgm  tekfü^ 
Men  Heien  dürften* 

JHe  ^ründUehe  würdtyung  mneeree  denkwuMee  in  die- 
eer  kineiehtj  eine  unierenekung ,  ttte  der  kerauegeber  mvf 
keinen  fett  ifon  der  hand  gewieeen  häUe^  eek&n  mte  die 
lohnendste  recht fertigung  »eine»  vntertiehmens  ^  unterbleibt 
hier  lediglich  aus  dem  gründe,  weil  der  Verfasser  der  *ge^ 
schichte  FriedricKs  IV.  und  seines  sohnes  Maximilian» 
dem  nächsten  bände  seines  werke»  eine  ins  einzelne  gehende 
Untersuchung  des  aufrührt  von  i46i  beizugeben  die  ab- 
eieht  hat ,  wobei  ohnedie»»  eine  kritische  durcAprUfung  der 
hemptqueUe  dieeer  periode  im  gegenhalte  %u  den  eeneügen 
gleteh%eiHgen  neekriehten  unvermeidliek  ereekeintf  aueh 
dort  eiei  auefAhrUeker  neekf  nie  ee  hier  geeeheken  Uhmte^ 
und  geetütxt  muf  reichen  j  urkundlichen  mppnrat  gegeben 
werden  eeli» 

Baee  übrigene  Beheim  den  ven  ihm  geeehUderten  ereig* 
nieeen  nicht  nur  pollkommen  gleichzeitig-,  eendem  eegmr 

in  dieselben  persönlich  verflochten  war,  lehrt  der  erste  blick 
in  sein  werk,  und  nur  wo  er  solche  nach  fremden  berieh^ 
ten  erzählt  fügt  er  meisten»  die  Weisung  bei  *alz  ich  ver- 
lliin'50,  10  .  53,  5  .  91,  27  .  93 ,  7  .  III,  5  .  164, 
37  •  247,  11  .  307,  24  .  825,23  .  «alz  ich  vernam'  34» 
S5  •  42,  20  *alz  ich  vernumen  hab'  86,  28  «als  ich  es 
ban  TemiiiiieD*  50,  29  oder  *hor  ich  jehen*  807, 8  *horen  wir^ 
271,  IS  *alz  ich  hör  und  ans  ist  worden  dfenbir*  S8  *ab 
mir  dann  kundig  Ist^  184, 88  *als  man  ans  seit*  888,  8  «.  s.  i». 
Dato  er  Übrigene  dabei  nicht  jedem  eertreut  hnbe,  gibt  er 
eetbet  in  den  Worten  Sil  ich  dei  selb  gesehen  han  tnd  wahr- 
hafft  leut  gehört  da  uan*  417,  9*^4  entnehamt,  geetehi 
ee  auch  wohl  offen,  wenn  er  nicht»  gewisae»  auf  eeine  erkun^ 
digung  erfahren  konnte^  so  %.  b,  236^  iS  «waz  nun  dy  selben 
waren ,  daz  hon  ich  nil  eruaren.* 

Doch  ist  diese  gleichzeitigkeit  nicht  etwa  dahin  zu  ver^ 
stehen  y  als  ob  da*  gedieht  »elb»t  von  dem  er»ten  ge»ätze  an 
mit  den  ereignitsen  der  »dt  gleichen  echritt  haltend  y  cntetan- 
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den  iräre^  dagegen  sprechen  mehrere^  der  i-eit folge  vorgreif 
fende  »teilen  ^  ».  6.  90^  8  *die§§  fluchen  und  ihre  böten 
seheliworte  wurden  ihnen  aber  tpäther  gar  »ehr  vergoi^ 
im*  —  M0f  96  *»o  hat  gott  dietsmahi  den  kaiter  beeehiU%i 
mnd  erkmUen^  —  4»f  «jtfe  WienerJ  ^Uim  Ai- 
auMs  auf  eieheres  mnterpfanä  nicht  ekmakt  sswei  taneend 
ffunde  leihen  y  nun  hat  ete»  »either  mehr  denn  Mtölfhm^ 
äert  tautend  gekeetet!*  oder  die  entedrüeke  *9h  man  fürpaz 
an  den  pndb»  hat*  101,  9.  S6a,  8.  <ab  ich  dann  ftnpaz  wnrd 
▼ermeren*  46,  21.  *wie  ez  jm  nu  furbaz  ereienpr,  da  von  ich  eudi 
hcrnacher  sing'  250,  7.  *alz  dann  uort  ist  pt  lihtil'  254,  4  u.  s.  w. 
Dagegen  streitet  nicht  minder  die  schon  von  vorne  herein 
gegen  die  Wiener  auf»  ärgste  erbitterte  Stimmung  des  dich- 
ter»^ welche,  wäre  das  gedieht  selbst  allmählig  neben  den 
ereignitMen  entstanden ,  sich  auch  auf  eben  diese  weise  bis 
%u  jener  höhe  hätte  steigern  müssen ,  was  nicht  der  fall  ist. 
— Dies*  aUe*  spricht  dafür  ^  das»  Beheim  höchst  wahrschein- 
Ueh  von  tag  %u  tag  sieh  die  ereignisse  und  personen  mag 
mufgexeiekneti  die  metrische  form  aber  erst  später  Mnm»- 
gefügt  haben  y  wenn  diese  aueh  gerade  nicht  von  allen  thet" 
len  seiner  arbeit  behauptet  werden  sotl^  ja  einige  derselben 
sieh  ihm  wahrseheinUeh  gleich  und  wie  von  selbst  formge^ 
recht  gestalteten.  Für  diese  let%tere  ansieht  sprechen  vomdm- 
lieh  zwei  gründe.  Erstens  die  ausserordentliche  frische  man- 
cher abschnitte ^  deren  abfassung  den  eindrücken  des  augen- 
blicks  nahe  scheint,  dann  zweitens  eine  stelle  des  gedichtet 
selbst^  in  welcher  die  auf  der  hohen  schule  %nr  berathung 
versammelten  Wiener  sich  also  äussern  ^Diese  argen  vor- 
falle können  wir  nicht  wohl  geheim  halten ,  unsere  lästerung^ 
sehmach  und  schände  singt  und  sagt  man  im  ganzen  lande^ 
denn  einer  ^  MÜehael  Beheim  y  verbreitet  sie  aUerwdrts  und 
hat  uns  am  kokn  und  sekmmeh  ein  buch  verfertigt  949^ 
99  wn$  vermuthen  lässig  dose  wenigetene  theUe  des  jm^h 
%en  schon  damahls  bekannt  waren, 

Dass  Beheim  nicht  bloss  nach  der  erinnerung  dichtete^ 
»endem  jedenfaUe  eehriftUehe  mifiteiehnungen  bei  seiner 
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arbeit  ror  sich  hatte,  dafür  sprechen  schon  die  den  leser 
ermüdenden  langen  namensver%eicUmsse  der  handelnden 
personen,  die  den  poetischen  geholt  des  gedichtes  herab- 
rückend ,  dessen  geschichtlichen  werth  nur  erhöhen  und 
festigen»  ObwoM  nun  diese  namenreihen  dem  dichter  selbst^ 
eehon  des  erschwerten  retmmwegen^besonders  bei  strophiseh«r 
formj  lästig  faUen  muesteny  «ueA  wohl  wenig  dank  M  gett^kn^ 
tteken  lesem  oder  Mrem  verspraeken^  $o  tmUntog  eleh  Beheim 
dock  gedulde  diesem  geeehäftOj  weil  Mm  eben  im  gegebenem 
falle  gesckiektliebe  treue  und  genemIgheU  über  atlee  galt» 
Nur  itofm,  wenn  die  zahl  der  handelnden  alles  mass  über^ 
eehirüt^  unterUese  er  deren  eoUetändige  mefM&hhmg^  immer 
aber  erst^  nachdem  er  eine  genügende  anzaM  derselben  ein^ 
geführt  und  Jedes  mahl  mit  der  ausdrücklichen  bemerkung, 
dass  die  nennung  bis  zum  letzten  nur  der  länge  wegen  oder 
aus  anderen  gründen  unterblieben  sei»  So  19^  9^4  .  67^2^ 
.  7i,       ,        U  .  und  öfter. 

Diesem  löblichen  streben  des  dichters  alle  ein%elheiten 
der  geschilderten  ereignieee  so  eollstäsuUg  als  mögUeh  der 
nachweit  «i  bewahren  ^  verdanken  wir  auch  die  erwüncehte 
ausfUhrliehkeit  des  ganzen  gedichtes.  Mit  besonderer  eerg» 
faU  eind  die  ereignieee  der  beiden  ersten  Jakre  geeeküderi^ 
146»  allein  ßUU  an  eieben  tmueend  rdmxeüen^  i46M  über 
Hertaueend  und  erst  mit  dem  dritten  Jahre,  ale  der  eekese* 
piatn  der  begebenkeiten  in  etätem  weckeel  eick  erweitert,  so» 
mit  die  unmittelbare  beobaehtung  für  den  einzelnen  ersehwert, 
mehr  fremde  berichte  die  grundlagen  der  Schilderungen  abge^ 
ben  müssen,  wird  auch  die  erzähhtng  lückenhafter  und  sum- 
marischer,  so  dass  dem  Jahre  1464  nur  an  siebenzchn  huti- 
dert  Zeilen  entfallen,  mit  dem  beginne  des  folgenden  Jahres 
aber,nachdem  die  Wiener  des  kaisers  huld  wiedererlangt  luiben^ 
nmek  etwa  hundert  eersen^  Bekcsm  seine  arbeit  schlicsst. 

#  Zu  den  uns  sonst  erkaltenen  geschichtsguellen  seiner 
%eU^  %u  Pieeolomkaf  Ebenderfer^  Hinderbackf  Unreet^  Wolf" 
gsmg  eon  Sieger^  Orütibeckf  dem  ungenannten  Eaueke  und 
Senkenberge  «•  e>  it.,  steht  Qbr^ene  Behekn  in  nickt  eben 
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ungünftigem  verhätlniMse,  indem  er,  wa:*  ihm  an  tcharfbUek 
^ebrichij  durch  ungleich  grötsere  auBfiUurlickkeU  rdoklieh 
mnemj  feHmungm  trirgenOt  hsueMt^  und  nm  ende  doelT 
mnr  un9erkelener  partei  nimt,  We  finden  Heh  aber  bei  Jene» 
metkOderungen  eo  eett  ieben  und  wakrheit  Ufie  bei  Bekeim  eilet 
9rtm9  s.  6.  jene  dee  beginnee  der  beiagerung  der  bürg  rt, 
M0f.^  eon  SUrkendorfere  phreeken  97,  29  ff,^  vm»  ^gen 
in  dm  grdben  190,  2  ff,^  von  der  hungermolh  der  befager-^ 
ien  127,  12,  von  de»  knaben  Maj-imilUin  acht  kindlichen 
äusserungen  während  derselben  128^  17  ff.^  das  lebensende 
Hökers  264^  j:j  ff.^  der  Überfall  der  ^brüder*  zu  Walter»^ 
dorf  36 i,  14/f.^  jener  des  Hager  zu  Weikersdorf  848, 12 f. ^ 
die  gewinnung  Seheuhensteins  386  ^  19  Behekne  heupi* 
mmmeehaft  da^ei^OSy  i  if»,  deaeen  abentkeuer  %u  Galt^ 
fmkm409,  t9f.y  eein  aufiriU  mtU  Wniman  996 ^  14  die 
9emwlngung  kntateneteine  96d^  0  die  gefdngennebmung 
9rmmsene9enBäag969^  1  ff:u^e,w* 

Deck  nicht  Hee  in  retn  geeehiehiHeher  beziehung  Hnd 
Beheiwu  eehüderungen  von  werth ,  auch  die  sonstige  kenntnisB 
unserer  Vergangenheit  trird  aus  ihnen  manigfache  bestäUf- 
gung  und  bereichernng  zu  ziehen  (rissen! 

In  literarhistorischer  hinsieht  oerdienen  vor  allem  beaeh^ 
tung :  z.  b.  in  bezug  auf  die  deuttche  heldensage^  die  hindeuiung 
auf  die  Mbelunge  und  %umr  auf  Kriemhildene  eerrnih,  tt, 
f.;  die  erwähnung  dee  mönehee  liean  nue  dem  groeeen 
tneengerten^  hier  freUieh  14  in  ein  uneeretnndenee 
mteam  nerrenki^  nugleieh  mU  Jener  bieehefe  Tnrpin  der 
Kmrleengeöa^  19.  Jneetbet  der  in  Jener  »eU  noch  forHebende 
mm9mdeeBnriunger919,  91.  919,  T  verdient  enrähnung, 
Bie  tgpieehe  hkneeieung  auf  Siebenbürgen  bei  jener  geistere 
beeehwörung  976 ,  8  ff.^  dürfte  zur  sage  von  Klingsor  ebenso 
berücksichtigt  werden;  niclU  minder  die  wiederholten  anfüh* 
rungen  aus  dem  antiken  sagenkreis%e  Alejrnnder  des  groeeen 
97,  23  /f.^  und  122,  24  ff,  —  Ferner  die  irgendwie  «er- 
mittelte  bekamU$ehaft  mU  den  fnbein  dee  Phaedrue  999, 
19       vergL  m  Mteidenk  LXXVU^  den  meinmerpheeen 
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Ovidg  286 ,  »6  ff.  und  der  römt$ehen  kmiiergeseJdelUe 
M7^j  M»f.  «.«.19. 

Der  deuteehen  wtfiheie^ie  aber  werdem  nmekföi§emd0 
eUUem  xumvergMeke  dienen.  So  tt,  i>  der  §nee  dee  ei§el- 
eteku  fMryf.  alM.  Mttr.  it,  tni/th.  690);  femer  »4^  M 
die  erwähnun§  «beltzenpuks*  C^ffthoL  M9Ji  i76^  B  jenm 
dee  wüthenden  heeres  Cv^ytheh  6i6j,  beeemdere  eher  974^  9 
die  haare  als  sitz  des  Zaubers^  dann  die  geisterbeschwörun^ 
gen  276,  8  ff,  und  309,  i  ff.  Endlich  zu  myth.  426  der 
ausdntek  *des  tags  wer  mir  zerruniien*  4i0^  98.^  vielieiciU 
auch  das  beschreien  des  weien  26i,  19. 

Zur  reehtegeeekiehte  finden  sich  nicht  minder  mancl^e 
beie^MteUen,  So  %m  judeneide  4» ^  4ff.^  %u  jenem  der  ke^ 
den  49,  ^  trefe  dee  meineide  996 ^  94  ff^  die  kin^ 
deuhmg  aufdae  bmndmoM  de$  nUfrdere^  geigen  und  red 996^ 
t9t*y  f'9       aufhängen  der  gHedmaiten  dee  ge^ 

frieribemen  an  vier  iboren  der  etadi  968^  9i  ff^  en^ 
Keh  der  auedruek  <aU  yeglich  •  •  dy  gürtel  •  •  pegriffen  hei* 
27i,  25. 

Alienthalbcn  noch  brechen  bei  lieheim  durch  die  ansich- 
ten  seiner  ieit  Jene  einer  früheren  hindurch  und  alte  Überlie- 
ferungen, die  schon  im  dreizehnten  Jahrhundert  und  früher 
begegnen,  finden  eich  auch  noch  bei  ihm  ohne  zwei  fei  münd- 
Ueber  fortpfianaeung  entnommen.  So  die  eeben  bei  Bernhard 
V,  Clairvawfy  bei  Freidank^  im  Sehwabenepi^ei  und  eenet 
ereebeinende  eereMlung  eon  den  beiden  eekwertemy  dem 
wettOeben  und  geietUeben  47^  94  C^ergi,  mufMdank  LVUJ^ 
dann  jene  eon  der  abetanmung  der  bauem  von  Cbam^  dem 
eobne  ffoabe  196^  98, — Bbeneo  eine  menge  etebender  redene- 
arten  und  bilder  aus  den  grösseren  deutschen  ritlcrgedichten 
%.  b.  *manrh  rosiges  mündlein  und  lilienireisse  trangen^  schön 
wie  die  der  enget,  mit  glänzenden  äuglein  klar,  die  wuT" 
den  bleich  und  missfärbig^  57,  iO  ff,  —  gieng  vor  den 
verräthem  gleich  einem  kühnen  bären  der  vor  schwachen 
bunden  einbereehreitet  ohne  alte  wunden*  69^  ff*  *iaeei 
auek  im  bamieebfinden^  euer  keiner  bieibemuiUkP  dOy  99 
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*keine  frau  »oll  man  verunglimpfen  oder  ttrhmäkürh  von  ihr 
tpreehen,  da»  sieme  trohV  16^  iO  und  dieser  ansieht  en^ 
apreehend  das  loh  des  Veit  Pom  Gieh  79^  90  f.y  die  freude 
m  der  etrmfe  dee  überwUUhi^en  Pfirter       90  f,  u.  e,  w. 

NMt  wdnder  dSe  mUmkOmUehen  miedrüeke:  Yer- 
neac  oibt  em  vesen*  S49y  f.—  «den  anneii  wflmi  ttlen  de  vfl 

waer  gar 

cowflit*  1. —  Srfl  mangln  argen  bnoben  Trat*  287,  29.  — 
^unsera  brunnen  du  niht  soll  trinken  noch  kummen  zu'  286,  19.  — 
*daz  ich  trinke  iuwers  brunnen,  wellet  ir  mir  des  nihl  ^unnen?* 
286,  28.—-  Sil  inanegem  ros  wart  dd  vcrhenkl'  300,  25  —  *dA 
wart  euch  nianec  swert  enbart*  300,  27.  —  *sie  spilten  niht  der 
tocken,  ein  zager  waer  erschrocken^  801  ^  8.  —  M6  in  der  kei* 
ser  solhes  ouch  niht  weit  hengen  noch  geben  ndch^  317,  28.  — 
'seit  wir  das  verbeQgeo^  821,  22. —  *wan  es  mir  lip  und  leben 
aMI*  8229  ~  *^  unentttcher  manP  828,  8.—  *awie  er  dem 
iMCe,  du  Terfaengten  mit.*  408,  I.  —  «. «.  w. 

Am  epriekmonen  und  epHekwÖriiiehen  redenearien  sind 
moHmerken  ^Rehte  art  nit  oncrtet,  nnart  nit  artlich  aertet  Kein 
hb  oott  kainer  kacsen  wirl,  mir  junge  kecdein  ey  gepirt»  ain  nahW 
gail  singet  süss  gesank  vnd  auch  ain  (nikauch  seinen  klank'  49, 
24  ff. —  *Man  darlT  kainen  poswihte  .suciit  ii  mit  ainem  lihle,  er 
knmpt  wol  selber  an  den  tai(,  wan  er  mh  iiit  vt'rper<ren  niao:* 
106,  20  ff.  —  *die  kacz  lesst  ires  niausens  hart'  366,  2.  —  Mer 
teufel  lest  die  seinen  nicht.*  370,  10. —  *Man  spricht  und  isl  ach 
ilao  wol,  niemen  teia  aeint  uerahten  eoU*  172,  17.  —  ^zwu 
firmach  znng  ynd  trammen  hetena  in  irem  gummen*  8,  2S.  —  Sils 
meoedrek  ander  negelein*  28,  28.  —  ^ualscber  aid  neine  umb  ain 
fceraaen  ket  er  gefwanu^  10,  80.  —  *€r  waz  riter  der  krausen, 
wo  man  den  wefai  aol  pausen*  8,18  —  *yotn  lektem,  Unden  kracxt 
arin.*  44, 20.  —  ^seiner  mutier  yollen  reiten'  208,  80.  —  Mai 
sb  kieken  pegunde,  als  ain  fleugin  aim  künde.*  288,  9. —  Hun 
grass  grfieben  »y  Wielen ,  darein  sy  selber  nielen*  207,  8.  —  *nu 
was  irgewunhait  vnd  auch  sin,  yeczund  her  und  dann  wider  hin* 
846,  22. —  *ain  frunimer  man  nit  sicIht  kiind  über  aker  reiten  kain 
stund*  847,  waz  irid  an  derselben  uht  von  dem  mantel 
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pis  an  clen  rok.*  347,  20. —  *sy  pe^erten  do  der  slan^*  351 ,  14. 
—  *ir  Stern  in  zwar  nil  uil  mer  schain*  Söl,  11. —  *fieia  er  er  da 
m  geisel  gab.*  365 ,  3.  u.  s.  w. 

Beheim$  spräche^  wie  die  jeder  übergaoßtperiode^  int  ein 
mmderlirhfs  gemieek  neuerer  uttä  dUerer  teerte^  die  aueli 
Mmeeiie»  fremden  ef^aeken  entnommen  eind, — Van  nhki  eekr 
käufig  eorltemmenden  ailer  nrten  wUl  iek  hier  einige  nlpkm^ 
beUeeh  oufiMlen^  hmtpiedeiktteh  deeewegen,  um  Uure  auf" 
findung  zu  erieiehfernund  ihre  wiederhe§un§tn  aneinander  teu 
reHken^  —  Die  meieten  derteiben  finden  eiek  M  SekmeUer^ 
Wrinch^  UÖfer  «.  e,  w,  erklärt^  den  einn  einiger  lehrt  der 
%\t»amfnenhang  oder  lässt  ihre,  ableitung  schlie*sen^  beimart^ 
chen  werden  wohl  auch  atulere  bei»piele  zur  vergleichung 
vorerst  abzuwarten  sein,  wie  denn  überhaupt  sorgfältigere 
bearhtung  der  spräche  dieser  späteren  Zeiten  gar  manches 
noch  wird  zu  ermitteln  haben,  aber  auch  dann  erst  mitgree^ 
9er er  Sicherheit  als  bisher  wird  eintreten  iUhmen,  wenn  eky* 
wuM  mehr  denkmähler  getreu  und  nu$  teriäeaiieiken  hee, 
werden  veröffentUeht  eein,  —  bochel  78,  19. 16i,  IS.  ItfS,  aO. 
fie»  58,  86.  firagner     18.  88,  88.  fiitaKr  17, 87.  galgenboM 

7,  88.  galk  14,  8.  gvbrenk  871,  6.  gegenadireiber  17,  9.g»- 
1iö0cbe284, 86.  geveiue  884, 8.  gralccer  112,  1 1.  grutadien  118, 
81.  g8lcr5,  6.  Iial888,  5.  hem  808,  14.  heiigler811,  89.  har- 
ter. 50, 10.812,  l.etwaeanderee  S07,  4.  kaderei  7,  17.  222,  6. 
kadereier  812,  7.  kempei246,  12.  klaber  260,  27.  kranhver2i, 

8.  226,  12.  238,  7.  243,  4.  269,  9.  319,  18.  324,  22  u.  s.  w, 
krecziMitrager  12,  16.  kropenmaclier  18,  1.  krüde  226,  12.  240, 
25.  269,  9.  325,  7.  labe  310,  19.  lecze  73,  5.  luk  17,  8.  niäCT- 
Gzen  143,  17.  184,  7.  malatschig  19,  7.  materge  13,  19  u,  öfter, 
materger  287,  21.  malk  59,  12.  medier  7,  8.  mewe  64,  7. 
Dauer  68, 14.  näleln  174, 81.  palten  pinder  17,  84.  partakenfiraa- 
aer  6, 16. 86, 18.  pell  806, 80.  peUung  206,  84.  pleigen  18,  11« 
plergen  pinter  9,  7.  80,  7.  trunkener  poics  14,  87.  praoaer  88, 
17.  878,  80.  qoinkler  44,  18*  mqoiDUer  10,  84.  radier  18,  iL 
f8flR»ea  143,  16.  184,  7.  refeler  6,  8.  14  ,  84.  50,  11.  hM 
881,  8.  881,  18.  «er^r/.  WoUgaugi  de  ^lyra  ftioenarliaii.  Pei 
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«ar^r.  rar.  Aintr*  S.  454.  s.  S  9.  u,  admucs  161 ,  14.  achnarr- 
gnkir  IS,  16.  seideDWCtor  10,  S.in6Gicr  18,  tS^slak  28. 
106,  17.  «larcs  207,  17.  fltoraaer  19,  18.  50, 10.  287,  28.  812, 
7.  fllidri72,28.  fltOi  412,  8.  suplin  15,  28.  swidi  1**1,  14. 

tamer  14,  7.  getamer  298,  27.  tarras  72,  27.  vertarrassen  124, 
18.  tauss  44,  18.  teken  29,  2.  lendler  14,  18.  tcrs  III,  21.  tisch- 
1er  18,  7.  traden  325,  26.  tnikner  13,  1.  ueringen  51,  16.  weit- 
schellig  222,  26.  widerporster  17,  31.  zoiker  62,  22.  zukiünlzer 
12,  8.  zutätler  41,  15.  zwenke  262,  SO.  xwinklcr  285,  18. 

JHe  oken  mufg^ührten  beiapiele  loisen  genügend  entneh- 
Mtfft,  In  wie  wumekmr  kkuieJU  Bekekm»  buch  der  Wiener  für 
den  freund  der  vergangenkeit  belehrend^  ja  ergiftxend  %u 
nennen  mI,  beeondere  wenn  dieeer  mit  einem  derben^  wuwei' 
ien  petiemden  und  wen^  ssieriiehen  erMähter  eiek  %u  begnA» 
gen  uertteht  und  niekt  etwa  den  maeetab  voUendeter  kunet 
an  ein  werk  zu  legen  vereuekt^  da»  »ich  »elb»t  und  mit  tUiem 
reclue  ihren  an f orderungen  gleich  von  vorne  herein  au»- 
drücklirh  entziehe, 

Beheim  nämlich  aus  niederem  stände  hervorgegangen^ 
wie  wir  unten  sehen  werden^  bewahrt  manche  ausichlen  und 
dneeerungen  Jenee  zwar  %u  aller  seit  ungebildeteren^  dabei 
aber  naturwakreren^  lebensfrokerenkreisxes  und  läset  namens 
lieh  im  vorliegenden  werke  ohne  eekeu  mancken  derben  votke^ 
witM  «ptfsfm,  den  er,  wdre  ein  Miertiekee  epee  eein  meeek  ge» 
weeen^gnr  MelU  kindmm  »u  kalten  geumeet  kdtte, — So  begeg- 
nen wir  %.b.den  etekenden  epottnamen  maneker  kandwerker: 
*uadenpeis*  9,  27  *gaiss  puler*  812,  4  für  sckneider,  Meder- 
kaeer  und  peissendrat*  14,  4  für  schu.^ter^  Svampenwastlur*  52, 
5.  86,  7.  285,  17.  312,  5.  312,  15  fürmetzger,  *kaczenschin- 
der*  36,  9.  *kaczenuiller*  312,  1.  *manlelpleczer*  312,  3  für 
kürschner  11.  «.  w.  und  vernehmen  den  volkswitz  der  über- 
miütkigen  Wiener  wie  er  eiek  selbst  über  kaiser  und  pabst 
und  ikre  gekatke  in  Wortspielen  luft  mmeki  ftfO,  i,  t,  i6 
«.  ir,  muek  wokt  die  Miertieken  koffräutein  kdknt  df,  M, 
oder  die  kekigeften  oerlmekt  90,  i,  entgegen  aber  auek  mU 
mtmekm  verOektUeken  spotte  der  kefpartkei  abgefertigt 
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wird  99j  U.  Rekeim  tetM  macht  Heh  geiegentiiek  über 
maneken  namm  der  verhaeeten  Wiener  hutig.  80  keieet  ee 
iäj  15  *er  nannte  eieh  Ekrengraee,  er  hätte  weht  beeeer 
seheieeenEkrenbloe^  dann  ii^  99  *derMeitenraben  kateet  er 
mitreekty  denn  «fahriieh  ikm  käate ee  fnt  die  rt^en  »umäeten 
auf  galgen  und  rad!*  ebenso  14^  82,  *Orüntbäumlein  spricht 
mit  recht  sein  name,  denn  an  einen  grünen  bäum  hält'  er  alter^ 
ding»  gehört!*   Manche  namen  erscheinen  aber  auch  ohne 
alle  zuthat  durch  sich  selbst  komisch ,  so  13  ^  3i  *Guten 
ein  taufler  jud*    'Lei»  wohl'  ein  ritler  vom  Stegreif,  ebenso 
^Machen  Fried'  391,  S0tf.S8.  'Der  lange  Krabat'  392,  3.  «Jörg 
Dut  dem  krompeii  finger^  S9h  S9*  ^Michel  mit  dem  krampen  maul' 
IS9  27.  ^AdammiCdenglesinaogen*  10, 19.  ^Ulrich  Spedmier^ 
823 ,  22.   *Aug:usHn  Scfaenkenwiti*  182 ,  2.  *Hbiis  Hnpfknf 
878«  8.  tf.     Uf,  lauter  beseiehmingen  für  ieatej  die  wahr^ 
eeheintteh  eehen  in  früherer  meit  d»t  eeXhewilx  rächend  brand 
markte. 

I  m  srhlünslich  auch  die  oft  erwähnte  derbheit  Beheims 
»t/  belegen,  stehe  hier  die  hintreisung  auf  einige  der  kühn-» 
sten  stellen  6,9.  i4,  30.  AV,  20.  18,  22.  28,  26,  «/, 
20.  35,  26.  969  iO,  87^  20.  38,  23.  43,  24.  44,  9. 
ii2^  19  11.  e,  -ir.9  deren  haupttwmmelplat%  een  8,  88  Mi 
f  19  %u  euehen  iety  denn  hier  %ähtt  Beheün  aUee  übte  amf^ 
Wae  er  nur  von  der  gegenparihei  9u  erfahren  eermeehte^ 
und  da  durfte  er  eben  nicht  weit  euehen^  denn  die  ar§e  ver» 
worfcnheit  der  haupträd^führer  eewohl  wie  ihrer  ergane 
Hegt  auf  der  band.  Jene  edieren ,  ehrtfebenderen  bürger,  die 
durch  die  hand  des  Schicksal.^.,  eben  auch  als  missrergnügte, 
aber  aus  ganz  anderen  gründen,  ohne  sonderung  Zugleich 
mit  Jenen  elenden  in's  verderben  stürzten ,  tre/fen  seine 
Schmähungen  nicht,  und  eine  gründliche  ehrenrettung  dersel^ 
ben,  wie  schwer  sie  auch  jetzt  fallen  dürfte^  wäre  ein  eehänee 
werk  der  pietat  für  die  gtüekUeheren  naehkemmm* 

Über  Beheime  ehrentk  hat  Übrigem  eeU  ihrem  enteteken 
ek^  ungüneti§ee  gecehiek  gewaltet.  Sie  edbct  braehtey  naek 
kaum  eeitendetf  ihren  eerfaeeer  an  den  rand  dee  tedee  und 
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a/jt  er  nicht  mehr  war  ^  geriet  sie  mit  ihm  in  Vergessenheit. 
Abgesehen  von  den  -Zeitgenossen  Beheims^  Unrest^  Ebcn- 
dorfer  und  Hinderbach  ^  welche  unbekanntschaft  mit  seinem 
werke  verratken^  aber,  wie  e»  eekeisU^  mte  veraehiedenen 
gründen^  Unreet  wohl  der  weiten  entfemung  eeinea  mifeni^ 
kmUe^rtte  wegm^  Ebendorfer  und  Hhtderbaeh  eAer  weit  Jlf 
steh  9MMeiU  eeibsi  und  nieki  ohne  grund  für  gmOgmtd 
unierriekUt  kMtm^  weU$  ecken  Orünbedt  i608J  und 
Wd§  neek  mehr  »u  perwundem  Iff,  Wotfgang  Lai»,  det 
geeekiehieekreiher  Wiene  in  der  ereien  kälflte  dee  eeek%ektt' 
ten  Jmkrkunderte  niekie  wm  Bekekne  ekrtmik*  Jn  deeeen 
*Vieiina  Aii.>itriae.  Bnsiloae  1546*  fol.  s.  153,  kennt  zwischen 
Georg  Schüchier  IJ 19  und  Stephan  Oen  14S0  nur  noch 
Laurenzen  Hayden  1464  als  biirgermeister  und  diem-n  selbst 
%u  falschem  jähre <i  seine  'Conimcnlarii  in  jreneuloKiani  Austria- 
cam.  Basileae  1564*  foL  8,  2S0  obwohl  sie  Jene  Iii  rke  zum  theile 
ausfüllen^  beweisen  dennoch  klar^  dass  Latz  Beheime  ehrih' 
nik  immer  noch  nicht  kannte.  Denn  wie  häiie  er  eonet  nmeh 
emffkkrung  der  kavpirädeisführer  dee  Wimer  aufrühre  ven 
ddd»  eleo  ferifehren  künnen^  *Georgitiin  Krempel»  Menbar- 
ämk  liiHiiint  Cermm  apeciarinm  el  tres  pellionee»  qnornin 
Bonina  perierant'  während  doch  gMeh  der  ekngm^  vom 
Beheime  ehrenik  und  »war  ein  eigener  aheehnUi  C^,  9f  hie 
9,  6J  niehi  dreiy  eendem  fünfzehen  küreehner  mit  namen 
aufführt.  Seine  erzählung  weicht  aber  auch  sonst  allerorten 
von  jener  Beheims  ab^  und  ist  überhaupt  nur  sehr  summarisch. 

Vm  die  mitte  des  sechzehnten  Jahrhunderts  sehen  wir 
nicht  minder  Hansen  Jacob  Fugger^dvn  Verfasser  des  umfang^ 
reichen  ^ösferreirhschen  ehrenwerkes^  (_h$»  der  k.  Ar.  hofbib^ 
liothek  nr.  86 Iii  ^  bd.  i  bltt.  947  b)  den  von  Beheim  mit  eo 
vielen  eitmelnheiten  behandelten  %eitabwehnitty  bei  eonet  hk^ 
lämgUeher  aueführtiehkeU  dee  ganMen  werkee^  auf  weniigen 
%e&en  ahthun^  und  auch  da  in  den  angaben  mit  Beikeim  niehi 
etkmnendy  ee  daee  nicht  %u  %weifein  ietj  daee  auch  ihm  dae 
werk  deeeethen  eUiig  unhekannt  geblieben,  —  Sbenee  kur» 
fertigt  Jeamwe  Cueptnianae  in  eeinem  werke  *de  oaeiMilM 
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fttfilffftf  1661<^  fol.  vnd  ztrar  auf  ».  6i0  den  ganzen  aufhikt 
mb  tmd  da99  bekannUehaft  mit  Bßheim»  berUht  gmn» 
undenkbar  enekeinL 

Em  hält  gekwer  %u  erUtekeiden  ob  Qmrktarä  Roo  in  Mi- 
nen ^Aimalu  •  -.  .  Habflbnrgicae  gratis^  A«rmHf  e^eten  wm 
Konrad  Biet»  von  Weiäonborf  'Oenipooti  M  BoMmo 
ekronUt  bonüHU  käbo  odor  ntektj  denn  oobne  onUUihmf^  dtr 
flMfi  M  tmtiohty  dmtB  He  in  bettuff  auf  den  Wiener  avfrukr 
von  i469  aus  gleich%eUigen  quellen  ^  nameniliek  Hinderbaeh 
utid  Ebemiurfer  hervorgegangen  t  wenigstens  ergänzt  ist, 
stimmt  in  manchem  allerdings  zu  Beheim,  z.  b.  s,  267  in 
der  erzählung  von  Ulrichs  von  Werdenperg  unvorsichtig- 
keit  CBeh.  79^  6  /f,J  und  sonst,  weicht  aber  in  anderem  irie- 
der  so  sehr  von  diesem  ab ,  dass  man  sieb  kaum  enUehlies- 
een  wird^  eine  direete  benüt%un§  unserer  quelle  zu  be^ 
kmipten,  Oioiek  oon  vorne  herein  e,  befreaulet  der 
name  Vlriek  Heizer  fikr  Wolfgang  ^  wie  er  deck  allein  riek' 
Hg  keiet  Onaneeke  die  Urkunde  Uelxere  in  Chmele  maieriof 
Um  #9  und  auch  beiBekeimf  Hinderbaekf  Bbender" 

fer  Überall  eieh  findet 

Oemeineehaftliek  mitLat%  iet  ßbrigene  Gerharden  Bao 
eine  quelle  aus  welcher  die  erzählung  von  dem  mU  lebene- 
ge fahr  in  die  bürg  wildprät  bringenden  Kronberger,  geflossen 
ist  (Roo  annales  s.  258.  Lazii  commenlarii  2P0),  so  wie  Latz 
ebendaselbst  und  vielleicht  aus  derselben  quelle  Maximilians 
äusserung  gegen  die  ihm  gekochte  gerste  zum  maiile  rei- 
chende kammerfrau  einfügt.  Er  bezeichnet  diese  quelle  nur 
mit  den  Worten  ^Adnotavit  qnupiaiiiy  qui  hi«  temporibus  ntat 
gMÜs  inlerfuil.'  Da  dieee  beiden  eimielheUen  bei  Behekn^Ehoi^ 
dorfer ^  Hinderbaeh^  dem  Anengemue  dee  Baueh  «.  «. 
niehi  ereeheinen^  läeei  eehüeeeeny  daee  une  neeh  eine  ergU 
bige  quelle  der  von  Beheim  behattdelten  periode  entgehe*  — 
BkMnKronberger  erwähnt  Hbrigene  aueh  Beheim  tri,  9..» 
eine  Kronpergerin  fff ,  i9,  doch  hat  dieser  bei  ihm  mitje» 
nem  wagstüeke  nichts  gemein  ^  dasselbe  wird  vielmehr  dem 
Thomas  Siebenbürger  beigelegt» 
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Einer  mir  ekenfaU»  unbekannten  quelle  tat  die  bei  Lat% 
in  im  eemmemt*  e,  9M  bewakrteyeekr  be%eiehnenäe  äueeenm§ 
Mobweüber  eeineireuhe^keüeniH9mmen,Itai%  benemU^md^ 
Sieee  queOe  mar  obenkin  mit  ^BasX  ex  anminna  ^  tradant* 
ffiMl  fähri  fert  «Holczeram  consalem  at  perfidiam  tiuuii  aconmi- 
laret,  mutatam  fidem  (si  diis  placet)  hoc  dicterio  defendisse:  Et 
piscalori  licere,  piscem  captum ,  si  vellet,  rursus  in  aquarn  proji- 
cere,  si  uüis  et  inutilis  uideretur:  quo  maofis  sibi  licere,  a  Ode 
data  discedere,  quam  perpetuis  damnis  ac  injuriis  laesas  ipsemet 
sÜM  auferret:  pnuilegüs  iosuper  his  Omnibus  sublaUs^  quam  aerta 
liCta  promisisset.* 

Dieee  eAweiekmfm  und  $e§en$eiU9en  ergänmmgen  in 
den  berichten  sekon  der  %eitgeno»9en^  die  wir  im  gegebenen 
fette  durch  die  »ergloeigkeU  früherer  weiten  leider  nur  %um 
äueUe  tmd  in  uneiel^eren  nnftkkrungen  eerf eigen  kdnneny  M»- 
een  une  eereiehOg  eein  nnd  wenigeiene  jeHU  eergfäUig  dme 
glüektteh  erhmitene  bewahren. 

Die  beiden  deutschen  Übersetzungen  der  obengenannten 
*Vienna'  des  Latz.,  so  wie  der  *  Annales*  des  Roo^  erxtere  durch 
Abermann  1619^  letztere  durch  Konraden  Dietz  von  Wei- 
denberg i62i  her  autgegeben  y  fügen  in  beziehung  au/*  die 
periede  dee  Wiener  aufrühre^  ihren  originalen  keine  »ueättte 
aue  epäter  beltanni  gewordenen  quellen  beiy  obwohl  nament^ 
lieh  Abermann  eeiner  übereetwung  einen  anhang  von  »ueäizen 
med  erlämterungen  betgegeben  hatf  welche  an  umfang  faet 
bie  MUT  häifU  eeinee  originalee  reichen* 

Auch  SUgeeund  eon  Birken  in  eeiner  eöttigen  Umarbeitung 
und  erweiterung  eon  Hans  Jacob  Fugger«  ötterreichieehem 
ehrenwerke ^  welche  1668  %u  Nürnberg  erschien^  fasst  nur 
%usammen  was  aus  den  gleichzeitigen  und  den  obigen  nacli- 
richten  sich  seinem  originale^  das  wie  erwähnt  gerade  in 
dieeem  ncitabsehnitte  sehr  dürftig  zu  nennen  ist,  beifügen 
lietg,  und  ehwohl  einigee  %»  b*  t.  690,  696  y  699  tf.  I0s» 
allerdinge  Mu  Bshtim  eUmml^  eo  reichen  doch  diese  wenigen 
amhaltapunkte  bei  weüem  nicht  hin  um  daraue  einen  unum 
eifeeUehen  eehhtu.nuf  ekw  direete  benülMung  een  Beheime 
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Chronik  zu  ziehen^  um  so  mehr  ah  eine  von  Birkens  quellen^ 
nämlichRoOj  dieselbe  annäherung  erkennen  Uesst^welche  über» 
die»»  auch  auf  andere  weite  al»  vermiUeU  sich  denken  iä»»t, 

Yen  einer  nmnentiieAen  erwäknun^  Beäeime  iei  dak^r 
aueh  bei  aU  den  angeführten  eekr^ieteUem  keine  rede^  Ja  M 
finde  namen  und  ehranik  deeeelben  eret  eeehe  und  vierw^ 
Jahre  apäter  tfnBrn.  SrI.  Cipriaoi  Catalogus  Godicam  maniucrtp- 
tonim  bibliothecae  Golhanae.  Lipnae  1714.  4.  a.  117.  «mm  ereien 
mahle  erwähnt  und  nwar  bei  beeehreihunff  der  Codices  chartac 
minor,  unter  nr.  L  mit  den  warten:  *I)i.ssi(iii  inicr  Fridericum  III 
Caes.  et  fralrcni  Alhertum  iiec  non  sedilioni.s\  iiulobonensis  dcscrip- 
tio  rliythmis  (jeriiianici.s,  authore  Micbaele  BehaiUi  quiiaarce  fuity 
cum  a  rebellibus  obsideretiir.' 

Diese  erste  öff'entlictte  erwähnung  unserer  chronik  fand 
aber^  wie  es  sc/teint^  wenig  beachtung  bei  den  %eilgeno8»enf 
da  »eibet  der  polgiu»tor  QundUng  ein  Jahr  nach  Cypriane 
catalog  von  der  ewieten»  einer  eolehen  quelte  eehneerUeh 
eine  ahnung  hatte^  weit  er  eie  eenet  gewiee  bei  dem  von  ihm 
verfoMBten  geepräehe  %wi»ehen  kaieer  Friedrieh  III,  und 
känig  Georg  Podiebrad  von  Böhmen  (Gmdlingiana.  Hallo 
1715.  8.  »atek  ia,  e.  9OiS0»  be»*  t.  »90 ^  wo  vom  Wie- 
ner mifruhr  nmnentiteh  gesproehen  wirdj  mu  rathe  gestV" 
gen  hätte. 

Sieben  jähre  darnach  kennt  selbst  der  sonst  emsige  for» 
»eher  Friedrich  Tilmez  in  seinem  Conspeel us  historiae  univer- 
ßilalis  Vindoboncnsis.  Viennae  1722.  8.  \om.\.  unsere  chronik  nicM 
und  erzählt  die  ereignissc  des  jähr  es  1462^  in  welchem  die 
Wiener  hochechule  von  beiden  partheien  öfter  wa  rathe  geso- 
gen wurde^  nach  anderen  quellen. 

Eben  eo  wenig  muee  in  dereetben  »eU  der  kantOer  Peter 
tiudewig^  oder  der  etwae  epdtere  Heinrieh  Chrietian  Seneket^ 
berg\  welche  beide  ihren  eammlungen  vngedruekter  monu- 
§nente  wur  deuteehen^  beeondere  aueh  öeterreiehieehen  ge- 
e^UehtOf  manel^  werthvoUe  etüdt  einverleibten,  Oo  %,  b, 
mmenttteh  Rellquiae  manuscriptorum.  Tom.  IV.  Francof.  17S2.  6. 
p.  1^240.  ii>elecla  juriä  et  hifiloriaruni.  Tom.  V.  Francof*  1739.  8. 
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p.  1  — S46  tt.  *.  fr.J,  ron  Behehns  werke  etwa»  gewussC  haben^ 
Ufeil  tonsi  einer  von  beiden,  namentlich  Senckenberg  bei  mt- 
öfMUchums  ämr  Wiener  ehronik  äee  ^MeAMtf^m,  hM$»^ 
wlehUsen  vm§9nmmtm  k  c.  danelbe  gewiee  käiie  akdruekm 
imnen  o^^nummMettm  «t  kätt»  erwäknen  mAmmi. 

Er$t  9eek$  vnd  swans^sr  j^kre  nmeh  8§nek§nterf9  oben 
kat&iekneier  veHfeniiiehunp  finde  iekBeMme  nmmen  und  tei» 
nen  uufeniMe  am  Hofe  kaieer  Friedriche  öfter  erwähnt  in 
C.J.Kremers  ge»chiehte  des  kurfürsten  Friedrichs  des  ersten 
ron  der  Pfalz,  Frankfurt  n.  Leipzig  i76-5.  4^  zu  welcher 
er  Beheime  unten  näher  zu  erwähnende  Chronik  dieses  kur^ 
füreten  benützte. 

Noch  im  Jahre  1788  rühmt  J.  \.  o.  Vogel  im  Spe- 
dnen  biU.  Gemaniae  Austriacat welchem  Ii,  Omker  neeh 
trmi  viele  suffJM  be^ügie^  kd.  t.  #.  4if,  M«r  den  Wiener 
emfrmkr  mm  i46M  nie  keeondere  mufUhrliek  dae  ^Itinenuritiai 
Woifgaogi  de  StyrayCPez  Script,  rar.  Aostr.  2«  49S  —  456>|lrMifir 
eemdi  weder  die  über  diese  %ett  viel  eusfOhrUehere  Wiener 
Chronik  Senckenbergs,  noch  weniger  Jene  Beheims. 

Im  Jahre  1795  ward  dessen  für  die  Wiener  stadtge- 
schichte  vor  allem  so  wichtige  ehronik  nhermahls  öffentlich 
erwähnt  in  ^Lessiugs  leben,  herausgegeben  von  K.  G.  Les- 
sing U.G.  O,  Fülleborn,*  Berlin  1793  —  1795,  8.  bd.  3.  s,U8^ 
eitlem  bmehe  dne  sMerorten  vnd  In  Wien  fUeht  minder  ver~ 
breitet  war^  und  diese  kbmeeleung  wiederholte  JBl  J.  Koek 
In  eetnem  *C6mpendlum  der  detUeehen  litereturgeeekiehtey 
BerUn  79  A  9.  9»  908.  wUt  wumeken  anderen  naekrlehten 
9berdendiekter.  Aber  neeh  Immer  finde  Ich  In  keinem  deter^ 
reiehisehen  gesehiehtswerke  Jener  %eit  diese  guelle  beniU%t 
oder  auch  nur  angeführt.  So  verflossen  nhermahls  siebenzehn 
Jahre,  bis  1812  in  der  durch  F.  H.  von  der  Hagen,  B, 
J.  Docen  und  anderen  veranstalteten  ^Sammlung  für  alt- 
denteehe  literatur  und  kunst.*  Breslau,  8.  s.  87  ff,  und 
wmkreehelnUeh  damaek  In  dem  damahls  unter  der  redaction 
dee  frelkerm  «•  Uermuffr  ereeikeinenden  *Arekiee  für  geo" 
grmpkle^  geeekiekle  mtd  etaate  kemde^     dOBgl  eks  swfemts 
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mii  der  ühmehrift  'Michael  Behaimb'  äU  aufmerkiamkeii 

österreichischer  ff€schicht»forscher  abermahl»  auf  diese  quelle 
lenkte.  Die  rt'ririrrutig  in  der  daselbst  gegebenen  lebennge- 
schichte  unseres  dichters  einigermassen  zu  heben  sind  der-- 
selben  mehrere  chronologische  nachweitungen^  wakrtckeinUch 
«Ofi  Uormayr  selbst,  angehängt. 

In  diesem  auf»at%e  ward  übrigens  der  hss.  Behekiu  und 
ihrer  mufbewaUrungearte  nieht  erwähnt^  und  dieee  ma§  der 
pwnd  eein^  au$  weichem  viMeiehi  mancher  ÖeterreiehUehe 
geeelUehtefareeher  Jener  %«it^  der  gerade  Iteine  Verbindungen 
im  übrigen  Deuieehiand  hntie^  eich  Uber  den  aufbewahrunge^ 
ort  der  hee',  auekunfi  su  vereehefen  nicht  im  elende  war^ 
dmm  daee  in  Wien  eelbst  eine  he»  wm  Behdme  ehrenät  ver- 
wahrt  werde  ^  war  damoMe  neeh  nicht  bekannt.  Wäre  dieee 
der  fall  gewesen^  so  hätte  sicher  Kurz  zu  seinem  werke 
^^Oesterreich  unter  kaiser  Friedrich  dem  vierten.  Wien 
8,  9  bde.  sich  deren  benüt-zung  zu  verschaffen  geirusst. 

Erst  im  Jahre  i816  nämlich  ward  die  existenz  der  Wie- 
ner Iis.  von  J.  AI.  Scholtky  öffentlich  besprochen  und  zwar 
in  einem  schreiben  an  J.  G.  Büsrhing  dto.  '\S"wn  2  Christ- 
mondi*  welches  sich  im  3,  bände  der  *  wöchentlichen  nachrieh^ 
ten^  #.  i09  abgedruckt  findet.  Nach  dieeem  briefe  b^and  eich 
dieeelbe  >y  Jener  %eit  in  prieathänden,  Schottkg  nennt  eie 
eine  ^bisher  gar  nicht  gekannte  ha.,^  und  war  geeenngßt^  eie 
mit  geeehichäifhen  erläuterungen  herauetugeben.  —  Dieee 
echdnt  aber  nicht  «u  etande  gekommen  edn^  denn  noeh 
im  fahre  i890  unterm  iO.  Juni  both  Schottkg  der  firank^ 
furter  gesellschaft  für  deutsche  geschichtskunde  C^.  deren 
^Archivs*  2,  2T0J  Beheims  buch  von  den  Wienern  und  zwar 
<nach  der  heidelberger  und  wiener  hs.*  ö«,  aber  auch  diess-- 
mahl,  wie  der  erfolg  lehrte^  kam  es  zu  keiner  ausgäbe. 

Etwas  über  ein  jähr  nach  Schottkg's  anerbiethen  schrieb 
Professor  Do  Iiiner  der  frankfurter  gesellschaft  C*^f'chio* 
4^49 J  und  zwar^durch  dr.  P«rtz  unterm  13.  october 
iBti:  *J)aa  Boch  von  den  Wieneni  tob  Ifidiael  Behaunb*  (arduv 
I9I70)  aoheint  nach  Vogel-CSruber  2,412  daa  nämliche  wa  mm  mit 
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dem  tnotatw  de  conirovenia  Gam  baroirilNu  Awlrjae,  ^ArcliiY^ 
9,S15  abo  eod.  VMUJurU  cMUm  6€).  —  Rauch  Iiat  es  copfert 
od  sogar  dmdMn  kseni,  am  es  miter  seine  scriptores  renim 
Anstriaeanim  aofzunehmen,  als  er  aber  von  mir  erlbhr,  dass  es 

bereits,  wenn  ich  mich  recht  erinnere,  bei  Senckenberg  selecia 
juris  et  bist,  gedruckt  sei,  wollte  er  es  nicht  tlenscripl.  beibinden  las- 
sen, sondern  lies«  es  besonders  verkaufen.*  Diei^s  ist  nun  in  mehr- 
facher be-ziehung  unrichtig  und  ich  würde  diesen  irrthum  hier 
nicht  aöerma/ils  haben  abdrucken  lassen^  trenn  nicht  dadurch 
bei  manchem  die  antickt  entstehen  konnte^  aU  verwahre  auch 
die  Wr,  kefbiktioihek  eime  kt,  unterei  werket.  Dem  iei  alber  niekt 
so,  dmn  ereiens  ist  ead.Jur,  eie&is  84  niehi  Jener  »ve  toaf» 
€kem  Raueh  ssu  voL^eeiner  eeriptoree  ^Anonymi  historia  rerom 
Autriaeamm  ab  anno  1454  osqoe  ad  auram  1467*  kmt  abdru^ 
ekem  iaseem  tmd  nmr  von  dietem  Anonymus  kmm  die  rede 
eein^  auch  kommen  exemplare  dieses  abdruckest  wenn  auch 
nicht  häufig^  doch  noch  immer  vor ^  und  zwar  mit  dem  bo- 
genwurme  Vol.  III  versehen^  sondern  nach  Rauches  *obser- 
vationes  breviae*  ist  dessen  abdruck  nach  cod,  iüst.  prof.  463 
veranstaltet  y  dann  zweitens  enthält  cod, Juris  eieU.  8-4  durch" 
üus  nicht  die  ehronik  MieJkael  BekeimSy  sondern  eine  reihe 
mksehrifiHeher  urkundm  %ur  gesehiehte  FHedriehs  IK^  die 
mit  Bekeim  selbst  in  $üt  keiner  näkmren  Verbindung  stehen. 

Sh  verstricken  akermnMp>  vierjnkre  ekne  Bekeims  werk, 
dne  deeh  so  eekr  das  interesse  Merreiekiseher  gesckiekts^ 
freunde  spannen  mussiSy  ans  tagesliekt  %u  fürdem^  bis 
endlich  freih.  f>,  Hormayr  imjahrganye  1825  seines  taschen" 
buches  für  vaterl.  gesch.  s.  HO  ff  aus  der  Wiener  hs.Beheim» 
Chronik t  wenn  auch  nur  auszuffsireise^  rerölfeiillichen 
begann.  Er  schildert  dieselbe^  wie  sein  verfahren  bei  der 
herausgäbe  also:  ^ßeheims  gedieht  hat  ungeföhr  13,000  reim- 
leilen  uid  schildert  die  damahlige  anarchie  in  einer  reinen  mid  ffies- 
sendeo  qirache,  mll  knidüchem  sinne  and  nach  der  dgenen  aaf- 
ftssnngy  auch  nüt  treae,  nämlich  mi  geiste  der  partei,  der  er  nach 
pilichl  angehörte  9  darum  aber  mit  starher  einseitigkeil  gegen  die 
Wiener  und  mit  beständiger  vennisdiung  jener  obsiegenden,  wfl- 
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den  parlei  mit  der  etadtgemeinde  Wiens  überhaupt;  immerdtr  ein 
wichfiger  beitrag  nur  spedellen  und  looakn  orieotinuig  in  Jener 
grinsenloflen  Terwirmng.  Wir  Men  alles  Wichtige  anS|  da  neben 
demeelben  auch  «ehr  viel  ähee  wea>ergewi8clie9  worte  auf  worte^ 
ohne  eigentlichen  Inhalt  den  leser  belietigen.  Die  grösile  Widdig- 
keit  hat  dieas  gedieht  Ar  die  kenntniiBa  dar  damahb  handelnden 
personell  und  die  genealogie,  aber  nicht  nur  des  gesammten  adeU 
der  lande  ob  und  unter  der  Enns  und  der  haupUtadt  Wien»  sondern 
auch  der  nachbarstaaten^  u,  s.  w, 

Hormayr,  dem  das  verdienst  bleibt,  hier  wie  in  so  rie» 
lern  anregend  unter  uns  zuerst  ans  werk  geschritten  %u 
sein,  hat  im  ganzen  aus  Beheims  chronik  1666  Zeilen  oder 
976  gesätze  mitgetheilt,  das  ganze  gedieht  umfasst  aber  in 
Mi09  ge9ät%en  IS^OS  rebmateUm^  dannUer  9i  dwreheis*' 
ekene,  somit  hat  Botmaf/r  etwa  ein  aehttheU  des  ganzen 
9er9fmUiieht^  eimtetne  §eeätm  hermuegreifend^  gauMe  ahm 
schnitte  überspringend^  nicht  eetten  auf  kosten  der  eerstdtt^ 
Hehkeit,  fast  Über  alt  auf  jene  der  genaueren  geeehiehttkmmt 
Uli»  und  des  organischen  Musammenhangs.  Mit  dem  *t\Um 
weibergewfische*  ists  Übrigens  ntekt  so  arg,  und  am  ersten 
wäre  noch  die  weglassung  der  vielen  paraltelslellen  aus  der 
bibel  %u  verschmerzen  gewesen* J.  Oleich  von  vorne  herein 
fehlen  aber  bei  Hormayr  638  Zeilen  oder  sechs  ganze  ab" 
schnitte,  von  den  22  gesätzen  des  siebenten  sind  nur  eilf  mit" 
getheilt,  von  den  22  des  nächten  gar  nur  sieben j  von  den 
i6  des  folgenden  neun  und  so  fort.  Die  ausnüge  selbst  ret- 
eben  übrigen»  mr  bie  Meile  i64^4  der  verliegendem 


')Es  sind  diess  die  stellen:  2o,  .5  /[,  22,  Off:  2»,  ^.5  jf.  «.5,  i8if. 
28,  10  ff.  32,  16  ff.  3  t,  13  ff.  46,  27  ff.  47,  24  ff.  61,  13  ff. 
69.  9i  ff.  57,  19  ff.  64,  20  ff.  72,  9  ff.  72,  28  ff.  77  ,  22  ff. 
89,  9  ff,  96,  99  ff,  99,  28  ff.  89,  6  f.  ±99,  19  f.  299,  9  ff^ 
U9,  ±7  ff.  117,  9i  f.  199,  99  ff,  299,  99  ff,  249,  99  ff.  249, 
10  ff.  1.53,  14  ff.  184,  U  ff.  194,  1  ff.  200,  i  ff.  20i,  12  ff. 
213,  23  ff.  216,  27  fr.  217,  4  ff.  2iS,  30.  234,  32  ff  270,  6  ff. 

.?  >.i.  7  ff.  asa,  Uff.  aöß,  22  ff.  967,  20  ff.  964,  is  g.  997, 

29  ff. 
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^ßbe^  «Am  fnt»ei»unf  derseibm  i§t  aber  öit  j€t%t  mieki 

Nmeh  99Mim  prtlmium  sekSm  die  endUcMe  umi  ummr^ 
sNkmmelte  kermttgabe  von  Beheima  ckronik  alieräings  loAn- 
sekenmoerthj  wemn  auch  in  munter  »eitf  beeenäere  durch 
Oereinue  ^j^efcA.  d,  poet.niiiional''titeratur  d.  Deuteeken, 

2.  ausgäbe.  Leip%.  1842 ,  8.  tht,  9  s.  910  his  $17)  %u  einem 
Molchen  unternehmen  y  er  ade  nicht  sehr  anregendes  geäus- 
'  serC  trard^  denn  dieser  nennt  unser  gedieht  l.  c.  s.  ilö  ge- 
radezu 'eine  unsäglich  rohe  und  langweilige  erzählun^.* 
wtag jeder  Mtlbut  entscheiden^  inwieferne  diess  urlheil  begründet 
SV  nennen  eei  eder  nicht ,  und  ob  {überhaupt  der  äeUietiaeine 
nerfleiehf  eegmr  wUl  fremden  lUeroturen^  in  ^einer  f  e- 
sekiekte  der  deuieeken  poetieehen  nationmiiUermtur  nie 
kemptedelMeh  mnaegebend  für  die  werihbettimmun§  der  mt- 
eeiUedenmrtißUen  denkmdhier  anzuerkennen  eei^  beeondere 
wenn  dieee  geem  anderen  %weelten  aie  MUuiierieehen  dienen» 
Was  übrigens  die  langweiligkeit  unserer  ehronik  betrifft^  so 
tnuss  ich  für  mein  theil  wenigstens  gestehen^  dass  mich  dte 
erzählung ^  die  hie  und  da  ermüdenden  namenreihen  abge- 
rechnet, nicht  gelangweilt  habe^  im  gegentheile,  als  ich  sie 
verigen  sommer  zum  ersten  mahle  im  zusammenhange  durchs 
iae^  aUwgleieh  den  ent$ehluee  in  mir  erregte^  dieee  denk- 
maikt  uneerküni  und  ohne  tange  umeehweife  %u  eerbf" 
feniiielkenf  mum  theii  ecken  deeckaib  weü  iek  ee  für  beiger 
aie  eeinen  ruf  erkannte  und  so  eieie»  und  in  eo  verscMe» 
denen  Hekiungen  aue  ihm  »u  iemen  iei. 

Reeer  ich  an  die  beeekreihung  der  handeekrifien  wm 
Beheime  ehronik  schreite^  so  wie  ihr  terhältniss  unter  sich 
und  'Zur  vorliegenden  ausgäbe  erörtere^  dadurch  diese  selbst 
rechtfertige ,  auch  die  sonstigen  mir  bekannten  werke  Beheims 
aufzähle^  sei  es  mir  gestattet^  der  ersten  vollständigen  aus- 
§ebe  eines  derselben  das  leben  dee  dichtere  nach  den  mir 
jetzt  zugänglichen  JkiUfemittein  nucammen  muHeihn,  Ame^ 
führiieher^  dabei  lebendiger  und  wahrer  üeeee  eich  ein  9oi~ 
ehee  eehreibeß^  wenn  mir  cdmmttiehe  $ehriften  deeeelben, 
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besonder»  dit^enigen,  welche  auf  seine  zeit  und  erfebmsse 
bezug  nehmen^  %u  geböte  stünden.  Doch  findet  sich  hiezu 
HeUeieht  tpäier  einmsM  geUgmUteU  und  hui^  besonders 
menn  ge^enwärHge»  bueh  ebeiue  freunäUek  umi  mteheielUßf 
hingenommen  würde^  tO»  e»  fretuUf  und  waMmehtend  gebo* 
ten  wird» 


Michael  Beheim  ist  sonntag  den  97,  September  J4I6  %u 
Sülzbach  im  heutigen  königreiche  Württemberg ,  oberamts 
Weinsberg ,  geboren.  Dieses  datum  stütit  sich  auf  eine  nach- 
Weitung  m  der  pfälzer  hs.  312,  bl.  3i5b,  die  von  seiner 
eigenen  hand  herrührt.  Er  hat  nämiieh  daselbst  mit  rother 
eehrift  eeinm  und  eeiner  kinder  geburtetage  eingetrugen, 
Manehee  dueon  iti  durelkttriehen  oder  eenet  getUgt^  ume 
unter  abdruek  durch  liegende  eehrtft  %u  erkennen  gibt.  Wir 
reihen  die  eiiwelnen  nuehureitungen  nach  der  »eitfotge  sm 
ihremplai»e  ein,  utul  beginnen  hier  mit  Jener  über  Behelmt 
eigenm  gehurtttag,  SieinuM: 

*DiB  ist  daz  tatem  aU  ich  michel  beham  geborn  ward 
das  wai  an  dnem  auntag  vod  an  aant  micbela  tag 
ab  man  satt  non  der  gepnrt  vom  harren  ihesa  criati 
taosent  Tir  hundert  vnd  in  dem  eehnenden  iar 
XXI  iar.> 

*an  einem  suntag  vnd  an  sant  niichels  tag*  kann  nur  so  verstan- 
den werden,  dass  die  geburt  Beheims  auf  einen  sonntag  in 
der  nähe  des  St,  Michaels  festes  gefallen  sei,  denn  dat  fett 
telbtt  fiel  im  Jahre  i4i6  auf  keinen  tonntag,  tondem  auf 
einen  dienttag.  Den  eonniag  naeh  St  Michael  eker\  ate 
dm  tag  der  gebart  anatunehmen,  widerttrebt  der  miUeiaUei^ 
liehen  und  noch  heut  %u  tage  in  den  unteren  etänden  Ober» 
deutechiantTa  ilbliehen  tUte  kinder  nicht  *nach  %u  taufen* 
d,  h,  ihnen  den  namen  einet  haUtgen  beiitulegem  detten  fm^ 
tag  bereits  gefeiert  ist.  • 
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Obwohl  übrigen»  in  der  obigen  aufzeichnung  das  *sehze- 
henden  lar*  verwischt  und  daneben  m  röjnimrhen  zahlen  das 
<XX1  jar.'  erscheine,  dm  iikrigenM  »ehr  leicht  für  *XW  iar' 
^ereehrieke»  sein  Mhmle,  ao  wird  «tan  »ich  dennoch  weir 
Ur  untm  wm  der  riehUglMit  der  ereteren  etuf%eiehnun§ 
kmU  üker90U0m,  wemt  mh  bedgnki,  da$$  im  entgegenge-' 
mUMtm  futt$  Bekeim  eehon  im  »ieUnaeknien  Jahre  olf  ver- 
(Bkeligt,  ja  »ogar  «I0  kriegskneekt  mmtm^hmen  wäre,  1000 
msil  drei  und  %wan%ig  jähren  noch,  nach  der  ereieren  auf" 
Zeichnung ^  als  früh  genug,  besonder»  in  jener  zeit,  erschei- 
nen mu»s,  im  jähre  i42i  fiele  überdies*  St.  Michael  ebcn^ 
fall»  auf  keinen  sonntag  und  die  obigen  gründe  stünden  dann 
nicht  minder  entgegen, 

Daee  SSUatibaehy  dermal  ein  IsMaer  ort  mit  etwa  600 
Mnwaknem,  uiM»  irefiiehen  weine»  wegen  beknmU,  BeiMa» 
getmrieert  eei,  giebi  er  »elM  %u  eninelknen,  denn  er  nenni  eich 
immA  dieeem  arte,  §0  ^äl%ar  he*  nr.  9i9  biii.  iT$CBagen» 
u,  Daeen»  eammiung  9. 4ö,J  'IchHkM  Beham  von  Weindmg 
Sfiltzbich*  «fiif  dem  entsprechend  heisst  es  in  der  pfälzer  h». 
nr, 836.  fWiikens  gesch. d.  heidelberg,  bücliersamml,  s, 4i4J 
*liuchell  beheiin  von  winsper":  .sullzbach.* 

Ueber  »eine  abkunft  und  seinen  namrn  belehrt  uns  Beheim 
»elbst  in  einem  eigenen  gedichte  mit  der  über»chrift:  *Aber 
ein  andere  9  das  sagt  von  Micbel  Bebem  geburl  und  auch  von  sei- 
Bern  berkummen^  C^agen  u.  Daeen»  »ammiung  »,  97J,  wel^ 
ehe»  kegreiflieher  weise  auch  bei  unserer  %usammensteUung 
als  grundlage  dienen  musste» 

Rehehne  varältem  waren  in  Böhnten  amlMg  und  wenn 
der  name  »eine»  urgro»»eaters ,  den  era^a.»,  *Ciints  BflsneK 
nennt,  nicht  trügt,  »a  dürfte  die  gegend  um  FUeen  ai»  dia 
heimath  de»  weitverbreiteten  geschlechtes  der  Beheime ,  Behaine) 
Pehaine  j  Peheme  und  wie  son»t  noch  die  wüste  Schreibweise 
jener  zeit  den  landesnamen  entstellte,  anzunehmen  sein.  — 
Nach  Michael»  au»»age  war  Konrad  (CunU)  *dn  wohihabent 
man«*  verUee»  aber  durch  kriege  vertrieben,  wahrseheinlieh 
in  der  ereten  hälfte  de»  eieraehtUen  jahrhsmdert»,  »ehee 
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heimatf  und  wanderte  nach  Schwaben  aut.  —  Um  all  sein  hab 
und  gut  gekommen^  musste  sich  der  mann  als  .trhenkwirC 
%u  ^Erlmerhattae,*  j€i%t  Erdmmntkauten  im  köni^ieh  würt^ 
iemberg'seken  eberamte  Mwrbaeh^ktkmmwrlieh  emäknm,  J9*» 
4ureh^  90  tekehu  et,  kam  diuwr  w»el§  det  fotehtaekta»  kartik 
und  kimnte  tteh  Mobaiä  niekt  wiedar  %»m  f\rükarm  wMttmtde 
erkebm^  währmd  andero  fUMlga^  wM  dau&lben  Mtammet^ 
die  entweder  whon  früher  amwmtdtrtan  odtr  wm  f MM» 
überhaupt  mehr  begünstigt  wurden^  in  Franken  ^  Bayern^  El~ 
Süss  und  Oeatferreich  zu  ehren  und  gutern  gelangten.  So  finde 
ich  in  F.  K.  W iasg  rills  »chauplatZ  deat  innd.t^ssiigen  nieder- 
Österreichischen  adels.  \Vien  1794,  4,  bd,  i,  s,  336  das 
geseMecht  der  Behaime  zu  Haggenberg  ai$  mit  dem  f reihern^ 
geiekleckte  der  frankisekm  JBÖheime  van  Sekwartbaeh  rer- 
wmuUf  aufg^^ikkri^  beider  ureprung  ßber  aue  Bökmen^  Jm 
mue  dem  POwner  kreietej  hergeleitet,  und  tueetge  deseetben 
den  obengenannten  tändem  zugewiesen.  —  Bbeneo  behauptet 
Chr,  Qottl,  9,  Murr  im  joumai  für  ktmei^geeehiehto  und 
litteratur,  thl.  6.  zweite  seitenzählung  1  —  48  in  seiner  *dip1o- 
malischen  geschichlo  des  portug:ie8i.schen  berühmten  rilters  Mar- 
tin Hohaims,*  der  dem  \iirnberger  patrizier  geschlechte  der 
Beheime  angehörte,  folgendes:  *Wenn  einige  Martin  Behaim 
aus  Kruinlau  in  BOlinien  herstammen  lassen,,  so  kommt  es  entweder 
daher,  weil  das  uralle  Beliaimische  geschlecht  aus  Böhmen  her- 
atanunt,  und  zwar  ans  dem  Pilmer  kreiee,  oder  weil  er  eich  in 
aeuien  jOngeren  jähren  der  handlong  wegen  9  daaelbel  mag  ao^ 
halten  haben^  und  führt  aue  diesem  gesehieehte  und  stwar  aue 
dem  iSten  Jahrhundert  allein  drei  UiehaH  auf, 

.  Wahreeheiniieh  defneelben  gesehieehte  srngeMfrig  eind  die 
mahler  Hans  Bekam  aue  den  jähren  1H99  und  1460  zu  Ulmy 
1464  zu  \ürnherg ,  ferner  Heinrieh  Hvham  14i3  und  1414, 
1446  und  1460.  Dann  spater  im  I6ten  Jahr/iundert  Bartel 
Beham  und  Hans  Sebald  lieham  der  holzscAneider  II.  4r.  tr. 
CO.  K.  Xagler'it  künsllerlexicon  2,  378 J, 

Doch  teoUen  wir  uns  hier  nicht  weiter  in  usuieheren  aer^ 
muthungen  ikber  Beikeime  geeehiaehi  und  deeeen  vereeMedene 
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%weige  ergehen ,  da  die  allgemeinheU  den  namen» ,  Mb 
am  ende  jedem  aus  Böhmen  stammenden  beigelegt  werden 
konnte  *Jy  gründliche  nachweisungen  »o  sehr  erschwert  und 
«NM  lieber  an  da»  eieher  gebotene  halten, 

Kmurad  PUemr  0rkMi  e^mit  nmek  seiner  ektwmndenmf 
den  Mmmm  BeMm^  weUker  auch  auf  einen  mA»  AMr- 
rUh  (etma  «m  i9&6j,  der  eich  vermählend  vom  vdUrHehen 
hmuee%e§j  ( ^ward  Tennabdl and  gegeben  rase*  e.98.  etr,4.%.6. 
Bngene  sammL  vergL  Unltnue  gtoee,  e»  74»  'Didtur  etiun 
de  filüs,  qui  data  bonorom  parte  ex  donM>  patris  dinuttuntiir*  und 
die  öeispiele  daselbst')  übergieng.  Wahrscheinlich  kam  Hein' 
rieh  schon  nach  Sülzbach  unter  Wein»berg ,  wenigstens  er-' 
wähnt  Michael  nach  einführung  von  Heinrichs  söhn  Johan^ 
nes  Cum  JS90)^  dem  rat  er  unsers  dichfers  ^  keiner  später 
erfolgten  Veränderung  des  aufenthaltsortes  seiner  vorfah» 
ren^  er  selbst  aber  ist  zu  Sülzbach  uäc/ist  Weinsberg  gehO' 
ran,  —  Dass  weder  an  Sulzbach  am  Kocher,  noch  mn  Jenee 
em  der  Mwrr%u  denken  eei^  beseeiet  die  nähere  be%eiehmmg 
^Wcinabeig  Soltbach/  die  wir  eben  eeksem  gOwteorte  van 
ihm  eelbet  bHgeeetiU  emhen  tmd  dureh  wetehen  der  eit%  dee 
grmMerm  bexeiehnei  ereeheini  (eergl,  K,  Jäger^  die  bnrg 
Wekuberg.  HeUbronn  g8»6,  8.  a.  SiJ. 

MMmele  vsder  war  eeinee  %eiehene  ein  weber  und  be» 
stimmte  auch  den  söhn  diesem  eintönigen,  mühseeligen  hand^ 
Werlte y  wobei  er  selbst  den  meister  machte.  Das  war  nun 
freilich  keine  beschäftigung  für  einen  unruhigen  köpf  wie 


*)80  eneheimt  %.  b.  schon  1343  bei  J.  Chr.  Dreihaupt  Paeriifl 
Neletici  et  Nudzici.  Halle  1749.  fol.  bd.  1.  b.  772  ein  *Mathic  von 
Beheim'  alt  'klüaenaere  ze  Halle*  und  ah  Übersetzer  der  vier  evanr- 
esUslem  ins  Dmlsche,  ja  ganz  gUiekssÜte  mit  nnssrsm  Mlekaet 
med  IHM  aaks  ssiaeet  aefsmtktOissrts  sie  *WII]ielBi  Beben'  als 
adt§Ued  des  inneren  rathes  mt  Botkenburg  an  der  Tauber,  H.  D  u  e  1 1 1 1 
Biflcellan.  2y%i%,uad  eben  dasefbtt  $.  2»0  u.  »21,  rergl.  J.  D  W. 
9.  Winter  back  gesch.  v.  Rothenburg  n.  tl.  T.  i,  91,  dann  als  fcld- 
kauptuttinn  der  Hothenbvrger  im  jähre  1449  ein  'Dielher.  v.Mörla>' 
eennnnt  *Beham'  «.  s.  w. 
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BtMw^  d»r  woki  ofe  Ikbar  dm  Immrrmdm  weMmU  hin  «Mm- 
äerhutig  ins  tehöne  ihal  um  Weinberg  mag  geblickt  hahm.  in 

seine  knabenjahre  fällt  die  belagerung  der  damahU  äus^ier^t 
festen  bürg,  deren  mächtige  irümmer  noch  jet^  in  staunen 
setzen^  durch  den  kurfürsten  von  der  Pfalz,  Ludwig  den 
bärtigen,  im  Jahre  i429.  Konrad  von  Weimberg ,  der  reichst 
wrbkämmerer  und  in  jener  zeit  der  Beheime  grundherr,  trotzte 
«IM  iAr  den  Magerem  in  %äher  ausdauer  utid  verUeee  eiek 
nicht  ohne  grund  auf  die  festigkeit  ihrer  wummern*  Sie  ward 
mt$€h  wirkUeh  nieht  erobert^  oHeokt  dh  beld§enm§  sq  lan§€ 
fmUmeri  hnttey  dßee  eelbü  die  beetelhmg  der  feUer  fihrjenee 
Jnhr  von  eeiU  der  bektgertm  vMfy  unterbleiben  mmeete» 
Der  anbUek  de»  regen  kriegerieehen  tremens  durch  eo  lange 
%eit  und  aus  solcher  nähe  beobmehtetj  so  wie  das  ritterUeke 
leben  am  hofe  Konrads  v,  Weinsberg  überhaupt,  der  seines 
aufwände»  wegen  überall  bekannt  war,  mag  nicht  ohne  nach- 
haltigen eindruck  an  dem  an  eine  langweilige  beschäftigung 
geketteten  knaben  vorübergegangen  sein.  In  die  jünglinga- 
jahre  getreten  wird  er  wohl  bald  neben  seinem  handwerke 
die  ^kunst  getihtes^  zu  treiben  begonnen  haben ^  was  ihn,  wie 
begreiflich,  immer  mehr  und  mehr  seiner  lediglich  meehoni^ 
echen  beschäftigung  entfremden  wsueete*  Dennoch  ei'inueite 
er  sieh  noch  in  späteren  %eiten  dankbar  jenes  handwerketf 
das  ihn  gar  manches  jähr  hindurch  redUeh  ernährt  hatte. 
*Bin  ich  mtek  nicht  mehr  genöthigt  tüeher  m  weben^  eo 
bleib  ick  doch  iamer  jenem  handwerke  hold  und  wUt  mich 
eein  nicht  schämen^  denn  es  hat  mir  gar  gütlich  gethan,  aie 
ich  ein  anderes  leben  noch  nicht  kannte.  Ich  will  nur  hoffen, 
dass  ich  zu  ihm  zurückzukehren  nimmer  genöthigt  werde. 
Der  dichtkunst  hab  ich  mich  nun  ergeben,  und  will  ihr  leben 
bis  an  meinen  tod!^  so  schrieb  er  noch  um  1460.  Und  dem 
entsprechend  schildert  er  den  beginn  seines  kunststrebens  in 
jenem  gedickte  *Wie  Michel  Beham  zuerst  sein  kunst  hat  funden* 
CBa gens  etc. Sammlung  e,4äj  also :  *lch  kam  auf  ein  gefilde 
in  einem  fremden  gebirge,  wo  der  woge  viele  eiek  wunderbar 
durchkreuaten.  Da  fand  ich  eine  silbergrube  und  mein  her% 
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ward  von  fmiäe  erfüllt  mls  ieh  tie  erblickte,  Ith  begann  im 
ikr€uiek§älemw^U0fMmt€k»if4loeh$ewakri  iekhmiäjduM 
Wide  vor  mir  4a  gamatan,  die  den  reichen  eehafg  au  eberet 
fmdwe  er  mm  heeien mn  gewinnen,  bereUe Mmoeg  genommen 
kaUenfmml  iekmrmer  mneete  lange  neU  eergeÖOeh  ringen»  Jene 
gtMdiel^  fanden  er%  gar  amnekerlei^  wie  eiee  nur  wOneeken 
konnten,  dm  war  dann  ihr  gewinn  auch  wnermensUch.  Wo* 
sie  errangen  »chlugen  sie  dort  in  der  e»ae  ihrer  kumt  utu  edler 
münze,  die  dann  au$gieng  in  alle  weit.  Man  hört  sie  noch 
erklingen  und  reich  ertönt  nochjetzC  ihr  wort.  —  Xun  utellt 
M  auck  gar  eawig  an  das  werk  und  epraeh  mir  zu  'hier  will 
iek  m  wagen  und  sollt  ich  graben  bie  an  awin  endel*  ich  grub 
mUgamter  krefi  durch  Marie  feieen^  etefngef^e^  bkgettnär 
endlich  gnade  eehenkte  und  er%  gewährte  aller  ari,  Dae  wUl 
ich  redlich  Anhusten  und  nach  Schier  form»  Mein  hmauner  der 
MoU  tdnen  eo  lange  geU  mein  leben  fHUctP 

Ben  eniechluce  edn  haMwerh  aufzugeben  brachte  eein 
mächtiger  grundherr  Konrad  von  Weinsberg  zur  ausfüh^ 
rung.  *Ich  hatte  damahls  einen  herrn,*  erzählt  uns  Beheim 
selbst  (H  a  gen  u.  D  0  cen  u.a.  ir.  /.  c.  s.  38  str.  6  z,6  ff,)  *den 
von  Weinsberg ^  der  mich  zuerst  von  diesem  hand werke  nahm. 
Er  rüstete  mich  aus  und  nahm  mich  als  kriegsknecht  auf 
(«niachel  mich  rüstig  und  braht  mich  of  /.  c  etr,  6»  «.  i),  gott 
#i  himmH  geb  ihm  dafür  dae  ewige  Üben!*  Diese  wehrhaft^ 
wuiekung  eeheint  mir  am  ungemcungensten  umu  Jahr  1499 
ms  eetmeun  Kenrad  war  näuUleh  um  diese  ueit  mit  mehreren 
benaehbarlen  edeHeulen  in  eine  heftige  fehde  gerathen,  Stadt 
und  bürg  waren  in  der  grössten  gefahr.  Er  mochte  wohl 
alles  aufhiethen  sich  in  dieser  schwierigen  Stellung  zu  behaup- 
ten. Die  ausriistung  tüchtiger^  beweglicher ^  ihrem  herrn 
treu  ergebener  leute,  waren  sie  auch  gerade  nicht  durch 
die  geburt  schon  zu  den  waffen  berufen,  hat  daher  nichts 
auffallendes^  besonders  wenn  man  bedenkt,  dass  Konrad 
durch  die  relehewArde,  ilie  er  bekleidete^  uuletnt  noch  als 
groteeter  dee  Basler  eencile  mmermeUlieh  in  noch  grösser 
ren  mufwmnd  gerathen  war^  der  edne  ßnmnacn  für  lange 
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%eU  hin  zerriitlete  (Jäger  1.  c.  151).  Schon  1438  hatte  er 
€iMn  'UM  selbst  seines  stammsilfies  an  Johann  von  Oem- 
mingen  verkaufen  müssen  (7.  e.  «.  6iJ.  Es  musste  ihm 
daher  in  eeiner  bedrängte»  tage  räthUeher  dünken^  lieber 
teuie  in  eeine  dienete  s«  nehmen^  die  eieh  durch  die  ihnen 
verliehene  eielimig  geehrt  fühiten^  ihm  deher  mii  eSfer  wed 
hingehtmg  fremdlger  dienten^  ntt  eeiehe^  die  aUerwärte  eehen 
durdk  ihre  ähkw^  mmnhme  fanden^  aneh  wehi  /Hr  dne 
Ufas  eie  leisteten  tsneerhdUmeemäeeige  aneprüehe  wmehtem. 

In  eben  diese  zeit  scheint  späteetene  Beheime  «müH- 
ffung  zu  setzen,  wenigstens  erwähnt  seine  oben  angeführte 
eigenhändige  auf  Zeichnung  schon  zum  25.  mai  1440  die  ge» 
burt  seines  ersten  sohncs  mit  den  werten: 

*an  sant  vrbonus  tag  als  man  zait  tausent  mvzehen 
hundert  iar  vnd  in  dem  uirczigsten  iar  wart  mein 
erster  nia  lasaros  geboru^  0^.  i*  mitttoech  den      mai  1440 J, 

Eine  bestimmte  angäbe  über  den  gegenständ  »einer  wahty 
so  wie  über  den  eintritt  dieser  Verbindung  finde  ich  in  den 
mir  zugänglichen  quellen  nichts  dass  aber  Beheim  zum  min" 
deslen  dreizehen  jähre  ,  tra Ii r scheinlich  ununterbrochen  y 
denn  nichts  spricht  dagegen^  verehiigt  trar,  lässt  das  datum 
der  geburt  seiner  tochtcr  eermuthen,  das  wir  unten  %u  sei' 
nem  Jahre  einrücken  werden,  Vietleieht  eelite  die  darauf 
feigende  netis: 

*ün  mni  andre  lag  als  man  zaIt  von 
JuruU  gebort  liii  iar'  Calee  freitag  den  ao.neeember  ädäSJf 

den  todectag  eeiner  gattin  bewahren^  iet  aber  idder  mneetlen^ 

det  geblieben.  Sie  selbst  erwähnt  er  in  einem  gedichte  fpfälz, 
hs.  312  bltt.  288  aj,  dessen  entstehungszeit  ich  dermahl  anzu" 
geben  niclu  vermag ^  mit  folgenden  werten: 

weit  idi  Ifitzel  sorgen ,  wie  das  mir  nfstäiid 

ein  solche  schanz,  so  han  ich  weib  und  kint, 
mit  den  musz  ich  verworren  «ein.^ 
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reita  wittwer  tcar,  weil  er  tonnt  Mchwerlich  auf  den  rath 
eine»  freunden  bei  dem  anschlage  der  Wiener  gt  tfen  sein 
buch  Cman  sehe  34''*,  4  bis  26),  vorsieht  in  der  bezeichneten 
richtung  dennoch  für  nöthig  gehalten,  zum  mindesten  nicht 
90  unverholen  davon  gesprochen  hätte  ^  und  die  äusserung 
879^  4  u.  6  bei  der  betagerung  von  Urachendorf  im  jähre 
würde  dem  ehemanne  f  eeinen  eehmähsüekttgen  fein- 
de» ffegenMer,  ebeneo  wenig  gestiemt  haben» 

Seinem  herm  Konrad  von  Weineberg  ^  der  aie  erbkdm» 
mmrer  dee  deuieeken  reiehee  an  den  hdfen  der  eimfeinengUe- 
der  deeeeiben  dbweeheelnd  geeekäfte  MaHe,  bald  mar  krönung 
naek  Aachen  C^^ni  i449jy  baid  tntm  eeneiie  nach  Baeel 
mag  ieo  Mai  i4B9,  JuH  i449  «.  e,  auch  in  eige- 

nen angelegenheiten  oder  als  Schiedsrichter  sich  befehdender 
reichsstände  C^o  dec.  1442  zwischen  Albrecht  von  Branden- 
burg und  dem  stifte  Würzburg)  an  den  liüfen  der  ein-zt-lncn 
fürsten  r erweilte  ^  mag  Beheim  allerorten  hin  gefolgt  sein, 
da  er  ohne  zweifei j  seiner  sonstigen  Vorzüge  wegen ^  von  sei- 
mam  herm  unter  dem  übrigen  gefolge^  eo  wie  epäier  selbst 
am  äefe  dee  itaieere^  gewieeermaeeen  wird  aüegezeiehnei 
worden  eein.  Dahin  eekeini  auch  eeine  äueeerung  C^agene 
eaamiung  e,  9S  eir,  ßj  über  dae  Seben  in  deeeen  gefeige 
*J>ä  lernel  ich  «ocheD  der  lÜnteD lior  deueen,Denn daee die^ 
eee  'sncben*  *•  der  bezeiekneten  periode  für  kein  henmzie' 
hen  auf  eigene  faust^  jenem  der  *gerenderi?  ähnUehy  xu 
hatten  sei^  lehrt  die  unmittelbar  darauf  folgende  zeile  seines 
gedichtes^  in  welcher  Beheim  ausdrücklich  sagt  *J3ey  dem 
herren  bleib  ich,  bis  er  mir  starb.* 

In  diese  wahrscheinlich  glücklichste  zeit  seines  lebens 
fällt  auch  die  geburt  zweier  söhne,  deren  ersteren  wir  später 
Zu  Wien  zugleich  mit  dem  vater^  und  zwar  ale  dem  orden 
der  ^niinnern  bräder*  einverieibij  wieder  finden  werden.  In 
der  erwähnten  amf»eiehn%ing  erscheinen  die  tage  ihrer  ge- 
burt alee: 
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*aii  atot  cleoMiis  lag  ab  aun  tall  tanent  vketukm 

bundert  vnd  in  dem  Ewd  vnd  utoadgiteB  kr 

do  wart  mein  son  Clemens  geporn.*  C*^  4  />etf.  dm  99*m§9^i4490 

*an  sant  pauitu  tag  seiner  bekerung  als  man  zalt 
virzeben  hundert  vnd  vir  vnd  uirczig  iar  da  wart 
auin  sun  pauliug^m*  0^  ^  Momuag  den  MH^jänmtr 

Den  i^.  jätmer  i44S  Umrb  Kiomrmd  «m  Welmtkmrg  O 
Jäger  iL  e,  iMJ  mdBekeime Mm  nimmt  dureh  dtemef* 
ideung  dieeee  dieneieerkäUnieeee  eine  veränderte  riektmng 
«fk  —  *D9nMei^  ^nnn  ieik  ebermeMe  kSker  mm  etrekeef  ee 
fäkri  er  eetbei  dieeen  ebeeknUt  eetnee  teäene  ein  Hmd  erwmrk 
den  dienst  eines  edien  fürsten,  markgref  Albrechts  von  Bran' 
denburg* 

Auch  hier,  wie  man  sieht,  ist  abermahls  von  einem  dienst'» 
Verhältnisse  die  rede,  und  des  gesanges  wegen  wird  Aibrecht^ 
der  deutsehe  Achilles^  uneern  Beheim  auch  schwerlich  gegen 
die  erbitterten  Rotikenbnrger  mu  feide  geeondt  iMben,  die  muek 
mirlMek  uneeren  diehter  gef  engen  nmlmm  und,  wie  er  eMet 
er%äUty  eehmaekieeU  beknndeiten,  Beeer  wkr  eeine  eigenen 
werte  hierüber  emfähren^  wetten  wir  einen  btidt  in  dne  *dufh 
BiconRottMibiirgeiiae*  MDnellü  naisoeU.  IM  Aug.  Viiid.714.  4. 
bd.  2.  8.  221  u.  224  werfen,  mm  mn  9wei beispielenden Itmrel^ 
ter  Jener  fehden  zu  erkennen  und  es  ganz  begreiflich  su 
finden^  wie  für  einen  nur  einigermassten  menschlich  fühlen^ 
den  derlei  raub-iftf/e^  die  an  graummkeit  die  offene  feld^ 
eehlacht  weit  iiberbotheny  kein  feld  der  ehre  sein  konnten^ 
und  Beheim  nicht  bieee  »u  entschuldigen,  Ja  im  gegentheile 
mn  aeiUen^  daee  er  anfange  dee  näetuten  jnkree  C^4bQ} 
nen  herm  mit  dem  vereprecken  eerlieety  ttu  ttM  rüekitthren 
im  wellen^  eebnld  dieee  feikden  ihr  ende  erreiekt  hätten^ 

Sehen  eein  früherer  herr  Kenmd  een  Weineberg  wmf 
im  Jahre  i4ä0  Retkeekwrger  kaufleute  nieder  ale  eie  bei 
Sintzheim  vorüber  %ogen  fBeneen^  Untersuchungen  über 
Rothenburg,  Nürnberg  1887.  8,  s,  216 die  Stadt  war  über' 
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krn^  dm  kaherUekmt  %u  verseAMenm  neitm  ein  aMn  des 
mn9toMte§  und  kMt  Mek  im  »tädtekriefe  tapfer.  Wag  ihr 
Anrecht  eem  Bramäenkwrif  ehgeumnn,  geschah  gröeetentkeUe 
in  eimseinen  teharmützeln  und  in  einiger  entfernung  ron 
deti  mauern  der  »ladt.  Geyen  diene  selbst  itaren  seine  Züge 
erfolglos.  Diese  kleinlichen  raubzüge  höhnt  ein  gleichzeitiges^ 
t^nooM  der  spräche  nach  verjüngtes,  volkulied  CSoitau  Atm- 
äeri  eeiktiieder.  LdyisiffMSae.  8,  #.  1M9J  aUo: 

Der  marggrav  kann  wol  singen  und  [auch]  sagen, 
wie  er  die  klein  beckfischlein  hab  erschlagen, 

des  kund  er  fidein  und  geigen , 
wie  er  die  grossen  hechl  verlor, 
das  kund  er  woi  verschweigen! 

B»  heisst  nun  in  der  oben  erwähnten  Rothenburger 
Chronik:  *Item  am  freiüag  vor  exallationis  crucis  (d.  i.  i2.  sep^ 
tember  I449J  kam  marggraff  Albrechl  mit  einem  mercklichen 
seugzu  ross  und!  fusz,  milbüch^en  und  laittern  vor  Vlszhoven, 
nd  giengen  mit  dem  starm  an,  und  sturmeten  das  stattlin  mil  ge- 
wdt,  und  gewnmen  das  uid  erstachen  mid  ermorten  der  menner 
MmL  Der  Kfaider  bei  sehn  oder  eOf  Jahren  wunden  sie  schwerlich. 
Die  andern  Under  warflbn  sie  einsteils  Aber  die  mauern  ans,  die 
mMk  todt  pUebeiii  die  andern  man  und  knaben  flfarten  sie  gefangen 
■ach  CraÜsshaim  und  kam  ir  keiner  danron.  Und  thetten  solche 
unchristUche  thatten,  die  vormals  in  disem  krieg  auch  in  unsern 
landen  unerhört  gewesen  seindt.*  Und  darnach:  *Ilem  ulT  montag 
aller  heyligen  lag  rantten  die  feindt  jenseit  des  Taubers  Ihals  bei 
Leatzendorff ...  da  theilten  sich  die  unsern  in  Uneinigkeit  ufT 
uro  seilen,  also  das  der  ein  theil .  •  .  vor  den  feinden  fliegen 
mnsten  gen  Hailckhenbron  in  ifie  kärch«n.  Also  kamen  •  •  .  die 
leiadt  an  die  kfirchen  und  woltteo  die  unsem  heransznemen.  Stailt- 
len  hieb  die  unsem  n  wahr  und  trieben  die  feindt  ab.  Also  ka- 
men die  feindt  xum  andern  mahl  und  machten  ein  feoer  in  die  kfir- 
chen tmd  verbrannlen  die  nuem  mit  der  kfirchen  genntiUdieni 
äbo  das  die  unsem  zum  chor  heraus  sprangen.  Da  hielten  die 
kindt  schwerdter  und  gleuen  für,  da^»  die  ui^eru  darein  sprungen 
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und  wurden  die  nnseni  mit  dem  bniidt  eratodien,  die  idle  nf 
der  walalaU  blieben  bey  20  oder  mehr  gar  jaemerlioheii.* 

Seine  ferneren  eektekeaU  entähit  Bekehn  wum  tkeOe  in 
eHum  beeenderen  $ediehie  mit  Oer  übereekrtfe  «Dfa  ist  yoä 
meiner  mervart,  die  ich  Ober  das  werter  mer  teC*  Met  996  f»  4er 
Pfälzer  he.  nr,  8i9y  Bagene  emnmiung  e,  44,  f eisender' 
mmeeen:  *AU  nUeh  mein  herr  tnarkgraf  Afbreekt  ven  Brmt^ 
denburg^  der  angst  erledigte  in  der  ieh  tehwebte,  treit  mich 
die  liolhenburger  htiude  an  der  Tauber  gefangen  hatten  und 
riete  schmach  mit  mir  begiengen,  da  ward  ich  meiner  tage 
nie  .w  frohP  und  wohl  auch  mit  recht ^  denn  mit  den  Rothen^ 
burgern  war  eben  nicht  ?-m  .^pausen.  So  Hennen  »ie  erst  144i 
nach  dem  beginne  der  fehde  gegen  Albrecht  V,  Brandenburg^ 
fünf  edle  und  vier  knechte^  die  bei  einem  mufalle  gefangen 
wurden y  ohne  toeiiere  enthaupten  (e.  Beneen^  L  e,  9i7j, 
Dem  gemäee  fährt  Beheim  fort:  *ieh  gieng  %u  meinem 
herm  und  bat  ihn^  daee  er  mieh  entiieete,  Damaeh  9og  M 
aue  Franken  fort  und  gelobte  feieriieh  nicht  wieder  su  ihm 
»u  kommen  j  bie  ich  nicht  vernommen  hätte,  daee  dieee  etret^ 
tigkeiten  gesehliehtet^  und  die  fehden  beigelegt  wären/ 
heim  Verliese  ohne  %weifel  im  frühlinge  des  Jahres  14d0 
die  heimal ,  denn  noch  im  jänner  denselben  Jahres  finden 
trir  ihn  'Zu  Heideiberg  bei  seinem  herrn^  der  eine  ausgleb- 
chitng  mit  Xiirnberg  versucht^  und  ebendaselbst  am  25.  Jän~ 
ner  mit  herzog  Albrec/U  v.  Oesterreich ,  markgraf  Albrecht 
von  Baden  und  dem grafen  Ulrich  von  Württemberg  ein  schut%' 
und  trut'ibündniss  gegen  die  verhassten  Städte  absehlieeeL 
Ce»  ChmefegeeeiL  Friedriche IV,  9^  6iS,y  Bier  war  es  auch 
wo  Beheim,  wahrecheinlieh  in  einer  aufgeregteren  etimmung, 
die  Urheber  ati  dieeer  jämmerUchen  befehdungen  j  den  Mer» 
mü^gen^  herreeheüehtigen  adel  und  deeeen  rauben  umdfMe^ 
dem  freimüthig  tadelte^  freilich  am  unrechten  orte^  aber 
eehwerlich  im  unrechte.  Er  hatte  auch  woM  den  rechtem 
fleck  getroffen ,  denn  ein  anwesender  vom  ritter stände  rief 
ihm  ergrimmt  zu  ^wenn  er  nichts  besseres  zu  singen  wisse^ 
so  solle  man  Um  in  einen  liefen  bach  werfen.  Er  lehne  sich 
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woM  %utet%t  auch  noch  gegen  den  christlichen  glauben  aufP 
Er  »elbst  berichtet  über  diesen  Hergang  in  der  pfälz.  hs.  8i9 
kiU,  M4ib^  rergl.  GerwiM»  /.  —  *lch  riU  mm 

fährt  BsMm  mmfi^A^Htr  mrwäkmtmartefertf  *99§m 
EHn^  M»  dm  mmek  W^atfuälum  mmd  mmtk'9m€iknm,  Net^umf 
mmd  mU96äht99  ri§tkm  wUr  imm*  J^ihnwart,  ämm  dM  Mri 
wdt  ßituHtMtidfMi^  tob0  <#iMfi  fAreten  neiuteti^  herm  €!hrt^ 
•Uta»  dm  könig  der  Dänen,  Mir  ward  gar  viei  gesagt  fion 
seiner  groeemuth^  eeinem  rühme  und  tüchtigkeil  ^  trotz  sei^ 
ner  jugend^^  f Christian  1.  zählt e  damahl«  2:i  Jahre)  *ich 
wollt  es  selber  versuchen^  ob  dem  so  irärf  ^  und  naJim  wiei- 
nen  weg  gegen  Lübeck.  Daselbst  vor  der  ntadt  giftig  ich  zu 
schi^e^  Hess  mich  die  Trace  abirärts  führen  und  gelangte  so 
in  die  Ostsee  und  über  ihre  tiefen  trogen  iur  haupt»tadt  dee 
Dänenlandet^  Kopenhagen,  ich  fand  den  fiWeien  nicht  y  denn 
er  war  war  krümmg  ine  känigreieh  Norwegen  geaogen^  dae 
eo  wie  Sekweden  eeiner  krene  kuldfyt.  Die  edte  kön^k^  ea^ 
pfitn§  ndeh  §nädi§  und epraeh  mg  mir:  *Wie  lektawinvaterj 
meüw amtier  und  amrkfrafAikreekt^  awin  oMn»  euer  herrP 
^aekiy  edle  kSnigin^*  epraeh  M,  *durek  gottee  gnade  reekt 
und  weki  kekaSten,*  Chrietians  gemakHn  war  Deretkea^  die 
wittwe  könig  Christophs  HL  von  Dänemark  und  mit  demju~ 
genälichen  könig  vor  kurzem  erst  vermählt,  eine  tochter  Jo- 
hanns des  alchgmisten  von  Brandenburg.  Sie  hatte  späte^ 
etens  1445  die  heimat  verlassen.  *-Sie  frag  viel  nach  neuemaus 
dem  vaterlande  wies  mir  endlich  ein  schiff  und  sprach  ^ Das  zieht 
in  die  weite  ferne  hin  nach  meinem  herrn.  Segelt  zu  ihm  und 
keeekt  euch  unser  reich ,  dass  ihr  daheim  zu  Franken  davon 
Mf  emäkien  wiest  P  Damaek  ward  iek  dem  kauptatann 
dee  eddfee  gar  eekr  empfoklen  und  naek  drei  tagen  ecken 
tekiedm  wkraemKapenkagan^Auf  der  Nerdeee  (^dax  Weslir- 
wa^  )  Mtr  M  groeee  keeekwerde,  Viei  enteetten  und  graaen 
katk  eiek  meinm  kUeken  dar^  und  unerwartetm  trat  greaUeh 
und  unkeiaUiek  an  ndek  karan*  Iek  eak  die  wegen  eekdumen 
und  waHfisehe  thurmkoeh  braueen.  Unennessliek  war  die  wutk 
der  elemente^  die  wellen  giengen  himnulhoch  und  pfeiUchnell 
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%og  das  »chijf  mit  ihnen,  bald  hochauf  zu  den  lüften^  hold 
furchtbar  abwärts  in  die  tiefen.  Da  litt  ich  grosäe  noth^  ward 
mteh  sehr  krank  und  tehwacky  und  glaubte  nimmer  %w  gan»^ 
Mfi.  Sieben  lange  tage  kaU  ich  kaum  nakrung  Mu  mir  genant 
man  und  hält  ich  taueend  mark  beeeeeen^  iek  häU  jfe  freudig 
hingegeben  dem^  der  mlek  lebend  ane  land  gekraeki.  fTwi- 
derlieke  fieeke  erbUekt  lek  auf  der  fahrt  und  der  eeeräuker 
gewagiee  eptel  und  wie  ehk  die  eekife  auf  die  eh  eHeeeen 
ihrer  vereehMm  erwehrten.  Mir  märe  bange  werden  um 
unser  eigenes  eekiff  ^  doch  trar  es  tüchtig  ausgerüstet  und 
gebaut.  Fürwahr^  eine  regle  wäre  leichter  zu  nehmen  gew^ 
sen!  Da  gab  es  armbrii»te  und  tüchtige  buchten  die  menge, 
dabei  an  »echn  hundert  mann  und  wohl  darüber  ^  schützen 
und  Waffenknechte.  Da  liess  man  uns  denn  fahren  und  so 
kamen  wir  fernhin  im  reiche  Norwegen.  Ich  sah  meiner  tage 
nie  ein  wunderlicher ^  eeheueslieher  ^  wilder  landi  Nur  fet-» 
eenwände  eo  weit  dae  auge  reicht  und  berg  und  thal  ame 
eehrefem  etektgemäuer  und  mitten  dureh  dae  meer  im  lamtem 
fall  und  fiuee.  Hknmelan  erheben  eieh  die  gipfel^  nur  nebel 
und  wölken  etreleken  um  eie  her.  Den  bUek  ee  hoch  heben 
erregt  allein  eehen  grauen^  dabei  ein  unheiadieh  düeteree 
land,  die  weite  erde  neigt  nirgende  uwhr  ein  ee  firemdartig, 
abentheuerlich  gebirge.  Das  ganze  land  theilt  sich  in  meer  und 
berg y  und  zwischen  durch  lässt  mchs  nur  spärlich  reiten 
oder  gehen.  }\'ill  einer  zu  dem  andern y  so  mag  er  zwischen 
felsenriffen  auf  kä/inen  sieh  fahren  lassen!  Dennoch  gibts 
regen  verkehr  mit  erzeugnissen,  kaufmannsgütern  und  manch 
%ierlieher  waare  in  dem  unermeselieh  weiten  lande,  dessen 
ende  wuin  nicht  kennt,  Ee  sdeht  eo  weit  gegen  Norden  hitt, 
daee  nach  pfingtten  in  den  eeumemäehten,  neun  woehen 
fast,  die  sonne  scheint  um  miitemaeht^  eo  daee  eich  naehi 
und  tag  kaum  eekeiden  läeeL  Dagegen  bleibt  im  tiefen  winter 
der  tag  eo  dutdtet^  daee  man  die  etraeee  kaum  ereehan  kanm» 
Fürwakr^  dae  nenn  ich  ein  häeelieh  land^  obwohleniehi  eben 
arm  %u  nennen.  Denn  effber  und  gold  gewährt  ee  wae 
einer  wünschen  mag,  nicht  aber  wein  und  brot.  Da  gibt  ee 
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mtmmekm,  ämr  obst,  brot  oder  wei»^  «•  ktng  w  Mi  noch 
miemmkiw  m$$.  WM§eh  und  flBeke  dtige^  gibts  in  «»«nnm- 
Uek  groaw»  %mkt  imtf  aehmtiHt  tmd  butUr  wat  einer  heben 
wUL  Das  iHdtmn  ihre  nehrung  tmd  etihkihr  tnmkP  Vergl, 
*bmek  eenden  Wienern^  186,9^9. 

*Ber  mtmehen  gtauben  findet  man  im  iende^  und  ^en 
Christen  und  heiden  manch  wunderlich  gescMeeht.  So  woh^ 
nen  tcilde  Lappen  m  den  Wäldern^  ferne  von  den  leuten. 
Die  fangen  und  schiessen  die  thiere  des  traldes.  Das  fleisch 
verzehren  sie  und  mit  den  häuten  laufen  sie  zu  den  schiffen 
der  kaufleute  an  den  etrand.  Doch  »inä  sie  furchtsam  und 
gimmben  gefangen  mu  werden,  drum  legen  sie  die  Mute  nahe 
em  dee.meeres  ftuih.  Die  kaufleute  entgegen  stellen  %u  den 
käuten  eitertet  giUer,  die  denLappen  mang^,  bis  der  wer tk 
den  tetsueren  eufgewegen  eekeinty  denn  getd  nkemt  ihrer  kei^ 
fMT,  und  die  kaufleute  wissen  was  diesen  wünsehenswerth. 
Genügt  der  anbeth  nicht,  so  laufen  sie  mit  ihren  häuten  wie^ 
der  den  iräldern  zu.  Die  besten  feile  zum  füttern  kauf t  man 
so  bei  den  Lappen.  Ricke,  mäntel  und  chorkappen  zieren 
sU  als  f utter* 

*Jn  einer  zweiten  wüste  und  in  einem  eigenen  bezirke 
wehnt  ein  volk,  heisst  Schreiinge,  dreier  spannen  hoch.  Es 
lebt  in  höhten^  die  eiehe  selber  withU^  und  wie  klein  es  ist,, 
eo  iete  deeh  etreltbar  und  freeh»  Aue  leder  und  peeh  be» 
reiten  ete  eeklfe  und  fahren  ohne  furcht  eetbet  tief  unter 
dae  waeedTf  eeeen  dabei  nur  frisch  geeektaehtety  rohee  fleiseh 
und  ßoehOf  und  trinken  btut  dastu,* 

*Oamt  nahe  an  diese  reteh  siöestReussentand,  doch  weiee 
ich  davon  nichts  zu  erzählen^  denn  ich  gelangte  nur  bisDront^' 
heim.  Da  fand  ich  den  könig  ^  umgeben  mit  allen  ehren  und 
grosser  herrlichkeic.  Ich  war  ihm  bei  sechs  hundert  meilen 
nachgeritten.  Was  man  mir  von  ihm  löbliches  sagte ,  das 
fand  ich  alles  bewährt** 

*Der  fikret  emg^lntf  mich  gnädig^  nahm  mieh  an  der 
hanä  und  frug  ahn*  unterlaee  *wiee  su  Franken  etitnde  und 
mek^em  herm  ergiengeV  und  ale  ich  ihm  gute  naehricht  gdby 
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da  ward  $ein  hertt  erfreut  y  ftlnrahr,  ich  $ah  nie  fröhlichem 
fürttmt  Mr  dankt0  $qU  gar  itmi§.  Nie  mach  m  imm§  ich  iaka 
wurd  ieh  fremtdUekm'  belkmMif  wie  mm  Mn^r*  »tiM^ 

edekUek  wM  wwinee  kerm  wegem»  Dw  MM^  «Air  welUe 
mikih  tUelU  Mi»  eteh  laeeem  inmI  MM  miek  irtliiii 
nen  »ch^e,  wie  wumekee  eeMne  fahrm^  emeh  mit  «n»  vop, 
denn  an  DeuUchen  trie  Dänen  trar  eine  grosse  Zahl  der 
kühntten  männer  mit  ihm  auf  dieser  fahrt.* 

*Al8  endlich  der  könig  zu  DrotUheim  seiner  geschäfte 
%u  ende  gekommen^  reich  und  kröne  eingenommen  hatte,* 
Cdie$»  geschah  am  99.juli  1460,».  Huitfeldty  AyDanmaT" 
ekie  B^ie  krenieke.  KMenkaffn  t€60  —  itftf t.  fei.  t,  t, 
969  «Ulf  die  dmrmnf  fotgende  mrinmde)  *ee  M^fen  wir  wiit 
diien  eckten  mm  dmmen  md  felsm§iei^  iMMtft  Befgen,  Ich 
eah  daeefbet  sdier  mrt  kmstmmmegtitei^  1»  ee-greeeer  mM^ 
dass  ein  Mnig  dreier  reiche  ihren  werih  aufkwwiegen  kaum 
vermocht  hätte.  Der  Yormanne  bringt  hier  den  Stockfisch  %u 
markte  und  fremde  aller  fiuiigen  geben  dagegen  kostbare 
iraaren,  die  sie  aus  fernen  landen  hergeführt.  Der  könig 
erf heilte  hier  die  leiten  und  fuhr  darnach  dem  ^^  estersee  zu. 
Doch  irollt  er  diess  böse  tr asser  von  da  an  meiden  und  zu 
lande  heimwärts  ziehen.  Als  ich  diee  eemam  kmt  ich  ihtt 
wiieh  in  seinem  eehife  fen  isueen,  denn  ich  konnte  dmtmhte 
meiner  fikeee  wegen  nicht  reiten.  Da  epraeh  er  ^g^rne^  de» 
mag  gesehen!*  wnd  kefahi  einem  rOter  *f9r  ihn  km  eehl/k 
und  heise  ihm  gütlich  thun!*  DemU  ritt  er  mm  dmmen  und 
ieh  betrat  das  schifft  Boeh  nie  noch  hmtt  ich  sotehe  noth  wu 
bestehen,  denn  kaum  waren  wir  auf  hoher  see,  so  erregten 
winde  aus  Süd  und  Ost  einen  stürm  ^  dass  bei  menschen  ge^ 
denken  kein  grosserer  je  erlebt  ward.  Er  begann  zur  nacht^ 
zeit  und  wiilhete  dem  schiffe  entgegen  mit  berghohen  wellen^ 
die  es  verdeckten,  dass  wir  alle  wähnten,  es  wäre  um  uns 
geschehen.  Jeder  begann  da  gott  ansmrufen^  einer  verlobte 
sieh  nach  JRom^  der  andere  %u  SL  Jacob,  etHehe  zum  bkde 
Christi.  Da  half  une  gott  der  güt^  und  dieeer  eturm  legte 
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»ich  eine  Kfunde  vor  miltatf.  Hält*  er  noch  länger  geiriifhet^ 
$o  wären  trir  siehe rlirh  so  weit  verschlagen  worden^  da$» 
wir  leicht  ein  jähr  nicht  wieder  heim  gefunden  hätten.  Er 
9€Muif  ufiM  schon  jetzt  so  weit  zurück,  dass  niemand  wusste, 
W9  Wir  f¥krm^  06  w§U  vom itmdeoäernak,  Doek  ward  tmt 
«mUM  Mir,  äa99  wir  «nm  noch  mf  hoher  §§9  befknäen, 
äwm  §mm  ermmtt&i  fietm  Mb  waldvöglein  out  umer  eehif 
wnd  kmmUm  ntehi  nwhr  weiter ,  eo  daee  wir  eie  mit  den  Mn- 
den  fiengem»  Dmmmeh  trat  eatehe  windetitte  ein,  dmee  wir 
niehi  Mffi  der  eteite  rMtten^  bis  endiich  ein  Nordwestwind 
un»  dem  lande  nahe  brachte.  Da  rief  man  mir  denn  freudig 
%u  SVmh  steh  auf,  Michel  Beheim^  schon  sehen  wir  Däne- 
mark!* Denn  ich  war  wieder  gar  krank  geworden^  so  dass  ich 
wohl  zehn  tagein  einer  cajüte  zu  bette  lag,  und  hätte  nicht  gute 
pfiege  mein  gewartet^  ich  wäre  wuhrUch  nicht  wieder  gene- 
em.  Und  eo  haXt  wm  gott,  daee  wir  ame  iand  gelangten.* 

*Une  OBiffieiig  wUlkommene  naehriehty  denn  wir  fanden 
wm  Kopenhagen  der  kröne  einen  neugehomen  herm  ge^ 
eehenkt,*  C^rin»Otav,  der  eehon  im  näeheten  Jahre  etarb). 
^SHeihenmehen  tage  darnach  kam  der  könig  an,  hocherfreut 
über  die  gehurt  eine»  söhnleins  und  sein  volk  mit  ihm,  Allee 
lobte  gott  mit  einmüthig er  stimme,  dass  auf  vaterländischem 
boden  endiich  dem  lande  ein  könig  geboren  ward,  was  seit 
hundert  jähren  nicht  geschehen.  Der  könig  berief  zur  taufe 
einen  grossen  hofy  dem  ich  noch  bis  zu  ende  beiwohnte.* 

*Da  erfuhr  iehy  daee  der  streit  meines  herrn,  Atbrecht 
von  Brandenburg,  und  der  Städte  be^elegt  seij  und  bat  könig 
Ckrietimn  mieh  wieder  heim  ms  meimem  herm  tsu  iaeeen.  Da 
beeehenlUe  er  mieh  reich  mit  kiMglicher  gäbe,  eo  daee  ich 
ihm  dankbar  preieen  miuee  eo  lang  ich  lebe^  tsnd  Ucee  mich 
sMen  9u  meinem  herm,  hekn  naehFrasdten,* 

Wie  lange  Beheim  noch  in  den  diensten  Albreehts  von 
Branüt'ithury  blieb  ^  rermay  ich  nicht  anzugehen,  ebenso- 
wenig  die  Zeiträume  abzugrnnzen  innerhaf//  wrfrln'r  er  bis 
zum  ausgange  des  jahres  1406  in  di  it  diensten  Albrechts  III. 
ton  Bayern  und  Albreehts  VI.  von  Oesterreich  stand.  Dem 
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enteren  dertelben  wer  er  eteiieiekt  neek  im  gtfelfe  Ket^ 
rede  een  Weinaberf  bditennt  geworden  j  wenigtiena  finden 
vir  ihn  am  16.  decemher  1447  %u  München  y  alt  eben  de»^ 

»en  dritter  »ohn  Albrecht  IV.  dag  licht  der  weit  erblickte. 
Er  »teilte  diesem  auch  in  einem  eigenen  gedichte^  der  sitte 
der  zeit  gemäss^  die  natirität.  Dasselbe  ist  uns  noch  in  der 
Pfälzer  hs.  31»,  bltL  MO  ff.  erhalten.  Aibrec/U  ///.  war  den 
berichten  der  %eitgenQe§en  %ufolge  ^amm  tehe  Arenpeck  bei 
Oefele  lyiOßa  u.  AeneMSifleiue^  eitp.  eä^BeeiLp.  4M6aDJ 
ein  freund  der  mutOt  und  de$  §eum§e$f  ja  eeib§f  nueikbender 
kikwUer*  Beheim  wird  eieo  wM  eine  freundUehe  uutnukam 
bei  eeineeik  neuen  äerm  gtfundm  Mok  Trei»  dem  eebeini 
er  nicht  lange  am  hofe  detedben  verweilt  m$  Ikäbtn,  eiei» 
leicht  war  »einem  unruhigen  gei»te  dae  friedliche  walten  det 
bereits  sechs  und  fünfzi</Jö/irigrn  fürsten  zu  lanytrcilig,  kurz 
Beheim  irählfe  einen  neuen  /irrrn,  der  selbst  den  deutschen 
Achilles  noch  an  ungestünwr  bvweylichkeit  überbothy  ich 
meine  Älbrecht  VI.  von  Oesterreich,  dem  er  noch  von  Ueidei- 
berg  her  Qs.  oben  s.  XXXVi)  beitannt  sein  konnte. 

/im  Jaikr  i4b»  fällt  die  geburt  een  Bebeim§  einni§em 
teehterleiny  deren  g^burtete§  er  an  der  eben  be^eiekneten 
etelie  eegar  xweimahl  und  »war  mit  folgenden  werten  ein^ 
getragen  bat: 

*Mian  tochter  nopiirg  wart  geporn  an  aant 
marcellus  tag  als  man  zalt  von  gotz  gepurt 
MCCCClij  jar         sountag  den  Iß,  Jänner  i4H»J. 

Albrecht  VI.  von  Oesterreichy  kaiser  Friedrichs  herrsch' 
nichtiger  bruder,  f rar  nicht  der  mann  j  der  einen  so  kühtten 
tadler  ungesetslicher  gewait^  wie  Beheim  %u  aller  »eit  war^ 
lange  in  seiner  nähe  dulden  konnte^  denn  seine  eigenen  pläne 
und  handiungen  waren  weit  verwerflicher  noch  als  Jene  des 
UbermUthigen  adele  ^  den  Beheim  wie  damaMs  %u  Heidelberg 
ee  auch  hier  sekenungslos  %u  brandauwken  keinen  anstand 
nahm.  Anfangs,  so  seheint  es,  wollte  er  den  kerueg  selbst, 
dessen  eigene  verworfene  pläne  er  somit  noch  nic/U  durch' 
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tekmUe,  feg^n  diM»  freeken  miel  tp^trnen,  und  lobte  iifuf  er- 
wmnUrt»  Um  in  dieatm  jtfnne  *alf  eliMi»  emt^^ii  gSrtner^  der 
seinen  garten  vom  unkraute  %u  eäubem  10OAI  wiesen  werde^ 

auch  eehädlieh  ungexiefer  %u  fügen,  ja  kürzlieh  erst  %wei 
mächtige  Wespennester  zerstört  habe'  ( pf  älzer  ht.  812  bl.  75  a). 
Dtifür  nun  ward  dem  kühnen  Sprecher y  wie  begreiflich  ^  der 
hast  des  adels  gar  bald  und  reichlich  zu  theil  ^  so  dass  des 
fürtten  thürhüter  selbst  ihn  ohneweiters  die  treppe  hinab- 
zuwerfen  drohte  Cebettd.  bltt.  ä-ij,  Doch  bald  mustte  er  über 
den  herzog  selbst  nach  anderer  ansieht  toerden,  denn  Ai- 
hreehte  ekm  war  geradezu  auf  den  ruin  aller  geeetzUehen 
Ordnung,  ja  stuf  den  stürz  selbst  des  rechtmässig  erwählten 
reiekeeberhuuptes,  seines  ebenen  bruders,  geriehtet, 

Beheim  eerliess  somit  baldmöglichst  des  herzog nach 
seiner  stäts  kaiserlichen  gesinnung  geradezu  hoeheerrdihe- 
rische  parthei^  obwohl  er  ihn  selbst  noch  später  seiner  fre^ 
gebigkeit  wegen  dankbar  erwähnt  fpfälz.  hi,  319,  bltt.  JS3  b), 
und  fasgte  den  entschluss  im  gefolge  des  grafen  Ulrich  von 
CHly ,  welcher  eben  damahls  den  könig  Ladislaus  zum  heere 
nach  Ungarn  geleilete,  den  kreuzzug  gegen  den  erbfeind 
mitzumachen,  zu  welchem  der  begeieterte  Johaimes  a  Capi- 
IranOj  Petem  wm  Amiene  sdeht  unähnlich^  zu  Wien  vor 
Sc  Stephane  münster  wiederholt  und  eindringUeh  aufgefor' 
dertf  den  er  durch  eelnen  helligen  elf  er  und  edle  aufopfo' 
rung  eor  kurzem  erst  so  glänzend  verherrlicht  hatte, 

König  Ladislaus  schied  nun  donnerstag  den  26.  august 
14ö6  von  }\  it'n  und  zwar  zu  »chiffe^  in  seinem  gefolge  graf 
Ulrich  von  Cilly  und  mit  diesem  unser  Ueheivi.  Bald  dar-' 
nach  finden  wir  ihn  an  der  damahls  üussersten  gränze  der 
Christenheit,  ein  hundert  vier  deutsche  meilen  südlich  von 
Wien^  über  vierhundert  fünfzig  vot^  Drontheim ,  zuSemUn^ 
der  veste  ^Orieehisehen  Weissenburg/  das  ist  Belgrad^  ge^ 
genäher.  Der  boden  ringsum  war  mit  Christen^  und  Türken- 
bktt  gedängt  ustd  am  ü,  augusl  erst  hatte  hier  der  held  Jo^ 
hatmoe  Bungadi^  von  einer  seuehe  hingerafft^  die  durch  die 
zmhUoee  menge  der  aufgehäuften  Mehen  bei  brennender 


Digitized  by  Google 


XLIV 


MonnenhUze  entstanden  war<,  »einen  pfixf  aufgegeben  und  haUL 
nach  ihm  am  93.  oeto^er  §em  freund  der  küäme  Jekütmee  m 
CtipiMtranOf  ereeMpft  90m  den  anetrem§un§em  einer  wermmei» 
feUen  gegenwehr, 

BekeHm  eehäderi  eeine  eekiekeeie  i»  Jemen  fegenden  in 
einem  eigenen  gedickte^  zugleich  einer  wichtigen  geeekUkte- 
quelle j  pfälz.  ks.  9i»,  hiU,  99i  ff".,  dne  mir  dermaki  leider 
nur  zum  t/teile  zugänglieh  ist  und  dem  ich  daher  nur  die 
weiter  unten  folgenden  Züge  zu  entnehnwn  eermcuf. 

Ohne  uns  hier  in  eine  weitläufige  Untersuchung  der  tie^ 
fer  liegenden  poUliitchen  gründe^  die  allentlialben  durc/ibli» 
eken,  einzulassen^  musste  der  zug  des  jugendliehen  kMge 
unter  der  Uitung  dee  verhaeeien  Ulrich  von  Ciilg,  dem  imh  ' 
mentOek  die  anhänger  der  Hungedi  blutfeinde  waren^  bei 
Jenen,  welche  dem  noch  unerfahrenen  regenten  wohlwoUten, 
bange  beeorgniee  erregen  ^  und  dieee  war^  wie  der  erfeig 
zeigte,  niehi  ungegrÜndeL  Beheim  erwähnt  muedrückliek 
von  den  grossen  des  reiches^  welche  LadMaus  und  den  gm» 
fen  Ulrich  redlich  warnten^  den  bischof  von  Kalorza  (.^Ca^ 
lilschan*),  dessen  verwandten,  einen  Herezeg  ron  Felsö- 
Lendva,  d.  i.  Ober-Limbach  (^Beheim  nennt  ihn  einen  *her- 
zogcn  von  limbach' der  bischof  selbst  war  aus  dem  hause 
der  Herezeg  von  Szces,  dann  den  grafen  Oeerg  eon  Pösing^ 
endlich  drei  brikder  uiue  dem  hßuee  der  Rentgong  (  Son  nMgen*  >i 
unter  denen  namentlich  tUneU  noch  vor  Belgrad  den  ankern » 
menden  könig  und  deeeen  begieiter  ermakntej  eieh  Ja  nicht 
ohne  tüchtige  bedeekung  in  die  veete  verlocken  mu  laeeen^ 
*daee  eich  ihrer  keiner  eollte  hinüber  ine  eehloee  bringen 
laeeen,  es  sei  denn  mit  allen  reisigen  knechten  und  dienern, 
Deutschen  und  Böhmen^  auf  das»  sie  sicher  wären P  *Diese 
rede^  fährt  Beheim  fort  ^beachtete  der  graf  gar  nicht,  er 
folgte  den  rüthcn  jener  verworfenen ,  die  sein  brodt  assen^ 
denen  er  aus  der  armuth  durch  seine  freigebigkeit  zu  wohl" 
stand  verholfenj  denen  er  getrost  sein  leben  selbst  anvertraut 
hatte  und  die  ihn  nun  so  eehändlich  den  mördem  %uführtenl 
Ei!  worum  folgte  er  ihnen  auch!  Nie  eoh  ich  einen  weieen 
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ikßrkJU0r  handei»,  ür  lieu  nch  verlocken  wie  der  fuchs 
dwck  kmmät,  MüimU  er  dO€k  der  faltehe»  mOrder  tüeke,  w4e 
kemmie er  die mife^eiretm^  da  er  deehwmetewie  feimd num 
Um  wdrt  Imdlekme  MmifMUkdeeie  den§raf!en^  eektm  eeimee 
sHdere  wege^tder  4kee  mtek  im  mUem  eed§e§e»  wmr.  Der  fremd 
wmr  kö9i§  Isßdidmm»  deeeem  etmUkmUer  emd  reiekeeermeeer 
im  9mn%  Vnjfmrm  fhmfmdi  wmr.  9m  UM  «r  nmm  mumehe 
Bchändlie/ikeU.  Se  enixog  er  deg  kmdee  nutz  und  rentin 
dem  edlen  könig^  gegen  dessen  landesherrliche  rechte^  ah 
nächster  verwandter  des  königlichen  hauses,"*  ''Des  raters 
untreu  erbt  der  söhn.  Niemand  mags  wunder  nehmen^  luU 
er  eeines  naters  arty  ists  doch  ein  alt  gesprochen  weri  ^Eine 
kmisse  nkJU  liwem  Mn§ij  ihr  kind  naeä  mäaten  eiprirngtl* 
*Lefi  ddmee  smeMte  ei  mir  mter  die  smehUgmUy  kammi  m 
mme  eekmr  ßehmie,  em  alm§ie  diem  mmter  mmekf  e^giebi  mmr 
eimetß  juckuit  m^ekrP 

.  *Jlker  kinl§  mmd  äer  mem  OMf  ritiem  OmmUm§  4m  9. 
neeewiker  1466}  4ee  eckende  mfwdHe  gen  (OrieeMeek^y 
}Vetssenburg ,  mit  ihnen  graf  Ladislaus  Hunyadi.  Alle 
thürme  waren  mit  Ungern  zahlreich  besetzt  y  ebenso  das 
hauptthor.  Wer  aus  des  königs  gcfolge ,  Deutscher  oder 
Böhme y  wehren  trug,  »eis  nun  schwere^  messer  oder  spiess^ 
durfte  sie  niekt  mit  sieh  in  die  veste  nehmien*  So  ward  un» 
jede  wmfe  mmeeri^eik  dee  ikeree  ekgemommem.  Mir  mknte 
miekkt  gmtee^  md  iek  erwarteie  emr  ehe  nemee  keiepiel  ihrer 
«OmiIMml  iEhderksrkerifewmriek  kemm §emdrii§ emd miek^ 
kmmeemrmkr  kekiemmem,  iek  e^rmeh  ^der  wirih  mm  Oieekem*J 

j^fy  ^Wek^sekskitiek  kßidtkt  eUk  dlue  leider  se  Imme  mumMuag  eef 

Me  sm§e  ro«  Wlehi»d  dem  sehmiede  und  dessen  aufenihalt  im 
^^^"^erge  %Q  flo|^|:CD8ach8eii^  (  ^g-Iockenaassen*  cod.  Arg.  D.),  das  ist 
O^^i \  4esm  Ksukmausy  tt nd  ztrnrnuch  einer  vns  nirht  crhnltenfn  darxletlnngj 

etwa  des  deutschen  gedicktes.  Tfrgl.  M  Gr  tut  ms  deutsche  helden- 
ll^^^  sage,  s.  i96.  M$7.  und  MSÜ.  Die  tcorte  lauten  im  originale  'oieia 
A^barcs  wis  cur 'iunMlinekeo.  «prach  'der  wfart  vim  gtoekeo  bat 
^^f^m  j^^^m  •tte'^;'"fer  eAi  demlolbeii  «wer  •eion  fMteo  «latfiren 
'^iMttMliM^laMiward  iuiPol  kind.* 
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kmt  WM  hierher  fftMm^  der  m»  dem  tekweren  kMm  tmt 

%ur  ruhe  leuchten  tairdf*  So  gien§  e»  auch.  Der  tag  begann 
SU  sinken  und  allmählig  brach  die  nacht  herein.    So  nach 
dem  ersten  schlaf  hörte  man  eine  heerpaucke  ertönen  und  -zu 
gleicher  zeit  die  Ungern  heimlich  wie  die  diehe  mit  mordge- 
wehren  um  den  »aal  schleichen  in  welchem  der  könig,  graf 
Ulrich  und  noch  viele  der  herm  in  ihren  betten  lagen*  Sehen 
damMe  teellUn  die  faleehen  mtärder  ihre  beklageneteerihe 
ihnt  vol^iUkrenj  deeh  §ien$e  mithi  tm,  da  mtte  ihüren  mt- 
eehloeeen^  die  ringet  «argeeehehen  wmren*  Dm  dm  mMmn§^ 
90  ward  ein  andere  mugedaeht  BrefhoMelem  emndtandia^ 
lieh  gegen  m^ergen  dem  ven  Ciiig  einen  Mhen  fsuf  der  ihn  in 
der  kirehe  fand.  Die  meeee  war  neeh  niehi  sm  ende  ale  der 
bethe  in  den  grafen  drang  ihm  %u  folgen  *8ein  harr  hätte  drin^ 
gen  de»  mit  ihm  zu  reden!*  Doch  wollte  dieser  vor  bccndigung 
des  gottesdienstes  die  kirche  nicht  verlaasseny  wie  viel  auch 
Lasslaw  bothen  sandte.  Als  nun  die  messe  zu  ende  war  und 
graf  Ulrich  seinen  saal  kaum  betreten  hatte,  da  nahte  mit 
seinen  knechten  in  raschem  lauf,  mit  schwerten  und  säbeln 
bewa/fnet  der  mörder  und  drang  m  das  gemach,  Graf  Ulrich 
etellt  sieh  mir  wehrewie  ein  held  und  trot%  der  graeeen  «nscM 
der  Ungern,  verwundet  er  doch  drei  aue  ihnen  und  0er  allen 
den  mörder  eelket  eo  tHehUg,  daee  er  dae  maht  an  MfiMf 
etime  tragen  muee,  eo  lang  er  Übt.  Daee  er  ihn  heeeer  noeh 
getrefen,  hdtf  ich       wahrUeh  gern  vergönnt I  Doeh  ward 
graf  Ulrieh  bald  tddtUeh  wund,  wae  bei  der  itahi  der  mörder 
nicht  9u  wundem  war,  Sie  brachten  ihn  wu  falte  und  ereehtu^ 
gen  ihn  schnell.  Nun  waren  zwei  seiner  diener,  die  hörten 
das  gcräusch  und  liefen  herzu,  graf  Gregor  der  von  Carwa 
(  *de  Corbavia*  )  und  der  junge  Kepler.  Die  wollten  nun  üiretn 
thetircn  herm  helfen  und  stellten  sich  zur  wehre,  doch  waren 
ihrer  zu  wenig  gegen  solche  tiberzahl —  *sie  brachten  mit  noth 
ihr  eigen  leben  kaum  davon,*  Pfui!  über  solchen  mord!  Dem 
leichname  schlugen  sie  das  haupt  ab  und  sehiekten  es  in  einem 
eaeke  den  Türken  Sit.  Sehauwh  über  eoleha  bükerei!  Doch, 
widerrietene  einige  und  sandten  bolhan  naeh^  die  dae  haufU 
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wieder  brachten,*  ^Darnach  ward  in  der  »ladt  und  ve»te 
geplündert  und  zwar  nur  bei  den  fremden^  bei  Deutschen 
und  Böhmen,  denen  ailea  bis  zum  letzten  heller  geraubt 
ward*  Beheim  verlor  nebst  seinen  waffen  noch  32  ducaten 
und  schildert  genau  alle  ereignisse  bis  zur  abreise  des  königs, 
in  dessen  dieiiste  er  nach  dem  tode  seines  herrn  übertrat. 

Ladislaus  kam  erst  gegen  ende  Juni  i467  nach  Wien 
und  blieb  hier  bis  ende  September.  Von  da  zog  er  nach  Prag 
und  mit  ihm  ohne  zweifei  unser  Beheim.  Die  erste  Urkunde 
des  königs  daselbst  ist  vom  6\  october  1467  datirt  f  vergl. 
C  hm  eis  regest,  nr.  2220,  2246  und  225-% J. 

Anfangs  ward  Beheim  am  hofe  gar  freundlich  behan^- 
delty  der  könig  selbst  litt  ihn  gerne  um  sich,  schlug  ihm  wohl 
auch  selbst  sto/fe  zu  poetischen  bearbeitungen  ror,  so  ein- 
mahl  über  drei  rosen,  die  er  ihm  freundlich  reichte  und 
die  Beheim  in  seiner  weise ,  in  einem  noch  erhaltenen  gedichte 
(pfälz.  hs.  Si2,  bl.  2i0  bj,  auf  die  dreieinigkeit  deutete. 
Derselben  periode  gehören  wohl  auch  die  von  Gercinus  (l,  c, 
2y  214)  aufgeführten  historischen  gedichte  ßeheims  in  der 
oft  erwähnten  pfälzer  hs.  an,  und  zwar  eines  auf  die  Tür^ 
kenkriege  des  königs  Wladislaw  von  Polen,  ein  anderes  auf 
die  thaten  des  Johannes  Qiskra,  dann  die  ungerischcn  erb' 
Streitigkeiten  unter  kaiser  Friedrich  III.,  die  eroberung  Kon^ 
stantinopels  u,  s.  w,,  welche ,  so  wie  jene  früher  erwähnten 
Cl.  c.  2,  213 J  zum  lobe  Oesterreichs  ^  dann  über  die  rer- 
dienste  der  Wiener  hoch  schule  zur  zeit  des  schismas  und 
auf  dem  constanzer  concile,  ihrer  geschiclUlichen  Wichtig- 
keit wegen  vor  allem  eine  genaue  ausgäbe  verdienten. 

Die  natur  dieser  sto/fe  war  zu  heiklicher  art,  als  dass 
Beheim,  bei  seinen  streng  katholischen  ansichten,  alles  der 
hofpartei  der  Taboriten  anstössige  hätte  vermeiden  können. 
So  kam  es  auch  dass  das  blatt  hier  wie  am  hofe  Albrechts  VI. 
von  Oesterreich^  sich  nur  zu  bald  wenden  musste  und  zwar 
aus  gleichem  gründe.  Denn  Beheim  war  nun  einmahl  zu 
frei  in  seinem  tadel,  zu  rücksichtslos  in  temen  stichreden,  zu 
denen  er  nun,  als  man  ihm  die  freiiteit  des  Wortes  beschränkte, 
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seine  zuflurht  nahm.  EincA  dieser  aHegortjtchen  gediehte  ^teht 
in  der  oben  erwähnten  pfälzer  hs.  bUt.  216  b  unter  der  äber- 
9ekiift  ^JDii  ist  ein  bei'spil ,  macht  ich  meinem  herveil  kum'g  lass- 
law  zu  braug  in  behem  vnd  sagt  von  den  kergem ,  wan  ich  m\ 
offiftiMäeh  T0#  HD  iont  aingm^  dar  lüiib  mttdtt  idi  m  in  MapAs 
weiS;  vnd  aie  miutea  es  doch  noch  hörn.*  Wtitg  ihn  ä^rnm^Mt 

99901b  0r  tU  s0Ui9t  9hr§ieh  an  und  9rMtt9H9  99  MM»  /VMt 
fwr  Ammt  flieAr  und  «leAr.  BndHeh  gien§  9t  n99h  mä9r 
und  diehM9  g9r4d9%u  9p9titt9d9r  muf  d99  lÜMfMMii 

kttupi,  90  j9n99  M  tf^  pfM$9r  h».  M,  999*  »19^917^  499- 

9en  inhalt  bitter  genug  klingt^  (>.  Oervinxis  9^9f3y  988J. 
*Er  wolle  die  Hussiten  vertheidigen;  sie  seien  nicht  ungläubig^ 
denn  sie  hätten  mehr  ylaubensartikel  als  das  ganze  römische 
reich  ;  sie  empfiengen  das  sacrament  in  zwei  gestalten  ^  bald 
würden  sie  es  in  dr9i  bis  vieren  nehmen.  Sie  verwürfen  nicht 
die  heiligen^  denn  9l9  hielten  Husä  und  den  Rockenmuhn  fd*  im 
J9ä,  Btfkffmmm^  U9r§i,  *9u9h  di  Wl9n9m*  »ddfTj  keUi$9r 
9d9  goH.  D9t  ^ri99t9r  m99999ufdnd9 99i9n  knmi9ök  und  Mm 
Sie  häiien  auf  der  erde  uUHuhm  k904ff  gemmeHtund  m  den 
AHUmet  09örmeht  und  muf  Mar  fehrSen  ete  ihren  g9t§99di9n9t 
unt9r  ifog9i9ang  und  9ü9k99nMUmf4  Ati9  äninmän  MmMM 
«kf  M  mtht  iHdIrMkmdnt  u.  9.  w* 

89  kam  99  ä9rtn  aueh^  dasä  9r  endHeh  eeHten  erbÜM^ 
ten  feinden  am  kfffe  weichen  musste.  Am  meisten  aber  ver- 
letzte Beheim  der  umstand^  dass  es  gerade  ein  landsmann 
von  ihm  sein  musste,  der  am  thätigsten  auf  seine  entfernung 
wirkte,  ohne  Zweifel  ein  hochgestellter y  der  sich  des  kühnen 
tadlers  schämte.  Er  beklagt  sich  darüber  bitter  in  einem 
9igenen  gediehte  Cpfälz.  hs.  8i9.  bl.  76  aj,  in  W9leh9m  foi» 
$9nd9  9t9U9  di9U  v9rhdUni99  b9iHM:  *i9h  MH  im  ««s* 
«MMNWf  niektgram^  denn  9t  hat  mich  9tn99  dieMiee  b9taubt^ 
d9t  mit  d9t  mb9t9  Ufdt  99n  ait9n,  dl9  M  itfMdM»  ibM^ 
Mf  dUH  ^  mit  di»  huld  mdln99  h&ni$9  9nns9ji»  Uind  ttnt 
99dt  ffiHMl  i99ht9oi9h9n  hhn99f  d99hjdy  nmt  ^ 
i9h  mtt*9  sif  d9Uten,  ich  hnb  moht  nu  Hei  gesungen  99n 
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dem  wag  ihH  verletzte.  Oder  sollt  et  ihn  woM  gar  beirret 
kaben,  da»8  er  wteü^  Umäewumn  ietf  däe»  umerw  HppeekafK 
mu  miier  um  ee  träulkfA  M  einander  im,  wM  mtek  mtr 
hkrtkweih  i»  Mr«*  Mrfem  gemeineelüftHek  gar  waeker  irank 
und  aeef  Sein  groeeeater  $aee  in  einem  darfey  dae  iiegegaum 
n&ka  dem^  in  dem  M  eeibei  gebare»  bin,* 

o  Mekaimmeg  endNeik  foriy  wie  wohl  mit  eekwerem  henten^ 
deam  af  verehrte  innig  den  jugendlichen  könig  und  nach  jäh- 
ren noeh,  nachdem  die  künde  von  seinem  frühen  ende  längst 
verschollen  war,  klagte  er  um  ihn  ^der  leider  dort  zu  Prag 
verdarb j  gott  weiss  wohl  wie!  Der  ewige  gott  pfleg  seiner 
eeeie  nun,  um  keinen  herrn  geschah  aUr  je  so  leidP  C^a^ 
gene  eammi,  «.  I19J  und  eueht  ihn  noch  im  *bueha  aan  den 
Wienam*  ttff,  16  f.  der  «Man  wirtheehafi  a»  eeinem  hefe 
.mßgenf  aie  dmrek  eaina  umgebmig  kefbe^efiUiri,  %»  enb' 

,yWae  Hfl  wm  Ladialaiue  vertrieb^  konnte  ihm  beiFried- 
tieh  nur  aie  emgfehlung  dienen,  denn  in  poütieeher  wie  reli- 
giöser hinsieht  mueste  Beheims  gesinnung  dem  kaiser  entspre- 
chen, der  wohl  auch  schon  von  dessen  manigfachsn  kämpfen 
am  hofe  seines  bruders  vernommen  hatte.  Beheim  fand  so» 
mit  zu  Wien  willkommene  aufnähme,  lieber  die  art  seiner 
bedienetung  aber  häit  e*  schwer  bestimmte  auskunft  au  ge- 
böte^ detm  Beheim  mar  hier  wohl  altes  in  allem,  mehr  und 
wmdger  ate  sein  titel  ameeagte.  Er  eetbet  nemU  eieh  HolniM^ 
bmak*  M  <d«r  kaiacrin  ditner'  «0M  auch  während  der 
befageiß^mg  ihr  geheft^  um  vor  ihr  $m  singen  CWienor» 
IMIMM;  *^ffO}  beßremdend  nicht  eimnahl  ihre 

MirhBter  (JVB,  66,  24J  und  nennt  sieh  später  wieder  WB. 
d11 ,  i  *unser8  hern  kaisers  kneht*  ein  andermahl  aber  im  dll- 
gemeinen *ich  bin  nit  wann  ein  armer  knoht*  /.V^,  24,  versieht 
auch  allenthalben  kriegsdienste ,  wühreud  der  helagerung, 
wie  nach  derselben  und  bezie/it,  nach  IVB,  77^  8  einen 
wöchentlichen  sold  von  fünf  Schillingen,  wohnt  aber  dabei 
nicht  in  dor  bürg  seibeiy  sondern  in  der  Stadt,  vergi,  WB,  Tgf 
19.  An  einar  anderen  Sielte  nennt  er  eieh  wieder  ^ynam  bm 


L 

kaiser  tichler*  WB,  876^  18,  und  dem  etUtprechend  m  spä- 
te ren  Jahren  noch^  lange  nach  Meinem  ab%uge  von  Wien,  in 
den  Heidelberger  hss,  nr.  S6i  und  976,  C^ergl.  Wilkem  <• 

488  und         *wmn  hdttk  dm  rtwwriwi  käser  toolMlHr  poH 

rvd  ticbter.* 

BmU  naek  wekitr  mnktmft  m  kßimikkM  htf$  90§i$ 
Mktf  äm$»  $Hne  f^rükeren  kämpfe  mU  ä$r  MtrUmtaekm 
pmriei  imc*  in  flri$dk&m  tmämkm  kmMkri  «NMmi,  dmm  «Ii 
er         *mU  mtmekem  femden  «mmmm»  nmok  ÄUmhirg  in 

Ungarn  auf  die  keehmeU  de»  grafen  Sigmund  von  PMng  %og 
und  daselbst  singen  wollte,  erregten  gaukler  und  passen-' 
reisser  aus  dem  gefolge  des  herzog s  Albrecht  von  Oesierreiek 
einen  solchen  lärm,  dass  er  aufhören  musste  und  »ich  fte- 
»chämt  zurückzog  und  diess,  wie  er  vom  kofnarren  Aibrecht»^ 
Christoph^  erfuhr f  lediglich  au»  dem  gründe,  weil  er  ei» 
'kaiaerar'  verrufen  war  Cpf^  944). 

Den  uwUrieben  dieser  parteigelmng  e»  endüeky  wareekme^ 
leren  verwirkliekung  ihrer  verrälherieeken  pldme^  die  mmeh 
eenei  aUeeeer§w8gien  Wiener  mm  efkmet^  amfetamde  gegen 
den  kMdeeherm  sw  beengen^  wem  eie  eer  aitem  mit  beieh^ 
gerung  der  UetaerUehen  bürg  begannen, 

Beheim^  der  als  treuer  diener  dt\>f  k aisers  die  zahllosen 
beschwerden  einer  neunwöchentlichen  ^  äusserst  hartnäckigen 
belagerung  mit  vieler  aufopferung  erdnldetey  schildert  die- 
selben in  seinem  buche  von  den  Wienern  mit  lebendigen 
färben.  Wir  entnehmen  hier  »einem  werke  kaupttächiich  Jme 
9iige,  welehe  eich  irgend  wie  »ur  erkenniniee  »einer  eigenen 
hmndiungeweiee^  eemUmw  beeeeren Würdigung  eeineeknrah^ 
terey  dienüeh  erweieen, 

Sennabend  den  t.  eeieber  i4€9  in  dernadHrMUen  die 
Wiener  aueeerkaib  de»  Widmer  iheree  gegen  die  bmrg  mnd 
erriekteten  da»elb»i  mit  balken,  bretiem  und  fdeeem  ein 
bollwerk  ("Marras'  WB.  79,  97  vergleiche  Sekmeller  wb. 
/,  4S2J.  In  jenem  theile  der  bürg  war  Pebringer  viertel" 
meister.  Kaum  hatte  er  von  dem  beginnen  der  feinde  nach» 
rickt  erkaltetty  als  er  alle  »ckutnwekren  i^ieceea^  79  ^  9, 
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Sthm^tUr  t,  tff «Mf  104119  h999üum  Ifew.  £•  Ar  bur§ 
tDMTd  «f  mni  #if(Wifft<ill<w  imU  und  ie^end^.  Grafen  ^  herm^ 
riU^  mnä  kneeki^  uA  wum  in  eOe  kerzuiavfen  und  dm 

^esehütz  begann  zu  donnern,  Beheim  lief  mit  dem  büchsen- 
und  zeugmeitter  Zirkendorf er^  fackeln  und  pechkränze  ( *j(U- 
cheln*  78,  19),  spiesse  und  pfeiie  in  den  Händen,  köpf  ii her 
einem  thurme  im  zwinger  zu.  Im  ange*iehle  der  feinde  und 
ihren  geschossen  preisgegeben  erstiegen  sie  auf  einer  leitet 
den  ehurm,  Kugeln,  kidige^  pfeiie  und  eieine  umeehwirrien 
eie  *gt0i€k  d9n  Mmm»  tiM  einen  btenenkoH^  wum  eehoee  nach 
ihnen,  wie  nach  der  eeheSbe,^  teUkühn  war  ihr  -unternehmen 
97 J.'^Deeh  half  ihnen  gott  in  den  thurm  und  weiter. 
Durah  dieeen  hindurch  gelangten  ele  auf  die  brücke  neben 
dem  Widmerthore.  —  Zirhendorfer  zündete  Jetzt  die  peeh- 
kränze  an  und  warf  sie  vor  die  veste  hin,  um  in  die  ferne 
sehen  zu  können.  Den  kränzen  sendeten  Beheim  und  seine 
gefährten  brennende  pfeiie  nach^  die  die  schanzkörbe  ent^' 
Zünden  sollten.  Allenthalben  war  die  gegenwehr  der  belager- 
ten tüchtig  und  die  Wiener^  darauf  und  zu  solcher  stunde 
Wehl  nicht  gefaeety  Zogen  sich  für  dieeemaht  zurück, 

Daeh  tags  dmrauf  erneuten  eie  den  angriff'  und  das  ge- 
•ekütm  der  feinde  kehrte  eieh  nach  allen  richtungen  hin  ge- 
gen die  veste,  MHe  Zimmer  der  kaiserin  wurden  besonders 
hstrt  beeehoesen,  so  dose  die  trümmer  hoch  aufflogen  und 
Eleonore  in  eine  kammer  hinter  der  burgkapetle  sieh  flüch^ 
ten  musste.  Doch  auch  nach  aussen  ward  gar  tüchtig 
geschossen  und  viele  der  feinde  büssten  ihre  kühnheit  mit 
dem  leben.  Von  den  kaiserlichen  ward  vor  allen  V^eit  von 
Oiech  verwundet,  ein  pfeil  drang  ihm  durch  die  rechte  seile 
in  die  brüst. 

Dienetags  darnach  am  6,  oetober  rückten  die  feinde  in 
dreifacher  reihe  gegen  die  bürg  und  zugleich  begann  im  in» 
mm  der  etadt  ein  eehonungsloees  plündern  der  rebellen 
in  den  häueem  der  kaieerUeh  gesinnten,  Beheim  verlor  alt 
dme  eetnOf  Melder  ^  hnmiech,  panzer,  eehieeezeug^  kurz 
alles,  *hatt  ich  erliehenes  gehabt,  so  wäre  es  auch  verloren 
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gewesen ,  mit  dem   wen   mir  mndere   gchuldig  waren* 
O'ßy         So  960$  tmck  der  tmu  orwäkUe  kukmMor  Mu^ 
km%or  gleiek  nmek  beginn  do$  omfrukro  oine  unoorom  die/^ 
tor  oom  MBorjodom  oonnakend  auf  dm$  ungoU  tmgowinomt 
bo$oldum§  9on  fünf  tchHUngen  okttowoUero  ein  (ff^  ^(fO* 

Nock  in  den  ereien  togen  der  Magerung  finden  wir  Bo* 
Mm  in  dem  ^Jungfrauen  tkurm*  uugteieh  mii  anderen  *dio» 
nem  der  kaieerin*  (89,  BOJ.  Eben  dieser  punke  war  vom 
feinde  hart  bedrängt.  An  allen  enden  /logen  pfeile^  kugeln, 
Utabsc  hl  in  II  en  und  .steine  herzu,  *%ahllo»  wie  Schneeflocken 
oder  verheerende  heuschrecken^  C^^  ^  28  bis  84,  i9j.  Unter 
dielten  y feilen  waren  viele  vergiftet,  hohl  geschliffen  oder 
kurz  geschiftet^  so  dass  das  eisen  iro  es  traf  90w  Schafte 
brach,  eomU  in  der  wunde  kaften  blieb,  wenigstens  nieki 
eekneU  genug  kerauegenogen  werden  konnte,  *Ek*  oinor 
ein  ei  9U  eeküien  oermoekie,  fioten  woki  künden  eekkeee^ 
CM^  im  ganten  waren  eeeke  und  eeokUg  eteinge* 
eekoeee  gegen  die  bürg  in  tkäUgkoit  C^p  ^  groeeen 
und  kleinen  kaekenbilekeen  ungereeknet.  Die  gröeeien  mdrm 
eer  eekoeeen  drei  eentner  eekwere  etein«,  ^Beeki  wie  ebne 
orgel  tdnte  dae  geeekOt»  attonAafben,  mm  taut  und  nun 
wieder  teise.*  Wo  immer  einer  stand,  nirgends  ttars  geheuer, 
kaiser  und  kaiserin  selbst  mit  ihrem  söhnlein  an  heiliger 
Stätte  knieend,  wurden  durch  eine  l^ereindringenäe  grosse 
kuffel  dem  (ode  nahe  gebracht  (86,  24 ).  Dabei  jauchzte  und 
jubelte  der  feind  vor  der  veste  bei  jedem  tüchtigen  schlisse 
C87,  2  IfO^  recht  absichtlich  die  oknmaekt  der  belagerten 
verkMnend,  eo  dose  die  erbiiierung  derselben  oon  stunde 
wn  etunde  eiek  eteigem  mueete»  MU  eekmuderooUor  kaltbUi>» 
ÜgkeU  kören  wir  den  diekter  eelbet  dae  gemeisol  rUkmen^ 
dae  die  geükteren  kaieerlieken  eekiUten  unter  dem  feinde 
anriekteten  (98,  tffO  0^  Zirkondorfer  preieen  ^  wene^ 
er  mit  einem  eekueeo  drei  feinde  %ereekmettert,  dose  die  ab^ 
gerieeenen  glieder  in  alle  lüfte  flogen. 

Wir  sehen  Beheim  um  müternachl  in  der  kohlengrube 
der  bürg  wache  hiülend,  durch  eine  schiesscharte  den  feind 
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erapähend  C^^t  ^Sj^  ^nd  ober  seinem  haupU  dm  unermüd» 
UeAen  Zirkendorfer  vom  tkurme  herab  dicke  mmuemj  hinter 
dmten  eiek  der  feM  Hrgif  niedereehieeeemd  C^ß^  i>.  Der 
mmhreekende  ia§  UM  aber  nSehU  deetewemiger  ntu  mnfye» 
Werfens  bekigerungewerke  der  feinde  erkennen^  eo  dnse  die 
tkäiigkeU  der  belagerten  bi$  wur  wuth  trhikt  wkrd,  Zirkmir 
derfer  und  J9rg  Bett  mterdeten  eehon  recht  eigenttteh  %u 
ihrer  kurtxweil  f98,  6).  Des  mor ff  ent  nach  egsenszeit  nah- 
men sie  ihre  handhücliKcn  und  sprachen  *Wir  wellen  gan,  mit 
pirsen  unser  kurzwcil  han!*   und  legten  sich  in  irgend  einem 
thurme  den  feinden  gegenüber  auf  die  lauer.  Dasmelhe  tha- 
ten  ihrem  beispiele  folgend  PesnUzer^   Gertschge  und  an-' 
dere.  Dabei  flogen  derbe  witze  in  die  veete  und  zurück  und 
unermüdlich  war  man  in  der  kunst  sich  gegenseitig  zu  höhnen^ 
9u  vernichten.  Der  knieer  rnneete  oft  beeehwiehtigend  edne 
€igenen  Imste  snarOMnUcn  OO0y  i9J.  Der  geiet  der  M«- 
gertenj  migeepemi  van  der  ^fudhndeten  noth^  war  erflnde^ 
Heek  in  den  mUteln  dem  feinde  schaden  mmnfügen,  JKn  sehr 
wirksames  sehten  die  entzündung  der  vielen  sehindeldäeher 
sier  etadtf  dnrek  die  heulend  ek$  mächtiger  wind  fiog,  und 
9war  mittelst  brennender  pfeile,  Zu  spät  erst,  nach  Beheims 
ansieht,  ge.it attete  der  kai^cr  dies»  wirksame  mittel  sein  müth- 
chen  am  feinde  zu  kühlen.     *Jch  sc/ioss  selbst  zu  dreien 
mahlen  in  die  Stadt,*  erzählt  er  C^Oi,  22 J  *doch  icolU  es 
leider  nicht  zünden,  denn  ein  frisch  gefallener  schnee,  der 
voll  Wasser  rann,  verhinderte  es,  iras  ich  auch  fluchte  und 
tief  *Nun  brinn  ins  Holzere  nasnenl  der  Wiener  a/l/  iHMf 
«Ifor  teufet  in  der  hölleP 

SntsiMeten  auch  die  pfeite  nicht  die  ddeher,  eo  braek' 
ten  eie  dem  fetttde^  der  atteeglHeh  dtuen  bedrehten  punk^ 
ten  »ueiUe,  doch  eenet  eehaden  genug  und  auf  beiden  eeUen 
fielen  manehe  Opfer,  Aue  der  bürg  allein  waren  bisher  vier 
und  swhtts^  wirksame  eieineehiHsse  gethan  werden^  die  uner^ 
müdliche  thätigkeit  der  gewandteren  und  sicherer  treffenden, 
zahllosen  hackenbüchsen  ungerechnet.  Die  benützung  des 
schweren  geschülzes  hatte  übrigens  bei  so  engem  räume  ^  wie 
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begreiflich  y  $eine  eigenen  sehwierigkeUen.  Beheim  erzählt^ 
man  Me  «t  zauberischem  einflune  %uge§ehri€ben^  dats  ein 
mörter  gegm  dm  feind  geHeäM  seine  ladung  nieki  über 
die  mauer  hrmekUj  Ja  einen  ven  dee  kaieera  kneekien  tHdieie, 
*Wie  dem  nvn  iei^  ee  heb  ieh  keinen  gim^en  an  zanAeret 
bemerkt  er  %  ^denn  wer  nieki  an  %auber  gUmbt^  dem  eehadtt 
er  auch  nicht ,  und  wer  iknfltrekiei,  iet  dadurch  eehen  in 
eetnem  Ikmdein  betköri,  WeU  man  den  m9reer  für  besaubert 
hielt,  teho»$  man  auch  darnach ^  uns  selbit  xur  eehandeP 
O09,  29  und  103,  i-'i  ff  ). 

Der  langen^  f nicht lo^en  belagerung  müde,  schickten 
die  Wiener  rathlo»  Zu  herzog  Albrecht  ^  der  nicht  lange  auf 
sich  icarten  Heus  und  zwei  grosse  gcschütze  vor  die  teste 
brachte»  Erbittert  und  im  gerechten  schmerze  ruft  Beheim 
bei  dieeer  geiegenheii  mu  *Ei!  wie  könnt'  er  dach  den  bitiC" 
ren  Derwurf  eeinee  inneren  beeekwiehtigen^  den  eerwurf^  daee 
er  gegen  sein  eigen  bitU  aieo  tebe  und  vdUhe!  mid  häüe  er 
auch  eeinee  brudere  eeibet  und  deeeen  iugendhefier  gaiün 
nicht  geschont,  Hess  ihn  denn  das  edie Junge  blut  seines  bru^ 
dere  kind  unbewegif  doch^  wie  ieh  eelber  eah^  war  dem  nicht 
eOf  hätte  man  sie  aUe  vernichten  können^  ee  wäre  eieheriieh 
geeehehenP  O07,  Si  bis  i08,  18). 

Die  belagerung  nahm  nach  Albrechts  ankunft  keinen 
eben  rascheren  verlauf  und  eine  woche  verstrich  nach  der 
anderen  ohne  bedeutenden  erfolg^  und  doch  hatte  Holzer 
den  Wienern  grossprechend  rerheissen  *Er  trolle  binnen  vier 
und  zwansiig  stunden  den  kaiser  so  aus  allen  wehren  trei* 
benj  daee  er  nicmahis  wiederkehre  P  (iO^y  8J.  Die  belO' 
gerer  waren  durch  uUnen  eeibet  bie  ine  innere  der  bürg  g^ 
drungen  und  dennoch  vergebUeh,  denn  ein  unerschütterUeh 
%dher  widerstand  hatte  eieh  furehtlee  an  die  aueginge  der 
grüben  hingepßaniU  und  alles  weiterdringen  vereitelte  Tage- 
lang ward  um  eine  epanne  erde  gMmfft^  und  wenn  end" 
Üeh  auf  beiden  eeiten  naeh  uwhretiindigem  kämpfe  ermAdung 
eintrat,  dann  gab  man  eieherheit  auf  handsehlag  und  ruhte 
um  neue  kraft  zu  gewinnen.  Dabei  kam  nun  so  recht  der 
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Wiener  unverwüttlicher^  wie  man  hier  sieht,  ererbter  humor 
an  den  tag ,  denn  kaum  war  des  kämpf ens  ein  ende,  so  be- 
gann schon  auf  beiden  Seiten,  in  den  minen,  wie  in  der  bury 
*süsser,  sanfter  melodei  lieblich  jubiliren  und  mit  Sailen 
psalliren  ,  .  .  Wie  im  wasser  von  den  Sirenen  hört  man 
von  diesen  und  auch  jenen  saitenspiel  und  singen  gegen  ein- 
ander klingen  P  T^^Ö,  96  ff.J  Dabei  wird  unser  Beheim  wohl 
nicht  der  letzte  gewesen  sein.  Hatte  diess  nun  eine  weile  ge- 
währt, so  griff" man  dann  wieder  zur  arbeit. 

Die  thätigkeit  im  inneren  der  bedrängten  bürg  war  allge- 
mein *was  man  immer  begann,  so  griff  jeder  zu,  als  wollt 
ers  allein  verrichten  P  C^^^y  ^Oj,  Der  k aiser  selbst  legte 
hand  an  als  eine  büchse  in  das  gewölbe  eines  thurmes  gezo- 
gen ward  (i93,  11  J.  ^ Eines  tages^  erzählt  Beheim  ^ stand 
ich  und  half  pulver  stossen  in  einem  grossen  mörser,  da  tritt 
der  kaiser  heran  und  spricht  zu  mir  ^Michel  Bekam,  was 
thust  du  da?*  ich  sprach  *  durchlauchtiger  fürst,  hie  steh 
ich  und  stosse  und  miirst  kohlen,  saliter,  »chwefel.  Seh  ich 
doch  herrn,  grafen  und  ritt  er  aller  orten  greifen  an^  warum 
soll  ich  denn  müssig  gahn?*  Da  kam  er  und  nahm  selber 
tnir  den  stössel  aus  den  händen  schier  und  stiess  das  pulper 
kleiner,  recht  wie  der  andern  einer!*  C^^*^,  ffO- 

Darnach  begannen  Unterhandlungen  mit  dem  feinde^  die 
aber  von  keinem  erfolge  waren  f 124,  27  ff.),  so  dass  end- 
lieh mangel  an  nahrungsmitteln  unter  den  belagerten  ein- 
trat, Gerste  und  erbsen  waren  allein  noch  vorhanden  und 
zwar  auch  diese  nur  in  so  geringer  menge,  dass  man  sich 
mit  karger  zutheilung  begnügen  musste.  *  Fünf  ja  sechs  män- 
ner  erhielten,  womit  kaum  einer  genug  hatle^  C^'^^  ^  ff.J. 
Alles  nur  irgend  essbare  ward  hervorgesucht ,  dürre  brod- 
krummen selbst  wurden  niclU  verschmäht,  und  '■schmeckten 
als  ob  sie  von  zucker  wären*  C^^^y  2tiJ.  Die  noth  machte 
erfinderisch  und  lehrte  aus  büchsensteinen  handmühlen  be- 
reiten, womit  man  getreide  und  weizen,  der  sich  zufällig 
noch  gefunden,  zu  mehl  zerrieb  und  eine  ort  mehl speise 
C*biigetschen*  127 ^  6J  verfertigte.    Andere  nahmen  habcr 
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und  bereiteten  auf  dieselbe  weite  mu»  und  brei  oder  bücket^ 
broC  aus  klricn. 

Beheim  schildert  von  i27^ii  bis  iS6y7  mit  treuen  far'^ 
ben  die  grosse  bedrängniss  der  bUagerten,  Hunde  y  kotzen, 
ein  geier,  der  äreieeig  jstkre  Umg  mm  Hofe  gepflegt  toarä^  fi/U 
Air  beM  de»  hungert^  tmd  nur  ein  räbe,  dee§en  vereiämdigee 
bei  allen  beliebtes  weaen  ven  Beheim  wsU  gemütklieker  natur^ 
muehaumtg  geseieknet  wird  C^MT,  94  fjj  entgeht  gleichem 
$ehiek»0le,  Keteer^  keiserinn,  der  kronprin%  eetbet  litten 
bitteren  numgel.  Der  kleine,  aufgeweckte  knabe,  dem  dae 
ewige  einerlei  der  erbsenkost  schon  zum  eckel  war,  wird  von 
Beheim  mit  ungemeiner  naturtreue  geschildert.  Man  sieht  es 
den  äusserungen  des  knabcn^  die  der  dichter  in  richtigem 
gefühfc  bewahrt  hat^  auf  den  ersten  blick  an,  dass  sie  nicht 
hinzuerfunden  sind.  Sie  erseheinen  eegan»  von  jener  utunit» 
telbaren  Wahrheit  durchdrungen  y  die  uneun  hindern  eeeehr 
feeeefi  und  die  wir  an  erwacheenen  leider  immer  mehr  ver^ 
miesen  M9biei99^  i$J. 

Der  absehnm  <  Wie  sich  Midiel  Behau  in  dem  banger  hielt' 
Ci4f ,  9i  f,J  gUbt  une  ein  treues  büd  eon  des  dichtere  gsm» 
fsem  Wesen.  Wir  sehen  ihn  weich  und  kteinImU,  irdische 
behagliehkeit  nicht  gleichgültig  entbehrend  und  jubelnd  wenn 
nur  ein  schwacher  strahl  behaglicheren  zuslandes  in  seinen 
unbequemen  kcrker  fällt. 

*Ieh  tob  mir  den  Christoph  von  Mörsberg^  so  beginnt  er 
*denn  der  sechs  barmherzigkeiten  werk  üble  er  an  etlichen 
aus  uns.  Er  theille  mit  uns,  so  fange  er  hattet  Heinrich 
Vogtf  doctor  Notlich,  der  Qua»,  der  KHng^  der  Haiter  und 
Theuemfeleer,  wir  mm»  an  einem  tüehe  mit  ihm.  Ein  echt- 
ring  wdn»  und  ein  kleine»  brat  theUte  er  wM  un»,  Br  gab 
bi»  er  »etber  nicht»  mehr  hatte  und  dann  gieng  ee  an  ein 
»ehnauben  und  mangelleiden  in  gecellechaft.  Da  musst  ich 
mich  halten  wie  es  gieng.  Ach  gott!  diess  leben  that  mir 
wehe,  denn  ich  war  es  nicht  gewohnt  und  musste  nun  ein- 
mahl  an  dieser  statte  ausdauern,  in  so  arger  läge!  Doch 
%uweilen,  da  schickte  diekaiscrinn  nach  mir  OSB,  30  ffO 
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und  ich  muMle  vor  ihr  singen.  Wenn  ich  dann  go  vor  ihr 
tiand  und  %u  fingen  begann,  da  trug  wum  mir  einen  stuM 
hin  und  einen  beeker  weine  j  ikree  eigenen  trunkee,  denn 
eanet  war  keiner  mekr  %u  haben  ^  und  da  erhoU  ich  miek 
denn  wtetnee  Jammere  y  nachdem  ich  sneei  bis  drei  tage  Ahm- 
ger  und  durst  gelitten*  üstd  einmahl  erlabte  uns  sogar  ein 
braten y  den  Ulrich  Schwab,  ein  waeleerer  hofman,  uns  ge- 
wann^ hört  wie.  Am  Widmerthore  auf  der  brücke  in  der 
thorslube  stand  er  bei  einer  rotte,  da  ersieht  er  eine»  tags 
ein  reh^  das  da  im  graben  sich  ergieng.  Das  fieng  er  nun 
und  rert heilt  es  allenthalben.  Vor  allem  erzeigt  er  dem  kai- 
eer  und  der  kaiserinn  damit  seine  Verehrung  und  als  ihm  zu 
guter  letzt  noch  ein  stück  verblieb,  da  lud  er  mich  wu  sieh 
in  die  thorstube.  Da  giengs  nun  hoch  her^  nur  brat  und 
wein  das  fehlte.  Wir  thaten  nach  nordischer  weise,  wie  iehe 
eelber  sah  feergl,  eben  s,  XXXIXJ  und  assen  den  braten  ohne 
wein  und  brat.  Und  dennoch  ward  mir  mein  ganses  wesen 
erquickt,  denn  wahrlieh  ich  wäre  nahebei  verdorben  und  in 
den  nöthen  gar  gestorben.* 

Bei  erstürmung  der  cor  Stadt  in  der  zweiten  häifte  des 
novembers  befand  sich  Ilt  hm/i  mit  den  belagerten  in  banger 
ertrartung  auf  den  zitinen ,  i/türmcn  und  thoren  der  vestc 
C^76,  Ii  If.J.  Sie  sahen  besorgt  in  die  gefährdete  vorstadt^ 
wo  das  wechselnde  geschieh  des  kämpf  es  bald  die  feinde^  bald 
die  kaiserlichen  begünstigte.  Mancher  fiess  sieh  kaum  mit 
gewalt  in  der  veste  zurückhalten,  wie  viele  verwundete  und 
todte  flUNi  auch  immer  aus  dem  kämpfe  trug,  UnermUdlieh 
war  die  Wachsamkeit  der  belagerten,  denen  der  feind  jede 
auch  die  unbedeutendste  neekerei  anzufügen,  nicht  untere 
Hess,  So  %.  b.  verrückten  die  Wiener  alte  thurmuhren,  damit 
zur  nachtzeit  die  ablüsung  der  wachen  und  die  ronden  ( *zir- 
ken'J  im  ittneren  der  bürg  minder  regelmässig  erfolgten, 
*doch  wir  hörten  das  alles  und  hielten  unncre  wache  und 
%irk  nur  um  so  emsiger  C^84,  99 J.  Zwei  hauptleute  und 
roUmeister  durchzogen  die  ganze  nacht  die  bürg  und  ein 
vieriheil  der  leute  war  beständig  auf  den  beinen.  Wie  nur 
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die  sCurmt/locke  ertönte j  war  alle»  bereit.  Der  futrnisch  kam 
fast  nie  von  uns^  der  kaiser  selbst  erschien  oft  bewaffnet  *Die 
Schälke  und  bluthunde*  sprach  er  ''sollen  uns  nie  und  nirn^ 
mermehr  überlütten!  Wir  unMe»  uns  nicht  ergeben,  eh  dm» 
Uöm  verlieren!  Sehen  wir  um$  §0  gfeäränjfif  4mae  M»  mme* 
weg  erübrigt  y  dose  hungeremoih  tmt  »wingi^  $o  laeei  tme 
gehamiecht  per  die  eeete  treten,  umgeben  von  umerem  tpw- 
ekeren  leuten  und  ihre  toUe  wuth  erprehen,  eehen  wer  weine 
kände  in  uneerem  Uuie  wmeekeP  OT««,  ü  hteBBj 

*Da  egtraeh  ieh  einetmahie  «vr  iMwAMetf  den  kmieer  mn 
*  Aller  durchleuehtigster  fürst!  ihr  eellt  der  ruhe  pflegen! 
habt  i/tr  doch  allnächtlich  der  herrn^  ritter  und  knechte  so 
viele  an  der  wache ^  ihr  könnt  wohl  ruhig  schlafen!^  der 
kaiser  aber  erwiederte  ^Sieh  an !  die  vcrräther  liegen  vor 
uns  mit  aller  macht.  Was  sie  uns  nur  an  schmach  und 
eehande  zuzufügen  vermögen^  dazu  eind  eie  wnit  freuden  wohl 
bereit,  wie  tollen  wir  dann  müssig  Hegen f  der  ruhe  pßegenf 
fdmmermekrP  OW^tfO 

Endlich  war  durch  die  vermUtlumg  kSnig  Oe&rge  iwftlüft- 
flMii  die  eaehe  eeweii  gediehen^daeediebeiegenmg  mfyekoben 
und  ein  tag  naeh  Kemeuburg  verlegt  wardj  Mir  vöUigem 
autgleiehung  der  beiden  brUder  und  alier  parteien. 

^Sonnabend  den  vierten  december  des  morgens  langte 
herz-off  Victor  in  mit  seinem  ge folge  in  der  bürg  «;f,  und  %u 
mittag  cerliessen  wir  alle  die  rcstc.  Mit  inniger  freude  So- 
hren wir  von  den  schnöden  Mienern  hinweg.  Es  war  am  tage 
Sankt  Barbaras,  der  heiligen  Jungfrau.  Sie  erhört  den,  der 
m§  ihr  ficht  und  kam  une  auch  %u  troMt,  darum  wiU  ieh  ihr 
dienen  $0  lang  ieh  lebe!  16  fj  Wäre  herzog  Vietorin 
nicht  geweeen,  so  hätte  der  kaieer  die  veete  zufuet  verlae" 
een  müeeenl*  Dieeer  eehenhte  dem  kaiser  einen  rethen  Zel- 
ter, womaeh  der  zug  eieh  über  die  Donau  hin  gen  Komeu^ 
bürg  in  beweg ung  setzte.  In  entgegengesetzter  riehtung  zog 
die  kaiserin  mit  dem  kronprinzen  der  Neustadt  zu  Ci9J, 
12  ff'.J'  Empört  berichtet  Behcim  bei  dieser  gelegenheit  das 
ungebührliche  betragen  de*  Wiener  pöbele  gegen  die  kaieerinn 
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teahrenä  der  ganten  belagertmp^  und  bedenkt  man  die  manig- 
facheny  unter$chuldelen  leiden  der  gewi»ii  nicht  glücklichen 
EUammru^  90  wird  man  des  dichter»  entrüstung  stum  UUUs  Mtf 
tmpfinäm  mnd  das  lob  seiner  kerriny  deren  leiden  und  tu§ei^ 
dem  Beikeim  in  kmrt  bedrängter  mk  in  näekeiernäkew»  bee^ 
mdUen  fele§enkett  kmtie,  niebi  bteee  fi^r  niehie  bedeutende, 
wteieteredngeritebe  iebkndeiei  Mnnekmen» 

BdM»  bekmuptei  §emdmm  die  Wiener  kätten  die 
eieht  gehabe,  ludeer^  haieerkm,  dem  kremfvkmem  mmd  die 
§em%e  beeat»im§  dem  tede  preimugeben^  «oMm  ee  ihnen  mir 
gelungen  wäre,  die  rette  mit  gewalt  %u  nehmen  C^OOy  9 
biaiOi,  19,  rergl.  mit  207,  23  bis  28J. 

Beheim  bltvh  nach  dem  abZuge  des  kaisers  und  der  kai~ 
serinn  noch  acht  tage  in  der  bürg  zurück  und  wartete  auf 
die  wagen j  welche  zeug,  büchsen  und  »ouftiges  gerüthc  in 
die  Neuetadt  abführen  sollten  C^Oi^  M9J,  Die  lebendige 
eekOderung  des  fruekUesen  ImuUuges  %u  Komeuburg  094y 
i«  Uff  i98,  i»}  wird  er  daher  weM  der  mittkeOmig  eem 
mugemeugm  verdenken^  erfunden  ist  sie  auf  keinen  fatt.  — 
Er  MffH  sieh  während  dieeer  aeki  tage  tumeiet  in  der  bmrg 
uerbergem  und  gieng  nur  selten  mm,  hö^ketene  um  eeinen 
eekn  Gemene  Hm  kfaeter  der  mindern  hrüder  Bt>  Franeieei 
ordene  wu  besueken,  der  auch  weki  uuuteke  bange  etunde 
um  den  vaier  während  der  langen  belagerung  mag  hinge^ 
bracht  haben!  Da»  kloater  selbst  war  den  Wienern  vcrhasst 
und  mancher  aus  den  brüdern  musste  es  verlassen  und  an- 
derswo sicherheil  suchen ,  üeuTi  auch  im  innern  desselben 
herrschte  Zwietracht  und  anfeindung,  und  mancher  der 
Wtänehe  hielt  es  mit  den  rebelten  um  seinen  brüdern  zu  An» 
genieren»  Cleawne  eelber  hatte  harten  dienst  und  nur  mU 
gtfakr  umdsmr  maehttMit durften  er  uspd  andere  seiner  M- 
der  sieh  an  die  Dernau  wagen^  um  für  dae  bedärfniee  dm  kte^ 
Here  fieeke  ms  Aotan.  C^ifBf  MO.J 

EndHek  eenntage  den  it.  deeember  uerUeee  Behebm  Wien^ 
Bings  um  lag  tufer  sehnee  und  m  war  ßi'iemfy  halt,  Aitee 
mueete  ms  fuee  den  eekwer  beladenen  geeekätmwagen  naekm 
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Ziehen  *da  $ah  man  manchen  werlhen  mann  aufteiner  mtU» 
ter  foUen  reiten!  HO.)    Wir  hatten  eine  kummervolle 

Wanderung  ^  dennoch  litten  wir»  gerne.  Kit  reute  keinen^ 
kam  man  doch  endlich  ron  dm  treulogen  Wienern  hinweg. 
Wo  wir  durchzogen f  wurden  wir  mit  fluchen  ^  schelten  und 
fetpött  empfangen.  Man  schrie  uns  iiocA  wie  die  bauem 
Ifen  Wölfen,  C^04y  Die  ganxe  lange  nacht  fuhren  wir 
mach  dureh^  bis  wir  endUeh  in  die  treue  Neueiadt  gelmngien.* 
Der  traurige  %u»tand  Wien»  nach  der  belagerung  iet 
von  »aOf  90  bi»  98ä,  ä»,  gut  geeeMdert.  Die  geidnetk  der 
kaieerliehen  stieg  to  Moekj  dose  sie  sieh  setbst  mit  vorwteeem 
des  kaisere  vom  feinde  einen  festen  taber  ubkuufen  Uee» 
sen,  nämlieh  Jenen  von  WisteniK  um  vier  tausend  gülden 

Cao2,  2»). 

Ueberau  im  lande  begannen  jetzt  die  widerrechtlichsten 
bedrückungen  der  albertinischen  partei^  absehen  und  offene 
Widersetzlichkeiten  hervorrufend.  Die  eigenmächtigen  ver~ 
fügungen  des  herzog s  stiessen  namentlich  bei  den  bärgern 
grösserer  städte  auf  direeten  Widerspruch,  Stadl  Steger 
schloss  trotzig  die  thore  als  Albreeht  den  gegen^  die  rechte 
des  landesfikrsien  ihr  aufgedrungenen  jtfandkerm  Jörgen 
von  Stein  mit  gewalt  daselbst  einsetzen  wollte  C9i9,  M  fj^ 
und  in  Wien  gieng  der  kaes  gegen  die  ^Albrediter'  so  weU^ 
duss  selbst  die  sonst  so  verachteten  Juden  gemeinsekaft  mU 
ihnen  als  sekimpftieh  betrachteten  (999^  9ff0, 

Im  hoeheommery  eo  wie  noch  im  spMerbste  desjakres 
1463  hielt  sieh  Beheim  wieder  zu  Wien  auf  und  führt  uns 
in  ein  paar  Schilderungen  y  in  denen  er  persönlich  auftriitj 
ein  lebendiges  bild  des  gährenden  hasses  der  feindlichen 
Parteien  vor  äugen.  Die  beiden  abermahls  fruchtlosen  land~ 
tage  zu  Tuln,  donnerstag  den  22.  September  i6  ff.J 

und  zu  Neustadt,  freitag  den  28.  october  {339,  15  If),  fal^ 
len  M  dieselbe  periode.  ^Auf  dem  platze  vor  dem  rathhause* 
$su  Wien  ntelfcA,  erzählt  er 996,  MO  f.  ^süssen  etUehe  von  des 
kentags  pmrteU  leh  gieng  9fter  mn  ihnen  vorüber,  da  meinten 
etOy  ieh  tkätesikmen  mim  trotge  und  kussten  mieh  nur  umso 
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mehr.  Eines  abends  nun  kam  ich  in  gednnken  rer tieft  aber- 
muUUM  über  diesen  platz.  Sinnend  erwog  ich  die  verräiherei  der 
treulosen  und  schritt  dabei  auf  und  nieder^  da  trat  einer 
pUtsMeh  an  mich  keran^  Peter  Hamisehmeister  Meee  «r,  und 
^rmak  tsu  wdr  *MieM  Pekam,  Mi»  diehten  bringt  dich  naek 
Sü  eekadtnl  Nur  anget  und  notk,  wo  nicht  ein  dolehetieh 
MM  deiner  feinde  handy  wird  dein  e^iat^er  lohn  eeinl  Drum 
mdeeige  dich  und  laee  dein  diehtenP  Da  epraeh  ich  *Wer 
eoUt  der  böeemieht  eetn^  der  mir  nach  dem  leben  trachtet, 
für  wahr,  kein  ehrenmann  wird  edehes  ehun,  nur  ein  rer- 
rätherP  Der  feige  thor  entgegnete  aber  ^Wcr  weiss  ob  er 
nicht  ein  ehrenmann  zu  nennen P  da  erwiderte  ich  ^für 
wahr^  das  ist  er  nicht!  er  ist  ein  mörder  und  bö^e wicht! 
Ich  halt  einen  wie  den  andern,  und  wenn  euer  hundert  taU" 
eend  wären,  so  ist  kein  ehrenmann  unter  euch!  das  glaubt 
mir!  mörder  seid  ihr  und  eehäike,  denn  ihr  stellt  eurem 
hohen,  geealbten  herm  ireulee  naeh  dem  leiben!  Aber  der 
gütige  f  etdge  gett  wollte  weiche  eekmaeh  nieht  ergehen  tac' 
een  und  hat  ihn  wunderbar  beäehÜtxtP 

*JUe  wir  eo  epraehen,  da  trat  einer  der  eerräther  hkmu, 
Waknann  hiees  er,  der  eich  eonet  für  einen  edehnann  otM- 
gab,  und  rief  ^  Was  fängst  du  mit  dem  eänger  an!  Wae  mag 
uns  sein  gesang  auch  schaden?  Was  er  auch  ron  uns  sing* 
und  dichte,  uns  kümmer ts  wenig!  man  weiss  Ja  wohl  wer 
er  ist  und  wo  es  bei  ihm  fehlt!'*  Da  stieg  mir  die  galle  und 
ich  sprach  ''Du  nichtswürdiger  mann!  Für  wahr,  man  weiss 
wohl,  wer  ich  bin!  Ich  bin  aller  orten  hin  gekommen  als 
ein  tauglicher  mann  und  mit  auszeiehnus^  C  fruninikait 
vnd  erea'  928,  9J  %u  füreten  und  herm.  Wo  ich  semer 
war,  dahin  darf  iehf  weiee  gott,  wieder  kommen,  nur  naeh 
Wien  nicht,  denn  dawüeetiehmibr  kein  heü!  Wo  ieh  Hmner 
eonet  geweeen,  weiee  mum  niehte  üblee  von  mir,  wohl  aber, 
Walmann,  von  dir!,  ee  iet  auch  wohl  bekannt,  wie  dem  ist, 
man  weiee  auch  gar  wohl  wer  du  biet!  Ieh  hefe  ein  taug- 
Hcher,  wenn  auch  arwwr  geeeOe  %u  bleuen,  eich  %»  wiee 
mit  deinem  adel  eteh  und  daee  lob  und  ehre  dir  folgen!  Du 
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iprichst  auch  *euch  kümmere  es  weniff,  was  ich  van  euch 
ginge  und  dichte P  das  will  ich  gerne  glauben,  für  wahr^ 
denn  wer  auf  würde  und  ehre  nichts  hält,  den  kümmert 
auch  sein  ruf  nicht  viel.  Kömmt  die  ehre  einer  schwachen 
frau  vor  der  weit  nur  erst  einmahl  zu  falle,  so  achtet  sies 
fortan  für  nichts^  was  man  immer  von  ihr  spricht!  Ihr 
nichtswürdigen  mörder!  Ihr  droht  mir  wohl  noch  damit, 
das»  ich  vor  euch  nicht  sicher  bin?  doch  weiss  ich  noch  ein 
mittel  euch  entgegen  mich  %u  erhalten,  was  ihr  auch  trach^ 
tet  mich  hinweg  zu  treiben  !* 

^Darnach  warfen  sie  mir  schreckliche  blicke  zu  und  ent- 
fernten sich.*  —  Von  diesem  auftritte  set%te  Beheim  durch 
Haugen  von  Werdenberg  den  kaiser  selbst  in  kenntniss  und 
dieser  Hess  ihm  tröstliche  worte  sagen  und  ihn  warnen  ^  *sich 
ja  nicht  an  abgelegene  orte  zu  begeben,  dann  dürfe  er  sich 
nicht  sorgen*  f^SO ,  6j.  Ja  der  gute  graf  mag  der  beruhi- 
genden äusserung  des  kaiser s  wohl  auch  von  dem  seinen  ein 
gut  theil  beigegeben  haben  ^  denn  er  schloss  mit  den  kühnen 
Worten  *  Wollte  gott  die  falschen  Schälke  thäten  dir  nur 
etwas,  es  sollt  ihnen  ans  leben  gehen!* ,  so  dass  auch  unse- 
rem dichter  die  sache  verwunderlich  erschien  utid  er  erwie- 
derte  *Nicht  doch^  was  hülfe  mir  das  und  wenn  sies  alle 
mit  dem  leben  bezahlten  und  ich  wäre  mit  ihnett  todt!  Eine 
wunde,  die  nicht  ans  leben  gienge  und  sie  zu  büssen  hät- 
ten liess  ich  mir  wohl  noch  gefallen,  doch  desshalb  ster- 
ben, dünkt  mich,  fromme  nicht!*  Darüber  musste  der  graf 
selber  lachen, 

Beheims  Stellung  unter  den  erbitterten  Wienern  ward 
immer  bedenklicher,  besonders  seit  sie  von  seinem  buche 
wind  bekommen  hatten.  Es  gieng  so  weit,  das»  ein  preis 
von  vierhundert  stück  ducaten  auf  seinen  köpf 
gesetzt  ward.  Nun  warnte  auch  der  kaiser  durch  einige 
seiner  diener  emstlich  und  Beheim  lebte  fortan,  wie  begreif- 
lich, in  banger  sorge  zu  aller  stund.  *Oft  sprach  ich  zu 
wUr  ^Was  bin  ich  doch  ein  thor,  dass  ich  mir  selber  solche 
unru/te  schaffe  !  Wies  auch  gehe,  mich  solle  nicht  weiter 
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kümmern!  Ich  will  von  dietm  4in0em  weder  tUehtm  noek 
mt§mP  04^9  90  f.).  Aker  tmrn  Mer  Ueriegutt^j  tUSer 
flaflMMSfii.  k&HtU  ieke  dook  nktki  tMUsrteiMii  und  Ada 

ktnmti  Wiß  intmt  M  muek  mAhm^mi  si»  wMker  verrd» 
tkemP 

Als  die  Wiener  j  eelbst  durch  den  auf  jene  zeit  höchst 
hedetUenden  preis  avf  Beheims  köpf,  ihren  zweck ,  die  Ver- 
nichtung seiner  chronik  nicht  erreichten^  griffen  sie  zur 
Ust  und  suchten  ihm  sein  buch  %u  entwenden  C^46 ,  4  ff.J, 
md  ule  tmeh  diess  nicht  gelingen  WöUte^  bethm  sie  dem  dieh^ 

er  »ein  kuek  pertiige,  *Deeh  dmoon  wollt  ich  tUckte  hären 

k^HnieJ*  tnMf  /llf*  d§ee§  wK^tdt  eind  wir  iktk  mtcJt  AmH 

Her  Verfolgungen  mudd»^  90  eekeku  e»,  Verliese  Be- 
A^h»  endlich  Wien,  doch  nicht  die  sache  seines  herrn,  denn 
wir  finden  ihn  nach  einiger  zeit  schon  wider  persönlich  in 
der  Sache  des  kaisers  thätig  vor  der  vesCe  Urschendorf  nächst 
Neustadt  C376 ,  ißj,  *Die  brüder^  nämlich,  eine  Verbindung 
von  rauMttern,  die  unter  dem  deekmantel  politischer  gegen» 
wehr  ihre  pereÖnUehon  intereeeen  verfolgten^  hatten  eich  am 
Bam  MHngf  den  beeiixer  der  eiMgm  veete^  migeeekheeen  und 
irieken  von  dm  «w,  dem  ktdeer  reeki  eigentUeh  %um  hahng 
und  im  emgeMte  der  Umdeefttretüehon  bürg  »n  Neuetadtj 
Jedt  wffIMMr  (Wi,  M9  fj,  He  Wriedrieh  endüek  eino  Am- 
reeektkeHung  unter  den  vier  kmtptleuten  Bansen  von  Prei» 
eing,  Hansen  von  Schauenberg ,  Reinbrecht  von  Reichenburg 
und  Wolf  gang  von  Kadau,  dann  vielen  landherrn,  rittern 
und  knechten y  welche  Beheim  namentlich  aufführet  ^drd)4 
Mf  976^6 )j  zur  Zerstörung  des  raubnestes  absandte* 

Dienstag  den  6»  august  1464  rückte  das  heer  vor  die 
U9$t$.  ^MÜne  groeee  mmeM  geeeküt»^  danrntgr  drei  gewtd» 
Üge  kmiiMMkem^  «eint  ludboenlnerin/  »eei  kmiMtMen,  ein 
grmeetr  flR#rNr,  etabeehlingen  11.    10^,  b^gmnnm  ihr  ernetge 
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getehäft.  Die  ganze  belagerung  tritt  nach  der  Schilderung 
Beheims  in  einem  lebendigen  bilde  vor  umere  äugen,  höchst 
beiehrend  und  anstehend  zugieieiL  *Büeh9m,  kiöt%e  umd 
ttein»  wütheten  ummim'broekm  vm  dir  ve§te  oum  gegen  unter 
kter  und  mmM  Jenem  erle,  wo  meine  hatte  stand,  leh 
undder  OtiBtumHUaer  trempetermukm,  8J  tkeiUen 
eine  Mute,* 

*Sinee  morgene  naeh  dem  eeeen  enee  iek  M  dem  ven 
Preleing  ^  kemptteute  9T»^Jf  denn  M  war 

etäie  um  ikn^  dm  fuhr  der  eMn  einer  hnOtenbückee^  ee 
grase  wie  eine  'posskngel/  uneere  kMe 

und  geraden  treges  in  ein  betC,  durch  ein  leinen  tuch,  eine 
haube  und  das  küssen.  Ein  knecht,  der  unserer  betten  pßag, 
fand  ihn  da.  Dass  ich  und  *Ott  der  truninier'  nicht  da  lagetty 
dess  lobten  wir  gott,  denn  eolehe  schlafgesellen  wollen  wir 
gerne  missen!*  C^79,  2). 

Von  beiden  seilen  fiel  mancher  tüchtige  kriegmmm  und 
auch  die  beiden  hauptbüeheen^  so  wie  drei  kaubit%en  glen- 
gen  In  trümmerJ  C879,  Unerm/OdUek  waren  beide  pnr^ 
ieien  mit  dem  geeek&t%  eowohi^  als  In  denminen  und  tmuf" 
grüben  C980,  8  fj,  AwfäUe  und  eturm  weeheetten  unauf^ 
Mrtteh  und  aumehe  Verhandlung  wegen  Übergabe  der  oeete 
ward  vergeblieh  eingeleitet,  denn  der  von  PreMng  war  eben 
nieht  »ehr  fügsam.  Endlich^  danner stag  den  IS.  September, 
ham  man  der  übergäbe  f  regen  überein  und  sonn  tag  darnach 
ward  sie  vollführt.  Somit  hatte  die  belagerumj  volle  sechs 
Wochen  gedauert  und  endete  mit  der  gänzlichen  Zerstörung 
der  veste  auf  kaiserlichen  befehl  (884 ,  i5 J. 

Von  der  belagerung  Urschendorfs  zog  Beheim,  dienstag 
den  ii.  September  C^06,  ä7j,  üu  Jener  Seheuhensteine,  eine 
eiunde  hinter  Ureehendorf  im  Wolde  gelegen.  Ifeekjetni  ete^ 
hen  irümmer  dleeee  mwar  kleinen  aber  ungewbhsUleh  feste» 
raubneetee.  Auf  drei  eeUen  M  überhängende  elerfdg  klefter 
hohe  feleen  gemeleeelt,  läeet  nur  die  vierte  einen  äueeeri  ete^ 
len  Zugang  und  nur  liet  kennte  hier  vereekanate  wum  we^ 
eben  bringen,  denn  es  lag  selbst  von  dieser  eeite  her  Sur 
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besehietntnp  sowohl  wie  9nm  shurme  Hei  »u  hoch  C409 
18  If.J.  Durch  die  natürliche  laye  des  pltU%es  schon  ward 
die  gewinnung  desselben  ungleich  schwieriger^  als  jene  Ur^ 
Schendorfs^  und  die  Schilderung  dieser  belagerung,  die  Beheim 
ziemlich  ausführlich  bewahrt  hol,  wird  dadurch  nur  um  so 
anziehender,  wie  denn  ^erhrnupt  hier  für  den  freund  mit- 
teimiieriicher  kriegsführung  gar  viel  *u  lernen  ist,  80  eehem 
wir  «.  h,  das  kleine  heer  der  belmgerer  ftur  naelMteU  im  Am»- 
M»  walde  ein  snächüges  feuer  enizünden  und  unler  kmtem 
eehmttem  mbeiehllieh  eer  ittesem  hin  und  wieder  urnndeln^  um 
eo  die  beU^erten  über  die  ffrüeee  dee  heeree  %u  täueehen^  und 
erkaUen  00»  499^  i6  hie  404,  9  eine  nutf9hrlUhe  heeehrei^ 
hung  der  veetey  wie  wir  eie  nteht  Mehl  wieder  irgendwo 
und  aus  dieser  »eil  finden  dHrflen,  Beheim  nennl  die  bürg 
so  fest  *dass^  wenn  nur  drei  mann  in  ihr  sich  fänden ,  zwei 
von  ihnen  sorglos  am  breite  spielen  kOnnlen,  der  dritte  behü^ 
thele  sie  vollkommen.'  (402,  29). 

Xaehdem  endlich  nach  langen  mühen  die  drei  Vorwerke, 
$mm  theU  durch  list^  gewonnen  waren^  begannen  unter han^ 
ksngen  wegen  Übergabe  der  veeie  und  freien  ab%ug  der  be~ 
entxmng,  und  eetiUen  endlieh  miUwoeh  den  i9,  eeptember 
nllen  feindeeligkeilen  ein  ende.  Der  kaiserliche  hauplmann 
SUrkenderfer  übernahm  an  diesem  tage  die  veete  und  Uber- 
§mb  die  hauptmamtsehafl  Ober  dieselbe  unserem  Behekn,  fm^ 
§leieh  mU  wwölf  mam^  ale  beeat%ung. 

Beheim  berichtet  über  seine  unerquickliche  hauptmansi- 
schafc  wie  folgt.  *irir  hatten  viele  mühe  und  unruhe,  denn 
jede  nacht  umschlichen  späher  die  ceste.  Ich  mochte  nie- 
mandem trauen,  vor%iUflivh  zur  nachtxeit.  Da  schlief  ich 
denn  eine  stunde  oder  zweiy  dann  Hess  mir  s  keine  ruhe 
mehr  und  ich  stand  auf,  gieng  in  ein  slüblein ,  Hess  mir  das 
warm  heitzen  und  ein  licht  anzünden.  Darnach  beeehliech 
ieh  eehweigend  und  gerdueeUoe  alle  eehulzwehren  und 
kerehie  ob  mm  nieki  etwa  heimlieh  gienge.  Dann  rief  ich 
niehi  den  waehen  eendem  gieng  %u  ihnen  und  enmmterte 
jte,  mit  daee  eie  Imueehien  und  nicht  enteehütfen,* 
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*Soiehe  mühe  und  unruhe  hau*  ich  fast  jede  naeht  und 
tchlief  nur  am  tage.  Das  waren  meine  freuden  %u  Scheu^ 
Jieniftein!  und  so  trieb  icJis  nun  an  die  teehs  woehen,  da  ver- 
droß:* miclis  endlich  und  ich  schrieb  dem  Zirkendorfer  ^  *er 
möge  »ich  beim  kaiser  verwenden ,  das»  die  hauptmanntchaft 
%u  Scheuhen»tein  etfnem  andern  übertragen  ufürde^  denn  ich 
könne  solche  torge^  mgei  und  umruhü  länger  nicht  mehr 
ertrag,  noch  dieeer  eehweren  pßMU  geirtuNek  naekkom« 
men,  uvfMnsweieeP  C^Wf  MJ. 

*Sekm  iti$9  ämmfeekMtU  mir  4$r  katamr  ^  Mifti»- 
ämrfer  muf  lUhergek  die  kmtptmmnneek^  an  OHeriag  9m 
Oiengenutulden  kommenden  ta§  eekon  nakm  mtehMtrtondor^ 
fer  mU  eleh  in  eeln  kome  wn  ReUmhn^  Bn  feihe  wohtmelkt 
bequemlichkeü  al»  auf  dem  Scheuhen»tein!  Bis  zum  vierten 
tag  blieb  ich  bei  t'Am,  dann  zog  ich  fort  in  die  Neustadt.^ 

*In  einem  dorfe,  hiess  Oainfahrn ,  überfiel  mich  die 
nacht.  Es  war  eigenlhum  Stephan»  von  Hohenberg  und  ich  war 
froh  es  erreicht  zu  habenund  übenm^  daeelbtt  gute  herber ge 
zu  finden.  Doch  ward  ich  da  von  einem  bauer,  Leonäart 
Bogen  Meee  «r,  gar  eehmähtteh  behandelte  Der  mimm  gok 
eonei  wUUg  kerherge,  nmneniUek  mtäneAen^  pfofonj  ooMrob» 
hem  mi4  ähfUieken  leuton.  Aio  ich  mdangto  mar  er  nieki 
daheim,  sein  kneeht  aber  epraeh  m§  mir  *Qoht  nur  herein^ 
mein  korr  nimau  euch  wohl  gerne  msfP  Da  mr  üh  frok^ 
trat  ein  und  legte  oon  mir  miiM  ,  haabo  fotd  mein  gorätko, 
Soibet  eOefel,  spornen  und  eehwert  tkat  iek  von  mir  Hn  voT' 
grfühle  behaglicher  her  berge.  Drauf  lie»»  ich  mir,  bis  man  %u 
nacht  ä»»e,  wein  brot  und  käse  reichen  und  setzte  mich  zu 
%wei  andern  gästen,  zwei  Schreibern  des  abbts  von  Mölk. 
In  ihnen  fand  ich  gute  gesellscliaft  und  wir  kurzweilten  ganz 
lustig  am  breite.  Wie  wir  nun  so  »a»»eny  tranken  und  as»en, 
da  tritt  der  wirth  herein^  brummend  wie  ein  »ehwarm  um 
einen  bienenkorb,  leh  trat  ihm  freundlieh  entgegen  und 
epraeh  Um  um  kerberge  an  *miek  kdite  die  naekt  iAer fallen 
und  Ueeee  miek  nieki  weiter  wUken.*  Üa  frag  er  miek  wem 
iek  wugekärte  und  wer  iek  wäref  *Nu  eeki^*  epraak  iek  *iek 
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bin  unser»  herrn  des  hoher:!!  knccht.  ich  trill  euch  eure  mühe 
zwie faltig  lohnen!*  Da  erwiederte  er  *  Gehörst  du  dem  kavier 
«M,  M  hob  ich  wUi  dir  wen^  müAßJ  heb  dich  hinweg!  schnell 
mm9  meiMm  hauset  du  nrngst  mm  wollen  oder  niehty  du 
mmtsi  forty  Mir  isi  deines  Mbemt  nUktP  leA  bat  Um  dritt- 
gendy  die  sohreUßr  und  der  knechi  wUt  mir  *die  nacht  wäre 
for  fkutm'f  mir  «(#r  iMy  und  »t9§  fon»  ustbekmmiP  AUm 
v&r§eibmu,  iek  mutete  fwL  Doch  §ß»ehmk  mir  reekt!  mat 
dimU  ick  mt€h  dem  kmieer!  wäre  iek  einee  pf äffen  Unecht,  der 
wirtkMdtt  mich  weht  nüdU  vertrieben  P 

*Die  nacht  tüar  stock  finster  C*»li\t  und  vinsler'  4i9,  8, 
S  c  hmeller  3,  611  Jj  ich  konnte  nicht  vi nmalil  die  Strasse 
unterscheiden  und  wusste  nun  nicht  trohin?  Ganz  m  der 
nähe  versucht  ichs  an  eines  wackern  mannes  haus  und  bat 
ihn  um  her  berge  ^  er  hiess  Uans  Techsner,  *Seid  ihr  %ufrie- 
den  mit  dem  was  ich  euch  bieten  kann"  eprueh  er  *so  mögt 
ükr  immerhin  bleiben  f  iek  werd  mtek  nimmermehr  vertreb- 
bem!*  Sa  Nieb  iek  denn  die  naekt  bei  dem  biedern  manne^ 
der  mir  nach  seinen  kräften  freundliek  diente,  und  des  mer^ 
gene  edUed  iek  ften  a»  und  %og  in  die  NeueUdt  mt  mdnem 
kerm  demheieer^ 

SemUmg  den  »8.  eprü  i46&  endUek  kette  FriedrM 
den  Wienern  ihre  schuld  nachdem  sie  wiederhehlt  ihm  ab» 
bitte  gethan^  ganz  und  gar  vergeben  und  um  Weihnachten^ 
keinesfaUs  vor  1466  verliess  Beheim  Oesterreich,  nachdem 
er  vom  kaiser  seine  entlassung  erhalten  hatte. 

Aus  dem  vorher  erzählten  lässt  sich  schiiessen,  dass 
seine  feinde,  war  auch  herzog  Albrecht  nicht  mehr  am  leben, 
und  zwar  ver  uiien  die  durch  Beheim  so  arg  gebrandmark' 
ten  Wiener,  neeh  Vergebung  ihrer  schuld  nur  neck  mit  gröe» 
eeremnaehdrueke  und  erfelg,  beim  knieer  aifee  werden  auf" 
gebethen  haben  ihn  $m  vertreiben,  bis  Friedriek  des  ew^ 
gen  dringene  mMe  nnekgab  und  Bekekn  eelbet  lieber  ein 
Imnd  aufgab,  in  dem  er  seine  tage  %u  beeekUeeeen  die  o*- 
eiekt  hatte  ^  nie  in  ewiger  meietraeht  sein  leben  qualvell  rfa- 
eetbH  «u  fristen,  —  Ikm  war  nickt  bange  um  einen  kerm 
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frerfff.  pfiihz.  hs.  819^  hltt.  25 a)  *denn  fr  habe,  irie  eine 
gute  maus ,  mehrere  löcher'  und  *tro  er  einmakl  irar ,  meinte 
er,  dahin  dürfe  er  irieder  kommen,  nur  nach  ll'/V«  nicht,  tro 
er  »ich  kein  heil  wi»»e!'*  (  rer<fl.  oben  s.  IjXI,  nach  \VB.  328^ 
ä9Q  An  einer  anderen  stelle  klafft  er  freilich  über  nahrungs" 
wrgen  (Oervinus  L  c.  2^9Hn,  986 J  doch  weisM  ich  nicht 
$cwia»  eh  tie  gerade  dieeer  periede  tm§ehöri*  Immer  noch 
haue  erden  groeemüthigenChHtioph  v,  M^tperg  fnmfreund$j 
mn  dm  er  eich  auch  wenden  yfoNte  Cpf^  ^*  9i9  bl,  isebj. 
Sehen  Hn  »weUen  Jahre  darnach,  nämiieh  i497y  dürfen 
wir  Beheim  in  den  dieneien  Friedriehe  dee  ereten  vcm  der 
Pfai%  annehmen,  denn  in  eeinem  weitläufigen  hitieriaehen 
gedickte  über  die  thaten  dieses  pfalzgrafen,  diu  er  im  auf- 
trage desselben  und  unter  beistand  des  hofcaplans  Matthias 
von  Kemnat so  wie  des  geheimschreibers  Ale*rander  Bellen^ 
dörferSy  welche  die  thafsachen  genau  wussten^  abfasste, 
erwähnt  Beheim  ausdrücklich  *er  habe  Heidelberg  oft^ 
während  der  friedenszeit,  die  hirsche  auf  befehl  des  pfal%^ 
grafen  vom  Neckar  den  eehloaaberg  aufwärts  treiben  eehen^ 
bie  hart  vor  die  hefkiUhe,  wo  eie  dann  Friedrich  l^i%en  liee^ 
Cpfai%.  he.  986  btU.  87  b  und  88  bj.  Dieee  friedenetteit  kann 
aber  in  Jener  periode  nur  %mn  Jahre  idST  amgenommm 
werden. 

So  war  der  epdiherbet  eeinee  l^ene  herwugeltommenf 
denn  Beheim  zMie  bereit»  drei  und  fünfzig  Jahre.  Er  hatte 

fast  nur  bittere  erfahrungen  gemacht^  zum  theil  wohl  auM 
eigener  schuld,  aber  stäts  mit  dem  bewuitstsein  redlicher  ge- 
einnung kein  wunder,  dass  ihm  endlich  als  traurige  errun- 
genschaf t  seines  lebens  die  ansieht  bliebe  seine  Zeit  sei  durch 
und  durch  versehrt  und  das  klügste  wohl  sie  zu  verachten, 
dabei  den  eignen  vortheil  unverwandt  im  auge.  In  solcher 
etimmung  echrieb  er  auch  Jene  bittere  ironie  in  der  er  lachend 
rikhaU  *wie  wohl  ee  um\die  ehrietenheit  etehel  wie  der  eut^ 
tan  und  «ein  heer  die  taufe  begehrten^  wie  wacher  eich  der 
pabet  Mir  eeinem  eterue  htettOy  von  aHer  hefahrt^  wettUeh^ 
heit  eo  fema^  wie  aiie  orden  ihre  regei^  atte  richtet  aiaf 
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unparteiliehkeiC  hielten  ^  wie  müde  die  prie»ter  in  ihrer  lehre 
vergäben^  was  nie  telber  thälen,  und  wie  der  kaiser  in  ein^ 
tracht  mit  aller  weit  nur  mit  dem  erbfehid  in  rastlosem 
krie§e  stünde^  wie  überall  friede  und  sMerkeit  herrsehe^ 
Mnywlir,  •ekatMmng  md$ekl9chte  müims  §tu»  unerhört  eekm^ 
«ntf  iMtor  ttmd  §w  wntmdMkafi  jM  girwimn  L 

Cm  Mißt 

ÄÄ^BIJ  ÄÄjjpfÄJJ  ÄffÄHÄP^  ^PäHÄBIM^  ^Iflflft        4ÄftP  ^009 

pfmi%4frafen  Frtcdrieky  dB»  'bösen  Fritz*  «0<9  «r  milenthalben 
htc^s,  übrigens  ^seines  angestammten  erbherren*  %u  tretten, 
der,  wie  bekannt ^  mit  dem  kaiser  in  fortwährendem  hader 
lebte.  Ja  Beheim  gab  offen  %u  perstehen,  *er  wolle  nun  heu- 
len mit  den  wölfen  und  dessen  Ued  singen ,  dessen  brod  er 
9U/e^  womit  er  sich  auch  bei  denen  entschuldigte^  die  es  etwa 
wunder  nehmen  könnte,  das»  er  nun  die  thaien  dee  ffnlMr 
grefen  besinne. 

Am  hofe  deeeeiben  hegenn  üM§ene  eeU  der  Hifimng  der 
mdeereua  eiek  einiger  lÜerarieeAer  einn  %n  geigen  undBekeim 
mnee  doeh  vom  jpfaiKgrefen  gewieeermneeen  mnegeseiekmet 
werden  eein^  dm  er  eeM  iknwiUder  eben  erwähnten  mrkeü 
beamf&egie  und  ihn  wie  er  emäkUy  gegen  die  wilUMr  der 
kofieutey  die  neidi$ek  den  meMmmling  zu  entfernen  fiM*- 
ten,  in  schütz  nam.  So  einmal,  als  ihn  ^ein  schmutziger 
Schreiber^  verdrängen  wollte^  indem  er  ihm  im  namen  des 
fürsten  seinen  unterhalt  entzog.  Als  sich  Beheim  beim  pfalZ' 
grafen  darüber  beschwerte ^  erwiderte  dieser  *es  sei  ohne 
sein  wissen  geschehen,  er  toUe  nur  bleiben  und  sich  nicht 
von  Jedem  buben  betrüben  iatsenP  (^pfälz,  hs.  836  bltt,  94y 
9i0'  Meheim  verHchert  bei  dieeer  gelegenheity  *er  dickte 
nickt  «N»  eiek  ndd  9n  erregen,  eendern  mee  eei$iem  kerm 
guten  wiUen  %u  metgen,*  Mm  eiekt  dnrmne,  dnee  er  bei  Miem^ 
Ocker  empfindüekkeit  eein  dickten  mn  keTc  dee  pfebtgfefen 
flMftr  «I»  elkn  geeeMft  betmektetCf  gmm  emdere  de  in  Jenen 
firükeren  iwUmi»  we  ee  ihn  drängie  nu»  tuet  oder  knee^  kwm 
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aus  innerem  fHuliirfnisse^  telbst  gegen  alle  hlugheit^  tein» 
geginnungen  unumu  undm  rernehmen  zu  lassen, 

Dass  Beheim  den  niederrheiniachen  feldzug  »eines  neuen 
herrn,  Februar  1469  CKremer^  gesch.  Friedrichs  I.  r.  d, 
Pfalz  l,4i6j,  mUgewMeht  kabe^  nieki  mmoakrächeiniiekf 
§9wk9  öfter  j  dam  er  M  dam  hdoraaxug  widar  den  ker%of 
BMnHeh  von  VaUmw  war,  dar  im  Jahr  idTi  fdlU  Cpfdbt. 
ka.  9B4i  ML  i9f  bj»  Br  enMU  van  »iek,  daa»  ar^  um  dam 
krkga  ammnoaieham^  tswm  §rafan  Xbarkart  aan  Würuam^ 
barg  naeik  Urach  gegangen  §ai,  weicher  dta  abaidii  hatta  ihn 
amf  dan  fUretentag  nach  Beganeburg,  der  auf  den  Jt.  aprit 
auegesehriehen  war  (Krem er  /.  e.  «.  mit  eieh  9m 

nehmen y  ja  bereits  seine  hofkleider  zu  diesem  entztcecke  em- 
pfangen  hatte,  als  ihm  sein  herr  schrieb,  allsogleieh  zurück-^ 
%ukehren.  Diesem  befehle  folge  leistend^  habe  er  gegen  sei- 
nen willen  theii  am  kriege  nehmen  müsset^  Cpf^^** 
bL  i»%  aj. 

Die  erzählung  der  ereigniase  in  Beheim»  oben  erwähnter 
ekranOt  reicht  bi§  %um  96,  auguat  idtiy  dem  iage,  an  wel^ 
ehem  daa  eiegreiehe  hcer  des  pfatssgrafan  vor  da»  aeklaee 
LmMarg  rUclUe,  Dia  At.  aelbet  iH  eam  Jahre  fdfM,  rührt 
aber  nicht  een  Behaime  ebener  handy  wohi  aber  «r.  994 
eemjakra  i4f4^  weiche  mit  Jenen  nr,  9i9  und  999,  een 
denen  e»  bekannt  i»t,  da»»  Beheim  »ie  eigenhändig  ge»ehrie~ 
ben^  ganz  dieeeibe  band  zeigt  und  rermuthen  tä»»e,  daee 
er  1474  noch  am  hofe  des  pfalzgraf en  verweilte.  Von  da 
an  verschwinden  alle  sicheren  spuren  über  die  lehcnsun^ 
stände  unseres  dichter s^  wenn  nicht  etwa  die  nürnberger 
hs.  »einer  gedichte  weiteren  aufschluss  gewährt^  worüber 
aber  bi»  jetzt,  meine»  wi»»ene  wenigeten»^  nichi»  öffentlich 
bekannt  wurde, 

Faeeen  wir  am  echiucee  der  oben  aneinander  gereihten 
anhaltepunkie  zur  lebenegeeckichte  Beheime  da»  hauptergeb^ 
nie»  ihre»  inhalte»  in  kurzen  werten  zueaamen,  eo  erken^ 
ncn  wir  in  ihm  einen  tnann,  der  au»  niederem  »tandc  her» 
vergegangett,  durch  geietige  betdklgung  bie  in  die  hMeten 
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kreitite  dringt^  hier  aber  für  redliche  offenheU  den  ha»s  der 
frattm  erntet^  wie  treu  «r  auch,  telöMt  mit  lebensgefalir, 
mAmm  Pflichten  nmcksntkowmm  überall  bemüht  itt^  endlich 
aber  seinen  erfakrungen  erliegend  und  am  ende  seiner  tage, 
des  ewigen  kamffee  mOde^  gnte  mime  maeki  »»  Haern  eyiet 
«NMl  «MW  er  eenet  herauafordemd  getadelt^  in  bittrer  irente 
mm  Mmieek  tobt  und  nur  noch  dicktet  um  m$  leben,  80 
enischwindet  tein  biid  unseren  bUeken  und  sein  karakter 
irie  seine  dichterische  befähigung  acheint  mir  jedenfalls  von 
Ger r in  Ii»  mit  den  Worten  (7.  c.  2J2J  *Es  isi  gewiss  nicht 
leicht  ein  nieistersänger  zu  finden  9  der  an  dichterischen  anlagen 
tiefer  zu  setzen,  oder  an  gesinaimg  und  Charakter  so  versehrt 
wire,  wie  diewr  Btham*  %u  wegwerfend  ^  »u  Oebles  be- 
%eieknet. 


Von  BeheSms  uns  noch  erhaltenen  werken  und  ihren  hs$. 

sind  mir  nachfolgende  bekannt  geworden,  die  ich  hier  nach 
den  gedruckten  Beschreibungen  zusammenstelle.  Ihre  aufbe- 
trahrungsorte  sind  Heidelberg^  Nürnberg j  Golha^  Dresden 
und  Wien, 

LJ  Zu  Heidelberg,  CV^rgl.  Wilken  gesch,  d,  heidelberg, 
bächersammlungen.  Heidelberg  1817 ,  8,J 
aj  Cod,  ftr.  319.  Papier,  il^ht,  916  blUr.  fei,  (Wilken 
*.  999 

MU,i,  *h  diMin  Bocb  slan  midiel  behaus  gelflit  genolirt  tbA 
mit  seiner  hant  gescfarifft  gescluiben  Tnd  dise  enien  getiht  sten 
in  seiner  zug  weiss  vnd  daz  aUere»t  sagt  Yon  dem  Mgen 

geist'  (ß8  gedickte')  darunter  : 
bltt.  24.  *Aber  ein  anders,  das  sagt  von  Michel  Behem  gehurt 
und  auch  von  seinem  herkummen«^  Co.  d,  Hagens  samml, 
s.ar). 

bltL44b.  ^Michel  Beham  tadelt  schlechte  singer.  Monas 
smseiger,  1899.  sp,  669  oder  *Wio  «n  siqger  den  andern 
vordecl»^  Oi.  ä,  Hägens  samaOmtg,  e,  9PJ,  Dairfißeh: 
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*Die8  ist  ein  antwurt,  so  ein  singer  den  andern  mit  singen 
fordert*  C^bendas. ».  41. J 

bltt.  66.  C'ic.J  *Dise  hernach  geschriben  gelihl  sten  in  michel 
Beheims  kurtzen  weisz  vnd  dises  erst  daz  in  den  noten  stet  daz 
sa^  von  dem  heil,  geisi.*    (87  liedery  g losten  und  fabeln  J 

hUt.  47.  *Dise  hernach  geschriben  gelihl  slen  in  dem  aerkerlen 
Don  oder  weisz  michel  Behams  vnd  disz  erst  daz  in  den  noten 
stet  daz  sagt  von  der  bibel.*        gedictUe)  darunter : 

tut,  74.  *Ein  exempel  von  den  herm  von  Oeslerreich. *  ("H agen$ 
Sammlung  s.  42.J 

bltt,  i83  b.  *Di8e  hernach  geschriben  getich  slen  in  michel  Be- 
hams oster  weis  vnd  dises  erst  in  den  noten  sagt  von  dem  hei- 
b'gen  geist  vnd  seinen  gnaden  dy  er  den  menschen  gibt*  C^9 
glossen,  erzählungen  u.  a.ged.J  darunter  : 

bltt.  163  a.  ^ Die  Wappen  und  landesbeschreibung  Oesterreichs.^ 
Mones  anzeiger.  1836.  sp.  61. 

bltt.  166.  'Von  dem  von  Wirtemberg.*  C^agens  Sammlung 
9.  43). 

bltt.  172.  ^Dise  hema  geschriben  getiht  slen  in  michel  Behams 

trommelen  weisz  etc.  C^4  geistl.  erzählungen  und  andere 

beispielej  darunter: 
bltt.  179.  'Wie  Michel  Beham  zuerst  sein  kunst  hat  funde.*  fBa- 

gens  Sammlung  s.  46.J 
bltt.  187.  «Dise  getiht  slen  in  michel  behams  gecrönten  weiss*  etc. 

C6  ged.J  darunter: 
bltt.  191.  *Von  zwenen  juncfrowen.*  fnagens  samml.  s.  47.} 
bltt.  194.  *Dise  hernach  getiht  sten  in  m.  b.  siecht  güldin  weisz* 

C9  ged.J  darunter: 
blft.  199.  *Dis  ist  von  der  puschafH.*  CBagens  samml.  s.  60. J 
bltt.  200.  *Disc  hernach  geschriben  getiht  sten  in  michel  pehams 

hohen  güldin  weisz  etc.*      ged.J  darunter: 
bltt.  200.  *Yon  den  sieben  gaben  des  heiligen  geist  es.*  CBagens 

Sammlung  s.  63.J 
bltt.  208.  *Dise  hernach  geschriben  getiht  sten  in  m.  b.  hof  weisz.* 

(68  religiöse  gedichle,  bey spiele ^  erzählungen  u.s.  w.  z.  b. 

bltt.  216  b.  *Di8  ist  ein  beispiel  macht  ich  meinem  herren 
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kunig  lasslaw  zu  braug  in  behem  vnd  sagi  von  den  kergern 
wan  ich  nit  öffentlich  vor  im  törst  sinken  dar  umb  macht  ich 
es  in  beispils  weis  vnd  sie  müßten  es  doch  noch  hörn.*  biet. 
995  *Dis  ist  von  meiner  mervart,  die  ich  aber  das  WMte  mer 
tet.*  (U  agena  »ammlung  64  ff.) 
kUt.  949  b,  *Der  9m  TtMm  kerkawmm*  C^ont9  mmi§er 

anrfOmm  k  #.  Mj9i4  fMiyl.  okm  9.  XLVUO  mf§tführ^ 
tm  klH99iBeh§m  geditkt§  l^imsm^ikm  Hui,  99rmag\  ich 

bin,  969,  'Dis  hernäch  geschriben  getiht  sten  in  m.  b.  sieg  weis 
vnd  dis  erst  in  disen  noten  sagt  von  der  anvechtung  die  m.  b. 
mit  erst  hat  gehapt  in  geticht  do  er  Uhteu  anvieng^  ged.J, 
darunter: 

blU,ß84»  *Diz  ist  ein  exempel  von  den  singern,  die  sich  vil  mit 
äogea  anntaiiyiiiid  doch  kaust  nit  YcnUm*  (UagenB  aammi, 
8.  79, 

km.  9W.  'Din  hcrmdi  gMokriben  galflit  aten  in  n.  ii.  langen 
wete  TBd  disM  erst  daz  hir  imder  in  den  noten  itet  dos  het 
micbel  k  genacbt  alz  er  oon  erstamnag  so  tUiten  Todsagt 
wi  eripfl  neider  hei  mnb  denelben  knnit  willen.*  C9e  ged. 
^ÄMf^itT  MMienseitehta,  witm  tehekU^  MkM  Mum 
seibMeyWtkbkU8mr^e,kin%ugefüge!  HiBCOCCXXYM 
kapital  sten  in  dem  buch.^  Die  in  den  noten  Mte/ienden  verge 
der  anfariffslieder  sind  theils  grün,  theils  blau  yeschrie- 
ben,  die  anfangs  buchstaben  der  einzelnen  lieder  mit 
einer  gewissen  Sorgfalt  verziert  und  die  anfangsbuebtCa- 
ben  der  atrophen  grün,  blau  und  rothj  oile  übersduif' 
ten  sind  roth  geschrieben.^ 

kUL  MaSm»  M  de§  grafm  Ulrich  von  Ciil^.  C^onow  mmH- 

HU.  MiS  b,  *mdMieMBd^M9in§9bwri^akr  äUo  I»  roOiar 
Mckrift  bemerkt:  'Ois  ist  das  tatem  de'  fMfy/.  eben  e. 
XXViJ.  Denn  feigen  die  seburteOge  eeiner  drei  eäkne 
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und  einer  tochter.  Es  scheint  also  dies  buch  das  eigene 
handexemplar  des  Michael  Beham  gewesen  %u  segn,* 

bj  Cod.  nr.  334.  Papier,  vom  Jahre  1474.  468  blttr.  ge- 
Spalt,  coli.  fol.  OVilken,  s.  413.J  ^Michel  Behams 
gedichte ,  ohne  absatz  geschrieben,  nur  mit  auszeichnung 
des  anfangs  der  Strophen  durch  grosse  rothe  buchstaben.* 
*Auf  bltt.  1.  *Hie  hebent  sich  an  Michel  pehams  gelichl  von 
erst  setzt  er  die  getichl  in  sein  zugweis.*  Die  gedichte  sind 
auf  dieselbe  weise  zusammengestellt  wie  in  nr.  3i2j  aber 
mit  wenigem  melodien  versehen.  Es  sind  auch  dieselben 
gedichte,  nur  hin  und  wieder  in  etwas  veränderter  folge. 
Bltt.  464  b  hebt  sich  ein  nach  den  weisen  geordnetes  rer- 
zeichniss  aller  in  diesem  buche  enthaltenen  gedichte  an.^ 

cj  Cod,  nr.  335.  Papier,  iSjht.  189  blttr.  fol.  (Wilken 
s.  414.) 

*Hye  hebet  sich  an  das  buech,  geschieht,  woltat ,  vnd  Cro- 
nick  des  durchlücht.  vnüberwindh'chsten  hochgeb.  fiirsten  vnd 
herren  hem  Friderichs  pfalzgrauen  by  Ryn  hertzog  in  beyem 
etc.  curfurst  vnd  dyse  cronick  hat  gemacht  vnd  geticht  der 
wolsprechent  lüt^ch  poet  vnd  dichter  .inichell  beheim  von 
winsperg  sullzbach  etc.  Durch  vnderwysung3ialhis  vonKeinp- 
nalen  priester  vnd  in  geistlichen  rechten  baccalaurius  caplan 
des  obengeschriben  löblichen  strilbaren  fursten  geschieht  per- 
sönlich gewesen  ist  gesehen,  gehört,  gelesen  warlich.  Dysz 
buech  ist  auch  gemacht  anno  Christi  Thusent  vierhundert  vnd 
jm  nuen  vnd  sechzigsten  da  do  regnirt  paulus  der  ander  babst 
dez  nams  vnd  keyser  Fridrich  der  drit  dez  namen  herzog 
in  Ostrich.* 

dj  Cod.  nr.  361.  Papier,  16jht.  238  blttr.  4.  (Wilken 
9,  433.) 

*  Michel  Behams  eigenhändig  geschriebene  geistliche  lie- 
der  mit  dem  titel:  ^Dises  püchlin  hon  ich  unsers  aller  gene- 
digsten  hern  des  römischen  kaiser  teut^cher  poet  vnd  tichter 
michel  peham  gemachet  und  es  sagt  von  der  schopfung  der 
engel  vnd  wie  die  posen  engel  geuallen  sein  vnd  ir  czal  wider 
erfüll  ist  worden  auch  uon  der  gepurt  Christi  vnd  andern 
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getichten  vnd  die  Alan  in  meiner  oster  weiss  faie  vndan  genotirt 
▼od  dis  erst  sagt  yon  dem  hailgen  gaist.' 

€)  CM  Fapier^  Mjhi.  id9  btUr.  4.  (Wiiken  9, 4SS0 
*JffeM  Belkmu  eigemkänd^  getekrtebenet  gedkhi  «0» 
4^  tkibhtikum$' gott99  Im  $9  eapiMn,  mit  tm§ehängter 
Mkalttanxeiffe  der  emftUet,  Anfang:  ^Disesbodi  sagt  von 
der  lieb  habung  gotes  und  ich  vnsers  allcrgenedi^esten  hern 
dez  romischen  kaiser  fridrichs  vnd  meines  genedigen  hern  her 
fridrichs  pfaltzgrauen  pei  rein  teulscher  poet  vnd  ticliter  niichel 
beham  han  es  getichtet  in  meiner  oster  weise  und  es  stet  hy 
vnden  genotirt.* 

O  Cod.  382.  Papier,  16i  blUr.  4.  CWilken  9,  466 J 
*G9diM9  9m  MMa  Bßkmm,  iO  biit.  i.  «Dis  boddiii 
Mgt  wm  dflo  'äbfln  tat  flnden  and  das  sisteii  m  der  haifiart 
und  bebt  an  m  sagen  non  den  dy  dnrch  hoflhrt  genaOen  sint 
nd  Brichel  bshaalial  es  getiditet  YBd  stet  in  seiner  aeifcerlen 
weis  ond  stet  hy  nnden  genotirt  und  hebt  also  an.*  2  J 
hUt,  90  h.  *Hie  hebet  an  ain  buch  uon  den  Juden  daz  sa^et 
Yon  Ire  blinthait  vnd  vnnglauben  vnd  dis  erst  sagt  von  irer 
geuanknis.* 

Cod.  386.  Papier,  iSjkt,  939  blUr.  gr.  8.  (WHken 
».  469.J  Sieh  unten. 

hj  Cod.  39».  Pßpieri^kt.  i33  bUt.  4.  (WiikBn  ».  462.J 
*Ein9  9mnmhmff  m»  i6»  jmMenängmn^  9m»oU9idndig 
Mü  mfmng  «mhI  mmIs.  ITiilar  4issMi  wiMi  §9dkkU  imaert 
Mmbrn^  dtu  «Im  las  ^TsriBahrteB  ton*  Am  tmden  9taeh 
der  «MsfMse.' 

njZii  Nürnberg,  hm  «MtareAlM  dü999b9i  ein  band  im 
fol.  *8ein  geaangbuch*  entkaltend.  Im  jähre  i8i9  hatte  Jek, 
Carl  Siegmund  Kiefhaber  %u  Xürnberg  die  abxicht  über 
dieses,  so  wie  über  Beheim  selbst  eine  ausführliche  nach- 
rieht  in  die  im  gleichen  jalire  durch  F.  H.  van  der  Hagen, 
B.J,  Doeen  ii«  s.  10.  begonnene  ^sammluruf  für  altdeutsche 
iiteratur  und  kunet*  C*^»  W.  /.  s*  76  und  vergl.  Ha^ 
gsn9  frumdri99. «.  6i9J  ekmurüekemj  doeh  perieth  dieee 
imwmiung  baid  dttmaoh  ine  eteekem  und  mir  iet  nicht 
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bekannt^  dass  Kief hoher  »eimen  V4nr»at%  an  eimem  anderen 
orte  au  «geführt  habe, 
IH.JZu  Gotha.  Cod.  ch,  B.  nr.  60,  *Beheims  buch  ron  den 
Wienern.'  (^K«rfl.  *Fr.Jmeebe  u>F.A.  ükerte  Miräge 
swr  älteren  UUerninr  eder  merkwQrd^keiten  der  kensagt, 
ifentt.  MIMek  m  Gotkß.*  9,hemdee^t.k«fi^9.^  fO 
Sieh  unten, 

aj  Cod,  M,  84,  Papier.  iSjhi,  4,  *Bekeiau  kuek  wm 
den  Wienern'  OT.  Falkenstein»  ^beschreibung  der 
Öffentlichen  bibliothek  zuJOresden.*  Dresden  i8S9.  8. 
«.  403.}  Sieh  unten. 

bj  Cod.  nr.  i9.  i^ht.  foL  Unter  mehreren  anderen 
gedickten  auek  ein  efiruekBekejauCML  Maganegrwmd 
rieee.860j 

VO  Zu  Wien*  Im  arekiee  der  nieder  Merreiokieakem  tatu^ 
stände  nr*  ff.  Poffier^  ende  dee  iäien  ad/er  amfmng  dee 
njkte.  i09  bUtr.  fat.  fMiyA  «Zeitsolirift  Ar  flstmklMGfce 
geaduclits-  u.  staatakandeyhenangeg.  r»J,  P.KalUiliMok»^ 
Jakrg.  i8aä.  e,  80a.J  Siek  unten. 


Zum  sekluue  erOkrigt  nur  noch  genauer  Uber  die  Äff» 
Mfi  Bekeime  *b%$ck  van  den  Wienern,*  ea  wie  über  ihr  ver- 
kättniee  unter  einander  und  mar  aertt^fenäen  muegmba  tm 
epreeken* 

Die  Eeidelberger  ke.CA)ead.980  foetyi:  Wiikan  #.  469 ) 
umfastt,  wie  eekan  erwähnt^  999  biätter  graee  aetaey  etarken 

teinenpapierg,  von  denen  am  anfange  xehn ,  am  eehlueee  acht 

unpaf/iniert  und  leer  sind^  bis  auf  die  Stirnseite  des  ersten, 
die  das  zur  rignette  unserer  ausgäbe  benützte  Wappen Be/teims 
und  am  oberen  rande  folgende  worte  zeigt: 

•Nach  meiner  ral  Clxxxij  C.  100. 

aber  nach  ire  aal  x^i  mm*  Cdwreketrieken.J 
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Da»  undurehsMehene  rühri  von  B^im»  eigener  kand 
kmr  mui  aoUie  naek  meiner  mebmng  die  anauM  der  ebeeknitte 
dee  Seemen  gedlekiee  bewahren,  wobei  man  freilieh  bei  der 
meeOen  %ahl  hr  etatt  y{  munmehmen  genStkigt  i»L  Doch  widere 
eirebi  Jede  andere  vereuehie  deutung^  und  avf  gleiche  weise 
sehen  ir/r  Beheirn  auf  der  letzten  geite  der  pfälzer  hs.  S19 
Crergl.  Wilken  s.400)  eigenhändig  die  anstaJü  der  abtchtüiie 
mU  folgenden  Worten  angeben: 

*42S  CCCCXXViij  kapitel  sten  in  dem  bndi.'  C^er^l.  oben 

e.  hxxinj 

Die  wirkliche  anzahl  der  abschnitte  des  buehee  von  den 
Wienern  beträgt  aber  genau  ä96.  Das  in  die  obere  ecke  des 
HmtteegeeeHttewnd wieder dnrehtriehene  *ClW  gehdrtjün' 
gerer  Mir  an  und  eetlte  wahreehdinlieh  wur  erkiärung  der 
uebenetehendennahl  ^ttenen, 

Dae  darunter  ereeheinende  wappen,  weiehee  faet  den 
gangen  übrigen  (heil  des  hlattes  füllt ^  ist  unverkennbar  mit 
einem  holzstocke  aufgedrückt.  Die  färbe,  jetzt  rerblichen^  war 
schon  ursprünglich  viel  zu  spärlich  aufgetragen  ^  so  dass 
mehrere  theile  der  Zeichnung  ganz  versagten^  namentlich  der 
heim  und  mehrere  sehnörkel  des  mantels ,  die  Jetzt  nur  mehr 
«n  den  formen  des  eindruckest  den  der  scharfe  hol%stoek 
sntriMtUeeef  mühsam  und  nur  von  geübten  %u  erkennen 
eind,  leh  verdanke  die  im  geiste  dee  fünf^tehnten  Jahrhun^ 
derte  uergenommene  ergänxung  dteeer  theile  der  giUe  dee 
herrm  Ada^ert  v.  Cmneeina ,  der  mieh  aueh  darauf  aufmerke 
eam  macht,  daee  dae  Nürnberger  geschteeht  der  Rieter  ein 
fa^t  gleiches  Wappen  führte.  Wirklich  zeigt  auch  das  *Ge- 
schlecht  Buch  desz  Heiligen  Reichz  Slal  Nürnberg  Darinnen  alle 
alte  vnd  neue  Adeliclie  Geschlecht  daraus  der  Rath  von  300 
jaren  hero  erwöUh  worden  hierin  zusam  gebracht  Anno  1610.*^ 
das  ieh  eben  %ur  band  habOy  unter  nr,  66  ein  ganz  ähn- 
Oehee  wappen^  nur  mit  dem  unterschiede ,  dass  der  sehild 
der  breite  nach  halbiert  ist^  wovon  aber  in  dem  abdrucke 
uneeree  eode»  nkrgende  eine  epur  9u  entdecken  ist. 
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Die  übrigen  hand»chriften  Beheims  zu  Haideiherff,  biß  auf 
die  ffieiehfaih  eigenhändige  nr.3i2^  zeigen  kein  trappen  tmd 
das  in  dieser  bewahrte  weicht  von  dem  in  nr.  886  er§cMnm^ 
dem.  folgondtm  mk*  Jhe  SirM9  näwMeh  kUdet  %war  mueh 
lUßiP^  di0  AflifaMstanfoj  wisdtfhi^t  jiicA  hAm^  ■i^it^f  di0l^  ^^iipif 
^mäm^  mmeh  in  dem  echMd»  dee  toa^^^enef  mmdem  MMr 

«M  sekuHur»  Mir  weieeen  fuereiteßf^,  übst  wtUkßMUi 
ebenfßlie  geeireiftter  eparren  wm  dm  keiden  unUtem  mUdMm 
dee  eteki§dee  ^  nahe  an  den  oberen  rand  deeeenm  »ich  of^ 
MbL  —  Mine  aflen  »weifet  Mer  den  eigenthUmer  dee  wap~ 
pen»  hebende  bei^chrift  dt  n  namerutj  wie  in  der  hs.  nr,  386j 
findet  sich  aber  tlasrlli^f  nicht.  "^'^^ 

Der  einband  unserer  /ts.  sr/ieint  mir  auf  da.^  achtzehnte 
Jahrhundert  und  nach  Italien  lu  trei.<ten*J ,  trenigstens  da» 
die  beiden  neuen  decket  äusserlich  umgebende  pergamenty  aue 
welchem  am  rücken  des  bandes  die  schnüröünde  dee  fünfm 
%ehnten  Jai^kunderie  eekarf  J^eroorireten,  TMeehm-  dim» 
iet  von  etner  ktmd  eiwn  der  ersten  Mfie  des  #dbl»MM| 
Jakrksmderie  fotfondee  geeekrieben,  und  %wmt  Um  ''iiiMii 
feld: 

«886  *v  - 

Onl: 

int  miokeiB:  Yirianni 

Eine  haud  der  neuesten  zeit  aber  fügte  über  obige  zahl 
*ÄT.  BEIIEIM*  hinzu  y  und  zirinchen  den  zireiten  und  dritten 
bund  als  namen  des  Werkes  *Der  Aufruhr  zu  Wien  1462.* 

Beheims  hand  ist  niehte  weniger  nie  fsieriieh  zu  nennom^ 

^9^0  dCfll^  ^^BtfpAftJVtf  9S^t§0^  ^  ^MM^  ^ß^tr^  tftlj^  fltffA^^^tfMI  ^A4lfi00MM^^^III§lfli^ 

b.i09,        i4Bbt$i4d^  My  If0u.e.w^  bmii^ 
iMüf  f/rümt.       «IfiMi  oo/rroetinHin^  Wiehe  MiiNMir4ij|iM| 

_______  ■  ■ 

*)  Sie  erschien  zu  Fr.  Aitt  lnmix  zeit  (s.  tiesten  'nncfirichten*  i,  3i) 
im  rfrzcichnixxe  der  Vnlirinni  als  *nr.  88G  ]\IichaelJ«ltebamil  CÄT- 
iiicii  de  jucoufiUuUa  ul  tuliilulilale  huuiiiiiim.' 
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da*  aufofjraphon  des  dichtem  beurkunden  ^  itind  im  abdrucke 
gewi»$enhaft  beirahrt.  Ja  sogar  die  gänzlich  durchntricUenen 
stellen^  für  trelche  lieheim  allenthalben  andere  einfügte^  und 
zwar  fast  durchwegs  in  den  unmittelbar  darauf  folgenden 
%eüen<i  so  dass  an  einen  späteren  Überarbeiter  gar  nicht  Mi 
denken  ist,  lässt  der  druck  durch  liegende  sehrift  erkennen» 
Wer  dieee  ebeiehtUeh  genmn  MMüdtenen  änäenm§en  nm 
ßäekNfm  hemektmig  wOrd^^  mmee  §mr  Mtf  Sur  «terMM- 
fiPNjf  felnmgem,  dnee  er  in  ^erUegendem  drueke  eine  Wieden  > 
§ähe  wem  Beke9eik9  el§enkändiger  mMefeekrtft  vor  fM  M#; 
Viibri$em»  en^t  Jm  die  pfdS%er  kt,  nr,  9i9  to  eingange  mie^ 
dr^ektiekt  %  disem  Buch  «tan  michel  befaaniB  getiht  genotiit 
▼nd  mit  seiner  hant  gfe«chriffl  geschriben*  Migt  aber,  wie  sehen 
erwähnt,  mit  unserer  hs.  nr.  986  genau  dieselben  Züge, 
was  mir  zum  üherfiuxse  Karl  August  Hahn  zu  Heidelberg 
auf  meine  erkundigung  abermahls  gütigst  bestättigte. 

Die  Überschriften  der  einstehten  abschnitte  sind  roth  ge^ 
ecMeben,  in  vorliegender  ausgäbe  aber,  amn  unterschiede 
een  den  Hegend  gedruckten  durehetriekenen  steilen  dee  ori» 
ßinMey  mit  mUSnekeeckrift  gedrttOtt,  Wbm  dieee  fmrbe  reifen 
die  tmfmgekucketmben  der  etrephen.  Den  ke§km  dee  mm^ 
ten  etellen,  eo  wie  dee  nbgeemgee  hebt  die  ke^  ebweki  nickt 
eeneepwnt^  durch  §reeee  mfungekucketaben  und  einen  retken 
querelriek  kerver,  Ee  eckten  mir  überfiüesig  den  durchs 
ganaee  tunge  gedickt  gldekbieibenden  kicket  einfaeken  im» 
der  Strophe,  welche  auf  die  beiden  Stollen  von  Je  zwei  vier" 
mahl  gehobenen ,  stumpf  und  unmittelbar  reimenden  Zeilen, 
den  abgesang  von  zwei  dreimahl  gehobenen ,  klingend  und 
ebenfalls  unmittelbar  reimenden  fügt ,  (also  aabb%%) ,  im 
drucke  noch  besonders  anschaulich  zu  machen,  da  sich  das 
§eeet%  dereelben  ohnedies  durch  die  stäte  Wiederkehr  bald 
§emu§  wn  erkennen  gibt,  der  drudt  aker  durch  ewigee  di^ 
HMrMi  und  »akUeee  groeee  unfangebueketaken  gar  %u  bunt" 
erkeckjg  geworden  wäre.  Den  dngetticken  freunden  der  unge^ 
filgen  mt^uäkd  diene  übrigem  wur  kerukigungy  daee  Bekeim^ 
wie  neck  alte  eeine  %eitgenoseen^  nkrgende  im  centexte  groeee 
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anfangshuchHahvn  gebrauche^  ja  nicht  einmal  bei  eigen" 
nanhen^  und  ich  irar  boshaft  (fvnutj  selbst  tiics  beizubehalten^ 
$ei»  auch  nur  deashalb^  weil  man  noch  immer  ^  in  vermeinter 
meäituig  vor  dem  herkommen,  die  einfachere^  gletehmäesf" 
gere^  fsiulem  ältere  eehreihweiee  für  eine  neuenm§  hälL 

Eine  tnlfgUehet  ffenmne  aJbeehrifi  Meeee  eodem  IM  ieh 
eeUa  genommen. 

Dem  alter  nach  an  die  hei4elher§er  he,  966  reiht  eieh 
jene  %u Gotha  *eod, eh, B, nro, 60.*  Sie umfaeet  Outeh  Jmeehe 
w.  Uckere  L  e.  9,  94/fJ  977  papierbtätter  in  4.,  die  eeite 
zu  je  21  Zeilen^  reinlicher  schrift^  aus  dem  ende  des  fünf-» 
sehnten  oder  dem  anfantfc  des  seeh'Zehnten  jahrhunderts.  Auf 
dem  ersten  blatte  stehen  von  derselben  hand  einige  lateinische 
denkeprüche  und  auf  dessen  rüciueite  in  rother  kanaUeiechrift 
und  in  zwölf  Zeilen: 

^Dises  Poch  sagt  von  der  ZwitrahtvnnBe»  Htm  kaitersTid 
•einem  Binder  Hercsog  albreeht  Tnd  der  lantecMfl  Oalerreioh  vnd 
abftd  der  Ton  wien  vnd  etet  da§  man  ea  leaen  mag  ala  einen  apradi 
oder  Bingen  ab  ein  lied  vndMiciiel  Bebam  liat  ea  gemacht  >ndi  es 
hauet  in  seiner  Angst  weiss  wan  er  ßeng;  es  an  zu  >vien.  In  der 
purg  do  er  In  g^rossen  Ängsten  waa  wer  es  singen  woU  der  heb  ee 
in  diesen  noten  hie  also  an.* 

Auf  der  folgenden  seile  beginnt  das  gedieht  mit  sechs 
reihen  noten  ^  so  dass  mit  den  Worten  ^Ich  mein  das  wien  in 
osterreich/  genau  wie  in  der  originalhs.^  der  sehreiber  die 
eOmeeite  des  blattee  nerlässt*  Doch  weicht  die  orthofraphie 
nUenthalben  wm  A  «fr  wut  beginnen  gleich  die  ereien 
Im  folgendermaeeens 

*\  nun  di  falschen  vngetrewen 
Jr  alte  schand  begnnden  newen  u.  a« 

Diese  he.  mdot  einet  eigenthum  einee  gewissen  Augustin 
von  Emnmerstetten  und  ist  wahrscheinlich  auf  seinen  antrieb 
zu  Stande  gebracht.  Er  erscheint  in  Beheims  gedichte  selbst  als 
handelnde  person^  nämlich  als  begleiter  des  Gravenecker 
und  diesen  mit  leOemgefa/w  certkeidigcnd ^  Oieh  63^  iO  ff. 
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der  vorliegenden  au$gabe).  Sie  gelangte  wahrtcheinlich  durch 
kauf^  wenn  nicht  aln  geachenk  in  die  hände  der  »ächtiichen 
für»ten  Friedrich  und  Johann^  die  sich  im  jähre  i49?  zu 
Wien  befanden.  Die  GoChaer  bibliolhek  verwahrt  unter  der 
Signatur  *ch.  B.  nr.  27V  noch  eine  zireite  Ä*.,  verschiedene 
gedichte  enthaltendy  unter  andern  auch  Konrads  p.  Würz- 
burg goldene  schmiede  C^V.  Grimms  ausgäbe  s.IV.  unter  b ), 
die  derselbe  ^Augustinus  de  Hainmerstellen,*  laut  einer  gereim~ 
ten  Zuschrift  ebenfalls  im  Jahre  1497,  den  beiden  churfiir~ 
9ten  zu  Wien  als  geschenk  überreichte. 

Hammerstetten  hat  auch  eigenhändig  seiner  abschrifl 
thehreres  beigefügt.  So  gleich  der  ersten  seile  am  oberen  rande 
roth  geschrieben  und  mit  Schnörkeln  reichlich  versehen: 

*1496.  Soli  altissimo.  Idem  vt  infra  A.*  daneben  aber: 
*4*'«*p9  palmanim  in  Torga.  A  x  Anno  1496* 

Dann  am  rande  zu  Zeile  68,  6  und  6  der  vorliegen- 
den ausgäbe: 

*V  nobiles  stipendiary  Impcraloris* 

wodurch  er  sich  selbst  als  kaiserlichen  söldner^  wenn  ich 
recht  verstehe,  bezeichnet.  Der  zeile  3i  aber  hat  Ham~ 
merstetten  mit  eigener  hand,  gleichsam  als  ergänzuug  und 
am  unteren  rande  der  seile j  folgenden  Zusatz  beigefügt^  zu 
welchem  auch  Ebendorf  er  CP  ez  2^97 4J  stimmt: 

*An  hohen  markt  hin  dazumal. 
Der  Wiener  Henker  Maisler  pal 
Uett  Ein  längs  swert  an  der  seilen. 
*Snell  richten,  on  alles  peilen!' 
Schryen  die  pluthund  alle. 
Daz  tet  gar  übel  gevalle 
Den  gefangnen  milsambl  Grafneken, 
Ze  sterben  waz  er  erschrecken. 
Das  schreibt  A.  von  Hamerslelen, 
Vil  lieber  wer  er  getreten 
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Frey  hin  durch  Doringer  walde, 
Dk  solt  Ir  Im  (rlauhen  palde. 
Von  goiz  gnaden  ward  nichtz  darauas. 
HoUtser  lie«  luren  in  aein  Iimm' 

Die  oben  enrähnle  Dresdener  hs.  führt  Cnach  Falken^ 
9  t  ein»  beschreibung  L  c.  s.  409J  foigemU  auf  schrei: 

*mM  Behdou  Gedidit  ton  der  WuBC^&qtdnpig: 
Bach  aagt  von  der  ZwiMtdil  vnntert  herrn  bdsen  tnd  mum 
Bruder  Herczog  Albredil  vnd  der  laatscbaft  Österreich  Ynd  Ml 
der  von  Wien  tnd  etet  ^  O^O  md  niiehel  Mm  htl  ee  gemacht 

Tnd  es  haist  in  seiner  angst  weiss.  145S/  f  «icj 

Sie  rührt  aus  der  bibliothek  der  freien  künnte  her  und 
i»t  eine  abschrift  dat  achtzehnten  jahrhundertg^  irahmchein- 
lich  von  der  hand  der  gemahUn  Gottscheds.  Dans  sie  von  der 
Gothacr  h».  genommen y  scheint  schon  aus  der  unmöf/lichen 
jakr%ahl  1466  /ler vorzugehen ,  welc/ie  man  in  früherer  %eU 
als  jene  der  Gothaer  A«.  unbegreiflicher  treise  annahm ,  da 
doch  der  aufstand  »eibet  eret  im  Jahr  146$  fälU,  —  VergL 
Jak,  Vkriätopk  Adeiung  *über  die  kandeeMftm  von  aU' 
deuteeken  gediekten^  wOeke  tUh  in  dar  ekarfAraU,  MU.  s» 
Dresden  befinden f  in  JMetb:  Adelung »  ^fortguebtien  naak' 
richten  über  aitdeuteehe  gedieht»  %u Barn*  K9nigtbarg  1799^ 
8,  und  %war  t •  XXIIL  Die  pfätxer  h»,  war  Mrigene  damahte 
im  Vatiean  und  die  Wiener  noch  nicht  bekannt^  welche  am» 
serdem  zu  dieser  irrigen  jahrzahl  nicht  die  geringste  rtfr- 
anlassuug  geboten  hätte  ^  da  sie  gar  keine  führt  und  bedeu- 
tend jünger  ist. 

Die  Wiener  hs.  (B),  beiläufig  um  ein  jahrhundert  jünger 
als  die  Oothaer^  zeigt  auf  109  papierblättern  in  fulio  für 
den  ersten  augenbliek  scheinbar  ieieht  ieseriichc  %üge^  doch  ist 
dam  nicht  «o,  sieht  man  gemmer  %u.  Dam  mit  leidiger  cur* 
sie  des  ausgehenden  sech%ehnten  Jahrhunderts  geschrieben^ 
tässt  sie  Jenen,  der  nicht  durch  phasUasia  entscheidet  wm 
am  die  wirküchkeit  moeifelhaft  bietet,  eft  in  schwanken' 
der  umehtüssigkeit,  wie  er  die  vielen  gieiehm  striche  beim 
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zu!tatnmf'n:ftos)ie  von  in,  n,  ii  und  i  richtig  rerf/uu/cn  »olle, 
oder  neckt  ihn  bo»shaft^  be»onders  bei  eigennamen^  mit  trüge- 
rischen e,  0,  a  und  r.  Die  »chrift  bleibt  sich  übrigens  nicht 
emmaUt  m  allen  titeilen  der  hs.  gleich ,  ja  man  kann  recht 
deutlich  wenigstens  zwei  verschiedene  hände  uutereeheiiem^ 
«MriiiMiriif0  •imt^i.km.  M  •  rMtt  Mnd  hier  wm  €im&r 
mmM^MInn^^^iH^^         ^  ^»b  ^  noek 

MMk  tWm  SM  m  hahm  die  %üg9  groeee  ähnltehkeU  mit 
Jmm  4m»m.  rntttm  BUhUnge  o»  dar  *.  k.  hoföthtiotkeh 
CcPd^  phU.  ttOjj  die  auf  verantmeeung  Richarde  Strein  wm 

Schwarzenau  geschrieben  ist^  der  auch  sehr  leicht^  besondere 
■  hei seim  r  tjcna in'nkenntniss  d  •/•  trirlitujkeit  solcher  tfc»cUii  liU~ 
i^ucllcn,  eine  ab^iclirift  auch  cmi  Itchriuis  chnnttk  Uunnte  reran- 
stalt et  haben.  Das  »tnndhchc  archir  venruhrf  auch  itfßn.tt  iKtrk 
hs.  au.^  Strein:*  ifammluiuj  ^  so  daifs  mit  jenen  auch  diene  dahin 
gelangen  konnte.  Dass  Schottkg  die  hs.  im  jähre  ISiü  (^siehe 
aim^ß,  JLKilJ  in  privathänden  «aA,  eprieht  Hörigen»  nicht 
äaßtjgmytäm  tia  dmmmhh  varliehsn  eein  kornUe,  ader  etwa  v&r^ 
m0lf0tm^i^  fdU  dar  mnter  dar  »omte  nicht  der  erete  wäre, 
*  ihik  'ämmkigr  der  ganMon  h»,  kann  man  ilbrfyene  au» 
ämt  ^aiii  iBw'tiafr  <i»  minem  taaehmtkuehe  1896  fi  gegehe^ 
men  proben  genügend  erkennen. 

In  ihrer  »loiifM  hälfte  »tHnmt  B  genauer  %u  k  ale  in 
der  ersten,,  so  da»»  hie  und  da  Cf'crgl.  1/9,  7  \u\sc\i:  niilsclien, 
254,  //  erlt'iilrl:  crleiilt'l,  7  wals,  dann  auch  die  aii(fe~ 

schickte  rcr.^elZ'Ung  der  irorte  in  !t09 ,  26,  die  Unsicherheit 
in  'i7''I,  S  u.  s.  tr.)  »ogar  schreibefchler  in  heuten  hss. 
sammentre//en,  nichts  desto  weniger  aber  daneben  unverein» 
hure  Verschiedenheiten  bleiben. 

'^^^  B  ei$hi  nämiieh  mu  A  in  einem  ganz  eigenthümiichen 
m0ti§Mmkmi^eodtche»  mich  auch  mtr  aufnähme  ihrer  leear^ 
mtimt^  mir  daek  war  hand  waren,  bestimmte,  S»  IM 
mgh'^itäeMtk^mtw  fetgendem  »ehlieeeeny  da»»  B  nUht  umnit^ 
ieOare  eofiß^mm  A  M  Benn  einmaht  hat  »ie  manches  von 
A  gan»  mnekl$ietu:  ^  »o  %,  b.  iO,  94  *fkh  sperlingcr  Tiid 
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finkler*  für  *speir  und  zuquinkler,*  28 y  10  Mass  er  dem  heim 
danket  frue*  für  *alz  er  den  herren  Efai,*  88,  6  *in  ain  armb 
er  in  schösse*  für  'au8s  aini  tumi  er  ia  sdiasse/  M9  ^sechs 
Tüd  sechzig  meiP  für  *sech8  vnd  zwainczig*  u,  s,  fr.,  stimmt 
mueh  in  den  Überschriften  nicht,  §o  t4,  17  ^VoD  der  Wienner 
Abflag*  Air  *Wieez  an  dem  ersten Sontag  ging-'  itS^  9 
man  in  die  Porg  wott  graben'  für  *Wy  die  wiener  m  der  liest 
gruben'  i^/y  T  *Von  den  vogeln  die  dem  jongen  fibnsten  wor- 
den bracht'  für  *dy  dem  inngen  in  der  uMlen  wmden  prrirt.' 
»04,  97  «Wie  wir  in  die  Neustadt  khamen^  f9r  <D6n  dem  lob 
der  frummen  stet'  tf.  «.  was  aUerdinff»  wemifer  Metit$n4 
echekit  als  folgendes.  B  übergeht  nämlich  viele  stellen,  die 
sich  in  A,  wenn  auch  zuweilen  durchstrichen  oder  nachge-- 
tragen  finden.   So  die  ganze  Strophe  6  bis  iö,  170, 

»bis  7  und  177,  21  bis  26,  die  sich  am  rande  von  Behcims 
hand  nachgetragen  finden,  dann  aber  auch  die  Strophe  187, 
»4  bis  »9,  nach  »16,  6  vier  ganze  Strophen,  von  »73,  »0 
an  togar  %ekn  ganxe  gtrophen,  nmeh  »47  y  »7  %mei  strophrn^ 
von  904,  »0  an  eine,  von  99T,  9  an,  wieder  fsehn  $ame 
Strophen  und  %war  an  aUen  diesen  orten  nicht  etwa  se,  daes 
sieh  durch  ausfaU  eines  blattes  in  B  etwas  entschuldigen 
Hesse,  denn  sie  beginnen  daselbst  in  der  mitte  der  H9tter^\tk 
A  sind  sie  uns  aber  noch  bis  %ur  stunde  erhaUen,  Disss  tätet 
aber  bei  der  natur  4er  übergangenen  Stetten  deutUdk  eine 
bestimmte  absieht  erkennen,  über  welche  weiter  unten  die 
ansieht  des  herausgebers  folgen  soll.  Dass  übrigens  B  die  in\ 
durchstrichenen  stellen  bis  auf  einige  z.  b.  370,  16  und  17 
u.  s.  w.  weglässt,  könnte  weniger  befremden  als  der  umstand, 
dass  diese  hs.  an  mehreren  stellen  sogar  A  ergänzt,  was 
eine  unmittelbare  copierung  von  letzterer  vollends  undetikbar 
mächt,  Dass  aber  disen  steUen  nicht  jene  gerechnet 
werden  dürfen,  welche  vom  buchbinder  in  A  weggeschnitten 
nes  ersetzen,  braucht  wohl  für  denjenigen  nicht  erwähnt  zu 
werden^  der  unsere  Coben  s,  LXXVinj  gegebene  andeuiung, 
womach  der  einband  von  A  um  fast  zwei  Jahrhunderte  jüm^ 
ger  als  B  erscheint,  berüeksidUigt  hat. 
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l9t  nun  B  naek  dem  Mer  »ummnanfetteiUen,  das  Hek, 
wenm  nötkfp  wäre^  noch  bedeutend  vermehren  Ueeee,  nicht 
unmUtelhar  au»  kfeßoeeen,  »e  verdiente  eie  aUerdinge  ecken 
deeekalb  keaehtun§,  JHeee  steigert  etck  aber  noek^  ufenn  man 
bedenkt^  dose  ihr  echreiber  edner  ^/uette  doch  um  faet  drei 
hundert  jähre  näher  »tand  at»  wir,  nomit  in  seinen  änderun^ 
yen,  rielleitht  sogar  gegen  seine  vorläge,  manrhcs  durch  hören- 
sagen  bestimmt  sein  kann  ^  mancher  name  ireti/gstens,  dessen 
nachkommen  zu  jener  zeit  noch  lebten  ^  in  der  von  Ueheims 
eigener  Schreibung  abweichenden  form  für  uns  manche  fest^ 
gunffy  den  lesarCen  ron  A  gegenüber  ^  gewähren  dürfte.  Doch 
lud  hauch  neck  in  anderer  MneiehtfUr  uns  eigenthümiiehen 
wertk,  wiewir  fieick  ecken  werden. 

Wir  kennen  une  ndeMck  dae  eonet  rätkeeSkafte  Verkält" 
niee  von  B  %u  A,  aie  einer  vom  autographon  nicht  gana 
abhängigen  copie^  auf  natürUchem  wege  vor  allem  fol" 
gendermaeeen  erklären.  Bekeim^  dae  läeet  eick  denken, 
uird  gewiee  ein  exemplar  eeiner  chronik,  nach  beendig ung 
des  ganzen  aufruhrs^  dem  kaiser  überreicht  haben  ^  auf 
keinen  fall  aber  sein  eigenes  hand- exemplar ^  trelches  sorg- 
los geschrieben  und  von  änderungen  wimmelnd  ohne  allen 
anstand  si/  verletzen  nicht  wohl  dem  kaiser  überreicht  wer- 
den konnte.  Was  ist  da/ier  natürlicher,  als  da$$  Üeheim^  der 
eben  kein  sonderlicher  schreibekünstler  war,  wie  das  facsi- 
mite  neigt,  eine  rdneehrift  eeinee  werkee  fertigen  liess,  in 
der  alle  eorreeturen,  eo  wie  einige  derbere  etellenj  s.  b,9fä^ 
90  bis  97äy  M6y  dann  jene  gegen  den  clerus  getilgt  wurden  f 
Manches,  was  er  erst  naek  überrdekung  jener  rdneekrift  er- 
fukr^  kennte  daker  niekt  mekr  in  dereelben^  woki  aber,  in 
seinem  kand-ememplare  plat%  finden,  AU  diese  %ueät%e  und 
abgängc  erkennen  wir  nun  in \  undB^so  dass  die  vermutkm^ 
als  annehmbar  sieh  herausstellt^  hsei  eine  abschrift  jenes  zwei- 
ten dem  kaiser  überreichten  Originals  und  behalte  somil^selbst 
neben  A,  ihren  eigenlhümlichen  werth.  In  wie  ferne  diess  auch 
auf  die  üothaer  hs,  anwendung  finde  ^  ob  diese  dem  stamme 
BoderA  zufalle,  vermag  ichdermahl  niekt  %u  entscheiden. 
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Ich  hake  1kkri§0H»  aut  B  nur  tkm  änderndes  in  die  iea^ 
«Hen  auf  genommen  f  die  biee  ^rrnffhitehen  vereehiedenheiien 
eomU  abtiehilick  Übergangen»  Wen  damaeh  geiüetei^  der 
me§  jene»  ikeiten^  weiche  Hormmpr  «.  «p  flu,  freiUeh 
nicht  eehr  genau  ^  hai  nhdrucken  imeeen,  eich  ikberseugeny 
eb  wtein  eerfahren  wn  Mtigen  cd  eder  nicht ^  vnd  eh  ich 
nickt  vielmehr  noch  manches  aufgenommene  hStie  bei  seUe 
schieben  sollen.  Denn  strenge  genommen  kann  mm  aus  B 
nur  das  wichtig  seyn ,  was  schon  in  der  vorläge  dieser  hs. 
konnte  gestanden  haben,  nicht  aber  änderungen  des  späten 
mbschreibcrsj  der  besonders  in  der  zweiten  hälfte  der  hs» 
geeehifüg  war  für  was,  mainten  für  wAnden,  arglutigeri  nadi» 
ndltag,  rnigefOgC  für  eistigUcber,  nach  mitten  tag>  nngefllg«  «.«.tr. 
ehuchwänU.  Ich  hebe  übrigene  eor  der  benütmmg  meine  db' 
eehrtft  venB  noch  eimnnhl  wM  ihrem  originmie  eergtichen» 

Be  eehien  mir  vor  mitem  pßiehty  Beheime  autographon  so 
getreu  eis  mir  nur  immer  möglich  wieder  isu  geben  y  indem 
mich  dabei  die  Überzeugung  leitete y  dass  für  die  gründlic/ie 
erforschung  der  spräche  jener  iiltergaiigsperiode .  com  aus- 
gange  des  rierzehnfen  bis  zur  mitte  des  sechzehnten  Jahr- 
hunderts nämlich  j  vor  allem  nichts  dienlicher  seif  eis  mög- 
lichst verlässliche  ausgäben  von  hee*^  weiclke  die  eprmeJke  der 
muihoren  eeibet  getreu  bewahren,  Demi  daee  ee  faetuntnäg^ 
iich  ed,  in  den  gedruckten  auegaben  des  fünfzehnten  utid 
eechxehnten  Jahrhunderte  mit  tueereiclu  die  spräche  der  ein» 
steinen  denkmähier  jener  periode  kennen  %u  lernen^  ietieider 
mar  wu  wahr^  da  die  wOikür  der  drueker  in  Umgestaltung 
der  durch  sie  verlegten  werke  wirklieh  ans  unglaubliche 
gränzt^  woron  man  sich  durch  rergleichung  mehrerer  gleich- 
zeitiger ausgaben  desselben  denkmahls  gar  bald  überzeugen 
wird.  —  D.  Hermann  Hupfeld  luU  sich  übrigens  in  dieser 
hinsieht  cor  kurzem  erst  ( *\eue  jenaische  literatur  %eUung* 
i84i.  nro.  »63  u.  ff)^  bei  geiegenheU  der  neu  mu  oeranetai" 
tendan  hritiechen  ausgäbe  eon  huthere  b^übereeisung,  aue^ 
führiicher  als  es  hier  geschehen  kanUy  geäueeeri  und  ich  etU" 
nehme  seiner  beeprechung  dieses  häelM  wichtigen  gegen» 
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Mtande»  die  nad^9i§0mle  ütm^rkumg  muf$,i049.  ^Wieviel  nch 
danak  die  wiUkfir  der  dnicker  erlauben  durfte,  und  wie  wenig 
man  darauf  rechnen  luum,  die  sprach-  und  echreibweiee  des  ver- 
ÜMeers  vor  sich  zu  haben,  zeigt  besonders  die  vergleichung  der 
nachdmcke  oder  verschiedener  an^ben  desselben  schriftsfeners^ 
die  iü  dein  trebiele  einer  anderen  mundart  erschienen  sind  und  dann 
ohne  >vi'ikTs  den  üchriristeller  in  der  mundart  ihres  ortes  reden 
lassen.  So  liegen  uns  z.  b.  die  werlie  (ieilers  von  Kaiscrsberg  in 
den  ältesten  ausf^aben  am  ende  des  15.  und  anfangs  des  16.  jahrh. 
m  Strasburgr,  Augsburg,  Basel,  Heidelberg  u.  s.  w.  in  eben  so 
viel  verschiedenen  oithographischen  und  mundartischen  Spielarten 
vor:  in  gemein  hodideutscher,  oberlindiscber,  halb  und  ganz 
sdmeizerischer,  obgleich  bei  mehren  der  henosgeber  derselbe 
ist  <J.  Otter  oder  Other),  der  gerade  das  in  entschieden  schwei- 
zerischer mundart  gedruckte  werk  (  ^e  christliche  BilgerschalY.* 
Basel  1512)  aus  der  eigenen  handschrifl  des  Verfassers,  der  doch 
in  dicMT  niundarl  nichl  gepredigt  ha?)en  kann,  herausiregeben  zti 
haben  versiclurl.'  Seite  iO  17  renreisf  llni>jeld  auf  nac/ifol- 
gende  »chrift:  'Bericht  von  vnlerscheid  der  Bibhen  viid  anderer 
des  Ehrwirdigen  vnd  seiigen  D.  Marl.  Lutheri  Bücher,  so  zu  Wit- 
temberg  vnd  an  andern  enden  gedruckt  worden ,  durch  ChristoiTel 
Walther,  des  Herrn  Hans  Luffts  Corrector.  Wittemberg  1963.  4/ , 
welelke  sieh  äermahi  ieider  so  teitm  gemacht  katy  doMn  ein 
wieäerebdruek  diesen  Mel^l  iekrreiehe»  ÜkeMeine  eekr  wün^ 
eehenemerHk  wäre, 

M  habe  übrigen»  die  ireue  wiedergäbe  de»  autographone 
nicht  etwa  »0  ireie  f/e trieben,  da»»  ich  auch  sinn»törende 
»chreibefelilcr  »teilen  Hess,  »ondern  in  diesem  fatle  mit  ]i  da» 
riehtigere  ^  trenn  es  sieh  dort  fand ,  in  den  ted't  gesetzt ,  die 
änderung  aber  jede»mahl  in  den  iesarten  angegeben.  \ur 
dann^  trenn  A  undB  offenbar  unmögliehe»  zeigten^  »einte  ich 
waikreeiieiniicike»  dafür  in  den  text^  indem  ich  zugieich  die 
leearien  beider  Ast,  bewahrte.  An  einigen  ^  %am  giitehe  nur 
eelur  wenigen  eteiten,  wo  ich  mir  vor  der  Ikand  nielU  rath 
wmeete,  btieb  mir  freUiek  Iteine  wahi  und  ich  dutdeU  wo»  A 
hatte  und  B  nicht  erklärte,  Daea  ich  übrigen»  auf  obige 
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besser un ff eriy  so  wie  auf  die  während  des  drucke»  ersl,  als 
noihbehetf  fikir  gmoHknUiche  ieser^  die  die  mehntahi  biidem^ 
kinMugefügU^  unmd§ti€k  rieküjte  üUerpuneHom  mir  nichts 
eimbüde,  will  ich  tmr  gleich  von  wme  herein  bemerltenj  da» 
mü  mieh  nicht  reeeneenten  umsonst  quäien.  Ja  ich  §eb  ihnen 
Memit  auch  beide  %uihaten  fretioHlig  preis  ^  da  eich  an  ihnen 
ein  paar  kritische  spornen  gar  %u  schön  perdienen  iassen, 
will  aber  nur  in  allem  ernste  versichern  j  dasit  ich  recht  gut 
treiss ,  was  eine  der  ffenau  erforschten  »ynla-x  de»  authors 
eulsprechcndi'  iuterpunction  sagen  trolle  ^  zu  meiner  entutrhul^ 
diguuij  aber  auch  anfuhren^  dasH  mir  im  gegebenen  falle  nicht 
die  mittel  Siu  geböte  standen,  einer  so  schwierigen  anforde" 
rung  Sil  genügen.  Denn  einmoM  fehlen  mir  äa%u  alle  übri» 
gen  hse,  von  Beheims  verschiedenen  teerken  und  um  diese  in 
bequemen^  dabei  verlässlichen  abschritten  %usammen  %u  drin- 
gen^  wären  Jahre  verflossen,  dann  dürfte  selbst  aus  diesen 
erst  nach  lange  forlgesetzten  Studien  eine  noch  immer  prob' 
lematisehe  interpunetion  %a  gewinnen  sein,  da  namentlich  die 
syntaaf  dieser  %eitperiode  9ur  beobachtung  ihrer  äusserst 
vertrorrenen  gänge  einen  mehr  als  getröhnlichcn  Scharfsinn 
und  eine  feinhcit  der  beobachtung  erfordert^  die  ich  mir 
nicht  zutraue,  um  so  ireniifer,  als  es  sich  hier ^  will  man  iris- 
sensc/taftlich  rerfahren,  nicht  blos  um  Beheims^  gewiss  nicht 
allein  stehende  sgntax,  sondern  um  jene  der  verwandten 
echriftstcUer  jener  periode  nach  gewissen  gruppen  handeln 
kann.  Mir  schien  es  deeshalb  rälhliehcr,  lieber  allen  fleies  auf 
die  getreue  Wiedergabe  des  teictes  %u  wenden^  als  eine  super" 
kluge  interpunetion  %u  construiren,  die  am  ende,  wenn  einst 
die  spräche  jener  %eit  aus  verlässliehcren  ausgaben  als  den 
bisherigen  und  mcar  aus  den  verschiedensten  denkmählern 
gehörig  ermittelt  sein  wird,  ein' n  so  wenig  taugen  dürfte ^  als 
die  hier  ohne  lange  Umschweife ,  obwohl  nicht  ohne  Uber- 
legung  eingefügte  ganz  gewöhnliche,  die  den  hauptsäch- 
lich des  geschichtlichen,  vor  allem  iocalen  Interesse  wegen 
lesenden  vor  unbequemem^  athemlosem  herumtappen  in  an- 
seheinend endlosen  perioden  bewahren  sollte.  Mäglich  aber, 
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9ogar  wakrtcMniieh,  doM  nUek  ein  Überma$9  tie»  wahiwoi' 
leuM  hinfferigsen  tind  an  metner  etatt  gar  %u  Hei  interpun» 

gierig  die  .^iU%e  yar  2,11  unbarmherzig  zerstückelt  habe ,  doch 
toll  diens  den  mann  vom  fache  nickt  beirren^  der  immerhin 
auf  diese  nothbehelfe  lächelnd  herab  blicken  möge,  den  her- 
aUMgeber  aber  entsehuiätgen ,  trenn  er  j  in  bester  absiciU 
tutoTy  doch  dee  guten  %u  viel  gethan  hätte  und^  indem  er 
mndere  Seiten  wolUe^  woM  $ar  über  eeine  ebenen  fikeee 
gefniien  wäre.  —  Oteieher  naeikeielU  empfeMe  ich  die  mir  etwa 
entgangenen  druel^ekier.  Einige  der  bedeutenderen  heb  ich 
fieieik  in  den  leearten  mit  Uiee*  bexeieknet.  Die  neeh  Übrigen, 
grSeetentkeUe  interpunetion^eMer,  ».  b.  80,  9i,  169,  #9. 
204,  11  u.  12  lt.  s.  w.  geben  sich  dem  aufmerksamen  leser 
bald  zu  erkennen.  —  Endlich  muss  ich  noch  bemerken,  das» 
die  am  rande  beigesetzten  genauer  bestimmten  daten  von  mir 
herrühren  j  die  hss.  selbst  enthalten  sie  nicht.  Ich  habe  diese, 
WO  nicht  Beheim  selbst  anhaitspunkte  gewährte,  aue  den 
nereehiedensten  gleichzeitigen,  am  liebsten  urkundlichen  quel- 
len geeehöpft  unid  im  falle  widerepreehender  angaben  die  am 
meieten  %u  Beheim  Mtimw^ende^wenn  eie  andere  mögüeh  eehien, 
gewählt,  9ie  maeh4n  eomtl  keinen  aneprueh  auf  unereehüt" 
terliehe  gewieeheit ,  te^  miHheam  auch  zuweilen  eeibet  ihre 
atuMemde  fallen  mueete,  —  Dae  namene-'eer%eiehniet  am 
»ehtusse  heb  ich  Wenfalls  selbst  angefertigt  und  freunde  der 
Wiener  stadt-geschichte  werden  mirs  hoffentlich  dank  wissen^ 
dass  ich  den  topographischen  artikel  *Wien*  mit  grösserer  aus- 
führlichkeil  behandelt  habe.  —  Die  sonstigen  Ortsnamen  sirul 
der  leichtern  auffindung  wegen,  wo  es  mit  Sicherheit  gesche» 
hen  konnte^  nach  der  Schreibweise  des  neuesten  Uand-sehe^ 
matiemu^  eingereiht,  —  Bei  pereonen^'namen  hob  ieh  die 
in  der  ike,Aam  häufigsten  erscheinende  Schreibweise  derselben 
ale  eamaselplatn  gewählt,  von  den  Hbr^en  Wenfalls  einge- 
tragenen aber  auf  Jene  eerwiesen. 

Zum  eehiuese  bewegt  den  herausgeber  dae  gefühl  unge- 
heuchelten,  ehrerbietigen  äankes  zur  öffentlichen  anerken- 
nung  des  besonderen  vertrauen»  j  womit  denselben  ein  gross- 
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kBr%ogUeh  btuttiekea  mini$t9riumy  auf  gtM^  vemUttung 
»einer  durehlmueki  de»  f&rtten  «ofi  MeitenHehy  beehrte^  in- 
dem es  ihm  die  trerthvolle  oritiinalhandschrifl  nr.  386  der 
bibliothek  zu  Heidelberg  -zur  benOtzung  auf  drei  monate 
hicher  nach  Wien  übersandte  ^  und  so  die  %uttandebringun$ 
der  vorliegenden  ausgäbe  er  sc  möglich  machU, 

Dem  grossherzoglich  badirchen  herm  general-landes^ 
arekivs^ireetor  Joseph  Motte  tiber  fühli  er  sieh  für  die  mU» 
theUung  ders.  XXXMI %.»a.  XXXVI  «.  ff.  XLU  %.a.XLm 
%.  f.  XLVU  s.  14.  XhVm  %.»9.L%.  9.  LXVUl  %.i.u.  if. 
LXIX  %.  endlich  LXX  «.  f.  benmuen  naehweisungem  mue 
den  Pfälzer  handsehrifeen,  so  wie  der  güte  seines  eollegen 
herrn  Antun  Schmidy  srriptors  der  k.  k.  hnfbibliothek  zu 
Wien ,  für  die  transponierung  der  in  der  beilage  gegebenen 
weise  %u  herzlichem  danke  verpflichtet. 

Wien »  am  i9,  Juni  i849. 
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vi  BiUi  dl0  oalffllMa  vofetreiNi 
ir  tltfo  fdiaod  pefunden  moh, 
die  vor  oft  In  der  kroollL  atund, 
die  jiMea  «ller  pteei  vad 
B  mfäummatm  dlener, 
die  maimidlgea  fvleiier, 

Oeh  mtfai  da«  wiean  ia  oüerelelk),  fb 
do  «ich  dj  wolten  wileelilKletch 
■It  arger  ackalkait  wider  «pera 

10  frm  rehten,  naturlichn  erphern 
vnd  dem  elteateu  ftirKten 
nach  rehten  wala  vad  kAntea, 

(Daa  was  Pridrelch  der  luhoMMa 
vnd  auch  der  drlt  de»  selbeD  nain, 
i*    römischer  kalser  siinder  welch«, 
zu  aller  zeit  merer  dez  reich«, 
»I  unfern  vnd  talmacian 
▼ad  In  dem  reich  croadan 

BC  eem  koo^,  herczojf,  ich  nwin, 
•0  aa  oaterelcb,  ateir,  zu  kernten,  zkrahi, 
vad  herr  aaff  der  wiadtochen  mark, 
aa  parteaaw,  «ndTaaader  ark 
aa  bapepark  vad  tUriMf 
ipfirt,  sklbarf  aa  deai  mdle. 


1 


im 


Vnd  dar  zu  tuaiTgralV  /.u  purfaii, 
ain  laut  gruW  iu  dem  elsäH  da), 
alz  ay  mit  puherei  vnd  «chand 
niid  «rhalkait  also  mancher  band 
fi    nun  ^it'iigeu  da  zu  rate, 
«U  paide  fru  und  tpot«, 

Pia  1^  AindeD  den  äffen  Itet, 
dit  Alng  als  an  geiinig«ii  tat 
mdi  goes  fepurl,  all  Ich  rtttnym, 
iO  vir  saheo  Imndart  iar  vnd 
swai  nnd  aehcnifilen  lara, 
da  ward  ei  offen  pam. 

VoD  dlaen  aachen  wie  sy  daan 

ergan^ren  sein,  wii  oder  waoii, 
IS    so  hon  fch  michahpl  peham 
ain  puch  da  uon  iretihtet,  aam 
Icli  dea  dy  «elben  stände 
alehtlidi  pegroiffen  künde. 

Dooh  wil  Ich  alldy  pften,  djr 
daz  lesen  oder  hören  hy, 
80  daz  By  mhr  ntt  uer  merken  daa 
oder  Tmb  aoUdies  tragen  haa, 
wann  dj  wart  «ein  nacb  alten 
sn  grob  und  mbeaciiniten. 

M       Ich  het  ay  geren  paa  pMAnt, 
da  waren  ay  nn  naat  gehont. 

ich  het  wol  darfft  der  alchamei , 
das  idi  liet  aua  luipfer  und  plei 
irolt  und  Silber  fewerket 
30  und  das  meUl  geaterlLet. 

n^K  klint  irli  aber  werlicli  niclil. 
Ich  hon  ez  nur  slehllHai  gelichl, 
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wy  ez  dann  an  Jm  selber  iat 
pKscliehen  zu  der  selben  fritit, 
vnd  fchfl  auch  also  sin^e, 
nienien  ver  merk  dJa  dJn^e. 

ft  Auch  hon  ich  etlich  hant  werktr 

Bchmehlich  n^euiachet  ufTcn  per, 
dy  dann  haben  gehabet  schuld 
der  grossen  schand  vnd  Ungeduld 
d>'  dem  Kaiser  zu  schniehen 
10   und  schendung  sein  peschähen, 

Dy  frumen  anderswa, 
in  andern  steten  hy  und  da, 
han  ich  da  mit  gescholten  nicht, 
ich  hon  es  nur  ainig  geticht 
15    non  den  wienischen  schelken, 
den  schnöden  laster  peiken! 

Wo  mit  ich  dy  gescheiten  mag 
wil  ich  mich  fleissen  naht  vndl  lag. 
kain  gut  gesell  noch  frumer  man 
20   sol  sich  ains  solchen  nemen  an, 
wann  ich  main  kainen  frumen, 
nur  dy  wiener  dy  tumben! 

He«  ^al^cri  titrlum. 

Es  waz  ain  arg-er  loter,  der 

gehalsaen  waw  srhiKs.s«'!  Npfilcr, 
25    der  «Ich  dann  WullT^an;,'  Hollzer  nanl. 
aIns  peken  sun,  ist  mir  pekant, 
aIn  übler,  schnöder  li-lzcr, 
ain  ketzer  aller  ketzer. 


Wann  er  belaubet,  wann  er  sturb, 
30    daz  h'lb  und  sei  mit  ain  verdurb, 
fr  glaubet  nll  der  urstend  dart. 


im 

iB  aht  Jirn  wart  er  ny  kabi  wart 

pelbtlg,  Id  kalaaa  aaehaa. 

den  nalaobaii  adnlk  uü  awaehen 

Diier  imgiavl»  uü  aar  petaabt, 
$  das  «r  dar  untaBd  ait  feMt» 
wami  iadaa»  baidflo,  kalaar  dort 
gelaabaa  aa  dy  antend  oort 
vnd  hofTen  das  da  pele 
auch  dort  aia  waaaa  aala. 

10  DIs  ala  der  keUer  vaUch  vnd  owadi, 

der  aelbif  Holtzer,  wider  aprach. 

er  waa  prynilirer  wann  pharo, 

nero  waz  nit  ao  wütend  do, 

auch  mord!(*cher  wann  Caiin. 
15    wer  acliitouei  pai  in. 

Kr  bat  Dlt  ao  aO  nalacher  Uat. 
antlkriatl  vor  pot  er  lat, 
er  waa  wal  Ineliiara  gaaall, 
vnd  glaieli  wal  iodaa  ia  dar  keU, 
M  Pilato  vad  arodo. 

er  waa  ao  «alaeh  vnd  actaoda 

Ale  anaaa  vad  liar  Uima, 
poaer  dana  antlachns  was. 
er  was  auch  wul  mit  achalkait  pei 
a    dem  trakol  in  der  Walachei» 
der  uil  poahhait  waa  tichten. 
aUea  acbelken  vud  wichten, 

D>-  ie  aein  kvinen  aulT  ertreicfi, 
den  aelben  waz  er  wol  gelelch. 
80   den  andern  vuder  diaer  diet, 

der  aveh  der  paaMt  halff  vad  riet, 
ich  euch  auch  hy  aeraialdo. 


im  $  • 

das  ir  in  kenoen  selde. 

Mn  um  Mn|MMr  »r»  •»  tniNft. 

Er  hiess  niaister  honH  kirrhamer, 
•in«  pinders  aim  aiuta  snaben  lier, 
ain  frober  hodiuerti^er  ^aul. 
5   ¥il  pös  feapai  |r!enf  auM  seim  maul, 
«r  was  ain  gsief  uil  oaifer, 
ta  aon  wirlMperg  ai^er, 

Und  ate  ar»  der  yeirlicben  man 
tieff  fa  Am  Mndani  fnUfim  km. 
10  mk  ttaflB  kalb  oder  ainr  fsm, 
wan  er  hei  laof  viagar  dar  m. 

MVt  dck  W  Medrick  etaer. 

Kaeaenriter  was  er  fenant,  8^ 
if   aina  frafners  sun  aaaa  frankenlaal. 

aor  zelten,  alz  ich  ex  uernam, 
emert  er  sich  mit  ainem  kraoi. 
er  was  riter  der  krausen, 
wtt  man  den  wein  aol  pauaen. 

10  ^       Wann  ae  ym  der  wete  machet  hles, 

•o  fewana  er  all  welaabalt  and  wies. 

aeln  rfteradbafl  was  weit  nermerl, 

an  drelD  kaeaea  er  das  peweri, 

nU  dea  was  er  aich  relaaea 
ti  YBd  djr  so  lad  erpetaaea. 

Wy  wal  unser  herr  kaiaer  in 
SU  riter  sliijg:  aiitf  g-nlen  sin, 
das  er  dv  selbcMi  rilirflrhafTt 
peweren  solt  nach  rehler  kralTl« 
10  ao  hat  er  aein  dodi  nichlen 
pewerl  Ja  keinen  pMehlea. 
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Als  ich  ez  hör,  iiernym  vnd  horch, 
BO  hieM  audi  einer  iacob  «tat-ch, 
▼OD  landohut  alne«  refeler  Mm. 
■In  arftr  Mhttk,  ata  poawfM  Aia 
$  aUen  MhelkeD  fdülben, 
felödieret  wmä  durch  tribun. 

Wum  er  ilall  Mt  als  Irer  jrm  lalt 
MhiDd  ¥Bd  OBferehtektlt 
vnd  anch  des  kalaen  wider  drieee. 
tO  sein  nalaeliett  «r  eradieinen  Hees 
mit  maneher  pflberele, 
df  «r  ersal|:t  do  pela. 

Koch  sein  der  Schelk  fttweaeo  mer, 

dy  ich  euch  meld  vnd  oATen  per. 
15    ainer  hiess  lorenz  scbenperfer, 
aio  parteken  fressen  vvaz  er. 
von  klaincni ,  leihtem  stame 
er  mit  scbaikait  auff  käme. 

Zu  lest  wart  er  ain  rihter  süss 
SO   vnd  refenirt  als  püatiis. 

er  tet  all  Ay  sclialkait  dy  man 
petichten  vnd  erdenken  kan, 
im  was  Dichten  zu  uile, 
ea  was  sein  flrovden  splle. 

SS  Sein  adialkalt  möbt  ich  nit  durch  gao 

dar  nmb  lani  Ich  den  poawlht  atan. 
ainr  hieaa  hana  ftden  alter.  Am 
«dlem  feaieht»  aina  padknehl  ann. 
da  das  wart  an  irdiebet, 

80  nein  nniter  danoeh  labet. 

Und  aeln  oater  bat  In  alm  päd 
lanf  seit  treten  In  ainem  md. 


IM 

In  d0B  ipital  nmi  «r  mIb  miI. 
do  oMl  «Mer  MtalancMr  frB«siit» 
der  dM  aaeh  was  ain  medier, 
daiiM  iMi  «U  ner  «od  edler. 

i  Wann  er  waz  iion  reptirt  und  art 

auM  der  stat  leuben  ain  pankart, 
•ein  uater  in  pei  afner  naht 
an  ainer  hauüs  ()im  hat  femaht. 
man  sui  im  aber  iiihte 

10  auff  hebeo  d>  geachihte, 

Wano  in  der  katoer  ntelit  flMdi. 
«r  hei  prMT  imd  alfel  dea  fleldi, 
▼■d  ww  die  heolie  ti|pi  noek  Hst, 
vlnl  da*  er  kaln  peokeii  mm  UL 
IS  nch  was  In  dlaem  kenpel 
einer,  der  blene  iorf  krenpei, 

Ate  pöewtbt  auee  der  knderel. 
aeta  Tplkalt  waz  roanherleL 
e  waz  andi  der  einer  jn  rat, 

SO   aufr  ainen  panlc  spransr  er  vil  drei 
vnd  sprach  «ich  acht  nit  aere 
ob  dae  iai  wider  ere, 

Got  geh  pz  sei  slt'lit  (xier  l<nuu, 
wie  Molt  Ich  yeczund  sein  ao  trtint, 
25    ich  pin  doch  vor  ny  fruui  uresein!^ 
der  poswihl  noch  mer  woren  achein. 
•Iner  hleaa  wolff  g»ng  atrabel» 
ein  pdeer  galf  en  hobel. 

Von  ateem  welb  let  wo!  ffekorl, 
10  wy  er  djr  pdnettdi  heb  er  mArl, 
In  einen  pmnnen  bei  der  nebt 
heb  geworffen  md  Mn  fennhl. 


phU  MMbflT,  dur  uMMdwa  vrarfvr. 

fM  fnii  ievpolt,  ala  poMr  adnik, 
•to  antiialdlfer  laiter  ptlk, 

f  ain  var  rtter,  der  uon  hern  laa 
▼OB  talBei  diabttdian  do  euirmt» 
■ach  warn  aecha  apenteker 
gar  arfar  aehalk  md  leker. 

Der  nauien  ir  vor  hören  aald. 
10   ainer  g^enant  was  fobut  non  fiild, 
vnd  der  ander  hiess  hau«  eritleln. 
ain  tunier  narr,  waz  auch  da  scliein, 
vnd  der  drit  hiesa  hana  perger. 
der  uirt,  aiu  puaer  erfer, 

i$  Hieaa  wolffgran;  kfitenpom.  dex  fldcti 

der  Amin  hana  pari,  der  aechat  vlreidi 
dar  adMlk.  UatentlB  Uepbart  fun 
Praqg  awa  peban,  afaia  auatara  aan , 
dar  afnar  aum  aachpaka, 

SO  malnharl  flaiaeh  hakar  an  aka.. 

Der  flaiaek  haker  kriataa  flenfaif 
wai  aoch  pal  dlaam  ptecn  dbi|r. 
hana  tandl  vnd  hana  mearUn,  iwea  wiht, 
fniren  klaffar  an  den  gerlhL 
iS  swv  swfanch  ^uatg  vnd  tm—ien 
hetena  In  Iren  gonneiL 

Von  brn  kurfnerit  fogt  titi. 

Jacob  iK^amechl,  hana  pluin,  der  atibeT; 

der  himel,  der  wiildera  dorffer, 
hana  reiitfn^er  und  hana  mulich, 
80   lienhart  iiarrhtnawer,  meld  ich, 
vnd  woilf  gang  kuterere. 


im 

■oeh  w«n  ter  pmrnOA  anrät 

HtiBrieb  «Idrer  vi4  tocfa  htm  tveim, 
4lse  MMk  wua  aU  Ii  4er  pal«k 
OtiBfer,  kcnuui  wiMr,  mXt  to 
f  luna  baitf ,  ateflte  alreaal  .  dia  AnlRMii 
kuraoar  vai  alt  paloa  pleoMr. 
ato  i^latgaa  pteiar  leoMr, 

Der  was  fcnant  aielaa  oaralell, 
vnd  lörg  talhataiar  aelo  i:«««!!, 
10   TDd  bana  wefrer,  fllg  walduer  vnd 
der  scbalk  legrer  .  maister  aifmoad 
der  prait  san ,  asam  ueichter» 
aiu  awarcaer  poawUit  leAter, 

Dia  Dantpn  alch  zwen  edel  man. 
lA    ay  woren,  alz  ich  e,s  uerstan» 
piz  edel  vnd  wiswasäerer, 
von  leltitem  stamen  kunien  her. 
der  micliel  rebl,  ain  Wechsler, 
lörg  TDd  fridricb  swen  trecbaler. 

Pifii  ft|i  aaa  Hn  Macibcra. 

SO  «Vorf  goli  perger  vnd  knrcz  iil reich, 

loff  wladiMh,  traakaafHoBy  te  fleich 
dar  gaamar       halnrlch  atanpfek, 
afaier  baaa  gola»  dar  daohl  aldi  kak, 
kaaa  hob  raganapnry  vada 

SS  kalBflefc  öder  do  atoada, 

Ulrich  fanaser  vnd  lorf  kolwafai, 
diz  ailflr  achneider  vnd  uadenpeia. 
bainrich  haa,  der  »cbalk  vnd  poauihi» 
vnd  der  wbh  auch  In  dem  galihl 
CO   ain  iier  reler  vnd  fraiaer. 
was  er  vaaeroi  bern  kaiaer 


im 


Nor  adiaftalt  nplit  fsrlMMi  m, 
dfls  flatof  er  dch  q»et  wnä  avcta  fkrn, 
mit  gnbeiiy  MUmmb,  ^  er  kind. 
■imr  hleee  pand,  der  nicli  da  atond, 
•  vid  ackBMlCBy  drei  aeiden  weter. 
▼nd  eni  graaa,  der  «erreter 

Und  malnaldffT  poswiht  erltoy 

der  iTPsworn  prokiirator  wäs. 

dem  hailtren  romschen  rnirh  zu  troat 

10  der  uoii  dem  js^alsren  nart  erloat! 
der  selbig  jsraigen  spruNsel 

het  den  sträng  an  dem  truMeL 

Des  oan  waz  fancs  nach  oofewiaa 
■eribenA  wuA  andi  wlderafna, 

11  wani  er  mal  aleh  eren  froM, 
er  hei  wo!  gebafaeea  en  pleaa, 
wann  er  «aa  aller  ere 
geoeallciieo  pioea  vad  lere. 

Itad  der  knelieB  malater  adan 
90  mit  den  gleahl  au^en,  pafd  sam 

ain  äff,  narr,  fauch  vnd  g-rober  kaanr, 
er  daiilit  sich  ain  hofman  uil  aanr. 
ain  hawer  hiess  lorf  winkler, 
ain  apeier  vnd  au  qoinkler, 

85  Ain  uerreter,  poswfht  vnd  diep, 

alle  HChalkait  dy  waz  jm  liep. 

er  waz  ain  leihter  laster  palk, 

ain  poser  mainaidiger  aclialk. 

poaer  ald  Betaey 
80  iialatili  vad  neloe, 

Vnib  ain  keraaen  het  er  geawarn. 
wer  mohl  aeln  poahalt  offfimpanl 


Ii' 


«0  wer  ■lies  wa  laag  wa4  wR, 
4or  Tinb  Ich  da  nan  Imnm  wIL 
vBd  Mderidi  farlnirer, 
■Ib  Mbcher  Mhalk  vU  rinffer, 

i  Und  ainer  hieaa  hat»  ni«illnf«r,  6^ 

ain  poa^viht  vod  alo  schaik  was  der, 

ahi  aalscher  lu^ren  lihter  uoo 

aller  schalkait  dy  er  mobt  ton 

viisemi  ht'rrcn  dem  kafser. 
10  das  übi  er  vod  pewaJaer. 

Ainer  hieM  iieit  postnger,  den 
man  nant  tielt  g^artoer,  alz  ich  wen, 
der  waz  ein  pfaOen  pankart  «wacii. 
der  hana  kaachawer  naler  acb. 
16  ainer  Ueaa  bana  weiaaawer, 
■aeh  |ar  iln  p9aer  pawer. 

Auch  fvoren  do  flnir  peken  ackeint 
ainer  Ueaa  der  Inng  prof  entlete, 
ainer  helnatalnery  danlit  atek  k«k» 
SO  toman  haael  pek,  baincz  warm  pek. 
pel  diaen  iialschen  knaben 
was  der  actoaJk  meaten  raben. 

'  Der  niesten  raben  hieAs  er  wul, 

wann  er  die  raiien  mtislen  8ul 
25   am  galfren  oder  au  IT  dem  rat. 
da  selb  Hol  er  8y  uol  vnd  aal 
von  jni  fiillHit  viiü  iiicAlen, 
daz  zinipt  mich  wol  zum  peslen. 

Ainr  lileaa  tnolman,  ainr  wolffKaiif  pcsi, 
aO  der  was  mit  aekalkalt  vber  ieat, 
er  was  afai  ftelkali  nen  paaaan. 
er  was  kalnlidi  endnmnen  da 
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lod  WM  alBt  pMm  Mherfe. 
arft  abd,  MkiuU  wni  «rge 

Hit  er  aahi  Mit  ver  tifb«  hng, 
■ior  UeM  MMlitoHftr  woMjfiiif , 
f  YBd  ala  pukui  lilaM  pral  prleher. 
Mdre  sttlDpraehor  vad  Ir  ner» 
vad  lacob  fifraer  mflacaw, 
ala  radier  aad  aakHhMiar, 

AIn  guter  man  der  wo\  all  atand 

10   aer  hürn  vnd  Aber  sehen  kvnd 
platem,  plersren  vnd  \bor  pai'n. 
mit  im  Hess  er  gern  han  geuaia, 
eü  käm  lei  oder  pfafTe, 
er  waa  ein  ^avch  vnd  alTe. 

Wn  M  kfMMta  feit  Ma. 

15  BfoB  wil  ich  a¥ch  etllch  krauier 

aad  krecsen  trai^er  neniea  hert 

lör|^  «piler  der  «aoli  teadler  Ueaa, 

ala  arger  pöaer  wideraprieaa, 

eiliart  walgeaiat  elaert 
$0  ain  arger  pteer  i^reiaer. 

Haaa  hiraa,  lorf  atoreh,  iaeob  rotaMa 
Jörf  aiatalMNrt  vad  algaaüid  h6ra  draa, 
die  argea  aekeDi  vad  plkea  laar, 
krialoa  petfer,  walll|[aaf  packaar, 
91  adebel  achoakaeeht»  Iuum  fraake, 
gleicli  hallea  ailt  deoi  kkake. 

Uad  midiel  mit  dem  kmmpea  aMVl, 
hana  dfirrenkarb,  ain  öder  gaal, 
synion  haidler,  Iur|r  holler  pek, 
80    nirlaA  tnunch  üben  an  dem  ek« 
aleßen  hopfer  vnd  lakner, 


IWt 
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achcsen  kramer  vnd  tnikner. 

Ain  welBB  ferwer  hIeM  hant  reinher,  7^ 
vnd  ainer  hiess  sig^niund  kiifler. 
UubeD  ulscher  hami,  maier  der 
0   pniaoeiaen,  paucheeh  lorg,  irnier, 
tttl  und  krtotoOy  aeeh»  ulaeher, 
mtetM  wktaM  ww  Mfcher. 

Vmä  ain  aponr  ier  IdaM  hm»  man, 
ata  leflrter  actalk  tot  mir  pekiot 
10  vpd  ataar  Uaaa  4er  luv  atamar, 
ato  paawüity  ata  aatler  was  ar. 
vnd  itta  poawflit  uil  achlrffer 
Uaaa  Madikh  waalandteffar. 

Ate  wneha  giaaaar  Uaa  nntta  awr, 

If  aneh  ^ar  ain  poaer  wiht  vnd  laar. 

man  knad  Jeli  auch  etlich  ^oltadunlt, 

die  auch  feweaan  sein  da  mlti 

bernhart  von  kaidelperge 

VA»  auch  im  der  materge. 
SO  ainer  hiea«  bans  fuchperger, 

ain  poaer  aebalk.  ergAr, 

Liidwif  papenhamer,  dis  zwen 
goltschniid  sein  auch  feueat  pei  den. 
ainer  hieaa  ianko  greiiMler  fUn 
tf  atannncn,  ains  taufilen  luden  ann. 
dtatridi  takifiiaa,  ain  maalar, 
aato  adMBd  am  tag  wan  tantar.- 

Atoar  hataileh  fnmaallir»  dar 
was  aller  am  vnd  fhmkalt  1er. 
80  anch  ww  ato  aatadk  to  diaar  kmd, 
klaaa  fntantaf »  ata  tanfllar  lud. 
awk  danht  aieb  njmaa  wnatar. 


U6t 


wan  fuoff,  d>  waren  achuateri 

W«*nlsrer,  pald  auflF,  pitadMlin, 
maler,  unkater  warn  mit  in, 
leder  keaer  wnd  pttiaavn  drat, 
S  all  ftnlT  ftenf en  in  diaen  nt. 
der  nehlaMwr  ntktgmikuaar 
was  nach  In  dinem  tner. 

Ahl  poaer  benluneaaffer  gnUL 
▼naeim  hern  kaiaer  diaer  adialk 
10  verfliiaeD  waa  vll  lelta  so  tan. 
an  der  neat  waa  fele|:t  ala  pnma, 
dea  verriet  dtoer  pube» 
daa  BMB  vna  den  ab  grabe. 

Und  atn  kelber  areat  bleaa  ealniaa 

15   pel  den-  unfretrewen  wa«, 

vnd  ainer  hl«»«a  der  iörg  flecbaell, 
BteiTen  sltibenflchaber,  aefn  gaell« 
dise  z\v«»n  woren  tendier, 
auch  waren  vir  gewendleri 

80  Jorf  refdeker,  caspar  hileram, 

albreht  herber«lorfT"«»r  mit  nara, 

vnd  ainer  hfe«s  wirtel  nfclas, 

auch  gar  ain  poaer  sclialk  uil  graa. 

ala  refler  hieaa  pfirnnperger, 
M  ain  poaer  aehalk  oad  erger. 

Vad  ain  aiger  nerreter  rtolea, 
ain  later  pub'  nnd  troakear  polca, 
ala  alter  paaeaer  pleeaer»  aein 
nam  lat  geweaea  graaapMela. 
80  der  danht  aldi  aaeh  aerrlaaea, 
«II  paMach  fnd  peachlaaea. 

Grunaabömlein  waa  aeln  rehter  nam, 


im 

wann  er  an  ainen  ^rrunen  pam 
wul  het  fefijget  durch  seiu  tot, 
alz  er  dann  wal  uerMchiildet  bal 
oflfl  vnd  zu  mancher  stunde. 
5   »ein  üdialkait  uU  waz  künde. 

Audi  dmM  kk  mSam  humm  Innt»  . 
afn  adMlkin  nd  afai  poM  baat 
litt  er  gehabt  so  ahieB  weib, 
aol  aUer  achalkalt  was  Ir  leOii 
10  Yor  dlaem  nalacheo  knabeo 
bat  agr  ain  wum  gebaben. 

Der  vnm  knam  eaebelpadi  faaaat» 
«och  ahi  prfiuDer  tot  arir  pelunt 
aln  piderb  man  alle  ort, 
15  uil  gutz  hon  Ich  von  Jn  gehArtt 
das  er  dann  hat  pewtaen 
an  gieMB  vnd  an  diaen. 

Dy  weil  derselbig  danoch  lept 
hat  diser  reht  jrn  haus  gehebt, 
SO    er  waz  dez  fniinen  kneht,  der  uals. 
ich  walss  nit  wy  ez  gleng ,  aioa  mala 
der  fnimm  uerlos  sein  leben, 
ym  wart  ain  supliu  geben. 

Er  wart  krank,  aleeh  vnd  «er  pelovht 
S5  md  aller  aefaier  ainn  peravbi. 

aina  mala  lieff  er  anff  in  aefai  hania 
vnd  sprang  na  einem  »enater  tnaa, 
das  man  den  Ihnnmen  mane 
nah  tot  tngco  non  dane. 

80  Auch  ahien  flrununen  pranner  er 

poealich  ermordet  mit  gener. 
der  was  genant  ot  eacbelpacb, 
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vnd  Beine«  iior  uarn  prüder  aob. 
da  sich  daz  het  pe^eben 
uer  loM  er  auch  aeln  leben. 

Br  unut  enfelteB  diier  Mch 
f  djr  an  Minen  pmder  peacbadi, 
das  das  deat  nyiider  ward  eapaK 
dor  mb  er  aneh  ermordet  wart 
db  ab  alD  welp  m  rihte. 
der  tevM  bah  Ir  pflüitet 

10  Kaln  frawen  min  nlt  achendea  aol  9* 

oder  aerachinehen,  das  zimpt  wol, 
Je  doch  macht  ich  sefn  nlt  pelon, 
wann  ich  ny  wirser  red  hört  BOB 
keinem  mennchlichen  leibe, 
lA   ala  uon  dem  aelben  weibe. 

Dy  waz  dem  Kaiser  vnserni  hem 
wider  mit  fluchen,  schelten,  swem. 
ich  oy  von  kainem  menschen  hart  ' 
vbler,  ▼eradimehter,  pöaer  wort 
M    oder  apotUeher  rede 
dj  igr  dem  kalaer  tede. 

Haue,  hamiolt,  tefUeh  viid  gOtlHt 
tomaa,  die  oir  oler  wani  mit. 
vnd  einer  Meaa  l^iaa  tob  femn, 
SS  ein  frosaer  Ingner  waz  w  do. 
und  ain  poaer  tu  pfellTer 
der  hteaa  hana,  wan  ein  aehleiffer. 

Und  alner  hiess  iacob  wilda  feur, 
ain  gvoBHcr  poswiht  vnireheur. 
80   Tridrich  ^sineclil,  ladendorfTer  hana, 
all  paid  aii8ä8chiieider  dez  gewana, 
vnd  der  ebner  iohaunea. 
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dy  baDljrruaf  des  nianaM 

Warn  also :  er  waz  paiderlai , 
jfwantschiifider  \iu\  iiiilncz»'r  du  p«»i. 
vnd  aiii  iniiuczer,  der  speiser  liie<Mi  er, 
5   iohaniie«  wilder«durirer,  der 
waz  ain  paakart  tU  achnöder 
rmA  aifer  mImIIl  m  Mer. 

Der  MiMf  tater  Idht       Ml  9^ 
«tt  gefeaachrelber  «iiir  der  prok. 
iO  nerlÜB  pvrfer»  habeohreiberlefaiy 
•In  maiMÜdige  achelkllD  vnrehi, 
lekerlefn  Tod  poee  plebel, 
ato  heokiiieMi^ee  dfebeL 

Wano  aein  gnt^  hab  vnd  aJlea  rat 

19   ea  im  hubhaua  ueratolcii  hat. 

aeiu  hnbschreiber  ainpl  macht  im  waroi, 
wanD  ich  jaredeolvt  sein  %vol  ala  aruit 
das  es  an  disen  el^en 
kunim  djr  actiam  muht  uerdelwea. 

SO  In  dem  ampt  warb  er  so  diepleii^h 

das  er  in  ainem  iar  wart  reich, 

daa  über  meogUch  was  Min  pocli, 

er  pewet  groeee  heueer  hoch. 

vttd  peter  pelteo  phider, 
t5  der  haher  werd  Ir  ecblnder! 

Und  einer  Meee  klndler  eunnt, 
ain  Älterer,  was  in  der  etat, 
md  luinter  der  hieae  tomau, 
ain  iani^er  schaUL,  was  auch  dar  an. 
80  einer  hleaa  niclan  noreter, 
ein  arfer  wider  porater. 

Noch  wil  ich  euch  hie  oflTen  porn 

S 
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mer  zwen  die  kropen  iiiacher  worn: 
ain  roter  schalk,  der  daucht  sich  «aiir, 
der  nant  sich  iilclaa  liciitenaur, 
vnd  ain  nctiantUcher  erfer, 
ft  der  naot  «ich  hau»  Miperger, 

AiB  6m1,  gMh  «id  Mrr  wai  «r. 
der  mert  und  lambreeht,  swea  tieehter, 
vnd  «fai  kanlAiiaB  «um  5ber  lant, 
■In  «ehalk,  der  wm  bann  kop  fiMnt. 
10  abenleiirer  nlrelohe» 

haner  UeM  er  den  fleicteb 

IIb  ecbalk  und  arger  wiht  manchoalt 
wtm  ain  nerwer,  der  hieea  aswalt 

vnd  ain  Adler,  wart  nimmer  1er, 
IS  der  hieaa  niieiiel,  audi  ain  nerwer« 
vnd  ain  Innitrer  schnarr  gauker 
der  was  gelMlaaen  knulur. 

Auch  afner  hii  ss  hans  straaaer,  aJn 

tasrhenmacher  vnd  \\ilit  vnraln, 
20    ain  pltit  saiiirer  in  aiucni  päd 

uar  widmer  lar,  der  hiess  cunraU 
vnd  ain  poMcr  ars»  kreczer, 
arger  l^iaffer  vnd  aiueczer. 

Der  waz  in  ainr  padstvben  dort, 
25   hl  es«  niclas  zu  der  hlmel  port 
ach  ainer  liies«  perditolt  Ton  rab, 
ain  bader  bnb  vnd  btoer  knab. 
fltefTen  sorgenM  alner, 
WMb  nil  In  was  geanlner. 

80  Ain  hnter  mit  ahn  raten  part, 

der  weinberl  relapek,  nnd  Uenbart 
der  weinlumter  .  noeb  warn  ir  me: 
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der  Ihm  «teATeii  Vüä  amdi  andre, 
die  wem  der  vber  leger. 
aHeb  9o  wmra  vir  «wert  nefers 

Kremeerpanoacli,  ato  lek  uerale, 

.  0  aiichel  lankamer  von  andre, 

▼nd  der  hanns  kach  licr  von  moapaolk, 
afai  malatfichifer  pöswiht  awach, 
vnd  ieklin  koch  der  tunne» 
kaiaer  ereo  Ich  io  fflnoe. 

tO  Und  ainer  hiess  iiiclas  nieMaer, 

was  aller  ern  vnd  rnunknft  ler, 
vnd  ain  meüserer  U'whs  nirlus. 
ain  poMwiht,  der  waz  lanir  vnd  froaa, 
han«  porten  wirk  er  vndc 

Ii  peter  «chuaaler  do  »tunde. 

Und  mit  ain  part  ain  sprectier,  der 
fehaiaaen  was  iacob  roaler. 
der  aelUf  atercser  aadi  doreli  haaa 
dem  kalaer  vnfenedlf  wen. 
SO  aeh  fot  ivy  aol  er  plelben, 
der  pab  wIrt  jn  «ertrellien! 

Hon  bao  leb  eaeb  elliob  ipanant 
WNi  den  mir  worden  lat  pekant, 
der  aela  nacb  anaaer  maaaen  «II, 
tf  der  Ich  oft  walaa  nach  nennen  wll, 
.   noch  melden  In  ireaanfe, 
wann  es  word  oO  anlnnfe. 

Der  kalner  was  in  alln  iierMchimjlit. 
e.H  waz  iiir^iMi  kain  hant«verk  kneht, 
80    kalri  fraihail,  laier  oder  pnb, 
«ein  posä  f^capai  i-r  da  erhub. 
dy  petler  uor  den  kirchen 
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«ich  f  eo  jm  warn  swirdien. 

Von  kafniMu  IrlK'nrfifft;»  mau 
man  nit  so  vIm-I  rt'dcn  kan, 
dann  sy  uon  kai«er  U'leu  hy. 
5    SV  riifllen  all«'  'knirziiiÜ* 
al%  dy  iuden  warn  plerren 
vber  kriatum  den  herren* 

Dil  flachen  vnd  poMO  «dielt  wart 
wart  In  alles  ner  gölten  vort, 
10  als  denn  penchelien  tat  aenel 
der  Uber  kmiif  .  dault  edureL 
yn  wvrt  nach  wWer  gölten, 
den  sy  den  gwlbten  echolten. 

Die  pöswlht  eller  poswiht,  djr 

15   Ich  yeczund  han  g^enennet  hy, 

mähten  aiii  zwilraht  vnd  aulT  stoe« 
▼nd  ain  Gemurmel  also  ^roM 
in  der  sranrzen  iremaine 
vnd  dem  pauel  mit  aine, 

20  Als  dy  poswiht  zu  babilou 

mähten,  daz  dy  (reniain  uaz  aton 
xvidiT  taniel,  den  man  her  hub 
vnd  in  warff  in  d>  leben  grob, 
gleich  rebt  ata  aein  got  «leite 

SS  vnd  in  lebent  pehlelte, 

Alao  hat  got  aolT  diaer  nert 
den  kalaer  pehflt  vnd  emert» 
ata  er  den  propheten  vnd  hem 
hem  daniel  waa  acUrmen  vnd  nem. 
90  von  dtaen  mem  vnd  dtaigen 
wll  Ich  euch  Airbaa  aingen. 


-  Dy  aclielk  aller  aclielk  u  il  ich  lau 
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p<*,i  andern  pösen  Mchelken  «Inn 
vnd  nit  sehenden  vnib  ir  vnt'iKi , 
der  teufel  sj  lester  vnd  «cheudi 
ich  wil  Ir  aMli  nJl  rochen 
5  mit  adielteii  oder  Uneben, 


vnd  flnrpas  mit  metaeni  tlehl  gM. 
den  ftmlan  soe^ch  imd  knmt  wen, 
den  ey  heten  sn  nnaerm  ben 
tO  den  kalaer,  an  den  eteten 
do  ey  du  nbel  Inlen, 


Wtm  WM  &j  nmadi  vnd  der  ein, 
das  er  AM  naehet  vnder  jn. 
wann  IQnlen  Tod  herren  geniahi 
16  dy  waren  allnant  wider  ain 
In  anneht  mancher  hande, 
mit  marden,  raub  vnd  praade. 

Ir  etlich  der  romischen  i^ran 
mit  niht  wollen  sein  vnilcr  ton, 
SO    vnd  uerahten  dez  ivaisern  put 
vnd  hieltcns  nur  für  ainen  sput 
an  das  kristenlirh  haiihel 
der  selben  luüner  glaubet. 


9$  beiden  vnd  tnriien  .vegUehe  meto, 
dar  nmb  er  ay  dy  selben  atnnd 
nIt  niben  oder  malatem  knnd, 
danimb  er  In  den  aacben 
nIt  Ariden  moht  fenwcben. 

SO  Der  suapmeb  was  nur  vmb  den  fHt, 

ea  waa  aber  vmb  andere  nil. 


leb  wilar  ab  vngink 
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3a  furftco  unaintckait. 


8y  woran  vnfeboraam,  ato 
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wann  ay  warn  heuiiii;  vnd  nnain 
vnd  aiuh  part«>ii|Br  vnder  ein, 
daz  By  sidi  mit  der  swechen 
vbelut  niohten  redien, 

6  Mt  all  die  Indes  in  der  wttel. 

dalan  nnd  ibinn  flieh  flOat 
mer  andenn  UHachen  nolk  mit  in 
wider  molaen  Ynd  aron  apln, 
alet  in  den  pncii  der  aale. 
10  iif  wiener  m  dem  male 

Gar  tanfenttehen  nar  dem  rat 
snaamen  giengen  frn  nnd  apat, 
pla  ay  gnairon  aUi  aifel  staln. 
wurden  all  an  rat  mit  ain, 
id   als  wider  kuni^  dauiten 
dy  swen  nalacliUdien  riten. 

Der  ain,  der  den  rat  hat  getaa, 
das  was  sein  aun  her  abitalon, 

der  ander  waz  Achitoiiel, 
SO   der  was  zu  Holher  pö.sNhail  ocluieL 

in  der  stat  di«  vnd  piene  25JnH. 
legten  ain  tag  gen  wiene  «oMUg. 

Der  lantschaiTl  Österreich  mit  natu, 
non  starhenber?  Iit  r  nalicr  kam, 
25    dez  Icaisers  rat  vnd  lehen  man, 
der  hol  du  g^ern  daz  peat  getan, 
wo  man  geuolget  biete, 
zu  dem  friden  er  riete» 

Ba  was  alwr  ir  kalnea  ayn, 
80  ay  woren  all  aant  wider  yn. 
her  albrecbt  von  eberatorff  vnd 
lier  iorg  uon  ekercaan  dy  alnnd, 
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ah  die  auch  Ir  ffir  nenie 
uer  oiuunieu  tieleu  iu  deoie^ 

Da  wolt«iui  mdi  nlt  p«{  in  «tou, 
nach  kaln  ochnld  «o  dem  ubel  hoa. 
S  Mtl  kuMB  wm  Itni  berraa  nil, 
der  leb  afai  tiU  hie  neoDea  will 
•ioer  «OB  lilitaB  itilae» 
hera  iialiiikii  idi  da  ailae, 

Ber  Inf  oea  pdeadaiff  aad  aA 
10  4y  swea  aoa  ebMorff  danaeb, 
daa  war«  her  refaipreht  vad  her  aeil, 
djr  kamea  aaeh  &j  aelbea  aelt. 
her  algBMiad  aoa  ekabifaa 
atel  aeh  ia  dlaeai  alafea. 

If  Und  ainer  hiea«  lier  erhart  toM, 

and  ain  truchMefui,  lileaa  her  nieieaa, 
vad  aJner  hiea«  lorg  aeusDelLery 
vnd  aIner  rempreht  franhauer» 
viid  noch  mer  hioss  auch  aiaer 

SO  her  bernbarl  tebenataiBer. 

Ainer  hans  atikel  percrtrr  hiea«, 
«ich  au(T  dem  U)<r  auch  sehen  lies«, 
man  spricht  da»  etlich  diser  hern 
da  mit  den  uaiNchen  wienern  wem, 
25    vnd  suchten  in  den  reten 
wjr  ej  den  diugeo  teteo. 

mi  Mdlslidier  tonllhait 
wOrt  eaeh  io  dleeai  pacb  geeail 
von  dea  ewadiea  wieaera  all  tamb, 
80  dea  rlafea,  Idebten  achellLeB  hreaib, 
auui  eei  aber  nit  flabea 
das  dy  tarehlea  laahea 
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BvMke  gromtt  ding  liaboi  tu 
odw  hall  tarren  «beii  m, 

alt  fsweat  etUch  Im!  heni 
4y  M>lek«i  knidw  rmi  kiMl  wem 
5  vad  a]«»  gfoMWi  fraiPen 
Iqf  haben  an  fepniwan. 

Ay  aaaaen  vnd  acUkten  «or  in 
diae  tanomen  wiener  daMa, 
redil  glaichaani  4j  taafU  der  bellt 
10  6y  ipromen,  dy  dam  In  der  qneü 
vnd  der  uertompten  hicnen 
des  abefnmden  aicnen, 

Lnciuer,  satanaii,  darnaucb 
beltzenpuk,  ander  t«>iin>|  auch. 
Ifl    dv  Mein  ticfl*  in  der  helle  kruftl 
und  l)»ben  oben  in  der  Infit 
der  klainen  leiird  uile 
ireheczet  io  das  apile. 

Das  der  nienffrh  hie  autT  difier  erd 
SO    nur  non  yn  an  ^ewai'iret  werd, 
(av  tflrreu  e«  selber  nit  tun, 
wann  In  lat  nIt  wal  au  wlaaen  An 
der  almehtikalt  fotaa 
vnd  aoeb  aelnea  febotea), 

Sff  Alao  wom  elUcb  hem  Jn  tand 

den  aneb  wnl  fweaen  lal  pebant 

vnaer  berr  kalaer  m  der  friat, 

daa  er  Ir  berr  greweaen  lat 

vnd  ach  Ir  rebter  fQrate, 
SO  dy  auch  nK  beten  tArate 

Iren  Herren  so  offenlidi  13  ** 

alao  an  kern  mit  aolcber  awieh 
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▼ad  also  frabUdMB,  4ut  vmb 
w»  www  sjr  das  tanl^  rmä  tuinb 
▼ad  laralit  volk  Air  MOteo 
vnd  also  anhlfi  becxen, 

5        Dy  nch  oft  «latea  vnb  djr  dtaf . 
vDd  ob  dy  «adi  htoder  aleb  ifiag, 
daa  ay  mobtea  feapreehen  *daa 
geponel  dann  adnüdlf  was, 
wir  kanten  aein  doch  nieblan 
10  featfUeä  odar  ällditan.» 

8y  teten  frleich  alz  liieittor 
▼nd  mil  yn  aadar  leufel  mar 
dy  vnaam  barren  wollen  han 
aaratoaaen  Hon  dem  himel  trau, 

15   aber  er  wart  «erstaasen 
nnd  mit  ym  aU  aeio  fnoaoen. 

WU  >rr  rat  §*unn§tn  wart. 

Hy  fr'ieiiftea  aflter  in  ratslag , 
al7.  dv  iiidcn  an  dem  balmtafr 
zu  rat  g-ienjren  wider  kristum, 
96    also  rieten  sy  umb  vnd  umb 
wider  unsern  hem  Kaiser, 
dy  valachcD,  Übeln  fralaer. 

Ir  acbalkait  vnd  Ir  vngeachHit 
trantan  agr.sa.volbrinfen  nlbt, 
n  ay  weran  dann  nor  qnit  vnd  mal 
das  ralaa  dan  da  bat  dy  atat 

flenfen  alao  lange 
anff  dbMB  nalaeben  Mange, 

Pia  ay  funden  den  ariren  ayn,  1^" 
80   dai  ay  den  fhiinnien  rat  zu  yn 
prahlen  fenangen  In  ir  baut 
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vnd  aiMli  Ib  irr  iwmk— 
der  namea  wO  I 
dM  ir  flj  «kllfliil  kenorat 


12  «ngoat, 

der  mmea  wü  Ich  neaneB. 


Der  em  hleee  kriHon  prenner  vnd 
6  WM  pufer  nulMir  aiiff  dj  etind, 

ainer  mert  enthemery  als  iiHUi  aeit» 
der  waz  ribter  dy  selben  seit 

wart  er  feuansren  sfder, 
ao  wart  er  ledig  wtdw, 


10  Pel  discD  ulenern  er  sich  hielt 

Vüd  seines  amptes  er  du  wielt 
ich  wil  euch  der  iierkiinden  mer: 
Tnd  ainer  liiess  nicios  teschler, 
den  turnen  ain  uerweister, 

Ift  ff  was  rat  nd  arilBnaiiieletar. 


Ainer  kriatoo  mlailDger  hleaa, 
den  die  valaeh  nolk  aneb  naben  Ueaa. 
irnd  einer  maialer  mert  goldein» 
nnd  ateffen  teakhirt  anoh  darein, 
M  vnd  einer  lanrenen  atndler« 
der  aaefa  dem  awaroaen  edler 

Was  pei  ^PNlendi?  sunder  haa. 
er  dy  zeit  zu  ventMlig:  was, 
dar  umb  er  nll  jE:«'uaii(r<Mi  wart. 
25    vnd  der  uar  ^lant  poswilit  licphart, 
und  naeii  ainer  würt  euch  enpart* 
hiess  mich(>l  inanneHdurflTer, 
waz  in  acli  aiu  uervvarüer. 

Und  einer  liieee  peter  gwertelebt  1#^ 
90  wart  auch  genanfen  aander  wefdi, 
vnd  einer  liena  tanhaaaer. 
nnd  lamen  prellen  waichdaelier. 
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vnd  aioer  lueok  »toMlM, 
den  fiit  ofl  hüten  irardM. 

leb  wMer  m  4y  AmiwiMHi  k«r: 
der  einer  hieee  euch  nee  keraer, 
5  eldoe  emet»  1mm  kenelorller  ench» 
woMTgaiiir  holepruBner  der  iieacli, 
T«d  heue  noo  eeelenreo» 
die  eil  geueagen  weren. 

WolfTgeat  ruiant  reuaniren  wert 
10   vnd  der  uor  gnant  puswiht  liebliark 
ain  rniiiiiiier  hainrich  hiiider  pach, 
den  man  auch  da  freuangeo  eecii. 
ich  hau  achczehen  rete 
geneunet  auflf  der  elete. 

15  Und  siiat  so  wurden  ir  etlich 

ireuanjren  auff*  dein  aeiben  stridi. 

auch  aimon  poUin  pel  In  atund, 

den  By  mit  neleebee  werken  vnd 

nach  werten  eo  geallffea 
10  endi  gern  beten  p^grlffen. 

Djr  neteehen  edilkten  m  In  hin, 
dee  er  jne  rat  hauaa  keai  na  In. 

ain  Warnung  er  io  dem  uemanit 
das  er  das  mauU  nit  zu  in  kam. 
tt   gen  haf  Ueaa  er  aich  tragen, 
ein  wir  ee  boren  eegen. 

Wann  er  nur  Ivrankail  nit  muht  gau,  15 
dar  unib  muat  man  in  tragen  den. 
■diso  uaH  er  in  dem  gealoaa 
80  in  Warnung  und  Air  aorgen  groaa, 
pie  endre  von  penAircben 
was  euee  rihteo  und  wlrehen 
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Waz  er  zu  hof  xii  schatTen  heC 
mit  dem  der  pötliii  rait  iiuu  stet 
gen  ainem  guten  aloM  zu  hant, 
vnd  das  was  eberatoHT  fenant, 
•   ft  rait  er  mil  aeteea  dteaam 
«OB  Amd  fuiadktm  wies«». 

Dm  Mlbigr  «loM  mim  atfoi  wm, 
dar  iDDCB  M  pidb  er  AurpM. 
ful  halir  in  anaeer  diaer  my, 
iO  als  er  dea  herrea  etal 
nit  kflof  danidea  daane 
prallt  HOB  denn  naiaehea  owane 

Hern  absalon,  dea  danlda  aaau 
alao  litm  der  potUn  do  fun. 
Ift   ainer  her  aaawalt  reiholflT  hieaa, 
riter,  den  man  aneii  oalieB  Ueaa. 

dec  nam  ich  hie  uer  melde» 
das  ir  ia  lienneB  aelde. 

Und  aIner  hfess  ulricli  peniiaii 
20    und  (r\\g  knab  wart  aurh  grifffu  an. 
\iu\  .untT  hiesH  fHg  pani ,  ir  gaeU, 
nud  aiit(>r  hartung-  nun  kapell, 
ulriclj  wüss.  wewten  darffer, 
aucli  ain  puawiht  uil  actiarffer. 

M  Weaten  dorfrer,  atarch,  Uepliart,  die  15 

drei  poawilit  wara  nenaiachet  iiie 

vader  djr  flnmunea  da  su  aeliein, 

ala  meuadreli  ander  aegeida. 

was  aj  fehoret  iiietea 
80  dea  ajf  my  da  uerrletea. 

Bfaa  ieft  die  fmmn  ia  dea  ratarn» 
daonneB  my  ireuaafen  wurn. 
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dy  selben  narht  do  riax  erfie 
und  dez  inorg^enti  do  tekt  mui  ay» 
on  aiiNM  upeniimen  vire, 
dy  wil  ich  melden  ochlre. 

8  ReihollT,  kanfitoriTer,  kerner  vnd 

teschler  man  auch  haben  pesrund. 
diae  all  nlr  han  ich  fenent, 
dM  aein  ir  aaineii,  wer  ay  keMrt. 
des  aaehtas  um  ay  nirle, 
10  hl  den  kenierliini  Airt« 

not  hanaadi,  aimpmaien  vnd  warn, 
awartein,  aplaaaaa,  mkaln,  Inceni, 
dy  aller  ergatan  aehelk  mefai, 
dy  ye  anff  erden  knana  aeln! 
18   sy  lairen  also  lang« 

ia  der  oaDkniia  fenanite: 

Von  sant  klaren  l&g  hin  pis  fflrt 
unser  frawen  lajr  der  pepOrt. 
an  ainem  freitaf  das  pettrhach, 
80   daz  waz  am  nennden  tag  darnach 
da  dis  ^euaiijaren  waren, 
dy  Ich  yecz  waz  enparen, 

109  »f  wknn  fSr      haifrci«  Jtifra. 

ITod  da  aehlkat  dy  kalaerin  16? 
nnd  des  kalaera  rat  sa  fai  hlo, 
28  daa  ay  fen  hof  kernen  su  atond, 
ae  wollen  ay  in  maehen  knnd 
▼ad  dy  soknnlll  lan  aebeinen 
des  kalaera  vnd  der  aeinen. 

Und  da  dy  pot  aehaHt  Air  kam 
80  vnd  diaas  volk  dy  mer  vemam,  • 
da  fienfen  ay  niit  ain  su  rat 


St  «nfuat. 


Is  «DgaKt, 

dawMCMtag. 

8  arptenb, 

mlttwoch. 

20  angnatt 
frticaf. 
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Ynd  weiten  ausser  in  uil  dral 
xwai  hundert  iiialster  vnd  ynwillflii 
vadeni  luuit  werkern  eUea 

Nur  schiister,  kürsn«>r,  Schneider ,  hMr» 
priuplen  vnd  winket  ramer,  paur, 
taten  ^aber^  schinder  vnd  scherfu, 
reiber,  pader,  pinder  der  plergn, 
Araber,  tendier  vnd  öler, 
•cbmit,  slasser,  pcken,  koler. 

Vnd  machten  do  tln  solch  ^ebreht, 
aU  ob  ex  wer  In  aim  froueht, 
fea  MT  woiteii  djr  eehelk  aleo. 
lud  In  den  eelbea  tWm  was  da 
aia  tumprobat  noa  AreMagaB, 
uoB  dem  Idi  deaa  wll  atafaa. 

Aia  dodor  let  er  fewesea,  der 
hiees  maieler  alrleh  riederer, 
aaeh  «o  waa  la  diaer  «mdi 
aia  riler,  lier  baae  der  aoa  rorpaeh, 
aad.dea  wart  waraoag  iLOada 
TOB  alaem  gialea  IMade. 

eolten  «ich  ftir  aeha  alao,  f6^ 

wann  dis  weiten  ay  nahen  do.> 
alpald  in  dise  waninnf  kam, 
den  nur  frenanten  paidea  Mm» 
di.sem  riederer  vndc 
dem  rorpacher,  au  stunde 

Sditkten  Hy  nach  hofleuten  aus«, 
der  worn  leilit  7AVolf  in  aiiietn  haus, 
da/,  waz  her  lininricli  nun  tachau, 
er  waz  hainilich  verholen  dau. 
do  ay  üy  mer  veruanien. 
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pald  By  gea  btue  luijm«ii. 


HInder  dem  bIom  durch  ain  tfirlein 
wurden»  hainilich  geloMeii  ein. 
den  zweo  buodert  maiiUir  vnd  irseln, 
S  dy  Ich  dun  umiaiii  was  er  selit, 
wnrdeo  die  mer  petente 
^das  äktm  wer  vol  hoileiile.» 

Mkm  de»  ao  wnrdea  igr  pelM^» 
■Mer  felefet  Yiid  entluiiipt 
iO  dar  «I  00  kamea  la  ^jr  mer 
ihr  potadiaft  anch  feuaofea  wer,' 
wan  ay  hetea  nun  kaiaer 
"  geaendei,  dj  narwelaer» 
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Da  tratea  ay  tm  aaaiea  all, 
M  aerwapeat  gut,  oiit  freaaem  achall. 
der  wol  auff  dren  tauaeat  man 
dy  traten  zn  dem  alooa  hin  an» 
▼od  leptea  in  der  flirme 
ala  weiten  ay  so  atunae. 

80  Ain  pürier,  hiess  simun  patleJo» 

wta  xn  dem  slos.s  g:e\vi('hen  ein, 
da  By  vieu^en  d>  frumeo  leut, 


4l0  eucli  dann  furpa«  wflrt  venaeri, 
15    in  dem  petlhl  ireoffenpert 

da  nun  äy  stlbig  Warnung  kam 

den  uor  genanten  paUlen  mm^ 

disem  riederer  unde 

dem  rorpmcker  %p  Mtundey 
MI  dÜMS  d»  MBi  daaelbif  wart  pekant 

diaen  llaiaeh  hnden  alle  aant, 

den  oialilem  nd  feaellen, 

den  tr^gea  vnd  aach  achieiiei. 
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•fai  Ich  duiD  uor  mahl  hon  p«idiL 
den  selben  ay  her  aiue 
noderlen  hob  dem  haiiM, 

Und  sprachen  «um  niederer  vrid 
ft    sum  rar  pacher,  'daz  sv  zu  stund 
pei  lihtetn  ta^  rauinptcn  dy  vest, 
vnd  sich  dannen  hüben  dez  peat 
mit  irem  anehanire, 
vnd  daz  nit  luehten  lange.* 

10  Da  hielten  ay  eich  in  dem  gatum 

In  warnnnf  vnd  fQr  aorgen  groaa 

mit  futer  taidinf  vnd  mit  ret, 

pia  ay  ay  prahlen  non  der  atel, 

daz  ay  zufen  non  danne, 
Ift  dj  nngetnwen  manne. 

Ahm  mahl  ay  got  tedl|r,  als 
daniden  und  aeln  uolk  des  mala 
von  aanlen  pei  den  von  oHmI, 
ab  man  im  aagt  dy  nlliatel 
SO  walten  Im  so  dem  lande, 
non  dann  soh  er  sn  hande. 

Vcn  »cm  |rjcug  Inn  Hcc  kafcr  für  aiicn  ptaou 

Cor  diaem  ata  alch  das  pegab, 
ala  Idi  dann  uar  geanngen  hab, 
ao  heten  dy  ualschen  von  wIn 
M  gesendet  zu  dem  Kaiser  hin, 
der  sich  uon  der  steirmarke 
geworben  bei  uil  starke 

Vnd  auch  uon  kernten  und  ans«  krain. 

er  praht  zu  samen,  als  ich  main, 
30    wol  zwölff  tauäcnt  man  uder  paz, 
alz  ich  ez  uberslug  und  mas. 


mit  den  er  sunder  schieben 
luaint  wider  dy  su  ziehen, 

Dy  denn  mtrmk  «ein  wider  pari. 
Dj  MlUf  rate  nim  waodlf  wart, 
alM  kam  er  den  aehaten  piht 
aoo  frecB  pla  In  4y  newenatatt. 
dj  nalschen  vogharaamen 
da  aellat  «im  ludaer  kaaMB» 

Der  ödenaker  Tod  Ureheni, 
wiaer  vnd  uorat  hooer  sn  dem. 
Tid  beten  da  ir  peaahalt  bot 
fem  sn  dem  pesten  gehen  Aur, 
▼nd  sprachen  '▼mb  den  kranfen 
betena  den  rot  geilanfen, 

Wann  sy  dem  kaiser  vnd  der  etat 
ao  gBr  Hwcrlidi  heten  ^eschat 
dy  g^rassen  vbei  tat  vnd  sclimeht 
%volt4>a8  auff  ay  prin^en  mit  reht^ 
dy  vanknus  vnd  das  selbe 
wer  nur  des  kaiaers  helbe.' 

Sy  sprachen  *daz  er  «Ich  zu  in 
wolt  fll^n  schnelll^h'ch  gen  win, 
so  wollen  sy  mit  warten  schan 
und  williglich  sehi  vnderton, 
▼nd  getrewlichen  dienen' 
bort  man  non  dian  vnd  glenen. 

By  laden  in  anlf  baaa  vnd  nelt, 
ala  fraw  kreinihllt  anff  ir  bachcseil 
In  beflnen  Ind  br  pmder  drei. 
Ir  aaeb  was  alle  pllberei 
vnd  feneslfUcb  erlagen. 
tm  tn  was  er  petrefen» 
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Wann  er  lies«  aich  auff  ire  wort, 
auas  der  ne\\eii  «lat  rukt  er  uarl. 
niil  Neiner  mahl  dy  er  gewan, 
alz  ich  By  uor  peruret  ban, 
6  Boh  er  4o  tihi  Anr  triese. 
dli  oolk  (rfcli  f  en  ;-in  «pieae. 

Und  dl  rnnpoteB  ale  all  ir  tar 
und  lieMcn  in  vir  taf  da  immt, 
vnd  tetea  nach  ir  alten  arl. 
10  Ir  trew  aber  gepFaehen  wart 
an  Irem  rehlen  harren, 
den  warn  aj  .wldar  aperren. 

Seht  als  4y  baUlairfe 

•Ich  ach  u^Ider  got  sacslen  le, 
15  da  sy  aufT  pauten  aiaen  tnm» 
alsa  dy  wiener  wider  wnrn 
Irm  rehten  hem  Tad  kalaer, 
an  gocs  etat  ain  anaa  welaer. 

Und  also  la^^on  sy  mit  wer,  IS* 
SO   der  kaiaer  vnd  da«  Nclliis:  her, 
vnd  helen  hüten  vnd  jrczelt 
nider  j?e8la°:(>n  aiifl'  daz  ueit. 
man  sah  s\  Wgvu  alle, 
progen  yn  groanem  schalle. 

8tf  Und  alao,  ala  Idi  ea  oernam, 

djr  sach  an  afaer  taldtiif  kam. 

sa  den  ao  kanen  «y  geleieh 

dy  prellaten  von  oatanidi* 

des  eret  der  apt  von  nwULet 
SO  der  alarket  aeh  dj  ackelkay 

Der  apt  noa  aebaten,  und  Ir  ne 
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der  protMit  her  uon  aant  doraUie. 
nit  mer  wart  mir  ir  da  pekaiid. 
auch  warn  do  etlich  hern  uoin  land, 
amh  Bnirter  vnd  i^eaelleo, 
S  der  M«  Ich  wil  er  aelleii, 

Tedam  tob  welcber  «Itht  biatwerfc. 
wem  des  hara:  der  «en  atarheaperk, 
deo  frmniiieB,  den  loh  vor  aaot.  ao 
kam  andi  bar  lorf  hob  akareutt» 
10  arnh  kaiB  bar  burf  su  baado 
■00  potandoHf  gawandu. 

Vod  aach  her  relmpreht  und  bar  ueit» 

Ay  kamen  auch  dy  selben  seit, 
vnd  her  liainrich  uon  Uhtenstafn. 
IS    her  Sigmund  eiczuifrer  vnd  ein 
riter,  hiesti  auch  ir  ainer, 
her  beroharl  tebeoKtainer. 

Und  ain  truchae«»,  hiesa  her  nicloo,  19* 
vnd  aioer  hJeaa  her  erhart  toa. 
SO  aioer  aieb  aneb  do  seheo  lieaa, 
dar  oelblf  iorf  aeaaaDakor  bfaea. 
rainprecbt  baoar  bieaa  aioer, 
aneb  nrfl  in  «an  femataier 

Der  aeiben  taiding  vnd  oMiarf , 
U  Dod  aioer  Ueao  bano  olikolpers. 
*  afaier  anaa  den  ptal  boodeo,  Ibo 
edleoi  fealebt  ahiea  peken  suo, 
der  Mich  nant  wolfTgang  halcoer, 
ain  aeboöder  wibt  ulk  atoleoar. 

SO  Und  auch  der  pinder  hans  iürdiaaiy 

der  kaczen  riter,  mit  dem  nam 
her  fridridi  ebner,  fragnera  golebl. 
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bUM  odenaker,  der  padkneht, 
hana  schalauczer,  afn  swacher 
pankart  UBd  adi  nei  maciier. 

Winkler,  der  hawer,  schalk  vad  diep» 
S    der  {TJ^nsT,  der  dv  pafss  h«'t  liep, 
vnd  aiiier  hicna  iacub  inainfiart, 
der  die  \vainpen  vnd  (lek  uiiih  kart 
der  oclisen,  «wein  und  rinder. 
iacob  gaoiehl,  kaczenachinder, 

tO  Auch  Ulrich  in  der  apentek, 

der  do  bet  ▼ad  dj  eaela  drek. 

vnd  kiireaai;der  acMnperger,  tkt 

partekeofresaer  do  eraehalo. 

Dadi  mer  woren  der  ulgeii, 
ift  avff  &j  Idi  nit  mfihl  nIgeB. 

Hit  aln  tratena  anff  dy  paa 
Itar  den  kalaer  vnd  prallten  an 
>y  beten  laof  gehabt  arbnit, 
Iraal  vnd  wider  tvertlkeit» 
SO  vnfkfden  vnd  swltrehte, 
vnd  mandier  band  aanefate.* 

Sy  sprachen  «er  «olt  machen  frit, 
das  weltcuN  hon  vnd  anders  nit! 
vnd  auch  da«  er  p«'llb  da  pef, 
$5    \\',i8  dann  >vürt  durch  Ay  lür  parte!  t 
prt'lalt'n  und  h«*rn  perete, 
durch  riter I  Jinelit  ¥nd  stete.' 

Der  sarh,  alz  Ich  vernunien  hab, 
yn  der  kaiser  ain  anlwurt  frab 
80    'ay  kuntenfl  nit  machen  so  ^t, 
CM  wer  alle«  nach  seinem  mut. 
da«  peat  in  diaen  oachea 


IMt 
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well  er  in  belffen  naGbeo.' 

Und  er  sprach  da  zu  den  Umthem 
*das  ay  daran  und  mit  ym  wern, 
er  wölt  auch  aelber  «ein  darob, 
5   das  alle  d^  zwitraht  nach  lob 
wurd  flrfdilchen  grerihtet, 
verainigt  vnd  gesUbtet.* 

Da  aaHrflrteB  iy  henmi  vnd 
apracheo  «aj  wen  aoeh  In  dem  pmid 
10    Tsd  der  abaag  bereioff  albrehcs, 
4y  taidfaig  wer  bi  nit  ferebcs.' 
mit  dem  ao  wart  fcawIgeB, 
vnd  im  ir  blUT  nanigen. 

Vor  dem  ^raobai  §j  aUen  wef  80* 
IS  H»b  Ir  laal  fkirat  ains  frlden  i^ef » 
ay  weiten  dar  an  belffeo  fem,* 
▼nd  do  ay  horten  non  den  mem» 

das  er  frfdens  peferte, 
da«  wart  in  widerwerta. 

SO  Zu  lest  er  auiT  der  spllx^n  uart 

mit  den  plut  hundcn  aiiilg:  wart, 

das  Hy  in  liessen  in  dy  stat 

mit  seinem  her,  daz  or  <lünn  hat, 

vi)d  auch  mit  seiner  niahte. 
25   (ao  aiuer  mitwocb  nahte, 

Am  andern  tajr,  alz  ich  uerste, 
naeb  dem  apostel  parliuuie.) 
47  non  ateir,  kernten  und  auaa  Iu>aio 
peblelt  er  do  an  wien  pel  ain , 
80    pia  In  47  nirden  wacheo> 
ala  ich  uor  han  jgeapradien, 

Von  aant  partlome  pia  Mtag 


/ 


25  anguBt , 


ij,.,^-,d  by  Gvwgle  1 
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vor  Bant  mlchel  dis  ualk  da  laf. 
▼Bd  er  bet  in  der  mUm»  meit 

dy  wiener  aber  kumen  ««It, 
das  8\  im  durch  erlabeD 
<  diae  geaanfen  gftbeii, 

Itf  htt  ktffrr  tHi  andern  rot  faot- 

sy  heten  frevannren ,  aU 
ich  euch  iier  meldet  hon  iior  mala. 
«>'  sprachen  *daz  er  in  der  «tat 
well  seczen  ainen  andern  rat» 
10    villi  .'liricn  pnr/r»*r  niaifitcr, 
der  in  wer  helflcns  laisler.' 

Uod  da  fewert  er  s.v  uil  drat 
vnd  Mczt  In  aineo  andern  rat, 
vnd  ain  purger  onliler  sn  hant, 
16  MbaatloB  sieg«!  bniaer  gnanU 
den  eelben  mlegel  hanear 
dy  ODfeeliiineii  pniwer 

Audi  mit  Im  logen  legten  hin, 
wann  er  sn  frumm  wna  vnder  In. 
SO  Tnd  dtee  ret,  dy  min  In  gab, 
Mcslen  aj  su  bant  wider  ab, 
▼od  giengen  Air  den  kalser, 
die  5der  vnd  vrateer, 

üod  paten  yn  das  er  jn  Hern 
26  den  ptowibt,  der  daon  holczer  bleaSy 
so  pnrger  malaler  werden  da, 
*dar  umb  eo  weiten  ey  fan  no 

gehorsannüchen  dienen, 

vnd  anat  kaim  ftaralen  nlenen, 


80 


Mit  allen  irom  leih  und  ftut. 
alles  daz  er  nur  an  8,v  tuul, 


IM 


scheczunf  vnd  steur,  daz  er  well  hon, 
daz  weiten  ay  im  lateten  achon.* 
di«  wart  flo  lan^  pe^eret, 
pitf      wurden  geweret« 

t  Und  du  erhüben  »y  su  atund 

den  holcser  dlae»  pociHM  Ynd 
mähten  in  purger  malsler  do, 
vnd  glorfirten  vnd  wortn  flro, 
vnd  malnten  sn  den  «tuoden 
10  wer  al«  Ir  lall  nernwnndm, 

Wann  aj  Uetten  In  IBr  hn  apfot,  tl* 
nnd  lalaten  alias  nein  gebot 
an  jrm  ao  woran  ay  geachent, 

80  gor  petrogen  und  geplrat, 
Ift   das  ay  in  warhait  wanden 
aaia  ding  vrer  grebl  aiaaada* 

Dy  ainualtiVen  er  polort 
so  gar,  iJ»'r  irn-l  und  nerkorl , 
daz  kaint'i-  nit  wtvst  waz  er  teU 
SO    reht  alz  der  keczer  machamei 
dy  iiaiden  hot  petrogen, 
alflo  hat  er  in  glogen, 

Wann  aHaa  dan  er  in  noraait 
das  Mellen  aj  Aar  ain  worball. 
SS  vnder  dben  poswflilen,  djr 
Ich  jeesnnd  ban  genennel  Ue, 
erwellen  ajr  atn  nie 
irr  poberei  sn  stata. 

I9y  Ut  t(f(^l»,  pandamtr,  ttnfitmtpv,  aiAt^iaf^ 
g(uan0rn  tuart. 

Da  nun  der  holczer,  der  poawibt» 
SO  aein  pnberel  an  bei  garibt, 


I9aipli 
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Tnd  daz  er  kam  zu  dem  gewalt, 
uil  schalkait  er  zu  riht  und  sUlL 
mit  erateo  lleas  er  nahen 
vnd  In  dj  ekln  dahen 

0         AInco,  UeM  nparlib  nuitUn, 

der  diaer  wiener  noMner  was. 

dy  wiener  alnon  Iahten  weib 

gelaubten  annder  wider  trdb 

in  einem  aweren  dinge. 
iO  der  bolCMr  damaeh  ninge 

I>en  mnncz  roafster,  teachler  nldaa» 

Tnd  ach  den  anwalt  in  der  maa, 
vnd  hana  ^ensterndörfler,  hiesa  der 
hana  pamhamer.  dy  drei  legt  er 
15   In  kerner  lurn  zusamen, 
in  der  geuanknua  klamen. 

Deachler,  anwalt,  matiiiaach  er 
do  liesfl  martero  vnd  reken  aer 
TBd  ser  reiaaen  all  Ire  gilt 
tO  er  ftar  in  vnpannbereslieli  mU, 
iMlaer  «i  aelnem  munde 
dj  hend  nit  reken  knnde. 

Br  radi  do  aelnen  alten  nelt 
den  er  geliabt  hei  lange  nelt, 
2$  er  bleics  wider  got,  er  vnd  refat 
In  barter  atrafT  und  groaaer  aehmeht» 

▼on  hingen  vnd  auch  allen 
wurdena  ni»el  gehalten. 

Ronhamer  la?  drei  ta^  also, 
80   In  der  allfllen  wachen  man  do 
den  teschler  wider  Iier  auss  zacli. 
auch  ward  in  drein  wochen  dar  n&ch 


der  anwalt  ledig  zware  / 
luaUiis  io  auder  halb  iare. 

WU      Uifit  ffii  Wik  imritft  licfl 

Oy  schalkait,  pnhL>ref  vnd  «eband, 
d^'  ay  triben  so  manciifr  liandy 
5    kan  ich  iiit  all  peteiiten  retit. 
die  irrsal,  tnipniis  vnd  zwitreht 
ITuratcn,  h«^rn  vnd  der  lande^ 
d^  ich  uor  tet  pekaode» 

Betaldloft  mit  so  alneni  Mt. 
10  TBd  dar  katoer  was  auch  da  mit, 
ni  diaer  aaeb  cir  alch  pegab, 
das  dl  mwitnht  aoll  waaeo  ab, 
dar  nmb  er  in  den  xeitea 
aalB  nolk  wider  Ueaa  reiten. 

15  (Ich  niain  Ay  uor  pesuugren  niahtf 

dy  er  dann  het  zu  sainen  praht) 
alz  pald  dis  volk  waz  kiimen  doD, 
do  uienjrena  mer  ir  vnend  an 
mit  maochen  bösen  Sachen, 

M  djr  valacben  schelli  ntt  awaeben! 

In  den  Itrlefn  and  swttreliten,  dy 

idi  uor  mala  han  vermeldet  hy, 
waren  uU  suldri(>r  in  dem  land. 
mit  orlaf,  morden,  rab  vnd  prand 
59   warn  ay  uü  kumorR  stifHon, 
dy  lant  atom  vnd  uer  g iOteo. 

Dis  schnöder  aller  schnöden  do 
zu  dem  kaisur  Kprachen  also 
'«eil  er  in  den  frid  ^anj^en  wer, 
30    daz  er  dy  puben  vnd  söldner 
auss  dem  iand  weit  ent  ricliten 


tut 

vnd  di«eii  kiuiier  «Ubteo.* 

Der  kalser  antwurt  In  vod  «pnicli 

*er  wer  willig  In  dlser  «acli, 
aber  dez  crelcz  vnd  soldes  kiiud 
5    er  nit  so  iiil  haben  dy  slund 
vnd  aufT  dy  selben  zeite, 
wann  aeJn  gelt  wer  se  weite, 

Das  sy  im  nur  Mdw  tnveBt  pfand 
weltM  MheB,      wdf  4y  *lan4 
10  dM  er  mIb  fdt  von  dimr  «tel 
moht  8eprlii|[«D,  do  er  et  bet 
fhtr  colcbe  rann  vnd  edHilde 
er  In  einneenen  wulde 

Rent,  nent  vnd  raeh  dar  sa  geelos*. 
IS  mm  ay  nur  weiten,  klein  vnd  froee, 
•ollen  aj  dy  weil  yonen  han, 
pia  ajr  entrichtet  wQrden  oan 
diser  gelt  schuld  alaandey 
djr  ich  jrecs  ban  genande. 

20  Und  zu  lest,  alz  ich  ez  vernam, 

ez  nur  auH'  zual  tausent  pfuni  kam* 

dises  ^elcz  und  lehenung  ay 

sich  alls  uerwllligten  hy. 

vnd  vnser  herr  der  kalser 
29   uer  lies«  sich  an  6y  fraiaer, 

Und  wand  cz  wer  ain  aiclierbait, 
waa  ay  Im  zu  heten  geaalt 
daa  aolten  ay  im  halten  als, 
aber  wen  ay  In  wem  dea  nalB 
SO  venprecben  vnd  wa  aagen, 
das  wart  ab  wh  gealagen. 


,  By  weiten  ulkt  anff  fole  ffiint 
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swai  tausent  pfiint  leiclien  zuhaot, 
▼nd  ez  hat  ay  koat  aider  lier 
zwolff  hundert  taiiHcnt  oder  raer» 
vad  wisjiea  nach  irs  schaden 
5   kaln  eud  oder  entladen. 

Wf  tor  koifcr  icnanfri  fftt  *0itM  fiiSi 

Zu  cini^r  mitwach,  alz  ich  zel| 
wal  aiben  tag  nach  sant  rolchel, 
haben  sy  aber  an  da  pei 
Ir  flchalkait  vnd  verralerel. 
10   sy  wurden  da  zurate 
mit  arger  ubf^ltate, 

W7  «7  deo  kaiMT  wnA  feto  ret 
pcgriffen  m  der  mtben  «tat 
«7  Mbfkten  «1  dem  kafaier  khi 

15   'daz  er  sich  tugtn  eolt  sn  lo 
in  den  prabet  hafT  sa  kuoimeii» 
Tsd  da  ward  wal  nemammen 

Dia  furnemen  vnd  mancher  alaht 
bandl  aach ,  dy  ay  heten  petraht 
tO  Tnd  das  wer  für  In  allea  aant, 
das  er  sn  fsBen  ken  mu  haut' 
dw  IBrat  gewao  afn  (rawen 
TBd  walt  olt  mer  fetmwea 

Der  oalMbeii  phil  verfiaaaer  wort, 
tt  vnd  walt  Bit  kameB  aolT  d7  art, 
wann  er  was  also  nll  vsd  ne 
Dor  ofll  pei  Is  geweaes  e»  ^ 
ir  naladien  pobereie 
ver  stand  er  wal  da  peie. 

10  Auch  wart  den  reten  kunt  fOtas 

*S7  aoUen  aicb  Air  sehen  »dion 


im 

▼nd  auch  haben  In  gancser  hut, 
wann  fürsifilikjjft  wer  fn  gut,* 
TDd  etlichen  aitipt  ieuten 
was  man  warnung  petaateD» 

5  'Das  sy  sich  hielten  in  dem  sloM 

vnd  nit  uil  ßrien/sfen  an  dy  stroaa 
oder  siist  nirireii  anders  \vu, 
wann  nacli  iu  wellen  greifTon  do 
dy  ualschen  plut  uerswender, 
10  ercn  precher  vnd  scheoderP 

lillr  «Uwr  >f  ai»  a«ffa|tni. 

8y  aanten  zu  dem  Kaiser  nie 
aber  putschaft,  alz  Ich  iicrste, 
das  uaz  {fcrlnjfer  frldcrfirh , 
wisor  und  st.iher  dez  creieich, 
15    dy  zu  l.itler  und  qiiinkler, 
und  der  poswiht  iarg  winkler. 

Und  ahier  hleaa  panl  prieber,  «in 
tanaaer  paokliarl  uod  wiht  mraln. 
er  lacht  ato  ao,  vnd  gab  In  bfai, 
tO  nora  lekt  ern,  hlnden  kraest  «r  in. 
er  aaft  atai  gut  vor  anfea, 
md  Tairiet  In  all  taugen. 

Wann  er  auch  fn^rn  an  diaer  alel 

den  rarpachcr  uer  ralon  h«"t 
85    vri(i  aufl'  dy  naisclipank  ffehen  dar, 
er  riet  im  vndt'r  «Iis«  «rJiar 
zu  meislern  vnd  ^resrllen 
ze  gen  an  Uiscu  stellen. 


Her  friderlch  geringer  ach 
80  dj  andern  prnbten  ter  Ir  aach  > 
▼nd  aaeh  d>  nnlnaidigen  Üt, 


im 

alz  man  dann  yecz  grehoret  hat. 
ay  saften  auflT  allpaide 
Ir  gelob  und  ir  aide, 

Der  sy  denn  da  ucrpunden  warn, 
S   heten  gelubet  und  g^enwarn 
Irem  natarllchen  erphern, 
dem  sy  gncs  odmldig  gweaea  wen. 
W9  wart  das  ye  geboret 
odar  f«  offenpörett 

iO  BaaehrfliaD  nfait  «00  alrgaa  na. 

In  Ubal  Boeh  dar  altaa'  e, 

noch  !■  dar  nawao,  wa  naiia  anah, 

aCat  as  niryea  fn  kalnam  puch. 

In  kronOL»  Bodi  In  atorL 
IB  ain  Ualna  ar  vnd  glorl 

Sy  mit  «im  aoldien  Imnd  ftH^gi. 
das  ay  den  alt  liand  aufT  fe«aft, 
Ir  er  Ist  Warden  rtnf  and  lilain 
nod  dar  zu  Ir  alt  ualach  vod  main. 
SO   auch  wart  ny  mer  iiemnmnien 
uon  iuünani  aolchen  tamniett 

Und  schnödem,  erlern  kecser,  dar 
uon  rlngerr  art  ^ve^  körnen  her, 
als  dann  derselbiji'  holczer  waz, 
a    oder  uon  leihteitn  pauel,  daa 
ainen  ramlschcn  uogte 
also  bet  Ober  zugte. 

WanfliNil  flmber  mer  pfiichi  vod  pfei! 
dar  graaaen  aeliaad  vnd  kacserell 
80  aIn  aolaban  fniaaen  wldardriaaB 
man  anch  aIn  kacsaral  wal  hiaaa, 
wann  &y  niahl  haben  glanbat 


IM 

an  daz  kriBteuUch  haubet 

Dy  pu8t(!iatl  vvaz  ho  pös ,  das  i 
kaln  gleicliDiuB  dar  zu  uinden  kan. 
gleidil  nun  ay  su  den  niordera,  m» 
•  Min  sy  tili  vn<  mm  ptaer  dou 
fleiclit  BMii  0jr  d«B  oerveten, 
den  ulaeheD  vkeltattro 

Mt  wank  aneli  sil  fm  rMem  i 
flelchl  Buw  den  pint  neryleaiern,  m 

10  denn  vor  aaeh  let  peeckehan  et 
•o  nein  mj  aber  pflaer  ma. 
fleielit  man. aj  an  den  keesera, 
den  poeen  argen  leenem 

Aber  man  Jn  im  nam  nil  feit. 

11  wann  ez  oflft  vnd  zu  mandier  nelt 
▼or  iat  pcMchehen  alle  aant» 
aber,  alz  ich  yecz  han  g^nanl^ 
geluh  und  aid  auIT  sauren 

vnd  auch  das  »y  pelaf  eo, 

20  AIn  Kaiser  vnd  im  rehten  hern, 

als  ich  dann  furpaz  >viird  verniern, 
vnd  wart  n  so  uoo  ringcr  arl, 
der  gleich  tiy  mer  guhuret  wart, 
ala  ich  ay  in  an  uange 

SS  nor  hao  perflrel  lange , 

Dy  wiener  aeln  geweaen  plint, 
nil  pSaer  wann  dj  iuden  aint, 
wann  ay  band  OMera  liera  Mrtwn 
gemarter,  kreuaalg  vnd  prahl  nmb» 
80  vnd  habent  nit  gawiata, 
das  er  iat  gewaei  kriite» 


Ala  Ir  erlteer  meeiaa. 


47 


■o  Witt»  äf  wiener  wol,  da« 
der  kaieer  emder  wMer  eperr 
geweeea  let  ir  rehter  herr. 
dy  lodeD  tnch  alt  hiade 
6  krietm  dea  kern  eriunde 

Ale  Im  fepoiae»  Amten,  tum 
Im  ItanleoUelui  hem  deolde  hiie, 

dy  wiener  haben  aber  dae 
wol  erkaiit,  daz  der  kaiaer  ine 
10   aus«  dem  haus  oaterefciie 
feporen  eldierlklie. 

Der  eilest  filrst,  dem  rehUidi  wom 
dise  reigameot  an  Rehorn, 
das  iudisrh  uolk  ach  nit  erkant, 
IS    das  gat  iiater  krii^tiiiu  het  gMot 
vnd  aufT  erden  pealalte 
•einen  ean  und  enwalte, 

Dj  wieaer  habes  aber  die 
wil  gewieeet,  fkir  wer,  fewiee, 
tO  dae  er  wae  folee  anwalt  hj, 
romiedier  kaieer.  heveat»  wie 
la  got  eelb  hat  geetlffle» 
dae  lest  in  der  feeckriflte. 

Wann  got  awai  «wert  feeeeaet  kal, 

M   als  In  dem  passion  luce  staL 

auch  was       nach  menschlicher  art, 
als  er  dez  erst  geporea  wart, 
dem  kaiser  vnder  tane, 
do  une  lucaa  achreibt  uoae. 

80         Als  kaiMcr  augnstus  g:epal,  26** 
das  man  all  weit  uersclirib,  uil  drat 
jrederman  in  sein  haioiet  Much. 
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jo«eph  für  mit  inarian  auch 
dt  hin  gen  petlaheine, 
da  er  tet  gehorsenie. 

Aoch  sprach  vnaiir  berr  su  petro 
9   *BOD  ge  hia  «t  dem  wtmer,  so 
vladeft  «kl  «iMii,  dem  n^iu  «Mfid 
«in  pfemilf  aoeeer  eefaem  aMiBd, 
den  da  dem  kafaer  elm 
ftar  ndeh  Tod  dieh  aoll  febea.* 

iO        Daa  ewanHf  vad  diae  wort 

vna  malbeoa  hy  offeapart. 

auch  aebralbal  vna  amlkena,  wie 

der  berr  aelb  bei  feeproeben  bjr 

*fagebeot  dem'  kataer  uartet 
10  waa  dem  kalaer  au  birte 

Vad  auch  got  was  got  an  febttr.' 

mit  dem  uns  got  macht  ofTenpör, 
das  wir  dem  kaiaer  hy  aufl*  erd 
ß-eliarsam  wercn  ungeuerd. 
80   dis  alles  wider  rehte 

d>  wiener  band  ueracbmebte. 

Auch  haben  dj  iuden  kristo 
weder  j^elopt  noch  ß^esworn,  so 
haben  dy  ualschen  wiener  pait 
80    dem  kaiser  ton  geliib  vud  alt. 
dy  haben  sj  zerrissen, 
anflT  gesagt  vnd  aesUssen. 

Wil  ami  ain  aolbea  aalT  anüan 
TBd  ander  den  kriaten  ergaa, 
80  daa  man  gebib  and  alt  ntt  baR» 
daa  ist  aIn  lamer  manlgoattl 
wann  keeaer,  laden,  bakton 


halten  tion  flnb  uu<l  aideii. 

Und  allM  das  in  discr  weit 
was  M  globt,  aeinen  aJt  ea  bell, 
▼nd  titl  aln  lad  aalT  als  teil  haut 
5  vttd  Mvert  ata  ait,  dar  aoff  man  paut, 
den  alt  imiaa  er  pehallen» 
oder  er  wnrt  rerachalten. 

Kata  tnd  flir  pas  mer  belt  von  Im, 
djr  andern  werden  anff  In  giT». 
10  awert  aln  baMen  pel  adnem  part, 
▼nd  belt  den  nibt»  man  Jm  aln  acbart 
vnd  lak  dar  anaa  tot  aebnelden, 
ander  beiden  In  meiden. 

Dis  dinj^  zn  \Wen  peaebeben  aint 

10    aber  dy  rehten  wiener  kint 
kain  solche«  niht  haben  ^etan, 
es  waren  nur  srhnldif  dar  an 
die  unclicheu  Kinder 
vnd  pankart,  iat  oil  uiiader, 

90  Und  dy  schelk,  dy  da  sind  g;euaiuiply 

ab  allen  sclieli^en  ab  geschaiinpt. 

ir  erlose  vnd  ualsche  art 

vnd  nalur  da  erzaig:el  wart. 

rehte  art  uit  vnertet, 
8f  vnart  nit  artUcb  zertet. 

Kein  leb  Qon  bahier  kaeien  wirf, 
nnr  lange  keenUn  ay  fepirt 
ata  nabtgall  atofet  auaa  geaank, 
vnd  anch  ata  fokaneb  nelnen  ktank. 
SO  ata  rab  ainft  ata  a(p  rabe, 
er  aebrelet  nur  'grab,  grabe!' 

TegQcfaer  nogel  anff  dem  rela 


/ 
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der  sinket  nur  nach  seiner  wein, 
also  band  dlse  wiener  audi 
nur  trer  art  geartet  nandk 
man  hafat  ajr  wiener  kinde» 
0  wie  wol  ij  ea  nit  ainde. 

Wit  Ut  tifttrcr  an»  >tr  iraaearlMr  leatnit«  snlca. 

9er  holcser,  diaer  ualadie  man» 
nleny  aber  mer  ain  vnend  an, 
er  prabt  vnd  samenl  da  zu  »in 
mafsler  vnd  gstilu,  dy  g^aiicz  gemein^ 
10   herter,  peller  vnd  slerczer, 
refler  Tnd  leder  «werczer» 

Mantel  pleczer,  maister  der  uilcz, 
alter  Sebalden  vnd  swercz  fehilcz, 
vnd  dy  da  band  alt  achfiaaeln  uail, 
15  teller,  heuen  vnd  hanen,  mil, 
vnd  prachner  aeheffllii  pinder» 
aller  hant  werker  klnder. 

Und  apmeb  so  In  *ieb  pin  der  man, 
der  dy  nnitrahl  wol  ellhlen  kan. 
SO  nun  kabt  aIn  klein  leiden  da  mit. 
In  drei  lagon  mach  ich  euch  flril. 
lat  euch  im  barnusch  uinden, 
ear  kainer  pieib  do  lünden.' 

Hort,  wie  sich  dy  sclialkait  pegab, 
2i   uan  der  ich  yecz  gesung-en  hab: 
es  wart  der  riederer  ^on  liaflf 
gepeten  auflf  aln  kindel  laufT 
^en  eant  steflen  zu  kuramen, 
als  icli  es  ban  uer  nummen« 

30         Do  er  uolendet  diae  nart  * 
Tud  Bich  wider  gen  kioe  kart. 
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do  er  dann  waz  n^eriten  »ush, 
aU  er  kam  für  des  halczer«  kauita, 
(des  ualschen  ungctrewen, 
der  diae  «diand  wa«  prewen), 

ft       Dem  iledanr  er  n  der  etoed 
ta  dae  heiue  raffte  do  pefund, 
•le  ob  er  SB  der  eelben  elet 
nll  Jm  elwie  m  redea  iMt 
▼od  do  er  la  10  Joie 
10  het  prahl,  als  ick  aeiajiBOj 

Do  ftart  eni  ia  ata  kaaieni  eia 
vad  epraeh  *er  mflst  geuanfea  aeta.* 
er  pi>  wol  gleldinus  pel  ioab, 
der  den  abner  posslich  praht  ab, 
15   er  ruflft  im  aulT  ain  arte, 
aeriogea  er  in  morte. 

Mit  disoin  als  er  das  pegieof , 
das  er  den  riederer  (r»mlen^, 
da  schiket  er  aiitf  diwen  sin 
SO   nach  ulreich  uoo  g^rauenek  hin, 
an  odenpurg,  dem  spane, 
luiaera  rat  vad  haupt  nwae. 

Waneli  den  ao  luai  iaeel»  anialnri, 
der  flaiaeiiaker,  aaff  diaer  uart, 
SS  TBd  aafet  iai  ail  aalaeker  aier, 
Srjr  hoil  in  diaer  Itoloaer  wer. 
er  audat  er  wer  aeln  aater» 
aeta  proder  oder  ftaler.* 

'Das  er  pald  su  den  herrea  lieni, 

80   vnd  ir  petrahtcn  da  ner  nen, 
sy  heten  uar  in  nitien  sin, 
dar  au  nfiaten  sy  halben  in.* 
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ulreich  uon  jpraiicneke» 
4er  uDervcbralieii  reke, 

Uentaod  der  taldluf  oft  da  pel 
und  der  froMen  uer  reteref 
5  non  dem  MhiiMeii  wampen  waaeher, 
den  Ich  geneoiiel  haa  aar  her, 
da  hieaa  er  im  gehlfaifen 
alo  raaa  aatelo  und  pringen 

Und  wolt  dar  aiiff*  ^eseaaen  han, 
10  da  kamen  mer  dann  fnnfTczif  man 
der  pliit  ueri^eiMer  dar  gcraisst, 
(iorh  worn  es  soldiier  aller  roaiaat, 
vnd  niaintcn  in  zu  uaheu, 
iian  den  was  er  aicb  alahen. 

15  Aid  ineNAer  nain  or  in  paid  haiid» 

«T  vnib  »ich  da  alalien  pcgand. 

er  gieng  uor  discn  uer  retem 

geleidi  einem  fhiidigen  pern, 

der  uor  ner  sagten  hnndeD 
80  Mb  gel  an  alle  winden. 

Br  tel  geleich  ala  her  aamaan, 
der  nor  den  phiHaten  waa  gan. 
mit  einem  eaet  kfaqpak  er 
alqg  tanaent  haiden  oder  mer, 
25  alao  der  grauendKer 

nor  diaen  waa  ein  achreker. 

Er  giensr  hin  mit  werhafTter  liant 
uor  den  plut  hunden  allen  sant, 
pis  er  was  in  dem  iiirden  tiauss, 
80   da  er  erst  wart  ^enangen  aus«. 
Iiet  er  klain  liiKT  uernummcn, 
er  wer  nach  uon  in  kummen, 
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Aber  er  hei  nietiiPii  «les  maLs  , 
wanu  sein  diener  vn«l  hiicIi  iiolk  aU 
warn  auff  dy  selben  zeit  nit  du, 
•tar  hjf  der  ander  andenwo. 
9  Dor  tmfff  ala  ich  oernjrme, 
der  waren  irer  pei  Jme. 

Ainer  genant  was  aaam  aehraocK, 
den  manbafk  dy  was  neat  vnd  ganes, 
der  atnnd  ndien  dem  hnren  aein , 

10  tnd  hamnier  ateker  angoaldn 
neben  aeim  Herren  Monde, 
ain  aiin  wart  jm  nerwnnde. 

Di(^  andern  dri^i  warn  iior  dem  lar 
vnd  hioUcti  es  den  iielnden  nar. 

11  caspcr  slesier,  so  h'mss  der  ein, 
der  da  pestiind  iinder  den  drein 
nianich  nianlicliur  ^etiirste, 

pei  dem  slund  ekert  fürste, 

Der  was  In  manhait  aua»er\velu 
90  anaa  einem  marael  nnkt  der  belt 
einen  atoaeel  mit  einem  Jwopf » 
▼nd  ainf  aln  aoldner  sn  dem  kapr, 
der  selbig  was  ain  diener 
diaer  erioeen  wiener. 

9$        Und  der  drit  wenesel  melaaner  bleaa,  28^ 

aucli  ain  keker  Tnd  kflner  Gees, 
diae  funfT  woren  pci  irm  liern 
vnd  helen  in  ent«chntet  gern, 

ir  waz  aber  7.c  weni^r 
30  gen  ainer  aolchen  nienig. 

Sy  flirten  in  du  hin,  er 
ain  dieb  oder  iier  reter  wer, 
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zu  disetii  taiiiprabst  uuii  freisiii^, 
(dem  ricderer,  uon  dem  ich  siog) 
VDd  legten  ay  m  Munea 
in  der  feaanliBiu  kltMi. 

5        Dil  mer  vDd  diM  MCh  «nehal 
gen  hof  Tod  illler  ober  aU 
ee  warf  alo  «nfefllmiia  gepreht, 
wasB  franeiiy  bera,  ilter  ¥Qd  knelit 
vnd  ällea  luf  feelode 
10  dj  mer  ner  aamen  «winde. 

Qar  ungeheur  wart  der  aufT  laoff, 

ain  ffos«  pahen  Inib  sich  pen  haflT, 
dy  dann  dem  kalser  sunder  rew 
waren  geharsani  vnd  jrelrew 
18    vnd  ireg-cn  Avurllg;  waren, 

vnd  das  warn  sehn  vnd  liaren. 

WU  n  wltutt  tafi^  ptkUt  tar  pt^mu 

Auch  hart  man  aluen  graaaen  acbal 

uon  diaen  huren  über  al 
do  allenthalben  in  der  stal. 
20    diser  pauel  zusameii  trat, 
dy  niaister  vud  gesellen, 
uil  saur  warn  ay  sich  stelleo. 

Wol  nahen  Umaent  oder  mer 
äy  nngen  dnrcb  peller  tar  her. 
M   (daa  wan  aIn  tum,  ntond  In  der  atat, 
naneh  pd  dem  aleaa).  den  aelben  pAit 
ay  mit  bauffen  her  traten, 
in  hamuadi,  pancser,  platen. 

Mit  tartschen  vnd  pauesen  gross, 
30    puchsen,  armpnist,  manchem  geschoss» 
keulen,  haken,  sptcötieu,  swertem, 


im 

vnd  auch  mit  mancher  liandlei  wera 
warn  sy  mit  ain  her  trin^eD, 
man  hart  e«  laut  er  klingen. 

Wol  uir  warn  vnder  disen  paur, 
5   dy  stalten  sicli  troczlich  vnd  saur, 
My  warn  nill  hamimeh  an  gelalt» 
«er  Mel  mit  paaeaeii  pnik 
triUen  m  dam  purg  tare 
«ad  niflicn  laot  Igmara 

10  <Daa  HMD  In  «ab  galBlt  Mn  eia, 

daa  aj  da  atcher  moliteD  ada, 

aa  weltan  ay  alo  patachafll  do 
.  aa  den  kaiaer  priagaBi^  alao 

gab  Bio  ia  alD  galalte 
15  vod  aagt  in  alchar  halte. 

Da  traten  etlich  in  daz  galöaa 

für  den  kalser  in  jsulcher  niäas 
und  sprachen  Maz  er  in  da  uan 
di«e  purger  weit  ledi^  lan, 
20   dy  dann  dem  kaiser  pflagen 
ir  glub  vnd  aid  aulT  sagen.* 

Der  kaiaer  gab  ins  allea  nauch, 
was  sy  wallen,  dm  mnat  er  aneb, 
wann  er  was  nan  Ia  Irer  pllilit. 
S5  alao  worden  ledig  dy  wlht 
▼nd  Maar  aller  fralaer! 
diae  frninmea  des  kaiaer 

Vmt  Um  kaiftr,  kdffdn  9t»  M  iuncfcov«!. 

PegmideB  ritarleiehcn  alan, 
gebatnuat  vnd  nar  wapent  aeban 
80  Dil  pacbaen,  amprnalen  vnd  wem, 
meaaem»  apieaien  Tnd  aueb  awiriam. 


lies 

4t  Wim  iiil  futer  lefite, 
der  Ich  etUdi  peleflie: 

fJoMr  herr  katoer  fHderelch, 
der  dnrdi  lenhtlir  fBnt  löbelelehy 
S  vDd  Tiiaer  tttm  kalMrin  da» 
djr  was  fdialMeB  leoBony 
vnd  der  UM  lobeMae 
hercBog  maihamana. 

Im  firden  iar  aln  kiodlia  kleiO| 
10   dez  kaisers  und  der  kaloerdn 

aller  paider  ainigres  kint, 
pei  diseru  ding:  g:e\vcsen  sint. 
auch  warn  in  disetii  grawen 
der  kaiserio  iuncfrawen: 

iS  Eh  \\az  an  disen  steten  Kcliein 

de«  ersl  fraw  eis  pflndorflerein. 

dy  Urt  haflnalsterln  geweit 

dlaer  InncfMIwleD  Id  der  nUH, 

dy  da  weren  In  trawer. 
tO  atiie  aoB  wUhelma  mawer, 

Die  waa  genaal  dorotbea.  8U* 
der  hafinaliterin  tohter,  martlia 
pelndoHrerlo  was  ay  genant 
unala,  marfreta,  paidaant 
SS   gcnnnt  neldekerinne, 
vod  kuoftind  hemerlinne. 

Jlarbura  rauniun^  und  auch 
ursal  kunaclierln,  dar  nancli 
darathea  uun  graben  vnd 
80   kalrin  krenpergerio ,  die  stund 
anch  da  pei  gweaen  nein«, 
und  martba  baoaereiner 
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Kalrina  vud  madalenn 
wehin^erin,  sw«  aweater  da, 
vn4  «taiiiadierlii  iiMlei. 
ad  auch  nirpaislMrlB  nmr^, 
B  dBiipnif  oMi ,  OMdleiM, 
pvlM  «dUoferebie. 

Swafaiedir  flwwta  vad  negeieln 
an  di«en  «taten  wvden  a^tai. 
da  hub  sich  gnate  aagat  and  nat 

10   manch  rönenlehtea  aiiaidliD  rat 

vnd  lilg-enwelaae  Wenge!, 
gesslret  aix  der  enget 

Mil  lihten  srhanen  weii^tein  klar, 
dy  wurden  pIcIrFi  und  niissfunr. 
15    vnd  maiiiff  äu;;lflii  sdiön  vnd  lihl 
irewiinnen  Inibs  vnd  nass  g^eMlbt. 
manch  süsse  sl>iu  wart  piler, 
aj  wnn  In  angat  vnd  ziter. 

Recht  ala  fi«w  eater  dy  kungeln 
SO  nlllni  ianefrawleiB  atnnd  in  peln, 
▼on  wegen  mardadieiu,  der 
gen  aroan  atnnd  in  graaaer  awer, 
aiao  d/  kaisrin  vnde 
mang  lonofrawUn  da  «timde. 

Ifon  )(n  |ai|ili4(n  ^an  in  Ut  uctfcu. 

96  Wy  las«  ich  dy  Inncflrawün  atan 

vnd  heb  wider  se  Uhlen  an 

van  disi'n  deyen  auM  erkani 

nnd  slolczen  held««n,  dy  da  warn 

in  der  sach  und  niater/sren. 
80  auch  aah  man  da  hem  iergeu, 

Des  bailgeu  sluls  raui  ei-  aus 


g«wemi  i«t  pratoMiteiiiay 
sa  preapur;  prabat,  ta  kifaen  nt, 
4er  katorlii  kaplui .  «off  d«r  atat 
Mmdar  an  aOea  wofdieB 
5  pcatOBd  er  rlterldehen. 

Waa  jmen  tel,  er  tarat  ea  tun, 
aoff  In  darin  bmb  alt  aelien  Am 
kalo  dinf ,  es  wer  ernst  oder  Btürnft, 
dar  ab  so  heC  er  iudnen  rinipf, 
10  yvy  wal  das  er  was  gaistiich, 
so  was  im  nihcx  so  aistUcb. 

Mit  der  kekait  vnd  tnanhait  sein 
gleich  ich  in  wal  piMchallT  turpein, 
vnd  dem  fraidigen  munch  ulsam. 
15    all  weg^en  er  iier  %vapent  kam, 
wu  sich  etwas  pegane, 
ao  was  er  nam  dar  ane. 

mt  imserr  frawn  kaiaereln 
flpndi  er  gu  vtt  dj  te|^  »dt  ade. 
iO  «1  dkeem  mal  er  aieh  ner  faea, 
ala  er  vor  im  gemdea  eaaa, 
daa  aich  sein  hanmadi  mde 
plat  enpleken  pegnnde, 

Kon  itn  »(ItUt^cn  ^ern. 

Und  unser  fraw  kaiscrin  lacht 
Stf    und  sprach  ^hy  ist  nit  ull  andaht' 
auch  woren  zwen  prüder  zu  half, 
das  waren  uon  werden  perg  graff 
Vilich  und  auch  grafT  hange, 
der  sich  kaiuer  uer  schmauge 

SO  Wo  man  aolt  riteneliafll  pegan. 

ea  waren  pald  swea  innger  man. 
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fraA'  ulreich  \va«  riler  viid  du 
dem  kaiwr  füradinelder,  also 
WM  fraff  hutg  «tobelmalaler, 
aller  UigwA  votaleler. 

5  Vnd  kW  ilckniaiid  mm  wMmIi, 

ynd  aneh  her  lorf  der  wm  kamA, 
peld  riler  Ynd  dee  kaiaer  ret» 
dai  aller  peal  jeg Ueiier  tet 
her  baue  der  aon  prelaiafen 
10  waa  attdi  fei  diaea  diigeii. 

Der  waz  dez  kalaera  haftnaraeiialk. 

aoln  manhait  dy  >vaz  sunder  nialk, 
kaincr  iiat  aht  er  niiit  aia  lUw, 
sein  hercz  waz  uester  daou  ein  flioa. 
16   in  allen  futen  «achen, 

wu  man  doz  peal  aolt  madM» 


Da  8acti  man  In  aeltun  zu  leaU  31 
er  waz  ain  rtler  »treng  vnd  ueat. 
In  allen  dlifen  umcr  sagt, 
90  wn  BMUi  dan  ptela  vad  er  p^agt 
ancii  her  atginiuid  nan  apaare» 
alii  fiter  annder  traora 


Und  tnmer  aaft  ia  aller  nat, 
aeinen  leib  er  Tnb  ere  pot 
M  wa  dann  ye  wart  das  peal  getoo, 
da  waz  er  aadi  fem  uara  daran, 
diae  nir  man  gewänne 
vnd  aacnet  mi  haiipt  nunuie. 

Und  ainer  der  hieaa  her  tiertuit 
80   iion  pncham,  der  waz  auch  da  mll, 
vnd  her  niathis  van  Wilhelm '«maur, 
au  ern  beten  ny  kaiii  pelaur. 
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ay  \%arn  paid  zwen  lant  herrea 
erkennet  weit  vnd  uerren 

Her  mathiN  vnd  lier  kristofler 
uan  «pauri  prflder  vnd  kanierer, 
6  swen  werder  edler  riter  hieb, 
Id  futeo  diigen  keiner  VUk. 
her  hene  von  rorpach,  rate 
vnd  riler,  auch  der  tnte. 

Her  haue  der  alheBhtrler,  aia 
iO  riter,  aoch  an  dem  ort  enehain, 
der  waa  koehin  malater  sn  halT. 
vod  der  kaaier  maiater  lurlatoflT, 
der  aon  maraperf  fenenoet 
warn  aein  nanii,  «er  den  kennet, 

15  Sein  lab  da«  wil  ieh  preiaen  hancih. 

walffan;  kadawer,  nit,  Tnd  auch 
Wilhelm  pebrfDfrer,  rate, 
sah  man  auch  in  der  selben  nat 
hin  zu  dem  kaiser  treten 
SO  an  diaen  endo  vnd  steten. 

Fridrirh  iinrrerspachcr  der  kfin, 
der  was  auch  da  in  diser  niiln. 
her  iahst  iiaiisnr,  ain  innrer,  der 
wan  riter  vnd  auch  kamerer. 
25    vnd  Iier  hainrich  der  ua?te 
kam  resch  dar  zu  ^ezagte. 

Atnen  innren  riter  man  da  aaeb,. 
der  bieaa  her  larf  oan  teflflTen  pach* 
Tnd  einen  tuifen  riter  atarfc, 
80  Ueaa  her  Mdrich  mm  kaatelwark, 
einer  am»  den  tniehaeaaen, 
der  dem  kainer  tng  eaaen^ 
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Daniel  und  hans  uon  siMiur,")djr  swen 
woren  (pepruder,  alz  ich  wen, 
vnA  auch  dar  zu  zwen  kaincrcr. 
vnd  nach  soin  ir  g'ewe.sun  luer: 
5    wilhehn  saurawer  vnde 
nider  tarer  ai^unde, 

AnUne  himel  perger,  djr 
aeii  drei  toucbseMAB  ftwesen  by. 
ateffin  eiesln^er,  uelt  von  gicb, 
10  aucli  da  peatnnden  riterilcli. 
iorf  fkidia,  hainrieh  morsperfer, 
all  pald  jdea  warn  malarfer. 

Otif  adudt  lianealiiger  waa  da  alaad»  8t^ 
aneh  halnridi  iiod  alrlch  wm  raend. 
IS  Tod  pei  den  adban  pmdem  awaio 
peatmid  aneh  gnnttier  nan  pranDatala, 
▼nd  laureoes  non  preialngea. 
hSrt  aneh  non  atefiSea  kUnfen» 

Und  Idrg  hei»  auch  ruichart  kergleio. 
SO  eniat  heleker  >vaz  aurli  da  achein. 
andi  was  ainer  pei  disen  staun, 
was  grenant  leronimus  praun. 
vnd  pei  den  stund  auch  ainer, 
gebaiaaeo  rupreht  alaioer. 

95  Und  auch  kasper  uon  ladendarlT, 

vnd  kunrat  melcz,  vnd  wilhehu  schärft 

ain  wiscndorfTer  hiess  gregorg, 

vnd  ainer  hiess  maczcber  iörg, 

ainer,  hans  sicz(Mip<;r^er, 
80   atiuid  auch  wider  Ay  erfer. 

Dar  pal  wUhalm  anrapnrger  vnd 
erhart  herberalalner  da  atmd. 


vnd  hafnrich  kflnfs  oelder,  des  gleich 
eberhart  schiirz  und  hana  ernreich. 
auch  wav.  <la  aiii  pesiczcr, 
der  biesB  ulridi  pesaicser. 

S  Hans  uon  melchinfen  waz  im  galoaa, 

paul  pirkuelder  vnd  krialufT  quuiM. 
auch  woren  etUch  peham  da. 
te  aiu  gebaiiWB  was  boaU 
TBd  sweB  prfder  pudekeo. 
10  auch  Urt  oon  bau«  palckcB. 

Vnd  ainer  waa  feaaM  gartadife» 
md  awarei  wUbelm,  ala  Ich  nento, 
TDd  Bflütay  pflnran  parfer  feoaat. 
tb4  nach  afner  wflit  euch  pekanft 
l<  von  adBeai  alten  ataaMSy 
tflalrana  krftitsdi  mit  mmmb. 

8jr  atanden  riterlleh  an  war 
gafCB  dar  nalachen  wieaer  bar. 
wallTgaBf  perkamer  vnd  ir  me 
20   acliacs  wiokler  vnd  auch  andre 
henkst  pacher,  nlklait  uolkar. 
wider  dj  groben  aoiker 

Und  rauchen  hachen  er  sich  aprieea. 

vnd  ainer  achacz  winkler  Iiiesa, 
25    iür^  vinkenOslin  vnd  veit  Bürg. 
diae  zwen  warn  auch  in  der  pürg. 
ainer  hicss  hans  zentg^raflfey 
auch  waa  ainer  am  haffe 

Der  waa  gehaiosen  hans  lempek. 
80  andre  eerl  was  ach  anlT  dem  ek. 
andre  wagen  trat  aneh  an  in, 
der  ennes  bichner  Tnd  hana  weleaUn* 


im 


lienhart  zuiter  ua«  aitier, 
niclas  and  iurg  aranAtainer. 

VfB  »en  iirl<|lmi  fefclMi. 

Der  natu  (!y  {cli  Iii«;  han  peteQI 
%iam  all  fTt-purn  viid  edel  leiil, 
5    hern,  riter,  kneht  vnd  wapens  ^na«s. 
darnach  ich  euch  uer  hären  Iam 
etlidier  namen  gieoer 
prIester,  soldoer  vnd  diencr. 

!>•  irani  dartar,  matoter,  kusler. 
10  des  eraten  wart  da  affenper 

her  walflftiif  narehtnawer  Im  gaeea» 
nneera  hallifen  natera  dea 
pabates  cublculare, 
dea  kalaera  aeeretar«. 

Ift  Aines  dactars  namen  meld  ich, 

der  waz  genant  lienhart  natlicb, 

vnd  afn  dactar  ieronimua 

uralnl  cualusa  .  vnd  sua 

Bcna  kk  euch  ainen  drftte, 
10  nuialer  vnd  lleendate, 

Malater  slricfa  hoher  Meaa  er. 
mit  dem  auch  anal  afai  prieater,  der 
was  aoeh  des  kaiaers  aeeretor. 
dia  zwen  warn  in  der  kanczlel .  aar 
Jft  naat  Ich  aInen,  was  der  drite, 
oorefalaawer»  was  andi  mite. 

Dar  zu  her  hans  obtacher,  vnd 
her  matifl,  waren  auch  da  kund, 
auch  waz  der  prieäter  ainer  mer, 
30   der  hiess  her  niichel  maschaaer. 
dis  drei  waren  kaplane. 


IM 

auch  aidi  oian  dt  p€i  alaoet 

Hör  natto  vnA  her  gUf  •  djr  swen 
waren  caotari  ala  Ich  iienl«ii. 
auch  worn  zwen  eanczelHdirelber  da, 

5   dy  ich  euch  nennen  wil  alML 
der  ain  hicHN  niklas  trewe, 
der  aQcb  waa  in  der  mawo, 

Alner,  als  Ich  iierniimen  hab, 
der  waz  genant  erlLirl  painschab. 
10   es  sass  auch  einer  in  der  stat, 
der  auch  hin  zu  dem  ge«law  trat 
wider  dy  ubel  teter, 
der  hieaa  hans  iof  eUteter. 

Der  im  naiiter  am  raten  tarn. 
IS  etlieb  franmi  tvieaer  mit  Jm  wum» 
der  luuMtorffer,  atadler  vnd  auch 
taobanaer  yoA  perman»  damanch 
der  hartoof  yuA  kanmatte, 
aecha  pnifer  an  Inn  falle. 

SO  Sjr  taten  alz  dy  apoatel, 

djr  Ir  i^t  anff  graben  vnd  acbnel 
vnaenn  hem  kristl  uolgten  naueh. 
alao  ualg-ten  dy  frummen  aneh  ■ 
dem  Kaiser  nach  zu  baufef 

29  als  ir  gut  gabena  aufe« 

Ludwig  Wissinger,  ulrich  awab, 
ynd  auch  der  mert  grafT,  alz  ich  giäb» 
ateflen  arwaisabacher  da  stund, 
benadik  rosen  perger  vnd 
80  JeroBfanoB,  dy  zwene 
waren,  als  Idi  nenrtenet 


Zwen  allber  kamerer  alao 
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unwi«  berreD  de^  Kaisers  da. 
auch  was  der  katoarln  marachalch, 
den  man  daeelMf  ampt  enpfalcli , 
fehaiaeeo  aebolt  pehea, 
•  der  aneh  da  warl  geaehen. 

Auch  ao  was  einer  ennder  wenk» 
nnaer  frawen  kaiaerin  aehenk, 
der  eelb  wDlielai  bar  pacher  Ueea. 
aoeh  aloer  aioh  .do  neben  Ueaa, 
iO  faiurencs  welealer  bleaa  giener, 
aneb  der  kaiaerin  dieser. 

l/od  laurencz  tewcm  iieiBer>  der 

waz  katner  Schreiber  vnd  ir  mer 

waren  in  iref^nwiirtikait 
15    auch  aufT  d>  st'lhen  stund  und  seit 
verzach  sich  daz  nit  lan^^er 
«ioer,  hiess  uicsencx  pranfer, 

Tür  huter  und  liht  auierer, 
der  ander  hainrirh  «chralawer. 
20    dis  woru  türhuler  patde  nant, 
4y  da  pestunden  disen  rant 
Wider  djr  ar^en  wuter. 
der  kilaeriii  torbater , 

Naeh  der  nanm  hdi  frafen  lieas. 
if  timr  hainrieb  Mmnnner  bieaa» 
des  sam  aol  werden  well  erliant, 
den  andern  ban  ich  nil  genant, 
wnnn  er  aleb  eebMe  nanien 
was  hl  der  Itraak  aebanen. 

SO  Ainer  bieaa  Cnarat  welngariner, 

der  luiiserin  slll>erlu«ierer, 
vnd  einer  bann  katnawer  Meea, 
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dar  dar  kabrin  tbdi  rilitaa  Ueaa. 
nach  woran  ner  gaaaUen, 
4y  Ich  anah'wll  ar  sallaii« 

Hina  achanar,  graber  frtlhahinw, 
S  VBd  alaar  Uaaa  haaa  haUar  anaa. 
ao  Ueaa  auch  afaiar  mlchal  fcraoA, 
lianhart  adUngar,  mald  leh  enoh, 
«ai^  »edlf  mndre  mmgen^  meh 
Uen  •legen  takler  vnd  kam  fWNMwi 
10   fiiinder  an  alle  maller, 
ainer  liiaaa  iorg  nlrtaller« 

StelTen  takler  vnd  hans  fuodlach, 
hans  roUnjrern  man  ach  da  sach. 
si^mniid  «eldner  uon  waiig,  ulreich, 
\i    rainhart,  Ciinrat,  prfider  dez  gleich 
dy  keller,  wer  Ay  kennet, 
niicbel  grober  geoeonet, 

Vnd  dar  i^marahanaar  andria, 
ndchal  awares,  Ulrat  aneh  In  dia 
SO  gatlht,  dan  Iah  gamachat  han. 
woUTgang  oder  hart  aneh  dar  an. 
▼nd  dar  lianhart  kirchpeifar 
ainnd  aneh  wider  4j  arger. 

Hans  fan  aar  vnd  saurer  inurteio, 
85   und  paul  scheiner,  der  g'esell  sein, 
vnd  auch  niichel  der  un^epom» 
matls  ung-er,  dis  all  da  wom. 
vnd  auch  der  pongracz  stefer, 
und  aineri  Ueaa  haue  aeger. 

Van  brn  titln  bnaboi  in  her  iwfi. 

80  Auch  de«  Kaisers  Knaben  uori  mer: 

hans  uon  zinczendarlT,  Casper  der 
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«irzenperctT,  vnd  auch  andre 
rihdictT.  nach  wureti  ir  lue 
an  diaen  steten  kund«: 
berahart  meltchtdier  node 

•  LIeiilMrt  IwrtwUriBir,  terotdi 

«eil  cnU,  krtotair  rtlal«r,  tmdk 

krtetair  Miel,  «to  ieh  es  merk. 

pelder  gnfen  gon  werdenperfc, 

frtf  elridie,  wer  den  kennet, 
10  kleeUo  hnnleta  fenennel, 

Gref  kMf en  knab  hart  anek  darein, 

er  waa  fenant  henalin  okleln. 

kern  hans  rarpacher«  knaben  Ick 
auch  hfe  wH  melden  offenlicki 
Ift    ainer  hlftss  urzlin  fune 

rarpach,  aeina  prudera  aone, 

Der  ain  hleaa  Wilhelm  freier, 
peterleln  laaa  per^r,  ir  mer. 
ker  matls  uon  apaar  in  dem  geatrenaa 
iO  tfoen  het,  der  Meee  hwMlIn  kenae. 
her  krialnff  von  eptnr  eine, 
kriatofllki  pfellerlefne. 

Grietaff  non  nnnperp  het  aIn,  der 
kieaa  der  penridn  .  nnn  merkend  mer. 
M   anat  woren  Ir  hII  in  der  liest, 

dy  ich  nit  all  zu  nennen  M'e«t, 
auch  wers  in  diseni  sMOge 
gar  alles  oll  au  lange. 

•onif  aU  fe#m  aMHict.  86" 

Auch  wil  ich  machen  äffen  per 
80   dez  fezeii^s  vnd  puchsen  inaiater. 
des  erat  ich  mit  aim  edel  man 
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zirkendariTer  wil  hobtMi  an. 
piichMeii  vnd  zimistoh  inaist^r 
ist  er  gewesen  f  ain  laiatcr. 

Villi  sauf  ichraiber  ist  mir  p«kaiil, 
S  er  was  haiw  noa  4mu  narkt  genaat 
aJa  pOduea  malatar,  llealiart  ftidia 
waa  er  f  eaaat  aaader  urepniclHk 
ao  wart  aadi  einer  aehelae» 
lileea  iacob  eladebMi» 

10  Sein  kunst  man  alt  dardi  tngw  darlT, 

er  was  der  mit  dem  moraer  waHT. 
auch  ainer  «ebult  grabner  hitsM, 
der  dy  pOchaen  tiiii  Ntreicheu  Ueaa. 
afner  naz  frisrli  vtui  nauer, 
15   der  bieaa  niertio  zelUiauer. 

Vnd  ainer  hiess  niicbel  landea, 
der  selb  was  auch  In  dem  gthes, 
vnd  ainer  peter  wikä, 
vnd  afner  Mcf  von  aospurf  äk, 
SO  alaer  hleaa  latfnrleh  proffet, 
ir  knnat  wart  da  geoffet 

Auch  hieaa  ir  ainer  hana  ferstner 
mut  manip  »tolener  d 
vnd  ainer  totnan  saUeder. 

M    auch  \\H7.  ain  zimerman  pei  den, 

hk'Hs  hans  kransturfTer ,  alz  icb  wea> 
auch  pin  ich  der  tranieter 
ain  lichter  vnd  peeteter, 

Vea  Htt  taeauttca.  86^ 

Als  ires  wesena  viu  vnd  wy. 
SO   der  sein  wal  sechs  gewesen  li>. 
der  ain  genant  viwa  iutist  päklein, 
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vimI  ancb  der  traineC  inarteln 
ouenrmrger  §enennet  d§r  drUe» 
$0  hie$t  er  feer  dn»  kenmel 
(Mienpiirirer  da  mite. 
5   hao«  «peofler  was  der  drJte. 

Walffiranur  welner  wax  in  der  sunfi' 
der  uird,  alii  pfeifter  waz  der  fiinflT, 
peler  temerlein  waz  der  secitfit 
und  >val  der  leczesl  vnd  der  aweclwl, 
10    wann  in  des  liaiserN  nöten 
vad  deo  aweren  peatöten, 

Ate  ich  dann  nor  ner  meldet  bao, 
do  ma  jm  trat  maeb  hwumm  ana, 
dj  daao  wifea  aalT  aid  vad  dr, 
15  er  vng  aber  anff  fiit  nll  mar, 
waaa  aafT  dea  alt  all  atete» 
dea  er  den  kalaer  teta. 

» 

Den  machet  er  aalach  vnd  aach  «Mda, 

er  trat  iiom  kaiser  vnd  eilt  haim, 
20    vnd  «pracli  *idi  fleucii  uon  dem  fericb.' 
küchin  inaiHtrr,  ivetler  vnd  köch» 
dy  zu  der  lificliin  liören, 
djr  wll  ich  offen  paren: 

Von  Um  Kodim  onb  KrUcrn. 

Der  kaiarin  kuchen  maiater,  der 
86    tiicHS  hanna  winkler,  den  ich  venuer. 

vnd  d«T  peleib  do  uor  dem  tor, 
uersptMitMi  licss  er  «ich  da  uor* 

dach  spricljet  man,  es  sille  33' 
sein  f  eweal  der  kaiarin  wiUe. 

SO  Wjr  den  niia  iat,  das  laaa  ich  aUn, 

▼■d  naU. «pich  für  paa  ner  pemaa. 
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mich  ainen  In  der  ««Iben  slp, 
der  hiesa  kellt*r  srhrelber  nlUp, 
Biteopurger  freneniiet, 
«o  hfes«  er  wer  den  kennet. 
A    md  auch  seint-r  sun  ttreitf, 
4$  »mk  man  pei  inen  »lerne. 

Auc}i  ao  waren  da  aelner  äun  zwen, 
die  neb  nun  «ch  pd  diMo  «ten. 
der  afai  geheliiei  wat  olreleli 
10  vnd  der  oider  bieee  1mm.  des  gleleh 
Cddi  kaatoer,  köchln  adirdber, 
deo  nleeba  ein  wider  trelber. 

toeteoter  pnl  wm  der  mb  eehi, 
der  apelaer  wHhehn  ■wferiefak 
U  DUO  fend  dj  malater  koeh  dar  meki 
mafater  tMMn  dei  kaieen  kieh, 

hartliep  was  aeln  zuname 
uao  «einem  alten  atame. 

Und  malster  walffifanir  kaatner,  der 
80   kalsrin  obrister  kach  waz  er. 
vnd  iorir  dekinjfer,  aniptkoch  dä, 
vnd  haiurich  goUhan,  der  luncfri. 
crlatan  ortner,  uir  leaen, 
fttalnd  kach  lat  geweaen. 

Hin  Ml  perpirnn  nn»  peten. 

85  Der  iar?  natdeln  vnd  ir  auch  nie- 

des  kaiaerä  parbirer  andre, 
heiler  bana*  wemhart  iiaaaer  vnd 
vMeh  iMe  fniber  andi  da  atnnd. 
hana  windiacb  lat  anch  gweete 

90  pd  dieen  In  der  neale. 

Db  warn  wnndareal  vnd  parbirer. 


vnd  nach  sein  Ir  (gewesen  mer, 
der  uain  ich  nit  trenennen  Ican. 
des  kaiserv  pateo  härnauch  dran: 
der  erst  hiess  peter  tfirke, 
der  auch  wax  in  der  pürke. 

Auch  hans  haider  vnd  peter  leb, 
niatls  nrruber  un  wider  streb, 
ainer  genant  waz  fengl  kacz  pek, 
vnd  hans  fuss  waz  auch  an  dem  ek. 
vnd  ich,  niichel  pehame, 
waz  pel  disem  alsame. 

(S)ptt  H>arn  haf  gsind  vnd  dienet  tU, 
der  ich  nit  aller  nennen  wilf 
tpann  man  der  nam  wat  kent  vnd  waU$. 

Also  pliben  wir  in  dem  |irsl*>ss 
pei  ainander,  klain  vnd  auch  jrrass, 
Jungkfrawen,  kinder,  weih  vnd  man, 
wal  auflf  sechstalb  hundert  persan, 
pei  andern  guten 
der  ich  nit  aller  samen 
maht  nennen  mit  dem  namen. 

Under  den  selben  sah  man  slan 
ausser  welter  werlicher  man 
wal  au(T  zwai  hundert  oder  mer. 
in  dreier  ganczen  kungez  her 
muht  man  su  gute  beide 
nicht  haben  auss  er  weide. 

Under  den  selben  so  waz  ain 
romscher  kaiser ,  ain  kaiserein , 
dar  zu  ir  aller  paider  kint. 
zwaincz  frawen  und  iuncrrawu  siut 
pei  disem  ding  gewesen, 
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alz  wir  es  Itareo  leM». 

Zweii  griiiien,  7.uen  Herren  irnd  aofsh 
»noinr  Werder,  edler  Hier  hauch, 
sechs  viid  sechc^zi^  wafiens  /sfeiUMW. 
5    man  hart  ii>  in  kainein  gtalitm 
aloo  vil  fruter  leute, 
•b  leh  euch  hy  peteute. 


waraa  «U  &m  kaltsr  mit, 
als  djr  karken  mit  knof  danll, 
10  eerratt  und  anch  iiemtl, 
nll  han  Mte  sogen  ay 
4a  er  aioat  wetdieB  ftma 


Also  pUb«D  wir  fn  der  uesl 

lÄ    vnd  helen  pern  jsretan  daz  peMt. 
wir  waren  an  der  seihen  aht 
pis  an  Ay  nehsten  sanistaf  nahL 
dy  wiener  im  {re  Ire  wen 
Hier  la^lera  waren  prewen. 

WU  rj  an       rrßrn  fornSaf  aa^t  ging. 

SO  llafinlichen,  dieplich  VOd  senlolll, 

unpewart  irer  «'rn,  verhaln, 
dez  nahtez  pei  der  ulnster  sy 
kamen  jfcslfchen  darl  vnd  hy. 
ausserhalb  widruer  ture 
25   Hy  sich  rvsten  da  uore. 

8y  sames  holeser,  preter,  uass, 
vnd  sehnten  vnd  aiabteB  tarraa. 
ay  leten  als  der  kimlf  aanl 
mit  aeloen  dleneni  aiiff  als  tamsl 
SO  pal  naht  nor  dauMaa  hasae 
warten,  wann  er  fleof  an 
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Dax  SV  im  da  tt>ten  den  tat.  38^ 
\m  ersten  puch  der  kung  daz  aUt 
pebriiirer  uirtail  nialMter  waz, 
uil  pnid  tiet  er  ii«>r  nuiumeo  das, 
S    er  waz  all  diso  lerzen 

und  inaurea  ücJian  peaecsea. 

Im  galaaa  hob  aich  alD  fraaa  feprelit. 
gnam,  hfUTeo,  ffur  vid  kathl 
adi  IBM  dt  M  bota  vnd  eUn. 
10    ■OD  pfldMflO»  UoCBflO  VDd  Midi  pfellD , 
hob  itdi  iln  gnmum  adtoalleii, 
nnuDelB,  piMteto  waA  atktäuu 

Ea  was  aach  aldiel  pdMn  aUr 
MClb  «D  dj  tnmier  guigVD  Mdilr. 
15  Bit  den  esIrkendOrffer  lleff  leb, 
lail  aach  bet  idi  ▼eratnnMl  orfob. 
ndt  feur,  apieaaen  vsd  pfeUea 
bam  wir  In  diain  weUab 

Uod  mit  puchein  vnd  aakela,  djr 

iO    der  zirkendorfTer  machet  hy, 
mit  den  lieiTen  wir  paide  sant 
feigen  den  ueinden,  du  zu  haot 
jni  zwinjfer,  /ren  aitii  turne, 
da  dy  veiod  geilen  wurne. 

tf  An  alner  laiter  atifren  wir 

den  turn  aufT  gen  den  ueinden  schir. 

peg-ieng  wir  nihl  ain  tarhail  srass'i 

alz  zu  aim  zfl  man  gen  uns  «ciiass. 

puchaeo,  klocz,  pfeil  vnd  alaine 
SO  f^eogen  uil  gen  yna  swaine, 

Hebt  als  djr  pdn  voib  aln  beio  naa.  80* 
fat  balff  oM.io  daa  tarn  Aiipaa 
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vnd  auch  darflber  mit  irelük. 
dnrch  den  lurn  kam  wir  anff  dy  pruk 
pei  der  «tat  widmer  Ure, 
da  dy  velnd  irana  wr». 

5  Der  ilrkeB  darfliv  prIiiMB  lieM 

djr  pudieUi,  ukeln  vnd  feiir  apleM. 
4y  pnebelB  wirff  er  fOr  dam  haviw, 
das  man  «feaelieB  aolt  de  eaee. 
de  echaeeen  wir  für  peeeer 

10  Crar  pfefl  in  dy  neeeer. 

Die  flrmnnwn  standen  wal  le  wer 
liegen  der  ualschen  wiener  hfr, 
pla  ay  en  wider  tHben  ab, 
daz  ex  uar  In  dy  fluht«  gel». 
15   also  zugren  sy  dane, 
dy  ueeaer  pUben  «tane. 

We  t$  ta  Hm  ttfUn  füutat  ging. 

Und  dez  morgens  am  aontag  frii 
allclienfl  aber  halmlich  hin  zu, 
hindern  ueMern  vnd  heusern,  wa 
80   ay  sicher  mähten  plelbeo  da. 
fen  der  kalserln  zimer 
achusätiu«,  daz  man  dy  trimer 

flek  anir  prellen  In  diken  aelln 
nen  pneheen,  kloeM  nnd  w6k  pMla. 

tt  kalaerin,  weiber,  fane  frawMn, 
der  kdne  da  eleher  nMliI  geeeln. 
äf  kmiterim  mmst  weichem, 
4a»  tristent  sicherleichen.  ^ 
wa  sich  ains  waz  enplassen, 

80  wart  palt  au  Jm  geadMaaen, 

Reht  alz  zu  ainem  uageleia. 
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dto  mrtti»  mfr  wal  irrab  schelk  sete, 
das  ay  fta  wdbeo  vnd  auch  kind 
MChUMcm  Bo  freiK^leich  vnd  swiod! 
wy  warn  dy  ualschen  knaben 
i    MldieB  in  berwen  bibeol 

Ich  maht  «ein  werifch  nicht  an  tern, 
daz  ay  haldnin  ge  wesen  wern. 
aber  den  «chelken  waz  <lia  als 
nit  zu  uil  oder  i^rab.  dez  mal« 
10     niUHt  (Iv  kaiserin  welchen 
den  aehelken  fraisenkleichen, 

lUt  Im  iuncflwprflii  paM  Tod  Mlmd, 
hin  nMer  blnder  dy  kapeL 
<•  fltnid  ain  kamer  vnd  ata  mUab, 
i$    darin  ay  «leh  fflr  pas  erhob, 
dlae  flnrnmen  des  kalaer 
•ttmden  wider  dy  fralaer 

Mit  pidbaai,  ampmalAB  vnd  «am. 
mm  dy  wtener  wann  pefsm, 
90    daa  Amden  qr  wal  nahen  aalt 
an  dlnen  degen  anaa  erwalt, 
wann  i{y  wnrifan  vnd  nehnaaen  $ 
der  apll     nlt  nerdmaaen. 

Der  selben  vni^etrewen  leui 
M    ey  ^r  uil  wurfTen  auif  Ay  heut 
nach  waz  Ir  kainer  nlr/ren  wunt, 
wie  vil  der  fruinnien  da  pesiunt» 
wy  «y  sich  mit  den  ueinden 
•o  uaat  echoMen  vnd  seinden, 

dO  Wann  afner,  der  hieiw  veit  uon  gich,  40* 

der  auch  nianlich  vnd  riterllch 
pei  andern  guten  leuten  slundt, 
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er  wart  mit  alnem  pfell  iinrwiindU 
dy  schand  vnd  daz  verschmtiheo, 
djr  also  waz  pescheD 

Im  frawen  ziraer  den  Iiincfrawleiu, 
5    das  tet  im  soren,  laJd  vnd  pein, 
er  uniBt  «r  weil*  gmcben  Ih». 
«o  Miner  le«  pegvnd  er  etan, 
mit  «In  ampnul  se  edileMeo, 
dy  ediinelit  was  hi  ver  drieeaee. 

10  Und  er  wart  io  der  aelbea  weil 

da  geaehaeaen  mit  einem  pfell 

ober  «einem  rehten  tfltlein. 

an  der  achaeln  ffenir  der  pfell  ein, 

das  man  In  anff  dem  luate 
Sd    non  dannen  tragen  noate. 

Mon  bcn  crftcn  f^ttmtn  »9  fep  mtrncc  facjtca. 

Damach  mahtens  am  erich  tag  Smmk 
drei  «chenn,  vnder  yejsripfnhem  lag 
von  ainer  pfichs  afn  haiibet  stOk. 
dy  worn  pelefret  zu  der  pruk, 
SO     vod  7M  der  ptirg-  {^erihtet, 
als  ich  es  hon  pelihtet. 


Aneh  »amen  uf  dem  kalaer 
gillt  vnd  renty  mfot  ^nd  angelt  ein. 
dar  an  den  liem  In  dem  gealaaa 
geachm&id,  armproat,  hamnadi  wnA  raaa, 
vnd  allen  das  aj  Amden 


Auch  namen  agr  mir  als  dax  mein,  tO^ 
was  sy  nnr  funden,  graa«  vnd  klein, 
80    klalder,  vnd  dy  mir  aclinldig  warn, 
bet  leb  gliheD„  was  aucb  verlam. 
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harniiAch,  panczer,  srhipaMr.eiiipp, 
der  kaina  icii  «uch  nit  leuf«. 

Der  pankart  »chalauczer  nam  mir 
hl  dem  hubhaos  AinfT  nrJiiUiif  iidiir, 
5  d>-  mir  metii  iMrr  4er  kaiier  ab 
dem  anfielt  allen  MiMUif  gab. 
dieen  ptawlht  vnd  aiiter 
da  aaeaten  hnb  malater. 

Der  MB  das  «ogeit  alles*  das 
10  is  den  hob  Imms  geMlIea  was. 

agr  naroen  alle  diee  hab, 

■or  der  abaair  aleb  daa  begab, 

vnbewart  Irer  ereo, 

Ir  laaler  warn  ay  meres. 

15  Ir  echalkait  was  ao  manig  valt» 

das  es  aOmmer  worl  auaa  geaalt 
•jr  taCena  als  daninb,  das  ajr 
djr  herrra  wem  ▼erUUuni  bjr» 
dar  so  sldeni  vod  awaebeo, 

10  vnd  als  flrelalat  wem  naachea. 

Sy  warn  dem  kalaer  gehi>vaani» 

als  herti  riKiisi  dy  drei,  mit  naiD 
kare,  dalan  vtid  abiran, 
dar  KU  dy  driUialb  lnlndert  man, 
95    dy  daz  ertreich  uerslacde. 
(diz)  tut  nu  mer  pekande: 

Van  >fr  •Irarr  «bfef. 

An  mit  wachen  nacti  miiem  tag 
da  kamen  ay  mit  der  absa^. 
der  kranier  bollerpek  praht  ay, 
30    für  daz  ^eslasä  au  trug  er  dy. 
aein  varw  waz  gel  vnd  plaiche» 


6actob. 
■fttwack* 
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«Im  pobeo  er  w«l  ^Idie. 

Dy  Mch  vnd  disez  iner  erschal 
If^n  häf  vnd  afTler  über  al, 
und  yt^rlicher  fdenfr  an  dy  art 
6     vnd  end  da  er  dann  hin  geharL 
mauren,  tar,  turn  vnd  lecxen 
was  man  uil  achaa  peaecsen. 


Itaneli  der  äbeef  m  den  püiffilig 
mit  der  groaaei  puche,  dy  de  lef 
10    In  hem  »eil  mtm  ebentoiff  kamt 
■y  feo  der  parf  ecfcneee«  her  9mm, 
ab  der  plleter  nm  pw—eii 
«n  adiiiee  wnrden  pagmoes. 

Den  proMieii  heteiie  gevB  aevMMt 
lA    md  eneh  ^  pfleterei  serrOt» 
de  mehi  In  des  nit  uallen  fan» 
ull  aehiMM  wurden  dar  zu  getan, 
deren»  drab  vnd  dameben 
wen  en  eilen  vnib  geben 

Mit  zlmer,  knchen  \Tid  prepew. 
manchen  iremach,  alt  vnd  auch  new, 
ecbaaaens  alz  zamen ,  daz  oz  practi. 
da  dy  kuchen  vnd  dia  gemach 
ernider  waren  ualien 
was  greiM  praetelo  vnd  achalleo. 

Der  pninn  uil  leiht  ueruallen  wer»  %t 
wer  Cristaff  qnas  nit  gweaen,  der 
het  nun  dy  aelben  aeiteo  ynn 
vnd  dy  pfister,  alz  leh  nerehm, 
80    der  Ueae  eeln  eil  neit  pflegen, 
mit  pretem  vberlegen. 

I>er  Cnnret  sirkeadorffer  vnd 
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mertln  sellhauer  pei  Jin  stund, 
die  selben  zueii  anfT  ainein  turn 
im  gBlaas  pai  ainer  pHclisen  wutd. 
mit  unuerzairteni  schieuen 
6     «all  man  da  kain  iierdrieMen. 

VfB  Hm  f starr  U$  rafrtn. 

Der  kainer  f^leng  an  aineni  t%f 
In  den  turn  da  dise  pücha  lag 
vnd  wolt  schawen  dv  ««^iben  werk, 
vnd  zwen  (^uen  nun  werdenperk» 
10     auch  ander  herren  vnde 

uil  ritr  vnd  kneht  da  atunde. 


Da  mM  ata  «Mindt  pnli 
anir  ata  aeatia  oder  paa, 
4a  laf  ala  aach,  i«r  gtaai  vad  praa» 
II    da  BHNi  &y  iifldUi  ailt  aoadel  aa, 
daadt  graf  elrlcb 
Ml  «aa  alt  wy  «r 


Daa  diaea  pnliier  ala  aai 
niB  dem  fewer  fladi  jreder  ann, 
90    wann  waa  da  pel  nach  was  vnd  atoad 

das  stieM  er.  nlder  alz  zu  gmad. 
ain  want  mit  tauel  preten 
kert  es  vmb  an  den  eteten. 

Dar  vnder  vil  der  kaiser  vnd  42* 
Sft    menglich  da  zu  lauffen  pe^nd. 

Jm  wart  schir  aus«  ireholffen,  man 
peaorgt  es  het  Im  schaden  tan, 
da  was  er  nach  geaunde^ 
denn  er  ain  klein  waa  wunde 


aar  dareh  daa  iMrtlta  flenf  fn  du. 
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goi  hallT  im  ausser  diser  flani, 
alz  er  dann  tet  herii  abrabara. 
yeg-llcher  an  dy  orte 
VDd  eod  trat  du  er  horte. 

S  Der  hauptrnan  ain  man  ach  da  oach 

hern  sig^munden  von  Aehriach. 
aIn  riter  unufrza^t  »t  waz, 
nüt  der  puchsen  pewert  er  das, 
wann  er  trat  an  dy  ende 
10    da  ich  nit  uil  aah  ateude. 

Der  atB  koMeh,  der  hob  prelibif , 
der  «OB  «p«ir  wea  mok  pel  dem  dlif  . 
■j  aneh  riterlieh  waraa  dend 
nnd  tratea  hlo  e«ff  alle  ead, 
ift    wmA  wen  an  altea  ertea 
als  iMnpt  lent  an  gehotte«. 

Bebriofer  wai,  ab  mieli  geuB» 

ulrtel  maister.  der  aon  pacham, 

der  Maz  ^«>hai8.<ien  her  hertneit. 
80     vnd  waz  auch  da  dy  selben  seit» 
her  labst  hauaer  an  ziter, 
her  iörf  teufeupach,  riler. 

Und  ain  wunder,  liless  ueJt  uoo  gicb,  ftS^ 
der  auch  innnlich  mit  ritetUrh. 
25     vnd  iiiiu>r  uun  niursperf^,  hiess  liaioricll| 
jarg  hei  vnd  ainer  uon  preiaing. 
ain  whikler  was  auch  pei  dem  ding, 
einer  liieae  aleaenperger, 
din  all  warn  den  mateiger. 

80  AorepoiYer  Yod  aneh  kerder,  der 

waiae  ieb  yeeaand  enkainen  mer. 
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MMh  heteB  9$  «ndmi  Jm  turn 

liD  hanUbtcx  gleget  watt  den  tftnsrm 

vnd  fegen  dlser  were, 

dar  pilaf  der  tmtm  gtmuun* 

•  Auch  uDder  dlsem  scherm  hy  tnm, 

pei  hern  iieJt  uon  eberatorfT  haiisa, 
waz  nier  afn  puchs,  alz  ich  euch  Mf, 
dy  auch  in  disem  haue  la?. 
ay  rihten  und  legen  wuren 

lü  wider  den  neweo  turen, 
• 

Und  da  teten  sy  mit  unmtisfl 
oll  manchen  grassen,  herten  schuHs. 
man  auch  in  den  turn,  als  man  aait, 
ain  haaffenicz  bingegen  lait, 
Ii  dar  aalbao  pudiaao  malatar, 
Ueobart  Aicha,  alao  balatar. 

Oagan  der  aalban  pwriiaan  graaa 
er  mit  diaar  haafftaicMe  aohaaa. 
ea  was  ala  tieaeo  wmi  als  aohal, 
SO  dam  es  in  aller  pOif  erliaL 
do  aalbat  was  idrtel  malater 
'  atai  Itter  iech  fepraiatar 

Vnd  der  Ueaa  her  matia  nao  ap&ar»  48* 
pel  jm  waz  afnr  uao  wUhetanaBMnr, 
M   Cting  Tiid  praonaCabiery  zwen  nan  aumd, 
tadeodorffer  was  auch  do  stend. 
lachner,  knnfs  nelder,  erentreiche, 
haue  ratiagar  das  f  laidie. 

Sy  stunden  alz  dy  werden  heii. 
80   uil  manche  pOchs  wart  da  erlielt, 
vnd  uon  armpruHten  iiianclien  pfeil 
Mh  man  fliegen  in  schneller  elL 

6 


im. 


iian  %v«TtTeri  viid  amU  ffrliiessca 
aah  mau  da  kain  uer  drie«aeu. 

Und  aiiMT,  der  lians  iempek, 
undcr  dein  liireu  liel  ain  ek. 
S   freien  dez  uun  eberHtarff  hauas 
lag  er  all  wefen  la  der  laoM, 
mit  padiMB  uuä  imipnuito 
was  er  all  seit  geroete. 

Ba  was  Im  ttwm  simer  aoh, 
10  tan  numbaua,  frldricb  imgerapach. 
da  aeibat  er  nfartel  malater  was. 
wlaendaiffer,  holeker,  das 
waren  fr  swen  pel  Ime. 
larg  ftaGha»  als  ich  nemym«t 

Ift  Reirhart  ker^lein  vnd  kristaff  qiiaa 

eberhart  .schficz,  iar^i:  vnd  niclaa 
arnMlaiiuT,  nisttinsrer  vnd  ach 
niklaü  iiolkrr  nun  vnjft'rspach, 
d>  ach  Hunth'r  uer  driessen 
SO   wareo  uerOeu  vnd  schteaaen. 

Vnd  hinden  dsreli  des  garten  ay 
daa  fiiaaa  avdi  an  keren  mit  my, 
mit  arm  pmalen  vnd  paehaas»  wu 
aj  In  denn  mähten  knmmen  so. 
S5  uan  werifen  vnd  andi  achleaaen 
hart  man  ea  laut  ertleaaen. 

Des  garten  und  der  aeUben  aalt 
pflag  ainer  da  zu  diaer  seit, 
ualfTgang  kadawer  was  aeln  aan, 

80   iiirtchnaister,  als  mich  ^ezam. 
her  hainrh  h  der  uajft  vnde 
•cliuU  haucziuger  da  «Uiode. 
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Kiczlnfi:«'r,  hiiiifl  per^'T.  praun, 
aiii  lierifät  pacher  waz  auch  da  staun, 
peaniczer,  »taiiier  viu]  Melrzlin, 
Dielcs  vud  »churff  kamen  aucli  dahin. 
A  dt0  pflhani  tnoh  da  waren, 
4y  leb  vor  was  enparen. 

Anch  beten  ey  afn  tnren  Jan 
■nflT  frr  eelten,  als  leb  veraynn, 
gegen  dem  garten  was  «ein  «tant, 
10  er  waz  der  adinefder  tum  genant, 
darinn  ain  baolTeniese 
tag  gegen  dem  geidcse. 

Der  selben  piichsen  pflagen  swen, 

«ebot  <rrabner,  alz  ich  versten, 
15   jars:  von  aunpiir?  der  ander  hiess. 
dj  zw<>n  iiil  manchen  wider  drioMt 
mit  haken  pucliHen  vnde 
mit  hauifnicz  leteo  künde.  * 

Auch  ain  turn,  hiess  der  iuucfraw  turn,  ii* 
SO  da  der  Maerio  dienet  wum, 
der  peham,  harbaeber,  welaaler, 
der  wefaigartner,  der  fMmanner 
fnd  dj  andern  Ir  diener. 
wider  dy  ualachen  wiener 

t9         fltniden  igr  an  4y  ^  'vnd  etat 
da  man  jeden  peacbleden  heU 
▼nd  auiaerbalben  ay  &y  ueat 
mit  liarter  awerer  vberieat 

an  wendeten  vnd  karten, 
80  an  allen  enden  vnd  orten. 

Hindun  vnd  iiorn,  zu  palder  seit, 
kerlen  sia  an  mit  groanem  ueiL 

6» 
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ny  sacztrn  «clierni  pi«'f«'r  vnd  vas 
vnd  rillten  aiisA  körb  vnd  taiTM, 
t\i\7.  uaz  in  .illt'n  Strassen, 
winkelu,  eken  vnd  fassen. 

Ihn  >ttt  •rrfiflttt  {ifHta. 

0  Dar  ^'nder  li'irtcns  Ir  peschos«, 

manriic  [>nrlKsen  klain  vnd  ach  grtuut. 
auch  namens  alle  heuAtT  rin 
vmb  dy  uesUsn,  gras»  vnd  auch  klein, 
4a  wii  aln  fro«Ms  prägen. 
10  mit  jMIdiMii»  amipnnt,  pagen 

SelniMeiia  non  tUeo  wenn  4ar» 
und  aimer  dlMii  Imiimiii  gar. 
ainer  schoss  Tod  der  ander  warff 
mit  Stab  siinsren  vnd  ataineo  acharfr. 

15   stafn  vnd  feil  sah  man  fllgen 
vad  umb  djr  aasten  Ugea, 

Als  ob  ez  baber  «rhreken  wem 
und  der  sehne  non  hiniel  wer  rern. 
der  selben  pfeil  warn  uil  uergifTt, 
SO    und  ir  etlich  warn  an  geschißl. 
wann  ainer  nider  klaffte, 
prach  daz  eisin  uaui  schaflle. 

Ihid  aUteh  warn  faaeblMRni  hol, 
mit  aebarpftn  aiitaif  ala  dj  atroL 
86  wann  ainar  mit  geMhaaian  wart, 
üatacli  nnd  adam  an  mit  im  sart, 
odar  ar  mnat  alcli  laidan» 
das  mana  non  Im  mnat  admeMen. 


Der  selben  pfeil  schussens  menfUch 
So    geslrag«  in  dy  häh,  über  sich. 
»y  hielten  s>  in  solcher  naig, 


daz  sy  areli'frh  nach  rehter  Mi|r 
von  den  lüflTlen  Iierwider 
ia  ijf  purf  uieleo  uider. 

Von  itn  Dfid^fen. 

ITüh  mancher  hand  /i^eslaht  fMGiHMM, 
a    arinpniKt  vnd  piiclisen  klain  vnd  groa», 
hub  sich  ain  prastel  vnd  ein  fl€bal, 

daz  ez  in  aller  ueat  erhaL 
e«  waz  ain  solchez  schallen, 
als  wer  der  hiuiel  uaUen. 

10         Da  was  aio  aeUeMeo  aa  das  galvM, 

dts  <s  In  4t»  Infllen  ertoaa. . 

0  ainer  het  als  ai  feacbelt, 

er  hat  wol  hmdert  achOaa  g«selL 

^1  das  was  afehl  als  wnndar, 
Ift  wann  in  henaern  vnder 

Den  uesnem,  Bchermen  vnd  tarra« 
•ech»  vnd  «echcziß-  «tain  pnchsen  was» 
on  haken  pfirhscn  klain  vnd  grass 
manche  püchsen  klain  rnd  auch  grtu* 
20   und  sunder  all  andre  geochaB«, 
öy  ay  mit  über  lewte 
•chiiAsen  zu  diaer  ueste.  • 

Vnder  dem  «elben  jyreczeufr  Muro 
nir  groaaer  hapt  pucliMO  hy  uarn, 
M  der  jegUdie  aehaaa  ainen  ataln 
drei  senten  awer»  als  Ich  es  mala. 
d7  ey  aoir  djr  nlr  arte 
sa  dem  galaaa  hiten  karte. 


8y  teteti  fWeli  den  Inden,  aam 

SO   uns  sanctus  iohannes  mit  nani 
in  dem  aibenden  offen  part. 


«4et 

wy  dy  Inden  im  tempel  dort 
«taiii  \v{d(>r  krititiiiii  lial(t>n 
vnd  in  ueroUioen  walten. 

De«  gleich  haben  dy  wieuer  auch 
5   dem  ^eaalbteu  gesteliet  iiaiirh, 
di>n  krtotiM  rihnlwhen  kalAcr  vud 
aelnen  an  waMl  «ecsen  peirund, 
mit  ataln  klainen  vnd  fraaaen 
•>  so  im  wnrffen  vnd  «diaMeii. 

10  Dj  «chffsa  irienfen  In  aolcher  mtM, 

afner  klain  vnd  der  ander  froM, 
freieich  reht  sam  ain  argel  tut, 
dy  atirli  mit  manchen  atymen  Ittt 
also  hetens  dy  «rcschasiie 
Ifi   ferihtet  zu  dem  galaaae. 

Sy  ni<>nfireii  an  ii-  schand  vnd  fraial 
an  tjaiiistji^  nehlen  aller  maiat, 
vud  all  haiig:  tag  waren  in  ains. 
▼nd  auch  wann  »y  waren  uul  weina, 
SO  die  nwister  vnd  feaeUen, 

bttb  aieh  frowes  aeliellen, 

Das  wert  dann  dureh  dy  ^neien  nakt, 
en  warn  nit  frld  an  kainer  akt 
kalaer,  kakrin  vnd  das  klndlln 
S5  in  der  kircben  kunim  kamen  bta, 
mit  afner  kufel  gnaaw 
wart  da  so  In  fesGbaaaen. 

Sy  heten  frid  an  diaer  atet 

als  zacfiaria.s  der  (iruphet 
80    in  ilctn  tenipel  tierstainet  wa« 
nun  aineni  kiin^,  der  hiesN  ioaa^ 
uer  das  weil  hau  der  »uche 
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«ly  km$  im  nlnlen  pnebe. 

Von       Itinri^  pümt. . 

Aach  heleos  atwef  dy  gwuahall, 
wann  aio  gnme  pflclw  vnis  perait, 
«Im  »f  nli  dem  mIImb  fwidioM 
9  waltao  MbiaaMD  bu  dem  (reektM, 
#0  hart  nao  an  den  «teten 
paeaaneB  vnd  traraeten 

Und  an<di  mit  panken  freeeen  scImI, 

das  er  In  aller  purjr  erhal, 
10    vnd  wann  der  «olhi?  Nchal  wax  aiUM, 
so  lieHäcn  8}  darin  zu  d«lD  haUM 
d}  piichsen  abefjaiie. 
das  wart  gar  uii  getane. 

Hann  beten  «y  ein  fraaa  g eatslirat 
10  mit  ImAlesen  vnd  mancberlal 
feepötee,  dan  do  wart  er  dabt, 
mit  aller  pnberel  aol  prabt 
andi  bart  man  «alten  klingen, 
dar  nn  b«»ttiren  vnd  alngen. 

90  Und  alner,  hicM  hnlnrich  pfirter, 

kam  auch  otTt  zu  den  pnchNtMi  her 
vnd  rutltil  zu  der  wsl  hin  ein 
vnd  sprach  *Ay  zarten  iuncfmuleio, 
dy  sollend  Ir  mir  irrussen, 

a    niil  aeutUeu  warten  schusaea!* 

Zu  einem  mal  atvnd  er  Me  aar 
Mnder  den  pnidiami,  pel  dem  tor 
In  bem  «elt  non  «beratarff*  bof , 
bane  ratinger  aab  eben  of , 
80  anff  alm  tnm  pet  der  mauren 
pegand  er  eben  lanren. 
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Der  pflrier  deh  her  fflrlMr  tet, 
er  aber  anff  feelageD  het 
die  6d  feepal  Tnd  seinen  feil, 
der  raUnf^er  mit  ainem  pfell 
6   auir  in  leget  sein  lasse, 
aufl«  aim  tum  er  ia  ediaaae 

Und  sprach  'nym  h\nl  daz  ist  der  gruae, 
den  ich  dir  hie  nun  schenken  mnss! 
den  Hchilvt  dir  ain  schöne  iuncfraw 
iO  aiiss  der  Kaiserin  zimer  da, 
den  dv  uao  Iren  wefen 
«oll  hau,  du  kmer  degen!* 

Der  plirter  eprtcb  W  du  dank  dir 
der  teufel  des  gmeses  non  irf 
16  sein  Ir  grfiss  allso  nnfeAif ,  * 
eo  han  Ich  ir  doch  pald  genug, 
ich  kam  sein  vmb  mein  Iclbe» 
ea  aeio  uagefDge  weibel 

Zwar  Ires  scherczens  ich  nit  uil 
20   lenger  harren  nach  peilen  wil!' 
er  dit  aleo  wunder  uon  den 
vnd  nuft  den  spat  sum  echaden  han. 
dj  wiener  nnfetrewen 
mer  lästere  waren  prewen. 

Wie  Vit  orieaer  «f>cf  »p  aetnr  tcten. 

M         Bj  wiener  «Mb  ndt  aekalkait  nur 

getan  band  wider  dy  natar, 

wann  got  hat  djr  natur  peelSpfl, 

das  alle  Irdnbehe  geeehipfl 

des  nahtes  eolten  rasten 
SO  uon  allen  aberlaalea. 


t. 

Aber  dj  acbnaden  wiener,  djr 


89. 


haben  das  nit  gdMltoi  hj. 

dy  valaebeo  poawibt  vi^Mdaht 
das  aller  inaiaten  pei  der  aihl 
graben,  werffen  vnd  nrhioaeon 
9  VBd  dar  su  prennen  limaoa. 

Auch  schreibet  vns  tnoise«,  wy  gut 
im  zeit  der  gnncz  ireaeczet  hat, 
alz  er  himei  vnd  erd  peachufT, 
alz  ding  in  »echi«  tagten  praht  ufl, 
10  das  man  uor  allen  muwea 
des  aflMBden  eell  mwen. 

Dae  stet  te  den  poch  geniale.  47  « 

dy  wiht  ob  allen  wfliten  die 
aoi  eabat  aneh  geproohen  band, 
If  all  seit  Qol  prahlen  ajr  Ir  ediand. 
hl  was  gleieh  ndt  einander 
ein  tag  reht  als  der  ander. 

Aach  kriatna  in  dem  seil  der  gnal 

den  «abat  selb  g'e  eret  hat, 
SO   alz  er  am  sabat,  dem  saniata^, 
im  grab  ruwend  vnd  atiller  lag* 
alz  dann  peschriben  iMte  , 
durch  djr  ewangenliate. 

.  AU  dy  achalkait  vud  paaahait,  dy 
t*  sj  nnr  noebten  erdenken  hie, 
■II  graben,  eeUeaeen,  werUhn  vnd 
■II  prennen,  das  was  ahi  da  knnd. 
vnd  eprechen  daeh  djr  ftaleer 
band  geechandt  des  kaleer!» 

80  Dy  werden,  kunen,  anaiier  well  * 

peatunden  alz  dy  «talczen  helt , 
(ich  mein  dj  Arnmen  In  dem  galaaa). 
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aloer  vnrlf  vnd  4«r  Uder  Mboiw , 
«y  atmideii  defeoleleheo» 
man  «ah  Ir  kaioM  weteben. 

Vtn  M  Uiiaiirilicii  lut      tbtaUtflin  lauf. 

^l'Je  uil  dy  oaladien  wiht  TDrala 
6  gen  fn  admaaen  des  ahtena  klain, 
aander  ay  geo  dem  pninnen  ao 
older  oft  mabten  knnmieB.  do 
•a  aioer  nfoater  nahte 
heteoa  lala  peak  gmialite. 

iO  Uor«  ebf^rstorfTers  liaiiss  ay  dy  ♦? 

tiainilirh  walli'n  hau  pf'scrzt  Fiy 

vnd  Seherin  (Iii  hatx'ri  aiilT  trcraht, 

viid  piichsen  dar  vnder  srelalit , 

daz  SV  (\)  schilss  zum  pruniien 
Ifi   oiderer  beten  gwunnen* 

Dy  In  dem  falaaa  dy  aeiben  nabi 
pflafen  der  nirk  und  aveh  aohfli  «mbt, 
dy  harten  vnA,  daa  lent  da  warn, 
ober  dem  tor  vnd  hi  dem  tarn 
SO  dy  pncheln  warn  en  zünden, 
das  ay  geaeben  künden. 

Mit  harniisch  und  aller  band  weru 
Iraten  sy  fsn'n  den  iier  reteni 
vnd  arg'iMi,  /j^rabfii,  uaiNcheii  paur! 
95   in  dem  tor  lurn  und  aufT  der  maur 
atnnden  ay  «al  geniate 
mit  pfidiBen  nnd  amprnate. 

Ahl  nirtal  malater  man  da  aacb 
der  hftaa  ftidrleb  non  nngerapaeh. 
80  man  vand  In  rlterleldieD  atia 
an  allen  arten,  ala  ala  man. 
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kain  end  er  nit  uerriieide 
durch  lieb,  uarclit  oder  leide. 

Mm  wdmUf  mm  wnifT  oder  bmd  »likg, 
M  WM  es  im  doch  ab  geflif. 
0  ahi  poflliMa  miiater,  hleee  fentner, 
vad  nanlf  etolcier  dei{eii  her 
Iren  den  uelndn  vad  lefo  penken 
wem  ejr  kerea  vnd  eeaken 

L'nd  richten  aller  lai  ereacJios« , 
10    haiiflTnicz  vnd  ptirh.scn  klain  vnd  •rrasN 
von  »chiesNftn  wart  ain  jrrujiMt'r  scdal 
gv!f;en  den  iielnden  hin  zu  lal, 
da  wurden  ir  an  niasMen 
oft  wund  vnd  auch  geschoMen. 

18  Dae  wart  eo  lang  jretribeo  aa, 

pis  ay  nuietea  laaeen  da  uaa. 

dj  talapenk  lleeeeae  hiader  tai 

md  üuheu  adiaelllf  Uch  da  Ma. 

dj  aalecheo  Tafetrewen 
tO  aier  laetei*  warea  prewea. 

90B  uu  (aiaytiikctt  pri  uu  oaguftiacru. 

Aber  daraaeb  aa  alaer  aabt 
betea  aj  aldi  erin  gemabt» 
taa  gartea  pei  dea  aagaatelaa 
BMlalea  ay  aber  beidL  su  lelaa, 
M  4y  «ebiGbea,  acbnoden  pawerf 
da  was  waUTgaaf  kadawer 

UIrtel  maister,  alz  ich  iiernym, 
vnd  7wen  puchsen  niaister  pei  jm, 
aebolt  ^raliner  waz  ainer  vnd 
SO   iargr  uon  auspur^  waz  auch  du  kund, 
ain  zitner  auaderlluge 


iMt 

dnrck  diten  graben  giufe 

Uber  disen  g-arten  hin  daii, 
im  waz  gehalten  My  altan,' 
VDd  dlB  waz  auch  peseczet  schau , 
diimir  00  WM  mang  fruiner  man. 
!■  doBi  aloMr  Tod  gnrtaii 
wann  dj  ndn  vnd  urten. 

AId  riter,  Uew  lier  haluricb  uagt, 
der  hart  die  valk  do  ee  her  pragi. 
10  wie  «IUI  ey  wem,  wie  alMten  wie, 
eo  hört  man  dodi  Im  bamaeeh»  dee 
panoMr,  echüt,  ewert  erUinfeib 
da  ejr  mit  alo  her  tnmgeo, 

Her  hahurleh  etud  auff  der  altaa 
ift  Tod  raffet  all  die  flrvmeo  an, 
er  atimd  eelb  riterUch  sv  wer. 
die  aasser  weiten  degen  her 
flunder  an  alle«  weidieii 
peetunden  riterleiehea 

20  Wider  die  uelnd  .  uen  eehoaeeo  froee 

hnb  flieh  aber  ain  lauter  toM, 
dar  zu  ain  rumein  vnd  ain  ncluü, 
daz  ez  in  dein  garten  erhal. 
von  Schüssen  vnd  auch  vvurffen 
85   wir  ay  nit  airafTen  durifen. 

Gegen  den  ueluden  warn  ay  ston, 
pb  das  my  sie  trjben  da  uun. 
wolffgang  kadaur,  der  omienagt, 
■dt  den  eeinen  hhilch  Irin  lagt 
10  da  flahen  ej  «on  danne, 
die  «nfetrewen  manne! 


WU  hu  alnur  nf^tu  mOra. 

Sie  flalien  MhneUtfUeh  4a  bte. 
Aiair  sehMi  Ue«Miw  Mnder  in, 
dy  plll»ea  in  dem  nelben  kraiM, 
on  •neegnaaien  dj  fdi  nit  wiIm. 
i  der  ein  liieee  temisdi  ennese» 
ein  wilder,  wfleter  ■Cruneie» 

Ain  rotinaister,  als  ich  vemym,  49« 

Uli  ni8Nknpht  hei  er  iinder  jm. 
vnd  Hhu'.r  x^a^oii  trüs.s<»I  liiesfl, 
10    der  da  Belbsl  auch  «ein  kben  lieM. 
vnd  er  wati  aiii  pauesner, 
•in  wilder  pfaff  vnd  meiner. 

Vnd  einer  iet  geweet  ain  lianr,  ' 
ain  Aieaiuielit  Tnd  ein  anner  paar. 
15  der  andern  aeln  feweeea  mer, 
ich  kan  aber  all  wiaeea  wer, 
wy  Ir  nam  «ein  le  achreiben, 
dar  mb  laae  leb  my  pleiben. 

Ir  kamen  xti  ainczigen  ab 
80    vnd  hauffenweis  sich  daz  pcj^ab, 
wal  autT  zweihundert  oder  pa«. 
ei!  wy  uast  sy  iierpiirgen  daa, 
•o  ward  man  doch  woi  innen 
ir  weeen  vnd  peginnen. 

Sft       ,  Waoo  ao  alcb  Ir  einer  en  pfadit 

oder  das  er  ato  hant  aoir  rakt, 
.der  liet  pei  in  bi  knreser  well 

wol  aehCBlg  pflebaen,  klacs  vnd  pfeU, 

ala  do  peadiah  mit  namen 
80  dem  pflebaen  malater  tarnen. 

Ab  pald  er  eich  ain  lüain  macbt  ploea. 
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der  ratinfer  in  iiom  turn  schaM 
mit  aiiieni  pfeil  zum  oreii  an , 
daz  man  in  tat  iniiMt  trag<>n  dan. 
vnd  dem  selbigen  tiimmen 
5   puclufen  malster,  dem  frummeo, 

OeMbaoh  on  achatd  die  «elblf  Ut, 
wann  iiiio  In  sn  den  «chieMen  doC 
■bier  der  was  hana  kaeh  genant, 
ala  groaier  adialk»  was  mir  pekast, 
10  wart  io  das  him  feachoaaen 
ttod  uerlor  anch  aeln  troaaen. 

Dem  left  der  kadawer  aeio  loa«, 

mit  afner  pflrhsen  er  in  schass. 
man  kunt  docli  nit  saircn ,  wie  st'v 
15    ain  jsriitcr  puchsen  Mclmrz  n-  wer. 
vnd  ainor  liie««  iiuloz  scliiisler, 
mit  der  püchs  ain  gerügter, 

Gemmpter  achfles»  aein  lob  waz  gnas, 
den  mit  afnr  haken  pfiebaen  aehaaa 
90  der  slrkeadarlTer  oon  alm  tum. 
in  des  oon  eberatorff  hof  warn 
drei  eines  aebOaa  eracfaaaaen, 
djr  da  nerinm  tr  traaaen. 

Er  waz  srehaissen  hans  l(>mpek, 
95    der  aurh  pt'sliind  relit  bhui  nin  rek, 
nill  ainer  tiäkcn  püchsen,  dy 
er  ijet  in  seiner  leczen  hy , 
dy  im  waz  ein  gejjeben, 
mit  der  nam  em  ir  leben. 

Mon  Hm  jlrkm  barftr,  «9  in  in  f^^f. 

80  Anrh  siili  irli  mit  mein  auj^en  aelb 

den  zirkendoriTer  inner  helb  ' 
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Kten  in  dem  tar  liirn,  das  er  aelioM 

mit  aiiK^r  iianireiiiczen  groM 
in  d>  iiur»tat  pcsiinder 
feo  dem  geczeug  vnd  vnder 

S  Den  Mkmüy  der  Uf  aor  widmer  tur, 

d«  sy  «ttob  pQdMeD  keten  vor. 
SU  alneni  seboM  fcb«M  er  aDch  drei, 
dy  dleem  feseof  Mellen  pel. 
ihn  ecbu»  er  ab  das  habet, 
10  dem  andern  j  dan  felanbet, 

AIn  arm  ab,  dem'driten  ain  paln, 

daz  iiian  dy  tniiiimer  uon  den  drein 
sah  in  dy  liifTl  flieffen  uon  dao. 
ob  ay  mit  dem  liehen  da  iiao 
15    sein  Idimeii  mler  niciit«*, 
des  piu  ich  nit  perichle. 

Kon  itn  }\x>(\\,  t>u  in  ^f)  uon  tbttfttx^ 

Dar  nach  an  ainer  erehtag  naht 
pflaf  ich  michel  pehara  der  uaht 
nach  miter  naht  «ich  daz  erhnb, 
SO    do  ütnnd  ich  in  der  Isolier  grub, 
pel  mir  waz  peler  Ifirkp. 
der  auch  wax  in  der  pOrlie. 

Zu  ainem  Inf  oahen  wir  au8A 
pei  hen  neit  non  ebentierff  haue«. 
M  Mdr  diaen  tum  ob  dem  lor  atnnd 
der  kanrnl  slrkendoriTer  vnd 
nclMMa  mit  ainer  virlel  pflehae 
fegen  diaem  femdiae 

Und  auch  der  wer,  dy  da  was  nor 
80  dem  hanaa  Tnd  dem  buf  pei  dem  tor. 


IM 

ain  dike  maur  daninihp  eriene, 

dy  den  hof  vnd  das  haiiss  vmbttieii^, 

dy  warl  dez  natites  sider 

alle  geacho8«eii  nider. 

•  Vnd  denoeh  !■  der  «elben  naht 

hattn  ay  karb  Mr  aieh  gtmäkt, 
ij  sy  mäü  erden,  ataln  vad  ndal 
aoaa  ftdlan  an  dar  aelben  Mal, 
das  ay  damit  wem  deken 
10  des  adiem  an  allen  eken. 

Vnd  darnach  an  der  nftwaeh  Arn 

tUrhens  aber  kaimlich  Masn 
der  zirkendorfTer  aber  zu 
dem  tor  vnd  in  den  baue  hin 
15   8PhoM  mit  der  pflcha,  durch  djr  karb  in 
zum  sciiurm,  der  da  lag  fn  der 
tarraa  wer  vnd  dar  hinder. 

Dez  ersten  schoss  er  aufT  den  scbiriu 
vnd  straicli  im  an  ain  Nvu^ten  uinn. 
20    er  «chasa  zen  pam  mitcti  m  zwei, 
daz  man  dy  tnimmer  sacti  da  pei 
in  den  hof  nider  ualleu 
vnd  iwrt  es  laut  erachallen. 

Dar  naeii  aeiiaaa  er  aber  liin  anaa 
W  wmn  andern  acbnaa  um  diaem  hanaa 

tfar  «nd^  »Hmä  cinar  äer  Aef 

anir  den  adierm  an  der  aelben  aleC 

dar  ander  atund  einer,  der  bei 

lan^  den  apot  auaa  Im  Irlben, 
ao  der  lal  aneh  da  peliben. 

L'on  di.s)>m  scherm  sing  in  ain  acbiei, 
daz  er  nur  loter  nider  uiel. 


1^2 


in  kapf  Im  uaa  ain  ander  pracii, 
das  man  das  Mm  do  ligea  aacb 
sar  alralt  vndar  dem  aehanae» 
afan  fieof  aodi  anaa  das  damw» 

i         Der  ancfa  des  aehnaa  er  aebaaaeo  wart, 
nan  traf  ta  danoeo  anir  der  vart 
alao  tat  er  wol  flioff  sohnaa  dar 
▼nd  Ter  i9get  Bf  alle  gar. 
padiaen,  scherm  Tsd  audi  baoe 
10  nnateo  ajr  geben  aue. 

Da  hart  man  furpaz  klain  gejireht. 
und  dar  nacfi  an  lior  andern  neht 
atalens  d}  piichsen  haimlich  diksn. 
durch  dy  maurea  neben  daz  hsiuaa 
IS  praebesa  als  weite  Iflken, 
da  dnreh  waren  ay  mken 

Und  stben  diae  pflehaes  hin, 
als  aalt  dea  hofea  In  aIn  geaalln 
vnder  alan  acherro ,  der  ach  da  was. 
SO  «j  teten  nur  drei  schuaa,  wann  das 

der  zirkendorifer  weret, 
gßgm  in  er  alcb  kerel. 

Zu  allexander  Ich  in  ra(t, 
der  para  dy  helfTent  uer  iaifl 
25    mit  seinen  listen  ungeheur. 

kupferin  knöpf  fult  er  mit  feür, 
4j  er  nar  iai  aair  aehelbeB 
an  Stangen  hin  lleaa  treiben. 

Vfs  Um  pftfrSf  t$i  bcr  |irkfntfr|K  as>  >f  aslect 
aiit  jai  tf  tf  8. 

Ber  selbig  slrkendorfTer  vnd 
80  der  iarg  hei,  der  dann  aneh  da  stand» 
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lieten  allwegren  Ay  pvunheit: 
an  dem  niorf  en  Dadi  caaeM  mtU 
ao  trahtaa  ay  paid  aamen, 
das     wa  aaaBmen  kameo, 

5  Uod  apracheii  dann  SpIt  wellen  fan ,  H  ^ 

mit  plraaen  unaer  kflresweti  han»* 
vnd  namen  dann  nwo  hakenpfldw 
oder  hantpaoha  Tnder  djr  fleha , 

vnd  i^iengen  dann  des  males 
10  in  der  kaiaerin  palaa 

Oder  in  ainen  turn  hie  itor, 
der  stund  neben  dein  widmer  tor. 
da  laisren  ay  denn  in  der  lauss 
und  «ahen  zu  den  uetustcrn  auaa. 
15    gieng  jmenl  da  für  giener 
aoldner  oder  der  wiener. 

So  aehnaaena  reschlichen  In 
bioaer  Tad  fsaaen  ^In. 
der  selben  vagetrewen  aehelk 
SO  ay  gar  Tll  warffea  asIT  dy  pelk, 
«rann  ay  warn  an  Terdrleaaen 
aneh  gewlaa  mit  Irm  sdiieaaen. 

Und  aneh  den  nlrlcii  peanlcser 
sah  man  all  wefen  an  der  wer. 
tS  ains  malz  was  er  Im  achneider  tum 
pel  andern  Irwnen,  dj  da  wnnu 

mit  puchaeo  und  armpruate 
da  aUmdeaa  in  dem  ioate« 

Da  stund  ainer  g:cn  jn  dart  auM 
80   pei  den  uein(!t>n  in  ainein  tiausa. 
ain  apridiwarl  lietens  undcr  iu, 
das  ay  gen  der  pfir;  rnfflen  hin 
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Tiofman!  hastu  dy  gruseln?* 
mit  ferodel  vnd  pru^^eln 

Und  dar  zu  mit  g^espat  iiil  grdHS 
rafft  9t  ull  gegen  dem  gealos«. 
f  des  ntm  idilch  pemilczer  war 
und  MhaiH  mil  alin  pfell  su  Jm  dar 
YDd  irair  in  In  das  herae, 
das  er  nw  Moder  werese 

Toter  nider  etraneheo  pegao. 
10  dy  ander  Anhen  all  hin  dan. 
der  peanieser  was  haiaer  und 
prechhaflly  er  nft  wel  reden  knnd. 
peaolczer  auff  der  atete 
sn  alnem  andern  rete 

IS  «Lieber,  ich  han  nft  so  uil  aij'mm, 

für  mich  so  rfitf  hin  auss  zu  jau, 
ffrng  wie  ez  umb  dy  grugreln  sie, 
ob  er  der  icht  well  haben  niet* 
al«o  mufllen  dv  knaben 
20  den  spot  zu  schaden  haben. 

GMtachfe  allweg  mit  aim  arm  prust 
ainnd  anff  den  achnelder  tum  gerusty 
«r  alch  all  wegen  flelat  nnd  mbL 
wer  aidi  plakel  oder  enplaat 
tS  gen  den  pegond  er  aeUeaaen. 
er  ntnid  eonder  nerdrleaeen 

Swn  oder  drei  aCond  an  ainr  alet, 

das  er  dy  well  geopannen  het 

des  gleich  In  den  andern  uirteUn 
80   stunden  sy  In  den  selben  welln. 
nianclien  ualschen  vnd  iiai;:fen 
warn  bj  veUen  vnd  naigeu. 


^  100  IMI 

Von  fern  f^fin^cl  td^ern. 

Alio  lebten  fj  Uif  imd  naht  St* 

d(>«  nahtez  pflafren      der  waht, 

zu  dem  tag-  >varn  Ay  an  der  ^art. 
dise  piir^  wart  iiil  wai  pewart, 
6   ay  teten  all  daz  pesle, 
dis  frumen  io  der  ueate. 


]\ut)  liot  d,v  8tat  Iiil  arhiiulel  lach, 
djr  waren  dflrr  alz  ain  suiunspach, 
dar  sn  was  ofR  der  wint  vll  groMt 
JO  das  er  mit  lauteni  miis  ertoaa 
in  dy  etat  dnreh  dy  tedier. 
nll  mandier  etalcser,  liredier 

Geaell  In  dieer  neaten  was, 

der  feren  bet  feaehen,  das 
15  man  ftflr  dar  ein  g^eadioaaen  Iiet» 
%vann  ez  iill  schaden  an  der  stet 

het  ton  den  ualsrhcn  wienern 
und  argen  wider  «pieoero, 

Aber  unser  herr  Kaiser  und 
SO  etUch  «ein  rat  dar  wider  atnnd, 
Tsd  epmchen  ^das  bat  keinen  harn, 
wir  wellen  warten  ob  aIn  atnrm 
an  dy  neaten  pesehehe. 
wann  dy  poewiht  nll  aehmehe 

S5  AIn  aolch  sach  wern  nahen  an, 

CO  wetten  wir  das  laaaen  gan, 

oder  ob  dy  nnaem  auRHiielb 

an  iiionsren  vnd  teten  das  selb, 

«laz  ay  zu  den  uor  steten 
80  aucli  »0  «türm  weiten  treten, 

8o  weit  wir  aber  des  nit  spani ,  5S* 
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•off  Mlebes  wir  U  aUl  Iwni.» 
ab»  wart  dto  fealafen  ab» 
das  man  der  aachen  kaln  aad  gab. 
&y  aalbaa  aaaMf  woran 
9  nU  naMlMBi  laM  Tsd  soron, 

Aber  da  aich  pe^ab  dy  gach, 

daz  uon  den  itnsern  da  peschach 
der  sturni  auss  (lalb  ao  djr  iior  stat, 
als  man  fiirpaz  in  dem  pueh  hat, 
10   da  u'ollen  8v  erst  g^eren 
djr  sach  also  an  keren, 

#  » 

Da  waz  ez  laider  uil  ze  apet, 
wann  es  dez  malz  j;e«chneiet  hSt, 
das  der  ecbne  anff  den  tediem  wat» 
ü  d/  aehlndeln  da  non  waren  naa 
vnd  aller  noller  waoaer, 
ea  m«it  oft  weeen  naaaer. 

D7  faellen  lielTen  yn  der  well 
YBd  sdinMen  manehen  ftwer  ffell, 
iO  ee  weit  aber  geprlDnen  ny, 
wy  iril  man  darein  schleaaen  Ue. 

Ich  waz  da  mit  vnd  peie 
und  achaiw  «elber  wal  dreie. 

Eh  walt  aber  nit  ^eben  flam. 
U   Ich  aprach  'nun  prinn,  dez  halczere  natu! 
vnd  der  ab  g^aimlen  wiener  eil! 
und  aller  teufel  in  der  hellP 
Uk  mfll  an  all  djr  naif  en 
anff  djr  leb  wlet  sn  nadgen, 

90         Be  walt  aber  alt  prinnen»  wann  58^ 
en  noller  ackne  vnd  waaaetn  rann, 
auch  atnnden  dy  acbelk  Inner  halb» 
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wana  alo  ftw  pfeU  ktn  !■  tla  walb 
vnd  feurei  flamen  fabe, 
M  atieaa«  «jr  es  abe^ 

Dach  wurden  Ir  feachoaaeD  uU, 
6  wann  dy  vnaem  «Is  n  alan  sll 

ge?en  in  schiisiien  auas  der  agart, 

wann  sy  aiilT  sy  heten  ir  wart» 
welcher  sich  was  eaplaMen 
wart  pald  zu  io  geacboaaen. 

JI9  in  bcr  ucfi  f^atcn  nomrn. 

10         Ich  «ah  ir  all  fliren  oan  dan 

der  namen  ich  nit  nennen  kann, 
auch  Schüssen  sy  unser  etleich, 
den  praunen  vnd  den  erentreicb. 
dy  zwen  edelo  mit  namea 
15   erstürben  peide  «amen. 

Vnd  dar  dril  hles«  reicbart  keriiu 
wart  durch  ahia  atn  geacboaeen  ein, 
doch  kam  er  wider,  das  er  guaa, 
und  yn  der  am  cehaUet  was. 
80  auch  band  aefaaden  fenummen 
utr  armer  faellen  frument 

Der  iabst  paklin  mit  der  tninunet 

und  der  puchsen  niaister  praphel. 
ain  fusskneht  vnd  aln  achsenkneht 
25    auch  uerdurben  in  diser  schmdit. 
den  funfflen  wir  nit  durfTen 
raiten,  wann  wir  in  wurffen 

Zu  tot  mit  unaer  aetbea  band, 
auaa  dem  OMner  peachah  dy  achand, 
SO  wann  man  m  knrcn  warlT  vnde  arhaai, 
das  der  atabi  wMer  aiel  Ina  äbwa. 


da  uan  ain  >vagenknelite 
kam  in  dez  tadez  ehle. 

Wal  iiir  vnd  acliczif  sUin  her  auM 
worden  ge^var(Ten  uon  dem  liausa, 
5    vnd  sy  sprachen  dach  *in  der  stat 

kain  staln  kaim  menschen  hab  geschat.* 
daz  n}inpt  mich  immer  wunder, 
ich  meinet,  daz  er  vnder 

Den  schelken  het  uil  schaden  tan. 
10   man  spricht,  man  soi  nit  glauben  lian 
an  Zauberei,  das  ist  wol  waur, 
yedoch  ist  daz  wol  ufTen  pavr, 
daz  der  mürser  mit  zaber 
wart  zu  gerihteL  aber, 

15  Wy  dem  nun  Ist,  so  han  ich  dach 

kainen  (glauben  an  zaber  noch, 
wann  zaber  niemen  schaden  kan, 
der  nit  gelaben  hat  dar  an, 
wer  aber  dez  ^elaubet, 

SO   der  wirt  da  uan  pe  täubet 

Es  hat  leiht  pei  uns  glaubt  etwer, 
da  uon  uns  sülchs  ist  kumen  her. 
wy  dem  nun  ist,  daz  lass  ich  8t«^n. 
sust  wurden  kneht  ver  wundet  zwen, 
25    vcz  praun  vnd  andre  iflde. 
dy  pald  warn  in  der  krüde. 

Und  also  mit  \viinden  vermailt, 
dy  wurden  auch  sider  gehaiit. 
dy  stalczen  dcgen  in  der  uest, 
30   dy  tetcn  all  wegen  daz  pest, 
sy  stunden  alz  dy  reken 
vnd  Hessen  sicli  nit  schreken. 
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All  ir«B  cdileMeM  ahieM  riug, 
«jr  wagtt  anir  kalDerld  fr  dlof . 
das  Mlb  iy  udaner  «er  endinkt, 
MT  rfltat  TBd  naehet  vamkt, 
i   WBBD  In  an  dfser  «tele 
geDcsUcli  für  febeo  bete 

Der  holczcr,  diser  untscbe  nuiB, 
*«j  soltnn  kain  iierdrieascn  han, 
in  ulr  vnd  zwainczif  stunden  er 
10   den  kafser  weM  anss  aller  wer 
schreken  vnd  rillten  nider, 
da  mäht  er  nummer  wider.* 

Ea  aand  aich  aber  niht  also, 
wann  In  der  drlten  waohen  do 
18  was  dia  fealoaa,  als  leb  eoeb  aaf , 
Uli  peaaer  wann  am  eraCen  tag, 
•j  warn  In  swelnel  groaaen  ' 
vnd  Ter  sakall  wunaaaen. 

87  ertrnnken  so  gar,  dis  9j 

20   nit  Westen  w.^z  sy  telen  hy 
oder  waz  sy  wern  g^reifTen  an, 
<laz  in  (1.1  >ver  das  pest  jretan. 
da  waz  ß^ras.s  laid  vnd  kamer, 
arbait,  aug^sl,  not  vnd  lajner. 

%tm  %m  »ttt4,  %n  »t  »es  aiUniura  fta\^ 

M  Grasser  iainer  waz  in  der  alal,  bö'^ 

sjr  waren  aller  sorgten  sat. 

ain  welaer,  frnmer  brediger, 

«an  franclad  ordens  was  der, 

der  pnider  apnemaneen, 
80  dj  da  ballen  dy  fancsen 

aegttln  an  alle  wider  apleo, 
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der  waz  dj  selbeo  zell  zu  ulen 
III  dem  klaster  zu  sant  Uebult. 
der  waz  auch  der  zuitralit  nit  hall 
vnd  auch  der  ^aMen  schediar, 
5     und  tet  da  uan  manch  predig, 

Und  Baget,  wy  übel  daz  zem, 
vnd  ach  waz  do  uon  uurd  und  keui. 
daz  predlfren  vnd  dise  wart 
wart  8o  uH  tan  vnd  ang-ekarl, 
10     daz  ez  an  dis  uolk  raichet 
vnd  in  ir  hercz  erwaichet 

Da  waren  ey  aufT  «olhen  sin 
zu  diflem  prüder  schiken  hhi, 
daz  er  in  1er  vnd  ret  geb^  wie 
15     ay  disen  din^ren  teten  hy. 
aljo  kam  er  nun  ause 
in  dise«  halczers  hause, 

Und  grab  lu  dy  ret  vnd  ancli  Icr 
*daz  In  daz  pest  vnd  nuczest  wer, 
20    daz  ay  nemen  galstlich  person, 

prIester,  klaster,  iuncfrawen,  man, 
gancz  all  dy  sy  do  westen, 
vnd  treten  zu  der  uesten. 

Die  geistlichen  in  irciu  klait  55^ 
23     iraistUch  selten  sein  an  gelaiL 

In  mess  |r>vand,  stoln  vnd  weHen  scliuii 
sollen  ay  in  ainr  proces  gan, 
vnd  dy  weltlichen  süsse 
wüUin  vnd  auch  parfusse. 

SO  Uar  diaer  uesten  sollen  ay 

nider  uallen  anff  Ire  kny, 
daz  ay  den  kaiser  vnsem  hcin 
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an  ruflrien  vnd  In  pitpn  wern, 
tT  Holt  in  guad  uer  leihen 
viid  dia  mlMlal  uer  zeibea.' 

Dez  wollen  ay  ^enolfet  han 
f  «nd  In  der  wei«  haben  getan, 
da  mj  den  bolcMr  fraften  rat, 
wy  In  feniel  dj  «elbif  tat, 
da  apradi  er  epotlglekbeii 
*di  oon  wü  ich  ■!!  weielMB. 

iO         Se  tet  nein  mt  ymi  donirt  nich  f«!, 
das  man  den  dingen  alao  tut, 
aber  dIa  nnnnen  ael  wir  hon, 

dy  niusen  uor  uns  nakent  gan. 
flo  tret  wir  zu  der  ueste, 
15  das  diioket  mich  das  peatel* 

Dy  selb  proce«  vnd  ach  dy  uart 
mit  dJser  red  xeralafen  wart 
der  holeser  tet  naeh  der  art  aehi, 
wann  aefn  nhalhalt  wart  da  wol  aehehL 
SO  man  darff  keinen  poewthle 
anehen  mit  abiem  lihte, 

Br  kampt  wol  aelber  an  den  tag , 

wann  er  sich  nit  uerpergen  mag. 

dlser  prüder  must  alch  alao 
25    entsiezen  vnd  für  sehen  do, 
wann  ditie  ua Ischen  knaben 
wolten  in  also  liaben 

W»  littoeg  olbrr^t  gm  wUn  Kam. 

Ifa!mlich  crtrenket  pel  der  nalit. 

dis  unjsnhcn  paswiht  vngeslaht 
SO    stunden  also  in  g^rosser  not, 
aia  man  dann  uor  geboret  haL 
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Id  dttD  grasaen  an  lu-hlen 
mMIwm  herczag  alprehten , 

Der  dann  ta  kalM»  pmiw  wai. 
so  dem  MUkeM  Ir  p(»tMliaft,  Mai 
i  er  Ib  dlaar  froMen  not 

m  UUbn  kam.edinell  und  fednt 
weiten«  im  dtenea  eben, 
eich  im  mi  alfea  feben.» 

Hercsaf  albrebt  non  onter  reieh 
10   iier  natu  dy  mer  gar  ■Ifentleieh. 

er  nach  derselben  wfener  eUt 
so  uil  da  uar  gcstellet  hat, 
wie  wol  «T  siinder  raaile 
am  iand  het  aeinen  taile. 

If  Oben  in  oaterreich  lag  dia, 

*6mt  hmA  ob  der  en»*  man  en  hia, 

da  er  dami  was  gewiaei  aoff. 

mit  barem  feit  was  es  ata  kaufT, 

da  SS  atmitf  es  da  mlde 
SO  in  kriatenlichem  lUde. 

Der  kaiaer  md  all  ftnsten  gemein 
▼nd  er  selb  waz  des  gangen  ein 
*daa  ir  kainer  dem  andern  nn 
kahlen  schaden  soll  fugen  sn, 
$5    an  lenlon  oder  lande* 
ober  di«  allea  aande 


Do  kam  er  doch  vnd  praht  mit  jm 
xwn  fffos«  puchsen,  alz  ich  iiern^m. 
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vnd  liess  dy  legen  für  daz  haus, 
da  peschahen  uj|  scliuss  dar  aus. 
all  wy  mäht  er  die  achmerczcn 
tragen  an  aeinem  lierenen. 
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Das  er  wider  sein  ai^en  plut 
«nd  flai«cb  also  tobet  und  \vut! 
weit  er  «efiw  prnder  ludMr  mit 
der  Meh  lnl»eD  feadiaBet  nit, 
S  noch  mloes  pmder  mtb&tf 
des  CofeBlIleheB  Idbe«, 

De  nolit  er  dteh  dea  hamgtm  phumy. 
dee  hohen  und  eodt  edlen  fif»es, 

Ncfns  prüder  kins  ^schanet  hin! 
10  ich  kant  aber  de  alt  aeceten» 
daz  kalns  Nchanens  da  wwe» 
ee  was  aU  mit  geaere. 

Kaiser,  kaiserin ,  daz  kiodleiu 
vnd  dy  lieben  iuncfralin  uein 
15   sah  man  in  disen  nuten  ätaii. 
mäht  man  ay  all  uerderbet  ban, 
dem  wer  allez  penchehea, 
eis  leb  des  f  leich  was  aelwa. 

Vaeerai  hem  kaleer  wart  pehaft 

10  nad  pestetet  eöleb  proderadiaffl 

als  abel  adans  sun  und  auch 
lasephen  lacabs  sun  darnach, 
man  dis  paicz  les  vnd  suche 
in  ienisis  dem  buche. 

tHie  man  rtlic^  purgcr  uun|. 

SS  Als  pald  der  hercza^r  kam  gea  wtea, 

du  kaint>n  zu  im  dis  vnd  ^ieng^, 
der  iioi»v,er  vnd  der  kirchamer, 
ebner,  adcnakcr  vnd  der 
Ntarch,  srliülaiiczer  mit  naoien, 
30  vnd  äy  andern  al  sameni 


Vad  oerpundeo  sich  da  sn  abi» 
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ier  berczag  uqd  djr  ipancz  gemaio. 
als  to  mehaftettre  atet, 
so  gleielier  wabi  all  tripban  tat 
mil  der  atat  tbolomeldeo» 
S  dj  aidi  anch  ailt  faro  atdea 

CeffondeB  wider  iaaathana, 
alao  f  elopten  »y  %u  aaai 
wider  luiiser  ft-idrelch  mit  nam. 
und  aar  des  der  hereaaf  iuim 
10  beten  ay  lassen  nahen 
ellich  purger  su  acbmaben 

Und  n'lder  driess  dem  kalter  do. 
auff  wen  sy  dann  gedaliten,  vva 
ay  dy  fanden ,  dy  mit  dem  hern 
15   fridreich  dem  romscheu  kaiser  wern, 
dy  haben  da  ^arncL 
elllcb  wurden  gewamet» 

Daa     alaa  Iumimii  dar  «an.  57 
ai«  pnifer  ralK  vor  idl  non  den, 
SO  laareacs  haidea,  ao  was  aein  aam, 
dem  aadi  dy  aetblf  warannf  iuno. 
alar  hiaaa  kriataff  peamliifer, 
der  hart  aadi  diae  itngw. 

Das  nan  etlich  feaanf en  het, 
%i  er  wart  gewamet  avff  der  stet, 
das  er  den  nalschen  da  endran. 
auch  waz  ainer  ir  diencHt  man, 
ain  hof  man,  hiess  lians  sweizer» 
da  diae  argen  weicser 

80  Den  grassen  mart  heten  ^etan, 

da  wall  er  auch  nit  pei  in  slan 
vnd  rait  uil  scheUigleicb  da  hin. 
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lind  achiket  sein  abMg  zu  io» 
vnd  wolt  nit  mer  sein  diener 
der  nuüiiaidigeii  wiener» 

Auch  Nlot  ainer  In  dfaem  gnag^ 
5    der  liiess  railenperger  walfl/rany, 
der  waz  zu  prauf  dart  in  peharu. 
als  der  auch  di«e  mer  vernam, 
da  woll  er  muh  alt  Um 
■a  den  oalicheB  oon  tdae. 

10         Sebolim  ilgelhüiMr  «Mb 

man  dieeo  oogetreweD  lladk 

da  ajr  du  nMod  hnbeo  an» 

da  ateagea  aj  des  erat  den  bmb» 

Jacob  ralbwela  geaeoa^ 
ift  aaeh  wart  ailr  da  orkeaaat 

Seiner  snn  drei ,  dy  man  aach  aleof ,  58* 

da  raan  dis  mart  mit  im  pe^ii  iig. 
ainer,  alz  man  vor  nummen  hat, 
hicisa  maister  hans,  ain  iicenUat, 
80  Jacob,  so  hiens  der  ander, 
der  drit  merU  mit  einander 

Wurden»  g'euan^n  ainez  malz, 
man  hielcz,  alz  fluides  in  den  hala, 
la  der  feaaalaiaa  alao  aeat, 
tt  ala  weraa  ailrder  aad  dieb  feweat 
aj  bfea  alao  laaga 
la  der  aaakala  geaaBfe« 

Bla  der  aater  la  kraakatt  kaaL 
aaaa  der  genaakaia  maa  In  nam 
80  vad  lieaa  la  wider  tragea  heia, 

da  namen  ny  Im  ala  das  oeln, 
alUber  facbirr,  klalder,  klaiaet. 
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All  «ein  wein  zugen  ajr  Im  raM. 

Tnd  waz  er  het  in  seinem  IiaoMl 
an  pareo  güldin,  namens  (ni. 
6    zwai  taiuend,  alz  ich  es  uernym, 
dar  zu  anderthalb  hundert, 
er  wart  so  gar  an  plündert 

Und  aacb  pembet  alao  aer, 
dam  er  doch  gir  hil  wMm  mm, 

10     pei  tUoi  MfaiB  glMMD  gat 

00  koB  er  la  «ellie  ammt, 
te  er  oHiat  !■  der  iflwwilMm 
eehflilg  pft»— ^  enftehfiii. 

Und  er  het  daeh  auader  geaert  58^ 
iS    wal  auff  aecka  tanaent  gOMIii  wert, 
pel  diaem  gut  er  gar  uerdarb» 
iiar  fTOBaem  herczen  laid  er  atarb. 
in  dem  sy  auch  dar  giengeu, 
mert  eothemer  ajr  uiengen. 

SO  Und  afner  der  hiess  roicliel  kers, 

den  vlengen  auch  dy  schelk  uil  ters. 

der  tet  auch  ala  ain  piderb  man, 

dar  unb  ao  amaa  er  mein  lab  han. 

ay  apraahen  ^das  er  nore 
S9    iMrcMg  alprehteB  awsre.* 

Br  aprach  ^ch  weiaa  Bienen  sn  awen, 
den  kaiaer  IHdridh,  melneaa  hem» 
dem  Idi  aiaa  mala  geaworeo  han. 

kalm  andern  Ich  nit  sweren  kut, 
30    nach  haia  gelnpnJs  g:ehen, 
dy  well  der  liat  daa  leben  1' 

Criaten  miaainger,  steflfen  tenk 


Digitized  by  Google 


IM 


wurden  feuan^ren  sunder  wenk. 
petür  rauscher,  niicUel  rienolt 
vnd  haus  ernst,  dem  wams  ach  nit  boU, 
welcher  nit  wolt,  so  rnuster. 
5  Jorg  wiidy  baidea  «cltuster, 

WalflTfaDf  ralant,  ^mäo  lemplds 
wadk  Ir  feinnifMi  aniatMi  mIb. 
ir  warn  Bteh  »II  ia  dlaani  knlM» 
der  BMMii  ich  Bit  aller  mdaa» 
10  da  der  ketier  der  hataMr, 
der  arf  «ad  nbet  gralaier» 

Den  itjmaB  paOSm  all  »olit  kaa, 
aelaa  gtm  was  er  eich  ander  ataa. 
er  zoh  und  aacit  aich  lo  sein  haiiaa, 
IS  sein  wein  Ueaa  er  all  admakeB  anaa 

vnd  nam  an  diser  stete 
alles  das  er  nur  hete, 

Sehezehen  tauaent  /ruldin  wert, 
hei  er  sich  nicht  also  ernerl, 
20   er  nuist  eudruiineri  sein  dez  mals. 
dez  nahtes  nam  der  wiht  uil  uaia 
In  dez  kaDfltarffers  hauae 
Bit  QDfeataaieai  prasaa 

fleia  allber  gacMrr,  klaloat,  baaea  tat 
29  vsd  was  er  mir  da  oeiideB  bat, 
wal  aibes  tasaeat  foldtif  wert 
koin  aaU  vnd  bartmif  wart  abkert. 
dem  perman  Ysd  taabamer 
aoeh  die  wiealacfaeo  Unser 

SO  Vl'ein,  klainat,  hauM  rat,  all  Ir  hab 

diepUch  und  raaplich  zufen  ab. 
reht  ordnnnf  was  in  werden  nerr, 


der  uor  waz  kneht,  d^r  warl  niui  lierr, 
ye  lenger  waz  ye  zuercher. 
petel  und  um  haot  wercher 

Hawer,  wein  silnr  vnd  fMliail, 

i  der  ur  atoer  ntt  het  ate  plUt, 
dy  Mch  man  doh  fexiret  aeban 
ia  idbel  nd  In  madar  gaa. 
dtow  frnanaen  ner  deriN« 
wai  ir  raiehtum  erwarben. 

10         Wo  ay  der  alaen  Westen,  da 

ajr  feit  mainten  zu  uinden,  ea 
namens  allez  daz  er  hat, 
wann  ay  renii^nirtt'ti  nun  dy  staU 
den  kaiser  sy  uerscliniehten 

ii  und  namen  herczaf  albrehteDf 

Vo«  bfai  mmpei,  »rm  fcelfc  in  ainll. 

Den  ny  au  ff  wurflTiMi  zu  hem  sOat, 
rdit  alz  dy  luden  in  der  wilai, 
da  atel  in  dein  purli  exadi, 
da  molses  waz  autT  sinai 
80   vnd  auch  er  ab  dem  perice, 
in  der  sacli  vnd  materge 

]>a  !■  gat  so  genadart  hat, 
da  djr  laden  an  diaer  atet 
mainten»  das  naalaeB  wer  sv  lang» 
Sl  9f  pald  anff  admeUen  ananang 
afaien  andern  gat  erknren 
flv  den  gat  den  9j  awnren, 

Ver  punden  rehler  schulden  halb, 
anaa  gald  ay  in  ^usäen  ain  kalb, 
80  vnd  hielten  es  fnr  Iren  fot, 
and  lafilan  allaa  «ein  i^epou 


dariimh  wori'n  «y  »priiijcen, 
frolicli  tanczcn  und  singen. 

Mol«M  bielt  iy  !■  Iiwler  «wer, 
ftmff  Tad  flsvndnatMideiit  vuA  mer 
5  da  UeM  worfeo  Tod  Mtun  tot, 
als  In  dem  poch  f  etohriben  f  tat. 
des  gleich  teten  dy  wiener, 
dy  argen  wider  apieoer» 

Da  aj  Im  rehten  hem  neriram, 
10  dem  ay  gelopten  vnd  ach  swurn, 
der  auch  was  gole»  an  walt  bie, 
rämscher  kaiser  über  sy 
vnd  alle  crislenhaile, 
dy  er  rengniert  Tod  laite, 

16  Und  auch  dar  zu  der  eilest  ftirsl 

nach  rehter  ausser  welter  kdraL 

ober  daz  alles  ao  hat  er 

das  relgament  gelLanfn  oarfaer, 

sn  des  landea  gewerbe 
80  was  er  aln  rehler  erbe. 

Ala  er  «an  in  afai  Mahie  weil 
was  Ininieo,  aniT  aecha  Tnd  swaincsig  mell, 
da  namen  sy  heresog  albreht 
vnd  tcten  wider  er  vnd  reht 
S9  den  kaiser  ay  warn  schmehen, 
dar  vmb  wnrt  in  pcaeheben 

Als  den  kinden  iion  israhel, 
dy  moises  hielt  in  strafT  vnd  quel 
umb  dise  sund  vnd  mieisetat, 
30   alz  man  dann  yecz  uernunimen  hat. 
M  erlich  solh  übeltetc 
gut  litt  an  atrair  uertete. 


im 


IIS 


Vtn  »ej  |rrgo|fn  unl  »et  feiiun  «Ii  f«f  f«|t  »tf .' 

Vor  dem  e  man  dy  swu  podia  laJt, 

als  der  hercza;  In  djr  'tat  raft, 
er  mit  seiner  ab  sag  eräcliein.  ^ 
mit  jm  graf  uilhcini  uon  tirstein,  «•■■cnb 
9   alfmund,  walfT^ng  sein  prüder, 
aach  iwg  ir  «ip  and  müder, 

.AU  drei  fmeii  sn  «eteweibaify  eo^ 
auch  ab  MfteB  Ja  der  maleff; 
in  diaer  swilralit  aieh  aaflWSrff 
iO  «tar,  Ueaa  her  laiy  nan  potendirir»  6 
ainer  nan  Bhtanatalne,  ' 
iMm  halareidi  Ich  da  Dwlaa»  n 


Und  der  nan  eberstarlT  her  «all, 

der  waz  auch  da  dy  selben  Mit 
15    cain  ahaag  er  nil  «endet  hie, 
er  hat  aber  uersigeit  dy. 

nan  pucheim  her  si/irraunde  ITnoreiaU 
«ein  abrag  auch  tet  künde,  mutw. 

Her  Ulrich  vnd  her  hans,  paid  eant 
tO  hem  oen  alariienberf  fenant, 

bar  atgamad  uon  topat  ntt  aln  5 
hm,  bfeaa  her  andre  von  polbain,  4  ,„e«.b. 

'vad  lier  liartanf  aoa  traaae 
ia  der  abaar  «taaae. 


M5  Und  her  hertneit  uon 

auch  hin  «endet  dy  abaaf  ada, 

vnd  auch  her  reinpreht  uon  walae.  |0«o»emfc, 
her  Sigmund  uon  eicning  vnd  me  mittw« 
warn  Ir  nach  an  dem  reien. 
30  dif  wom  grauen,  hem,  freien. 

Dar  naob  wU  Ich  euch  melden  rebt 
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etliche  ritpr  vnd  auch  knehl, 
vnd  der  treuiaaen  wiener  leut 
und  soIdner  ich  euch  hy  pcteut. 
her  iarg  uan  stain  hiess  ainer, 
5   was  auch  daz  ain  gemaioer, 

Her  Itrf  vnd  hana  djr  roaenharty 
dy  «aren  auch  anff  diaer  uart 
her  eOatach  fradoaher  vod  her 
erhart  der  laaa  vnd  ir  auch  mer 
10  her  bemhart  leben  atainer, 
alao  bleaa  aneh  ir  ainer. 

a 

Afner  hiess  relnpn'ht  franbauer, 
^    «Ültelberjrer,  hang  pollnger, 

dis  Österreicher  hern  und  ach 
15   ir  lineht  vnd  diener  man  da  sach. 

d>-  standen  mit  irn  naiueo 

in  der  abaag  aiaamen. 

Auch  was  aIner  pel  den  hy  nom, 
den  man  naehbndiodonoaom 
90  UanlKenrfater  genennet  hat, 
des  hercMgen  diener  vnd  rat 
ond  der  wiener  eoldnere 
leb  aneh  etlleh  nennerei 

Dan  wen  iorg  naracb  mit  dem  nam» 

M  vnd  auch  her  aii?U8tin  tristram, 
und  aIner  hieos  iarg  ebner  vnd 
aIner  Iarg  haider.  auch  do  stund 
temisch,  cuncz  \va;!fen  drussel, 
»wen  pdaer  galgen  «prilaaeL 

80  Sust  warn  ir  uil,  daz  ist  nit  gtagn, 

haf  fsind  vnd  soldner  dez  herczag:n 
vnd  aucli  der  herren  in  dem  landt, 


61» 
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6y  ich  yeczunden  lian  jifenant, 
auch  dieser  ualocfaen  wiener 
Hut  kodtt,  MldiMr  viMl  dteoer. 

Mn  ^m.wn  fnnuni« 

Ahl  herr  f^anint  iian  fraiiaw  liicM, 
S  sein  frumkait  da  eracheinen  lies«, 
«tao  «off  djr  Mifcen  itit  was  er 
n  dem  hereiofea  kunen  her, 
da  aap  djr  andern  harren 
In  dam  svrllraht  vad  warran 


10         ITVIdar  dan  kaiaar  wwm  alao. 
In  Balntan  m  vartralban  do, 
das  der  fronawar  mdt  dy  atondl 
auch  XU  in  kom  In  Iran  pond, 
da  antwurt  der  franawer 

15  mil  aeoffnen  Tnd  auaa  fimwar 


*Da  iiar  sol  mich  pehuten  got, 
daz  ich  pefe  ain  suUicn  sput, 
Tnd  mich  in  ditier  mass  well  speni 
wider  mein  lanU  fursten  vnd  hem! 
iO  daa  mir  mein  er  beruret 
vnd  im  dan  Mb  narfiarat. 

leb  pin  wal,  das  bl  offeapar» 
aafai  abfaaagtar  naint  Ar  mir, 
aber  dam  gut  vnd  nlht  den  am, 
SS  Tnd  ban  mar  q»raeb  an  diaam  barrn, 

wann  ewer  Ir^ren  kainer. 
leb  pla  das  kaJo  famainar.* 

Er  walt  nit  nein  in  ircni  pund 
Tod  rait  uon  dauiien  auiT  der  stund. 
SO  damacib  wart  er  de«  kaiaera  man, 
bn  ward  alle  aaln  aabuM  narlan» 


US  1^ 

als  lanftnus  dem  riter, 
der  in  der  marter  piter 

Vnsem  hem  durah  fate  Miten  atacli,  tt* 
dM  im  aer  fetten  vmrt  dar  mdi. 
9  als  der  franawer  dannen  kan, 
da  tratsB  aj  lanea  alaam 
füA  heleaa  In  der  male 
fem  prallt  1d  vber  leato, 

M  9\mt  ja  >cf  «ci  $nHu. 

Wann  alle  dy  achaUudt,  ij  mm 
10  petUiten  vnd  er  denken  kan, 

mit  acfaieaaen,  «flrfltan  vnd  ftnrpfbOn, 
mit  fenrwaiiren,  aleidiett  Tttd  eiln» 
daa  dia  frvmen  Jm  galoaae 
Ir  keinen  nie  nerdroaae. 

15  Da  das  nun  auMer  halben  dj 

ualachen  wiener  uemamcn  hy , 

daz  ay  ahten  auff  kalnerlei 

adileeaen,  werffen,  nach  puberei, 

do  er  dabtena  pdiende 
90  aber  mar  ain  naendat 

Bebt  als  dy  fnrtaohen  vnd  maarwerlT 
ambten  ajr  ladker,  frOb  vnd  kerff 
an  allen  enden  umb  47  "Mt, 
das  mane  darynnen  naeh  nit  weaL 
SS  einer  bleaa  maialer  toman, 
alben  porger  aalt  namen» 

Der  «choM  uir  pfeil  in  das  gealöM 
da  dia  alz  an  gechriben  waas. 
als  pald  man  daz  erfur  zu  liaff, 
80   da  iieaa  man  eben  sehen  äff 
yn  kcUern  vnd  geweiben. 
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Bf  flind  ain  postem  in  dem  graben, 
4«r  kndik  was  jnoen  hab«n. 
ker  alfmuiid  der  non  aebrladi, 
i  nd  anch  her  ffivf  der  hob  komdi, 
YBd  her  haiM  hob  ^reiebifeB, 
der  kam  auch  an  dea  dlageo» 

Vad  andi  her  rffnuinid  der  mm  ^anr. 
dlae  idr  «CigeB  tun  der  nanr, 

iO  es  wax  an  ainer  ulaater  naht» 

da  aelbeat  peschauten  aj  der  wdit. 
her  alftnund  sebriacher 
nd  her  iörf  der  Jumadier 

Standen  pei  ain  uor  der  paateln, 
45   da  prach  ain  lach  durch  dy  g;füb  ein, 
ala  dann  dy  puswiht  ull  vnwerd 
heten  f^aben  durch  dy  erd. 
der  uon  spaur  and  prelaingen 
pe^nden  an  fan  apriogen 

SO  Vad  aoeh  dj  peham  all  Irn  wen 

pikdn»  haken,  apieaaea,  ewertera. 

dm  flMra  fM  guter  Unte, 

der  itk  meh  peUulM. 

rcf  Uelfai  ajr  nor  deai  leeh  as, 
M  pla  das  iQriqr  triben  da  nan. 

diaez  lach  ay  uer  atleaaen 

mit  pechy  puliier,  fevr  apleaaea» 

Mit  petcn  vnd  pülstem  de«  mala, 
so  liefen  sy  ez  prinnen  als. 
SO   var  diaem  ubeln  dampf  vud  racli 
noateB  agr  fliehen  auaa  dem  lach, 
an  dem  andern  taf  alder 


J20 


Ai  kaneo  »j  her  wMer. 


An  ainem  sanmUis:  puld  darnaiicli 
kam  her  ior^  iian  kunach  vnd  auch 
her  al^und  uod  spanr  vnd  der  kliug 
Tfld  paid  padeken  pet  dem  iing, 
der  Stadler  Tod  mer  ander 
flir  das  lach  sa  aloander« 

Innerhalh  In  dem  laeh  dar  fafa» 
da  etond  gntf  Wilhelm  oon  tlrataia 
iO  vnd  der  wmhenrenter  und  ach 
pel  In  atu  lungrer  non  kmiadi« 
vnd  ir  auch  etlich  mere 
in  dem  toch  traten  here. 

Mit  puchsen  und  armprunten  ajr 
15    Iren  dem  im  ^ahen  8chufl.sen  hy. 
dez  gleicheu  sy  liur  wider  vnib 
wQrflen  vnd  achnssen,  das  dj  trumb 
von  den  pfellen  vnd  achaflien 
vor  dem  lach  nider  klalRen 

tO  Gegen  der  gnihen  In  den  rate, 

non  pflchaeni  klacnen  vnd  wnrffirtalii 
ea  aneh  tonkel  vnd  vinster  wart, 
diaer  kainer  «ich  da  nit  spart, 

sy  mahlen  g'rossen  sause, 
S5   dJa  hinein,  gien  her  auae. 

Das  triben  ay  so  lange  zeit, 
pla  By  mfid  wurden  paider  aeiU 
ao  ueraprachen  &y  aleherhalt 
und  gaben  pald  einander  gialt, 
90  fien  im  lach,  die  hjr  name. 
Irr  dtiig  ay  ainig  warne. 
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Sjr  pnten  tSmmäm  dy  band, 
und  dto  auMbalbeD  inr  der  w«nd 
pegmden  do  mit  DwidMU*  lei 
MUMer  vnd  Mofler  nelMlei 
S  Ifeplieh«!  Inbeltren 
und  ttlt  «dteD  patUren. 

Und  dez  gleichen  Mich  in  der  fral^ 
ain  solchez  wider  uinb  erhiib. 
alz  im  wasAtT  nun  den  sirenn 
10    hurt  man  uon  disun  vnd  ach  genu 
aailen  spil  vnd  auch  siagea 
wider  einander  Iwlingen. 

\A  ann  disez  ain  weil  wart  gelao, 
no  aiengen  ay  dann  wider  an 
iS  nll  aeliieMen,  adilahen,  werffen,  ain 
idi  tndä  aemeldet  han  vonnalB. 
wann  aj  aber  der  purden 
and  des  nebtena  mOd  worden, 

flo  hart  man  &f  dann  wider  n»  * 
10  baniren,  all  ay  taten  e. 

■aocb  dem  ay  dann  wa  palder  aalt 
wider  erhüben  da  den  atrdL 
diaer  Wechsel  pef  unde 
wal  wem  anff  uir  atunde. 

85  Also  gruben  ay  das  feahw 

allenthalben,  über  dy  maaa. 

en  wart  mit  plochern  wal  dnrebbolcit» 

▼nd  mit  aparren  naat  vnderpvlentt 

a7  meinten  ea  setrennennd, 
30  nider  werffen  vnd  prennennd. 

Wf  >tr  kefeanr  in  btn  ireica  nUt. 
Was  ay  nbela  oermablen»  nun 


lies 

MbteMen,  grabflo»  das  wtrt  goltii. 
In  der  weit  egr       newea  tora 
ein  ek  der  aider  sciiieMeo  wora» 

das  es  nlel  In  dea  grabea 
9  tton  dem  tureo  her  abe. 

Auch  schnssen  ay  in  dj  altas» 

d}-  aber  dem  grarlen  was  stan. 
auch  stund  da  selbest  aiiff  der  maur 
ain  zimer,  dar  aufT  der  kadaiir 
10   dy  «elben  weil  nnn  stunde , 
daa  acimaaena  alx  xu  i^nindet 

Das  der  altan  ain  i^aaer  «chiel, 
dar  sa  das  sfameri  gancx  ab  uieL 
mit  den  staier  der  kadaar  ab 
15  «M  aoB  der  maarea  la  dea  grab, 
er  bet  graaaes  galdke» 
das  er  aft  alel  aa  atfike. 

yvit  höh  er  tdel,  er  plaib  doch  gaaaty 
nur  er  wart  an  der  naeen  waat 

90  wy  wal  daz  mancher  weiclier  man 
lang  zeit  mfist  glegren  seia  dar  aBf 
er  wags  aber  uil  ringe, 
auff  er  atimd  alao  dinge. 

Redit  ah  dem  alesiader  dea 
S5  gelelehea  peschach  fai  BMadraa, 
da  er  allato  ataig  la  ala  atal 
aad  mit  wer  uor  aeia  aeiadea  trat, 
vnd  Jm  ala  pmattta  vade 
ala  kay  da  wart  aerwaade. 

Via  Ut  einiKait. 

80  Alao  blibea  wir  la  den  galoaa 

pei  afanader  Uaia  vad  auch  graaa» 
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herren  vnd  kneht,  ay  alle  paft, 
waren  in  groaaer  ainikait, 
on  uerdrieMen  vnd  lauren. 
inig  man  staiu  auff  d>  maureo, 

S  Oder  macht  man  wer  und  tarra«^ 

rukt  man  scherm  oder  pQclifieD,  waz 

man  wirket  oder  da  pe^an» 

80  gralff  yeder  «o  treulich  an, 

als  weit  era  selber  aine 
iO   hal>en  ^etan  alaine. 

Wann  Ich  sah,  daz  der  kaiser  selb 

ain  puchsen  lialHT  in  aiii  gewelb 
zihen  aufT  aineB  turen  haach. 
dor  za  stun  icli  aiiis  taf^es  auch 
15    vnd  halfl*  puluer  zerstossen 
mit  ainem  marser  passen, 

Do  g'ieng  er  her  vnd  sprach  a\six 
'nilchel  pehani,  waz  tu«tu  do?> 
ich  sprach  *durchleahUg:ester  fürst, 
SO   hy  stan  ich,  daz  ich  stoss  und  mürst 
küier,  swefet,  saiiter. 
wann  grauen,  hern  vnd  riter 

Sich  ich  alsament  grelffen  an , 
warumb  soll  Ich  denn  nnissi|[^  gan?* 
S5    da  kam  er  vnd  nam  selber  mir 
den  stassel  auss  den  henden  schir 
vnd  stiess  daz  puluer  klainer, 
reht  alz  der  andern  ainer. 

Gross  unmuss  het  wir  lau:  vnd  uv 
ZO   graifen,  herren,  riler  vnii  kneht 
mancher  liand  werk  waren  pcjran. 
ich  sah  sie  u(l\  an  den  wem  stau, 


fM 

•lalo  vod  auch  erden  fraben» 
Ted  anir  laden  den  knaben 

Und  ach  den,  dy  ay  da 
bin  trugen  an  dy  end  also, 
S   da  man  denn  wer  vnd  auch  larnui 
^t'^cti  den  ueinden  machend  waa» 
dy  utisemi  leib  vnd  leben 
alz  seit  warn  wider  «Ireben. 

Sa  l^eng;  nieman  muasig^  jm  gslosa^ 
10  ea  wer  alt,  iuo; ,  klain  oder  fraaa, 
den  werken  was  ntanen  se  atolon. 
idner  trug  staloy  der  ander  bolei» 
der  drit  ner  tarraat  Inken, 
fnd  der  ufard  baUf  acfaem  nken. 

15  Der  Amlll  balff  pnehaen  laden  nnd 

der  aecbat  pnlaer  ataaaen  pegund. 
ainer  tet  dis,  der  ander  das» 
das  ding  also  peatellet  was, 

livann  dy  wiener  an  uiengen 
20  Tnd  da  sa  aturme  giengen, 

Sa  Holt  yeder  man  greilTen  an^ 
ea  vnt  tnw,  malt»  kaab  ader  man. 
dj  knaben  vnd  inncfronlela  rain 
aolten  an  den  wem  tragen  ataln 
n  den  beiden,  djr  do  atanden 
nnd  hin  werffen  p^nden. 

Vis  Icr  latbisii  >p  >y  mitntt  asaUsMH* 

M%  aj  anaaerbalben  der  nSat 
niil  mer  gnaaen  Über  ISat, 
mit  graben,  acbieaaen,  werffen,  mft 
80  all  diaer  groaaen  acbalkalt  nll 
dem  kalaer  nach  der  aeben 


im 

MOhteil  gewimen  ir  kainen. 

Da  wart  aber  mer  niim  tirüalil. 
do  hertikait  iilt  helffen  iiiaht, 
da  uersuchtens,  ob  ny  ay  mit 
5  waichen  vnd  senfiteo  warteo  It 
■Mhten  prlDgen  nom  ImiiM» 
dis  qr  kfliMB  her  mim. 

Sy  uieng^en  mit  taidiofen  an, 
te  wart  «neh  olll  vnd  oll  fetan. 
10  afai  weil  mit  güt,  etwa  mit  dn 
4jr  taldinf  wart  fetriben  di, 
Wirt  lilt  femflH  vmb  firiden 
«or  den  geeioea  hy  nidea. 

Wj  iflt  and  dllt  aj  maliten  frll, 
If  eo  MelteM  dedi  Ir  kafnen  nit 
ffaben  und  aeliieaeen,  als  das  ^ 
Bon  miibten  nallen  pringen  Igp, 
taten»  als  mit  ainander. 
•j  hielten  aina  das  ander 

50  Zn  f  leldier  weia  als  knnf  pharo 
den  larahelachen  kinden  do 

In  ei^pten  febalten  hat, 
ab  in  dem  puch  exodi  «tat. 
des  gleicb  hielten  dy  wiener, 

51  4j  efen  wMer  apiener. 

Mit  aller  discr  taidinfr  man  66  ■ 

in  auch  nit  mutit  g^cw innen  an» 
all  ir  arbait  waz  gar  iierlorn. 
djr  slolczen  dej^en  auss  erkorn 
80    peatanden  in  der  ueste 
und  teten  all  da«  peate. 
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ÜW^ir  warn  so  lang  in  dfser  nit^ 
pis  uns  xer  ran  wefn  und  ach  brat 
viid  aller  liandlai  speiä,  dv  man 
A   pe  tarfT  und  zu  noturfll  sol  han. 
des  ab  gewimn  wir  ndel, 

Za  lest  faet  wir  gar  nfdHsen  mw, 
wann  gentan  nnd  arwaiaaen,  dar 
10  swaier  mnatan  wir  nna  pagan. 
nnd  ain  patragnna  do  pagan, 
walt  goll  das  dar  mit  fbga 
gawaaan  war  gennga! 

Daa  mäht  aber  niK  aeln  alaOy 

IS   wann  ir  waz  uil  zu  wenige  da. 

man  gab  auff  fiinfT  oder  sehs  mao» 
ainer  het  kurn  gehabt  dar  an. 
jeder  mui<t  sich  dy  stunde 
pebeUTen  wie  er  künde. 

SO  Da  was  van  linagar  gvaaaa  nat. 

kraaten,  aalmltan  nnd  tallar  l>rat, 

d/  do  lagen  vnd  warn  naradunart, 

andi  gar  aaMmaUg  and  anaa  dart, 

wa  dj  nar  warffen  lagan, 
S5  aah  man  aU  ftirber  tragen. 

Dy  krufitlln  warn  uns  nit  ueFacIimeht,  66** 
ay  warn  vn«  all  genem  und  rcht , 
geleich  reht  sam  sy  zuker  wem, 
dy  waren  wir  al  samt  uer  zern. 
SO   auch  giengen  etlich  hine  ■ 
und  erdahten  den  eine. 

Und  nnditan  nmln  in  pnahaan  atain , 
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und  warn  d>  mit  der  liend  iimb  drein, 
wanu  da  wax  nach  aio  wenig  draicz, 
Mht  Miff  swai  OMMT  voller  fülei» 
dar  tOM     nd  wora  mmiAm 
t  and  tnch  biifetMlMB  pachaii. 

Ir  otlieh  heten  haben  vad 
■»hten  den  dfirr  47  Mlben  ■tund, 
Tnd  mähten  dar  auss  mua  vnd  breit 

fr  etUch  puchon  brot  uon  klei. 
10   dar  pei  nuisten  sy  pleibn 
vnd  den  hunger  vertreiben. 

Von  Um  tiuuto,  |(ir,  cabrn  tn^  taufen. 

Hund,  kaczen  Warden  f^ernnn  gar 
und  ain  g^eir,  waz  wol  dreiMsig  far 
feaond  an  disem  hüf  g:c\vcfil, 
15    der  wart  uerlorn  in  discr  ueat^ 
iu  disez  hungers  natcn 
was  man  in  ean  vnd  toten. 

Aach  wtat  alo  teebalifl  ynd  ain  rab» 
4y  Uik  mahnt  geaehen  bab, 
tO      aelbeB  gi laam  gtiik  warn  bau, 
das  ajr  allao  knmen  da  nan 
Tnd  all  paid  aJt  nerdniben 
nnd  In  den  nnteii  atmben. 

Daz  reblin  ser  und  uast  u'az  gut|  67* 
M   wann  eo  afTt  man  den  maraer  lut^ 
80  aprang  er  alller  in  dem  haf 
snro  maraer  und  sah  eben  äff, 
wax  man  darinnen  hete 
oder  da  aelbeat  tete. 

SO  Wann  nan  dann  dar  anae  werfTen  aoll, 

4an  nMigiteh  da  nnn  fliben  wall 
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so  fluf  dM  reblln  anoh  mit  jn 
ani  bapflBl  aiiff  aia  «ttafto  hta. 
aon  der  •tlegen  her  nider 
Mb  es  hlnder  wMer* 

S  Waon  dann  der  mit  der  etangen  kam, 

md  dar  au(f  waz  afn  zaiich  der  fiam, 
das  er  dar  mit  wall  zünden  an, 
ao  dann  dannen  flah  jeder  man, 
so  flafs  auch  in  daz  hause. 
iO  Tod  wann  der  warff  was  auae, 

So  fla?  aber  der  solbfg^  rab 
zti  den  leutcn  her  wider  ab 
in  den  haf,  ueben  «ach  enbor, 
da  er  dann  was  gewesen  uar« 
ift  9St  vad  SB  maadier  stnnde 
das  aeiblf  do  was  knade. 

Vis  Hm  luiifft  aa>     kaiffda  ml  Hm  Isnicn  putim. 

Der  kaiser  vnd  dy  iiaiserein 
musten  selber  in  manjsrel  sein, 
man  trug  nlt  uii  wlltpret,  nach  uisch 
80  ader  welsa  brat  sn  Irem  tiach, 
nur  awarcs  brat  anaa  federet, 
gedigen  flalseh  veraebmarret 

Aadi  maht  der  fang  ffirat  an  dem  art  09  ^ 

nlt  beben  waz  im  zu  |:el>ert, 
8S    er  het  |Erer8t  vnd  arwaiss,  dy  zwai, 
waA  ass  nit  fern  der  kainer  lai, 
nnr  flalseh  wall  er  da  haue, 
daz  maht  im  nit  uui  gane. 

Alna  dagea  braht  bmb  Jm  arwaiaa, 
00  mid  e  das  er  hr  ye  enpalaa, 
aprach  er  'er  het  fr  als  gensg» 
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daz  man  ay  wfder  danntMi  tnif , 
dy  BpalsH  wur  ini  nit  eben, 
man  »olcx  den  ueiaden  geben." 

Alna  mals  fien^  der  fdrai  liacJi  genanl 
S  In  der  seil  vat  Iru^  an  der  hant 
alo  atokUB  braes  Yad  aee  dt  Am, 
als  dann  dj  inofen  ilnder  tin, 
var  der  kapelB  gieag  ere, 
der  haek  gepam  uad  here. 

10  Nmi  het  der  ratiafer  ala  knehl, 

der  was  aa  der  selbigen  eht» 
er  hei  gen  gehabt  disea  fiat^ 
wann  In  peswang  des  hangen  nat 

vnd  da  fiengen  zwen  herren 
15  pei  dem  imgea  nit  uerren. 

Er  f  edaht  *ai  wy  l  helfT  mir  got, 
daz  ich  kein  hlnder  diües  brot!' 
als  er  also  denken  peg:an, 
da  giengen  dise  liern  uan  dan, 
SO  pei  disem  ßirsten  dae 
plalb  nnr  ata  alle  ftaw«. 

Der  lueht  die  brol  sahen  pegan,  68* 
■ad  Ueff  ofl  echneOigitch  aas  den, 
nd  lobet  got  nes  hfaoel  Ja, 
tS  das  Im  das  pral  was  werden  da 
*  <lob  bah  ata  adher  inoger, 
der  mich  Metel  ta  boqgerl^ 

Des  waz  aber  dem  iungen  hern 
nit  mit  willen,  in  dlsen  mem 
90   er  aiu  wenig  er  zürnet  wart, 

vnd  spracti  nauch  seinr  kindisclien  arl 
*«il  brat  nemen!  prat  neroe!* 

9 
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iiit  luer  wart  ausaer  taM. 

Wr  nrni  »tn  iswfifn  imi  »9  fprif  jrrtrit. 

Ains  taj;08  liet  dem  tunken  bliit 
iian  schawerperßT  der  g^raflT  Mißmut 
cllich  aier,  prei,  mel  vnd  milch, 
5    als  kindfii  zu  {reharct,  silch 
kasluii^  und  speis  ualendet, 
blo  SU  dem  geiendet, 

(Dm  er  getan  het  mit  nriab, 
diB  im  dw  liercng  fwit  vnd  gab 
10  vnd  mit  ym  dy  herren  aleo, 
dar  sn  der  pmryer  malater  do, 
der  lialeier  vnd  der  rate, 
der  den  maln  bet  djr  etate)» 

Aber  dy  {graben  Schelk  vnrain» 
lA    dy  pauren  vndcr  der  pemaln, 

in  der  ^sart  pei  dem  p:msa  hy  uar 
namen  dy  speisä  uar  diseni  tar. 
sy  dy  uar  disem  baten 
mit  den  fuMen  zertraten. 

80         Ain  paawiht»  bieae  der  mealenrab,  68^ 
den  icb  nor  andi  ndrmeldet  bab, 
der  mit  vuabt  an  dieer  etat 

dem  iungen  hem  dj  apeia  nertrat. 
dy  Schelk  ym  dea  febarcbten» 
25  naucb  irr  natnr  qr  wardUen 

♦ 

Und  tcten  nauch  irr  fraben  art, 
dy  in  dann  an  peerbet  wart 
uan  aim,  hie8s  kam,  her  noe  sun, 
da  dy  pauren  sein  kumen  fun. 
80  plbeb!  pMl  aIn  graaee  achande 
wan  dai  In  allem  lande. 
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Dm  9j  enaiften  dem  kindtein 
atai  Mihes  fnbe«  atak  unrdn. 
vnr  er  alt  feweM  ir  erpherr 
«Hl  her  «Ott  firendcB  landflo  «eir 
S  feweea,  tim  Und  tlu  anMo» 
•In  eolfllM  aell  my  ertermeB! 

>tn  tiaieu,  I9  »cm  ionicii  in  »|  uc^en  «nrifii  prelt 

Abo  iepl  mm  4er  lang  tarn 
In  manfel,  sadel,  honfem  dmt 

ains  ta/^s  er  in  der  knpefai  elmdp 
10   pei  dem  kaiser  aeta  mter  tmI 

der  kalserin  «einr  muCer,- 
da  pei  waren  nll  fnter 

Fraufii,  hen-pri.  ritw  vnd  knehl. 
vnd  do  petichah  grann  wunder,  aehll 
1*    da»  kindlin  zu  der  nmtfr  rt-t 

*tBCh  fol!  daz  ich  gut  uagel  tiet! 
4f  wnit  Ich  alao  f  eren 
•d^yeaaen  vnd  veneren!* 

Die  kalaeriB  apraeh  «nein  ann,  ao 
iO  kiqr  hMer  vnd  pit  Meer  fhin, 
daa  ay  dir  gMd  erwerh  aUalo 
gm  Ire»  lieben  UwUefo  dein, 
^  »y  tregt  an  im  amen, 
das  ea  alch  wel  erbermen 

M  Lber  dich  hy  in  diser  qiiel, 

vnd  dir  pehut  leib  vnd  auch  seif 

auch  daz  ea  dich  speisa  vnd  erner, 

und  dir  auch  uagel  hy  pescher!* 

da  kniet  daz  kinlein  nider. 
W  hörl!  wy  erfien;  e»  aider , 

I*ihl  foi  das  kiunert  vnd  pefW. 


IM» 


ecz  waz  ain  maialer  mff  der  schul, 
hiess  tamoii  sibenpiirirer,  vnd 
gleich  auf!'  dy  selben  zeit  und  stund 
rfrt  kniel  dm  kindlin  nider 
ö    alä  dist;ä  wart  erhaben, 

sprang  er  in  den  borg  gnbca. 

Rephunr,  TMel  hnnr  er  mit  jm 
prtht  in  4y  um^i      id>  uafBjm. 
in  der  weU  das  kindleln  knit, 
10  kam  er  in  djr  kapein  da  mit 
da  apraeii  man  %n  den  nieten 
hat  en  den  kini  erpelen.* 

Auch  aah  ich  äfft  dy  iuncfrawlela 
an  Usch  siesen  an  prat  Tnd  wein, 
H   vnd  graf  hangen  uon  werdenperg 

in  niangel,  zade),  hiingers  erf. 
nit  roilich  waz  nein  tischen, 
sein  Wasser  lies«  er  mischen 

Mit  hiinig,  daz  waz  sein  getrank, 
2Ü   sein  essen  waz  auch  uil  ziikrank. 
vnd  dy  haubt  man  vnd  audi  ampUeflt, 
mA  oder  neun,  dy  Imten  nent, 
wann  aj  na  tlaeh  warn  gaeaeen 
▼nd  das  mal  waren  eaaen, 

S5  Wann  geraten  und  arwalsa  ir  maaa, 

vid  knm  Imcs  einer  feuste  graaa» 
vnd  auch  afn  echterln  mit  wein, 
dy  tailt  mit  ^n  dy  kaiserein. 
der  speis  sy  sich  petrugen 

80  vnd  musten  sich  ian  genügen. 

Meli  lab  den  krtstaflT  uan  mörspergk, 
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wann  der  sechs  pannhcrczikali  werk 
er  ie  mit  unser  etlichen  tct. 
er  tallt  mit  nns ,  dy  weil  er  het, 
baide  wein  vnd  auch  brate 
5   in  dJflez  liungerti  nate. 

Her  halnrieh  uafl  vod  ain  dacler, 
maieter  lieobarl  ulUch  Ucm  er, 
der  qua«,  der  kUof  nd  inner  ne» 
einer»  der  hleea  heller  andre, 
10  vnd  team  neleer  mii  Dane, 
ved  leb  nnldMl  beiiaaie 

Aeee  eb  einem  tiedi  ault  eio. 

eil  wei(  het  wir  ain  echtrin  wein, 
vnd  auch  der  zu  ain  klalne«  brat 
15   teilt  er  mit  vns  in  diser  nat, 
der  selb  kristun  niorsperger, 
eller  tug;eml  materger. 

Er  het  ain  kneht,  hiess  auirastein ,  70** 
der  all  weg^  braht  dis  prot  und  wein. 
80   daz  tailt  vne  diser  morsperger, 
pie  er  eeUier  het  Mnea  nar. 
der  neflh  ntiaten  wir  eehnabea 
vnd  nengel  mit  hn  beben. 

Da  mMt  leb  bleiben  wie  ich  bead. 
U  berr  getl  die  leben  tet  mir  and, 
Wien  leb  nein  alt  fewnaet  bet. 
eleo  moet  leb  en  dfser  etet 
Jn  oolchem  argem  leben 
peleiben  vnd  euch  etreben. 

80  El  \va  vnser  fraw  kaitiurin 

ain  paten  zu  mir  schlket  hin, 
ofllt  Ich  uor  irn  genaden  saug, 
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etwa  miut  ich  peleiben  laii^. 
«aan  ich  dann  uar  ir  stunde 
vni  fingen  pegunde , 

Dt  traf  nun  mir  als  aidln  her 
S  vod  apraeh  «tfai  ich  da  aicMB  wer.* 
vBd  asdi  «in  peeber  naller  wdn, 
dm  Ueaa  nan  mir  da  aelMBlMo  da, 
aaaa  der  kalaario  aaowt 
wano  aoat  kaio  wela  da  wom«. 

10  Und  da  ergaest  ick  orfeh  der  khg, 

der  Ich  «wen  oder  drei  tag 
nianisrel  vnd  zadel  het  gfehabt. 
auch  Marl  ich  aInes  tafa  felabt 
mit  esfiendi|g^er  «peiHse. 
15    äy  er  het  in  der  weisse 
das  peacbah  In  der  weiaae 

Van  aines  fninien  hafman«  gäb,  ?0* 
der  was  ^eliaissen  ulricli  awäli. 
pei  widmor  lar  sich  das  erhiib, 
90  auflr  der  pruken  in  der  tar  stub 
wai  ar  pef  ainer  rate, 
aina  t^iäa  haUT  Im  gate, 

Daa  er  alo  kiodeo  kalb  geulenf 
io  dem  gnbea  da  ea  da  gleof  . 
S5  daa  teilt  er  omb  md  fkrt  aefai  hin. 
dem  kalser  vnd  der  kaiaerln 

▼nd  andern  herren  OMra 
ted  er  da  mit  aein  ere. 

Dem  blaib  dez  wilbrecz  nach  ain  atuk» 

3ü    /u  dfni  lud  er  mich  aiiff  dy  pnik» 
jn  d>  «tiibeii  pei  dem  «tat  tor, 
als  ich  62  liait  iiermeldei  uor. 
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wir  kein  «cb  jonen  da«e, 
vnm     am  ftlaw  nfteh  wm«. 

Also  lept  wir  nun  w  ul  du  luil , 
an  wein  und  pral,  du/,  lict  wir  uit. 
5    wir  teten  nädi  nardisclier  wei«, 
ti)  haben  nur  ess«ndig  speis, 
wein  vnd  brat  sein  ay  ane, 
der  kain«  mafen  ay  hane, 

Ali  Ich  et  Mlb  geMhen  bab. 
10  da  aldi  dla  dliif  alao  pegab, 
das  CS  mir  alao  bat  feMkt, 
do  warl  mir  mafai  natnr  erkflkt 

• 

icb  wer  loicbt  miat  gestarben 
md  In  der  nat  aerdarben. 

15  Wir  warn  in  diser  überlest  71  ■ 

mit  mangel  vnd  hunper«  «represl, 

bis  wir  nach  waren  Hungers  tat. 

man  sagt  dach,  wy  uberig  brat 

ir  etliclie  da  heten 
SO  verkaufft  an  diaeo  ateleo, 

M  dai  aelb  «ein  gut  lent  geweal, 
dy  dia  teten  In  diaer  viat. 
daa  wai  dn  fraaae  achand  vnd  achmebt! 
Ich  bin  alt  wann  abi  armer  knebt, 
SB  ahm  aolchen  dlnga  mit  namen 
weit  leb  mieb  Omber  acbamen! 

mt  tvt  jcsfir  bf  iiotMoft  furt  in  >9  ütmtn  Aat 

Alao  warn  wir  in  diaer  nat 
aa  Ungf  bla  nna  eiledlft  got, 
etat  den  kunfg  uon  iarabel,  da 
80  in  der  etat  Ueaa  aamaria, 
dj  der  kung  benadab 
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uoD  airil  flnb  gab. 

Wir  warn  In  dem  gedaw  alao 

pis  in  dy  nennden  wachen  do, 
vnd  nienion  het  vn«  enchalnt, 
5    nach  g:esclieczet  ader  ^emaiat, 
daz       }n  vnseni  banden 
drei  lug  maht  sein  gealanden. 

IViin  laaa  ich  sy  alao  peataa 

vnd  heb  wider  zu  lihten  an, 
10   vnd  uerkiind  euch ,  wy  daz  ma  fot 
auss  den  noten  erledigt  hat. 
nun  niuss  Ich  wider  kunimen 
hin  hJoder  an  dy  fruaunen. 

Da  der  riederer  vnd  der  kek ,  71 1> 

IS  Ich  mafn  nhrieh  nan  franenek» 
47  Mlben  aelt  des  lutoe»  ret» 
fnmfen  worden  an  der  atet 
oon  den  wienern  oll  9den^ 
ceoampC  ab  atten  aehnMen» 

90  lind  da  atifT  .sap^len  alle  paid 

dem  kaiser  ir  ^rt  liib  vnd  aid, 

vnd  sich  vnd  er  zu^en  vnd  sein 

nucz  vnd  ront  auch  ineüt  namen  ein, 

vnd  dy  schand  all  pegingeu, 
35  da  nan  ich  e  waz  sinken. 

Da  aehreib  der  kalaer  aehnelUgleich 
•ehien  reten  In  eatennlcfa 
«des  Hy  zu  atmen  kernen  drat, 

vnd  do  mit  ain  worden  ne  tat 
SO   in  diser  sach  uil  swere, 
wy  da  se  handeln  were.> 


von  2  »tu 


5  oct. 
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Mdridi  MOfer,  als  idi  mnIm, 
n  ffitm  dw  kriMn  kanket  an» 
dar  was  dy  aalbto  Mit  m  wkm, 
do  akh  dl«  «alaeh  ualk  wider  fpieo. 
5  vnd  dan  nuahet  dar  kataar 
dy  sart  an  alnaai  ralaar. 

Dy  botschaffl  fBrt  er  saliMU  vnd  drat 

mid  eilend  in  dy  newenstat, 
ynd  nerkunt  daz  uil  schneUlflelch 
10   seinen  reten  in  osterreich 
disem  \\a\  g-ebonien  ulreich 
frauen  ze  achawenperffe, 
vod  «agt  jin  dy  malerge. 

Dy  aalban  nar  tei  er  auch  kvnd  78* 
15  ham  aadra  «an  huAkdbm  md 
kam  algBMuidaii  ma  walaapriaak, 
kam  idilak  nan  flaldaiea  viid  aak 
kani  pangraoB  daai  liogaakale» 
dia  all  das  kakmra  rata. 

Akr  «90  aiact  potfi^oft,  »9  m      kalfer  haai. 

SO  Und  dar  aufT  echralb  der  kaiaar  ^It 

Svie  er  mit  angsten  vnd  fawalt 

pehauret  vnd  unibseMen  war 

vnd  auch  fpearbait  also  aar. 

mit  flwcren  über  lasten 
85  wer  er  in  di«er  ueaten.* 

Ulrich  gjaf  zu  schawenburg,  ain 
rat  und  des  kaiaera  baupt  man  zkrain, 
aaBMlt  vad  prakt  anff  yadar  nuui, 
wen  er  dan  waat  so  raffen  an. 
90  ker  andre  van  panklrekan 
anch  da  dai  paal  wai  wbrakan. 
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Her  sifDiund  uaii  weinpriach ,  ain 
rtt  md  baupt  num  Mmi  uardHeustain , 
her  ledito  um  mmliemw 
▼od  von  teteoB,  den  mtm  naoMt  da« 
5  her  ian  via  tebics  vad  darla 
■Inen  pflefer  so  orte. 

Der  eelb  her  lan  Mta  tetaes,  der  het 
des  emt  febeo  ein  Mlehea  ml, 

er  sprach  'tannent  gvldta  yetnud 
iO  ich  feben  wil  auflT  dieer  eUnd, 
vher  abtaf  swai  Umeet, 
dar  ab  Ufr  niimer  granaet, 

Uber  ulrrzolien  aber  ich 
zwaf  tausent  gib,  darnach  ^enczUdi 
1*    (iaz  iiiefn,  dai  ich  han,  allez  c:ar, 
wIl  ich  g<>ben  vnd  streken  dar, 
daa  man  in  sülchem  synne 
aoldner  da  mit  gewinne, 

Vnd  imaeni  hen  den  kaiser  auaa 
W  wMg  er  laaen  aon  «aen  haoaa.* 
diae  drei  «ein  feaellen,  dj 
ich  yeerand  han  genwnel  hy, 
anff  diaen  ral  ajr  olelen, 
mit  hem  laaen  aj  wielea. 

tlon  Um  anfloi,  (lu     »Uncc  uocflftt  |(iaunncn  foU  fein  oift^ca. 

M  Dia  uir  dy  aoldner  prahlen  auff 

vnd  aameten  ay  da  nn  hanff. 

¥nd  aadi  her  leralg'  oon  netau 
was  rat  malater  vnd  noldner  den, 
vnd  her  bona  pftinter,  eine 
SO  plleger  snm  warten  atatae. 

Auch  warn  her  baioricb  iion  t<tcha\v 
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tial  gesind  vnd  auch  dienor  daii 
vnd  dar  zu  hinka  uon  tumuelt, 
der  auch  nun  lant  man  uaz  fezelt. 
MMh  wart  each  mer  peteute 
9  dar  aoMner  vad  hailvnt«! 

Alna*  hhm  Iniarieli  MimiidgoMf  i 


▼nd  fUHbflifi  TDd  iferidl, 
10  dk  all  suj^en  non  danaea 

Bilt  ieeha  hoadart  aiaaae. 


Zu  ainem  darfT,  das  hlflaa  BiMpraaM ,  78" 

diser  pezcug-  zihen  pejrunn. 
ir  ansla;  waz,  daz  «y  zu  wlt;n 
15    dy  uorntat  ein  nemen  vnd  gien 
sa  lang  hiVIlen  in  dem«, 
piz  man  in  zu  hilff  keuie. 


afaier,  hieaa  fraocx  uoiu  bag , 
der  alt  oerr  aill  alaer  lat  lag, 
80  vad  aber,  hiewi  waeala  wiltidigo* 
gar  aaeh  in  alaen  taber  da. 


ooai  naapniBB,  lat  erfcaanet, 

88  Haciit  aair  ein  meil  lag  es  aoa  den. 

mer  dann  Sebexen  hundert  man 
woron  in  irer  hauptmanschaffl 
zu  rasäen  vnd  auch  fuM  pehsffl. 
diz  warn  gehaissen  *priider.* 
9U   Obei  fraiser  und  müder, 

Gt'Nanielt  uolii  au<wi  manchem  laud, 
den  got  uU  luczel  waz  pekand. 
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wan  tuan  ain  laut  iierderben  wall, 
da  fugten  sy  wal  in  den  salt. 
fTrancz  und  waczla  paid  aande» 
dy  ich  >ecz  ban  genande, 

S  Saften  «ich  sn  'mit  Jrer  mahl 

welteu  tuunmeo  an  ainer  saht, 
4a  aolt  man  aidi  an  laaieB  gaaes.* 
danach  die  aelbeii  naln  der  firancB 
vnd  wacstay  diaer  tunine, 
10  dJa  wider  alofta  umlMi 

Ir  abaaf  und  wider  gepol  78^ 
qr  ni  deai  kalaer  achiliteD  drat 

dlaer  anslag  waz  wider  ab. 

da  Aich  dy  sach  also  pegab, 
Id   zu  dem  waczla  vnd  franczen 

wtt  ich  gleichen  vnd  gancaen  

Dffl  zwen  ^epruder  ich  gloaen  mua: 
der  ain  gehaissen  waz  ieaiu, 
den  naiueu  er  iudisch  waz  han, 
SO  baideniadi  nant  er  aidi  iaaan, 
der  ander  bieaa  ioliannes, 
der  nam  des  nalachen  mannea 

Wart  haidniach  menelaua  da. 

dJaez  franczen  und  auch  waczla 
2S   rat  vud  auch  prüder  geleich  ieli 
zu  den  posen  iuden,  dy  sich 
zu  dem  laHan  mit  uanien 
und  menela  warn  aamen. 

WU  Ut  laft»  auf  ><t  iiniken  nn  t>rcnt  «pari. 

Stet  in  dem  puch  roacbabeor, 
80    im  ersten  kapitei  hy  uor. 

vnd  nach  dem  andern  analag  nur 
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wart  aber  aiiir  genuuieii  lur, 
den  slug  uon  teincz  her  iane 
ndt  Min  lM>flealen  ane. 


Vod  ain  gat  gveU,  alo  pehem,  der 
was  haaptaun  atlidMr  ooldner 
▼■d  adb  des  kataan  aoldser  kj» 
•r  was  genaiil  tabotachasagy» 
als  lUaehar,  aJht  als  laaaar. 
ftir  djr  atat  ras  als 


10  Grass,  prait  und  wait,  ao  was  es  da»  94« 

es  waz  gehaUaen  dj  tuna. 
der  über  gieng  ain  pruk  nan  halcz, 
waz  geslafen  aiifT  manchen  poicS| 
iiast  vnderseczt  mit  bluken. 
15   auas  halb  an  diaer  pruken 

Da  fllund  ain  tabcr  liest  vud  gul» 
was  der  pruken  gemacht  zuhut, 
mit  guten  lenten  wol  peaecst. 
er  wer  nit  pald  wwden  fdecnl 
SO  nan  ainem  gaocsen  here, 
er  ainnd  wol  sn  der  wer«. 


flieh  darff  ain  knng  oder  ain  IM 
oiht  han  gnaehampl  einer  aolehen  tnrat, 
ob  er  mit  gaeaa  an  diaer  stet 
^  nein  aatel  ab  gesagen  htL 

den  selben  taber  sider 
tabotaduu^gi  prent  nider. 

Da8  waz  also  ^ennmmen  fOr 

vnd  an  g-escheii  in  der  kür 
30    *ob  der  taber  gewannen  wer, 
daz  man  dy  selben  selten  her 
in  dy  uorstat  wer  kummen, 
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vod  djr  het  ein  j^enummeii.' 

Dar  auff  alo  «oatag  wart  gremaht. 
•jr  prahlan  nrntn  ao  afnr  saht 
»Dderthalb  Iniiidert  wSpner  palt, 
5       nentieaaen  «j  Ja  alii  halt. 
*mm  war  laiehao  narMOMii, 
das  ajr  In  an  hftff  kamen.* 

FunfT  mid  swalMB  warn  an  der  atet 
uboiAchoaafi  aJn  wagen  bet, 

10    du  warn  u\r  ras«  fespannen  an. 
rass,  wagen  und  all  dise  man 
er  oberhalb  der  pruken 
zu  ainander  hieaa  ruken, 

Und  «waniplen  fiber  dy  tnaa, 
15    VDd  kamen  in  d  y  slrasstni,  da 

man  kumpt  her  aus«  der  stat  uon  wien, 
md  wagem  her  aa(r  diaem  grien 
mll  raaa,  wafen  nnd  mannen, 
als  kamen  qr  non  dannen. 

SO  Sj  lieaaen  ahm  lanin»  nor 

sn  dem  taber  hhi  fDr  das  tar. 
ao  Ueff  er  bin  vnd  raflt  hin  an 
'das  man  anff  teil  wann  diae  man 

weren  dez  halczer  dfener, 
S5  vnd  auch  aoldner  der  wiener.* 

Die  Im  taber  glaubten  der  wart 
vnd  slussen  bald  auff  dise  pfarl, 
vnd  Hessen  sy  zihen  hinein, 
da  ay  darinn  warn  all  gemein, 
80  da  siigen  sy  uan  leder, 

sn  der  wer  gralff  jed  weder. 


WalTen  vnd  «wert  warn  ay  onpam. 
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lum  «tecben,  «laben  vnd  ramarn 
ktrl  nta  den  piMtel  vnd  ach  achal 
In  •llem  ttber  ab«r  al. 
ir  wnrn  In  tiaeni  taber 
S  «al  pal  dreiaalfen  aber. 

Da  ateh  erhnb  dar  aMg  atrauaa, 
da  nllen     hinan  uber  anaa 
Ynd  Ihihen  anff  dy  aelben  atnnd. 

etllch  warn  gfangen,  etUch  wand. 
10  der  uiiDd  liefT  nichcz  deat  minder 
vnd  «ah  nlt  nll  enhiader. 

Der  tabutachamgi  vnd  auch  aeln 

gseilen  namen  den  taber  ein. 
dy  nier  erschullen  in  die  aUt, 
15    diser  pouel  zusamen  trat, 
«ich  hub  aiu  grasaes  raffczeo, 
ain  geradel  uad  mäifcseD, 

8j  nuten  alch  bald  anff  dy  pan, 
ir  mar  dann  «indnen%  hnndert  mmt, 
tO  vnd  der  holener  warn  aelb  mit  tai, 
ty  ngen  gnn  der  pmiten  Idn, 
vnd  mahitena  In  dem  taber 
wa  halten  te  der  Uaber. 

Aber  dar  tabotaehanigi  und 
»  di«  uoUinil  riterUeh  peMnnd, 
ay  traten  fen  den  wlenam  her 

vnd  stunden  riterllch  sti  wer, 

reht  alz  dy  zlrnn  lielde. 
der  prük  wart  abe  jj^eiulde 

90  Und  ^ewarffen  ain  klaines  nach, 

wann  in  dy  ueind  warn  uil  zu  nach, 
dy  seit  wart  in  nlt  lani^  uerweilt, 
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wann      da  wurden  Aber  eilti 
auff  der  pruW  warn  ay  weseo, 
mit  UrUcben  und  paueaen* 

Buchsen,  armbnist,  manch  ein  geachoM 
5     peslanden  ay  mit  schusAcn  grona 
gegen  dlaem  tabatachaaagi 
vnd  gegen  «ein  f«MlleB.  äjf 
triben  ay  wMer  dumet 
dy  uogetr«weD  oMuna. 

10  Dy  bmk  tofften     wMar  dar 
vnd  ▼mbUdTeB  des  talMr  gar. 

▼nd  do  der  tabotadMiaagl  aaflhj 
das  Im  dy  leut  nit  kaiMB  nach, 
dy  er  hat  in  der  hole, 

11  da  wart  er  vngemate. 

Wann  er  in  daz  warcnalchen  tel, 

als  er  mit  yn  uerlassen  het, 
vnd  sy  uer  hielten  in  dt  r  haity 
daz  sy  nit  kamen  also  palt. 
20    vnd  da  mochtens  den  taber 
nit  langer  halten  aber. 

Sy  zunten  In  da  mit  fmr  an, 
daa  er  gmr  In  den  front  Terpran, 
vnd  BOfen  mit  wender  baat  liin 
2S    TBd  Ueaaea  gar  nieht  Under  in. 
raaa,  inranaeh  vnd  auch  wagen 
warn  ay  ala  dannen  lagen» 

Dy  ualsdien  wiener  eilten  naneb* 
mit  wer  dis  uolk  uon  dannen  zauchi 

SO  leiht  wo!  aulT  anderthalb»'  nieiln, 
pfs  ^en  enczestarlT  warn  sis  eiin. 
da  hin  kam  vnder  wegen 
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jr  nolk  «IIm  hingefMU 

Da  wan     aloh  wfder  iinb  kam  76* 
gen  dlNB  aebelkan,  djr  do  wan 
^faopt  ab  aUan  aehalken  da. 

6   und  sy  senkten  dy  aper,  atoa 
dy  xvlhl  sahen  den  sine, 
TBd  flalMn  wider  liiae. 

Dy  hohain  iauien  binden  nauch, 
der  baltzer  mit  den  seinen  flauch, 
10   vnd  er  het  dach  ahl  an  ainn! 

wy  wal  fr  uehten  waz  umb  Isaiün! 
ans  ataeh  &y  durdi  aMoie 
VBd  ranas  ander  dy  geule. 

Djr  IMunn  fwiianen  anff  der  uert 

16   uirzehen  liresateHer  pferU 

Tnd  drei  apiesaer  uiengen  sy  in. 
dy  wiener  füren  mit  achanden  liin 
vnd  lasten  vvider  hafne, 
dy  ualBctien  aclieik  vnraine ! 

iO  Man  aal  sy  nit  zeihen,  das  m> 

wom  daonan  aein  geflolien  liy, 

ay  riten  aar  a«ff  aolflhea  aln, 

das  9y  m&t  lavt  prahtan  au  In. 

In  aoldwin  ftinn  vnd  alten 
St  aeln  ay  dannan  feiftan 

Wit  Ht  jumkk^  WM  tmtü,  ica  ydoa  ja  rHtr«. 

Der  tabatadioaagi  und  aaeh  dy 
diae  wiener  neriagten  by. 
da  aleh  nu  dy  aaeh  auch  begab, 
das  der  analag  was  wider  ab, 
20  dy  herran  In  den  dingen 
aia  ander  aaeh  an  niengaa. 

10 
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Dia  uir  mit  ain  wurden  ze  rat, 
(dy  man  yeczund  geneunet  hat, 
4er  graff  dod  achawenbarg,  vnd  ach 
der  mm  IminUrdi  vnd  welapriach, 
6  %jd  der  wm  tenlcs  mit  jne) 
weltfla  eeMkeii  UBe 

Zu  kmg  ierrfken  fn  pebem, 
das  er  in  de  SU  httffm  keok 

waz  er  dar  umb  za  soll  weit  hon, 
10  das  weiten  ey  im  laisten  edian, 
dar  legen  an  den  ateten 
leib  vod  gut,  was  sy  helen!* 

Da  erAveltens  hern  andre  uan 
pamkirchen,  zu  reiten  non  dan, 
15    dati  er  sich  lenzer  aeimiet  nit 
und  schoeiliflich  g-en  peliani  rit, 
In  den  fraaaen  gescliiken 
Mm  edliii  kaaf  leralken, 

Und  In  fleiaalflleli  mffen  an 
SO  'das  er  dj  kaleerllcfaen  kian 
ratet  Tnd  In  der  frasaen  nat 
SB  Muten  kern»  admell  fiid  adi  drat> 
her  andn  oen  bamkirchen 
was  diaee  alao  wireben. 

86  Aua»  der  newenatat  rukt  er  uan 

diaen  herren,  vnd  auflf  dy  pan 

pe^und  er  sdinelllgUchen  ellii. 

er  liet  wol  uir  vnd  uirzig  meiln 

pis  in  dy  stat  zu  braufe, 
80   der  rais  yn  nit  betrauge. 

Ttig  VBd  aach  naht  vatt  er  OH  mal» 
und  bet  da  wealf  ra  mch  raat 
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ainN  naiitos  er  iian  hfnnen  7.äg 
vad  uaz  am  drileii  ta<;  zu  pra^r* 
au  aiiiein  äbent  spate 
kam  er  4o  hin  uTl  drate. 

S  Wol  nlradif  pfert  er  mit  yn  Dam, 

mir  mSk  nlrd  er  gen  brtage  kam, 
dy  andern,  ala  Ich  ea  ueroam, 
woni  all  belibea  blöder  ym, 
hy  ains  vnd  darten  swele, 
10  ym  bleib  aebfar  kalna  BMr  peie. 

W9  >«r  paaikictcc  in  Um  knoi  kaak 

Den  edlen  ktWff  labeetm 
uand  er  an  braof  do  in  peham. 

▼nd  danach  In  der  eelben  naht 
er  eilend  Air  den  kmif  trabt, 
10   vnd  klag'et  im  den  kammer 
diaea  laater  und  lammer. 

Und  sprach  'ich  bit  dein  kunglich 
daz  du  dem  kaiser  hilfT  vnd  rat 
er  xalgest  in  der  grasaen  swang! 
20  nnn  laaa  in  Ynd  namn  ea  nR  lang, 
wann  er  lat  awer  betranret 
vnd  angeatUch  pehaweL 

Sein  kaiaerlldie  amlenatat 
kam  nie  mer  in  solch  graaae  nat, 
vnd  wa\na  anch  kain  menaehlMi  peraan 
auff  erden  mer  zu  rOflen  an, 
aufT  den  or  dann  mag  ba\v«>n, 
nach  ao  gencaiich  getrawen. 

Als  dem  kungreich  beham,  ich  (bit)  dich,  77 
SO  dammb  ao  hilfT  im  acbnelUgUchl 
ach  erweg  defai  gmaa  mechtikilt, 

10  • 
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sich  an  dy  tnipsal,  swer  vnd  lait, 
die  sctiand,  das  vcrHcIinichte 
und  das  grasUch  uorehte 

IJnd  argren,  ualschen  fibel  tet» 
6   sa  jni  yeczunden  wider  get! 

nun  hllff  mir,  tugend  reicher  kfink , 
Tud  tu  da«  bMt,  das  dich  bie  dflnk. 
enatf  dehi  knngUcli  gute 
und  tndi  UMallch  foiiflta! 

10  Dtinnib  well  wir,  da  kAtoen  ret, 

dir  kanf  dienen  in  aller  ntel, 
vnd  alles  da*  dein  gnad  b^gert,  * 

das  soltii  von  vns  sein  gewert! 
deins  willen  %vell  wir  warten, 
16  dar  raff  briog  idi  dir  karlen, 

CSefgelt  vnd  vngescbriben  brielf. 
hinder  dich  verschreib  vns,  su  UeflT 
dein  kungli«^  gnad  nu  selber  uil, 
vnd  waz  du  will  haben,  so  uil 
90  well  wir  dir  alles  laisten, 
nit  dai  mjnat  m  den  nniitenl 

Ob  dB  nü  wUt  getrawen  mir, 
sn  mererr  atdieilnll  Idi  dir 
wü  aeeien  su  geleel  vnd  i^nd 
S6  mein  weib  vnd  radi  aon  palde  «and. 
der  drit  lelt  In  der  wiegen. 
Ich  wil  dieh  nIt  petrlegen, 

Wlitu  den  auch,  so  nym  in  hinl 
dar  zu  wil  ich  dir  geben  in: 
80   prespurg  vnd  flomini?  in  der  niaas  , 
vnd  dar  zu  all  ineituM*  geslosa 
wil  ich  dir  yecz  ab  treten. 
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vor  tlleo  deioeo  reten 

Venpridi  idi  dir«  and  hall  es  als , 
oder  Ich  gib  ^  neiaen  hab 
vsd  dar  so  alles  das  Ick  han, 
9  das  aal  dir  weten  ander  tan! 
o  knng!  mm  ISa  den  kaiaer! 
mach  in  aicher  der  Meer!» 

Pamkirelier  mit  dem  luieer  was 
in  fanflsen  trewen,  «ander  lias, 
10  als  knn;  aauls  snn  ionatas  mit 
feweaen  ist  dem  kung  dauit, 
als  er  dann  waz  in  ehtung 
mit  ««ttlen  aneaechtimg. 

Der  edel  kunifr  labeüan 
16    tet  alz  ain  trewer  viulertan 

vnd  auch  der  obrist  fürst  der  kür 
des  ballten  ramschen  reiches,  flir 
ander  forsten  feseczet, 
hach  gelapt  vnd  gesdieeset, 

10  Ihid  apracb  Mein  trew  pralT  ich  hie  an, 

dn  toat  reht  aam  ein  piderh  man, 

der  seinem  herren  ist  fetrew! 

dorch  defai  fhmiltait  ich  dich  erfrew.* 

er  atond  an  diaer  ahte» 
tf  ein  Uafaies  eleh  petrahte 

Mit  ym  selber,  (wann  er  was  aIn,  78'' 
und  stund  In  dem  balast  alaln 
pei  dem  panikircher,  daz  ist  war» 
vnd  sah  ^eiaren  himel  eopar 
80   mit  schnelliglicher  eile, 
in  aloer  korcsen  weile, 

Kumn  anff  ain  swoür  teil  afaier  ar> 
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und  sjuacli  'garig^  in  dein  herberg  nur, 
belaib  liaint  dise  naht  alain 
▼nd  margeo  so  rait  wider  haln, 
flO  wU  Idi  mein  utlk  samen , 
S  ntch  bewarben  nR  mannen, 

Vsd  blmaeh  konen  alaa  pald, 
mebieB  berren  kalter  mit  fewald 
naaB  in  diaer  frtaaen  not, 
oder  dar  flnib  geHgeii  toll 
10  leb  leib  Tod  gut  doreh  Joe 
wll  alles  Mcsen  hfaie.» 

WU  ^crgog  utctadn  mit  Um  bamkk^tt  jo^. 

Da  «prach  der  Ton  pamkirfaen  ^eir, 

aih  an  daz  ich  zu  dir  so  narr 

pfn  perlten  In  dise  lant 
15    vnd  dich  hy  han  iimb  hflfT  gremaot, 
lass  luich  nil  iian  dir  eine 
aUo  reiten  alaine! 

Nun  schik  doch  deinen  sun  mit  mir« 
daz  man  in  seh  ziehen  nur  dir, 
tO  an  dem  alht  man  den  rehten  ernst 
rtter  vnd  kneit  aleh  aller  gernst 
oben  an  diaen  atelen» 
dan  ajr  den  kaiaer  raten.* 

Der  kamg  blena  In  sn  heiberf  fan,  79* 
S5  alao  aebled  er  uan  Jm  bin  dan. 
vnd  alao  bald  den  mary ena  frn, 
da  achlkel  Jm  der  bereiaf  nn 

seinen  am  niclorlne, 
mit  Jm  ne  reiten  blne, 

80  (Herczag  zu  nninsterberf  uii  drät, 

graf  zu  glacz,  her  zum  bodtbrät,) 
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null  ym  oon  itanberf  her  «leako, 
abriiler  bnrf  gnff  an  htmug.  m 
■anh  ach  aeln  «oo  her  iaoe» 
nit  in  manch  hunar  nana. 

f  Avch  sadi  ahiar  uiit  disen  xwain, 

hiaaa  bar  Crlataff  aoo  lichtenstain, 

der  wax  ain  herr  auaa  ösierraicbt 
ain  ion^er  Aegea  lobelelch. 
di«  waz  sein  erste  ralse, 
10  die  er  dea  uart  pewalae. 

Des  fursten  niarschalk  waz  aodi  hy, 
der  hiess  her  niclas  törrpeczp, 
viul  iiiii  i-iter,  hiess  her  purkarl 
gamerit,  waz  aneb  aaff  dar  nart« 
15  des  ItantaB  lumiarara. 
aacfa  10  fparao  Ir  maret 

Ata  ritar,  hlaaa  anofa  her  paaagi, 
her  padwies,  her  abani. 
bar  lan  aabaraafi  was  aadi  da, 
tO  md  ataar,  ym  genant  racita. 

dlse  zufen  uon  dannen 

leibt  mit  swal  tanaent  mannea. 

Am  nirden  tag  kamen  sy  in 
dy  stat  karen  neuenburjr  hin, 
25    vnd  an  dem  andern  tasf  ay  uart  ' 
zugen  zu  ainem  gslass,  liiess  ort» 
uan  newenburg  Ainnf  mciien , 
zugena  in  kurczeu  weileo. 

Her  ian  uan  feinen  anpfieng  sy  wal,  99^ 
90,  ain  man  dann  Ilaben  geatea  aol, 
vnd  taDt  mit  in  an  diaar  etat 
wähl,  brat,  flalaeh,  wllprftt,  wan  er  bat 
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er  lud  uircsebra  yngwa, 
WM  ay  dontt  nohton  tngeii. 

Auch  waz  ainer  bei  dtsen  hem, 
den  ich  uor  inaln  auch  wa/.  uerniern, 
5   der  selb  hiess  i^amrit  naii  franaw, 
der  furt  daz  her  durch  dy  luna.  * 
er  zai^et  hi  auch  nürte 
alle  uruar  vnd  fürte. 

Sy  sogen  hin  pis  hinper^. 
10  mit  nnlit  Tnd  lunSU,  mdi  aller  atergk , 
nit  naaen,  wagen  vnd  ach  ona 
sagea  ay  geoedgUdi  hio  daa. 
▼on  den  aelbigen  oteteo 
ay  andi  aaba  meHen  hetan. 

Wit  Ut  kuit9  tcrnä4i  |»  kam. 

15  Hy  wil  ich  diae  pelauB  lan 

In  den  tentschen  landen  pestan, 
vnd  auch  liin  e  itler  in  pehan 
an  den  edlen  kung  lobeaam 
vnd  sein  herren  uil  frunimen 

90  mit  meinem  Übten  kummeo. 

Jersik,  zu  peham  küng  vnd  auch 
marggraif  zu  nierhern,  vnd  dar  uauch 
herczag  In  lucenpurger  land, 
imd  In  dar  aleel  aller  aand, 
S5  vnd  marggraff  su  Inalese, 

achralb  mll  welaaball  vnd  wleae 

Allem  kunfg  reich  In  peham, 
als  pald  er  dise  mer  uer  nam. 

ailen  hern,  ritem,  kiiehten  (rar 
30   wart  dise  patschaiU  ulVenbar. 
daa  ualk  sich  dar  zu  kerte 
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perait  zu  der  her  vcrtc 

Menn^Iich  der  reis  perall  warl  pall, 
uann  mann  vnd  ueib,  kind  iiin^  vnd  alt 
der  selben  rals  vil  willig;  worn, 
•"i    wann  wer  den  iiaiMChen  mort  waz  harn 
vnd  grossen  Abel  tele, 
ni|88  uallen  er  dez  liele. 

Die  selben  mer  der  kuni^  vernani 
ee  der  pamkircher  zu  jm  käme, 
10    vnd  het  auch  sein  ab  sag  in  gicn 
uorlgen  alat  geschikt  g-en  wieii. 
dar  vmb  waz  er  pald  eilen, 
die  rais  nit  lang  verweilen. 

Er  tet  gleich  dem  samaritun, 
IS    do  vns  lucas  peschreibet  nun, 
der  zu  ieruBalem  ab  zoch 
gen  iercho,  in  der  weil  darnach 
der  ainen  wunden  uande, 
der  von  der  Schacher  hande 

80  Was  nider  gelegt  vnd  peraubt,  80'' 

auch  uast  uerwundet  vnd  petaubt. 

mir  den  worn  zwen  gangen  dy  zeit, 

das  was  ain  priester  vnd  leueit, 

die  in  paid  au(T  der  Strossen 
85   heten  gelegen  lassen. 

Der  haldn  er  parmpt  sich  über  in 
vnd  furt  In  pis  gen  ierrha  hin, 
vnd  Hess  Im  schaffen  gut  gemach, 
also  dem  kaiser  auch  peschach. 
30    den  heten  genczigiciche 
in  allem  romschen  reiche 

All  crlslenlich  fursten  ver  iaii, 
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IM  IMi 

Amt  kflnf  was  in  ^  gwtMi, 
doi  mui  dann  ▼ncdmUf  mit 
der  rBnMChen  kircfaen  ndt  fewiH. 
der  tat  lieh  andi  arbaiman 
5  nkar  vna  atoo  annaa. 

Mit  8oin  fiolbea  persan  kam  er 
uns  zu  hiin  in  der  frosAen  »wer, 
dar  vmb  ich  sein  lob  preisen  wil 
fimrner  zu  meines  endes  z\lp 
10    uatiti  iu  tullictien  seren  81* 
pegund  er  vn«  erneren. 

Mit  den  nedutan  beni  M  er  Mk 
von  braof  sn  lihen  aebnalUglieh» 
Tod  pald  «r  mit  den  lierren  naudi. 
IS  die  nirran  Uaaa  er  lilndan  nanei 
mit  iren  iMufTen  kununen» 
ala  ich  ae  lian  vanranunan. 

Er  hat  iaiöiit  alba«  tanaant  aan, 

mit  den  er  zu  erst  rakt  Ton  dan« 
20   da  was  ain  über  langf  g^eprecht, 

wann  herren,  ritor  vnd  aaeh  iUMCilt 
waz  so  vil  7J1  der  friste» 
das  man  Ir  ul  nit  wUie* 

Ain  tail  ich  ir  hie  nennen  wU, 
25    als  mir  dann  kündig  ist  su  uil. 

des  erst,  als  ich  vern>mm  vnd  merk, 
so  zoch  her  ian  uon  roeenlierk 
▼nd  ain  lianr  in  den  ndtan, 
lier  halnrieh  von  dar  leiten, 

SO  Brb  maradialk  spaiUHn  Im  reldi» 

hanbtman  In  meriiem  des  geleiek. 
▼nd  her  finderaleh  von  atreitaa,  81^ 
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haff  malAter,  als  ich  ea  uersle. 
her  leb  uon  rosentale 
WM  aach  in  diaer  wale. 

Der  küng^'n  prüder  ao  was  er, 
S  alo  •»■•  er  weiter  defea  her, 
all  veit  und  etrenf  in  mImb  wetk. 
vod  her  nlebel  non  ndoMe  berlt, 
YBd  her  dletrich  was  dlcM 
abi  herr  «en  huwwfcM. 

10  Sein  maohalt  waa  nach  aller  geaes, 

mad  nüt  Im  «ein  neter  her  leaes, 
aen  peteraburf  was  er  febom» 
ain  atoicser  defen  auaa  er  kam. 

vnd  der  uon  rabenataine» 
15  her  bracob  ich  da  nudne. 

Der  krau  vnd  auch  dea  kuogeaet 
du  waz  der  aberist  kaiK-zler. 
her  hans,  her  giudersich  vnd  auch 
her  albrecht,  her  benisch  dornauch, 
20  ali  dise  nir  Colpraten 
warn  auch  pel  diaen  taten. 

Aneh  her  ha  nad  her  eaaaue 
atepanawles,  ala  ich  neratet 
vnd  anch  her  lan  nam  gntenatain, 
M  nnd  anat  nll  hem  bi  der  femafai. 

her  atenka,  her  albrehte 
baada  wies  «ander  aohaaehte. 

Her  ian  sabeala  der  raia  pflaf  f 

und  sein  prüder  her  inaraaag , 
90    her  gindcrsik  uan  tMchemaho. 
in  diaer  ralN  ^ali  mau  du  alsu 
uU  herren  vod  nit  weuigk. 
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w»  der  ConsUt  hern  tschenik, 

Vhd  «ach  heni  MuunatMh  um  knoatat. 
«Nil  «dl  ««1  sibeo  «iff  d«i  pAt 
4/  hen  nan  «Adnperf  aoff  der  nmrt, 
5  mwen  bern  Mdreleh,  «In  lier  banlMurt, 
bern  wOMn  vad  hera  ate 
im  eUbeif  konken  drate. 

Vnd  her  burgan,  ber  ntafaui  amb 

non  gntcnstafn  ziijren  dar  naiicTi, 
10   vnd  auch  her  niclaa  uan  landalabk 
der  herren  zugen  ull  mit  aia, 
dy  Ich  iiit  mahl  (ifetienncn, 
nadi  der  uamen  erkenneii* 

Auch  warn  dy  inerher  herren  da: 
16    uon  Clnpurg  und  uan  tabaUchä, 
her  lan  mit  zwaien  sunen  schau, 
das  warn. her  «Uber  vnd  her  iuu. 
ber  maUinacb  uan  atemperge 
was  ancb  In  der  materge, 

tO  Und  ber  bmka  uan  taebarMba  8t^ 

und  auch  her  karl  ynd  her  waoala 
•ein  pmder.  flajchlm  Air  ancb  hin, 
her  ian  uoo  Cinpnrf  «od  gftächfak 

non  lamnicz  herren  zwene 
86  du         ancb  mit  dene. 

Der  hern  warn  nacti  uil  in  dem  knües, 
der  ich  nil  all  zu  nennen  waisa. 
icii  aucli  etlich  riter  uer  meld, 
ab  Ir  der  nameo  hären  weldi 
30  ber  burian  nan  der  linden 

alcb  ancb  da  aelbat  Ueaa  afaden. 

Her  bennaefa  weit  wnller  vnd  ber 
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labst  iian  ainsidel,  vnd  ir  nier 
her  stenka  vnd  her  albreht,  baid  Mm 
fepruder,  guMgi  warn  ir  iiani. 
rnd  her  hanuach  walflneioe 
•  was  aneh  da  aelbal  «Cheine 


Und  bar  tobnkaat  m»  falaapergk 
was  anff  dar  raia  ia  dlaam  ipark. 


dy  ttinkel  woren  sy  geoanl» 
iO  dia  in  der  raia  auch  woran 
vnd  mit  dam  kwadg  furan. 

Und  aincr  hiean  her  ian  werafa, 
vnd  auch  ainer  hieas  her  pate, 
vnd  ain  edel  man,  Ivamerer, 
15  des  kunfea  iärj;  uictum  blaaa  er, 
raczge  goladiaaagL  nnda 
harn,  ritar,  knaht  dy  stnnda 

So  «n  waren  an  diaar  aht,  88* 
das  Ichs  nit  all  genennan  mäht 
90  ndt  disen  leuten  allen  aam 
00  sah  der  kunlf  anas  peham 
durch  merhem  schnelUglalcbey 
dabin  in  aaterreicbe. 

Wit  ut  Kfini  0ca  ncaitni)uc0  kam. 


Br  kam  aüent  den  nechaten  pAt 
if  fei  koni  newenpnf  In  4j  «t*!» 
das  laf  wal  swn  mall  aber  win. 
In  fc"dP  tagen  kam  er  dshln* 
vnd  ganrit  non  franawa 
m  dam  knnif  dawa, 


80  AusH  üslcrnMch  sust  kainer  mer. 

der  fraoawer  pewerl  sein  er. 
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«He  «•!  er  was  des  kakers  ueint, 
w»  wart  mim  Ihmkalt  4»  eracbeint, 
wam  er  ucfa  raff  djr  wieser 
Ynd  WM  des  kfiofee  dieaer. 

S  Dar  Dflib  tat  er  ab  aio  dienat  «an 

and  aata  getrewer  Tiidenan. 
der  kmif  su  kam  mmtnparg  hUäb, 

resch  vnd  8chnf>II!<r]efch  er  achraib 
vnd  tet  poUicbafll  pekande 
10    diaea  bera  allen  aaode. 

Seinem  sun  herczapr  "fdarfn, 
auch  sclilkel  er  sein  patäcliafil  hin 
dem  nun  schowenperg:,  frzff  ulrelch, 
vnd  den  andern  herren  dez  gleich 
W    wa  fiind  man  der  steten, 

^tb  man  zu  stürm  weit  treten, 

Oder  was  man  weit  nahen  an,  g^b 
das  auui'des  katoer  kreht  uon  dan, 
darao  man  In  beraltet  flind, 
SO   wUllgleickea  sv  aller  atiiad. 
aeln  nolk  er  samen  brehte, 
ao  er  ann  eisten  mebte.» 

Und  alao  kam  aefai  nolk  ber  ■wisHi 
uon  beham  vnd  anz  merhem  aneb» 

M    daz  er  in  seinem  her  irewan 

woi  zwei  vnd  zwainczijj-  tauaeot  man. 
er  ftirt,  alz  ich  uernynio, 
nur  djr  nächsten  nUl  >me^ 

^7  narren  mual  er  binden  lan, 
90   wami  achneUigUcb  mnal  er  da  uan, 
aoaa  jader  etat  drei  oder  swen 
nam  er  nur  mll,  als  leb  sentas. 
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Söldner  vnd  flbrl^  leflte, 
gaesBen  purgrer  mit  neute. 

Soll  er  paz  han  gehabt  der  weil, 
daz  er  nit  so  mit  schneller  eil 
5     alzbald  gezagen  wer  uan  dan, 
▼nd  sich  baz  mäht  gewarben  haO| 
den  wienern  mflst  han  grauset! 
mer  wann  zwai  hundert  tausent 

Wif  hta  ofttxttxi^tttt  ffff^ribrn  matt. 

Iflaht  er  gehaben  han  pei  ein, 
10    daz  maht  aber  da  nit  gesein. 

dy  weil  der  kOng  sein  samnung  het, 
der  uan  schawenperg  au(T  der  stet 
vnd  ander  herren  mere, 
dy  Ich  meldet  uor  here, 

16  Sy  schriben  resch  und  schnelUgleich  jSI* 

dise  potschafl  in  Österreich. 

allen  reten,  dienern  vnd  man, 

wen  sy  westen  zu  riKfen  an. 

dem  maister  uan  maitperge 
SO    schriben  sy  dis  materge. 

Her  achacz  bahunko  hiess  er. 
und  uan  starhenberg  her  rudger 
hiesfi  ainer,  dem  schraib  man  dy  ding, 
und  auch  hern  iorgen  uon  künring. 
25     auch  schraib  man  in  dem  uargen 
uoD  uolkenstorlT  hem  iargen. 

Und  hern  bangracz  uan  plankenstaln , 
dir  zu  hem  hainrichen  dem  strain, 
vnd  hem  wilhelm  vnd  hem  hainreich 
80    bald  herren  uun  puchem  dez  gleich, 
hem  haiden  reich  tmchsessen, 
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•ol  Iflk  «iieli  all  oeriMMB, 

Und  auch  bern  huif  hafUrcher  do. 
walir  gaof  QOD  rokeandarff  alao, 
dam  tat  man  aoeb  kant  dtoa  awar. 
A  Ir  «ein  leiht  nach  gewaaaa  mar, 
dar  Ich  alt  ^^  ist  ze  naoDan 
oder  ay  OMbt  erkeaDan. 

AufT  dise  potscIiafTt  Ai^et  sicli  . 
her  iarg^  uan  iioIkenflUrnT  reschlich 
10    gen  zwalen  steten,  krenis  vnd  «laio, 
glegen  an  der  tiina  pei  ain, 
uan  Wien  wal  zchen  nieileo. 
da  hin  pegund  er  eilen. 

Br  kam  raaddlch  da  hin  falrabt  81^ 
iS  uid  hat  garaa  falalt  gahabt 
von  diaem  hercsaf  albrahl  vnd 
dam  franawar  dia  aaiban  atnnd, 
vnd  aan  den  naladMB.wienam 
und  anch  «an  Iran  dlanam, 

SO  Daa  maht  im  abar  nll  uol  fan> 

wy  ull  er  fletaa  daryon  was  han. 

da  sich  nun  di(t  also  pe^ab, 
alz  ich  dann  uor  gesangen  hab| 
da  den  hern  weit  erkennet, 
8d   d^-  ich  yeca  han  genennet^ 

DJs  schreiben  uon  dem  kaiser  kam 
und  mengllchen  dy  mer  uemam, 
Ir  yegUehar  aoff  dIa  her  nart 
an  raaa  vnd  fbaa  baraltat  wart, 
80    aa  er  dann  ataikaat  knnda 
dj  aalben  nail  vnd  atnade; 

Alao  avgan  ay  aaman  do 
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und  zu  arl  über  dy  tuna 
mit  irem  her  fen  himper^  hin. 
zu  disem  herczaf^  uJctarin 
vnd  grafT  uireicti,  mit  nameii 
5    uon  «chawenperg:,  ay  Itamen. 

Sy  heten  kum  sechs  tausenl  man 
teutsch  vnd  beham  aufT  dJser  ban 
in  allen  hauflTen  vber  al« 
dy  sy  prahlen  zu  diser  wal, 
10   wann  als  >virs  band  uernumen 
waz  der  kung:  noch  nit  kummen. 

Wir  irr  bomKtrlicr  in  )q  bürg  fd^raili.  .s.)"* 

Da  der  uan  bamkirch  her  andre 
uon  prau^  zoh ,  schiket  er  uor  e 
ainen  knaben  aufT  schnellem  schmicz, 
15   derselb  hiess  mathis  nakawicz. 
der  rait  uon  peham  hine 
in  Österreich  gen  wine, 

Und  sprani^  in  den  pnrg  n^raben  liefT, 
ond  eilet  pald  mit  ainem  hrieff 
SO   hin  fDr  den  kaiser  vnd  sein  ret. 
pald  er  in  daz  zu  wissen  tel 
'wy  der  kung  uon  beheme  * 
in  da  zu  hiiffen  kerne.' 

Damach  sprangen  ir  nier  hin  pio  , 
25    dy  aber  botschafU  teten  schein, 
auch  alz  der  uan  bamkirclien  kam 
mit  dem  herczofi^en  auss  peham , 
von  disem  fursten  vnde 
frafT  Ulrichen  dy  stunde 

30  Und  andre  uan  bamkirclien,  acii 

hern  si^nunden  uan  weisspriach, 

II 


von  allen  diaen  liern  mit  nani 
▼04  Mich  den  andern  allen  um 
ward  ata  potMfaalll  sn  bände 
den  kaieer  Ua  feaaade. 

S  Vad  lieaao  Im  aafsn  *Bialit  er  daa 

gaalaaa  ao  laaf  haltea  flr  paa, 
pla  dem  kaaf  ada  aolk  aaeiea  kem, 
mid  daa  »y  In  htüffea  la  dem» 
so  wollen  aj  dann  balde 
10  au  im  kamen  mit  fwakle. 

Moht  er  abrr  In  spfnor  pflibt 
da«  slatia  lenzer  gehalten  nilit, 
daz  man  ain  weissen  uanL>n  auss 
ainoni  turn  8t(;ket  fiir  daz  liaUM, 
15    vnd  auch  hiiclieln  aun  slieAse 
vnd  ay  da  brionen  lieaae. 

So  wollen  ala  wagen  gerieca 
mil  dem  nolk  daa  ay  bletea  jeea, 
Tad  alcb  erheben  aalT  den  pfal, 
SO  ndt  atnrm  treten  aa  dy  aor  atat, 
▼nd  daa  beat  ton  darjaaen» 
das  tf  mobtea  peghmen** 

Der  kaiaer  md  dj  aeinen  Ma 
In  der  neat  wom  mtt  graaaer  my, 

M  In  honiirer,  tflrst,  frost,  not  vnd  aafat, 
»Ks  ir  dann  !ial)t  gehört  aoriangat» 
daruuib  sy  dise  uesten 
nlt  mer  su  halten  weaten 

VnA  stiesäen  aii.sH  ain  weiaaen  uan, 
80   und  zunten  dise  pnclMMn  an, 
ala  dann  mit  in  uerlasaen  was. 
da  ay  iu  dem  her  aahen  daz, 


im 
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menfUchen  >ederinaiie 
«Ich  da  rflsten  pegane. 

Von  >cfl  kt{f(rf'ii0trd^oft  in  »03  titt. 

Unser  hör  Kaiser  auch  zu  in 
•in  poten  bei  der  naht  schikt  hin. 
ft    der  selb  hiess  pelcr  althanier, 

hern  krislafT  uoii  spaiir  kneht  was  er. 
den  uieng^en  dise  schnöden, 
ualacheo  wiener  uil  üden! 

ViiMr  herr  kaber  aber  omt  86* 
10  sfven  ander  aehlket  In  das  her. 
der  ein  bleaa  lanrenes  alealer,  aeht, 
tmd  was  des  brobat  hob  breaporf  kneht, 

des  kaldaura  waz  der  ander, 
hieaa  uelt .  dla  mit  afaiander 

16  Auch  aines  nahles  uielen  auiM.  16  mv. 

jrat  halff  in  haiden  uon  dem  ^rauM,  Maiimg* 

daz  Hy  fanden  den  rehten  pfat 

oon  diaen  scbelken  aiuM  der  stat. 

igr  kaaMo  In  deoa  neide 
SO  pald  Toder  ^  feselde 

Und  Mtten,  da  dy  heiren  lafeoi 
vnd  9f  den  beten  anff  gealafo. 
sn  berrczair  uictorin  de«  ^eich, 
9md  dem  mmi  ge^mnem  ulreieh 
26  frauen  zu  achawenberf  ulreieh, 
ponikirchern  vnd  ir  mcre, 
dj  do  warn  iu  dem  bere. 

Hy  sprachen  'ir  hern,  kunienl  bald, 
nnd  laaend  ym  auaa  dem  fewaM, 
60  wir  aebi  in  yrMsar  aifat  vnd  nat, 
nnd  darsn  nahent  hnngen  tat, 
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wann  weder  prat  nach  speise 
hab  wir  in  kainer  weise.* 

Wamkireber  sprach  ^das  tm  wir  gen 
gel  hin  Tiid  Mfead  vnsenn  bera, 
S  das  er  sfdi  gencsUeh  laM  der  m, 
wir  wellen  kommeii  margrcn  firn 
vnd  aucli  tun  waz  wir  mifeii 
gebüalen  vnd  fedifeol* 

Also  giengen  t\y  z\\^'t\  knelil  hiu 
10  wider  des  selben  tags  gen  win. 
In  den  purg  graben  sprangen  ay 
'  rad  sagten  das  dem  kalser  hj. 
am  andern  tag  dls  bere 
auff  prach  mit  aller  were» 

Wlt  ftt     ntrHet  $tn  vfon  leiaien  imO. 

15  Und  ruket  hin  bis  anff  den  grioaa. 

gen  ainer  kirchen,  dy  do  hies« 

SO  send  edgyli,  vnd  aiifT  win^ 

fen  gumpendar£Fl  zugen  sy  bin. 

da  aelbent  ay  sieh  aider 
SO  mit  dem  her  singen  nider. 

Das  was  an  afaier  pfimaitaf  naht 
da  lagen  sy  mit  diser  maht 
an  sant  el^eten  anbent  .  sn 

irem  tag',  an  dem  margen  frn, 
25    sy  sich  wider  auff  mähten 
mit  dem  her  das  tty  prabten. 

Zu  ross  vnd  fuss  eilten  sy  drat 
dnrdi  dy  wefaigart  gen  der  aorstat. 
gen  der  so  beten  sy  leibt  snas 
80  kmnm  nir  oder  Anff  annpmst  sehnss. 
sy  sogen  nach  der  swMo 
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auff  gegen  ainer  kircbe 

B0I  der  Mnttt  gelegen  na, 
kmi  Vit  tSrnmi  anapnMl  MbaM  da, 
was  gahaiaian  aant  nlralfii. 
S  da  Ma     angaa  gdaidi. 
dar  harcMg  aidariaa 
auch  aaibar  km  da  Uae, 

Graff  Ulrich  nan  achawenberg,  ao  87  * 

kam  andi  non  sternberjr  her  stenka, 
10  sein  ann  her  iaii  in  der  malerg , 
her  achacx  maister  non  meilberg. 
waz  riter  und  ist  Warden 
der  iobanniter  arden. 

Her  iorg  uou  uulkensturfT,  daruaucli 
19  her  baqgraea  iuhi  blankenatain ,  auch 
«wen  nelam  harren  uoa  hoeham, 
her  halaridi»  her  wiOielm  mit  nam. 
her  haiariah  aCraln  wäre  diese, 
her  aibredit  non  leiapiesa. 

Dia  hani  wara  oaterraleber,  ao 
warn  anch  dy  herres  nan  alefr  da: 
non  stnbcnbeif  her  aaun,  rad  der 

uan  wiltbans  her  aaam  vnd  her 

hafnrirh ,  her  Wilhelm  bcmer. 
dar  nach  waren  djr  kemer: 

Her  Wilhelm  vnd  her  wal%angy  aclieuk 
non  oster^vic«,  hern  aunder  wcnk. 
her  ander  uan  bamkircben  ach, 
nnd  her  aigmund  non  weiapriach. 
90  ettlefa  Itter  do  waren 
aaaa  oatemMi  febaren: 

Her  hana  der  hallkireber  des  gleich, 
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vnd  der  truchsess  her  liaiden  reicli. 
vad  andi  wolfifang^  uoo  riikuudarfr 
•Ich  ^vld«r  diM  wihl  aaff  warft 
leupolt  welüBfar  vnde 
5  manch  atelrer  wart  da  kimde. 

Ataen  den  aah  man  andi  bei  dem, 
der  hleea  her  hana  von  anaaenhem, 
vnd  non  reihenhvif  her  rainpreht, 
her  mert  reihneker  aunder  achmeht 
iO  her  bans  der  pfunten  unde 
hana  ataiapiias  aodi  da  atande. 

Fridrich  uon  saurau  und  willfuie 
uon  flaidnicz  waz  auch  bei  dem  dinfr. 
xwen  zmaller  und  ein  kasper  acfarat 
15    pestunden  auch  In  diser  nat, 
ballasser  teuffenbacher 
und  auch  andre  rejaüacher. 

Aneh  warn  kemer  oll  galer  leat, 
der  namen  Ich  etlldi  beteoti 
SO  mpreht  kreacaer,  ala  ich  verate, 
■In  gutenatafaier  hieaa  andre, 
einer  gregary  halbeker, 
afai  aeater  and  anch  keker, 

Bfeuhauser  vnd  andi  maaperger. 
29  Ir  aela  nach  all  greweeen  mer, 

der  namen  ich  nit  nennen  kan , 
dar  nmb  wil  ich  ay  lassen  atan, 
vnd  mit  meinen  j^ctirliion 
djr  aach  furbas  berichten. 

SO  Dar  nach  meld  ich  euch  dy  kraineri 

dy  kamen  dem  erst«*n  her: 
her  iarg  uun  Uschernemely  hauptmau 
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zu  adelsperg,  alz  ich  uerstan, 
vnd  zu  detu  kaat  genenuet, 
ain  riter  füll  «rkeMMt. 

Ited  IMT  OMper,  der  iHnider  aetai,  86* 
•    OM  tedienMiDel  was  mdi  da  mMi, 
IfMliMie  vnd  pfleger  n  fledalk» 
vnd  der  warn  auch  In  den  geacUk. 
vnd  nlelaa  aidieriberfer 
atand  aach  wider  djr  erger. 

10  Anch  kam  einer  aiiff  diaer  Hart, 

hiess  her  andre  uan  haben  wart, 
aln  haubet  man  in  der  metling, 

Ist  auch  |E:e\vesen  bei  dem  diof. 
vnd  Iiaos  der  aarspergeres 
15    andre  affaiterere, 

Vnd  ain  kasiaker,  hiess  ludweif, 
%vaz  auch  wider  dy  sclicik  uii  ueig, 
pfleger  zu  zoberlsperg,  und  me 
aon  newbausn  aeam  vnd  andre. 
iO   «ach  aah  nan  dabei  atene 
nun  aeaaenitaeh  47  swene, 

Ot  vnd  andre  warn  ajr  fenant 
und  aoeh  nwen  neterd  paide  aant, 
ürf  Inreiaery  fHdridi  Inger  .  und 
Sft    eraaaai  laaer  auch  da  atnnd« 
hans  maUcher  al  furbaaaer, 
mit  jrm  tnrrer  baltaaaer. 

Cunrat  iiehtenberß:er  viu)  aucli 
ballasser  wäj^er  mit  iu  zauch. 
SO    zwen  werneker,  aiz  ich  ucrste, 
daz  warn  wiglai^s  und  auch  andre, 
vnd  der  niclaa  schneberger 
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MCh  diB  was  wMtrgw. 

Der  greoibafer  vai  alMr  mr, 
der  hieee  lenrettcs  bertdieer, 
Tnd  einer  wh  beriteeh  gewat, 
i  des  nam  was  oerr  nd  wdt  erkMt, 

die  sein  gewesen  kniMr. 
nuniGh  elaleaer  defen  reiner! 

Ir  was  so  uil  in  disein  fcraiee, 
daz  man  ir  zal  nft  aller  waiss. 
10    daz  klairi  lendleiii  vnd  Iicrczap  tum 
tet  wal  nach  allem  prei«  vnd  mm, 
schir  mer  denn  cz  ucnnahte, 
all  sein  lualit  ez  aulT  prahle. 

Der  nmb  der  iudser  da  pegen 
15  «ein  graeeen  trew  m  neben  nn, 
vnd  er  er  neiget  dn  nein  nrfit, 
vnd  peeeert  In  wepen  vnd  ncUlL 
sa  ewiger  gedeiitnae 
eol  das  sein  ein  betrehtmie. 

SO  Aneh  warn  da  etileh  hef  geM 

nnd  eoldner,  der  namen  ich  nindi 

her  f Indersich,  her  sn  uetan, 
ritcr,  her  liainrich  uan  taciian» 
amiigsuuglf  ich  auch  melde» 
25  vnd  liinlLo  nan  lainnelde. 

Vnd  ainer  U'whs  »ij^^mund  lepgl, 
und  tabatäcliassfri  waz  ach  hy. 
vnd  ainer  h'nras  bodmalcergij , 
vnd  ^ambcrMjari  vnd  sg-eredi. 
30    ainer  tiietia  alexander, 
dis  sugen  mit  alnander. 

JenlM  nan  nentecb»  der  was  aneh  da. 
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der  francz  uam  httg  und  der  wmmIb 
kaiiiai  wider  Ii  afarfkalt, 
nu  Mch  wefea,  als  idi  vor  mit 
yad  da  •tnd  muh  hum  sweieMr 

9  wider  47  fndN»  welweC' 

9lfiM  fteit  w«  M«  ÜntMOtta. 

Aach  ^^a^n  ctlidi  uuii  oberlaot» 
der  ist  mir  elwa  uil  bekanl, 
dy  da  warn  diaer  aachen  hall», 
da  was  «inr,  hiea«  veit  uan  der  aib, 

10  TDd  alner  Ideaa  der  awer, 
stand  auch  wider  dj  pawer. 

IM  aiaer,  bleaa  der  ferst  pamrter, 
■lit  alner  rat  was  komen  ber. 
andi  was  alner  In  dem  (^dilk, 
IS  der  hiesfl  halatalner  benadik. 
vnd  einer  hieaa  der  rfide, 
was  andi  In  diaer  krfide. 

Und  ainer  hieaa  der  xemiger, 
alner  aenkhauer  nnd  ir  mer 
SO   Ulrich  iiarracher,  paul  uam  hoflT. 
diz  all  der  gerat  patinter  praht  ofT. 
In  aeiner  rat  mer  waren, 
djr  ich  nit  kan  enparen. 

Vas  km  IttoaiMi  sicittia« 

Der  herczag  uan  munaterberg  auch 
Sft  des  erat  mit  aeinem  uanen  zauch. 
oaterreldi,  atelr,  kernten  vnd  krain 
ndl  Im  haoffen  zugen  mit  als* 
sn  den  sannen  vnd  graben 
pegnnden     aleh  baben. 


80  HercBog  nietaria  oon  bekam 


•albw  nlt  mtnm  namtm  kam* 
dlMT  her  tteoko  wm  itflnbfliiL, 
der  was  «och  In  dem  eelbeB  werk, 
vnd  euch  eein  mii  her  Ine. 
0  vnd  afaieB  hmgen  niiiiet 

Den  aech  man  aneh  pei  diaeo  swalo» 

biess  her  Crfaitoff  uo«  Itehtenetiln. 
mit  dem  sah  man  zu  enten  by 
her  nicolaecb  den  tärrpeczgi, 

10   der.  herraasfen  niarschalche, 
dem  man  den  uan  enpfalche. 

Dem  zu  hilfT  wurden  geben  ily 
herren:  her  ian  seherasgi, 
vnd  auch  raczla  mit  meinem  nam, 
i5   dar  zu  niil  in  ander  beham, 
der  ich  alt  walaa  su  nennen 
oder  da  mäht  eriLennen. 

•nf  alri4  vkS$  fomkk^n  NvH  trat 

Caraf  Ulrich  der  uan  «chaw  enbergk 
und  der  bamkircher  in  dem  werk 
90  anflr  diaer  rala,  alz  ich  uerstan, 
warn  djr  obriaten  hanbet  man. 
was  ay  geputn  und  admffli 
larat  nyineo  wider  mflTea. 

Han  aam  «an  atnbmer  anlT  der  oart 

85   sant  iar^n  uan  enpfalhen  wart, 
auflf  nln  seil  wart  geslellel  dem 
riter  her  han.s  von  »us^enhem 
mit  süss  iner  piter  leulen, 
der  idi  nit  luin  peteQteU' 
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IIM  «äff  dy  andern  aalten  her 
rebipreht  relhenboner  und  der 
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rflÜMMker,  i»  hlew  ter  mm, 

dis  all  drei  wnrdai  wonie» 
•mwpergw  aMh  do  «mde. 

ilof  9^tnt\4t9f^  panir.  90* 

ft  Sern  httanfolmi  den  «tnilii  ynA  aueh 

hen  wflheUn  non  paehem  daraandi* 
wmA  ancb  von  mkradarff  walffgaidiL, 
den  wart  dia  panfar  eonder  unsA 

enpfalhen  zu  bewaren, 
10  vnd  treulich  mit  wa  aaren. 

Don  nart  zu  hilfTen  geben  der 
maiater  uan  iiieüberg  vnd  ir  mer 
hern  larfrn  uan  uoikenatarff,  danach 
fcem  pangracn  non  blankenalaln,  aneh 
10  h&rm  wUhebn  non  pnehame. 
vnd  swein  ritern,  mit  nane 

Her  liana  bafUrcher  vnd  auoh  her 
hafdenreich  truchaeea  vnd  ir  mer, 

der  ich  nit  wnlss  zu  nennen  hj, 

20   oder  nit  mal:t  erkennen  4j* 
her  hainrich  nun  pucheroe 
pe« teilet  waa  au  deme, 

Voo  toinnd)  uan  piid)cm  ^aupt  mtm  svm  ftena  ucr^eUen. 

Daz  er  den  stürm  uerhaiteo  aall. 
welcher  welchen  und  da  uan  wtdt 
25    oder  dy  flucht  nenien  uan  deo, 
daz  er  den  wider  trib  hineu. 
dy  ding  waren  pestellet, 
aia  ich  euch  han  eraellet. 

Man  lenprelilingw  nnd  do  pel 
90  f&ü  prewer  vnd  pacUer,  &y  diel 
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wareo  peatellet  rmd  pehaffi, 
das  aj  keten  dy  banpft  Banadiaffl 
alter  vartameB  ackacM. 
m  dam  was  mas  aj  aseaani 

5  Dy  andern  hem  warn  bauptfasl  attch 

ober  Ir  salk,  das  ayilo  samlu 
etUch  prellaten  nsd  aneh  atat, 

ir  ycfUcfaeB  »da  ooOl  do  hat, 
dja  rat  und  hauffen  wardent 
10  feadOkat  md  gaardast 

In  torlicher,  nnweiser  ftano. 
By  da  erhüben  ahieii  «liirm, 
doch  uart  nil  wal  iiersarfret  dia» 
wann  ay  hetena  iiil  zu  fewla* 
15   g-ar  aller  sar|2:en  kaine 
60  heten  ay  da  gaine. 

Man  cpricht  und  iat  ach  also  wal 
<afamen  aain  aelnc  nanlitan  aoP , 
wann  kaln  ding  iat  nnrnmar  so  ^  la, 
80  es  mag  nnfwiaaar  wardan.  dia 
iat  diaan  liy  paaciien 
mit  dam  atann,  liar  iah  lalian, 

Wann  an  dam  aller  argatan  ant 
ao  wart  dy  nantat  angewent, 
Sö  und  audi  mwt  nlrgan  anderawa. 
es  wart  nur  an  gekeret,  da 
der  grab  nur  waz  des  tieffeai 
und  4y  wer  aller  alieffeat. 

Auch  atifT  daz  aller  hahal  dy  sein. 
SO   nun  uaz  ez  zvvuschcn  zweln  pMlein» 
lalter,  haken  vnd  waz  man 
au  solhem  ding  berait  aol  han, 
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der  het  man  da  niht  aInes, 
MCh  gar  der  aller  kainez. 

El  fieof  anardenllcli  su  hanff, 
WM  qr  katn  Borg  beten  daranff, 
S  pel  habem  tag  uiengeu  de  ul 
mit  eehrelen,  ruffcn,  loten  dan» 
andi  paken  und  tnuneten 
wan     laut  an  den  ateten. 

Helen  sy  ez  bei  naht  fetant 
10   vnd  an  uil  enden  kerel  an, 

und  wem  haimlirli  vnd  stül  gewest, 
das  bet  micli  \val  g:edauht  das  pe«t* 
daz  waz  aber  da  niliten 
in  kainer  bandlai  pflibten. 

Von  ^croa0  albttltc}  \iofLtutti  jum  fturm. 

iS  Mj  machten  ainen  lauten  eebal, 

das  es  nerr  in  djr  etat  erhal. 
4]r  nan  aehaunber; ,  der  non  Üratabii 

nan  pattendarfT,  der  nan  poUiain, 
nun  liehlenstain  mit  name, 
SO  und  auch  der  nan  pucbhamef 

Der  uon  eberetorff,  Atit  wm  toann, 
ij  non  atarbenberg,  und  dir  fttvn 
capel,  laaeBaiain  nd  iralee» 
nankenrenler  vnd  Ir  aneh  nie 
S5  riter  vnd  bnebt,  kafleote» 
&y  ich  nor  han  beSeflte 

mt  dem  herczagr  In  der  abang, 

alz  man  uar  diser  uesten  laii;', 
ij  komen  all  mit  mancher  schar 
80  zu  ransen  und  auch  fusaen  dar. 
ancb  wart  ain  graaa  gerödel 
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vnd  ain  wflatex  geprödel 

Im  >fR  »ientni. 

Und  groBsev  schal  in  aller  stat  '         91  *> 

dlser  pauel  zu  sainen  trat, 
diser  Schälk  aller  scln^lk  iinrain, 
5    (den  ualschen  lialczer  ich  da  main, 
der  da  naz  purgermaister, 
aller  «dMiBdäi  aIn  Uiter), 

Was  wMma  Mmeln  and  beateln 
d|y  fancs  gemaln ,  maiater  vnd  fielo. 

10  nit  dlaem  poael  er  do  trat 
fafen  dem  zäun  In  dy  nnratat. 
z\Tainczig  tausent  und  mere 
«ah  nun  nihen  d«  bare. 

Daz  MHZ  nilit  zu  aIn  graase  zal, 

11  ivann  in  der  «tat  vnd  uberal 
In  den  uoreteten,  dort  vnd  hy, 
waren  herl  atet»  daryonen  djr 
ehnnmer  warn  Manaet, 
ftmff  vnd  aibenoilf  laoaet 

90  Mit  dlaem  her  sngea  ty  bin 

und  dy  haffleut  angen  ndt  ja^ 

dy  ich  dann  yees  fenennet  han* 

dy  triben  dls  wiener  hin  «By 

dy  muBten  sich  zu  were 
25  eecsen  mit  irem  here* 

Sy  weiten  oder  weiten  nicht, 
aa  niiialen  ^  fai  daa  gealabt 
die  baffleat  dy  acbelk  aller  acheUL 
acbmlrleo  vad  alrichen  In  dj  pelk. 
80  mit  bengebi  Tnd  auch  kaAteln 
aah  Ich  ajr  peni  vmä  nütetai» 
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Wann  ich  zu  zwaien  maln  uernam,  9t' 
daz  dy  flucht  flilhtlich  in  »y  kam, 
(sy  wam  sa  tat  Ind  auch  uerzagt 
und  Huhcn  hin,  alz  der  sy  lagt, 
S    geleich  reht  sani  dy  hasen 
hin  fljhen  aufT  den  wasen, 

Da  dann  dy  hinder  in  sein, 
also  fluhen  sy  dy  stat  ein) 
aber  als  afTl  sy  fluhen,  so 
10    waren  dy  selben  hafleut  do 
und  triben  sy  hin  wider 
gegen  dem  zäun  hin  nidcr. 

Also  niusten  sy  da  beston, 
und  torsten  nit  weichen  do  uan. 
15    es  wart  ain  über  lauter  tass, 

ainer  warfT  und  der  ander  schass, 
dis  dynn  vnd  gien  liy  uarc, 
ea  waz  ain  grass  runiare. 

Dis  ynnerhalb  der  stat  uan  wIen 
20   teten  grossen  schaden  aufl*  gien, 

dach  warns  nit  uil  kekait  erschainnt 
wann  ir  waren  wol  sechs  an  ainn. 
dis  ausserhalb  dem  zäune 
wam  riterlich  pestaune, 

25  Sy  mohten  aber  nihcz  pegan, 

alz  Ich  dann  uor  gesungen  hau, 

wann  der  grab  waz  zu  tielT  vnd  auch 

der  rain  und  diser  zäun  ze  hauch. 

auch  waz  zu  dlsen  allen 
SO    ain  klainer  sehne  geuallen. 

Das  sy  mit  niht  mähten  geatan.  92 ' 

wa  »y  warn  treten  ader  gan^ 
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«a  waz  es  alsa  flat  und  hei, 
das  %j  nuMten  alnacbeo  «ü  «dneL 
da  was  aln  aolbas  rata, 
palde  adirelea  vnd  «affin» 

0  Ala  ab  ea  wer  daa  wiitaad  her. 

BMB  hart  da  In  ir  beider  wer 
aan  pficha  und  armprust  graaaeo  aobal, 

daz  ez  aiiff  alle  ort  erluU. 
dlü  irenimel  und  presten 
10  hart  man  in  diaer  netten. 

«an  Un  flu»  in  Ut  M|Un  fe^. 

Wm  des  tflnen  md  anff  den  tor 
und  atnaea  atanden  wir  eabar, 
wd  iahen  ab  noo  diaen  haaaa 

In  dy  uarstat  snm  sann  bin  aaaa. 
18  nil  manchez  herlea  hercse 

wart  weich  aar  gnaaeai  admereoe. 

Wann  e%  den  untern  ubel  gieng^ 
W'ann  \\\t  saht^n  unaor  hercslaitf 

dis  kuiner,  «wer  nat  und  arbait, 
SO  daa  ez  den  unsern  fibel  gieng, 

wana  bhib  wf  OHurdet,  aln;  und  ai«Bg; 

aj  wurden  mmt  beiadea 

aod  nenen  graaeea  aohadea. 

Da  wareo  ellidi  hi  der  oaat» 
S6  dy  fem  getan  beten  das  peel, 
das  iqr  hiB  mm  felaoffea  wen 

mit  wer  gen  diaen  uerretem» 
dy  da  warn  an  dem  stume 
mit  aiaticUcber  aurme. 

80  Gllf  echultliaucsinfer  waz  der  ebi, 

paid  pudelMB  and  liana  welcaleiBy 
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md  aiut  manch  atolezer  werder  man, 
der  Idi  yecs  nlt  feneonen  lum, 
■MD  woics  aber  nlt  lana 
dfa  &f  aoMhalb  man  «tme, 

%tn  Um  tft  treten  «m  f^t^en,  »er  M  prf^ai^, 

8  Der  wart  mancher  erachlagen  und 

er  warfTen  zu  der  aelben  atuad, 
und  ir  wurden  uerwundet  uil, 
der  ich  etlich  hy  nennen  wU. 
der  herczogf  uicturine, 

10  der  auch  waz  kunien  hlne, 

Ver  liM  nuncheny  der  da  tb  kam, 
der  ich  ellieb  nenn  mit  dem  nam. 
ain  rlter,  der  Ueea  lier  paaafi, 
her  broehvien,  her  abani. 

11  den  non  etemberf  drei  pliben, 
der  nam  aneh  adn  feachriben. 

tnd  der  ain  hieHs  i^dricliaaagi , 
und  harapsgi  und  «(roi-cdi. 
auch  wurden  ir  etlich  uerwunt 
SO  dem  herczagen  auff  diaer  atuot. 
aneh  «o  wart  in  den  wetten 
feacheaaen  mit  awain  pfeilen 

IHaar  iwif  her  nen  Itehtenataln 
doreh  aebi  reehten  bOff  ginf  der  ein, 

88  mit  dem  andern  wart  er  geadimfcziy 
doch  nfir  aein  rechter  arm  nerrical. 
her  burkart  ^merite, 
abi  riter,  was  aneh  mite» 

Der  wart  mit  acharpfen  pfeilen  zuein 
80   alda  geachaaaen  durch  ain  pain. 
und  alner  der  hleaa  atencs  aboe, 
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auch  petr  adUbrOgf  ah  Mk  wnU, 
aoeh  fhidraMgi  and  ; ubif 
lu»  wanden  wvrdan  tnibif  . 

Mn  graf  alri^  atn  f^9imhet§,  99^ 

Sy  mustnn  wMer  treten  ab, 
5   da  aich  d)  sach  alsa  pei^b. 

und  ^rafT  ulrich  uan  Nchawenbergk 
tat  auch  g^ewesen  bei  dem  werk, 
auaa  dfaani  tiaffan  fiaten 
pegonden  In  so  haben 

10  Sein  bafinaiater,  bana  «Incserer, 
und  afner  hieaa  törg  wartnawer, 

djr  hiilfTen  jm  auM  diser  peln, 
er  must  leiht  stist  uerdarben  nein. 

der  lieritsch  In  den  zelten 

11  plaib  Udt  auff  dJaer  aeiten. 

Audi  wart  nan  dreien  pfailn  uerwund 
der  andre  haben  warter,  vnd 
noch  kaaiaker  der  mmenagt 
«an  afnem  pfell,  als  man  mfar  oegt 
SO  fraf  nbridia  haff  gealnde, 
der  nan  Ich  etUeh  ntndet 

Ainer  hlcss  walflskel  wigelaiaaf 
ainer  lasser,  >vaz  in  dem  kraiss, 
hans  gneser  und  diebalt  habchler, 
26   der  ioris:  jieuri  .  nach  waren  ir  mer 
wider  dis  ualsch  uerreter. 
auch  waren  uir  truuieter. 

Ainer  der  hleea  der  beninoi  M, 
gaaper  apengler  was  aveh  da  pdf 
80  nlrieh  mifer  und  aneb  tamaaoh. 
lanlenbeifer  auch  da  pei  wsaoh» 
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VDd  hanä  aiinver,  den  kennet, 
den  freier  man  in  nennet 

Von  tm  utt  stUuafkfrf      lltnhra^iiii.  M« 


lern  larcrn  uon  ualkenstarfl*  f(eaein 
wil  ich  euch  etlich  hy  her  zelti. 
S   aswalt  tiarracher,  hana  lobletn, 
nDd  der  haller  waz  auch  da  schein, 
des  aon  MenkenetriB  leote 
ich  adch  etlidi  petente. 

CHittQf ,  taner,  ata  edel  mn 
10  hlees  halnridi ,  blalb  auch  auff  der  ban , 

und  niatis,  so  hfcss  ain  fuss  knebt, 
der  plaib  auch  in  dez  todea  ebt 
aIn  pauesner  hiess  steflTen, 
de«  avch  der  tat  was  trefleo. 

15  Her  walfTgan^  kelbershardrr ,  aiii 

riter,  auch  an  dem  ort  eracbain. 
aifiiM^taaian,  aufiiatin  keuer, 
petw  eochelpeky  iarg  uelberger, 
erlwrt  peihisger  unde 

SO  Oberleiter  da  atiuide. 

lern  k(8  jaiais  ne n  psi^eai  tni  Utm  (krain. 

Hern  hafanricba  non  pocbam  gut  leut 
Ich  andi  etUebe  liie  pelenL 
des  eratea  leb  ench  hj  perOr 
swen  baneaser,  dj  kamen  fllr. 


der  fkterer  algmnnde. 

D}'  gsiin(i«>n  Nt«;n  auch  in  dnm  fsanf : 
hans  topler,  erndorlter  walfTi^ang-, 
paul  uerwer,  dy  zwen  na|rlpr  gleich, 
SO   daz  warn  lienhart  und  aucli  ulreich, 

iS 
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jurg  starczhaiiMer,    hans  körbe«, 
han«  uiUer.  hurent  fürbes: 

PibI  BMlrlnaer,  htiis  Kamber, 
wühelni  fldndioer  ud  tbrg  «dieraer» 
f  und  ainer,  Mcm  der  tuuw  palek» 
dis  waren  all  maBlIdi  und  kdu 
der  nambaSten  so  neoneii 
mäht  ich  nit  ner  erkennen. 

Hern  wHhelm  nun  pucheiua  fut  lefll 
10   icti  euch  der  pe«ten  hy  peteüt. 
Krg  fasuner,  rasper  scliünaicher, 
ca«per  lapler.  auch  ho  het  her 
haiorich  der  ütraiu  pei  >iue 
fot  leat,  als  leh  ner  njme. 

15  Des  erat  njm  Idi  dj  wanden  her, 

hans  asfrer  nnd  gmgen  hover. 
dar  nach  ich  dy  faunden  ersel» 
waeshi  tabek.  lanlel  ftaeL 

auch  waren  !r  nach  nere» 
tO  djr  da  atunden  mit  were. 

Man  sah  auch  in  disem  schar  mAcz 
aiu,  hiesä  baltasäcr  nehelächücz, 
und  ainer  der  hieas  hana  taxner, 
peter  apage,  cunrat  heoacher. 
tft  anch  ain  knner  nnd  keker, 
der  hieas  krlalalT  randeker. 

len  im  f aMkinlff  Mb  mkitfbetftt  Mb  «dOirii^. 

Audi  dez  panikirchers  guten  leAt 
der  peaten  ich  euch  hie  petefit 
und  diae,  d^-  da  waren  wunt, 
90  ton  Ich  etteh  sn  den  efsten  knnb 
wilhehn  ungercpach  nnde 
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hainrieh  tUiner  da  «tund«. 

Afn  bur^er,  hiess  haldeo  laurencs,  95* 
und  ainer  waz  genant  galencz. 
auch  werden  euch  dy  andern  kant. 
ft  CMpar  enczt,  den  man  aleaier  uant, 
und  aadre  tevffenWdier, 
■erriBfery  bns  odaelMr. 

Adnes  peurl  wm  mdi  pel  dem  aduill, 
dletrich  aehflter,  ludwlf  giU. 
10  hera  dgmmä  wdapriadien  lent 
leh  «neh  der  peeten  bjr  peteOt 
dez  erat  meld  leb  dj  «oaden, 
dj  u  dem  ort  standen. 

Wolflganf  eker,  dem  wart  des  mala 
IB   ain  pfeil  feschaaaen  durch  den  hala, 
hans  reinhauer  wart  ach  verwunt 
francz  kabelstarffer  auch  da  atimd, 
und  aIner,  hiess  der  krabet, 
djr  wunden  ir  all  habet. 

Baltaaaer  nddliofer  mid  aadi 
andre  atadler  aeoi  ich  dar  mich, 
matte  bamUrdier  imd  aneh  ein 
gnt  gseU,  der  Ueea  Uenhärt  hSleslebi, 
irad  aIner  bleaa  hau  nafte» 
die  «Olk  m  aamen  prägt«. 

Dea  nikendarßers  faellen  ich 
wil  h>  aer  melden  algentlich. 
slefTen  menczinger,  erhart  praun 
«ah  man  auch  treten  an  den  saun. 
80  Urban,  Steffen,  baidsande 
Ulf  eniielder  genande. 

Uana  krähet»  lenka  grablupsgi, 
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«dB  wdl  pd  dem  geweien  , 
tngiiitte  sdieiiktiiwIeBy  balocz  preius. 
und  WM  radi  In  dam  fnrtroim 
■In  «lebrer,  hlesn  rdineber, 
5  ain  lomer,  nlt  ain  «wacber. 

Der  plaib  auch  in  dem  gfraben  UL 
auch  laid  ainer  dy  selben  nat, 
der  waz  gehaisaen  der  harrav, 
ain  überlcnder  er  da  uaM. 
10   ir  bliben  suai  uil  wunde 
und  lot  an  diaer  atiiode. 

Auch  bllbaa  avff  der  wiener  aalt 
vn  wund  and  tot  4f  aelben  seit 
djr  wiener  mnaten  pel  dem  saun 
16  nnr  uon  not  wiUen  da  peataon. 
wem  dia  hafflent  nlt  yweaen, 
non  den  Ich  yecn  han  fteaen, 

Sy  wern  all  geflohen  da  aaa, 
kainer  peliben  wer  dar  an. 
20   wer  ir  zwalfT  mal  als  uil  gesein, 
es  het  allez  ueruangen  klein. 
dIa  puben  aller  buben 
und  Kter  da  pehnben. 

Wk  Me  «an  M  diirai  |a  >cr  ^ttha$  juicn« 

Also  zugen  dis  fmmmea  leat» 

25    dy  ich  yccziindcn  han  beteul, 
ausKlialb  de?,  zaunes  wider  ab, 
^(•11  gumpendariT,  daz  ich  uorbab 
zu  aneuank  cnpäret, 
da  sy  zu  herperg  warent 

80   '       Da  diaes  nalk  oon  dauMo  naueb,  96« 
eilten  dy  nalaohen  wiener  nauch. 
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da  wmUn  ajr  iidi  wMer  omk 
iiBd  kertan  an  47  acbalk  oll  twik, 
Uli  Maalao  fleh  an  wara 
gm  diaer  wlenar  bera. 

i  Da  dy  wiener  eaheo  den  ala, 

da  Ihihea  9j  bald  wider  hin 
In  47  atat,  dnreh  aaat  vIrich  tir, 
da  Bf  anaa  warn  fesagan  aar. 

dise  frumen  hin  zng-en, 
10  an  herberf  aj  «ich  alugen 

Und  lagen  da  dy  seihen  nahl. 
dez  marg^ens  zu^cns  mit  irr  inalit 
auff  symonins:,  ain  halb  nieil  dan, 
wasMers  halben,  daz  in  zerran. 
15    dar  nach  zugren  ay  sider 
hin  biz  gen  bimperf  wider. 

In  aufen  alUeh  hem  angein , 
lUa  andi  an  dem  atnnn  walten  adn. 
dar  abi  biaea  fralT  bana  nan  mnntnart. 
SO  bi  d/  newenatat  waa  er  dart 
mH  elUcben  hem  kamen, 
afai  Ich  es  ban  aemoneo. 

Ain  berr  lileas  her  cunrat  aon  krei, 
her  hans  nngnad  waz  auch  da  pei, 
26    und  her  iar^  sweinbck.  dise  zwen 
waren  riler,  alz  ich  uersten, 
wol  dreii  hundert  man  süsse 
zu  rawen  und  auch  fuase. 

Ain  riler,  hiess  uon  telocz  her  iucg,  96 
80  kam  auch  zu  den  hem  gen  bimberg, 
und  prabt  wal  ididhalb  haodart  nai 
aa  naa  and  fltaaa  auff  diaer  pan. 


20iior. 
■ABMb« 


uiyiu^uu  Ly  Google 


184  iW* 

uider  <]y  äclinödcn  ^l(T«n 
walt  er  auch  hau  ^ehalQen. 

Wf  M  9Untv  1>9  ur  urcftaUrn. 

Dy  achelk  non  allen  achelkmi»  dj 
lieffen  la  der  atal  dart  und  bjr» 
5   in  allen  (raaaen  über  al, 

und  mähten  ainen  lauten  achal 
mit  iubilirn  und  räffczen, 
lautem  luchexen  und  mäffczen» 

Mit  laiteriuif ,  (^eapätt  vnd  icband. 
10  das  tribcB  «y  nil  nunolier  band, 
ala  dj  hidan  imder  dem  krettei, 
dy  maeni  harren  mit  feadieflcs 
warn  «eiapotaii  and  adialdai, 
als  der  paaaion  tat  melden. 

15  Dia  ualfidien  baswiht  ungealaht 

uerstallen  all  ur  bei  der  naht. 

zeit  glukiMi  oder  sust  Hess  man 

mit  slahen  oder  leuten  ^an. 

pir  glaken,  prem  und  meten 
SO  hart  man  kam  an  den  ateten» 

Dy  wen  das  bar  da  laf  peralt 
wann  tetan  in»  als  sn  lait, 

daz  sy  sich  nur  dez  nabtes  aeit 
nit  aalten  rihten  nach  der  seit. 
M   weder  alahen  nach  leuten , 
der  kaina  hart  man  mit  nafitan. 

Man  leut  dann  stunn  oder  aiuf  au.  97* 
da%  wart  g&r  o(Tt  und  nil  ^n>tan. 
wir  daz  alz  horten  pei  der  naht, 
80   wann  wir  der  zirk  und  auch  schilt  wabt 
gar  euiaaigUcheu  pllagen 
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und  4t  ■IhtflB  Milium. 

SBww  bnipt  am  ud  rtl  mlftir, 
ftoBfaB  In  der  pAif  darl  vmä  by, 
aaeli  das  «irtail  aUer  ladt 
5      der  oiet,  alz  Ich  each  betedt. 
das  triben  wir  all  Bebte 
In  diaer  awem  an  nebt«. 

WU  »er  kftiftc  uirvayriU  «tf. 

An  wer  warn  wir  peraltet,  so 
■an  aaataf  nnd  ainmi  lantet  do, 
'  10  Jai  bamnaeb  waren  wir  des  meist 

der  kaiaer  was  der  aller  enrt 
|n  diser  pürg  hy  aame, 
e  dj  boff  lent  da  warne. 

OfTt  Tiet  er  seinen  harnusch  an, 
i5    und  stund  zu  der  wer  alz  aiii  man. 

er  sprach  ^dy  schelk  und  ach  pliil  huod 
ona  ndner  nahen  auff  kain  stund! 
wir  wellen  nna  nit  feben, 
e  nerHeaaen  das  lebesl 

fO  Wann  wir  je  aeben  aolcfae  pefai, 

das  es  nIt  andere  mag  feaebi, 
daa  wir  nnmmer  spelss  mSfea  han, 

so  le^  wir  nnsern  harnusch  an 
und  vvapen  uns  dez  pesten 
Sft  und  treten  fOr  djr  neaten 

Mtt  ssaem  futen  leuten,  dy 
wir  In  der  neaten  beben  hy, 
YBd  aebawen  denn  nbar  innt, 
wer  netai  bend  waacb  fai  VBaersi  plnt!* 
SO  da  er  Bwi  alao  uaale 
taf  nnd  nabt  bei  nnratle, 


im 

Bgmth  Ml  aliui  Mkles  «im  f«tiiifli 
Wer  düMhlflutlgMtflr  Amt, 
ir  MUeB  «tili  llgto  nit  ra 
ad  aft  ^lefSB  alnr  MMen  na. 
0  0iir  foad  btl  in  der  ivalUe 
ud  dar  M  alle  nahte 

So  uil  herren,  riter  und  luMllt 
und  fniininer  leut  an  discr  eht, 
dy  eQr  genad  uersarg^en  wal, 
10    daz  ay  mit  rii  liy  slafTen  soL* 
da  antuurt  mir  dür  kaiser 
vnd  sprach  'afli  an,  dy  fraieer 

Lifen  nor  dm  mit  eller  malit. 
was  ey  wie  laeter,  ecfaend  tnd  eehmaht 
IC  Tüd  Abele  OMlitee  lügen  ra, 
enir  eile  seit  epet  mid  ecli  frv, 
ael,  lelby  gm  imd  eadi  erai, 
des  telea  uj  ime  geren. 

Wy  maht  wir  dann  still  lij^en  vnd 
20   ru  oder  rast  haben?  kain  stund!' 
mit  den  warten  ich  an  der  stet 
mein  mm»  ribtnng  vnd  entwlit  het 
Ush  nflet  eweigen,  mit  fugen 
mteh  der  red  ton  beengen. 

Vet  ut  leMnf  I  »9  ^  ^§  m  p(|eii  aeilt 

85  Der  edel  kfinij?  iion  beham, 

iersig  genennel  mit  dem  iiam, 

der  scbikct  sein  püt^cbalTl  und  em 

hin  zu  dem  kaiser,  unserm  hem. 

In  daz  geslass  gen  wiene 
90  kamen  gexagen  giene: 

Her  bannscfa  wMffUn  und  acb  bj 
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ainer,  hieas  raczge  gotucheasgi, 
dy  sagten  dem  Kaiser  dy  nier, 
Svy  daz  dez  kflngez  inainun^  wer 
▼nd  zu  dem  besten  kerne, 
daz  er  taidingt  in  deme.' 

Vad  tuuer  berr  der  kalter  aprach 
*mtm  er  fw  tarn  kmt  te  4tr  Mdi» 
te  er  ta  mr  tet  reMh  an«  halt, 
wann  er  het  diees  alz  gewalt* 


wider  avee  wlen  man 


Dj  wen  wir  aber 
in  dlMn  ^ten,  aBfet  viid  franae, 

het  der  kang^  uon  peham  erdSiht 
15   und  diae  sach  zu  taiding  prahl» 
etllch  sein  ret  vnd  diener 
der  krao  mui  peham,  glener. 


Dy  Ich  auch  uorraaln  tet  pekaai» 
in  der  potochaffl  wurden  {j^esant. 
80   der  uon  rasenperg'  waz  der  ain, 
her  ian  hiess  er  den  ich  da  main, 
und  der  uan  inichelspcri^e 
waz  auch  in  der  lualergu. 


IM  ancfa  her  haaiueh  der  waUriein ,  98* 
her  stenka  und  her  alpreht  eelii 
pmder,  gossgl,  ao  wara  Ir  aaak 
swen  eeterreldier  bem  ach  kann 
nanreaatarif  her  leife, 
aaeh  la  der  aiaterfe. 


80  Vnd  her  haagras  aoa  Maakenetato. 

dlse  herren  zufea  aül  ein 

in  djf  etat  gen  wla 
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an  alm  pfincxtsf  zu  abeoi  hio 
mum  kaiser  in  dy  aeste, 
dy  edlen  werden  feete, 

Und  prahlen  da  dy  potadHfll  ta, 
S  all  Ich  daan  yeci  geannfeB  bau. 
^dea  kngea  antamif  wer  tnm  IBrt, 
daa  diae  aaeh  peacfaloaeea  wflrt« 
dafanff  aoll  flieh  der  k aleer 
bchen  md  aMdies  raiaer 

10  Und  zlhen  fen  kam  neweobaif , 

da  Dem,  ab  ^ot  \vil>  end  sein  earf, 
%vaDn  er  in  diser  sach  und  weise 
weit  liaben  allen  seinen  fleise 
vnd  darynn  Inn  da«  beste, 
15   waz  er  nur  kunt  vnd  weete.* 

WU  %n  keifcr  $m  «nmiNfi  je|. 

Dos  niar^ens  an  dem  sametag  fru 
do  scliiket  im  der  herczag^  zu 
seinen  sun  iierrzag  uictariii. 
mit  ym  so  kam  grezageu  liin 
SO  von  raeenperf  her  laoe, 
dea  koafes  rat  «ad  aane. 

Her  atenka  aan  ateraberg  and  aneb 
ada  ava,  her  laa,  ailt  jaea  laneh. 
and  her  ailehel  aoa  mlchelapei^ 
2$  was  anff  der  nart  fai  diaem  wergk. 
her  leh  ooa  roeeatala 
was  aoch  aaff  diaer  wale. 

Her  etenko,  her  alhrehi,  bald  aanl 

dy  f^assfrl  waren  ay  genant, 
80   vnd  auch  ain  herr  non  gutenstain, 
und  ain  kalbrat  aueb  do  erachain. 
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her  glnderaicli,  fenennet 
«on  plocx,  wer  den  erkennet, 

Und  anch  her  bannuAch  der  wolfilein, 
her  beaiweb  weit  raiiDer  Tnd  ein 
8  Junger,  dem  wart  da  fnwMMii  gum, 
er  was  gehaiaaea  Uirg  nicstam, 
dem  knifei  kaaMrera. 
ir  aetai  saeh  gweaen  BMre. 

Her  hanoBch  wölffleiii  plaib  Im  (r*loaa, 
10  pi«  dy  tafdinf  nach  aller  anaea 
peal^elt  vnd  uerslaMen  wart 

dy  andern  zupen  auff  der  uart 
mit  dem  kaiser  uan  datinen 
mit  manchen  werden  mannen. 

15  Der  kaiser  iiit  lang  stiller  lag. 

des  aamatafa  vmb  den  milen  dag 

er  «oaaer  ^Uaer  neates  kaai 

▼nd  wir  aoeh  mit  hn  alleaam. 

mit  hH  wannen  vnd  Mudes 
90  kan  wir  nas  diaen  adnideo. 

CUeldi  as  den  Ug  aaat  barbar  daa  99^ 

der  halllgren  iuncfrawen  was» 
-  das  wir  al  da  wurden  erlsrt. 
dy  haiig  iancfrau  kam  uns  ss  traat, 
25   dy  aim  yeglichen  hilfTet, 
der  SU  ir  ruffl  vnd  f iUfet. 

Darumb  wii  ich  ir  diener  sein 
ij  well  Ich  han  daz  leben  mein! 
der  kaiaer  hub  sich  auss  der  uesi. 
90  wer  heresaf  nldarin  nit  gweat, 
er  nraat  tu  diaem  krängen 
SS  fkiaaen  aeln  fegasgen, 
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Bei  seiner  ßrrasser  malenitet 
vnd  allen  landen,  dy  er  het! 
der  edel  fdrat  uan  ym  nlt  wankt, 
•in  nlm  Mlter  «r  Im  Mlitiikk 
f  alflo  im  fot  ra  reiten 
peecbert  In  diMn  selten. 

W9  »er  koifcr  $m  lumf  km. 

Sust  sach  man  manchen  werden  man, 
dy  do  mOAten  zu  fusMen  gan. 
der  kniner  non  den  achelken  zah 
iO  mid  Mblflfot  Aber  dy  tum. 
der  kftiif  Im  Toder  wefea 
mit  Wirdes  udi  tngfigm 

Vui  enpfienf  In  loblldi  vnA  Mhu, 

al6  dann  gepflret  selnr  persan. 
16   vnd  manchen  werden ,  stolczen  man 
sah  man  da  halten  auff  der  pan. 
In  tugentlichem  siten 
•y  gen  newenperg  riten. 

Der  edel  konfg  lobesan  100* 
SO  tel  all  alD  trevror  ondertui 
gegen  eebn  rebten  herren  da. 
SB  dem  ludeer  «praeh  er  alao 
Hdiea  das  wir  uermigen 
gdalitao  vnd  gadigen, 

25  Palde  vnser  leib  vnd  auch  gut, 

waz  cur  durchleuhtikait  mnt 
oder  gebeulet  vnd  pegerl, 
daz  sol  sy  allcz  «ein  gewert.' 
der  kaiser  sprach  *>eczunden 
SO  hab  wir  dez  wal  cnpfunden! 

lo  gaacMr  aidMitait  IQr  «lar 
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hab  vi'ir  dez  keinen  xweiuel  gar 
gegen  dir  und  den  frummen  hem! 
daz  well  wir  alz  erkennen  gem. 
in  euren  graMen  trewen 
5   ao\l  Ir  nit  haben  rewen.* 

tmnt  her  katoer  nid  der  Ungk 
•Ofen  m  kerbetf ,  ata  nicli  dflngfc. 
WM  der  kvBf  den  kaiaer  mn  aalt» 
daa  und  ateh  alles  In  wariiait» 
10  was  er  flabt,  das  bewalaer 
adt  trewes  an  den  kalaer. 

VfB  »fr  fnfcs  fi^attlf  >f  >ir  kaifrtto  cual|t  wtt 

Und  maer  firaw  kalaerin  sanch 
mit  den  InifeB  herczagen  aneh 
▼nd  anch  nft  im  Imcflrawlein  in 
if  df  newenatat  gegen  ateir  hin, 
wann  dj  aehelk  aller  achelke, 
4y  achnftden  laater  pelke 

Von  allen  achelken  auaa  genatgt,  100^ 

Ir  qH  vnwird  haben  erzalgt. 
SO   \ver  Bv  nit  gweaan  ain  solhe  fraw, 
nadi  ir  furatin,  aust  anderawi 
ain  fremde  fraw  elende, 
do  her  uon  firemdem  ende. 

Dar  so  dy  aller  awechat  auff  erd, 
M  aeltena  nit  aoleh  graaa  mrerd, 
adiand,  laater,  aehneh  vnd  flpikalt, 
noch  qbeb  an  ij  han  gelalL 
achdten,  fluchen  vnd  achenden, 
Tnd  alles  das  vnenden, 

80  Wae  nnr  ein  menach  erdenken  kan, 

tete»  9j  Im  genaden  anl 
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sy  reten  soihe  wüste  wart, 
der  ich  nur  nie  mer  hon  gebort, 
pruch!  pfei!  der  Mbaadoi  «jinlleli 
la  ndeo  «ein  umiBlIchl 

8  Wer  sy  nlt  gewest  ato  katoerdo 

vnd  nut  BOT  ain  «mies  Mwleüit 

•j  wer  gewMt  temotlf  gmif; 

■7  WM  fotn^reht»  wel«  vad  kluf , 

Miptn,  feUmplif ,  gQtilr» 
10  emtreich»  nUt  vad  fattg; 

Vol  aller  tagend  waz  ir  leib, 
•y  waz  aio  Anim  vnd  erber  welb. 
ander  frumer  weiber  ich  mit 

frem  loben  wH  schelten  nit. 
15    kahl  friiriimer  vieib  so  werde 
ich  nie  erkant  aufT  erde. 

Sy  seband  lasen,  uer  ruchten  wicbt 
all  piiherel  haben  ffelicht, 
die  nur  ain  mensch  erdenken  kau, 
80   teten  sy  Im  genaden  an. 
an  ain  enden  vnd  orten, 
mit  weifcen  waA  aooh  wortan. 

Wart     aan  dea  adiaikeii  gdacst 
das  erataa»  als  man  dy  acharm  aaestt 
SS  da  atimd  ▼naer  fraw  kaiaaralB 
mit  im  lieben  lonoMwUn  nein 
vnd  gealnd  all  inmala 
hl  ins  aimar  imd  aal«» 

Den  loBfeB  Mrataa  bem  atn 

80  ti-ii^  sy  an  frem  armen,  fan 

dem  baUst  und  dem  selben  hatisa 
aah  ay  an  ainem  uenater  anaa 
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sn  der  atniMii  hin  nUer, 
in  ij  tut  bin  vnd  wider. 

Dy  treuloaen  vnd  valsdien  wfCht 
karb  vnd  schertn  fielen  auff  gericilt 
5    da  8>  unser  frawn  kaiserein 
vnd  auch  dy  zarten  mejsreteln 
an  disen  zimern  haben 
Qod  io  den  uenstern  sahen, 

(Dto  iai  ze  melden  iiil  zu 
10  doch  nnht  Idm  nJt  lan,  mit  urlab,) 
der  grüne  btailefai  und  aneh  mer 
tnten  geo  dleen  Mwlln  her, 
dy  hbidem  f  enplaglen, 
gegen  in  ej  dy  regten. 

IS  «Du  liaiaerla  nnd  fr  inndhiwn!  jofk 

Ir  eolt  in  diae  aplegel  achnrn!* 
aleo  mfllen  dy  oden  acheik 
nnd  dy  ner  fluchten  laaterl»elkj 

m  wer  nit  gwesen  wunder, 
20  daz  der  achaur  vnd  auch  duoder 

In  dy  «piear«'!  eoslafen  hell 
el  lud!  der  wüsten  libei  let! 
Ich  han  kain  solcbez  laNter  ny 
gehört  anff  diaer  erden  hy. 
tB  nnet  nndkt  Ich  frer  aehande 
alt  melden  eller  aande, 

Dy  Im  gnaden  worden  enalgt 
nan  diaen  echeUten  aa  nemalgt, 

mit  alao  vpuaten  warten,  dy 
80  Ich  nit  wal  lar  g:ercden  hy. 
ay  wart  frraplich  uerschniehte 
mit  mancher  hand  an  nehte. 

13 


Digitized  by  Google 


194  «W 

In  solcher  weist  tls 
amb  unflchuld  ward  feehtet  da, 
dj  laoiel  laset  auss  der  pein, 
also  unser  fraw  kalsorein 
5   wart  erläset  uan  Hchmetu^n 
uom  edfiln  kun;  uan  beheu. 

IV9  Ut  Kotfcr,  Ut  kun0  onb  ^txc)aQ  albce^t  pti  tinon^if  WWL 

Der  kaiser  waz  auch  aiiss  der  sarg  4.  der. 

kuminen  cen  Caren  n<'\v»«nbar!är,  «onnrnb. 
herczag  albrolit  zarli  ancli  tian  will 
10    In  dy  slat  kam  ntiwenbcrg;  hin. 
hart,  \v>  daz  >vart  ner  aidigt, 
beslossen  vnU  getaidigt. 

In  «Incr  weiten  stoben  und  tOI* 
ner  ahn  nenster  der  katier  stand,  ft.dec 
\$  der  knalg  enff  dy  andern  seit, 
nnd  sdiikten  na  der  selben  nelt 
nach  den  berciag  albrehte, 
das  er  das  fichliff  oehte. 

Der  herraajf  trat  resrhiich  er  für, 
20   auss  ainer  andern  Stuben  nur, 
dez  aller  nehst  pei  diser  hy, 
er  naiget  sich  uast  aulT  dy  kny 
gen  nnserm  hem  dem  kalser. 
gar  uU  temnt  pewalser. 


SB  Aber  nnserm  herm  kalser,  dem 

was  dises  allen  wMer  sem. 
er  keret  sidi  non  Im  hin  den 

nnd  walt  in  auch  nit  sehen  an, 
nach  sein  haben  kain  ahte, 
80  dis  was  im  als  ner  scbmabte. 

mit  im  er  auch  nit  reden  walt, 
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waz  or  nur  zu  im  Hprt^clien  aoli, 
daz  lies«  er  allez  aileti  perii 
her  i^rg  uan  ualkenstorff  den  hern« 
der  slund  au  diäcr  «tele, 
8   für  den  kaiser  er  rete. 


Da  nun  dker  bercsag  albreht 
dy  gTBaam  MhHid  viA  flchnieht 
«BD  uMerm  bem  dem  kalter,  dt 
wart  er  oll  adiam  ral  ml  natn. 
10  adD  aogm  «r  nll  adiarffe 
.aoff  f«i«B  UoMl  warffe, 

9Mb  aalber  er  alch  aar  arbampl»  tOt^ 
da  er  aaleh  fraaaa  aehmeliiiiif  armpt 
mid  da  ber  Idrf  uan  ualkeastarfT 
18  uar  dem  hercza;  In  g^egen  warff 
stund  hy  aufT  diser  selten, 
und  da  au  allen  xeileo 


Unserm  heni  kaiser  redet  uart, 
der  herczaa:  sprach  'iörir,  dlse  worl, 
20    Ay  hören  wir  dicli  hy  wul  tun, 
aber  wir  hareu  ir  nit  fun 
pmder  vnd  herae 
offen  peme. 


Wana  wir     van  im  harten,  ao 
weit  wir  gelanben  naln  vnd  Ja.> 
her  lirf  uon  ualkenatoHT  der  q»radi 
hma  red  Ich  doch  kein  andre  aadi« 
denn  mir  mein  herr  mit  hillet, 
haiat  reden  vnd  en  pfiUei!^ 

Unser  herr  der  kaiser  sprach  *ierg, 
nnn  red  uuh  all  di.se  niaterfif^, 
du  waist  wal  unser  gwanhait ,  mit 
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kiiMin  solchen  reden  wir  nitt 
was  du  redeit  daz  pleibet, 
dich  atenien  wider  treibeli» 

Der  herrra^  ntitnd  aber  schäm  rat, 
5   wy  gttrn  het  er  selber  sein  nat 
mit  unserni  hcrn  kniser  peret, 
sa  wartz  im  dach  an  diser  stet 
gar  allez  ab  geslag^en, 
do  waz  nur  gancz  uersagen. 

10  Der  kmig  fraget  bald  der  mer 

Hnn  dtoe  neb  vnd  switraht  w«r?* 

iMO  tDlnwtat  Jm  all  diM  wart. 

er  apradi  *deB  htb  wir  gank  fdiart 

wir  wellen  den  krieg  wenden 
IS  md  dirn  Mcii  oolenden!' 

Dy  prfefT  \'v'ur(lcn  zu  paider  aaifc 

dar  über  uersisfelt  dy  zeit, 
dy  der  küng  zu  grewalt  waz  lian, 
vnd  >%'alt  der  kainen  her  für  lan, 
20    es  wer  dann  uor  all  gfangea 
ledig  au  alles  krängen. 

Heresag  albrebt  tet  ea  nit  geni 
vnd  walt  danhi  werlTen  afai  wem, 
da  apraeh  der  knng  Hvir  band  den  gwalt, 
M  danunb  hereaag  ao  machea  baUt, 
dan  en  nil  ward  nendagen, 
vna  nimpc  alt  lang  na  lagen. 

Es  ist  uer  zeit  über  dy  nan, 
wir  müssen  nun  zu  tische  gan! 
80   vnser  herr  Kaiser  hat  nach  nit 
das  mal  gessen  nach  seinem  sit, 
nadi  wir  dez  gleich  dar  geine. 
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Int  UM  wh  lauf  Me  Mim!* 

Der  heres^f  Bit  mer  amt  red  knd^ 
er  eafot  ledl^  mit  mmid  vnd  band, 
des  waren  dy  geoaiigea  fri, 
5  fnmeiieker       Beuger  dl 

vnd  dy  andern  mit  yne, 
der  kflBf  dj  prieff  gab  hiae. 

Dem  kaiser  er  den  ain  antwurt  109^ 

vnd  kridencz  den,  alz  daz  pppfirt, 
10   tieff  auff  dy  knie  er  sich  da  pag;, 
den  andern  ^ab  er  dem  herczag. 
dy  prieflf  warn  nun  g^eweaen 
zu  palder  seit  gelesen. 

Nu  harent,  waz  ay  hielten  Jon, 
15  wie  ay  lanten»  auff  welche  sinn, 
der  em  artikel  also  atonds 
Hn  Hateneicii  dy  sloaaer  vnd 
alle  neift  vnd  anch  alele, 
dy  der  heresat  Jbb  bete , 

'  SO  Wekb  den  kalaer  an  harlen,  dy 

aolt  er  faB  all  ab  treten  hjf 
das  ay  ha  wem  glabeB  vad  aweni, 
als  irem  fBraten  und  auch  hem. 
dann  solca  der  kalaer  wld«r 
W  geben  vnd  legen  alder 

Dem  herczag  zu  sein  banden  gar, 
daz  er  sy  rengenirt  aht  iar. 
vnd  ye^Iichs  iar  der  herczag;  salt 
unserm  hem  kaiser  han  bezalfc 
SO  guter  gülden  uir  tausent, 
Jm  därflt  nit  haben  grausent 

Acht  lar  bet  gwert  die  relaaMnt, 
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wid  vnm  bj  fniUMD  haten  eadt, 
n'beC  er  dam  mit  «efiier  bab 

des  hmdB  wider  iretreteii  ab, 
Tnd  das  dem  kalaer  uarte 
6  wider  Id  geantwart«.* 

Dem  ersten  artikel  der  sadi  10|« 
kam  er  in  dem  an  uang  nit  nach, 
wann  allez,  daz  er  inn  het,  daz 
vnscTs  herren  dez  kaisera  waz, 
10   vuii  galoaaen  oder  «teten, 
dar  walt  er  kain«  ab  treten. 


WU  H  taiMai  jirflaim  vait  aab  btr  kaifcc  aaab  kaaii  anipaabfa. 

91  it  dem  dy  Uiidin^  alle  wart 
wider  zerülaffen.  anflT  der  uart 
rU8t«'t  .sirli  vederman  uan  dan. 
15    der  kaiser  auch  zihcn  pegaji  6  de«, 

uan  karen  newenpor^e,  MOMtag. 
ala  icha  nennet  daz  uarge. 

Der  edel  kOog:  gab  im  felait, 
pia  gen  enenatarff  er  mit  Im  rait. 
SO  äm  Wimklem  99  ent  rdU  fHhU  aefti^r,  dir  da  «elf 

da  ««If  tobe»  tobe»  fmwae 

4§  amber  aier  «all  tobe»  Mr&(ft,  trafl 
•»  emigUekem  aeKe» 
99  Heh  s»  toider  seUern 

Verbunden  vnd  strur  imti  ain, 
25    gross  fruntschafft  wart  xwuscken  im  a»aMi. 
der  kaiser  waz  fralirh  ff«'nujr, 
iiir  und  dreisaig:  riter  er  H\n%. 
do  %vaz  frross  fraild  vnd  wunne» 
der  niengUch  do  beininne. 

80  Am  dritea  tbf  er  Id  dar  atai  Stfcc. 

fttr  diaeo  edlen  kiuiff  trat 
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nll  4eii  armen  amb  wkmg  «r  In 
mi  spradi  *wir  wellen  «n  ihr 

zwar  du  pi«t  OMer  neeter, 
aller  Uepeter  vnd  pealer 


S 


Swajfer,  so  wir  In  Wf^ena 


hand 


und      ^vunen  in  allem  land. 
gieu^en  wir  uan  gocz  gebot  ab« 
«o  Hoitu  sein  vnser  ^erhab 
vnd  vnsers  kindez  uater, 
10  all  vnaera  diuga  peataterl 


Veaer  etel,  etoae,  aerkt  vad  aeb  lael 
aal  weaen  ander  deiner  bant» 
der  Jumlf  aprack  ter>  dai  mI  aaln, 
das  beal  aal  non  mär  werdaa  aeheln. 
10  die  fvel  leb  ban  dM  lebe» 
«U  leb  nil  wMer  etreben 


Bar  kainerllchen  maienatat. 

was  mir  crebi-utet  enr  {Erenadt, 
des  wii  ich  alles  sein  peralt 
SO   mit  ganczer  vndertenlkait, 
mit  allen  meinen  mannen!* 
der  kalaer  rait  uon  dannen. 

mil  froaaer  fruntadialll  aebled  er  alcb 
oon  dlaaBi  kdalf  labdidi, 
95  Tnd  sab  da  hin  den  rebten  plbt 
snni  nehaten  in  47  newenalat. 
der  konlf  labeeame 
sach  wider  gen  pebanie. 

Mein  lob  muss  er  ban  naiber  ner» 

80   der  hah  und  edel  kunig*  her , 

wann  mit  gacz  hilfT  hat  er  ana  all 
erlöset  uan  des  tades  qnalL 
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alz  her  iiia  ies  daz  §r«ii>de 
vnd  iaralieJschen  kinde» 

8am  hl  den  podi  eutdt  alat,  ioi> 
avM  egfptea  geAur«t  hat 
S  nlt  allen  atlhum  nalk  Ynd  her 
•r  ay  lallet  dardi  te  rat  mar,  ■ 
alao  uns  aiua  arpalten 
4er  edel  kaag  was  lallen. 

Wit  itt  kaifu       »9  feinen  foUcn  icftorlrett  fein. 

Kaiser,  kaiserfn«  das  kindlein 
10  vnd  dy  lieben  iancfhittlin  nein 
vnd  alle  dy  in  dem  g^eslafls 
weib  und  man,  iung-,  alt,  klein  vnd  grPa», 
der  kains  malit  sein  genesen, 
da  wer  nihcz  wider  fweaen, 

IS  Helen  dy  paswilit  ao  f  escbanl 

und  adieik  gewnnnen  «her  bant 

vnaer  kalaes  wer  aOies  ab  seh 

da  nan  knnen  anaa  dieer  aehmeb, 

my  helen  vna  all  eamet 
SO  er  nwrdet  vnd  geeebamet, 

Wann  der  pSsen  der  pöaen  das 

ir  anslag  vnd  furnemen  waM, 
ab  wir  in  Warden  worn  zu  taii^ 
so  lieten  sy  an  aiueni  oail 
M    oder  an  ainer  keten 

den  kaiser  ao  den  ateten 

GelVret  flir  den  pranger  hin 
vnd  uns  all  eamen  praht  flfar  In. 
ea  wer  man,  weih,  malt  oder  knab, 
80  helena  dj  hanpi  aln  laaaen  ab 
fealafen  vor  eelnn  anf  en 
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re«chücb  vnil  vnuerzaf^ii 

Dur  MCh  helai  «y  den  kalmr  109^ 
Ib  aoklMr  BMM  femnuMD  her. 
4j  kaiwrtB  vnd  ta  ktadMn 
S  aadi  da  muten  gwtorben 
4m  plut  YMerr  all 
wer  4t  werden  ver 


Aber  pot  wolcx  nit  also  hen, 

der  edel  kung  laset  vns  uan 
10   den  argen  schelken  ungeslaht! 

jn  ^sehend  äußren  er  ay  plint  uiahl, 
als  er  d>  achelk  verwarreu 
in  «odani  vnd  kumarren 

Ib  gaehend  aofen  machet  pltat, 
18  da  lat,  aeia  welb  ^d  palde  kiat 
onnen  aoia  dlaer  gnaien  nat, 
als  tai  dem  pneh  der  adnoptaag  etat, 
aleo  TDS  f  ot  uon  disea 
iMi  gelllri  Tod  gewieeo. 

Up  mit  in  119  netpcnftet  jv|(a. 

10  9a  naaer  ftaw  kaiaerla  bin 

aa  dem  «amstaf  zah  ausser  wfa, 
▼nser  etUchlicb  beliben  da 
hinder  Im  fenaden  also, 
vnd  warten  aufT  dy  wagen, 
dy  dannen  sollen  tragen 

Gaseng,  puchsen  und  auch  geret, 
das  dann  Toaer  yegUelier  bat 

wir  Miben  pls  as  neondeB  lag.  11  4m. 

ich  jnnea  ^mä  neriiorgen  Itg» 
10  des  ich  allidl  ging 
ich  blalb  uael  bi  dem 
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WiBB  alio  liild  des  Burfeu,  mu  106* 
Ich  «MMT  dlMT  iiMieD  km, 
▼nd  e  das  Iflh  var  in  km  Im 
kakt  litiiM,  fieof  ich  moi  Uaater  hMf 
6  minder  pnider  gmmntn, 
M>  Iniil  eSf  w«r  das  keaaet. 

Zn  «ant  tawlaci  orden  an 

iMt  idl  dlNTiiMn  ainen  ann, 
den  Behaut  Idi,  wie  aidi  der  frtnb. 
10  wann  Idi  beaarf  t ,  er  wer  in  trab, 

dy  Im  wer  zu  irerichte 
dorch  diae  achelk  und  widHe. 

Wann  es  waz  ain  minister,  dem 
wani  dise  wiener  gram  vnd  liem, 
16    der  hie»s  maiNter  hainrich  callis, 
doctor  der  haiigen  schrifTt  waz  dia. 
wer  da  waz  «eines  tailes, 
der  liet  wal  pedorffl  baües. 

Den  mnaten  alcb  enIaicBea  ala 
80  der  fnaamea  manch         des  mala, 
annderüch  Aj  da  waren  Ihnnm 
mnaten  des  eageitea  danaab. 
her  heifiHeb  pabealianaaer 
maat  auch  aorditea  4j  pnaaaer. 

26        Voa  f  laca  bruder  lier  aalandteia 

der  ander  must  auch  in  aorg  aein, 
der  drit  her  hans  uan  straspurf ,  sam 
der  uird  moin  siin  CiemencB  pdMUn» 
dia  warn  alzait  in  sorgen. 
90  paide  äbent  vnd  morgen 

Miuten  sy  warten,  wannen  maus  in  106^ 
die  tunaw  achikt  nach  uiachen  bin, 
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haimlich  fceo  aiien,  bei  der  nacbC 
wann  dise  wiener  iiiifeiilality 
dy  ualschen  übelteter, 
all  zeit  heten  verreter. 

f  Hie  dise  armen  niunch  nun  sich 

moaten  eotsicsen  oarchtenfUch 

vor  etliGben  mtochep,  dy  do 

petai  COaitar  waren,  wa 

Tnd  welche  dIse  waren, 
10  dj  wil  ich  offenbaren. 

Der  ein  im  daater  gardfan  wart, 
md  hieaa  her  walffganf ,  ain  pankart, 
Tnd  der  ander  her  hahnerant, 
nan  der  klanaen  was  w  fenaat 
i$  der  drit  man  dtaes  namea 
genennet  was  lahannea. 

Und  er  waz  ain  getanffter  iud. 
der  uird,  der  ach  waz  in  der  krHd 
fenant  her  symon  nun  weilrach» 
tO^  aln  ualscher ,  poNor  klalTor  swacb. 
uon  den  munclien  irh  rinjri' 
und  pald  zu  berberg  ginge. 

Und  am  suntag  zug  wir  nan  dan. 
do  dy  wegen  warn  auff  der  ban, 
Sl  der  sehne  was  graas  vnd  nngeatalt, 
dar  m  was  es  grymiidien  halt 
ea  was  nor  weihennahte 
swdff  tag  In  aolber  ahte. 

Wir  rnnaten  nU  sn  fkiaaen  gan.  107* 
SO  man  aach  all  manchen  werden  man 
reiten  anff  seiner  mnter  nein ! 
wir  waren  graisen  kmuner  toln 
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mit  mancher  handlai  «weren, 
docli  Iii  wirs  allez  gereo. 

VoMr  kaioftr  vn»  te  nii  nwa, 
di  wir  tarn  dlaen  ufetrewn 
6  Tnd  flilMliei  Mbdkm  aolten.  4o 
wir  Itam  UHi  nfea  liln  alio, 
oll  flacbeD,  Mbdten  indt 
gefpta  Wirt  HUI  da  kuDd«. 

6y  teten  vns  uil  arger  ■dnuXdi 

10   und  schrien  un«  nerr  hinden  nach 
mit  lautem  jralm  vnd  ^ssem  galff. 
alz  dy  pauren  über  dy  walflf 
auff  dem  ueld ,  pei  den  darffeo» 
geiilagen  und  gewarffen 

if  Vod  aneh  feheeaet  wOrl  nach  in, 

in  aoldier  adundU  magtm  wir  lila« 

&j  gaaeaen,  laogeii  saht  wir  ftnnit 

wana  wfr  am  ibent  apet  anlT  won, 

andi  fluht  Wim  alt  ereOea» 
SO  waaa  es  worea  aht  meilea 

Uun  Wien  bia  In  dy  newemlat. 

wir  wurden  aller  fröden  aat, 
alz  dy  ael  in  dem  baradeis^ 
so  sy  kummen  in  solcher  weiss 
25   aus»  der  welcz ,  dem  feg  fefire, 
in  dy  slat  sa  geheüre. 

Van  Um  lob  ferr  frummrn  Set.  107  ^ 

Also  kam  vrir  mit  aller  frod 
uon  disen  ualschen  schelken  schnöd » 
ich  main  dy  Schelk  aller  schelk  gieo» 
,  30   dy  hinder  uns  bliben  zu  wien. 
wJr  fum  oan  den  oerrelem 
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Von  den  man  aie  uer  oam  nach  hart, 
das  sy  kain  Übel  achand  aaeh  mart 
m  Itm  h&mm  bind  fvtan, 
i  dar  tunk  aj  melii  lab  mwaen  ban. 
ta  prela  wil  leb  ia  geben, 
4f  wen  leb  baa  daa  leben. 

Aneb  lab  leb  karea  aewen  porf. 
djr  beben  aflk  nat,  ani:at  oad  sorg 
10  dnrdi  de«  kaiaers  willen  geben, 
sy  haben  ir  stat  auff  getan 
nnd  all  dy  ein  lan  iiaren, 
dy  mit  dem  fcaiaer  waren. 

Auch  lab  ich  dy  iian  krenia  vnd  aUin. 
15   mit  frummikait  ich  sy  da  iiiain, 
wonn  sy  neben  Irn  hcrren,  den 
ramlachen  kalaer,  waren  atea 
vad  anff  lein  aellaa  treten, 
aebi  gaad  beUba  an  retea.  . 

tO  Daramb  aaeer  berr  kaleer  hit 

«  ir  graaeen  frnaikait  angeacbant 
imd  bat  in  Ir  wapea  vad  achilt 
gepeaeert,  gealrt  vnd  durch  bllt, 
alz  Ich  euch  hy  uermelde. 

M  la  aiaem  roten  neide 

So  hat  «T  in  uerlihen  achon 
ainen  adler  iiati  tapasiun. 
der  stund  in  stak  mit  hahten  z>vain, 
da  zwüschen  sah  man  »weben  atn 
80   kaiserlich  cron  geziret, 
mit  «Ulnen  wal  durch  nlret. 


Dlielben  aebllt  vnd  wopea  bet 


wttMT  ber  katoer  im  peitel 
drai  wienern  nnr  ym  andern  lar. 
nie  ir  paMhatt  wart  affenpar, 
do  nam  er  ay  In  wider 
6  und  gib  aie  dlaen  aider» 

Die  wiener  worn  n{t  werl»  daa  aie 

ain  solches  wopen  heten  liie. 
weit  in  der  Kaiser  rectit  haa  ton| 
so  must  er  in  uerlilien  hon 
10   ain  uapen  in  den  ziren, 
ala  ich  wii  bleseniren. 

Das  wer  gewcst  ain  scliilt  uon  blul. 
der  selb  sclilll  vns  pelfMilcii  tut, 
das  8}  die  grosten  blut  hund  »ein, 
15   die  jre  aoff  erden  wurden  schein! 
da  miten  anff  g ewalgen 
Ii  atak  wela  einen  galten, 

Dvrch  UUet  ndt  dlelMer  gilw, 
mit  aim  atrik  non  lieiniffiaelier  hilw. 
SO  daa  Petent,  das  ay  sn  dem  atrik 
•ein  nil  paaer  dann  henkmeaalk. 
vnd  non  totUcfaer  hellnng 
tfa  wUlem  mqf  im  paltenf 
ain  nenachen  arm  In  pellong , 

25  Zwischen  disem  galgen  vnrain, 

mit  abgehakten  uinfern  zwain. 
das  peteut,  daz  a\  treulos  worn 
vnd  »tu  niainait  haben  gesworn. 
vnd  darüber  kreuczlinge, 

80   in  peli,  alz  ich  euch  singe, 

« 

Ainen  nalmloffel,  w»  eialn,  wol 
dmrdi  ilehert,  ynDeriialben  hol. 


im  207  ^ 

das  peteflt,  das  sy  aein  feaehainpt 
vnd  oben  vber  ab  g^euaimpt 
non  aln  schelken  erläsen , 
den  piiten  aller  pdaeo. 

i  ZwQsehen  dem  selben  loflel  zwar 

vnd  ann  aln  flaisch  haken  in  par, 
von  iren  uaruen.  daz  peteüt, 
das  auff  ertricb  nie  poser  leöt 
imA  flifacfcowrkiifer  kanmeD 
10  «Mi  den  BMiiMlieD  allMininen! 

Und  olrUllii  bt  ir  rehter  tati 
■ie  Bwneclk  den  pm  vendialdet  bat 
oben  anff  dem  heim  mnbf  edrSt 
ain  rat  mm  mördettoeber  r5t 
iS  dae  aelb  rat  aal  ach  haben 
oben  anff  im  drei  nben. 

Alss  gur  flügel,  schnahel  vnd  atercx 
dnrch  hillet  mit  hellischer  Nwercs. 
das  rat  peteutel,  daz  sie  dach 
20   die  grasten  niörder  sein,  dy  nach 
auiT  erden  ye  sein  l&umnien! 
des  ffleldi  wart  nie  uer  nummen 

Wami  eie  gotes  aa  walt  vnd  aoeb  109* 
den  feaalbteB,  ramachen  kaieer  baeh 
96  vnd  Im  naturildien  eipbeni 
mit  flelae  beten  «nnaidet  fem. 
dez  gleidien  »j  wo!  teten, 
afai  aj  in  paeaaen  bet«n. 

Die  raben  teilten,  daz  sy  därt 
80   vmmer  und  ewenpHrhcn  uiirt 
zu  niderst  in  der  hellen  pein 
under  aln  sein  uertamet  sein, 
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wann  fldi  47  beliehen  nüien 
ewenfUcben  von  In  laben  t 

ZA  dieen  palden,  krene  vnd  eteln, 

lob  ich  dy  andern  «tet  mit  ate, 

6  wu  Hy  dann  ligren  nach  vnd  welL 
aine  halMct  brük  an  der  lelt, 
liampur^^  xnd  ach  tnarheke, 
Ynd  waidbauen,  am  eke 

Gelej;en  an  pchamer  lant. 
10  wetlrach  und  egenpurg  pait  sant, 
▼nd  dar  sn  Zwetel  mä  ach  lau, 
dodi  lat  Ii  atlU  feaeaaen  dan. 
diae  atel  aU  geleiche» 
gl«fen  hl  oaterrdcbe, 

las  >CB  van  cnu,  mit  ^  wmk  ftaien. 

Die  woran  mit  dem  kalaer  atan, 
ab  nein  gelrawen  nndertan 
fegen  Inn  rehCen  berren  anln. 

aber  dy  iialschen  acbeik  nan  taln, 
dy  abtrinn%en  wichte, 
meloa  labea  band  »y  nichte! 

Sie  \viirden  mainait  vnd  erlaa 
unserm  hein  kaiser  in  der  mas. 
dem  aller  durch  leiichU>iJlen  lierrn, 
dem  sy  gue%  schuldig  gewesen  trem 
SB  dem  aj  wann  glaben  und  swern, 
vnd  dt»  allen  aerprachen 
nül  nalaehen  nbehi  teten. 

Vngnat  wider  gat,  er  vad  recht 
fly  sich  alugn  an  bercaaf  albradit 

30  fridrich  zenger,  alz  man  uns  seit, 
was  habt  man  au  denelbea  selL 
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Aeu  Alse  .Schelk  so  l.-ibiMi 
auflr  iy  flaischpaok  dar  fab«B. 

Dis  waz,  alz  iiiiiii  iiiTiniriirnen  hat, 
herczag:  Albreclil  lag  iinr  «l<>r  Ktat, 
nun  waz  ainer  dy  suiben  fitiind 
rfchter,  der  bleaa  inarkuelder,  vnd 
«Ml  alner  brodel  maliter 
vnd  der  selMilkait  UDlIalster» 

Peter  halden  der  §%Wk  hlees. 

10  alo  pöaer  arger  wider  aprieia 
der  was  febalMea  nelaperfer. 
Ir  aeln  nach  uil  geweeen  mer, 
»y  Bthend  alle  »amen, 
wer  waiaa  ir  aller  nanen! 

11  Doch  sprirlit  iimii ,  daz  der  iiiarkiieldi'r 
SU  dlsem  zenj^er  «pritijrt'iid  w«;r, 
▼od  aiii  pafrner,  der  hic«fl  tamari, 
do  dj  andern  gen  jm  worn  stan 
vnd  malnaid  an  jm  wurden.  HO* 

50  in  dem  mmom  und  bürden 

mdMl  marknelder  wdt  der  nmn 
andi  aoQ  dlaea  geuangen  wtrt. 
her  naober  «Ich  «elo  Meli  pegab, 
das  er  nan  dam  hercssgen  ab 

51  wart  da  erbeten  «Ider, 
and  er  wart  ledig  wider. 

Sy  wollen  dem  hercsages  djr 
atat  über  haben  geben  hy, 
daz  iiuderkain  der  zengrer  vtid 
30   sein  gesellen  dy  selben  stund, 
der  wil  ich  etlich  nennen, 
daa  Ir  sy  aoUen  kennen. 
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der  ain«'r  waz  ^i>hai88eii  do, 
vnd  :uru;r  h'wss  paiiakcr.  und 
kristutV  staiiiperg^4!r  aii<-li  da  stund, 
5    vnd  ainer,  wer  den  kennet, 
hans  berlacher  ^eoeonet 

Dar  nadivalMCb  nnd  wnricsya , 
diae  swen  voger  wani  ach  do. 
er  het  leUht  hundert  gseHen»  <|y 
10  Ich  nlt  all  mahl  fenaiiien  by, 
mll  den  was  er  da  oare 
nerr  kumen  flir  das  tare. 

Dy  parier  het  er  an  der  ahi 
mit  im  ausser  der  slal  prallt 
13    vnd  het  damit  den  sein  uerlan, 
da/,  sy  dy  weil  lictcn  iiil  schau 
tur  vnd  turn  aiii  ireiiiiiiitiien 
da  sy  au<M»  waren  kuaimeu. 


Wo  ttt  titu}a$  icfcii  iti  ftat  raiit. 

Do  der  herczag-  den  ernst  ersach,  110^ 
80   er  gancs  mil  diseni  her  auff  prach, 
der  waz  dren  tausent  oder  mer. 
mit  den  kamen  sy  resehlich  her, 
da  hub  sich  f^rasses  uehten 
und  über  laute«  prehten. 

85  Da  wart  der  zenger  vnd  all  nein 

nolk  sn  der  «tat  getrunngen  ein. 

die  gemafn  «olt  den  herenng  hau 

wider  den  senger  efai  gelan, 

da  was  der  senger  wider. 
30  dy  weil  ey  kriegten»  alder 

Gwann  der  hercsag  dy  swi  uorat^U 
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die  kirch  er  auch  ein  ^numinen  liet, 
4f  inm  Ue  «mt  oar  der  «Ut  «tuod. 
peeeetnen  «r  «y  da  peg^nnd. 
der  swfw  sprach  Mt  me! 
5  liir  hy  norlaren  haoe 

DiM  Urcben  und  mcb  Daretat, 

dar  aniM  man  sich  wal  g«wert  hat 

daz  kiirapt  nllez  iian  ourer  scliald 
vnd  eurer  graasen  Ungeduld 
10   vnd  dar  zu  ungreharsaui , 
dia  ding  iat  nit  pewaraani!' 

Vßit  rj  in  »rr  narflat  0tcng. 

IVun  lag^en  din  !n  der  uarHat 
vnd  wurden  ual  vnd  weines  sat. 
aorg  ader  uarcht  heten  kain, 
Ift   ay  zerlieaaen  sich  da  uan  ain. 
der  slug  awein,  ainer  hiener« 
genaa,  enten,  ao  lietf  giener 

Und  bet  Mb»  hamoMh  abgeUn. 
anch  ao  was  Ir  etllebar  gan 
90  vaA  praeh  karaaeft  da  qr  warn  «taa» 
«ain  ea  waa  b  daai  fcafaaaa  man. 
atUebar  waa  naeb  finilar, 
ay  beten  kafaien  bntar 

Nach  auflT  sehet  aufT  aller  ärl, 
25    der  ay  behütet  nach  bewärt, 

vnd  mainten,  e«  wer  allez  «leht , 
daz  niement  me  mer  wider  ay  meht. 
da  aOI  aber  der  senger 
und  aanmet  aleb  nfl  knfw  * 

80  Und  BMcht  aleb  nüt  den  aeinan  anff. 

«y  traten  all  bi  ainen  hanff 
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vnd  lieffen  bin  in  dy  uorttet, 
die  dt»  nolk  jeemiid  Jmen  bei. 
fur  angewarnter  dtnfe 
■o  worden  sy  nrbiioge 

8  Uber  nein  vnd  felaffea  an. 

elaben,  etedkea,  achleiuien  bwt  mtn, 
da  waz  ain  wüflT  und  ala  adiat, 

daz  ez  allenthalben  erhaL 
mit  feiir  sy  da  peg-unden 
10  diae  oaraUi  an  sunden. 


Da  waz  grassc  arbait  vnd  nat! 
dem  herczag^cn  blaib  mancher  tat. 
da  der  herczag:  dy  nal  ersach 
und  diaen  grasnen  uugemach, 
15  da  nam  «r  aelb  eilende 
das  panlr  m  d«r  bende 

Vnd  gabt  da  an  mit  aller  nabt.  111^ 
■enger  wider  In  47  trabt, 
die  «einen  aHaant  nlt  im  warn, 
20  der  aelben  beten  ay  nerlam 
aebcsen,  bar  ich  sagenn 
genangen  vnd  eralagen. 

Aber  der  ueind  in  diser  nat 
sehcziiC  vnd  hundert  waren  tat. 
25    in  dem  fenr  und  .uirli  über  al 
nand  man  sy  lii^en  auif  der  wal. 
zenger,  han  ich  uernummen, 
Hider  hin  ein  waz  iiiimmen. 

Aber  dy  ualacbea  tnlner»  4j 
90  leb  yeesnnd  ban  genennet  hjt 
beten  Jm  gern  pealaaaen  aar 
dy  ynndern  «tat  vnd  anoh  das  tar. 
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zu  drei  maln  sy  dy  priikeii 
warn  aufi*  zihen  vod  ruken. 

Aber  dez  Zenkers  fsellen  warn 
pei  dem  tar  vnd  der  pruk  hie  iiani. 
5   alz  äfft  8>-  dy  prfik  zugen  auflT, 
M  kameD  df«  fwll«ii  sa  haulf , 
iUao  pruken  wider 
wdteo  vad  prahlen  nider. 

AI»  bald  dy  tolaer  karte«,  da« 
10  den  seofer  ao  wal  gehingwi  was, 
das  er  ao  «II  genaagen  bat, 
fe  antwfrt  vad  prabt  Ja  dy  atat» 

da  waz  dia  alles  rihtfg, 
paide  aialf  vad  aUbtif  . 

W9  »er  itv()Q$  in  bp  Hot  Kam  uub  »er 
jenser  fruangcn  toart. 

10  Dar  nach  da  der  zeager  bet  waa, 

es  soll  pei  dem  besten  pestao, 
da  Hessens  den  herrzaaren  ain, 
und  iraben  in  dy  iiantvnua  aelo 
disen  fridrichen  zonsfer. 
80   ain  uester  man  uil  strenger 

Ist  er  gewesi  aufT  alle  ort. 
dea  dy  achelk  über  gaben  dart. 
die  aabMbea  tnlaer  taten,  aam 
dy  thalanelder  laaalhaai, 
S9  dy  la  anader  arlaabea 
dem  trlpfka  aber  gabea, 

Ale  in  machabeoro  etat 
im  ersten  i^apitel  dy  tat. 
also  wald  in  der  lierczair  nun 
30  entbaapten  vnd  den  tad  an  tun, 
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dei  keroMgen  htf  leAt« 
4jr  walten  des  mit  oeOle. 

Da  fieaf  4er  hercsag  aiHT  der  alet 
imd  nam  loa  alles  das  er  bei, 
5   darnach  ftirbax  ay  mit  Jm  fkin 
daMD  fes  lempaeli  lo  des  ton. 
dar  nach  hg  er  geoangea 
des  ganeseii  ssmer  langen. 

Dar  naiich  gab  im  der  hercsag  tag» 

10    daz  er  nit  lan?  darinnen  lag. 

da  der  Iierczag:,  als  ich  vernieit, 
all  dis  g:euan|^en  ledig  zeit, 
dy  do  >varn  in  der  sdiedig, 
da  wart  der  zenger  ledig. 

«an  um  f^fttcs  m  piftu  fM,  Itt^ 

15  Claater  newenpurg  aulT  der  uart 

audi  mainaidig  vnd  prfichig  wart 

an  den  kalaer»  Im  rehten  hem. 

dem  ey  aleb  avch  wam  wider  epem 

vnd  kamen  mit  mirehte 
20  an  den  heresagen  albrekte. 

Dea  der  brapat  Tnd  der  wlaenl  oan 
neweaporg  waren  aebnldlg  an. 
vnd  Iba  gebalaaen  was  ain  etat, 
dj  aldi  aadk  mnb  geahigen  bat 
25  an  den  hercxag  mit  oamen 
ay  aich  alugen  nnd  kamen. 

Yedacli  den  selben  ibsern  daz 
aa  nasl  nit  zu  iier  weissen  waz, 
als  den  andern  steten  alsand, 
30   dy  eich  dann  umb  gealagen  band, 
wann  ay  alch  an  den  ablen 
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Bit  wal  •ttlbftlloi  nwhten. 


Sj  Min  wal  böt  dlw  ibier, 
klaaler  newenbiurf  biter  mer, 
dy  talner  djr  bflsMCeo  «eio, 
S  als  Ir  InwsIuiII  Iii  wardm  Mhe<a. 
aber  dy  aalschen  wiener 
und  argeo  wider  aptener 

Sein  dy  aller  boseateri,  dy 
aufT  di«  erden  sein  kuiiien  ve. 

10  nun  allen  uaii^eo  man  |sreiiai|(rt , 
alz  Ir  basNhait  wal  Ist  erzaift 
in  disen  püsen  ding-en, 

da  uuu  ich  e  was  alofen. 

Vftt  U»  brdiUn  in  »cm  tan^.  113* 

Auch  M  wil  idi  euch  tan  bekand 

11  etUch  brelaten  in  dem  land, 
wie  ajr  sieh  in  den  aeiben  lauff 
feballen  haben  vnd  aoch  anlf 
welcher  edlen  ay  hüben. 

her  Cnnral  blachaUT  nblben 

20  Und  ach  derzo  brabat  so  aant  andre  ^ 

der  nan  amstain,  ulz  ich  uerate* 
(er  nnd  aeln  Claster  brnder  sein 
der  Carlicrrcri  saiil  aii^ustein) 
auff  der  gerelilen  selten 
t5   stund  er  au  aileu  seilen. 

Br  was  Tnaera  hern  iMiaera  rSt 
und  dienet  ym  firn  unde  iqAt 
aelten  er  einen  dienet  ner  aaaa, 
dar  mnb  er  sn  anl  andre  was 
80  non  aeinen  eigen  prfldem, 
den  argen  I  obeln  mQdem, 
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GeoJcht,  Oer  abtet  md  dimh  eht, 
mJI  wtrten  vnd  werken  feedimeht. 
SV  warn  marnaid,  vnfhormini  TDd 
wider  spennl?  zu  aller  etaod. 

5    es  waren  nur  ir  drele, 
dy  im  geatuoden  beie. 

Ber  hnns  g reüssier  rmt  ir  mmek  m* 
her  syman  der  uon  saut  atitfre 
vnd  ainer  hiess  .her  iral[fgaMu  pek* 
10   dUn  drei  auss  dem  rehten  ek 
mit  hem  terre»  Mtunäen 
vnd  du  kallem  pegumdem. 

Aber  tdner        mim  tevknut 
•«  smm  andre,  Ut  mit  bekam, 
10  der  kieu  ker  etelfen  mnd  man  man 
dem  darf  §nkmteek  min$  kamer*  een, 
der  »er  §erm  krabei  beUbam, 
makt  er  den  kam  mertrtkem. 

D»  andern  mU  Jm  kiengem  an, 
SO   ainer  kiett  her  iaeab  ragam, 
der  trat  gebarn  vom  emeratarg, 

sein  unter  wax  ain  punrenknarff, 

her  paul  irher  vnd  mere 
ker  Steffen  iederere. 

95  Dise  vraffen  irarn  auff  da%  grabt* 

wider  den  kaiser  und  den  öraÖMt, 

deich  alz  sich  nadab  rnd  abin 

wider  snaisen  und  antti  spin, 

als  nne  dann  hat  nan  disen 
90  teuUieue  bewiten, 

« 

Herr  philip  der  earfaerren  auch 
prabet  su  aant  pdllen  stet  daraaeh. 
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des  kaiaers  rllt  er  «ich  aMb  aehraft, 
Abriater  Caplao,  der  aacb  plalb 
pel  den  kalaar  bartMie, 
als  bei  naiaen  arane. 

Vaa  aea  fiftm  brclatcn. 

•  Aber  zu  klasler  newetipar? 

der  probst,  her  N^niaii  heuruH,  der  uaric, 
den  Idi  e  auch  geoeiioet  liab, 
«an  den  kalaar  ae  trat  er  ab 
vnd  aacnet  ateh  aocb  wider 
10  aefai  rebten  berren  alder. 

Und  er  was  dacb  In  aelnen  rat,  11% • 

nll  froaa  er  Jm  nertrawet  bat 
vnd  atirh  dar  zu  uil  gncz  getan! 
daz  bat  er  in  uil  Ifir/el  lan 
15    dy  sell)eii  zeit  geniessen 
mit  seiueiu  wider  aprieaaeo! 

Aach  ahMT  deb  da  wMer  spien, 
probat  nn  aant  daratbe  fai  wIen. 
der  aelb  ber  ateffen  was  genant, 
80  aneb  abi  vnger  lat  nir  pekant, 
ain  arger  vnd  Tnralner, 
aneb  des  was  aIn  genalner. 

Kr  lel  nach  viigrerfschen  art, 
dy  in  dann  ang^eparen  uart , 
85    wann  ir  soll  riiorken,  wie  t'H  knnim, 
iiain  un^cr  wart  Nclten  su  frumm, 
«war  er  liat  danach  alüke 
etlleber  oalaclien  lai&e! 

AIn  brabat  sa  beresonbwf ,  der  hfeaa 
SO  ber  taidwefg  goaael,  alcb  da  lieaa 
nerken  in  diaen  wider  apern* 
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«Um  drei  waren  «neh  kar  hem 
aant  auguatlana  arden, 
als  mir  Jal  ktmdig  werden. 

Auch  beten  mit  in  diee  «eiielli 
5  einen,  der  was  ein  apt  an  melk, 
▼nd  nant  «Ich  her  hana  uan  welbihif  . 
er  waa  uon  leihter  art  oll  ring, 
nur  uon  geeiebt  ain  pawer. 
Hein  oater  was  ein  hawer, 

10  t^nd  dauht  sich  duch  edel  vod  froaa.  Iii'* 

er  niaint  niemen  wer  sein  jE:enaM| 
er  wall  den  kaiNer  alters  ein 
uerlreiben  vnd  im  wider  seiu. 
her  niert  abl  uoii  JviHweie 

15  ätuud  aucli  den  scheiken  peie. 

Auch  «UM  in  diaer  wieneratat 
ain  aht,  der  da  aln  klaater  hat, 
das  was  sn  den  achoten  genant, 
diae  drei  waren  alle  aant 
SO  feetURet  und  geachikte 
snm  erden  henadlkte. 

Ain  klaster,  Ulg;enuelt  hiess  das, 
sant  bernhartx  Ordens  ez  da  was, 
ir  abt  darinn  her  peter  In'ess, 

16  auch  ja^ar  ain  ar^^cr  wider  sprieiw 
\nd  ilbcr  schnäder  fraiser, 

waz  auch  wider  den  Kaiser. 

Ich  diae  pfta  lurelaten ,  dy 
ich  yecaund  han  genennet  hy, 
80  SU  den  nalaclien  welaeaagen  reit, 
von  den  nna  oarlang  liat  geaalt 
vnd  in  aelm  pnch  gerate 
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niicheiu  der  bnphele. 

Um  »fü  Itfliitn  M  fÜU  fifcit. 

Auch  waren  !r  uil  in  dem  laod, 
dy  «tili  sasNt'n,  ist  mir  bol^and. 
etiich  uon  uorchten  vnd  auch  drau 
i   faocz  wurden  über  wunden,  den 
0»  ranur  «ari  t^uhta. 
swimfeM  dj  nalMhen  knaben, 

Sw  «j  mit  dan  muaten  paalao»  115 * 

an  Iren  dank  wart  daa  fetan. 
10  der  apt  lanrencs  uan  narencell 
aaoa  auch  atlll  in  disem  g:esdieU. 
di/s  zwen  hielten  auch  hardea 
aant  benadikter  arden. 

Kartauaar  brier  zu  geaiing 
15  Moat  ancii  atlU  alcsan  Iii  dam  ding, 
daa  fleleh  der  apt  imn  ballffen  eranea, 
aant  bemharea  ordena,  dia  gaapcoca, 
dar  aehnodan  adialk  nar  wardileo, 
da  mnat  adianhan  vnd  oarehtaB» 

10  Daz  er  den  kaiser  must  uerlan 

und  ym  auch  nit  tarst  pei  gestan. 

au.st  waren  uil  breliaten  ,  dy 

ich  nit  all  kan  /e:cnennen  hy. 

ainer  waz  uai?  und  tuine, 
25    so  waz  der  ander  frunnue. 

Wit  «leitiuk  ifünancn  vart. 

lind  ainer  der  hies«  hans  lewpek, 
den  hei  der  kaittcr  autf  weitenek 
geseczet  vnd  getan  zu  hnU 
das  was  aln  galaaa  «aat  vnd  ach  gut, 
80  aqff  der  tanan  feleicba 
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giegen  in  üsterreiche. 

VDd  da  für  Mhtket  der  hercsagk  iM8 
vN  fiMMr  baaffiM  v»d  gMcbak.  d«au"JL 
mit  aUrker  knUl  vad  herea  nalil 
•  graaa  pOdwaa  wnrdan  dar  gabfabt 
dia  her  wart  fki^gaalagaBy 
laag  adt  ay  da  aar  lafaa. 

Der  lempek  sich  (eo  disem  her  IIS^ 

uil  riternchen  statt  zu  wer, 
10    er  uast  vnd  kunlich  widrr  anNN. 
was  ninht  aber  gehein'en  i\asti'4 
wann  da  waz  kain  peschutung, 
6y  dem  her  brelit  zerrutiuif. 

Djr  maaren,  wer  vad  dlaes  ela 
15  wordeo  gaachaaaca  aolT  den  oela. 
da  das  galaaa  alao  gleng  sa  baaflT, 
nmal  es  d^r  lempek  geben  anlT. 
alao  ufard  ea  iierUa«o 
durch  diae  dj  da  waren. 

20  Mit  dem  ward  ez  alsa  gewant, 

daz  ez  kam  uan  des  kaiaera  bmt, 

vud  herczag:  albrelit  nam  es  efta,    '  20ntai 
und  prahcz  also  In  den  ^valt  aebl«  donner»t. 
aurli  sust  mer  in  dem  innde 
26  prabt  er  zu  oeioer  bände. 

Ain  kirrli  hiess  gründe rslarfT,  dv  er 
ein  uam  vnd  rilltet  zu  der  wer, 
vnd  percbtelatarflT,  ao  bleas  ahi  nuirkt, 
wart  SU  der  puberei  geatarkl. 
30  Mj  aidi  audh  waren  aperren, 
preeben  an  irem  berren. 

Aucb  waren  auat  gar  oll  gepaur 
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«  lind  dez  aller  inaisten  dy  haur» 
d>  da  sa88en  aiilT  alle  art, 
umb  daz  crehir^:,  Uy  vnd  auch  darl, 
dy  mit  den  wionern  hielten 
6   und  den  kaiaer  uer  Hchiellen. 

Von  Utt  ompun  oitk  tbtaif^tn  btu$tn.  116* 

9o  &j  aerCriben  den  arbern 
rSmischen  oag^,  irn  rehten  hern, 
da  niongena  all  dy  baanliait  an, 
die  nur  ain  menttch  erdihten  kan, 
10   petrahten  und  durch  denkeOy 
mit  allen  baaen  klenken. 

Der  Ich  ain  lail  wii  machen  ächein, 
alz  uil  mir  der  zu  wissen  sein, 
diaes  herczagen  fröd  waz  graas, 
10  er  aaeitl  aldi  In  daz  ge«laaa 
alao  nlder  geriaaen, 
■erpracbea  vnd  nenllaaeii. 

Kaln  bau  dar  ao  nit  wart  nolfllrt» 
mil  bretem  uerslui^  man  es  nQrt. 
SO  nun  meld  leb  elUeh  empter,  wy 

der  herczag:  lleaa  peaeczen  dy. 
her  hainrich  liehtenstainer 
was  haupt  man,  uar  Im  keiner. 

Dem  nun  putendarff  er  enpfalch, 
25   her  iörfen,  daz  er  waz  lanl  niarschalch, 
der  pfbff  tum  bohenberg  kasesler. 
imd  her  aigmusd  der  eieslnfer  ^ 
ist  haf  maradialk  geweaen, 
als  wir  es  boren  lesen. 

80  Der  iSif  pelndarffsr  was  an  walt» 

in  dem  ralhatie  su  bin  peatalL 


26  dec. 

Maalag. 
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vnd  ainer,  fiFoss  der  wisent,  der 
waz  aller  ern  und  frunikalt  VSf 
vnd  aller  schänden  Iai«ter, 
wart  ym  uogelt  huboMüater. 

5  Der  laureocz  schunbergrer  da  pei,  116'' 

der  pöewiht,  aaff  der  kaderei 

so  atneoi  rlbter  wart  g^saest 

all  mandien  er  anrehtllch  Ucst, 

er  mirdel  wd  beachtmpto 
10    In  dleen  fwall  vnd  ampte. 

Dia  flirteB  Bon  das  retaraeot 

under  io  peschadi  gnaa  vnent» 
dy  püsen  stalten  ay  erftlr 
und  dy  frumen  hindcr  dy  tfir. 
15    in  dy  uinkel  und  pieg'en 

muateo  ajr  aich  uerachniJegen. 

Vnder  ander  irr  buberei  4463 
er  dahtens  ain  (»cbalkait  da  pei. 

den  holcser,  diaen  ualaehen  man,  Sdtebr. 
20    pesaih  man,  er  hei  admld  daran, 
c«  wurden  m  den  atnnden 
ebraiiadi  brieff  gi^tanden^ 

Dar  an  nand  man  beachriben 
das  unaer  kalaer  het  dj 

25    Ol  naa  und  auch  Ufeln  nergiflft* 
oll  weitschellig  wart  dy  feachrlA, 

es  ward  allez  laut  uale» 
di»  leg elo  mit  dem  ole 

Wurden  so  schmch  und  auch  aiiwert| 
30    da«  Ir  niemen  aliiot  nach  gert, 
der  ding  waz  uit  an  diser  aht. 
das  man  alz  da  hin  het  geprahl. 
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ir6(Qrt  mit  flrrassen  lasten, 
wann  es  was  in  der  uasten, 

Dil  altes  gar  oer  albtet  was, 
•dmals,  anileb,  aler  numißdtMt  aaa. 
5  dach  daubl  ajr  alt  oaat  ra  «wer, 
In  wer  «ehlr  flaiach  nlt  gweal  urnner, 
wano  In  was  mit  ain  andar 
flaieh  aina  rdit  als  das  ander. 

Gates  iiarcht  luczel  vvaa  in  in, 

10  als  wai  mit  diser  sach  erscliiti. 

VH  waz  ain  schalkait  viul  unfrumm» 
funlT  wurden  g^euanffon  dartimb. 
hern  oHwall  den  reiliullTen 
idenfen  dy  achnöden  galfTen, 

11  Und  der  ander  hieaa  ateffen  lenk, 
ala  erbarr  veater  aander  wank, 

und  der  drit  hIeaa  ateffen  klaling, 

ain  framiner,  deu  man  ach  do  ninf, 
dez  uirden  bin  ich  melder» 
iO  der  Ueaa  liana  anger  oelder. 

Der  funfll  hans  üdenaker  hies«, 
der  aich  dez  mal«  auch  uahen  lleaa, 
nit  mer  dann  In  aim  oalaebes  afdieln» 
das  er  der  fronnen  ainr  aolt  aelii. 
M  dar  nach  aj  wider  ledig 
wurden  oan  diaer  adiedlg. 

Wk  cf  08  M  §fUt  aictt  |itN|. 

j¥u  wart  aber  ain«  zu  ^eritit. 
der  holczer,  di^et'  ualsch  poawiht, 
wolt  aieh  wider  zu  liaben  kafli. 
90  adn  paaainit,  dy  er  äar  naln  afll 
mit  oaladiaft  ao  nemalgel 
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dem  kaiaer  bei  er  uigel, 

Die  wolt  dmr  wider  haben  pnht,  117^ 
WMiB  er  dch  Mlchem  wal  Mäht» 
das  aolche  paaalnit  alt  mlit  gtn 
S    oder  den  langen  weg  beetan. 
aeln  nnen  er  aneh  derfamen 
wan  aOehen  und  beginnen 

Und  ^ien^  dar  aufl*  tstg  vnd  ach  neht, 
wy  er  dy  «ach  zu  wpjron  breht, 
10    daz  er  Avider  titiib  kerl  daz  plat, 
und  iinseriii  hern  Kaiser  dy  stat 
wider  nialit  gubea  eine, 
iy  dann  nan  reht  was  «eiDe. 

Mit  erat,  als  d/  taidinf ,  dy  uarf , 
15    in  dw  atat  sn  lurnnewenporg 
sfmadien  nnserm  hern  liaiser  vnd 
d«n  berczag  albreht  aufT  der  atnnd 
wart  uerstöri  und  zeralagen, 
vnd  in  den  eelben  tagen 

SO  Schilct  der  balcser  vnd  mit  ym  gien 

etlieh  der  pealen  anaaer  Wien 

ainen  genanten  aniT  den  ajn 

iiaimlieben  an  dem  iMieer  fifn 

vnd  lleaaen  Jm  uerlUlnden» 
85    sn  sagen  und  auch  munden 

'Sy  sehen,  daz  ey  kain  betten 
mil  dem  herrzatren  nioliten  liaOy 
Hf'.lt  er  in  kalnerhandiai  düht 
der  taidinii^  nit  gehalten  inoht 
SO     mit  iinseriii  hern  dem  kaiser. 
er  wer  nar  ain  iierlaiser. 

Mähten  ay  eich  an  in  nerian,  ÜS* 
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was  ay  Im  denn  heten  iretaii 
iierreterei  und  misaetot, 
daz  sy  dor  umb  wurden  hes^nal 
vnd  in  daz  wiird  uerzipen, 
9    uerireMen  und  i^eawijren, 

Da  wollen  ay  im  dise  atat 
wider  ein  antwurten  uii  drat. 
auch,  daz  ay  uor  dem  l)amkirclierii 
und  in*^uenelcer  sicher  wem, 
10   waz  sy  In  unrehcz  heten 
gelan  an  discn  steten, 

Daz  sy  in  daz  weiten  uerlan 
und  nit  mer  gedenken  dar  an. 
wann  sy  uarchten  sy  uast  uil  mer, 
15   wann  unsem  herren  den  kaiser. 
wann  sy  wistenn  so  gut\f( 
und  auch  so  senfTt  gemutig j 

Unsern  hem  den  rämsclien  kaisern, 
wann  sy  ^enad  weren  bej?em 
20   umb  dise  missetat  und  schuld, 
HO  heten  sy  i^ewunnen  huld, 
dez  sy  kaln  zweiuel  heten, 
ez  wer  sieht  an  den  steten!' 

Hie  no(b  Um  bamkir^cr  uni  sraurnrker  srfd^ikt  tnart. 

Der  kaiser  schiket  aufT  der  stund 
25   nach  andre  uon  bamkirchen  vnd 
disem  Ulrich  uon  grauenek. 
dy  waren  an  dem  selben  ek 
schir  zu  dem  kaiser  kumen, 
alz  ich  ez  han  uernumen. 

30  Und  unser  her  der  kalscr.  der 

le^et  in  für  dy  selben  mer, 


118'» 
15 
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*wie  fltcti  dy  uit>n<>r  iiast  iior  in 
eniMMen  aufT  ain  solchen  sin, 
wellen  bj  In  nerseihen 
und  In  Ir  Imld  nerieOieii 


S  Und  aneh  Ir  mlMelat  uerian, 

dy  sj  wider  ny  beten  tan, 
vnd  des  ach  nlt  Renken  me, 
■o  wer  dj  etat  wMer  ala  • 
vnder  seinem  fewalte 
10  nnd  geboten  geatalte.* 

Sy  sprachen  *^edrg-ester  heir, 
f.a  Bol  kain  kruden  und  kranUverr, 
nach  irrsal  vnserthalbcn  «ein! 
^cbeiis  euch  dy  slal  \M'der  ein, 
lö    SU  Kai  ?ancz  aller  zureii 
gegm  in  sein  uerkaren!' 

Dj  wiener  audi  In  diaen  mem 
an  den  kalaer  waren  pegem 
'das  er  in  ainn  auff  aolohen  sin 
20  anaa  seinen  reten  schiket  bin, 
das  er  SU  in  In  giene 
aarifren  etat  gen  wfene 

Bald  zu  den  selben  zelten  kern 
nnd  ai^enlUclien  da  (lerneni 
25    dy  warhalt  vnd  dy  rclitcn  nier, 
waz  in  zu  sin  vnd  willen  wer, 
daz  er  daz  zu  der  stunde 
dem  kaiser  madiet  kuude.' 

0ar  kaiaer  bet  rat  nnb  djr  sür»  119* 
80  was  Im  das  pest  daiynnen  wer. 
all  «ein  rat  er  dammb  pequraehy 
Svas  Im  an  ton  wer  In  der  aaeb. 
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das  yefrlichcr  daz  pette 
dar  ynn  riet,  warn  er  wesle.' 

Sy  palu'n  all  Ir  ret  vnd  ler, 
ainer  liin  vnA  der  and««r  hiT, 
5    alz  uil  ir  dann  darinnen  uaz. 
zu  loAlen  wart  ßreraten  daz , 
*daz  man  dez  kaiserä  rete 
drei  für  gvth  an  der  «tele 

Dem  holczer  lunl  den  wienern,  au 
10  öy  %n  den  zelten  waren  da, 
das  »f  aaaa  den  erweiten  ein, 
der  jn  der  racMet  dauht  so  eein.* 
alao  Warden  ir  drele 
ftirgeeteliet  da  liefe. 

IS  Vnder  den  da  m  aewenp5rf 

was  der  brabst  von  breaporf  her  ÜTg, 
ausser  den  erweiten  in  f^en, 
der  iialcier  und  ach  6y  san  wien, 
dy  zu  der  zeit  da  waren, 

80  ais  ich  yecx  was  eoparen.  ^ 

Und  unser  iierr  kaiser  pat  in 
*daz  er  gen  Wien  sali  reiten  hin 
und  aig'enttich  eruarn  dy  mer, 
waz  im  zu  8>nn  vnd  willen  wer, 
ti   dem  holczer  und  den  andern, 
ob  9j  idil  weiten  wandern 

pelachafR,  dj  &y  maemi  tiern 
den  iiiiyeer  waren  aflSsnbm, 
da  ^  nach  sn  newenbnrf  warn, 
80  als  ich  eodi  aar  was  aiTenpani. 
das  er  das  nit  aoit  eparen 
und  alffentlieh  eraaren.* 
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Wit  tcr  ycftft  jjt  hm  crfkni  $tu  uin  raü. 

Der  brolMt  qpn  fmsfmrg  Mk  benft 
UBd  nit  fen  wlen,  als  umb  mm  Mit, 
vnd  Ileus  pald  sn  dem  holcaer  geo, 
dam  im  dj  each  kont  ward  g etm, 
5  *wj  dax  der  braliat  her  lerge 
da  wer  In  der  malerf  e 

Uan  wefen  der  potadiafln  vnd  wan, 
(1y  ay  zu  kam  newenbur^  dart 
7M  dem  kaltier  lieten  pt'si'iit , 
10    daz  daz  gcnczliclien  wurd  uolent 
zu  allem  nticz  und  frummen, 
dar  umb  so  wer  er  kuinmen.> 

Der  holczer  ^icn^  zu  rat  unib  daz 
mit  den,  den  er  uertrawen  waz, 
Ift  vnd  an  deni  «elbeo  tag  kam  er 
mid  prahl  wal  iwalncsif  mit  Im  her 
sn  dem  brabat  vaa  preaspmrfe» 
das  was  her  fcwy  der  «erfe, 

Und  enpfieDfen  in  loblich  da, 
20  und  reten  aaaa  der  sach  also 

'ob  In  der  kaiacr  weit  uerlan 
daz  ilbel,  daz  ry  liclen  tan^ 
vnd  ach  lassen  crsclieinen 
an  jro  und  an  den  seinen , 

85  Das  auch  das  saebtes  hi  kafam  wek  ItO* 

der  uan  pamklrdi  vnd  fraaenisk. 

wum  »f  Westen  den  kalser  wal 

so  gottf  und  tofent  so  val, 

wann  er  In  gnad  neridesse» 
80  das  man  sich  wol  dran  Uease, 

Aber  die  swoi  w>rcbten  sy  ser.* 
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der  brohst  sprach  'irUbent  mir  der  mer, 

daz  ez  ist  war,  alz  ich  euch  aag. 
dor  an  tiiaii  h\c\i  wol  lassen  UMg, 
daz  ez  \hI  äunder  z\v!rche, 
5   wann  andre  uon  panikircbe 

Und  der  uun  grauenek  paid  aant 
dem  kaiscr  daz  be§reben  hant, 
daz  io  dann  ist  bescbehen  e, 
des  welleuH  uil  gedenken  me, 
10  in  kalner  hradlai  wuaam, 
dar  an  aolt  Ir  endi  laaaen»> 

Der  holeiar  epraeh:  UaMg  wir  dam  da 
diaer  dliif  aleher  aeln  alao, 
aan  idi  faipradiee  hau  mir  Ida, 
IS  ao  aol  diee  etat  vrlder  Jd 
gewalt  des  ludaer  Iraiiinien, 
itt  aeineiD  ouei  oad  flnumoeo, 

Aoeii  dem  liereiag  und  der  laatadMOl, 

dar  SU  gemalner  etat  nuczbafTt, 
SO  mit  eren  menglfich,  yeder  man, 
alz  ich  dann  yo.cz  c^e.sprocbea  bau. 
«o  sol  ez  alz  peschehcn, 
oymen  eol  leiden  scbmeben.* 

Der  brobst  »prach  ^wie  das  aoU  ergaoi 
tft   ez  mübl  nit  wol  dar  auff  f^tao, 
wann  Im  der  kaiaer  widar  war. 
ao  bat  er  anch  nemanmien  mar, 
wj  dar  hercaaf  mit  nichlc 
war  wol  an  aelner  pHlehte. 

90  Auoli  war     gamalo  aHman  me 

ala  wal  an  Jm,  als  uar  maln  a** 
der  holeser  apiaebt  ^  aargt  nil  vaib 


im  ' 

und  ruchend  auch  nit,  wy  ez  kuiiib, 
waDD  ich  bring  wol  zu  iiuulUeii 
4y  maister  Id  den  snnffleii 

Und  aUeD  aedwo  iiber  al, 
5  auch  all  nlr  tatl  maJster  «i  mal 
lud  all  4j,  dy  den  uolk  vatian, 
aoff  den  dann  diae  atat  lat  atan. 
auch  diae»  dy  da  wider 
den  kaiaer  waren,  aider 

10  Hon  ich  ny  ali  grewunnen  mlti 

an  aucM  grenummen  leiht  aeba  nit. 

dy  traw  ich  wol  dy  zeit  bewarn, 

daz  uns  uiliten  sol  wider  uarn 

durcli  ir  ualschen  zwitrehte, 
15   pis  wir  daz  wachen  alehte.  ^ 

Dy  talding  und  diie  wilkOr 
leg  wir  dem  bemog  alao  fllr, 
das  er  als  gelt  nenn  md  ab  trat 
dtaer  atat  and  anat  aller  atet, 
90  djr  er  bat  mit  anrate 
ein  prabt  tai  der  swhrebte, 

Dy  in  oflterreldi  Ilgen,  wn 
ay  dem  baiaer  gebaren  so. 
wann  wir  ver  mögen  nein  alt  awr 

95   zu  hcrren,  er  ist  uns  zc  awer. 
»a  uermag  er  auch  nichte 
nnaer  In  kaiuer  pflichte, 

Wann  er  mag  uns  niht  uar  gesein. 
er  hat  nur  dyse  «tat  mit  drein 
80  ateteii,  dy  omr  maln  aeln  genand, 
anat  aeln  ym  wider  In  dem  bind 
all  alet  und  galoaa  by  nmbe. 
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w«s  Ift  er  UM  dann  franNne? 

IVil  er  Qon  das  aii  bellao  mfl, 
haltaa  oder  banffan  nll» 
M  wallen  wir  mit  ym  began. 
5  als  wir  den  kaiaar  beben  tan. 
er  muaa  una  iiolfen,  oder 
wir  neigen  jm  das  noderl' 

109  ttr  bralift  nta  virn  ttn  »oltrrRdrf  rail. 

Oist'  8ach  wart  jreslageii  aiiA', 
piz  daz  man  ny  mil  aiii  au  liaulT 
10    ITur  unsern  hern  den  kaiser  preht, 
daz  er  daz  soll  p«'s(itlie«en  rebl. 
awff  sülrli  {i-<'le{rt'uliaite 
der  brabäl  uan  danoen  rtfle. 

Den  balaer  er  In  gegen  «vaHT 
15  send  In  der  neat  sa  walterstorff. 
mit  aefaMS  dienern  ao  was  er 
her  knmen  auff  dem  aelben  ker 
nan  karan  newenporge, 
als  ich  es  nant  das  norge. 

8Q  Er  uaiiil  in  an  der  hclben  »lel  Hl 

selb  ahczebender  seiner  ret, 

daz  waren  grauen,  herren  und 

riter  und  knebt.  dy  anff  dy  atund 

da  gegen  wurtlg  waren 
9$  mmd  da»  warm  »ek»  9nd  Urem 

und  diae  red  warn  boren. 

Dem  kaiaer  und  auch  diseii  her» 
der  brabst  dy  mer  >vaz  alTiniberUy 
wy  alch  dy  wiener  willij|:licli 
80   pegreben  wellen,  alz  dann  ich 
dy  ding  yecz  bau  beteulul 
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und  iu  dem  pucli  erieutet. 

Das  er  afnen  aiisä  fleiiiem  rat 
hin  wider  in  dy  wiener  slat 
weit  sdiilweii,  schnell  vnd  aucii  behend, 
5  das  dJae  «ach  kern  aufT  aio  end, 
v«D  dm  wleBfn  nii  itmmm, 
als  Ir  nor  habt  mnamiiieB. 

Der  kalaor  ab«r  fragt  ado  ret 
*was  er  das  peat  dar  ywmn  tett* 
10  ay  rieten  all  anlf  diaer  ner, 
atoer  hin  der  ander  her, 
yegliclier  was  er  waate 
vnd  In  bedanht  das  peate. 

Zn  leaten  tielena  'das  her  lörg . 
15  dJaer  brobat  da  her  uan  breapftrf , 

wider  fen  wien  ault  reiten  hin  • 
and  alebt  machen  den  aelben  aio. 
er  wer  der  aller  peste, 
wann  er  djr  aaefa  wal  weate.* 

SO  Lud  unser  herr  l^aiät'r  den  brabul  ISS^ 

an  mutet,  freuntlich  auflf  daz  grubst 

er  in  an  ruill,  flehet  und  pat, 

'das  er  pald  in  d^  wiener  stat 

hin  wider  nmb  aoit  reiten 
89  nnd  da  nit  lenger  belten.* 

Diae  red  uerUeff  aleh  ao  oerr. 
*her  probat  aon  preapoif ,  lieber  herr/ 
apraeh  andre  non  pomklrdien  und 
nlrlch  non  gnmeaek  'nun  tnnd 
80  ao  wol  in  diaen  dingen, 

und  helfft  das  beat  nolpringen, 

Und  aeii  dar  ao,  das  man  für  nem, 
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das  di«em  hercsa^  albreht,  dem 
wnam  toiM,  «Mb  werd  etwas, 
das  «r  ao  ^baa  ail  acbaM  Air  pas 
auaa  dtaan  oaterlaade, 
S  ao  mll  laalar  Tnd  adMnda!* 

Dea  bratet  rais  uersaoh  aich  ahl  taf , 

der  kalser  nur  dy  naht  do  la(r 
vnd  zach^Iiin  in  dy  newenstat. 
den  probst  er  inft  jni  reiten  pat 
10    vnd  raanl  in  aber  sere, 
alz  ich  eudi  aa^t  uorliere. 

W9  itt  brotft  ju  Um  anbcrn  mit  »ifecr  scn  »ifn  roit. 

Der  hrabst  dy  selben  red  uer  liaiD» 

er  waz  willig  und  geharsam, 
er  machet  aicli  den  nehsten  pfat 
15    vnd  rait  liin  in  dy  wiener  etat 
da  er  hin  kam  In  giene 
uorigen  atat  gen  wiene, 

Da  haten  aj  nlt  der  (emaia 
dam  bercs«f8B  feawarn  mit  afo. 
SO  dar  brobat  dar  flmb  mmea  began, 
er  aprach  xam  baleier  *ttm  aaf  aa, 

peachaid  mich  wy  und  warumb, 
bat  dy  aach  aio  ftinunbt 

Welt  ir  horczag  alhrcliliMi  H%verU| 
25    nun  wand  ich  dach  eurii  rehtun  tiern, 
den  kaiser,  aolt  ir  wider  han? 
wy  aol  ich  nun  dy  aach  ueraiauV 
alao  naii  das  nJt  bete 
petMoft  vnd  gerate' 

SO  Der  bataer  apraeb  <adt  mit  f  emacb 

ui  bebt  nlt  nmnnt  bi  der  aach, 
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wtBB  dif  Wirt  Bach  als  wol  fwUbt!- 
dlBM  swerea  ueraebet  nlbt, 
wann  wir  nur  buIT  dy  rihtmif 
venünlgaBi^  BBd  aUhtoBf 

6  ikaren  newenpnr;  waren  «wern 

berczag*  albrclit  zu  afnem  hero. 
«al  «liso  sach  nil  sein  g'(*sliht, 
ao  ist  aurli  nii.s);r  ait  für  niht! 
danitiib  ist  udsit  s\v«ii*en 
10  kein  schad  oder  ueraereo. 

Unnern  herren  den  raniBcheo  kaiaero 
welleo  wir  han  su  alnem  hem, 
wann  wir  wlaaen  wal,  das  djr  aaeb, 
all  BO  kam  Bewenliorf  peacbaohi 
10  die  taidlnf  In  aeracbreiben 
null  Blbten  mag  petelbea.* 

Der  balcxer  und  dy  wiener  schir  123* 
alnen  rat  samelten,  und  ir 

waz  wal  pei  dieisii?  oder  nie, 
20   und  rcten  auss  iler  «ach,  alz  e 
uar  maln  ach  hl  orleutet 
vod  in  dem  puch  peteutet 

Der  brabsl  braht  in  uerscbreibung  UeflT, 
uersifelt,  uest  uerachriben  Meff 
M  von  nnaerBi  kern  dam  kalaer  und 
den  ooB  pamkircban  aoff  der  atund 
vnd  den  oon  graveBeke 
*wy  aj  an  uorcbt  vnd  achreke. 

Wider  Warden  kunen  bu  buM, 
80  and  In  ward  aerfeben  Ir  aebuld, 
und  har  bai  gedaht  nflmmer  me.' 
rebt  als  der  etat  na  nlnniue 
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ir  schnid  auch  wart  iierlane 
durch  daz  uerkunden  ioue, 

Abo  wart  diser  wiener  »Ut 
ueffebeo  all  ir  mlMetat 
8  von  der  botidMifll,  dy  in  her  farir, 
dlMT  hnba  da  her  nan  prespar«; , 
het  lofefllgt  md  fwaltea. 
heten  ala  nur  pehalten! 

Der  brabet  vnd  auch  djr  wiener  do 
10  uinb  dy  aaeh  heten  rat  aia«. 
da  ajr  harten  aolch  fraaa  genat, 
da  beainaaeiia  xn  lest  den  rat 
*dax  der  kalaer  sa  hulden 
wol  oiresif  tanaaent  i;nlden 

15  Geb  seiin  bruder,  heruzag  albrebl,  ISS** 

und  diiz  <'r  in  liaf  rihter  meiit, 
und  im  auch  ^(;b  (lo.seiheii  (gleich 
etlich  ^erehtilvait  im  rcicli.' 
waz  nun  dy  .sell)eii  unreii, 
20   daz  hou  icb  nit  uruareu. 

'Daz  (;r  dein  ivaiäcr  wiun  ab  Iret 
und  aust  alier  gealoaa  und  stet, 
dj  tan  anrditllch  wider  htdn. 
klaater  newenpurg,  Iba  und  tutn, 
S5  perehtehitarir  vnd  weltaeke, 
was  da  bf  an  dem  ehe 

Under  der  ens  in  oaterland» 
•alt  er  wider  feben  alaand.* 
dy  sach  ner  aldlgt  wart  uil  tinlT, 
30  dor  über  wurden  geben  hrleff, 
dar  an  warn  Mi^el  wiener 
aller  gwalUkakea  wiener. 
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W9  Ut  fertfefl  vi^cr  aon  «icn  }un  kaifer  rait. 

Her  hnhait  wld«r  son  kalser  nll 
Ib  47  Mwenatat,  ab  niB  mII, 
vnd  Mget  diae  «aeh  ¥b4  mer, 

wy  ex  SQ  Wien  ergfan^eQ  wer, 
weM  sidi  dy  wiener  betes 
pcfeben  ao  den  ateten. 

Der  kaiser  pat  den  prabat  *dai  er 
diäe  Aach  uallen  enden  wor, 
und  daz  er  wider  ril  gen  wicn, 
10  und  alelit  meht  dia  zwitralit  und  apieu. 
das  wall  er  sn  gut  meaaeo, 
vnd  almaier  uer  uerfeaae«!* 

WU  inr  krabU  fcn  pxtfpüv^  ralt 

Und  diaer  brabat  xvolt  nlt  nan  «tat,  iH'^ 

wy  uast  in  nun  der  kaiser  bat 
Ift    er  spracii  'er  weit  des  miissig  gutl* 

«T  nain  urlah  und  rait  uon  den. 
mit  di'in  der  brahst  rait  wider 
bin  baim  f  eo  brespurg  nider. 

D7  wiener  aehriben  oflfl  aeither 
tO  unaemi  herreo  kaiaer  djr  ner 
'das  er  ao  wol  tat  und  g«deht, 
wj  er  dj  aadl  sn  wegen  breht» 
dam  dj  etat  su  dem  lande 
kern  wider  In  aefai  bände.* 

89  Der  kaiaer  aber  tngl  sein  ret 

*wa*  er  daz  pest  darinnen  tei?* 

«V  rieten  all  aiifT  dise  mer, 
ainer  hin  und  der  ander  her» 
yegliclier  waz  er  wi'«te 
30  und  io  pedaubt  das  peate. 
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Zn  festen  rieten«  Maz  lier  iärf , 
dloer  brabst  da  her  uan  prespöri;, 
wider  gen  wien  sult  reiten  hin 
und  flieht  machen  den  aelbeo  «in. 
•  er  wer  der  aller  peate» 
wnm  er  dj  eeeh  wel  weete.* 

'W$  Ut  ycelfl  Bliic  «m  inriOnRi  jm  heifiv  reit. 

Und  miMr  berr  ludser  dem  brabflt 
edirelli  fa  fimteiAafll,  aiht  euff  des  grebet. 
§■  den  geedurlflleD  er  In  pet 
10  Vlu  er  eelt  In  dy  newemtet 
des  brieflb  enfeelht  reiten, 
nd  da  nit  ttager  pellen 

Der  brabflt  difle  geflchriffl  nemam,  .  181  *> 

er  waz  wHlIf  und  i^eharflam 
1$    vnd  eilet  da  den  nehslen  pfat 
non  prespurg:  in  dy  novenfltat. 
da  er  den  Kaiser  uaode, 
da  hin  kam  er  an  hande. 

Und  der  kaiaer  pat  in.  In  ften 
SO  etat  wider  mn  reiten  gm  wlen , 
das  er  den  Inder  md  swlli^t 
nd  diae  dinf  well  aMtdien  alekt, 
als  iah  ver  ban  getlbtel 
und  in  dem  pndi  perflilet 

n  Der  kalser  pat  In  uast  feaniTf 

der  brabflt  im  daz  alles  abslnf« 
dar  zu  schrlben  im  ir  irelalt, 
ueste  stetun^  nnd  sicherhail 

dis  arpen  uider  spioner 
30   und  maiuaidif  wiener , 

Has  er  dy  dfaif  well  aMehen  elebi. 
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des  weltaa  »y  Im  «ander  «ehnthl 
gedeokeii  fimber  ner  fDrpM, 
und  ill  wef  ewenklldieo  das 
so  dem  petten  fedenken, 
S  vnä  oammer  da  mui  wenken.* 

Der  rönii«rli  Kaiser,  unser  herr, 
pal  in  NO  uil  in  dein  krantwcrri 
im  auch  so  uil  utM\s<-liriben  dy 
treuluseii»  uaUclien  wiener  hie, 
10  daz  er  «Idi  wHUgieichen 
aam  iMten  IteM  erweldien, 

WU  fecr  pralfl  fcii  trtntnaiiftorlf  nit. 

IJad  gab  aicli  gencziglich  dar  in. 
nao  dam  kalaer  ao  rail'ar  Üb 
gen  ainer  ueoten  do  su  haoty 
15  dy  aelb  was  trautanaCorff  genant. 
Hlfleh  wm  gnneneke 
was  an  den  Mlben  eka. 

Und  der  brabot  aagel  Jm  d  j  mer, 
daz  er  unb  dj  naeh  kuBBien  wer. 

20  der  graneneker,  als  man  sait, 

waz  zu  den  dingen  pald  herait, 
wann  er  dis  ding:  ^val  ViiMt», 
als  e  gMungeo  iaie. 

Mit  sampt  dtoem  pnibat  achlkt  er  hin 
%$  sa  dem  bolcser  und  den  noo  wIn 
'das  9y  aiek  aolten  rflaten,  sn 
dem  oaler  abent  wettens  fra 
des  selben  margena  kmnmen» 
sa  Irem  nncs  vnd  frammen.* 

SO  AU  Idi  iior  ^esun^en  han, 

nun  was  dis  ding  gestanden  an 
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pis  io  dy  tnarter  wachen  hin. 
non  waz  dise  sacli  auflf  den  sio, 
in  furmen  und  auch  inassen 
peUidiogt  vnd  uerla«seo 

9  *Daz  der  oan  gnufloeli  vll  dnt 
«In  aalk  Mit  prlnf m  In  «tat, 
ob  aidi  Ir  etlleh  welteo  tfwn, 
dj  nach  wider  den  kalMr  wem, 
dai  ay  dy  an  den  steten 

10  al  da  sn  hilffen  beten. 

Sust  sollen  ay  pan»  ä  hab«Mi  aun 
und  niermrn  kainon  schaden  tun.* 
nun  hei  ulrich  nun  crauenek 
ellirh  halleul  an  ainem  ek, 

11  der  waren  wol  fnnlT  hunderl, 
dy  waren  ausa  geaundert, 

Wie  H  Nfl«»»     »t  M  kmmn. 

Und  srhikl  sy  In  dy  wleoeraUt. 
den  brabsl  er  nül  in  reiten  bat, 
da/,  da  deat  mynder  wnrd  ;?eUn 
80   oder  unrehcz  ffeuaiürcn  an 
von  den  aeÜien  iiaf  lefilCD, 
alz  ich  euch  uaz  peleüten. 

Anff  aeldieB  muaten  ay  dem  brebat 
geloben  vnd  awem  anff  das  grobal 
M  nnd  aicb  nerpinden  gencslgleich 
<d«s  ay  ntenien,  arm  oder  reich, 
fcaln  nbel  weiten  frummen 
oder  an  achadeo  iLiunnien.* 

Ain  beham  hies.s  scheduiwenka, 
30    den)  non  dem  praueneker  da 

daz  uolk  zu  furn  enpfolhen  wart. 


3  blBi9 
aprlD* 
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pis  das  er  sy  prellt  aoif  Ay  uart 
tn  itm  hitaer  gm  wteoe. 
lach  ■■fen  mit  jm  gieoe, 

Djr  dann  ntatlrter  wan,  ntfl  mmi 
5  iarf  hei,  her  magntlUm  triitna, 
J9rf  elmer  und  tebataehoMfi» 
•Qch  ein  peben»  hl6M  UApdj, 
des  Qiilkem  eitern  y/mna 
nad  roUmister  erkareni 

10  AIn  herr,  her  wllhelm  berner,  der  126 • 

auch  iiiil  dem  iialk  uaz  kununen  her, 

vnd  alner  si^riiiind  Kepler  hiesH, 

fiirti  auch  bei  disen  seilen  lies«. 

aucti  kam  mit  disen  ainer, 
15   hlees  benadlk  hoUtainer, 

Der  genl  penoter  vad  leialk  Ihiak. 
aach  mm  alaer  ia  dem  geiiak, 
der  wa8.felialeiea  lleahert  ek, 
aad  aaeh  lorf  atafaiweater  der  kek» 
SO  Tlrlch  awib  aad  aenkbaaer, 
die  «ara  all  Meek  aad  aaner. 

HanA  oden  wiser  waz  auch  do, 
und  ainer  hiess  von  nemtscti  ienko. 
der  alexander  und  der  rfld, 
25    liy  waren  aurli  in  diser  krüd. 
sust  warn  nach  uil  gesellen, 
dy  Idi  alt  weet  su  zellen, 

Ako  rftea  qr  aaff  den  ala 
mit  alaaader  fea  der  etat  hia. 
80  nad  da  ty  kamea  aa  dem  tar, 
da  ftmdeae  den  kalcaer  da  aor« 
bei  jrm  ee  waren  fieaer 
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purfer  wal  ftinlTczig  uianer. 

8j  rlten  in  tngtgen  noA 
aipOeufan  wf  adbeo  «toiid, 
den  bnkil  md  dli  hafleut  mit  als, 

i  9j  UeMen      'f*^  wOlkoiiiP  aelo. 
■7  wurden  achon  enpfangen 

In  snbtifUclien  brangan. 

Dise  haiTIcßt  musten  in  swern  126" 
*daz  By  niemen  schedlicben  wem 
fO  an  kainen  anden  in  dar  atat 

dan  fr  iutner  kainn  nanachen  achat, 
na  war  dann  aaah,  das  yeman 
walt  wandan  dia  fttr  nianian.> 

Als  Idi  dann  narmaln  was  banmii 

ii  dez  grieichan  ajr  hin  wider  awnm. 
alao  fürten  ay  sie  da  hin 

und  i-itcn  mit  in  dy  Atat  in. 
der  halczer  furcz  mit  eine 
sn  aeiner  berb«rg  liaime. 

Von  »cm        ,  iay  uvx  (percjof  cn  |cf4»ikt  «larl. 

8y  funden  aufl*  dem  selben  ker 
funfT  hundert  wiener  oder  mar, 
dy  all  itmb  dy  aach  waren  da. 

dem  herczag:  aclifldi^n  sy  aJao 
ain  zedel,  ir  furnernon, 
wurumb  dis  hafleut  kernen, 

*Ilas  dia  sn  «ws  aalt  liaben  knUt 
aahiar  paraan  und  dar  lantachafll, 
md  aneli  gamainar  atat,  mit  al 
manan,  aolehan  aalt  pringan  qnaly 
90  der  andan  diaer  aaeha 
gianf  mnaalg  mit  famaeba.* 

10 


9iiprtf, 
•unnab. 
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Der  halczer  dise  hafleut  uun 
mit  dfsen  bürgern  allen  »arii, 
dy  ich  y*'cziind<*n  Iian  peiiant, 
und  zach        ainciti  placz  zuliant, 
5    der  waz  genant  der  haue, 
dis  uolk  praht  er  dar  ofTe. 

DfMs  feMhral  kam  In  &f  M,  if7* 
dlier  paiiel  n  nmen  trat, 
wal  seben  laiweiil  oder  mer, 
10  djr  kamen  nenvapent  da  her 
auf  den  baf  su  dem  boicser 
da  ms  manch  nalger  fralcaer 

L'nd  iipifflicher,  ^raber  knanr! 
ay  stalten  sich  traczh'ch  vnd  saur 
15    und  sprachen  'sy  weiten  dy  ding: 
und  sach  wissen,  wy  ez  zu  gieng 
mit  dem  uulk.  und  hafleQleat* 
alz  ich  yez  waz  petcuteD. 

]>er  halcaer  beachled  ty  der  mer 
20  und  lagt  in  wj  den  aaeben  wer, 
an  einem  sedel  het  er  dan. 
der  ddenaker  in  laaa. 
der  dinf  lieten  ay  alle 
ain  graaiei  wol  fenalie. 

Viy      ^rgoitn  nt  enf  M  kaf  tiutu 

2f  Diaei  fenmmel  und  der  aehal 

oam  bar  Mb  hl  djr  veat  erliaL 

nun  achlkt  der  herenaf  aelner  ret 

wal  nir,  dj  anflT  der  aelben  atet 

anaa  der  nealen  hin  rllen 
SO  und  da  nit  langer  biten. 

Der  uon  bobenberg  was  der  ain» 
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her  «teta  der  pftff  da  enciMün, 
md  im  eberaltrir  her  reln^ht 
warn  der  ander  hi  der  swltrefat 
nnd  aeh  dleenn  krant  werren. 
5  diae  «wen  waren  herren. 

Und  der  drit  hiess  her  iorf  voai  ataln,  it7^ 

•in  rller,  waz  ach  pei  dea  drein, 
vnd  der  uird  waz  auch  auff  der  pan, 
lar^  pelndarfTer,  ain  edel  man. 

10   di«e  uir  waren  aiie 

und  |;eriten  zu  dem  boue 

In  ain  passen  darbei  ziihaot, 
d|y  was  der  iudeuplacz  genant, 
md  aj  adilkten  aufT  salclien  sin 
if  SQBi  baleier  nnd  den  andern  bin 
^das  9j  In  geben  glaf te 
nnd  dar  afeheriialte. 

Wann  ajr  heten  mit  jm  etwnn 
ZQ  reden  anas  der  aaoh  fiurpan.' 

SO   also  sagtena  in  aicbeninj^, 

all  paide  mit  mund  vnd  ach  nnng* 

alao  riten  ay  hine 

anff  diaen  piacz  zu  ine, 

Und  fragten  dis  nitrier  der  uier 
S5   «was  dIae  rur  und  auff  lauH  werV» 
der  bdcser  sprach  'nun  hab  wir  daucli 
nnaer  flir  nemen  nar  und  naneh, 
was  yeesnnd  wirt  getriben, 
heresag  aihnhl  geaehrlben 

80  Und  des  ain  sedd  in  der  maaa 

hin  gesendet  In  daz  geahmal 
e  dia  haf  lenl  je  knmmen  nein, 

16  • 
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hallt  ir  nor  lan^n  •tnota  drefn 

dtoe  sedel  g«we«te 

VBil  febabt  In  der  neitel* 

Vnd  da  apracb  der  von  bohenberf ,  IM* 
f  aoeb  dy  andern  nll  in  *nnn  merk! 
te  dleen  dfngen  all  eo  eel, 

nnd  auch,  daz  es  b^eMi  da  bei, 

ab  ir  uns  habt  petoiite 
in  der  sedel  erlefllel' 

10  Der  hairzer  nnd  ay  all  mit  Jm 

sprachen  mit  aininntifi^er  styni 
*dar  an  Nolt  ir  nit  /Avciiicl  hau, 
nvlr  wellen  dez  nit  abe  gan! 
ea  mnss  aisu  peleiben, 
10   als  wir  euch  waren  achreiben!' 

Da  apraehen  dia  rat  alle  nhr 
SnSf  wir  dann  fetrawen,  das  Ir 
dem  alao  nnd  ntl  andern  tnnd, 
•0  aola  aneb  nnaerlbalben  nnd 
SO  dem  bercsagen  albrdile 
nnaerm  bem  weaen  aoblebte. 

An  dem  er  euch  nit  Irrt  nacb  aclmL* 
dez  ^abens  ir  trew  an  aids  stat 
dem  liulczer  und  den  andern  da^ 
Sft    daz  dis  beleiben  8olt  also, 
alz  dann  für  wer  genuroen, 
da  tton  aolt  es  nit  linnunen. 

Des  feldflben  der  baicser  vnd 
die  selben  wlen«r  anflT  der  stund 
SO  bin  wider  flabten  diaen  bem, 
das  ay  bain  ander  aaeb  Inn  wem, 
dann  »j  an  diaen  aleten 
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AiifT  4x  DuüonDif  wart  es  neriaiu  ffg* 
dise  hero  rfteo  oan  dao 
vnd  der  balcser,  wand  ez  w^r  lieht, 

0   daz  niemen  mer  wider  la  mehU 
vnd  er  sprach  wieder  griene, 
all  «ein  fOMien  aon  wiene, 

HLIelJen  naht  paurf    zilit  wider  liaio, 

essent  zu  margen  all  mit  ain, 

10  darnach  so  kiimcnd  >vider  her, 
so  weilen  wir  dann  turbaz  mer 
dy  sach  bald  vnd  behende 
machen  zu  aioem  ende.' 

An  Mleher  unlniuif ,  anff  den  rin^ 

11  Mfetedeii  diee  wIeoer  da  Mo, 
das  87  BUTfen  eaeeo  und 

bar  wider  keBMB  anff  4j  «Und. 

der  baleser  aadi  peteute 
M  and  apraeb  «Heben  baOenle 

Und  guten  gsellen,  ziheod  ab 
zu  herberg.  ewer  liainor  hab 
kain  sarior,  daz  im  petidiedi  kain  scbaL 
ziht  euch  ab  vnd  «ret  in  daz  bat, 
25    au(T  bulschaflft,  \\  n  ir  wellet, 
jeder  wu  im  geuelleU* 

Da  aeniiengen  ir  etlieh  baoae 
vnd  beri>erf ,  aod  sagen  aieb  anaa, 
vnd  telen  lang  päd  pftflen  an. 
80  iirf  bei  was  alor,  als  leb  oerstan, 
nlt  aeinn  koeblen  femaloe, 
der  haicser  sab  aneh  bafaw. 
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Huu  bore^jt»  wie  ex  da  ergieng, 
so  erat,  als  dise  taeh  aa  uien^, 
Ueaa  der  halcser  vir  «ahen  der 
•rgalen  wiener  achelk,  auff  djr  «r 
0  bat  aorf ,  das  ay  dy  aaebes 
wem  rr  und  wendlf  machen. 

Der  erat  hiess  malater  UrdtaaMr^ 
ala  «erreter  und  schalk  was  der, 
ain  tialHcher,  haferti^r  lai» 
10  der  kiint  ull  upii^Uchs  ^apal. 
der  ander  hiess  lor?  krernpel, 
uuu  dem  auch  aller  keaipel, 

Zwitraht  und  haderung  eraduüo, 
er  was  ain  p5aer  wlht  nnrain. 
19  YDd  ancli  dar  drit  baof  kimoer  bleaa, 
ain  arger,  poaer  wider  aprieaa. 
der  nird  lanrenes  achonperf  er, 
ain  nalaeber  aebalk  vnd  erger. 

ffnn  warn  swen  nalaeber  paawibt  graaa, 

SO  dy  endmnnen  In  das  gealeaa, 

alner  waz  iacob  starg  fenant, 
auch  ain  poswiht,  waz  mir  bekant, 
der  liephart  hiess  der  ander, 
diae  swen  mit  ain  ander 

29  In  daz  geslass  endmnnen  do. 

wem  By  peuanß:en  worden,  so 

wer  ez  uil  leiht  ergangen  paz, 

aber  nadi  nngnad  gicng  daz. 

abi  auff  rflr  ay  do  mabten, 
SO  den  beresaf  ay  auff  prahlen. 

Das  er  aleh  peraitet  ull  awtaid  118^ 
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mit  illeB  seinem  bof  f  eitail. 
«Ij  wurden  achBelllf  lidi  beralt 
TDd  ■II  mit  baniiMCb  aogelait 
der  hercMf  aoM  der  neeten 
Ud  trat  gen  dtaen  festmk 

Dez  panir  or  Mich  vnder  wind 
und  nnni  cz  st'lhfr  in  d_v  liand, 
vnd  [uaiit  (lez  «T.stt^n  an  slcli  «chnel 
disi-A  uirtail  zu  fiant  raichel. 
10    dy  traten  all  zu  jnie, 
alz  ich      mer  uernjrme. 

Heremf  «Ibrehl  der  danket  In 
*lr  er  salfeat  mir  guten  alBl 
mm  aehend  an,  lieben  gemaln, 
if  der  bolaer«  der  pdawibt  nnrain, 
hat  alle  dtae  Irrnng 
sn  ferlbtet  mit  wlrrnng ! 

Des  erst  er  In  nnafnikait 
midi  vnd  melnn  prüder  hat  ueriait, 
iO   nun  hat  er  yecziind  dy  zwitraht 
vnd  alle  iniM.sh»>llunf  gemäht 
in  diMer  stat  mit  aine. 
djr  schuld  ist  alle  seine! 

Irli  hin  auns  üsterelch  ain  fflrst» 
25    icli  wil  acliaweo»  wer  mit  ^etflrst 
wider  selna  rehten  herren  tut, 
welcher  sein  hend  In  meinem  Mut 
well  wasehen  vnd  ueroMllen» 
Tnd  sieb  nan  mir  abtailenP 

80  BOt  aolber  red  und  ander  nnr,  180* 

dy  er  da  machet  ofleober» 
praht  er  an  aich  4y  ganen  gemein 


Digitized  by  Google 


S48  im 

vnd  ain  diHon  pauel  mit  ain. 
was  dez  uaz  in  der  atate, 
alles  SU  aamen  träte. 

loto^r  «tftct  Ottf  Un  ^af  30  feca  Mflatun  ktau 

Und  dem  hoicser  djr  selben  mer 
S  worden  knnffl^  ond  affenbw 
^Ich  het  der  hercsaf  anff  genalil 
und  dy  wiener  sn  aamen  iprahL* 

der  hulczer  eilet  sider 
sa  den  laafleuten  wider, 

10  Und  waz  ain  gancz  hoffoung  hau, 

das  dy  g^emaln  solt  {lei  im  sUn, 

sam  sy  uor  telen  allen  \ve^ 

well  er      het  in  seiner  yücg. 

aber  an  diaen  6teten 
15  warn  nj  all  uan  Im  treten, 

Der  belCMT  mnat  da  «tan  «Ualn 
pel  dieen  haflenten.  mit  atn 
man  alaas  nach  im  all  tar  und  tOr 
und  alle  keten  nah  man  fBr. 
SO  ir  uehten  waz  unib  keinen, 
wol  tauaent  wara  an  einen. 

Sich  liub  ain  lauter,  grasüer  acbal 
in  der  wiener  stat  über  at. 
nialfiter  und  faetlen  waren  aiifT, 
26    und  traten  all  mit  ain  zu  liautf 
und  aohrien  alaant  ^nahendl 
achieaaend!  ateekendP  und  ^tekendt* 

Piae  kalleut  eraehraken  und  180^ 
flohen  wu  yeder  weet  vnd  kond. 
80  das  was  kein  acband,  Obel  tat, 
wann  Ir  In  aloer  aolohen  etat 
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zu  wenig  ist  gewesen, 

tm  ueruieog  nicht  ain  uü«en! 


Waail  Vera  frunini  vnd  kek  leut  gewett 
In  ataer  «oldieii  «tat,  ao  neat, 
S  9f  «olteB  Anffolf  tnuneiit  man 
an  alnen  tar  hin  aIn  felan 
vnd  sn  dam  andern  afder 
Imt  anaa  fcalagen  wider. 


Vnd  apredken  dodi  dj  wiener,  der 
iO  analaf  ao  fOr  gennrnmen  wer, 

das  man  alt,  hing,  kind,  man  und  welb, 
aolt  ban  geschaiden  uon  dem  leib! 

al       glaublichen  daae 
uon  den  bofleuten  warne, 

16  Wann  man  ir  kumin  funff  buodert  bal 

in  ainer  eolchen  grossen  etat! 
weit  flMn  Jm  alao  ban  getan. 


all  dj  tOBunen  hafleQie, 
SO  br  analaf  wan  Ar  neOte. 

8y  Sölten  alcb  ao  gar  nit  ban 
an  4y  nalacben  wiener  nerlan. 
beten  sy  palde  tar  und  tum, 

da  «y  dann  ein  geriten  wum, 
ii    peaeczt  vrid  ein  genunimen, 
das  \ver  in  baz  bekimuien. 

Wann  dax  ay  also  riteu  in  181* 
dy  uerfluchteo  wieuerstat  hin. 
swar  es  In  di  nit  wal  ergieng, 
ao  wann  nnn     ahif ,  atach,  ncbaaa  and  nleng, 
und  nott  den  henaem  warlTe 
mit  gnaaen  alainen  acbarlTe. 
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Sy  wurden  all  ^eiianren ,  man 
liesA  ir  iiit  iiil  kummen  da  iiuii. 
diaer  brabst  uon  bre«pur^  der  u%rg 
•ttoh  dw  tefet  kau  mm  der  mtg, 
S  dM  BT  dM  glok  fewM0 
und  den  natadiM  m  drane. 

Wy  M  Jm  BUB  IQrbM  ergii;, 
da  von  ich  rach  her  nacher  sinf. 
dise  andt^rn  wurden  mit  schniebt 
10  i^effiret  für  hercsof  albrebt 

In  dis  !i«*Nli'n  sretiang^en, 
diaer  atrauoa  was  zerganfen. 

Vtn  Um  ptittwif  icr  in  Her  put§  crflafcn  vart. 

Hnn  was,  atai  naa  uermanmen  hat, 
ainer  in  disM  iot  gt  nt, 
IS  "^ahi  peham  vnd  ain  «pleMer,  der 
WM  aIn  ■chreiber,  ienka  IkleM  er. 
do  der  selbtg  peliame 
fur  den  hercsagM  käme» 

Po  iiiel  er  nlder  aiifT  dy  kny, 
20    den  lierrza-r  er  an  niflTt  nnd  sdirv 
iimb  pnad  nnd  auch  barmherrzikaJt 
*daz  er  dy  an  in  kerl  und  lait 
durh  den,  der  an  dem  kreflcze 
laid  dez  lade«  gescheucze, 

25  Der  dann  dnrch  um  nolbraht  dM  aCralt,  181* 

und  dureh  willen  der  hallgM  seit!* 

wann  dloes  rumoren  und  dM 

gleich  in  der  nurterwocben  wm, 

alz  ajr  dann  da  an  muim 
80  In  dj  geuanlinis  iLamen. 

Der  herczag  oah  au  dioc  laii. 
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und  erraigt  aeln  barmherczikall 
an  dem  armen,  {reuan?en  man! 
ain  scharpfen  N.ihcl  er  da  an 
seiner  selten  liet  tiaiü^i'n, 
5   ainen  prallen  viid  laugen, 

Den  ruket  er  bald  auif  der  «Ut 
gen  disem  behem  er  da  trat 
md  a\ug  im  das  haubet  ooq  «In, 
das  es  Iiis  hing  mit  stnken  swtls 
10  «sir  paM  adiselB  feedtrotes, 
der  ans  oll  slder  tatest 

Geges  dem  lirf  liel  trat  er  her 
aveli  Is  den  eabel  es  gralff  vr 
vnd  aprach  In  samlfUchem  schein 
Svilt  dn  all  wef  ivider  ose  sein» 
wir  muasen  ans  nersachen 
snd  eioiier  aar  dir  machen!' 

Er  wall  in  hin  ^emachet  hau, 
daz  woren  sein  ret  understan. 
SO   hern  iviltielin  bernerr  und  iärf  befal 
und  slfmund  kepler,  ini  gei»eln, 
vnd  aach  des  alezasder, 
dise  nir  mit  alnasder 

By  da  lieeaes  Is  dieem  hsssa, 
29  dy  asders  eiimptes  ej  her  sms. 

gar  frsbenkllch  sy  mit  Is  Ihrsl 
9f  leftese  in  den  kernertsn, 
Bult  argen,  ubeln  »taten 
wart  ea  in  da  erbaten! 

SO  Dis  uir,  dy  ich  yccz  lian  geuant 

waren  pai  ainander  allMant, 
und  dez  herczagen  hafleul,  der 


lies 


warn  ellicli  zu  in  klimmen  her. 
maluasir  und  sust  weine 
•y  da  trunken  mit  eine, 

Sjr  waren  fkralJch,  sunder  Ul, 
A  an  all  norcht  vnd  UibUm  waL 
all  Irer  aorf  Tnd  fnaaen  mie 
beten  ajr  gaocs  nerfeaaen  1^, 
▼nd  nainten  aaeh,  das  Ina 
alle  tmpael  wer  hlne. 

W9  Ma  aaf  »er  yorf  ia  te«  tarn  ftfln  mi»m. 

10  Als  ez  nun  ua«t  waz  gen  der  nebt, 

kämmen  scheriren  vnd  rihterknelit 
mit  keulen,  swertern,  haken  pald, 
all  d/  mSrder  in  ainem  wald, 
dlaeo  Olm  In  den  atnnden 

10  aj  alaffen  wolden  landen. 

WjT  farnax  langer  gnaaaen  warn, 
ao  mnaten  9f  ndl  diaen  kern. 

sy  furtena  In  den  kemar  Im, 
dar  Jn  auch  ir  gesellen  warn. 
M  an  dem  freita^  nanch  ostem 


tristramen ,  den  g^cNellen  sein, 
zngen  sy  >vid«?r  auss  der  g^rub 
2S    und  furtens  In  dy  scherten  stub, 
nnd  woiten  mit  in  gaben 
In  die  banpt  ab  lan  alalien. 

Ala  der  idrf  maracbalk  aölban  nart 

über  disen  helen  er  bart, 
80   da  UeflT  er  für  den  berczag  drat 
und  pat  «barmbercsikaii  vnd  gnat!* 


wj  aidi  mnaten  ian  moatem« 


fffsMag. 


Den  iarg  hpin  nnd  hern  aufuatein 


188^ 
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tind  wii  or  wpsl  ffiH  ffsrilon, 
dy  daon  diseiu  inrg  hellen 

Gucz  Runden,  dy  nain  er  mit  jin, 
dy  rufTlen  all  mit  ainer  fltyru 
S   diaen  hercza^  albrehlen  an 
*tfts  er  den  lörg  helen  weit  lan 
Min  gnad  vad  ImM  erwerban, 
ini4  Id  Bit  flt  Oer  deriMof* 

Dke  pet  wart  w  langr  befert, 
10  ta  dadi  der  hercHf  aj  fewert 
den  belen  er  den  Urg  mandialeh 
er  geb,  ein  entwort  md  enpftich. 
wer  der  nanwhilk  nit  fweaen, 
loif  hei  wer  muniBer  goeeen, 

15  Wann  ir  Aimemen  was  alaOf 

der  hei  vnd  all  ratmalater  do 
aalten  enthauptet  Warden  sein, 
dar  nach  dy  andern  all  mit  ain 

erfeult,  hungers  pr''sterbel, 
20  ertreoket  und  uerderbet, 

Aber  got  liaifT  im  alias  der  awang.  18S" 
der  zGhtii^er  uaz  ains  zu  lanpr, 
wann  mit  ym  waz  ucrian,  daz  er 
reacbUchen  vnd  bald  rihten  wer. 
ti  der  bemaf  aoch  das  mainet, 
es  wer  alles  eraehabMl 

Und  aneli  bcaebelieii  soff  der  uert, 
dar  mib  er  den  marsebalk  fewert. 
er  het  sein  enat  geweret  nicht» 
SO  BOT  er  meinet  er  wer  gericht, 
wann  er  uerzoch  deat  lenger 
and  mafat  es  deaCer  strenger. 
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Abo  fcoai  dar  M  dj  out, 
das  er  do  nit  ferihlet  wart, 
auch  anat  kom  er  des  OMla  ab  kam, 
denn  her  aagiutln  der  triatram 
5  wart  den  tagea  ferihlet , 
als  dann  aort  lal  petihleC 

Am  liailfi-en  österlichen  tag 
kainer  nit  uii  giicz  lehons  pflag, 
wann  an  dem  asler  aJient  sy 
10  kamen  in  der  geuanknu«  my, 
alz  ich  uor  han  erlefitet 
vnd  Jn  dem  poch  petealet 

Ba  nun  der  holczer  ersah,  das 
der  anslag  nit  geroten  waz 
15    und  dis  haflent  freuana-en  warn, 
do  hub  er  «ich  pald  zu  den  tarn 
Tod  flah  auAB  diser  erge 
Un  sn  dem  kalenperf^e. 

Das  was  ahi  falaaa  vnä  lag  ain  melki 
tO  von  Wien»  da  hfai  begnnd  er  elln. 
das  fealoaa  hört  aaeh  so  dem  land 
und  lag  Toder  dez  haicsera  band. 

am  dritcn  tag  der  lawer 
sich  klaidet  als  ain  hawer 

25  Und  wolt  wider  haimllch  gea  wla. 

da  er  kam  pis  gen  nusstarir  hin, 

In  diaem  darflT  wart  er  bekant 

and  ancli  geuangen  alzu  hant. 

fltar  war  fot  das  nit  walte, 
ao  das  diaer  böawibt  aolte 

8o  leibtUeh  bin  kummen  aeln, 
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und  nit  lian  e^tdilen  stralV  vnd  peJa 
uinb  dy  pt-sin  pasNhait  ueruaJgt, 
dy  er  i\ciu  kaiser  hcl  erzaigU 
zwar       wtT  scliad  gewesen 
5   soU  der  schalk  seio  geoeaen! 

Er  warl  gefangnen  vuii  zwain  weiuzQniy 
dy  in  wider  gen  wien  warn  fürn. 
dy  selben  wein  surl  forten  In 
geuanfen  ftir  ta  herauf  Mo. 
10  des  wart  nan  otlerreiche 
berenf  altoeht  flraldcbe 

Vnd  apradi  ^tewfht!  nmi  sag  mJr  mert 
m  kamt  dir  aoldie  iMMtbatt  her, 
das  da  eo  groas  aerreterel 
i$  and  acfaaUuüt  tuet  ao  mancherlei , 
als  aieh  ta  harcsen  standen 
hy  an  wIen  hat  er  Amden?* 

Der  holcser  apradi  'hercaag,  sag  ndr«  IH* 

welcher  ist  under  mir  und  dir 

20   der  ailer  frrössest  pöswilit  hy? 
dez  soll  du  mich  pesciiaiden !  wy 
du  pist  nan  uatrr  und  müder 
dez  kaisers  rehter  prüder  y 

So  pin  ich  nur  sein  nndertan, 
25   schau,  wer  dy  gröslen  Nchnid  uuig  hau! 
wann  als  daz,  daz  ich  han  er  daht 
vnd  ton,  dar  zu  hast  dn  mich  praht, 
mir  den  rnken  gehebeti 
Ich  tant  nlt  han  erlehet, 

80        Das  Ich  aakh  graaa  diag  het  nolent, 
het  Ich  dein  MUT  nit  hie  erkentP 
der  hercsag  aprach  anaa  somea  trab 
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'du  laier,  acbalk  und  laOiter  pob ! 
wie  tont  mit  eoleben  tOnten 
reden  so  efBem  fliislen!* 

DIeer  baleser  für  sein  pmel  ebif , 

$  «r  antwtirt  im  und  sprach  'heresaf ,  • 

hy  Iian  ich  da  Ich  ruft  pezal! 
dez  will  ich  hio  aulV  diser  wal 
mir  genug  dar  umb  reden 
und  nit  utrchten  kaia  achedea!* 

iO        Der  hercza;  aprach  <red  dir  genug, 

naA  allen  deinem  alnn  and  fltf , 

wann  dein  reden  aal  bau  ain  end! 

er  lebt  nIt,  der  dan  wider  wend!* 

dj  hercsager  In  lleaaen 
K  in  djr  genanknna  alleaaen. 

«an  Im  talo«»  ta>.  IM^ 

Darnach  lleaa  nnn  In  nttrlem  vnä 
des  peaten  fragen,  das  ann  knnd, 
▼nd  anch  aertanen  In  den  tat, 
den  nudit  nIt  andere  werden  rat 
SO  das  >vaz,  daz  man  In  aallet 
nnd  Im  den  leib  ner  tallel* 

An  dem  nehsten  frella;^  darnauch  ISaprIt, 
man  in  auss  der  g^eriaiikniia  zauch.  irciuf. 
man  ucrpand  in  viid  fürt  in  af 
SS    ain  placz,  der  uaz  genunl  der  haf. 
und  mit  diaem  piut  würget 
der  bereiag  etlieh  pQrger 

Auch  SU  dem  tad.'genangen  heC, 
dy  sah  man  bjr  an  'dlaer.alet 
SO  anff  dIaem  plaen  film  Jn  4]r*nat. 
man  gab  agr  aneh  adinldlg  der  tat, 
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wj     beten  gehollTen 
"  wider  dy  ecbnodeii  golOTeii 

Vod  erfen,  oaleclieB  wiener,  wui 
den  idi  yecmiid  fesuofen  htm, 
S  her  tofiulin  was  einer,  der 

aum  dem  turn  wart  firefliret  her. 
au(T  rilerlicii  geuaoknis 
oain  uian  ey  in  eopfenkni«. 

Nun  liureul,  \vy  rclitlich  uiau  nun 
10   hem  aiiguätfn  tristraiii  uaz  tun. 
aufT  solch  geuaiikiiij«  man  in  hat 
euthaubl  und  im  ^^etan  den  tali 
aucli  waz  im  schuldig  giener 
herczag  vnd  ach  dy  wiener 

iS  An  «einem  eold  ein  mleble  summ.  135" 

das  het  er  gern  febabi»  darflmb 

•a  bal  man  Jm  getan  den  tat, 

alsa  man  In  pesalet  bat 

and  in  der  weise  peganbet, 
SO  man  aing  Im  ab  das  haubet! 

Ain  riter,  hieae  ber  oawalt  der 
relbalir,  ein  parger,  sah  man  her, 
der  andi  entbaubtet  wart  dez  male, 
auch  prahteu  dy  sdieU^  vmb  den  imls 

•  25    S  'haHtian  ziegei  hauaem, 

der  tum  den  ecluiadea  laueeni 

Wart  da  enlhaiibtel  und  gerihU 
auch  namen  d^-  schelk  und  poauihl 
den  haue  burl(.hauaer  aulT  der  uarl, 
BO  der  da  des  mals  entbaubtet  wart 
die  albaid  purger  ntnoMf 
gar  frnnun  vnd  auae  eriiaren. 

17 
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Atofr  haut  odeoaeker  blcM, 
den  man  «ach  da  enthaapten  lleat, 
Tttd  afner  hieaa  iarf  hallerpek, 
wart  auch  eBlhaabtal  an  dem  ft. 
0  ftM  pnifer  and  piawlhte, 
als  narn  aagt  dia  getfbte. 

Dj  Wala  auflr  dy  seit  warn  feithl 
und  da  stunden  fn  der  aniioht. 
alz  man  dy  ««tIi«  entlianhf«-! ,  da 
10   fiena  auch  an  den  hairzi  r.  also 
vand  man  an  disern  urlu 
alles  daz  da  gehörte 

Zn  dtsem  tad  vnd  dem  uirtailn.  185 
nan  schraken,  niessem,  haken,  sailn 
15  was  alles  da  beraitet  gar. 
der  haher  iah  den  lialeBer  dar 
und  warff  In  anff  den  adirafen, 
als  wir  ea  baren  aagen. 

Da  er  aah»  das  man  an  in  wall 
tO  vnd  das  er  den  tat  leiden  aalt» 
da  aprach  er  ^lae  froaaen  nat 
und  andi  den  achendff liehen  tat, 

den  mein  lelchnam  fay  tuldet, 
den  han  ich  wal  neradiuldet 

25  An  dem  kalser,  melm  rehten  hern, 

den  Ich  dann  hei  uertribfn  pern, 
werlelch  an  dtnn  Ii»»rc7.ag-(;n  nicht!* 

nauch  dlser  red  wart  er  gerichU  ,  ISapriU 

mit  lästerlicher  sehende  freitaf. 
80  nam  sein  gewalt  aio  eude. 

Zu  uir  uirtailn  tailten  sy  in 
▼nd  hienfen  in  für  uir  tar  hin. 
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sein  haubet  aiilT  d>  mafiren  wart 
featekt  nach  liaideDiächer  arU 
■y  teten  alz  syseine, 
ir  art  wart  da  wal  scheine. 

• 

B  Sj  haben  ym  felanel  rebt, 

als  der  tenfel  tot  «einem  knelit, 
welcher  dem  dienet  anff  dam  mertl, 
den  peinigt  er  des  allenent, 
aleo  teten  dj  wiener 
tO  trem  hai^tman  vod  diener. 

Da  non  der  haleaer,  der  b8a«deht,  186* 
Ir  porfer  malster  wart  gerlcht, 
Ueaaens  hern  fridricfa  ebner,  den 
kaczen  riter,  an  sein  stat  «ten, 
18    der  ach  in  disem  anipte 
all  manchen  da  beachampte. 

Ich  wldor  an  dy  grfiuijrcn  Iviinib. 
dy  ualschen ,  «chnüdcn  wintiLT  tuiub 
«  tlicli  geuan/?cn  fiiind(>rn  wurn 
20   vnd  legtens  in  den  biberliirn. 
djr  selben  waren  pehen, 
ab  wir  es  boren  ieben, 

Ir  fiiaff  vnd  aebczig,  alz  ich  hör 
vad  uia  Ist  Warden  alTenbSr. 
28  fsi  kMtf  im  nime»  naktet  um 

gat  halff  in  aosser  diaem  grausa« 
aj  kamen  ainea  nabtea  anaa 
dem  selben  plber  turne , 
was  Ir  dar  jnnen  warne. 

80  Auch  kam  sust  etlicher  da  uan, 

der  sich  uerslaf!"  und  da  endran 
in  den  heüsera  und  winkeln  da. 

17  • 
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aiicli  wurden  ir  etlich  alsa 
baiiulichen  bei  der  nahte 
crtrenkt  vnd  hiugemahte. 

Btllcher  lang  geuangen  lag, 
$  dar  Bach  ao  gA  man  im  dami  tag, 
dai  er  aieh  alao  afll  TBd  dik 
muat  wlderateUan  anlT  dem  rik. 
ir  etUdi  lieaa  man  lanfe 
In  der  genanknia  swanfe. 

10  Han  Meli  aj  aaflf  daa  aller  grapat 

vad  her  larf  min  preapnif ,  der  prabat, 

waz  auch  pel  den  halleuten  atan, 

afai  ich  dann  aar  geaungen  ban. 

von  den  abgfaimpten  wienern 
IS  ob  allen  wider  apienem 

Endran  er  und  kam  hi  ain  hauM, 
▼nd  lag  uerborgen  in  der  lauss. 
'  djr  weil  er  da  ner  porgen  lagk, 
da  het  er  gar  mandien  analak, 
tO  wj  er  dy  ajmn  gewönne^ 
das  er  dlaen  endrfinne* 

Aber  was  er  je  angenle, 
der  weit  im  kalns  geraten  nye. 

pis  sant  manttag  «tund  dises  ding »  25  aprii, 

25    als  man  dann  mit  den  kreuonen  gingt  aoMiag. 

da  uersuclit  er  es  aber, 
wjr  er  kern  auas  der  klaber. 

Frawen  klaider  tel  er  da  an, 
ala  weit  er  mtl  den  krencMn  gan. 
80  da  er  ain  weil  gieng  under  den 
andern  frawen  In  der  etat,  gen 
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Sant  steflen,  hin  und  liere» 
zu  andern  kirchen  niere, 

Und  da  moht  er  der  manhait  aeic 
nil  uerbergen,  in  solchem  schein 
9  mtk  gobwi  uaA  nianlieher  Mb 
wwt  dvdi  ate  altes,  poaaf  wdb 

mit  argm  fiballatoB« 

Vnä  ate  alter  uerraler,  der  187« 
iO  feaeinet  «ae  baue  melliiifer» 
der  In  des  eraten  da  erkaat 
vnder  diser  menf  aller  aapt»  • 
*  der  selbif  Abel  tcter, 
aehalk»  pitowlbt  Tod  aerreler 

Dy  andern  puswiht  raffet  ao» 
also  pegrifTen  ay  den  man. 
zu  im  so  wart  ain  ^rasser  InufT, 
des  pösen  uolk  kam  uil  zu  hauflf, 
▼nd  waren  in  peachreien, 
ids  09  penrlnn  ainn  weien. 

8j  AirteB  bi  g&tmagn  la 
djj  pnif  für  den  bereaagen  Uo. 
der  heresaf  Ihifet  pald  der  mar, 
wo  oder  «j  das  fasges  «er. 
SS  jn  der  ueat  sy  In  llesaen 
peboteo  aad  MraUeaeen. 

Er  wart  gemartert  vnd  gerekt^ 
und  Im  wurden  uan  ain  gestrekt 
alle  gllder  an  seinem  leib, 
90  daz  nihcz  gsnndes  an  jm  bekieib. 
eehi  hend  er  nihten  künde 
fein  90  aetaen  Blande. 


Digitized  by  Google 


14<S 

A\hu  warl  er  zerzaipen  und 
zerrissen  aiitl  der  selben  stund, 
daz  im  nieuien  dez  lebens  trast, 
oadi  das  er  wider  wörd  erloct. 
S  ij  hielten  Iii  aeiunitUebea 
mit  trfeiit  ubeto  wwUktm. 

Natteh  dea  bercsaf  albrebten  tat, 

alz  man  fTlr  pas  fn  dem  bach  katy 
der  prabat  nnd  her  haiorich  penier,* 
10    törf  hei,  flijsrtnund  kepler  TSd  AMT 
der  andern  hofleül  sider 
da  ledig  wurden  wider. 

Wie  ttliät  purjcc  gtMU$ttt  »untn, 

Ala  diaes  featreOaa  mm  aargan, 

als  fdi  jeeaand  fesunfren  han» 
15   da  lieaaepa  dy  aecha  wider  auaa» 
die  der  holczer  uor  In  dein  alranaa 

des  erst  |Breuan|^en  hetc , 
kla  ich  uor  mal  kuot  tele. 

Da  Iiiengen  ay  etlich  puret>r, 
SO  wen  my  nainten  der  achuldig  wer, 
nnaera  harren  dea  kalaera  belb, 
nan  den  dann  knmmen  wer  der  aelb 
analag  am  aater  abent, 
ala  wir  nemumnieB  babent, 

S6  Sy  uleng-pn  sy  zu  stund  damandl* 

\val%an<r  fiolapninncr  nnd  auch 
kristan  pr»'iu»('r  {reuatiffcn  wart. 
kriMtati  wisslng^er  aiilT  der  uart, 
ainer  hiess  Steffen  tenke, 
80  was  auch  in  diuer  zwenke. 

Der  nidaa  emat  nnd  lanrencn  awaaen. 
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al  paid  nuisten  an  iWnen  tancz. 

dise  sechs  piir/srer  «clieczten  sy  , 
unib  zwai  taiisent  fculdin.  bart^  wy 
es  disen  frutnen  f^ien^e. 
5   nach  dem  als  man  sy  uienge 

%JnA  fjr  das  gelt  gabeo,  also  ISS" 
an  «lond  vleof  nan  ay  wfdar  da. 
dia  pSacD  bnben  aller  publo 
l^lteD  tj  hk  dj  adieifen  atnblD 
10  YDd  malnten,  wla  der  pfenoliif 
beten  geben  na  Wenning. 

Di8t*u  herczag:  albrehten  «>■ 
aufl*  dis  frummcn  harzten  mit  uiie 
vod  waren  sy  erst  über  hern 
15    und  g:ar  scherzen  bis  aufl'  den  kern, 
acli  alles  daz  ay  heten 
Damens  in  an  den  steten. 

Pnnff  vnd  swaloenlg  tauaenl  gnidln 
ajr  nur  beben  wollen  von  In, 
SO  oder  ay  moaten  Ilgen'  toll 
dto  fhunmen  moaten  leiden  not 
und  diae  guldln  ^eben, 
wollen  ay  lenger  leben. 

Wann  ny  wurden  peihtig  aUsani 
S5    und  en[ifien^en  guleM  leichnani. 
dy  wiener  schraklen  sy  uil  ser 
und  kamen  auch  mit  pretern  ber, 
haken,  messern  vnd  aallen, 
alz  weit  man  ay  uirtallen. 

Mon  Um  $tpttf  td}      wuntf  ab  »alten  dabcn  t^a. 

80  Kun  Ist  ain  gepet  In  der  adurillt 

uan  der  bailgen  klreben  geallfll» 
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wann  aiti  pricsler  zo  alter  ist, 
daz  er  tnosa  sinket  oder  lict, 
«or  Aer  orslon  iredefitniH, 
\%'ann  er  ist  iu  petrehtni«, 

8  IVnnch  dem  sanctas,  in  dem  Canon,  188'' 

vmm  er  Ifl  In  der  etlll  new  tUm, 
flo  njrmpt  er  des  gepelee  gtm, 
nod  epreidien  dlee  wort  daraoib 
'aller  gntlgater  nater, 
10  pefer  wir  ao  dich  pater 

Vnd  plten  dich  andehtildi  anB, 

durch  QBaem  hem  krlston,  dem  mm, 
das  dn  fenem  habal  djr  gab  dies 

hailifren  rainen  sacritiicz 
18   zu  dem  ersten,  dy  \vire 
raiebeo  und  apfera  dire 

Durch  dein  kristlichen  hallfeu  kircU, 
dy  da  webt  IHden  sunder  zwirch, 
pebllteiiy  hWn  vnd  ralgin  lir 
SO  allen  umbnaak  der  erden  aOr, 
mit  aanpt  delnrnn  knebt  ader 
deinem  diener  an  voder» 

Unserm  babat,  unserm  knnlf  und 
unserm  piArhalfT,  zu  aller  stund , 
88    vnd  aiicl)  für  alt  anpeter,  dy 

in  nisllichem  plaubon  sein  Iiy, 
vnd  auch  p<>hstllchen  i^Iauben!' 
dis  uaischen  wiener  tauben 

Walten,  daz  man  fn  der  wienslal 
80  dia  irepet  ab  fennrnmen  bat, 

vnd  sprachen  ^er  babat  Ist  nlt  flrumm, 
ain  keener  nnd  aerirrer  tnnini. 
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anc]i  4l<>z  i^IiMohen  Her  kainery 
uy  «ein  baid  übel  fraiser! 

W  elcher  pfnfT  hie  zu  wien  muHB  liab,  i39* 
der  muBs  discz  gf'pct  tun  at). 
5   wes  walt  wir  piten  für  den  babst? 
•elD  weaen  ist  doch  luiT  das  frSbtt, 
vod  der  tudaer  dt  mlto, 
er  hat  alt  unaer  pite, 

Wann  er  iiiia  all  seit  aeeiet  nadi, 
10  gen  Jm  weit  wir  «al  piten  raucht* 
anff  aoleher  aaeb  gienfeD  ay  amb, 
dj  kecaeriicheD  achelk  aH  tmnb, 
nod  was  das  gaacs  ir  nalnmif 
flir  DCBMO  und  nerainong . 

IS  Docli  ward  wider  raten  di«  ding, 

daz  ez  nit  alUto  flir  sich  ginjsr, 

wann  cz  wer  fAveNen  uil  zu  grab 

und  j^ar  zu  lieczerlichen ,  ab 

daz  gaugen  wer  daz  maule, 
SO  waan  aant  peter  vnd  paule 

Haben  anff  geaecst  dfa  gepet, 
ea  wer  nalacb,  wer  darwlder  tet. 
aoat  haben  9J  gar  uil  geaecs 
der  hatlfen  kircb  In  aebmdi  vnd  lecs. 

SS   vnser  haili(^er  uater, 
der  Urch«!  ain  pealater. 

Per  babst,         ny  tiaben  getan 
in  den  uertanipten,  swcrcn  pan. 
vnser  licrr  kaiser  tecz  vnd  eclit, 
80  daz  wart  allez  uon  in  uerschmehL 
sy  aprachen  Hvas  lats  danne, 
ab  wir  nein  In  den  pannef 
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Wann  wir  der  banen  ntmer  hu,  199^ 

sa  well  wir  in  i\y  arwaiss  (ranl 
wie  tun  d,v  uenedig'er?  dy 
«ein  lang-  im  bann  jfewesen  hy. 
6    \\y  Inn  dann  dy  uan  behen? 
den  auch  aalcbs  ial  betfchehen. 

Nem  wir  den  nkendoii  m  fadf 
Air  tuMerera  obristen  blMiiaff 
vnd  den'  wacsla  so  afllelal, 
10  ao  wurt  deno  mwer  diof  an  mal 
gar  alles  reht  peatellel, 
Bjreaient  wir  fiirchten  wellalP 

Der  ban  gab  in  zu  acbafTeo  klaJn, 

ay  Iriben  nur  irn  spat  da  pain. 
16    de/,  deich  waz  in  dy  elil  uerschmelit, 
ay  si>racbeQ  'elit  und  abcrebt, 
dy  priniaren  wal  «ehczehen?* 
ay  warn  dia  alla  uerachuiuhen 

Und  meinten  ganes,  das  en  all  dUtt, 
SO  das  got  aelber  wider  ale  milit, 
weder  bebst,  nach  kataer,  niemaa, 

wolten  attflr  in  aelber  alan. 
aoff  aotdien  dbein  aacben 
gieagen  dy  achelk  uU  achwaehen. 

24  Burfrormaisler,  der  ebner,  acfi 

der  trunken  kaczen  riler,  apracb 

*e  wir  den  k.iiser  weiten  bir 

zu  berren  lian,  e  weiten  wir 

han  den  tfirklsrlien  kaiser!* 
SO   aa  apracbeu  all  dia  fralaer.. 

UI9  ti9  eailllii^en  $tf^mt^t  »ur^cn. 
Hit  gwalt,  wider  got,  er  and  recht 
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wurden  ull  g^aistlicher  £r«\srhmehl. 
drei  priesler,  ain  ewnii-ril^-er 
und  zwu  klasler  iiinsrfrawen.  her 
auss  dem  klaster  sant  klaren 
S   sa  Wien  dy  iuocfravu  worun. 

Dy  celben  gedit  perraneii,  djr 
wo«  de*  trdeiu  not  frtnctod. 
der  alB  was  aiii  alter  gardlm 
«nd  was  In  Iren  Uoeter  etan. 
10  der  seotlloger  iolMHiDea 
was  der  nam  diaes  nannea. 

Und  atn  knater,  hleaa  her  helllMt 
von  babenbanaen,  was  auch  mit, 
ottd  aneb  her  nalentln  parkart 
10  uon  beham,  waz  aneb  aufT  der  oart 

vnd  auch  uan  straspnrg'  broder 
iabamiea»  gar  ain  guder. 

Und  auch  elisabet  ziokion, 
dy  waz  er  weit  zu  eplis.sinn 
SO    g^en  iudenptirg:  aufT  dy  steirmark , 
aulT  der  uarl  waz  ay  sunder  ark. 
mit  fr  waz  aufT  der  stete 
aia,  uictumin  mar^ete. 

DIae  aecha  peraan  gl  engen  bin 
S5  mit  einander  anff  aolchen  ain, 
und  do  ay  kamen  sa  den  tarn» 
do  wnrdena  hinder  In  vnd  vom  ' 
peefaMaen  vnd  veraperret. 
ajr  wnrdea  über  heiret 

90  Und  umb  lanfRsa  mit  groaaem  fravaa 

und  gancx  nakent  fezagen  anaa, 
einem  piaib  uihi  ebt  ua4eB  an. 
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(\a  stunden  inncfrawen  vnd  luao 
nakent,  alz  sy  dann  warea 
io  dJ«e  weit  gebaren. 

Dj  tnwIaMtt  irloMr  vU  posen, 
0  ab  alle«  poMO  djr  erlMen, 

lieMeu  mvm  gmduitf  leililer  Arn 
pwihtoB  und  nichen  oU  gaaw 
(mit  nrlab)  !■  Im  mIhuimb 
ood  den  Undern  atn  mdmo. 

Dia  ponvilit  mchtea  btMT  pai  la. 
imb  farea  adnniperny  graben  ata 
Tod  iraataa  wala  vnd  auch  uDsahl 
ay  Tinmer  lunMen  «ein  uerOodit, 
dy  schnöden  aller  schnödao, 
gauampt  ab  ailen  öden! 

Daz  sy  der  g-aistllchen  persona, 
nach  der  iuncfrawen  nit  warn  sdiann, 
daz  ist  ain  prasse  schrneh  und  scband, 
vvu  man  ez  sagrt,  in  allem  land! 
10   mer  gaistlicher  sy  uiengren, 
uil  acbalkait  sy  pegieogea. 

Auch  aIn  paHtaaa,  Uaaa  bar  walffgaag, 
das  frammen  priester,  sy  aiidi  lang 
baten  te  der  genenknla.  dem 
15  balff  auch  got  aoaaar  diaar  klam» 
das  ar  das  glak  gawana 
oad  den  nalaehaa  andrane.- 

Aneh  was  ain  IhunaMr  priartar  in 
der  stat,  der  hies«  her  ntdaa  ain, 
SO  der  het  ains  mals,  als  leb  anah  aag» 
an  mitwachen  nacb  dem  balmtag» 
an  dar  cancsaln  gaDNudat, 
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gepredift  und  uerkiindet 

Dm  hfelllf  ewengllj  vod 
4ai  epitlel  genmcliet  lunid, 
tcE  vad  flos  Mcb  der  htllgea  achrifll, 
i    In  47  warhalty  anff  wen  es  trlfil, 
VBd  wiB  das  gMMs  dy  mainmif 
hie  «uff  dtee  im  tlniinf 

Gehren  dem  kaiser,  unaerm  hem, 
unff  dlnen  krfiden  und  krant  wero. 
10    darumb  walt  io  der  herczag  bau 
getrenket  und  ermardeo  lan, 
do  er  an  diaer  stete 
dy  warbait  het  gerete. 

Graff  walffgaog  der  mn  eebawenperk 
15   wideraliiiit  dlM  p<Men  werk 
den  armen  pfiifiba  er  emart 
«od  aar  dem  aelbeo  tod  pewart. 
anM  der  etat  er  ia  prahte 
uan  dieer  pela  imd  achmalite. 

iO  Auch  was  ein  prfeater,  wer  den  kent, 

der  waa  malater  nlrldi  genent, 

und  was  pfarrer  zu  aant  ulrelch, 

den  alaropten  sy  uil  schandiglelch 

hin  In  äy  achergen  atuben, 
SA    djr  puben  aller  pubeoi 

Und  auch  sust  ander  lEraiNlIich  mer  141 
musten  weichen  uan  diaer  «wer. 
Bwen  maister  uan  der  haben  sehn! 
mnaten  weichen  dw  edianden  pfui , 
90    der  ain  hieea  matater  tarnen, 
aibe&lNirfer  mit  aamen, 

Der  ander  hieae  malater  relcharl. 
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dl*  swen  wirn  frumni  md  woi  gelart. 

flust  waren  iiU  (raistlicher,  dy 
Ich  \ec7.  nit  kan  g'cnennen  hy. 
(Iis  jrni.stlicli  wurden  alle 
5   da  geehtet  mit  quaUe. 

Gleich  als  dy  prieeter  m  uAt» 
geeht  wurden  nui  wegen  des 
ffimmen  daulde  iian  kunlf  naul» 
alao  fit  iracfa  su  dlaem  maul, 
10  diaem  kalaer  su  acfamehen, 
den  falalliehen  beaehelien. 

Wc  tferr  mn  patttt  gmiRini  mwtHn» 

lliae  adielk  aller  sclielk  dar  nanch 
aber  mer  porfer  nlengcn  aiidi. 
aehänprakner  was  des  alnw  nam» 
18  der  ander  gOf  knab  nnd  gllg  pam. 
andi  was  ainer  Ir  aerwarffer, 
Ueaa  mldiei  matneatatffer. 

Hans  angreriielder  iniist  anrh  drein » 
«teffen  prunner  vnd  Steffen  hertleio. 
SO   dys  fiiben  pnrpcr  {rfan^en  uiirOy 
By  lej^ten  ay  in  den  rat  turn, 
neunczelien  tausend  gülden 
tuuateus  geben  zu  liiilden. 

Auch  kauen  fr  tltäA  da  fkia,  III* 
t8  der  nanen  Ick  «ach  kant  wll  tun. 
der  aIner  mert  enUieiner  kieaa, 
der  als  das  nein  hlnder  im  llem 

«od  fluch  mit  lerer  liende 
lum  den  «cbelken  uil  ncfaendeu 

80  Her  halnricli  liinderpacher ,  aiidi 

der  steilen  gusner  uan  in  ilacli. 
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hmm  brnhamer»  «»  Utas  ein  dmb, 
der  machet  aicii  dfü  erat  aaa  das, 
TBd  aioer,  alu  Ich  prftne, 
fMHUit  was  baiorieti  gacblne. 

•  8iirrniind  g-walczhauer ,  tarnen  lenk 

aodl  da  nit  mähten  lane:8  frehrenk, 
aio«  nabU  f iengeus  uan  haf  vnd  haus 
waA  vMm  «ber  djr  mauren  aiiss. 
dea  fMch  tet  lörf  kranperger, 
10  der  flok  anch  diae  erfer. 

Ven      frewrn  f^inrtt. 

Da  namen  sy  in  alz  daz  Ir, 
waz  «>  nur  fiinden,  hären  wir, 
vnd  uiengen  in  dy  armen  weib, 
md  legten  uil  qual  an  ir  ieib. 
iB  nH  red  warn  ajr  sie  schreken, 
ajr  drawlen  In  sn  rekea 

Und  etwa  m  ertreoken  hy. 
den  anneo  weihen  titen  aj 
vil  michle  arbait  nnd  anch  granaa» 

SO  vnd  zu  lest  fahrten  ay  nie  anaa, 

der  »tat  mit  lerer  hende. 
t     in  armut  uod  elende 

Maaten  sie  sich  schaiden  uon  dan, 
aber  plaib  niht  ain  mantel  an, 
SS  nur  ala  jef  Heb  an  dfaer  atet 
dj  gOrlel  da  pegriiren  beti 
mit  fraaaem  apat  nnd  achmabte 
wudcB  &y  anaa  fefadila 

Ain  edel  man  nemam  dy  mer« 

30   der  waz  genant  iar^r  prannstarfTer, 
vnd  het  der  nit  erzaigt  nein  mild, 
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et  wer  den  firawen  gaofM  iHM. 
mir  den  heretif  «r  träte, 
d^  frawen  er  aoM  pate. 

Diaer  ftvwen  Ich  etwa  «II 
S  afTeabaren  vod  nenaen  wlL 
djr  aweicaeria  aiao  auss  der  alat 
an  dem  ernten  f  etriben  hat, 
darnach  teachlerin  niide 
peanfioferla  dj  atuade. 

10  Und  dy  onlhoniorin  dar  Dauch, 

hioderpacliin,  i^usnerin  auch, 

vnd  afnc,  h'n'ss  ^valczhaiieriii , 

kronperjercriiii)  wii/.  auch  mit  yn» 

dis  frawen  vnd  ir  uicre 
15    uurtrüten  ay  seit  here. 

Aaeh  diaer  frawea,  dy  ay  dart 
beten  enthanptet  und  gemärt, 
relhalflln  und  pnrkbanaerin, 
namena  ala  Ir  gat  graaa  vnd  klein, 
SO  djr  nngeatumen  praoaer. 
anch  dtoem  aigelliattaer 

Sefn  frumes  weib  in  dieaer  tmb,  IM* 

nnd  Airtens  in  die  schergenatub, 
und  raliten  sie,  als  wers  ain  man. 
U   iiil  marter  teten  sie  ir  an 
in  mancher  handlai  pflichten , 
die  wicht  ab  allen  wicbten. 

ViHC  fruni  und  arm,  elend  fra%v 
was  «Ines  kiudes  swanger  dau, 
80  die  adiellt  aUer  aehellt  mit  msoht 
aj  da  haben  prallt  umh  Ir  fhiht, 
dan  aj  das  Untttn  tata 
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alfo  feborw  IMto! 

8iis  haben  sie  manch  swasfer  thnm 

mit  Ireni  schreken  iinde  drawn, 
wflster  vncznht  vnd  graber  schuuihi 
fi    aldo  uan  iren  fruhten  braht, 
daz  uon  den  frawen  ainde 
kummen  uJl  toter  kiode. 

Der  HMD  wormi  csweu  in  4er  neel. 
afaer  iet  ifai  edel  tun  gtmtKH, 
10  Cuper  tedendarffer  Meee  er, 
der  eider  wis  ain  pnrger«  der 
da  hIeM  bana  Infeleleter. 
•dl  heben  die  nerreCer 

Diese  maripret  entheinerio, 
15    die  icii  gfenennet  lian  uorliin, 
in  der  uanknis  ins  haidens  haus 

ach  fancz  nal^ent  fecza^(;n  aus.  143'* 
die  nalscbeo  schelk  verruchten 
ach  dt  brieir  bei  ir  encfaten. 

iO  Andi  beben  17  9im  ermen  welb 

fendkempt  und  ^(>quell  Iren  teib, 

die  waz  des  botllns  hinder  sftsey 

der  teten  sie  iiil  schalkait  freee» 

wider  got,  er  vnd  rehle 
S5   liaben  ajr  sj  geshmebte. 

Dee  bar  an  fren  leldinani  ay 
hr  ab  feedboren  beben  ble, 
aair  dem  babet  vnd  über  al, 
oben  vnd  nnden  bin  cnn  lal. 
90  vnd  ir  welpUehen  eebame 
ej  Ir  peaeham  abane, 

Daa  aolt  ir  horeo  mit  vriab. 

18 
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auA  adiiillen  afe  der  frawen  ab 
Ire  Ualder  hiodeo  vnd  nor» 
höh  ob  dem  bfaideni,  das  lat  wir. 
ull  teten  ay  dvr  armeii» 
«  das  aie  nit  was  efhanueo. 

Der  trenios  wicht  Schönberger  ret 
Svle  ay  czaber  in  dem  har  hel,> 
dar  vmb  lie^s  man  irn  «chneiden  ab. 
disen  rat  er  über  ay  gab, 
10   darnnib  wart  es  Ir  kale 
ab  ge^churn  über  ale. 

Dia  aller  er-rsten  «chelk  vnwcrd, 
die  ye  sein  kummen  aurt"  die  erd, 
der  dann  der  teufel  selber  graimpi,  lU» 
IS  ale  ab  ahi  pOaen  hat  geuaimpt, 
die  nertamplen,  verflncbten, 
aoeh  da  prieff  bei  ir  auchten. 

fiia  fieofen  vnd  namen  etlleh 
alt  vnd  erber  flrawen  für  alch, 
tO  auff  alle  utre  ataltea  »j 

die  selben  frumen  A«wen  Ilie, 
(das  ist  zu  melden  schände, 
daeb  Icha  nit  hMaen  kaode, 

Ir  lasier  ich  bcleuten  moaa), 
25    die  jsrraben  boswicht  namen  nus, 
(mit  iirlab)  sy  sie  den  frawlelo 
czu  iren  liindern  stiessen  ein. 
das  ich  die  red  mach  kurcze» 
aie  gaben  in  nies«  wurcze» 

80  Das  aie  nmsten  niessen,  pis  in 

die  selben  naaa  ftaren  da  liin. 
vnd  da  nit  beten  aj  Ir  apll 
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und  adUHMD  als  an  aioeni  oiil. 
MupUBlehit  nörder, 
den. Ich  aor  mmt  dar  aörder, 

« 

Der  poa  dlap  TBd  hankmeraif  falk 

1   vnd  der  onnerschampt  laster  palk, 
der  trunken  vnd  trcMilos  btewJebt, 

het  diso  pfiberel  j^eliclit!  JH'' 
ai!  der  schantlich  iierreter, 
loter  und  flbelteterl 

10  Der  (jrabeii  lealoriin^f  vnd  scliniclit, 

uerschamptcn  «cheudung  vnd  durch  etil, 

die  «ie  den  frolin  teteo  an, 

ich  auch  nil  all  petaota«  kan 

das  tanaendlgeat  talle, 
IS  ao  nMDdUialt  was  Ir  malle! 

Der  achaod  vod  laater  pfach!  vod  pfei! 
das  aie  ao  fraaae  puberel 
den  armen  iveibeo  waren  tun, 
vnd  nit  fedahten,  daz  wir  Ain 
80   den  lieben  frolin  ueine 
alaamen  kumen  aelne. 

Disun  frolin  be»ctiaii  aKsu 
geleich  ala  den  uon  kalaer  nero, 
der  aeln  nmter  aolT  admeldeo  hieaa 
MB  vnd  Buncbao  in^oaaen  wider  drleaa 
den  Heben  froUn  tele, 
ala  dann  feaehriben  alete. 

Ob  sie  der  buberel  vad  adiroehl 

und  schalkait  wem  geweaen  rebl, 

90  80  glabt  ich  arh,  daz  luciuer 
fereht  in  seinen  Nochen  wer, 
ab  er  aich  wider  gale, 
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mIiib  hera,  fCMCMl  Inte, 

Aber  werileb  des  let  er  irit.  145» 

die  poeen  sein  iier  maledit, 
wann  ale  die  aller  ergfsten  «ein, 
9    die  ye  aiilT  erden  wurden  Mbefaiy 
uun  ane^enj^  der  weite, 
die  ich  jrecs  han  nerroelte. 

l0n  Ux  fraoen  in  flbctt^nrirn. 

Czn  slbeD  borigeo»  lo  Gh»iiatat, 
man  ain  (hiwen  beediworeii  hat, 

10   pei  der  so  waz  ain  poser  g-aist 
do  woniiafflig'  mit  fiarter  firaiat. 
der  peswerer  in  lanjre 
het  an  trilien  mit  cswanfe. 

Das  er  oon  dlaen  menachen  für. 
IC  e  4ai  er  Jo  nealer  beawflr, 

der  teullel  apradi        wll  Ich  ton. 
ich  wil  mich  ferea  achaldeo  flio 
diaem  hielgeii  naaae 
nad  das  mmea  ftir  |iaaae, 

SO  Gönn  mir  nur,  daz  Ich  iiar  in  fien 

uertampten,  uerfliichten  stat  wJen. 
anfT  aller  diaer  erden  liraisH 
ich  kainen  fleken  nir^en  waiaa, 
da  ich  jrerner  well  seine 
pel  den  gesellen  meine, 

Waan  fai  der  eelbea  wleaer  aUt  ilf  ^ 

lat  ea  mit  tealUa  baaa  eraat, 
wann  aaat  aalT  aller  erdea  ahra. 

ir  florjrren  und  tublllrn 
80  sie  dar  umb  viid  dar  iaaea 
uol  Airen  vad  begyaaea. 
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Erlaub  mir  in  den  iörg  wloUart 

nor  dem  kerncrtar  sitzet  er, 
oder  in  nieinn  ktieht  ^rfinspamleln, 
pei  dem  wolt  ich  ach  fixeren  sein 
5    durch  «einer  basshait  willen , 
die  auM  im  (eo  vnd  quiliea!' 

Der  priester  sprach  Svaz  wolatu  nun 
pei  diser  menachen  ainem  tnn?> 
der  teufel  aprach  ^In  den  winklern 
10   weit  Ich  auff  mein  wan  uaren  gern, 
ob  loh  das  mobt  fefQgen, 
dorch  «ttl«D  aeinw  Ififen, 

Wnm  io  Im  tot  kain  wariMit  Mhete, 
■Or  dtel  lngeB  In  In  mIb, 
19      aloer  bet  eni  Mliain»  idit» 
das  er  In  bei  an  afai  feridit, 
ao  kirnt  er  In  wal  leren 
imrelit  emmn  rebteo  keren. 

Nur  amb  ain  meMlin  welna  er  Jn 
SO  feb  ualach  feseukola  und  aeio  algraiy 

seines  unrehcz  er  im  zn  lalt 
und  Rwur  im  ainen  ualscben  alt. 
er  hat  pöser  aid  neine 
geawaren  ualach  und  meine. 

85  Auch  weit  ich  fern  pelm  grfinspofldebl 

durch  «einer  pasahait  wllleii  aehL 

wie  wol  «Utes  lalt  an  aetaer  knr 

and  In  djr  wiener  adieeaen  nnr 

tat  alaen  tranken  bobeo, 
80  man  trent  Im  nlht  aIn  roben, 

Da  lat  er  doeh  paaabait  ao  aal, 
wo  man  poberei  Übten  aol, 
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da  ist  er  wal  aiii  iiiaister  zu. 
seinen  gleichen  waisA  ich  nit  wii 
reachlichen  und  bald  nyuden, 
Ib  kafnem  land  mu  alndeo.* 

5  IHaer  prfeater,  der  in  peachwur, 

der  epraeb  Via  teflfel,  aair  mir  niir, 

■alt  das  dn  ao  wol  waiat  nmb  wlea, 

ao  aag  mir,  wie  atat  aa  tob  gien, 

djr  ay  enlbaiibtet  haben 
10  und  offlb  dj  nach  hte  leben?* 

Der  teufel  sprach  ^aa  wahw  ich  wal, 

seit  ich  ftp  rearhait  tagen  nni 
d_v  rehton  warhait  jsrancz  ftir  oal, 
irli  spricli  aher  aiifT  meinen  wan, 
15    (laz  ich  dicii  dez  nit  wissen  lan. 
UV  nn'r  dar  unib  peschihtis» 
so  sag;  icJi  dir  sein  nibte.* 

Der  prieatar  apraeh  Mn  bdaer  gaist,  146^ 
aalt  das  dv  mnh  djr  aach  wal  waiat, 
SO  aa  mnat  da  nUr  aagen  dj  tat, 
wie  ea  amb  aj  lalt  oder  ataL 
dar  an  aolt  mir  nit  liefen, 
nach  mich  nlehten  petriefen. 

Des  peswer  ich  dich  hei  der  kralil 
25    und  pei  dez  stariven  pnnne.s  hafTl, 
daz  du  mir  fancze  warhalt  sagst 
lind  nicliez  bergest  oder  petagat. 
des  erlass  ich  dich  nflnimer, 
dein  bafll  muss  wusen  ämnier!' 

80  Der  tcviTel  sprach  *aeit  das  du  mich 

oerphideat  alao  kraflkenklJeh, 
das  ich  dir  defaiea  willen  lafal. 
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so  piii  ich  ain  pezwuniprnor  f^i§L 
u'ol  hin!  ich  wil  dir«  kßiulen 
uod  fencxif lieb  durch  grfinden. 

HaiiM  piirkhaiiser  und  Sebastian 
5    zleff«'lhaiiser,  dy  selben  man 
sein  in  dem  himct  alle  pait, 
in  der  ewig-en  selikait 
vnd  i^nuMer  frefid  und  wnnne, 
iy  eweDkleldi  peg^runoe. 

10  Aber  her  aofiielfai  trietram 

«nd  her  Mwall  relhalff  mit  nam 

aebi  Id  der  welcsen,  dem  oegTeOr, 

ta  grasaer  nurter  unfefaeory 

doch  «ein  aj  aoff  dem  wege 
IS  ewigea  lebeoa  pfl^. 

Aber  der  odenaker  vnd  147 
der  haller  pek  sein  in  hell  g:rund 
far  tieff  uersenket  in  der  quell, 
der  halczer  ist  auch  in  der  bell, 
80   uil  tiefTci'  wann  der  ainer, 
uoder  im  so  ist  kaioer. 

Unser  maisler,  her  luciiier, 
hat  in  nun  furhaz  ümnier  mer 
in  seiner  <resellscha(n  uil  uasst, 
25    wann  er  ist  im  ain  lieber  gast 
voder  ain  seinen  hindern, 
er  alesl  hn  1«  dem  Modem. 

Aber  djr  nach  Me  lebeo,  der 
klrchemer,  ebner ,  aebönpergar» 
80  atareh,  winUer^  krempel»  gnnaapömlelo 
und  Ir  uH,  dj  nadi  bei  in  aein, 
der  an  nll  wer  so  nennen. 
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■MB  iMf  By  mm  wtl  kflnen , 

Den  iit  berait  ir  pelo  vod  fwU 
SU  nlderat  In  abfriuit  der  helL 

d.nselbeflt  wir  ay  spczen  welo 
i    uil  U«ff«r  under  allen  «ein, 
dann  non  dem  huhaten  traue 
idt  «uff  der  erden  plese. 

Unser  maister,  her  luchier, 
der  hat  nach  In  ull  groaa  peger, 
iO  ir  peln  vnd  qual  wurt  grauaamleich , 
wen  By  g§t  in  dem  hlmel  reieh 
nein  Urdien  und  «och  gläben 
«alten  nertUket  beben 

Vnd  dar  sn  frenellehen  haa  1%7^ 
15  Ir  «min  hend  frelefet  an. 

eelnn  anwalt  vnd  feaalbt«!  dart 
wollen  ay  nur  haben  ermarty 
aalchen  freiiel,  so  graaaen, 
got  nit  an  atraff  walt  laaaen.* 

Van  bcf  leroaitn  f^tym§, 

90  Ka  atand  an  wien  nfl  iemerieleh» 

got  geby  es  wer  arm  ader  reldif 

pfbffen,  lalen,  frawen  vnd  man, 

wer  etwas  hat,  der  nmat  Mnaa. 

tarn  koscs  aUes  wal  nteden, 
95  es  belaib  nihes  da  binden. 

Also  gien^  tiz  nu  in  der  zwirch, 
ez  wer  zu  HtrasNen  oder  Kirch , 
flo  het  kainer  kain  sichern  «tat,  ' 
wann  welcher  haincl  waz  im  rat, 
80   der  %vaz  morgen  mit  Inibe 
dort  tu  der  schergen  atube. 
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NIemen  dem  andern  trawen  kund, 
es  wer  frvnd,  uater,  niuter  ynd 
bruder,  swester,  weib  oder  kind, 
feaelleo,  kneht,  dini,  haoM  feaind, 
$  mm  doch  tm  ktiner  «teta 
ao  klalof  all  wart  ferete» 

Ba  war  von  amd  aa  fkufebfaki 
od  awh  mnataa  aa  dar  abt, 
aina  aah  das  andar  an  adl  aahalL 
10  iaht  all  dy  tanfal  In  dar  kaU 
ftafen  &j  gm  ain  andar, 
jra  aina  oarrlaC  daa  andar. 

Kainar  poMhelt  in  %n  all  wai,  IM* 

was  aj  taraten  gedenken,  das 
15  taraten  ay  anch  ton  aUea  aant 

wann  wo  ay  weatea,  da  man  nant 

hab  oder  gut  pei  alne, 

djr  oaUcben  acbelk  an  raine 

Zügen  in  dann  ain  uraach  her 

20  und  nenneten  ay  *dy  hekler.' 
diaen  herczag  haczten  ay  dar, 
der  nam  dann  disea  allez  gar. 
was  nur  gelt  pringen  mähte , 
dan  waalbn  nit  naraeliaiabte, 

21  Wann  ar  was  podamiaa  vnd  lar 
and  apiaeh  Hm  mm  hvttm  allaa  her. 
wann  wir  djr  froaaen  hanaan  nnn, 
•nch  dj  aahaldaiaGh  und  atflr  uartnn, 
4y  klaln  fmnddn  nnd  pfrOlen 

80  wir  anch  vaiadiUkan  ailtanf 

Yes  liabaa  wir  dy  graaaen  uiacb, 
dy  irahl  hm»  vna  bar  an  dcai  liaoh, 
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wann  wir  derMlben  nwinr  hm, 
•0  iniiM  M  an  djr  UaiMB  fan, 
waoB  ivfr  BMiiiMi  vm  lata 
vwA  djr  apela  also  babao.* 

5  Br  «fart  ir  nit,       diinket  mlcli, 

ain  wenlf ,  ao  neiYtenr  m  aieb. 
In  wart  dar  uplkalt  ain  fall 
wol  ner  gölten  mit  argar  mall 
vnd  mancher  nnfelMiiK, 
10  mit  analar»  aehacsiiBf ,  atanra. 

Dez  erst«>ti  begliche  peraait 
luiifi:  vnd  alt,  kitidcr,  frawen,  man 
must  ainen  g:rasclien  (roben  aiiMS, 
der  nach  ain  ^Idin  ycjgrlidis  hauM, 
15    vnd  dar  nach  niust  zu  e^elde 
yefliclia  lach  auff  dem  uelde, 

Aker,  \%'isen,  weing^ari  und  a\v 
aincn  g^ldin  geben  aliiä. 
dlae  an  alef  und  adiecsunf  drei 

mal  bundert  laoaaat  faldao. 
mit  diaem  ataiim  vnd  ImldaB 

Was  es  nach  ala  Air  nlbtan  gar, 
and  halff  nll  mjnder  dann  ain  har. 
85  aa  Adlet  wadar  gial  naeb  atand» 
wann  da  kaln  padem  oder  grondt 
wart  er  reichet  nach  Ainden, 
es  was  alles  ner  alnnden. 

Auch  wart  gesuchet  uil  geua 
30    in  kellern  und  ^»•uelben  da. 
pfefler,  »attran,  musjifal,  hiper, 
negel,  ziment  rionen  vnd  mer. 
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maiidel  ueigen  und  reist* , 
ueigen  and  uasten  «pebe, 

PomwoUeo,  leinwat  und  fewant, 
mid  vnm  num  vor  darinoeD  out 
5  von  ktfitaMMcliafll,  hal  «der  mir, 
dam  rnnat  er  flirber  alles  gar. 
MM  inmf  f^fiMm  mml  «f atfe«, 
siMr  es  bleib  «Oes  dm  bMen^ 
das  als  kieken  pegnsde, 
10    als  als  fleuflB  alna  Innide. 

Her  hercza?  was  bub  als  kaafflnan.  1*9* 

er  tfesf  nanche  hanttrunf  an , 
war  mit  er  sich  nun  moht  ernero, 
daz  tet  er  als  mit  got  und  ern. 
15     vnd  auch  sust,  wie  er  künde» 
aller  band  er  begunde. 

9af  crrmpd  uon  Un  frof^fcn  (ttt  49  ttiä)vibtn. 

Den  wienern  ist  peachehen,  gleich 
alz  den  froachen  in  ainem  talch. 
do  dy  zu  erst  peschafTen  warn, 
20    wart  iu  zu  ainem  kung'  erkarn 
ain  plochy  swain  in  dem  waaaer 
auff  vnd  nider,  für  paaaer. 

Und  dj  frSech  eaaaen  afll  darauff, 
waon  ey  wallen»  mit  ganosem  hanff. 
M    da  das  ein  welUn  wart  getan» 
da  viengen  ejr  aIn  anders  an» 
nnd  eneiiteii  In  den  relen, 
wj  sj  den  dingen  teten» 

Das  igr  beten  ainn  andern  küngk, 
SO    der  sy  pass  rcngfenfrt  und  zwflngk, 
*fvaiin  diaer  kOog  wer  in  für  nibt» 
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sein  reiament  wer  gar  entwicht, 
waoo  Im  nlemen  geharchte, 
auff  In  het  man  kaia  uorchteP 

D«B  froMhoi  wart  flir  diaen  |ilaali 
S  ala  anier  kJOng  geben  darnack, 
der  het  nval  rote  hoalein  an, 
auff  hohen  pabiea  was  er  gaa, 
und  ainen  langen  kragen  t 
den  nah  man  bah  aaff  ragen, 

10  Afn  roten  schnabel  scharpf  vnd  lank, 

pei  dem  wasser  waz  gern  sein  gank. 

dv  frascli  iiiiisten  sich  schmiegen  naaty 

wann  in  uil  grassen  uberiast 

der  seibe  kung  wa*  warciien, 
15   man  nennent  in  den  atardien. 

Ainn  nach  dem  andern  er  auff  zikt 
und  in  aeinen  kragen  uersliku 
vnd  da  apraehen  djr  fraach  <ho!  ho! 
wj  haben  wir  geweit  alaol 
SO  %vann  pel  dem  ernten  kflnig 
warn  wir  firldaam  vnd  annig, 

Aber  pel  dtoem  bab  wfar  nit 
anflr  kala  atond  alcheriiait  naob  ML 
wbr  wealen  kahma  knnuner  lal, 
M  dan  nna  geweaen  iat  ao  waL 
ea  Iat  wol  ein  gehöscheP 
alao  apraehen  dj  frdaohe. 

Des  gleich  teten  dy  wiener  Uunm« 
wann  der  kaiser  waz  in  zu  frumm 

30   vnd  ze  gütij?  in  aller  «ach. 

Hy  wiflten  nil,  da/,  in  beMCliach 
sa  gütlich  pei  dem  kajaer, 
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die  flndoer  «Uar  fnOMr! 

Der  fnimm  Kaiser  waz  In  ueracbinelity 
far  den  namens  herczag^  albreht, 
der  kunt  wol  mit  in  umbe  gan! 
S   in  let  reht  peacheben  dar  an» 
den  pAM  VBd  nlt  den  fhunmeD, 
Ir  maisler  der  let  kaniaieik 

Aber  bei  er  dea  den  kirchemer,  IfO* 
den  nrae  greHTer^  fenumnen  her, 
iO  and  MMb  den  eb  fenelmpten  nehnlk, 
den  etnrah,  refler  vnd  laetnrbnik» 
¥nd  den  ebner,  den  bltem, 
pelrankeii  kacnenrilem» 

Den  Krempel  vnd  den  nehanperfeTy 

Jft    den  liepharl  aller  eren  1er, 

Tnd  bans  schalaiiczer,  den  pankart, 
vnd  den  wampenwascher  nuünbartf 
vnd  den  erlasen  zwinkler 
und  maloaidigea  winkler, 

SO  Dm  het  mleb  wol  gedaobt  du  peet, 

warn  ajr  eeln     reblen  gewesl, 

Iber,  wj  dem  eel,  bat  er  danch 

ellich  acbflldlf  pefriffen  ancb, 

Tnd  mj  werden  naeh  roere 
M  fepeniert  nmb  Ir  ewere. 

9ia  maiiel  nen  %m  iapitrr. 

In  let  peeehen  ali  apbldlne 
im  Mioneheiiden  ecbrelbet,  «hb 
da  etat  in  melbanuurphaelae, 
als  der  poet  peeehrelbet  daa, 
SO  eam  leb  eneh  iLont  «11  Urne, 
tapltera  liavrafrnw  Inne, 
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Des  ap^otz,  dem  dy  hafdea  ftablOy 

lind  In  in  im  peschrifllen  liahin, 
dy  waz  »ins  tagcB  f:nn}r(*n  dau, 
mit  irn  iuncfrawlein  in  ain  aw. 
5    da  sy  ainn  pnitinen  nando, 
(eo  dem  gieng  sy  zu  bände , 

Wann  sy  und  ir  iuncfrawlein  zart 
waren  tursti?  auiT  discr  uart. 
dy  wilden,  graben  pauren  tuninii 
10  dj  da  atMea  VDd  wonten  fmh 
dees  Mlbm  prooneii  p«Ae, 
da  ajr  horten  dj  sache, 

Da  traten  aj  fegen  Ir  her 
nnd  aprachen  Svas  iat  dein  pegerP 
15  »j  apraeh  Hr  lieben  nadi  gepanr, 
der  Unrat  hat  mich  bealriket  aaur» 
ana  euren  pronnen  flnaae 
Ich  hie  nun  trinken  mnaae.* 

Sy  sprachen  'unsers  prunnen  du 
20    nit  f^olt  trinken,  noch  Ivummen  zu!* 
sy  «prach  *ir  lieben,  Hagent,  wy 
vnd  waz  euch  daz  mag  schaden  hjr, 
daz  ich  Iriniv  eures  prunnen V 
well  ir  mir  dez  nit  gunnen? 

S5  iVun  Heil  ir  duch  dy  nieinea,  wie 

mogi  ir  mir  soldies  weren  byf* 
dy  paaren  aprachen  %war,  da  wnnt 
hy  nit  trinken,  wy  naat  dich  tflratP 
ay  gund  dem  bmnnen  nahen. 

90  da  das  dy  paaren  nahen. 

Da  lieffen  ay  na  mit  gewaM 
und  aprongen  In  den  pnmnen  pald. 


IM 


daz  er  wart  trüb  pits  in  den  irnint, 
daz  sy  sein  nit  getrinkeo  kont. 
mit  tiirstigiichetn  leiden 
mimt  ay  uoa  danneu  acbeiden. 

fi  Da  te  der  apgol  inpiter  151  a 

«lAur,  do  wart  er  aOmeii  aar. 
6y  fniben  panrea  aa^nemidit 
er  somlfllclieii  da  nerflnelit 
vnd  aneh  BMcbet  sa  firdaeben 
10  io  dbaa  pmDoen  fMacben. 

Vnd  dar  mab  afht  man  dy  frOaeh  dach 
fem  io  den  wanem  alesen  nach, 

wann  ez  uan  wölken  wflrt  ao  oU 
petrubet,  daz  ez  donren  wil, 
10  ao  lluhen  ajr  furpasser 
and  aprlnfen  In  das  weaaer. 

Wit       kaifa  in  Ut  atmtü  ftot  ftktit$t  «ort« 

Den  kaiaer  etllell  nein  laol  herm 
waren  pekrlegen  und  peawem. 
her  iorg  uoa  potendorflT,  so  hiess 
20  der  aioer,  der  daz  scheinen  lieaa, 
der  ander  dez  iiiater^er, 
der  bieaa  bana  atikelperfer. 

Dia  zwen  natiien  auflT  yeder  man, 
gut  vnd  pOs,  wen  sy  mähten  hau» 
25  prflder ,  puben  m  raaa  vnd  Aiaa, 
mnanery  löter,  ateroier.  anaa 
mit  bllff  der  paaen  fhdaer 
warn  ay  wider  den  kaiaer. 

JM  maneben  aifen  pnben  frat 
SO  sali  man  ofll  nor  der  newen  etat, 
da  dann  der  kaiaer  Janen  wand* 
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#y  stifftm  wurim  rtmlb  «ml  prma 
•y  aMtm  vll  knmiien  Jn  Jnd 
und  mahteu  nundieo  «ram, 
ijr  alt  WM  erbararaa* 

5         Bj  wtni  dMD  kaiier  frider  apeni  tU^ 

uA  hetflB  in  «ertriben  gen» 

fOftn  In  waren  gw  afll  äff 

dea  kalaera  gealnd  an  den  haff, 

purger,  dlener  vnd  beiden» 
10  ancb  dj  §j  worn  nevaalden. 

Dem  haupt  man  des  aolka,  das  da  lak, 

den  uan  perischen  Casper  sak, 
sah  man  afTl  fii  dem  ueld  iastirn 
und  auch  mit  den  uelnden  hercairo. 
15   ala  afTcz  kamen  da  hine, 
aa  betena  den  pei  ine 

Mit  seinn  ^seilen,  dy  er  dann  atet 
linder  seiner  tiauptschafll  tiet, 
bernhart  uom  >vald  und  auch  andre 
SO   lauterpacher.  noch  warn  ir  me 
an  diaer  acbar  feaaider, 
einer  larg  lampttrawaUer. 

▲nch  lEam  einer  sn  leat  da  her, 
der  was  genant  liana  geiler,  der 
%i  eficfa  dann  ner  meldel  wart  Unandi. 
pei  dem  maiater  nam  meHfecf  aneh 
iat  er  gweeen  da  nare, 
ala  Ich  eAch  affon  pare. 

Barclual  tovnko,  peham,  der 
80  berchtold  stetner  vnd  lerg  trfttachler, 
•ebasüan  turoperger  vnd  zwen 
pmder  keatactaacfaer  vnd  Ir  man 
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anch  da  \var>>n  etlicher, 
der  «eiMuiUan  siticlier, 

Jeratk  welrw  waA  Uiiel  «eint, 
hr  mcii  mer  da  feweMO  wiDt« 
5  Teil  kelUnger,  ich  meUan  mU» 
haiw  mSrant  tob  paael,  haiw  flall 
warn  all  wider  djr  erger 
vod  lamaacfa  iuotenberger. 

Der  aelb  luoteoberfer  lamaa 
10   (1*  7.  kasper  salui  triunmeter  waa. 

dy  andern,  Ay  Ich  ("uch  peteAtf 
waren  edel  und  erber  leüt, 
der  veylicher  liet  pr^lässcr, 
eiUcb  aeclw  und  luaS  roaaer. 

15  Wann  «y  etwaz  wrirn  unlion  an, 

SU  warn  fiinlV  uder  aechä  liundctt  mau, 
mit  den  aprangten  sjr  für  daz  tor, 
ala  oflt  djr  uelnd  waren  da  oor. 
nit  aebHaaen,  alidien,  alogea 

fiO  iameo  aj  In  en^^egen 

Und  enpfienireu  aj  dann  alao, 
das  ajr  nlt  lanf  bellben  do. 
aj  nofen  ofll  mit  achaoden  hin 
vad  Heaaen  manchen  hiader  in 
2$  geaanfen  und  andi  wunde , 
daa  waa  sn  mancher  atunde. 

jPcc  faK  au)  »9  i^ffUcn  feto. 

Her  aalL  was  knn  vnd  oanersaft, 
nll  graaaer  kekalt  er  beiaft 
auch  wart  non  den  geaelleo  sein 
80  vnd  haflenten  nll  manhalt  achela, 
ay  teten  all  das  peate. 
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paide  kundeo  vnd  geateü. 

Ir  hof  well  dy  w«rt  nest  Tod  UrMif  152^ 
▼nd  wart  verharret  auff  die  leof , 
das  es  Ir  nelod  vnd  wfder  part 
d  «1  dem  leaten  uer  drleaaen  wart» 
das  ay  atdi  zu  In  kürten 
¥nd  rihtnnr  ^  pegerten. 

Diac  sach  kam  zu  taiditi|f  vnd 

zu  uerhorunsr.  dy  8elh(?n  «liind 
lÜ    wart  ez  u»t  rihtet  mit  (fi-ri  zwafn. 
d«'r  nun  polendarlT  waz  der  ain, 
ülikeljuT/i^er  der  ander, 
dise  zwea  mit  aio  ander. 

tlon  im  maifur  uon  mcilprr«. 

Dy  wiener  «ehelk  In  der  naterf 

15    horn  achacz  mafster  uon  mellperf 

vnpeuarl  irer  ere  auch 
ain  uesl  ab  ;r<nviinnen,  hieaa  laueb. 
darunib  rail  ei-  in  gfieiie 
uorif  en  alat  ^eu  wiene 

In  alnem  glait,  in  soUier  maa« 
er  wider  uadert  aeln  gealaaa. 
▼nd  do  wart  Im  aIn  warnimg  kdnd 
uon  einem  aelnem  faten  fründ, 
'das  era  nlt  lanf  nerwellet 
vnd  pald  anan  der  aut  eilet. 

Wann  disc  uaijifcn  aller  uaigen 
irn  ain  iiiiziiht  wolteu  przaig-n.* 
alsa  Iitib  er  «icli  «chnell  da  hfn 
vnd  «oliiket  srlu  ah  sa-r  zu  In, 
80    vüd  prahl  aull  jeder  niane , 
wenn  er  dann  uialtt  geliane. 


SO 
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Er  waz  nun  vnd  zu  aller  zeit  188* 
BuiT  unsers  liern  des  kaisers  seit, 
vnd  waz  auch  lo  dem  stürm,  alz  Ir 
«tefen  nor  habent  fobort  ooo  mir. 
<  Jn  wwdea  auff  der  ataad« 
wal  sweo  md  drelaalf  wimde. 

Marx  leuprehtiogw  aloer,  der 
hengal  paeher,  prewer  vnd  Ir  mer 
pei  diseo  dtagea  aeln  feweat. 
iO  auff  dem  wef  wurdens  vber  leat» 
voa  diaen  wieoeni  darle 
fMiaafeo  vnd  ermarte. 

Uli  schal kaii  vnd  auch  puberei 
sy  im  haben  er  zaigt  du  pei, 
15    dy  ich  nit  all  uer  melden  kan, 

dar  um  kerl  er  d>  poswiht  au,  ^ 
pelde  hy  vnd  ach  darte, 
anflP  alle  end  vnd  arte. 

Von  Irm  oviafUn  trifkram  an»  xot$  clnira« 

Es  g:ab  sich,  daz  dy  soldner^  gien 

90   dez  herc/.ajren  und  der  uon  wlen, 
auch  her  aii?ut<tiu  der  tristram, 
vnd  der  larg  ebner  mil  dem  nam, 
rot  maister  vnd  hofleute, 
der  ich  nit  all  peteflte, 

96  Mit  Irea  roten  snfen  ab, 

wann  man  In  Iren  aolt  nit  gab, 

▼nd  alttgen  aleh  «i  dJaer  seit 

anir  nnaera  bem  des  kaleera  aelt 

vam  hercsag  vad  aeln  dienern 
80  vnd  diaen  nalaeben  wienern. 

Die  er  neigten  in  pela  vnd  lait»  168" 

19  • 
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4nr  M  mldil«  wni  gnm  arbalt. 
etUch  tngm  hbi  In  ahi  f«w, 
das  I«f  gienliilb  der  tmww 
TDd  «Uest  «0  merbtrliodey 
S    Hnark  oeld>  wu  es  gmaiide» 

Her  trielniD  vod  aoeh  der  ebner, 
djr  icih  fenennet  ban  uor  her, 
sogen  fen  kam  newenporf  bh^ 
auch  dtae  eoMner»  djr  da  In 

10  elaeter  neweiipiir?  ^vuren, 
hin  sufen  und  auch  foren 

Zum  iiiaister  iion  miMlperg  zu  haot, 
oder  mortperi?  man  ez  ach  nant 
der  hei  ach  siisl  mer  ander  hMit,  '  ^' 

11  alz  Ich  dann  iiar  ach  han  peteut,  t.  ' 
mit  disen  vnd  auch  griene  ' 
kriMt  er  aufT  dy  uoo  wiene  ^  ' 

Und  tet  In  lald  vnd  komera  oll, 
als  leb  dann  perihten  xvfL 
MO  dar  nmb  so  «ollen  wj  Im  ban 
dj  oeat  baeh  wider  bon  fdan, 
▼nd  all  dj  aelnea  alder 
ledif  ban  laaaen  wider. 

'Und  waz  Im  acliadn  peaehehen  wem, 

26   djr  weiten  sy  Im  widerkern, 

daz  er  nur  frOutschaffl  mit  in  meht, 
vnd  licM  sein  Ivrieg-en  vnd  switrebl.* 
es  %vaz  im  aber  nihte 
zu  ayon  io  kainer  pflibte. 

80  Er  zah  mit  seiner  g-esellschalft,  1S4* 

mit  atarker  maht  vnd  lierc^  kralTt 
auir  allem  markneld  mit  gewalL 
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uü  kunbait  er  stifTlet  vnd  «talt, 
mit  henken,  rauben,  prande, 
da  was  kaio  wider  «tande. 

Er  het  pei  yiu  iiil  guter  leut, 
0   der  ich  etliche  hie  peleGt, 
der  mir  ain  wenig  «ein  petcant, 
dy  mit  Btaiea  werdaa  geiMDt 
der  baiw  gailer,  ain  kakar» 
Tod  aoeh  der  lorf  wildeker, 

10  IMIbelm  lenprehtiiffer  dar  nancb, 

larf  i^diler  vnd  der  uilser  anoh. 

der  perger  vnd  harder  wil  palt, 

der  namen  ir  ner  hören  solt, 

dy  m<inchcm  prallten  hicze* 
IS  der  niclaach  praliwicae. 

Lud  ainer  hieAS  waczla  wiltschfo, 
und  niclasch  unfer,  was  aocli  do. 
•tarczhanaer,  aehermer  vnd  palel^, 
lud  walflgangr  aaMuer  der  kek» 
SO  vnd  IHdrieh  päll  i^eoemet» 
nil  mer  wart  mir  pekennet 

lea  fegt  «en  ftrenkarf. 

In  (Itsem  rumniarn  und  ach  praiui 
^j^ewnnnen  ny  ain  utsltN  haus, 
daHeibig  uaz  frandarlV  genant. 
2ö    in  diser  uesten  ainer  want, 
der  was  genant  pirbamer, 
der  wart  ailt  dem  § etamer 

Oemagen  In  dem  eeiben  galaas. 
vnd  iqr  aprachen  <er  wer  Irenlaaa 
30  Tnd  prodiig  an  der  selben  stet, 
das  er  alch  nit  feeleUet  het.* 
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dy  uest  worn  »y  peseczen 
an  allen  eodn  vnd  leczen. 

Her  brotewics  mrt  hautet  tawk 
da  feeeeset,  als  Idi  neratan, 
•  vnd  sn  mart  perf  der  ivUdeker.  • 
und  baue  faller  anoh  fttrbas  mer 
pflef  n  d«r  edben  atmde 
der  ueal  wa  aant  kimgnade^ 

Bis  drei  f^slasM  vnd  Kuat  ander  uier 
10    heten  sy  in  irewalt  vnd  wer, 

vnd  da/,  jiiaik  nelt  des  aller  merst 
uon  Iren«  pewalt  wart  ^eheraL 
vil  inanclien  ny  pezwung-en 
und  mit  prant  scheczeu  trungen, 

IS  Das  er  der  kalaerlleheii  krao 

dee  crlefB  nit  ner  torat  wider  atan. 

her  nielaa  traehaeaa  alner  was, 

den  ay  aalen  ynd  swnnfen,  das 

er  an  der  aellHNi  ahte 
20  «tUl  aaaa  nUt  aelner  nahte. 

Der  ander,  her  iärg  rosenhart, 
der  auch  dez  rnCi^s  pezuim^en  warU 
vnd  iion  «iczfii<lärtl  dct-  liKilczkattl 
wart  auch  stimioI  mit  über  last. 
26    auch  Must  nian^  gut  geslehte» 
uil  riter  vud  auch  knehte. 

Mtn  Ittn  ien  oon  ulncj.  IM* 

Aln  merherischer  riler,  her 
ian  uon  teincz,  so  nant  man  in,  der 
waz  auch  dy  zeit  im  markueld  dart 
du    ain  pfletrer  auiT  airn  g^sloss,  hieaa  ort* 
der  tet  fraaa  lait  den  wienern 
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uud  dar  zu  iren  dienern. 

In  der  ersten  uast  waclieo,  au 
aim  freitag,  da  «chiket  her  lan 
«einer  gsellen  drei  sehen  feto, 
8  dj  sugen  fe<i  d«r  «tal  so  Win, 
feo  der  prOkea  djr  dtwe 
ficaf  ober  dj  toanw«. 

AvM  der  neel  on  eo  aufen  ey 
m  dÜMT  prOken,  harest  wy. 
10  dt  lif  aia  tnbery  wer  den  weet, 
der  WM  gepawen  eUrk  Tnd  oeet, 
(dea  ieli  vor  hm  genennel, 
der  andi  waa  anea  febreaoel 

Uon  hem  ianen  gfPsellRn  vnit 
18  dem  tobaUchaaag:!)  aufT  der  sinnd, 
well  wir  warn  in  der  ucaten,  ao 
waa  er  wider  gepawen  do, 
daraufT  warn  zwollT  gesellen, 
dy  man  do  waz  pealeilen, 

SO  Dax  Av  d)'z  tohers  iieteu  tiul. 

dia  drefczpii  (jesfllcn  gut 

zug^en  des  riiarjfcns  uor  dein  tag 

für  diseu  taber  d<»  er  Utg. 

uer  lialn  vnd  taugeiileictieD 
25   pegundena  in  pealelclien, 

Uad  atigeo  aa  dem  laber  ein. 
die  awOUr  geaellea  wurdea  aeia 
paM  IB  den  taber  da  gewar, 
wy  eilten  aehaelllglleheo  dar 
SO  vad  triben  ajr  hia  wider 
«aa  diaen  lab  er  nider. 

Diae  aunabalben  eilleii  uier 
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pald  zu  dem  selben  taber  her. 
dia  fn  dem  taber  uerlen  in, 
dy  enssern  kamen  wider  hio 
i:e6ti|reB  In  den  Uber, 
5  dj  fsaeni  tribeiM  aber 

Mit  werlMflIffer  tot  nom  dm. 
•j  IrabeD  «leb  wider  hin  an 
vnd  kamen  zu  dem  drittes  mall 
in  den  Uber  die  gaellen  alL 
10   da  waz  ain  grassfia  fabei 
iion  «tecbeo,  sobieeeen,  alabeo! 

Hern  ians  «rselii^n  warn  friecb  vod  fraoNn, 
«>•  strichen  in  dt'ni  laber  vmtn, 
zu  lest  natnen  «y  über  bant 
H   an  Iren  ueiudeu  al  en  sanl. 
der  wurden  swen  erslag^en, 
ale  wir  es  bören  sagen, 

Dj  aodero  sdieo  wurden  wnot 
▼nd  feaangen  dj  aelben  atuot 
SO  aj  pranten  diaen  Uber  anaa, 
vnd  lofeo  wider  na  dem  liaiiaa 
gen  ort  In  kurcser  weile, 
da  bin  waren  swu  malte. 

• 

Vra  ainm  tatet,  |ifj^  flMiavart  |56> 

Ain  windiacher,  hieaa  padmencsgi, 
U  was  aneh  in  diaem  marfcneld  hie 
in  einem  taber  aeat  vnd  bart, 
der  aelb  gebalaaen  was  awefaraart 
der  aneb  den  wienern  naigen 
oll  aohaden  was  ersaigen. 

80  Etlich  hern  prahlen  In  zu  land, 

dem  iMiaer  sa  acbaden  vnd  acband. 
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vnd  zu  lest  gleng  ez  vber  aj 
¥nd  kam  In  Hv\h  zu  «chadpii  bj» 
ain  graaa  (rniben  sy  wieleD, 
darein  »y  Oelber  uielen. 

i  Hy  hrlen  in  uertrihen  g^ern, 

vnd  kunten  des  nie  ang ekern , 
wann  waz  ay  mit  im  uiengen  an, 
WM  Id  alles  hlnder  «Ich  gan , 
mit  hercsirn,  eilen,  «lelcbeo, 
10  halmUch  vnä  affenlelelieB. 


Sy  «liifeD  «Ich  mit  herea  knffi 
lÄr  dea  taber  .  la  dirr  neintadiaffi 
aa  Ulfen  ajr  ^ar  laof  lell  ber, 
alrcaehen  wacben  oder  mar. 
15  vnd  der  uon  llehtiinalaloe» 
bern  halnridi  ich  da  malne» 

Waz  haubet  man  .  an  diaer  abt 

lag  er  mit  aller  seiner  mäht, 
etliche  lanlschnflft  waz  mit  im 
20   mit  iror  malit,  alz  ich  uernjrm. 
offl  sy  an  discfu  laber 
ir  haJl  ueraucbteu,  aber 

Ir  will  moht  in  nlt  uoUen  gan 
oder  geroten,  noch  bestan. 
S6  Bu  drden  maln  ay  stannen  wim, 
daa  ay  all  wetzen  da  verion. 
jn  den  sSunen  vad  grabeii 
▼or  dem  taber  ao  beben 


8j  verfairen  all  maneben  man, 
80  der  in  toter  plaib  anlT  der  pan, 
der  so  den  atnrmen  aoff  der  oart 
eracbaaaen  vod  gewariTen  wart 
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ir  wurden  auch  dy  sUiode 
uil  geuau|^eu  und  wunde. 

Vmi  im  flogen  su  »{flenki. 

Zu  aineni  lag;  U  ih  astern  ,  an 
dez  haii^en  kreuczes  aubent  ,  man  taal« 
ff    hern  hainriclien  uon  lihtiniNtain  '  ^  ■••»•§. 

und  auch  hern  erhart  tassen,  aln 
riler,  sah  in  «hMii  uelde, 
als  ich  euch  hic  ueruielde. 

Hit  haflieuten  sngen  «j  cttark 
10  an  alneoi  wmmt,  balMet  nark, 
pel  alnem  dorfP,  hleM  wlitenlea. 
SU  raaa  Tod  Aua  mit  aluer  iples, 
aiit  Auff  MD  hundert  mannen 
aa  BOfen  aj  uan  daanen, 

fS  Und  heten  dy,  das  ay  dy  uart 

anch  walten  alben  fllr  awelnwarl, 

SU  liUff  Iren  frescllen,  dj 
uor  disem  tabcr  la^en  hfe» 
als  ich  uor  hnn  pelefite 
80  und  iu  dem  pucb  erleüte.  ^  » 

Her  mathausch  uon  Starnberg,  dem  befSy  157* 
wurden  kundig  uon  disen  mem, 
vnd  dem  riter  aon  feines  bemao,  • 
and  euch  bedmensgl  dlaem  oimi.  ><^  > 

S0  aecha  hundert  man  ay  anaae 
gerannen  so  raaa  und  fliase. 

Der  aon  atemberg  was  In  der  aehar 
and  kam  aelh  mit  den  aelnen  dar» 

des  gleichen  tei  der  badmenczgi. 
80  aeinen  haubt  man,  den  pacheUf 
er  in  dem  taber  Ueway 
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pcbaten  «r  den  Umm. 

Her  ian  nan  telncz  was  selb  da  nity 
er  het  aher  Ay  seinen  mit, 
vnd  waz  auch  au  ff  dem  we;r,  das  er 
A   fern  Melb  da  pei  gewesen  wer. 
er  eilet  reach  und  drate, 
vod  kam  doch  alM  «pitf» 

Ber  wrtlwuacli  vad  der  badmencfl 
bald  dalwarea  alt  dlaw»  4y 
10  leb  dann  narmalB  feneoDel  baa. 
abi  ajr  d/  neliid  warn  aibUf  aa, 
da  Bttblea  ay  mit  «leae 
Ir  ofdeavar  ^  apleae. 

Sy  kerten  gen  den  netnden  dan 
ift   vnd  wontens  pei  dem  wasser  an. 
die  ui'ltid  arli  ordenten  ir  lier 
vnd  stalten  sich  wai  zu  der  werf 
Mann  uil  werlirher  leute 
warn  da,  alz  Ich  petefite. 

Von  Itt  ttalt  onb  (finbrrtiut. 

SO  Her  mathausch  und  der  badnuencafl  153^ 

er  daliten  ain  an^las^.  hy  aulT 
ueind  stiessen  sy  ain  hinderliaK 
halmlich  pei  dem  \va»ser  'ala  palt 
dy  ueind  g'ejEren  in  keinen, 
25   daz  My  dann  dy  fluht  nemen.* 

Ala  dj  aeind  kannea  fafen  fai, 
da  eilten  ay  Ilubtllebea  bla 
TBd  ataltea  atcb,  ala  wer  la  iaacb« 
dj  aelad  ieftea  In  Madeaaaeb. 
90  da  die  aalk  la  der  bute , 
dort  pel-dea  waaaeae  flul«, 
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Den  sin  vnd  (fy  mafniinsr  erMCh, 
vll  bald  i's  duaa  der  halte  prach 
vnd  eilet  hinden  uher  dy, 
dia  dy  uorwarn  gellatu'ii  hy , 
I   flieh  da  wider  iimb  wanten, 
uaro  ao  dy  ueind  uy  ranten. 

Die  ich  tfiiin  oir  feDenoet  hm, 
■Im  wurden  ey  fekert  m, 
hindeo  vuA  war,  so  palder  mXL 
10  ee  wart  afn  angsUflleher  atrelty 
▼nd  wem  djr  kaiaerere 
nlt  alao  kumiiieB  here, 

Ir  wer  freweeen  wer  nml»  kalo, 

wann  irr  iielnd  waz  nach  drei  an  ato, 
15   vnd  Ntaltcn  ^ich  wal  zu  der  wer 
vnd  trösten  Nieh,  «laz  ir  waa  mar. 
pusaunen  tind  trniuinctcn 
hart  man  laut  ao  den  steten. 

Die  scliuczen  warn  iiorn  an  der  uart»  158* 
20    «51  niaiH-lier  pleil  ffesriiassen  wart, 
uun  8i>ereii  ez  auch  laut  erklafTl, 
da  wart  zerpracbeo  mancher  acbafil» 
das  aich  djr  tramm  erhoben 
und  gen  den  lullten  etnben. 

S5  m  nanebem  nae  wart  da  nerhengl» 

SQ  aanen  wurden  ay  fenengt» 

da  wart  auch  manlg  awert  enpart 

in  dlaen  haofTen  1^  vnd  dart 

▼on  alegen  vnd  auch  aüehen 
80  bnb  aich  ein  achal  fralallehen. 

Anflr  harnusdi,  panesen  vnd  aohHt 
ao  wart  uIl  riterlich  geallt. 
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ailt  MMMeo,  Siefen,  «lleliea  gnm 
Vtn  f^r  ain  über  lauter  Uee.  ^ 
ay  epilten  nit  4er  taken,  ^ 
ein  safer  wer  erechmken. 

Ä  Als  »Ilses  ain  weil  lift  {[fewerly 

da  wurden  dy  ueind  über  iiert, 
ich  luaiii  den  non  libtenalain  vnd 
dy  wiener,  zu  der  selben  stund 
must  sich  mancher  ergeben 

10  vud  kummea  vub  seiu  lebeu. 

Wj  iiiet  ejr  wider  ctoodesy  m 
mahl  ex  dach  nIt  fehelffim  do. 
ber  malluiiiMii  Qod  der  badmeneifl 
■od  aaeh  des  kaleers  eoldner,  dj 

11  pegasden  nuuiciien  neifeii 
■ider  nelleo  vod  migeB, 

Von  ^tt  fiukt 

■■  anger,  aker  vnd  auch  ftareh.  158^ 
sod  SD  leeteo  praebtcn  aj  dweb, 
da  wart  afai  ober  lancs  geruht, 
SO  dj  udiid  gaben  aleb  an  der  llaebt. 
gen  der  mark,  dfaem  wnaaer,  ' 
ao  Aachen  ajr  fQrbaaaer. 

Der  non  Uhtenatain  md  der  taaa 

swampten  über  dez  waaaera  floaSi 

S5   yn  solcher  weis  kamen  sy  hin 
▼nd  Hessen  manchen  hiader  In, 
der  in  der  selben  note 
iag  Dider  vnd  piaib  tote. 

Auch  swampten  ir  uil  durch  dy  mark. 
80  dan  waaaer  manchem  wart  zu  stark, 
der  in  der  aelbea  flut  ertrank , 
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mit  nuw  vnd  harnnadi  gar 
Bwai  handert  oder  mere 
ertmiiken  iooder  wen. 


Drew  hundert  aah  man  ubür  al 
6    do  aflter  li^en  aufT  der  wal, 
ser  straiet  in  der  furm  vnd  sit, 
rehl  als  djr  farbeo  in  dem  soft 
swal  handelt  wsrdeii  fftogen, 
da  ^ras  der  atreil  serfangen. 

W9  »I  Uifercr  «Her  |tiM  SH^u 

10  Dise  heten  auch  etwa  uil 
nerloren  in  demselben  spil. 

mit  »ig  und  iVauden  zufen  ay 
fpMer  hl  diaeD  taber  hj, 
da  djr  aefaid  nach  aar  lagen, 

11  als  Idi  dann  aar  «aa  aagen» 


Bj  lagen  aber  lang  da  aor, 
▼nd  knnt  In  nit  umb  ain  har 
ab  brechen  nadi  gewtenen.aB. 
und  zu  legten  ay  ay  da  aan 
20  dem  selben  taber  Uessen 
mit  goldin  puchaen  aohieaaen. 

Uir  tansent  g^uldin  gaben  ay 
dem  uor  genant  badmenczgi, 
also  trat  er  dez  labers  ab, 
25    er  in  den  ein  antwirt  vnd  gab. 

also  prachon  sy  sider 

den  selben  laber  nider.  "  * 

Aber  diaer  badmencHl  das 
mit  wiaaend  und  aaeh  willen  was 
Toaera  berren  des  kalaer  ton. 
er  het  sieh  anat  nIt  tarn  da  flm 
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mit  kafner  handlat  dlofen 
«r  MhnSun  oder  priofsn. 

Es  ward  nur  ilinb  aolcheA  feUo, 
daz  luaii  dy  ualsdM*n  wiener  uan 
5    solchem  freit  iaicJiel  o«ler  pnilit, 
wann  wiimit  m:iii  In  schadeo  mäht 
vnd  lail  zu  ffi^ren  kande, 
daz  tet  luau  alles  aande. 

JBr  Uaw  lo  dlMtt  lab«r,  xwar 

10  M  was  als  Ober  inacheo  uor 
«nd  het  alt  manf  d,  wann  da  wani 
Docb  ao  idl  fvter  gslaw  bj  uarn 
Im  mnk  neld,  dar  anlT  dlaeo 
wienern  lall  wart  pewlaen. 

• 

W«  Iflipflflerf  inronaia  mrt. 

11  IVun  la;?  aiu  ^sIonn  pei  wien  zuliaut 
xwo  meily  waz  lachseiihurrr  genant, 

da  warn  etlicli  gesellen  au  IT, 
dj  aldi  faaaielt  hetea  so  bauff 
wMer  dj  ualeeben  wiener, 
tO  dj  warn  des  kalaen  dleaer. 

Ainer  bleaa  ruprebt  kreocser,  der 
paol  ptrfcnelder  und  Ir  aoob  ner, 
vnd  laurencs  kribltach  was  aina  nam, 
den  selbeo  nant  man  aeb  Iriatram, 
tt   vnd  ainer  hiesa  hauoperger, 
aacb  des  was  ain  naterger. 

Slcffen  arwaiN.spacher  vnd  der 
Ulrich  praiin,  huhI  waren  Ir  mer, 
die  ranten  allentapr  für  wien, 
•0   auch  wider  und  für.  au  IT  <icin  grien 
laf  ain  galoM,  wer  daz  kennet, 


SM  iMS 

wax  ieupeUtorff  f  eoeniMt» 

Lan  Wien  laa^  ez  anff  afo  mell, 
und  ez  >vaz  in  der  seihen  weil 
Ton  uien  aios  pureers.  hieüa  iarg  srot. 
5    alz  dise,  dy  man  veczund  hat 
im  pucli  ffetiüret  nennen, 
dinez  gülaM  woru  erkennen 


Und  fein  g leg enhill 
du  geuiel  In  wel  dtoe«  baaw, 
10  vnd  «praciien  Svann  wlm  iMlen,  m 
weit  wir  den  oileehen  wienern  do, 
dleen  adinoden  poe  wlhteo» 
gar  oll  leiden  nnrihten!* 

Der  nech  en  einer  avntaf  neht  160* 
15  uor  dem  pelm  tef  wert  den  petrehl, 
den  dieer  fsellen  etwo  ull 
nemen  kernen  in  disem  epIL 
die  feeleee  ejr  haiuiUciien 
enee  nemen  and  peeiicben, 

20  Wy  und  an  welchen  enden 

aulT  daz  pesl  zu  fc*'\Mi>iit?"  was. 

da  ay  nun  lu'ten  daz  ^eslass 

aus6  genuui.'U  auH'  alle  niaM, 

da  zugens  wider  dannen, 
26   Oh  geeeilen  und  mannen. 


Und  inanieH  an  dem  andern  tag,  9BmHn, 
dez  mantag  naiiez,  alz  ich  euch  «ag, 
da  kamen  sy  her  wider  actür, 
wel  fBnflT  und  nwelnex  heran  wir, 
80  iMimlidi  und  etlU  geewigen 
•y  den  geeleee  eretigen. 

Ale  den  lum  ander  Im  fewall. 
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da  wart  iiil  abentanr  ^eatalt, 
ay  rillten  ez        zu  der  wer 
und  uorchten  nit  der  wiener  her. 
By  teglich  für  ay  ranten , 
5    »y  slufen,  raubten,  pranteo, 

8/  tetan  laid  ud  nofenach 
diten  mlielieB  poswOiteo  airaeh. 
•7  Wim  ■III  pd  dem  kemer  tar, 
vn  niMieiheB  temvllit  «7  da  mr 
10  alngen,  ataaehan  vad  ulengaii. 
9f  rltea  odar  glaiisaii» 

80  warn  »y  auif  dv  selben  aeit  160 

nuinnier  sichrr  7,u  kaincir  zeiL 
ea  wer  in  weirigart  ader  aw, 
15   aufr  akern,  wisen,  garten,  wau 
By  nur  da  kerten  hine, 
heieoA  dy  ueiud  pei  ine. 

Uon  im  flauen  }ü  imt^tt 

Es  i^ab  sich  an  dem  aufTart  tag , 
als  ain  uolk  zu  lachsenpnr?  lajer, 
SO   das  ir  wol  sechs  von  disem  hauss 
und  gsloss  lachsenpurj!:  ritcn  ans«, 
hin  für  swechet  sy  kamen, 
ain  hert  uiechs  uy  da  namen. 

Diaes  f eachral  reachllch  feriel 
n  in  de«  HOB  eberatarfT  f  epiet. 
d«r  aelb  her  nett  aon  eberatarff 
gwaa  ain  gerödel  md  anlT  «arlT 
vndar  «einen  febanre» 
4j  atalten  aleii  nil  aanre. 

SO  Wol  iinndert  pauren  oder  mar 

kamen  samen  vnd  «illen  lier. 


19  mal, 
donnerit. 


SO 
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da  waz  graas  roffleo  vnd  irescbnL 
mit  Iren  weren  iiianclier  lai 
hub  sich  ain  proaees  zabelD, 
haken,  keüleii»  häw^abeln, 

6  Mist  häkeo,  fieimseu,  trlHclieln  hcrt, 

ratlf  e  mtaavr  vnd  anch  awert 
dj  Mlbea  tirper  mnä  kmHlt  wW 
heten  pel  in  nWgrer  swAIff, 
den  Mbwii  mit  dem  lAe 
10  lagtan  «jr  Mcb  all  aicidlit. 

Do  dit  gMlleo  so  lenpelalarir  i6l« 
^  bortm,  du  m  manch  grober  koorif 
Ireo  faadlflB  iagtoi  nmtb, 
do  eilten  aj,  in  was  all  gaudu 
i$  mll  ofar  nnd  nwalnesig  pferden 
kamen  dj  rainn  und  werden 

Za  hllff  Iren  guten  geaeln 

lo  diaen  angsten  und  anch  «pieln. 
geleleb  reht  ala  dj  helflent  tnn» 
SO  ir  graasaen  pn'n<ren  da  fun , 
wann  der  alns  künipt  an  uaUe» 
ao  belffen  ajr  Im  alle» 

Also  hulflens  ainander  nnd 
kerten  hin  an  dy  ueind  zu  stund. 
25    dy  ueind  stalten  sich  v\al  zu  wer, 
wann  ir  waz  g^ar  ain  michel  her. 
diae  frummen  und  keken 
lieaaen  sich  da  nit  schreken. 

Und  hielten  aleb  flrnmlMhen  nnff 
80  und  riterllchen  da  au  bauff, 
vnd  nuten  friachllch  an  dy  pev« 
Uli  uaat  aj  fai  dy  gndien  knanr 
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MhniieB»  tlngta  und  itmclieB, 
donh  0j  nnlflB  and  pnacbeo. 

Das  ay  p;r]nen  reht  alz  djr  «wein, 
sa  ay  hinder  dem  liorler  sein. 
5    vnd  zu  lest  flulicn  ay  da  Iiin, 
auch  dise  zwollT  liarirul  mit  ^n. 
ynd  ir  wurden  wal  zelieii 
eraUcheiiy  hör  ich  ieUcn. 

Hie  mir  der  mlitat  m  161^ 
10  xnH  Ir  andi  nll  uer  wtiDdet  do. 
SU  dlfflni  alleiB  wurden  Ir 
feotngen  wel  swainesly  und  ulr. 
ejr  tnirdeu  «wer  peladen 
Vttd  Miuieu  fnaeen  ediaden. 

16  De«  kaiaera  ualk  iu  diaem  epil 

nam  aucli  achadeii,  aber  nit  oU, 

in  plaili  nur  ainer  niifT  der  pan. 

ay  ziigen  luil  fi-auden  iiaii  Uau, 

disea  uili  vnd  dy  ^faui^eii 
20  ajr  alles  mit  iu  swaiifeu. 

Vif  kuifptti  dcipunnrii  tpart. 

BTan  laf  ein  haua  dnz  idcHs  kdlscbe, 
dar  anff  was  der  achweiezer  und  nie 
feaellen  vnd  Iiaflleiit  lief  ym, 
dy  den  wienern,  als  Ich  uernym, 
85    den  achnaden  schclken  awachen, 
nil  ediaden  au  warn  aachen. 

Au  aim  aamstag  uor  gocs  aufTart 
ain  ralseu  an  gealagen  wart 
der  eweicser  und  etlich  hafleflt, 
80  dy  kamen,  ale  Ich  endi  peteflt, 
ffiir  aio  feelaae  gereunet, 

80  • 


14  Mai, 

Maaab. 
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das  was  kalaperf  genenoal. 

Pea  Ufas  ao  dem  margea  tht 
kaman  ay  halmllclieo  hin  so. 

die  pfarten  an  der  selben  ueat 
5   wurden  ab  geiaHon  mit  reat« 
da  hub  aieh  aiechen,  tilahen, 
aehieaaeo»  werffen  vod  uahen. 

Was  die  In  diaer  vaatao  warn, 

wurden  fenangn  In  dem  rmnom. 
10  alao  Damen  ajr  iy  uent  ein, 

der  Bweiczer  und  dy  gsellen  aatai» 
▼nd  rihten  ea  seit  here 
da  SU  etlicher  were. 

Dach  wart  dy  nach  nit  wal  pedalit 
15    oder  zu  dem  peaten  ualbraht, 
vnd  auch  uerwarlost  an  der  stet, 
wann  man  daraufT  kain  sorg  nit  bet, 
ala  ir  dann  uan  den  dingten 
fflr  liaz  wert  hören  fliugen. 

20  Dy  nc8t  waz  aine«  hSrren  dau, 

der  hieaa  her  iarg  uan  ekarczaw, 
vnd  lag  wal  zwu  meil  ober  wIen. 
in  dem  geala««  dy  frommen,  gien, 
mit  aeln  gaelie»  dar  awalesar, 

S5  was  den  wieoem  als  waicser.     .  , 

Taf  vnd  audi  naht  was  er  oor  in» 
wen  er  befraiiT  den  soh  er  hfab  i  >;  t 
er  nienf  ay  vnd  alnf  ay  sn^at-«^  a 
nnd  macht  in  aA  i^reaa  anf  vnd^  nal^v 
80  aj  narditen  in  yeflidier, 

nar  ton  waa  kainer  ni^er."  ^  '  .> 
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Vitt  oiiKm  po^ttt  laift. 

WttD  wraz  zu  CalUperf  In  dem  haiui 
ain  wesen  vnd  auch  solcher  (pwiM, 
ain  püoer  gaiat  darinnen  ta  t 
sein  wesen.  an  der  seihen  ulet 
ft    het  er  manchen  pelaidipl 
vnd  mit  peio  gcarbaidigl. 

Das  wart  dem  swelczer  wal  erlefil,  16*i 
er  het  aber  das  alz  ffir  neilt, 
▼nd  wolt  uit  gelauben  der  nier, 
SO  dis  dieen  dlogea  aleo  wer, 
die  wart  alle«  ver  ahte. 
aa  atner  pfinestaf  nabte 

Nam  der  tettfisl  eeina  «pllee  gua, 
ober  ain  pAfTea  er  kam, 

19  der  waz  ain  Caplao  in  der  pOrk, 
anir  4«o  ulel  er  mit  barter  wOrk, 
das  er  nach  het  sein  lebea 

in  dJaem  tnmelii  geben. 

Der  pfaff  tet  manchen  lauten  n'ilfS 

20  und  ruir,  'daz  man  im  kern  /n  h>Iflf, 
daz  in  dis  din^  nit  also  würkt, 
wann  ez  In  fraisenglichen  mfirkl* 
der  eweiczer  dise  warte 

vnd  ruffeo  alles  harte, 

M  Br  weil  aber  nit  waa  ea  waa. 

er  aprang  vom  pet  vnd  waa  nit  laa, 

vnd  eltt  dem  armen  pfUTen  in. 

in  diaer  arbait  vnd  onru 

bnb  aicfa  ain  groaaee  tummeln, 
80  ain  gerbdel  vnd  mmmela. 

Das  dy  bofneut  all  aprungen  auff 
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von  den  peten  vnd  pald  zu  haufT. 
der  teufel  machet  «olch  gespenscli, 
te  «7  wandoD  er  tver  alo  menacb. 
an  dem  feschrai  ay  lieflcn, 
8  mit  lanter  atj-m  ay  rieffen 

«Zwar,  b5awibt,  da  dich  nlt  erbolatl  165" 
aelt  da  das  ä^u  aer  rotan  wolal, 
VBd  alao  komea  piat  bar  do, 
ao  maat  du  bia  geoangeQ  aafail 
iO  dar  omb  fib  dicb  pei  oeilMiy 
da  iai  nlt  lenger  peltai)l> 

•  f. 

Der  tenfel  atalt  alcb  frafaankllcb » 
er  alof  nnd  warfT  uast  imder  aicb, 
oben  was  er  anfT  ainer  pfin. 
16    dy  hafl(M'it  waren  kek  und  kän, 
ay  adifläficn,  uurflen,  sluf^en, 
dj  kekeo,  kuo  vnd  klugen. 

Er  Hess  sich  halier  treiben  io 
dy  andern  laben,  darnach  hin 
fO  ay  eilten  aber  su  im  dar. 

dar  nach  lleaa  er  alcb  trelban  gar 
na  abriet  In  dy  drilen, 
nach  angaUgUchem  aftan. 

Br  adimag  aleh  bbi  ondar  ain  laob 
88  nnd  tat  In  iaid  vnd  nngemacb, 

sn  dem  testen  er  Bich  beacbmalaa,  r.v 

oil  wustiglicban  do  pescbalss. 

Wiz  vmb  In  was  vnd  atunde, 

daz  »lies»  er  alz  zu  grumde 
80  niobt  rain  pelaiben  künde. 

Sy  helen  flaisch  iiin  an  dem  raucbf 
daz  wart  aüez  peteket  auch.  . 
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mit  schreien  und  ach  g^niMein  praus» 
fnr  er  oben  zu  dem  fach  auM. 
sein  furni  waz  vu^eiieüre, 
er  waz  gancz  eitel  feüre, 

•  VU  fTMier  warn  tln  IMg  mm,  16$i» 

•ebi  hmg  tf al  tehon  klaAflni  «m. 
•r  ftir  hin  Im  4y  wieur  «tat, 
da  er  nach  oll  faaellen  hat, 
dar  an  djr  oaUehen  wfeaer, 

10  aebi  ganaann  vnd  dieaer. 

Er  swanji:  »ich  liiii  reht  aU  aio  Irak 
und  Hess  ainen  üblen  geschmak» 
der  manchen  machet  plöd  vnd  krank, 
es  waz^^a  aiii  arger  gestank, 

11  den  nie  mensch  het  geneket, 

noch  aufr  erden  mensch  geschmeket. 

Van  tt$  pu^mtxt  prulrtfdüaft. 

Der  sweiczer  tet  in  uil  mO  an, 

als  ich  den  uor  ^esnn^en  han, 
darumb  so  stalten  sy  nach  im, 
80   ta§^  vnd  auch  nalit,  als  ich  vernym, 
mit  spehen  vnd  uerraten 
vod  allen  ubeln  taten. 

Auch  nMlMan     ahi  praderaeballl, 
dar  imdar  waren  oU  nanlialll 
ti  erlMrer»  traffanlidier  lefll, 
dar  namen  lab  euch  Ua  peteflt, 
nan  pvfgam  vnd  andi  pawam» 
den  bantwerkem  vnd  bawem. 

Wein  ziher,  weiaruffer,  bengier, 
80  holhuper,  kol  trager  Ir  nier, 

riakel  nailar,  acbmer  acbneider  Ynd 
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kMMD  villar  waia  ach  Jm  puod. 
•nkncaer,  reiler,  tendier, 
nmtel  pleeMr,  feweadler, 

Gelee  p«Ier,  eadridi,  enecn  echeOt,  IIÜ* 
Jl    wanden  weeeher  weni  ech  de  iDlt. 
crapfen  pedier»  dea^fer,  ganUer, 
eleceser,  herter  vnd  kadreier, 
Uten  fraber,  hund  slaher, 
echerfea,  ecblader  viid  Inlier, 

10  RufTlaiier,  Uter  vnd  freihält, 

allcrlai  iiolkü  waz  da  perait, 
vuii  nianclier  «Iaht  hanlirung,  dy 
ich  yerz  nit  kan  g-enennen  hte. 
ain  iinuerMChatiipter  nascher, 
15    der  waz  aius  wampeDwaifclier 

Und  auch  aine«  flalsch  hakers  8un, 
hleee  pudmer,  ir  rol  malater  .  Aio 
allen  eehelken  warn  «j  ein,  neB-^ 
der  knorrer  pmder  was  Ir  aaia.  i. 
SO   aine  tegee,  des  gelanbet, 

gleich  an  eent  nMcfae  anbet,  8.j^ 

Wart  aber  ein  anelek  gemecht 
nnd  nber  den  ewelcser  petracht 
giaff  waUfgaaf  der  nan  aehawenpeffc 

25  nnd  iarir  roarschalk  warn  in 
pei  pferden  nirdhalb  hundert 
beten  my  warn  geenndert. 


Auch  waz  do  maiater  kirchanMr, 
der  phit  hund  hanbet  man  Avaz  er, 
30    vnd  laurencz  ficfianper;r('i'  du  mit, 
der  rihliT  aller  ercn  qiiil. 
der  maialer  vud  geaellen 
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wareo  ay  do  peflteUen 

Wal  ntt  dr«w  taoMiit  «dtr  ner, 
andi  der  pndBer  nil  wämm  Int. 
■B  dar  aelbeB  Mmt  «Mete  naht 
8  ngeii  9j  her  mit  diser  mtkkf 
4m  maifmfl  nlt  dam  tage 
dia  her  aar  kalapaif  lafe^ 

Vaa  Mb  fkmm. 

MuB  was  der  aweicaer  aiKT  den  tum, 
OB  fauerd  ala  aar  in  wann. 
10  dar  «n  hat  aieb  pegeben,  daa 
der  aeiaeB  ait  oll  pei  tm  waa, 
aebi  gaelleB,  ala  wir  hären , 
anir  d/  leit  ait  da  warea» 

Dea  vodern  tages  warn  aj  aoaa, 

18  er  waz  nur  selb  alit  in  dem  banaa, 

▼nder  den  funff  werlicher  vras. 
dis  naUchen  schelk  weaten  wol  daa, 
wann  Ir  uerretereie 
hetena  all  weg  da  peie. 

90  8y  umb  lieffen  dises  ge«loM 

vnd  erhüben  aln  atnrm  iiü  graas, 

cy  waren  keklich  gnug  da  mit, 

eher  weilieh  djr  wieBer  Bit, 

ea  wora  aar  dia  hafladte, 
Sf  djr  ich  yees  ban  peteflte. 

8j  tribea  dia  wieaer  da  hia 
adt  lEBfitalB  OBd  peogeia  aar  JOb 
dia  hanaa  nmb  lidTeBa  Ober  al, 
■ich  hub  ain  lauter,  graaaer  echal. 
80  Biit  poehaen  vnd  armpraatea 
woTB  9!f  aieb  dar  aa  roatea. 


164^ 


«J>iit 
■•■lag. 
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I>er  gwtkmer  Mcst  «Mi  wil  na.  wer  I6ft» 
mit  deo  MlatB  feo  Jtown  her. 
oll  MhMM  pcMtafeaa  n  das  tanti» 
auch  das  gMeban  bar  wldar  asaa. 
f  das  nochof  an  dar  saata 
gewminen  agr  ad  raata^ 

Br  warn  gat  sn  gawtanMB,  wass 
Ja  niaoiaii  pahntan  b^fass. 
der  avralcsar  und  dj  grsellen  aafai 
10  eilten  zu  dem  geaiaoM  hlueia» 
von  dem  yndristen  hauae 
achuaaeua  vod  wutttma  aoaa. 

Dis  hv  auss  lieffeu  ufU  Ida  an» 
dj  ynderii  tribens  uast  hin  dati 
15   nach  wilder,  aisliglicher  furm. 
ez  waz  ain  ung^efQger  stürm, 
alz  man  wal  priifTt  nnt  sargen* 
pUt  an  den  uirden  margeo 

Wert  ez,  bi«  dreu  nach  miteo  tag. 
tO  vU  maocber  oalgUcb  da  gelag, 

der  selben  vnl  pel  swafaiaslg  warn, 
mit  den  ay  tat  hob  dHUMS  Ava. 
dar  awalesar  odt  aaisr  haiida 
dral  abiaa  mala  «aifnaida* 

tt  Daa  lat  alao  peaahebas.  ay 

hatas  iw  dlaar  uaatan  hj 
als  tarraa  obar  !■  asbar, 
vadar  dam  UaHtna  as  das  lar. 

mit  ladas,  bratem,  A&an 
80  pagDodan  aj  aleh  ddEes, 

Daa  in  kain  werfTen  sehadan  BMiit.  165 
dar  awalesar  aioao  als  ardabt. 


dasatrsl. 
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er  nam  aJn  um  mit  puloer  vi4 
IMT  Mir  der  ■umr,  da  i»  tir  ataad, 
VBd  soat  dai  an  nH  ftdre 
Tod  warflli  über  djr  nettre 

$  Avff  den  Urraa,  das  er  (iasf  an 

und  ganes  von  disem  feOr  uertouk 
darunder  stundea  Ir  wol  drei, 
dy  der  pfarten  zn  nehat  wan  pelf 

dy  «lufF  dy  stund  erstiirben 
10  und  in  dem  feur  uerdurl>en. 

Mich  zimpt,  der  ain  ain  «pieaeer 
vnd  dw  ander  ain  pauesner, 
vnd  ein  wiener  plutlrant  der  drit 
ata  adnifter  was  aveb  da  mit 
iS  im  treoft.lMB  Mi  uemmameii, 
es  sataen  dank  dar  iLummeD. 

Es  was  auch  da  ser  wandet  nin 
achflaaen  vnd  wurfTen  manig  man. 
der  swelczer  Iieklich  wider  stund, 
90   aber  daz  nit  fehelffen  kund, 
wan  der  neind  waz  dy  menif 
ond  «einer  iuelit  se  wenif. 

WU  Ut  fwticict  |cnon|cn  »act 

Anaa  dem  fsalais  er  aldi  er  ab 
anir  riterlieh  genaaknia  gab. 
S5  greif  ¥nlffg*ngen  and  larg  marschaleb 
•r  aidi  vnd  sein  fsellea  enpibidi, 
geseu(f,  hamusch  vnd  were, 
als  asff  ir  trew  vnd  ere. 

Also  namens  dis  all  su  iumff 
80   in  riterlieh  "[Oiianknis  aufT, 
•y  traten  uan  der  oest  mit  ain 


1^ 


vnd  fnben  es  hj  dlaen  wmit», 
difo  Mit  ay  bsM  «nda 
■amen  so  Irar  bände. 

Den  sweleser  vod  «ein  gaetlen  «j 
f  «nir  doeo  torai  tatm  hie, 
die  ej.iior  diieii  uerrelen 
und  endi  Uni  hnnden  ekher  wem, 
ple  ay  Ir  dinf  wen  rOiten, 
nenlnigen  vnd  edilihten. 

10  Sy  epradien  ni  den  wienern  *wtr 

wellen  In  Inf  gelien  raff  ncUr, 

wann  wir  sy  manen,  daz  sy  suln 
eich  stellen  in  dy  stat  gen  luln.' 
dy  wiener  sprachen  'naine, 
15  ejr  mueeen  mll  uns  balneP 

Sy  prachen  d'is  haus  nider  undt 
uerpranten  es  pis  in  den  grundt, 
vnd  namen  disen  sweiczer  palt 
und  sein  g:csellen  mit  gewalt. 
SO   Uber  willen  der  zwene, 
■o  mtisten  sy  mit  deoe. 

Mit  dem  sweicser  ey  dennen  flirn 
vnd  sein  gsellen,  dy  pel  In  worn. 
der  mmen  wnrt  eneh  by  eraelt^ 
S5  den  wnrn  larf  relker  vnd  Uarg  hell, 
nleolaedi  vnd  der  perfer. 
racfa  niengen  dlee  erger 

Den  Innrenen  nieder  in  der  nehnehl,  168^ 
nnd  einen,  hiean  Inrg,  ntn  wegen  knehl, 

80  vnd  einen,  der  wen  tätlich  krank , 
der  must  ach  hin  an  eeteen  dank, 
noa  dIaer  alat  ay  daaneA 
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sofen  iBlt  dlMB  iminen 

Mit  schmehunf  vnd  fetpat  hU  griM» 

iuchiczen,  schreien,  lautem  tM 
prahten  sys  in  dy  stat  mit  in, 
5    dys  siben  Ivneht  fürten  aj  bin. 
jreuang-en  sy  da  wuren 
^legt  in  deo  kerner  taren. 

Dlsen  hans  swelczer  leften  sy 
in  dy  scherg^en  atubeo.  hört,  wie 
10  rltorlich  dy  g&ntlkm»  wut, 
«twn  keteo  vid  rlof  nU  Mhwvr 
jn  die  uerreter  llesfen 
mnb  IQm  uod  head  nersUeMen. 

Vi»       ^mibtu  »et  Set  m»  iflaf. 

Dy  lantschafll  waz  dem  lierczag  halt, 
16    wann  er  tet,  waz  yeirücher  walt. 
pef  kunig:  lasslau  zelten,  der 
auch  osterreich  het  iu  gewer, 
nam  yeder  galoss  und  atSte, 
wn  er  uerlanfen  bete, 

30  Wann  aebi  affd  htenf  pel  der  Mr. 

dar  sn  M  fleog  «r  erat  erlBr 

In  dfae  walt,  als  wir  en  harn» 

er  wan  nit  nll  pel  aehien  iam 

Yttd  het  nadi  kaln  uemiagende, 
30  wann  er  waa  In  der  lugende. 

Er  waz  ktim  b»«i  ahczehen  iarn,  167* 
dor  umb  «y  all  jreualli?  \varn. 
da  in  der  kaiser  solches  aucli 
nit  wolt  tiencren  nach  geben  nacli, 
SO   da  waz  er  in  der  ergeat, 
aller  poaent  und  kergest. 
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Ob  er  in  «Ijr  ^Uum  hei  paMflt 
und  ^elt  dar  zu  gegeben  het, 
sa  wer  er  in  der  fniniHt  geweil, 
der  ye  auff*  erden  Uct  gereaty 
S    da  or  dez  nit  walt  tuiMf 
bei  er  nlt  iren  rvne. 

Der  herczog  auch  Mtet,  siaaa  vad  lant 
nit  uil  behielt  in  seiner  hanl, 
yeglicher  nani  selb  was  er  walt 
iO  fltitdi  aoldncr  für  iren  soll 
feslaaa  imd  «tat  in  nomen 
TDd  10  darblnder  komea. 

Gntt  affiniiiid  iion  posingen,  der 
null  berchtelstorff  In  eeiii  fewer» 
IS  bar  itrf  non  boleodorff  in  Mia 
gapifil  du  gaiMM  weftnek  nani  «iiit 
dar  raaenhart  her  iörfe 
aam  daaler  Bewenpdrgei 

Vad  der  lorf  narachalk  tnia  eapfie, 
SO  und  miolLendorff  der  adunidgoeagt, 
her  iörg  der  aam  ataln  stelr  dy  etat 
der  hercBog  ay  uor  gebea  hat, 
Biit  weitnek  dem  gealoaae, 
diaem  pSawiht  oU  groaae, 

25  Dem  holczer,  den  ich  uor  mala  nani,  167 

umb  sein  uerreterei.  zubaut 
wurden  es  dy  im  eisenerczt 
gewar,  daz  der  schalk  so  behercat 
in  dy  stat  wull  sein  kummen 
80  vad  dy  han  ein  geoummen. 

Aiar  Meaa  ballaaaer  harlongery 
iaif  meBOliifer  aiMli»  diae  aer 
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des  aller  erat  erfurn,  am  ■tund 
tetens  daz  irn  mit  bürgern  kund, 
rihter,  rat  vnd  geinaine 
des  wurden  Aber  aioe 

i  Und  lefttn  dtoem  poswiht  liut 

mit  keken,  rescben  gaellen  guL 
dlier  barionfer  «einen  am 
Ib  dy  wiener  tlat  «dilket  tan 
d«r  MiMfen  Mdi  wegui, 
SO  dar  diser  «ebalk  was  pllafao. 

Das  er  gewtaaa  kuntschafll  nam, 
wann  diaer  treulaa  poswiht  kern, 
das  aj  uersfichten,  ob  ez  döht, 
daz  In  der  pösvTiht  Avi>rd(>n  tnöbL 
16    wann  in  waz  laid  vnd  zoren, 
das  der  furat  bacb  geboren» 

Der  kaiaer  und  Ir  rehter  herr, 
aolt  UMtn  aotcli  mfi  Tnd  krant  werr. 
dlaam  erlaaen  jiaawlbt  kam 
iO  aDeh  wamnuf ,  das  er  das  vamam, 
das  der  analaf  wart  wendig 
Ysd  djr  aach  nlt  volaadlg. 

Also  erschulien  In  dem  land 
aefal  achalkait,  buberef  und  scliand. 
25    aach  wolt  dy  stat  uon  stelr  mit  nicht 
zu  herren  han  ain  solchen  wicht» 
also  wart  dem  iioni  steine 
djr  «tat  gegeben  eine 


Hon  (cm  ioricn  uom  ßain. 

Und  erpUehes  nanaehrikaD  da. 

80  aber  dy  oon  atelr  aich  alao 
dea  Bit  woiteo  willlgea  Me 


IM 

oder  solches  zufireben  nie, 
•y  teten  als  dy  frummen, 
dar  lamb  wil  leb  •y  ruinmea. 

Hy  waltn  jm  n!t  tun  gehorsam, 
5   und  do  der  herczo^  daz  iiernam, 
da  machet  er  sich  reschllch  aufT 
und  prabt  all  dy  seinen  su  hanff, 
dy  er  gehaben  mähte, 
alt  er  dy  zamen  prahte, 

10  Da  elUel  er  blo  fbr  dj  etat 

dy  attt  Mk  anch  fewarlm  hat 
vnd  beteo  aiiff  prahl  yeder  nan, 
weo  qr  weaten  sv  roffea  an, 
.  edel  leflt  auff  dem  laode 

If  und  dy  paaren  alaandep 

Der  hercxo;  kam  Air  ^  atal  hin 
ay  weiten  In  ntt  laaeen  in 
▼nd  aluaaen  nor  im  all  Ir  tar, 

und  Hessen  in  allsa  da  uor. 
20   er  mäht  ir  nit  gewaiten 

und  muat  auaaer  halb  balteo. 

Er  waz  uast  zarntg  und  unraio» 
dar  umb  so  gaben  sy  uil  ciain, 
lleaan  In  aagea  Vaz  er  walt, 
S6  ob  er  In  nefait  wer  oder  halt, 
oder  das  bat  IQr  aofamahe, 
da  fraften  ay  nll  nahe!* 

Da  er  aab,  dam  er  In  nll  dri 
oder  In  herllkail  aM 
80  ger  wenig  an  gewhinen  mahl, 
sn  atond  er  ain  andere  erdahl, 
er  ner  aneht  ea  mit  fflie 


vnd  auch  «enfflem  g«mOte, 

Und  apndt  ^itm  uy  im  dach  ain  klein 
mlk  mit  im  wdtea  hmm  eUi.» 
•y  apneiieB  <«as  wOrt  wil  gelM, 
«  te       lo  mit  afair  nl  «In  hm.> 
alio  kam  er  mit  alner 
«hnllcheo  sal  m  clalaer. 

Er  sprach  Svaz  malnend  ir  da  mit, 

daz  Ir  heni  lörg:en  wellend  nfl 
10   sweren  und  auch  gehorsam  tun?» 
«y  antwurten  und  sprachea  *fan 
treuen  und  eren  we^en 
Ist  üü»  da«  nit  gelegen. 

Wir  wlaMO  fral,  das  Ir  ao  hauch 
10  aalt  ner  priefll  and  geacbrlbeo,  auch 
te  Ir  kahl  aut  oder  gaaloaa 
>oii  dam  land  aolt  in  aoldiar  maaa 
ab  trmioaa,  nach  oarfabeiiy 
47  well  hr  Inbt  das  leben. 

I\un  hört  unaer  etat  ach  xmn  land, 

solt  ay  nun  werden  ab  getrand 
vnd  solt  wir  daz  nur  heng^en,  aeeht, 
so  tet  wir  wider  er  und  recht, 
(las  sol  ob  gol  wil  nümnier 
peachehen,  ewig  floiaier! 

Ala  nun  uisc  lant  öaterreich  « 
in  zwal  tall  sein  gelallt  geleich, 
da  aeln  wir  euch  geuallcn  ein. 
was  wir  endi  rechtUdi  schuldig  aein, 
SO  daa  wart  eneb  Ua  nerplUebta 
and  kaia  onreebcs  mit  nldite!* 

Der  hercnog  opracb  «Heben  getreln, 

2i 


90 


25 
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lut  das,  efl  hoI  euch  ait  g:erefin, 
wann  efl  mir  leib  und  leben  atat 
Dil  lasMot  midi  In  dlser  Hat 
TBd  angst  alflo  artriDken» 
9  atarbeo  vnd  adi  aaninkeiiM 

Dia  aan  atair  apradMi  *ngt,  wanrnb 
habt  ir  dann  aolcha  dinf  ao  tmb 

vnd  widar  er  geuangen  an, 
dar  aoM  anch  aoldiar  adiad  mtg  giuiT 
10  wir  tun  daz  numer  mere,  169'' 
wann  aa  wer  wider  ere 

Her  iarg  uom  stain  pracht  sider  lier 
diaa  atat  under  sein  gewer 
vod  in  seinen  gewalt  darnach. 
IS  ai»ar  nit  erpllch  das  paachaeh, 
nur  p&ntwela  das  gadalba, 
alo  galt  ar  dar  avIT  laiha. 

Wlt  (et  (crrjag  albrt4t  ^m§  Intaiiira  f^^ttXkt. 

Her  lierczag  und  sein  haiT  gaind  ela 
hin  Zilien  in  ain  nlat,  hlcas  wela. 
20    der  licrczaff  in  diser  slal  seil 
elh'chc  wachen  vnd  ach  zeit 
da  still  lag  und  belaiba* 
hin  gen  lanczbut  er  atikretts 

Harcsog  hidwaigen  in  iMlriant, 
9i  allar  trewan  ar  In  armant, 
daa  ar  im  gab  gatrawan  rit, 
<wla  er  aalt  halten  aelnen  alal»  r.'> 
was  im  das  ancsaat  wara 
In  diaar  graaaan  awera» 

80  Und  ob  er  zu  im  auiT  den  sin  190* 

aolt  reiten  bis  gen  lauczbut  hin? 
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oder  \vu  er  weit  anderawa, 
weit  er  halt  zu  im  kumen  da, 
und  aich  mit  im  er  aprachen 
und  reden  aaes  den  aaeheii.* 

5  Hwcsog  lodwig  IM  taien  dral 

und  edmel  im  wider  mab  eapet 
^  weit  fMMStinkekmMri  aeii 
ud  amder  mit  der  moIi  «lleiB, 
die  dam  ao  trelT  4y  wieMr. 
iO  aeb  «armiclit  der  iiaeb  giener 

Durch  kaln  aach  nummer  mer,  das  er 
wider  sein  hem,  den  kaiser,  wer. 
er  wer  uast  wider  in  creweal, 
daz  in  ^erawet  het  zu  lest. 
15   er  durfrt  ach  zu  im  nichten 
iLomen  In  kaJnen  pflichten.* 

Ala  daa  herczai^  albrecbt  ueroam, 
da  hub  er  sich  danuen  vnd  kam  22jolit 
in  ain  slal,  waz  salczburf  genant.  freltog. 
20    do  dise  luer  wiirdt  ii  bekant 
uon  salczburg  dein  piscbaffe» 
da  machet  er  aich  alfe 


Hin  in  ain  atat  Bit  ackmller  eil»  171 
aalczpnrg  lag  djr  seilen 
dy  selb  geiiaiaaen  was  raatat, 
darinnen  er  sein  wononf  liat. 
fen  aalflsboTf  aa  walt  er« 
dy  neit  nit  knmmen  mere. 


Dy  weil  herczaf  albreht  waz  da. 
80   auch  achraib  der  herczag  anderawa, 
andern  fliraten,  als  icb  oernym, 


21 
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dM  iqr  well«D  Imma«  m  Jm. 
dar  walt  micii  kahwr  aiaMm 
m  In  knomai  mit  lohtaa» 

Br  was  ganealieb  oarlaaaeii  flia 
6  aUaa  Amtan  vnd  harran  mn. 
Init     nit  naal  wider  fan  wln, 
M  dorm  er  andi  fea  alair  nIt  klo. 
andi  het  er  ab  der  anaaa 
dem  laad  nll  iitt  feaaiiaaa. 

lau  Im  rrttrn  tag  ia      mmm  fkat 

10  &aiGht  wal  var  ainam  halben  iar 

er  an  naeerm  hen  kaiaar  aar 

feaandet  bat  aoaa  eelnem  rat 

Min  potadialll  in  dy  newaoatat^ 

das  wom  swao  feiner  rata» 
18  djr  er  faaandat  bala. 

Der  ain,  uan  patendarfl*  ^enanl 
her  Cristaff,  ain  horr,  wart  gesant 
vnd  ain  riter,  her  iörg  uani  stain, 
die  selben  zw  en  kamen  mit  ain. 
SO   der  herczag  sie  pegtinde 
hin  scIUlLen  aulT  djr  »tundei 

Daa  af      liraal  Tnd  kraat  wen  17t^ 
Bwoaehen  dem  ludaer,  vnaarm  ben» 
▼nd  dliem  hereaofeii  albreht 
85  weites  ribtes  imd  maehes  aiabt, 
▼nd  alch  darinn  naraacbes» 
ob  aj  das  mabtan  rndian. 

An  dem  freitag  uor  der  auflTnarl  13 «ai, 

Tnaers  herrn  dy  patacbafil  wart  fnÄH» 
30    gesendet  in  dy  neuen  etat. 

und  vnser  herr,  der  kaiser,  tiat 
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der  patMslHifll  nlt  all  ahtc, 
auch  waren  aj  uer  achouüite. 

VVan  aller  nteng-lfch  by  voU  da, 
sy  rlten  oder  gicnpen,  ho 
i    erpot  in  dacli  nlciiien  kain  er, 
ay  waren  all  ucrhasset  scr, 
mit  mancher  handlal  krüdcii 
ner  achmehter  wan  djr  ifideo. 

Van  afiirm  inUn  fagt  Ma. 

Die  iudcii  aelb  uerachraehteo  4j 
10   vnd  dauhten  sich  pesscr  wann  ay. 
wann  ain  iud,  der  bieaa  der  merleln, 
aich  auch  vil  haher  scheczl  su  aein 
an  aein  wirdcn  vnd  eren 
wann  dJa  herczager  wereo, 

Wann  er  m  aineui  tag  was  auaa 
gegangen,  hin  lOr  te  ml  baiua, 
so  ehiei  aporee  lato,  nor 
im  eelben  eluid  ein  peak  enpor, 
dar  mflT  was  dber  lAde 
geaeüen  fltr  dy  mfldey 

Da  kamen  dy  heremger  her. 
einer,  hieaa  Ulrich  apekeaaer, 

vnd  ander  mer,  alz  Ich  aemjrn, 
dj  aaczten  aich  nider  zu  jm 
Sf   aufr  den  pank  fflr  den  laden, 
in  achneUigUcbem  traden. 

Da  aprang  der  iud  aulT  pald  uan  jn, 
er  liea«  ay  aiczen  vnd  flach  hin, 
vnd  aprach  'auff  mein  ifltacbait,  tr  aeit 
80  mir  nii  gnaasen  an  meiner  aeit,' 
neben  mir  hy  «t  efeMn! 
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es  wer  mir  Bit  nit  wksen, 

Dax  Ich  pei  otifh  pcleibpo  soll, 
wann  sicher,  ich  hin  euch  nit  halt!* 
von  der  red  \Mirden  «y  schäm  rot, 
«>    daz  in  solcher  »chantlicher  spot, 
auch  krant  werren  und  kniden 
peachach  uon  aineiu  iflden! 

AIm  warn  allenlktlb  aendMMht, 
mm  Ir  was  «on  bercuf  albnht. 
iO  Ich  flaof  lodi  afll  nbar  des  plaa, 
da  naiotau,  das  Ich  in  so  traci 
alao  fleof  hin  mid  here 
imd  haalen  mich  oll  aere. 

Via  Um  wüüMm  iai  ttm  kütemfit  kaf|t. 

An  alaem  aubent  do  gieng  Ich 
IS  abar  aoff  diaan  plaea»  Ihr  aridi 
alaa  In  malner  vaatlaal. 
anff  diaa  grasian  pnbaral 
sadabt  ich  hin  vad  wider, 
Idi  finf  anff  vnd  aneh  aldar. 

SO  Ab  Ich  nun  gieng  in  dem  getrabt,  17S 

da  kam  an  mir  ain  bamuach  knabi, 

der  waz  ain  herczog  albrehter^ 
peter  hamuach  maister  hieaa  ar. 
e  frh  in  hei  uer  nnmnien , 
S6   da  waz  er  zu  mir  kummeo 

Und  sprach  zu  mir  'michel  peham, 
dein  tihten  pringet  dich  in  acham, 
vnd  macliet  dir  nach  angat  vnd  nat, 
da  wtcat  dammb  geatachea  tat, 
80  dar  nmb  aoit  da  dich  nMMcan 
vnd  aalebaa  tlbtea  laaaan!> 
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Ich  flpnieh  'wer  sult  der  buswttit  mIb 
der  mir  dann  nem  dnx  leben  mein? 
van  kafnem  frtimmen  mir  doch  nJht 
kain  sölche  niurderei  peMhiht, 
5    nur  uon  aim  ubel  teter , 
niorder  oder  uer  reter!* 

Da  antwurt  mir  der  uai^  vnd  tiimui 
vnd  sprach  *ullelcht  so  ist  er  frumm!' 
Ich  sprach  *fur  war,  daz  i«t  er  nicht| 
10   er  ist  aiu  uiörder  und  pusvvichl, 
der  mir  das  geren  tele, 
Air  «in  sebalk  ich  in  hete! 

Ich  halt  aüMB  als  den  aadeni» 
das  ewer  hundert  taneent  wem, 
19  lat  kahler  frnmai,  des  gtanbest  mir! 
h:  aelt  morder  Tnd  acbelk,  mn  Ir 
des  gaalhten,  hohes  harden, 
des  kaiaer  waltend  mardenl 

Aher  der  fftUf ,  öw%  gat 
SO  walt  ntt,  das  aolcfaer  gtaaaor  cpat 
an  aeinem  flaoben  wflrd  getan, 
er  praht  in  wunderlich  da  nan.' 
da  wir  die  Wechsel  rede 
gegen  ahi  taten  pede, 

g5  Da  kam  aber  nier  ainer  her, 

auch  aln  hcrczu^er  so  waz  er, 

und  der  selb  naiinet  sich  walman, 

für  edel  er  sich  auch  wall  lian. 

der  selb  tra^ser  vnd  traister 
SO  apracb  zu  dem  harnuachmaialer 

<Was  nehat  mit  diaem  abiger  anf 
aefai  manl  nne  niht  geacbaden  kan. 


lies 

uaz  er  von  uns  singt  oder  llhl, 
tU^z  ahten  wir  doch  alles  nihil 
man  waiss  ual  wer  or  iate 
vnd  waz  an  im  gebricte»' 

•  Mein  liercz  afn  lilain  in  zarn  eapnn, 

idi  «pncli  <du  unendlicher  man! 
nan  wU»  gewiss  wal,  wer  ich  bin. 
tdl  blo  allwegen  liummen  hin 
mit  fronuBlkait  tdö  eren , 
10  pd  ffinten  vnd  mich  faeren. 

Wt  Idi  yo  pin  gewesen,  zwar, 
Idi  tar  wal  wider  Iraiiinieo  dar, 
an  aoas  gtmmmm  aln  ii  glas 
vwAiebten,  adnödai  «tat  gm  wiaii, 
18  da  wlat  idk  kaln  ganaaen. 
•nal  wa  idi  ja  phi  gwaaao, 

»0  waiaa  maa  kala  poadfealt  non  mir, 
aliar  ddiar,  wdnuuiy  wm  dir! 
ist  aneh  wol  liondig,  wie  dem  iat, 
20  min  walaa  auch  ^rar  wol,  wer  dn  plall 
ich  hofr,  dax  ieli  aafn  walle 
ain  fnuniner,  anoer  gaallet 

Wart  wie  du  ein  edelman  aeial, 
das  dein  lob  und  er  sei  gebreial! 
M   du  sprichst  auch  Mr  habent  ftir  nllit, 
was  Ich  uon  eudi  sing  oder  Ulli* 
des  ich  «icher  vnd  zware 
>voi  glauben  wil,  flir  wäre. 

Wann  wer  aulF  wini  vnd  er  nil  gaoipt, 
30  kainer  adnnden  er  sich  nii  «champt, 
wann  ao  alo  awadio  fraw  ains  male 
kflnpl  lo  dy  weit  mit  sdianden  uaie , 
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M  adit  ay  furpas  nichtc, 
wie  all  man  uon  ir  apricbte. 

Ir  ueiidUehen  nftnler!  nn 
••gt  Bdr,  irtat  ir  mir  dtna  dar  so, 
•    dam  idk  var  «och  iitt  aicher  pint  * 
Ich  mfiat  ItOit  erdenken  den  ala, 
daa  ich  MT  eneb  bellbe 
md  mich  kainer  «ertribe.* 

Sie  aalien  mich  scheuczlichen  an 
10    vnd  ^eng^en  paM  uan  mir  hin  dan, 
ea  tet  in  zarn  vnd  ungcoiacti, 
wie  wal  ir  keiner  zti  mir  spracli. 
ieli  leert  mich  aucli  uan  ine 
vnd  giea  uao  dem  blacz  hine 

Van  irof  Raufen  eon  npcr»rnpcr|.  174* 

16  Eu  graff  haofen  uon  werdenperg , 

und  saget  im  dljie  mater; 

vnd  het  darinnen  seinen  rat, 

wann  dy  schelk  helen  mir  gedrawL 

vnder  diaen  drei  wuren, 
tO    djr  da  zaaamen  awuren, 

By  weiten  micli  liainilicbn,  allain 
erateehen  vnd  aeh  rlbten  kaln. 
der  edel  vnd  wal  fepora  gralf 
bei  mein  pel,  den  era  breht  fen  liaff, 
an  vnaem  liem  den  kalaem 
naa  diaen  Übeln  flralaem. 

Vnaer  Herr  kalaer  enpat  mir 

her  wider  pei  dem  gnnmn  ncUr, 

*ich  darin  kain  sarg'  aaff  dy  aaeh  hm, 
80    nach  mich  des  nit  peknniern  lan, 
er  weit  mich  wai  peliaiten 
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uor  deo  acbelkeo  uuuich  lulteo , 

Und  daz  es  in  wer  allen  som, 

sy  mflsten  mainait  han  g-«^M>^^rn. 
ich  soll  mich  nur  halten,  daz  icii 
5    in  kaini'ti  NMtikcl  s\t'i\s;  haimlicb 
uor  den  It-uti-ii  iMTparpen , 
sa  dorfil  Ich  mich  nit  aargeo.* 

GrafT  hmg  sprach  Svelt  got,  das  dir  Ay 
ualschen  sclielk  etwa/,  lelen  liie, 
10    sy  iniisten  all  lahmen  dv  haiipt 
vnd  irs  lebens  werden  peraupt!* 
ich  sprach  'trawen ,  mit  nthte, 
was  ItüiiT  mich  dy  geschihte, 

Das  sy  allKamon  kernen  für,  17%^ 
i5   and  ich  den  leib  da  durch  uerlQr? 
wal  alM  weit  ich  uerwegen  mich, 
das  idi  III  in  der  aebmeli  tuA  ewieh 
ain  miDden,  dy  nIt  nere 
meim  leben  eehedUch  were» 

SO  Der  wart  on  das  dy  scheik  vnd  widit 

wurden  geatraiTet  vnd  gerlcht, 

aber  werltcb  sterben  dammb, 

daflht  midi,  das  ee  nit  wer  mein  Ihunm!* 

der  edel  graff  sa  stände 
S5  der  red  lacben  begonde. 

Also  beten  sy  bain  geoend, 
s/  mähten  aneh  nit  maoben  end 
in  disem  luriegen  and  switreebt» 
walt  man  dj  aacben  liaben  sieebti 
80  man  mnat  ban  ander  leite, 
wann  dise  warn  für  seOte. 
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Mn  ff if  nttitfm  m  lem  Ma$aL 

Jiua  warn  gar  fnunmer  herren  zmcq 
pei  heroTOf  albreht,  als  Idi  wen, 
4t  oar  gwarai  pei  svraien  Jan, 
•  aidi  «(tab  dltes  nuDon. 
8  all  dj  neraainen  nhte* 
te  iMi  bflratoy  albrehte 

WMer  den  kaiaer  aprenoMn  wolt, 
da  warn  ay  der  swltreht  nft  hoH 

vnd  wollen  aach  dar  pei  nit  stan, 
10  nach  kaia  achald  an  dem  nbel  ban, 
vnd  riten  paide  aande 
anaa  diaem  aaterlande 

Von  diseiii  kraut  werren  und  krulcz.  175' 
der  ain  hiesjs  grafT  rudalff  uon  sulcz 
10   vnd  der  ander  her  lüring,  der 
non  hallweiL  riter  ao  waa  er 
▼nd  erb  maradialk  in  awanban, 
aeln  lob  het  oenren  glanben 

Vnd  aneh  aeln  mnnhait  beben  preia, 
SO  er  was  aln  riter  frunn  vnd  weia. 
alA  der  bart,  wy  den  aaeben  was, 
das  diaer  bereiaf  albrabi  daa 
nil  gras«  tmpael  vnd  swangen 
alao  bei  angnnangen. 

Da  machet  er  sich  «choeUigleidi 
uon  swaben  hin  in  Österreich 
zu  diseni  lierczn$r  alhreht  hin 
und  sprach  dise  wort  wider  in 
Svaz  habt  ir  angfeuangen 
30  mit  deiu  zwitreht  vnd  krängen  ?' 

I>er  beresag  bort  dy  wort  den  nana 
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und  sprach  *ia  pocz  hinkender  ganaP 
(daz  waz  allwegen  gern  sein  swur} 
Svir  haben  praht  In  vnaer  kor 
vnd  gewalt  österreiche 
5   und  Wien  dy  sUt  dez  gleiche!* 

Her  turino:  sprach  'ez  ist  alt  gut. 
laft,  u'le  ir  disen  dingen  tut! 
man  spricht  über  ai  in  dem  land, 
dUi  ding  sei  mit  iMter  vnd  «cband, 
10  frider  got,  er  vnd  nhte, 
meoglidi  mH  ir  otMckiiehte. 

Ich  aorg,  es  inig  nlt  liabeB  frfaty  178^ 
eeil  ee  wider  den  gealltteB  iel 
der  bftUfee,  krlttenUchen  UrdL 
IS  defli  gealbteB  VBd  haeiielai  Id  iwlroii, 
mdi  feneBlidi  aller  neegitci, 
dto  dinf  iet  alt  verdeiiUlelii 

Seit  euch  ist  wider  yedemum, 
taflr  wen  weit  ir  eucli  danu  uerltof 
90  an  dy  trewiasen  wiener  tumbf 
daz  ist  ueriaren,  wann  wanmib, 
in  ist  nlt  zn  uertrawen, 
iMGb  auff  djr  ecbelk  su  ^weof 

Wann,  waz  ay  eurem  prüder  liefit 
99   haben  ;z:ctan  vnd  an  g-epreüt, 

das  tun  s,y  euch  pia  margen  auch, 
mit  der  uerreterei  und  achmauch 
an  dy  mdrder  nU  g raaaen 
Ir  ettdi  Bit  eoüeed  ÜMeee»* 

30  Br  epraeh  <poei  fUnkeeder  itaeBl  «n 

ml,  wie  wir  mll  den  dingen  ton, 
das  VM  damen  sei  dea  peat, 
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\\y  wir  aiiss  diser  über  lest 
vnd  grasaen  sargen  klimmen 
mit  UDAerm  nucz  vud  frumiiienl^ 

Her  torinf  apradi  *do  i«t  mein  rat, 
•  ta  Ir  dn  leiifer  aftl  mitA, 
VDd  «Mb  fvlte  hdMBt  gtm  wIcb, 
vnd  eoeh  mit  lampt  d«r  ittt»  gba 
▼betai  BSider  viid  IhdMr» 
alt  UMerm  bern  dem  kateer, 

10  Bnrom  prüder  uerrihten  weit  176* 

so  dem  pesten  mir  daz  g^euelt 
tot  do  zwOflcheii  macbeo  alo  tag 
and  auch  aersoelien,  ab  man  mig 

dar  zwuachen  reden  lebten, 
15  -ob  man  das  mög  nerriobteu.* 

Von  )(in  ta0  ju  tuln. 

9er  berczaf  fliget  aieh  to  gtai 

tiarf^en  atat  wider  gea  wIen. 
darlnoen  jw  iMg  vnd  pelaib , 
nnserm  hem  katoer  er  da  eebralb 
20   vnd  liess  im  also  sagm 
*ab  er  weit  laaeen  tagen. 

Ob  man  dy  sach  mabt  machen  «lebt 
ansehen  dem  hader  vnd  zwitreht?' 
her  tflringen  dan  achilLt  er  in 
tt  djr  newenstat  pei  eteir  mark  hin 
10  nneem  berm  dem  kaiaer. 
dj  nelben  nart  pewalaer 

Haeh  aller  er  und  fMadkait, 
wann  nolehe  swltraeht  waa  Im  hdt, 
80  &f  denn  dem  banaa  nn  teterreleb 
ao  Aber  swerch  vnd  ieoMrieicb 
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VBd  tti  allea  ^neiien 
Mit  aflfler  gen  vnd  wesen, 

Wttui  «r  manelMlk  in  awaben  waz, 
aadi       «vtemidi'M  knt  daz. 
9  er  liet  an  lleiM  an  diMr  aht, 
flM  9t  iy  nck  wa  UHUng  prahL 
M  vnai  wa  Md  gwlellet, 
tb  Ir  das  lianii  welleL 

Da  inadien  wart  ala  tag  genaht« 
10  der  mrt  da  bfo  geo  tnln  geiaht, 
dar  aoff  ea  kanieD  herren  uil, 
der  ich  ahi  tail  Me  nenneii 
von  detn  kaiser  aa  kameii 
f&iiff  auff  deo  tag  mit  naoieD. 

19  Der  <i!n  waz  ain  legat  uan  nun, 

der  auch  zu  dis>>r  taidin^  kam, 
daminicutt  waa  der  g-enaDt, 
uan  dam  In  Ida,  wer  den  kant. 
ain  pischaltr  su  waz  ere 
tO   uan  torcelanua  here. 

Blaeholff  uan  gurk  der  ander  waa. 
hirt  van  den  andern  dreien  daa: 
her  larg  aoo  valkenatarir,  ata  harr, 
der  was  der  drit  In  dem  kraai  werr» 
2S  vnd  non  knaach  her  ierge 
der  nlrd  In  der  materge. 

Der  Aullt  Ueea  hartog  uon  eapeU, 

ain  dactar,  wer  den  kennen  weil 
dise  funff  wam  des  kaiaera  ret, 
80  gen  tuln  er  aj  gesendet  bet 
nan  hercza^  albreht  kamen 
auch  Ir  fiinff  mit  dem  namen. 
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Wilhelm  marir  tlT^ff  zu  hahperg  und 
aJn  herr  zu  rotel  auch  da  stund, 
der  ander,  her  hartuniB^  uon  travn. 
ain  herren  sah  man  auch  da  stavn 
5  raff  des  hercsag«o  teile , 
kar  Iving  uaa  feiihraie. 

Aln  fltrwger  iltor  was  4er  4rtt, 
her  pilfram  der  weleh  was  aaeh  nH, 
ifad  der  vird  gesalt  lo  der  soiiflt 
10  her  haoa  der  giimao  wae  der  huOL 

der  herczog^  dis  audi  hato 
geachikt  aoff  eefaMBi  ratet 

Her  Ulrich  pischolfT  zu  passaw, 
nan  nussdarfT  ^eparn,  >vaz  auch  dau. 
15    in  taidin|t:s  weis  ay  (\y  zwitreht 
walten  rihten  vnd  machen  sieht. 
ynd  gralT  haug  uan  muntuarle 
waz  auch  an  diaem  orte. 

Den  het  fraw  katrein  uiarg  greuin, 
10  djr  aon  baden,  gesendet  bin. 
4y  was  des  kalaeis  eweeter  ynä 
des  hercsageo.  4y  aelbes  atood, 
da  ajr  das  het  aemameii, 
hin  gas  «ien  wm  fcnaiaieii 

S5  Und  bal  garas  dlae  swltiehl 

swaaches  in  pradern  gaoiaehl  aleht. 
rath  waren  etüeh  herren  do 
aoaa  genuiner  Irateehaflt  alao» 

des  erat  ich  djr  prelaten 
SO  nermeiii  naeh  ireo  atetant 

Den  apt  uon  ketweig,  ich  uenneidf 
der  uon  me]k,  der  uon  lügen  ueldi 
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der  uon  hainuett,  der  nan  geming, 
der  nan  acbaten  waz  pei  dem  dia^. 
der  prabut  uon  perchtolczg^aden 
kam  auch  auff  acbaeUem  iraden. 

5  Der  probrt  nrnt  diiHniewDparg  su«,  179^ 

■Ml  haheoperf  her  tMttewu» 
vod  swiB  pmder  auch  waren  hj 
diaee  ordena  aaat  fhuidad, 
der  rebten  regeln  gancMB» 
10  der  pmder  epeemansen 

Bmder  gabriel  Ueaa  der  ata» 
als  welaer,  fraanMr  brieater  raln, 
der  ander,  aneh  ain  frnmer,  aelii 
nam  der  was  bmder  bembardetaii 
M  der  n  wien  tet  dy  bredlf 
nan  diaer  giaaaen  aclied%, 

Als  ich  dann  uar  g«8unfiren  han. 
dy  zwen  warn  afll  da  zvvuschcn  gan, 
zu  dem  kaiser  vnd  dem  herczag, 
90   wann  ay  den  hader  vnd  urlag 
vnd  der  brfider  zwitrehte 
fera  beten  fseben  alehte. 

'  Die  weltlichen  hem  Ich  aermerkf 
lier  mdier  der  non  atarhemperg, 
tS  vnd  her  bongracs  non  Uankenataln, 
vnd  ein  herr,  hieaa  her  hatorieh  atrahk 
vnd  auch  non  pnehem  nwene 
anff  dem  lag  wem  bedene. 

Afaier  genant  wan  her  herlnR 
80  vnd  aignnuid  was  aneh  dn  nrft, 
vnd  nan  potendarff  her  Criataff. 
die  warn  landea  herren,  dy  äff 
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denaeiben  tAg  warn  kämmen , 
als  wir  es  band  ueruumuien. 

Hoch  M  waren  swen  herren,  her  178* 
afwalty  her  aigiiHuid  deriagor. 
•  dor  Bidi  leb  djr  rlt«r  utr  nar. 
der  ent  hkiM  ker  huw  hafUfdier, 


«ach  wU  Ich  ait  narfOMeo 


10  h«r  haiit  der  Bnliielder»  dar  aadi 
der  waUTfeiif  mkendarffer  md 
Wilhelm  pehrioger  auch  da  atond. 
der  kadawer  walfffange 
•tel  aneb  Ja  diaeoi  fß^H^ 

16  Diae  waren  dea  kaioers  rel, 

auch  aaff  seiner  seilen  nnd  stet. 

on  dez  herczag-en  fiinff  und  dy 

prelatn  und  zwen  eic7jn^er  hy, 

den  uün  potendarlF  uiide 
SO   uou  puciiem  her  sigmundu. 

Audi  aa  waren  Ir  nach  all  nier, 
47  ich  endi  mild  md  afliBiiper. 
atair  Ueaa  lier  fauf  laoMelder  md 
her  bam  miraltlDier.  da  atond 
W  her  bembart  tebenetaiaer, 
her  faurf  raaeiibart  ataer. 

Und  ain  truchaeaa,  hieae  her  alktoa. 

und  ainer  hiess  her  erhart  tana, 
ainr  hies«  franhauer  her  reinprehl. 
80    dor  nach  ao  waren  edel  knehL 
ainer  liieaa  iarg  aeuanekery 
uad  ahir  rulant  aeideker. 

88 
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Jarf  nikendarffer  waz  auch  mit,  178^ 

ain  franhaiipr,  lilt'ss  eam»'nt. 
vnd  ain  \v»'hin;r»'r,  liies«  Icnpolt, 
waz  auch  iiniierm  ?iern  Kaiser  halt, 
6    vnd  auch  mit  viu  g:eaUnden 
iu  den  hadern  und  kranden. 

Und  tfair  Ums  peter  ooa  talbHU, 
der  aach  ni  dfwr  laMhif  kam. 
der  marggreflin  ooo  paden  ao 
10  iai  er  hof  oMlaCer  feirCat  do. 
anat  warn  ir  nfl  in  BeoBeii» 
der  ich  wit  mahl  erkeBnea. 

Vnd  anch  auaa  ala  ateten  dea  giefcb, 
dj  da  lagen  fn  oaterreich 
18  vnd  auch  ob  der  enoa,  nber  al, 
waz  uon  leaten  alo  graaae  laly 

dy  all  da  hin  warn  komaien, 
ala  ich  ea  liaii  nemumiiieB. 

Auch  80  woren  dv  schelk  unrain. 
20   die  ualschen  wiener  ich  da  main, 
der  etlicher  gen  tulii  hin  kam. 
her  fridrich  ehner  mit  dem  kram, 
daz  waz  der  kaczenriler, 
der  petruoken  und  piter, 

85  Und  der  Itelber  areit  Ikana  kircbaak 

der  rCiler»  iaeob  atardi  nit  Ban, 

vnd  der  admater  liepiiart  dar  nach. 
-  hauf  und  gamedil  kacsen  adkteder  ich» 

anat  nü  der  wieder  aplener 
SO  und  abtrünnigen  wiener. 

Ba  wart  offt  und  in  OMMkeriel  199* 
uer  anehet  vnd  an  praht  da  pet» 
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ob  man  den  hader  und  zwUrr^lit 
vnd  daz  \rac.\  mölit  machen  «lebt, 
ea  halff  aber  mit  nihten, 
niemeo  kunt  ea  gealichteo. 

$         Bla  in  die  uirden  uacliea  aa 
waren  «jr  In  der  laidin;  da. 
•Ii  ta  farihtan  kaut  nleman, 
da  mogao  aj  an  ennaa  oan  dan. 
dia  taidfof  vnd  anah  tafan 
'10  vmti  allaa  da  saralagan. 

lan      aatiti  tai  in  Ht  ntmtu  |kat 

Vor  Tnaeni  tiern»  dan  kalaer,  das 
wart  an  nafen  Tnd  pradit  ftir  paa, 
pal  atainnark  In  djr  nawanatat, 
da  dar  kalaer  aein  wonnnf  bat 
if  etlicher  herr  dar  käme, 
ain  lagat  her  non  rame» 

Malater  nirelch  pIscholflT  sn  gnrk, 
▼nd  her  iai^  der  prabat  unn  breapnry, 

vnd  auch  uan  nassaw  graif  iohan, 
SO   ain  fnimnier,  kcker,  kuner  man* 
vnd  grafT  nidaliT  uon  sulcze 
waa  auch  in  diaem  frulcze. 

Der  fang  grafT  adolff  non  naaaaw, 
graff  lahanna  am  an  wn  er  da« 
SS  ain  leb  es  b5r»  nemjm  Tnd  nMik 
andi  »wen  grauen  non  werdenperk. 
fraff  Tlrich  bleaa  der  aine, 
der  eiat  ander  den  swalae. 

Der  ander  aefai  prader  graff  haof ,  179 
80  der  oilt  aebalkalt  niemen  petraug. 
vnd  ancb  non  oolkenatarff  bar  lerg 

2i* 
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vnd  ain  her,  waz  iion  starhenberg » 
hern  riidlern  ich  da  malne, 
und  der  uon  blaokeiMtaine, 

Und  auch  her  asam  und  her  lians 
5    uon  fitubcnbor^,  dy  warn  des  lans 
her  aus8  der  Steiermark  freparu, 
her  bernhart  uon  bern,  dise  warn 
alle  aecha  lande«  berren, 
eifcemiet  well  vad  nemo. 

10  Der  bnbet  hob  perehtalcB  gaden  vnd 
daettr  mert  maler      In  atnnd. 

vnd  aveh  her  lorf  der  non  kanaeli 
waa  fn  diaer  laidlnf  vnd  aeb  aadi. 
mdb  «an  an  diaer  seile 

11  her  tnrtnff  nan  balwelle 

Und  auch  her  iarg^  ramaeider,  der 
uam  bIschallT  uon  salczbur^  kam  her. 
vnd  ainer  hicss  her  iör;  uam  atain» 
dise  waren  riter  mit  ain, 
SO   vnd  her  iarg-  seuaaeneker, 
aIn  unuerzagter  lieber. 

tüBd  anch  dla  nalacben  wiener,  d/ 
leb  nor  anch  han  genennet  bjr» 
wann  ieh  etwa  ftir     was  gan, 
M  ao  nahen  «y  mich  achenenlldi  an, 
wann  Ich  In  doch  nlt  tete» 
kahl  er  an  kafaier  aintn. 

Zu  flelss  grieng  Ich  offl  fiir  djr  achelk,  180* 
dy  oden  wiht  vnd  lasier  pelk, 
80  vnder  angen  ich  in  da  sach, 

ay  dauhten  micli  so  achnöd  vnd  awach, 
daa  leb  kain  but  nll  nuket, 
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nach  g«f8B  io  ab  ruket. 

Es  wart  aber  g:ar  uast  nenadit 
und  uil  feiinpfez  do  gerucht, 
ea  walt  aber  gehelflen  nie.  . 
5    wie  uil  man  taiding-  aneuie, 
sa  ](iint  man  der  zwitrehte 
dach  nie  gemachen  alehte. 

Ea  waa  allea  nihcz,  \\y  uil  nun 
der  kaUer  hlrlnen  waz  tun, 

10  wann  ao  man  faafTet  oder  maint, 
dia  ding  wer  yecsunden  neraint, 
an  was  aa  nack  kmt  wway 
dar  frU  warn  mdh  all  vem! 

Wann  aa  der  berea«;  albraht  da 

11  Teenadaa  hat  gaapnelMii  *Ut*, 
aa  was  aa  dann  hin  wider  %afai*. 
andi  dy  oalschen  wiener  unraln, 

dy  unendlichen  fraiser, 
mabiteB»  das  fai  der  kaiaer 

SO  DIaes  alies  solt  geben  nach 

und  nOmmer  mer  gedenken  auch, 

vnd  all  ir  alten  freihält  lan. 

waz  ay  ubel«  beten  getan, 

dar  nmb  soll  er  ay  laben 
25    und  für  mengiichen  oben, 

Vnd  aleh  dar  htedar  alao  tleff 
oerptaideB  nit  algel  md  prieff, 
das  hl  d j  aaeh  peatetlft  wer. 
aber  Ynaer  berr  kaiaer,  der 
ao  walt  In  der  aaeh  adt  nlehten 
pealeten  nach  aerpilchtea, 

Wann  ay  su  uil  nnptUcb  wurn. 
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heten  sj  in  in  aineni  turn 
g-ehabt,  nacli  allon  irein  fuf;, 
es  wer  ß^ouesen  uH  zu  gnug, 
da»  er  daz  uniehete, 
6     ao  geben  imd  pealete. 

Da  dam  der  luJser  nlt  mu  gab, 
da  was  der  «etb  tag  aber  ak 
an  dem  swolfflea  tag  yeder  num 
flicfa  da  malet  vad  sadi  von  dan. 
10  meagUch,  dleaer  Tod  fleoer, 
aoch  47  trewleaen  wieaer 

Zügen  wider  hin  auff  den  pfat» 
gen  Wien  in  fr  uerflucliten  stat, 

vnd  heten  aber  manchen  rat, 
16   wy  By  ir  schand  vnd  ubel  tat 
also  durch  mabten  reken, 
ab  tilkea  und  uerdeken 

Und  kämmen  auaa  der  achaadea  pfUl. 
df  acbelk  giengen  äfft  aoff  47  Mbol 
SO  sa  aunen  in  deo  rat,  alao 
wie  ay  Im  dingen  teten  do. 
aj  apraehen  ^er  argen 
kOnn  wfar  nlt  wal  uerpergen, 

Wli  ^9         wA^i  pc|e«  M^fdOtm.  18i' 

Vnaer  lealerang»  aclnneh  nnd  aAini  i 
M  aingt  vnd  sagt  man  In  allem  land. 
ainer  halaaet  mlehel  peham,       -  ' 
der  prallet  anaer  aeband  vnd  aehMW     ■  ' 
vna  an  laaler  und  acbmaohel 
bat  er  ain  pneb  gemaebet  -  ' 

30  Und  im  ist  doch  gütlicher  nie 

peacbeben,  als  deo  uon  vna  hie» 
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der  uns  den  selben  pehem  wer 
tod  oder  lebend  prln^en  her, 
dem  wurden  auss  ^esundert 
guter  takaten  uJr  hundert!* 

6  Dia  unser  herr  der  Kaiser  mir 

enpat  und  affenberet  schir, 
pei  selrir  turhuter  aim  zu  hant, 
der  selb  waz  andreaerl  genant, 
*Ich  solt  mich  Junen  balt» 
10  uor  den  acbelken  maoch  aalten.* 

Var  diaer  marderel  und  quell 
mich  MMh  iMumet  aio  Ihmimer  gsell, 
mlebel  grflber  was  er  genant, 
•loa  bem  dieser,  wai  mir  pekant, 
i$  Um»  frtir  htof  9  wer  den  kennet, 
nan  werdenpevf  genennet. 

Alao  lebt  Ich  In  Borgen  und 
graaaen  uorchten  zu  aller  stund, 
vud  apneh  afTt  selber  wider  mich 
SO  ^ie  gar  pin  ich  ain  tar!  da«  Ich 
mir  selber  solche  uarchte 
mit  Ühten  ban  gewarcbte! 

Zwar,  ich  wil  dises  wiener  puch 
nertilken  und  nit  Iiaben  ruch, 
25    wy  es  in  disen  Sachen  ge 

und  mich  dez  uil  pekummem  mel 
Idi  wil  uon  diaen  dingen 
weder  tlhleB  «tdi  aingen.* 

Aber  wy  ofll  leb  diaer  ding 
80  gedabt  uid  alaa  aoenlng» 

aa  mabt  es  doch  nll  aeln  uerpoin, 
vnd  bet  Icba  lauaeod  ald  geawan! 


341 


1M8 


es  liet  nit  ^wert  ain  wachen, 
ich  muslz  all  hao  geprachen. 

Zwar»  leb  nahl  ntt  ffeiwt||«a  M 
«oMier  ymier  nerreterel! 
0  SQ  giddier  wdt  als  te  praphat 
her  lertanfaw,  da  w  rat 

welaaafet  vaa  dene 
taaipl  und  laraaaliaMy 

Wy  daz  aolt  werden  uinb  fakarty 
10   dar  umb  er  äfft  uerschmehet  wart 
vnd  da  uon  sprach  er  wider  sich 
in  Im  selber  'zwar,  ich  wil  mich 
der  saciien  gaocz  uertragen, 
olt  mer  da  tun  weisaagen!* 

15  Und  do  er  dj  rad  alaa  parf 

und  achmaf  lo  aelnaa  bercsen  aaff , 

da  wart  dl«  prlnnan  md  englani 

fo  Im  ala  aine  feorea  üam, 

gancz  In  aeloem  gepein,  mü  «Am 
SO  übt  uer  daz  er  der  pein» 

das  er  der  pain  alain 

Da  lenger  nit  geleiden  kund.  18S' 
also  peschah  mir  auch  all  stund, 
vnd  so  offk  idi  sw  eigens  gedaht, 
M  swar.  Ich  midi  nit  enthalten  mäht, 
uan  diaen  nbeta 
nniat  ieh  tOiteB  vnd 


19f  H  arfcatr  Ir  fi^aiA  ipvi|  |«ni  aettllM  |(K«. 

Auch  heteii  sy  manchen  analag, 
\\y  daz  mir  pei  naht  ader  tag 
80    das  selb  iäster  puch  wurd  uer  stalu, 
das  ir  schand  da  mit  wurd  uerbalu. 
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ny  fiengfen  in  den  reten, 
w>  By  den  dingea  teten. 

Ho  ipneli  llephart      Mhulara  mw 
<wir  knuien  jra  ait  pM  fetna, 
S  dooB  Int  der  pehun  abwn  pnto, 
dem  Mlben  wir  «er  hileew  «dB 
aht  gnUln  ader  lebea» 
dai  9j  daiMch  aol  Mhea, 

Ob  sy  im  das  pucii  ma|^  aeratela. 

10   zu  im  mag  sj  sidi  paa  uerheln, 

denn  auat  kain  ander  menach  aiit  oiht 
ob  aolchea  nit  also  penchiht, 
aa  ma^  wir  siist  mit  friimen 
hloder  daz  pucb  nit  kuinmen.* 

IS  Vor  aolebem  aaalaf  ailcb  pegaa 

da  an  wineo  aia  ftnaier  bmui, 

daa  iah  aitdi  aa  der  aelliea  fkrtit 

deater  pa»  ftir  aa  eefaea  wial 

vor  ira  aaai^geo  lecaea,  • 
SO  üj  qr  nir  aa  vrara  aecaeo. 

Auch  achiktea  ay  gar  äfft  tn  oiich»  188'' 
daa  ich  ain  gelt  nero  vnd  das  ich 
daa  aelbig  puch  uertilken  wer, 
ea  waz  mir  aber  aia  uomer* 
88   ich  hut  zu  aller  stunde 

mein«  puchea,  wu  ich  künde. 

Ulf  f)d)  etlid)  lant^crit  an  Un  lioifer  fluiciu 

An  disem  hader  and  krant  wem 
■o  alugen  sicli  etlich  lant  hern 
zu  unaerm  hern,  dem  Kaiser,  do» 
80   von  herczag  alprehten  aisu 
vad  den  trewlaaen  wienern 


8mv^ 
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mit  ir  soldnern  vnd  dieoern. 

Her  HOB  holMDperf  was  der  aia, 
and  her  baiiuteh  von  UkteneUln, 
vnd  non  potendarff  her  Crietaff^ 
9  nnd  nwen  nen  ebendoiff  wum  äff  • 
dem  teil  and  amh  der  aeHe, 
her  relnprefat  und  her  neite. 

Dyse  uir  herren  kamen  in 

dy  newpn  stat  poi  Steiermark  hin. 
10   Ton  potendarfl'  her  iarg:  und  denn 
lians  stikelperj^er,  dise  zwen 
sich  uor  disen  geachichten 
mit  dem  kaiaer  warn  rihtOL 

Uon  Un  prütrrn. 

Mae  aafaitachafll  Ueaa  er  in  ab, 
16  djr  abaaf  er  In  hin  auss  gab. 

aadi  warn  dy  prQder  schmidj^ossgiy 
der  waczlaa  wilucbga  vnd  aacb  bjr 

laAiczgi,  francz  uoni  hage, 
tton  in  niht  mer  ich  aaf  e. 

20  Uon  unscrni  hern,  dem  kaiaeri  10  188* 

berczoj:!:  albrelit  kamen      ,  nu 

waa  ir  gewunliait  vnd  auch  Min, 

yeesand  her  und  denn  vMet  hfaL 

wer  in  gab  wa  dem  malaten, 
9$  des  dienet  waren  ale  laialen. 

Het  nnaer  herr  im  bimel  reich 
mit  dem  teofei  krieget  dea  gliM» 
het  in  der  tenfel  geben  mer» 
sy  waren  na  im  lunnmen  her 
80  vnd  vnsem  hem  neriaeaen» 
ao  lebtena  in  den  maaaim 
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Sj  firaften  nach  dem  Uil  nil  a«r, 
wer  gereht  oder  unreht  wer, 
pei  dem  Kaiser  so  waren  ay 
und  auch  mit  dem  herczogen  hy. 
fl   pei  sechs  roaln  oder  mere 
kamen  ay  hin  vnd  herft 

LaOit  wol  oor  aiaen  lulben  iar 
wtn  WS  pd  dem  herengen,  swar» 
Tnd  machten  la  der  mUmb  seit 
iO  «n  «mer  leot  sa  peider  Mit,  - 

dem  kaiser  vnd  hercsogea, 
dw  iit  war  viid  nlt  gtogeo. 

Uil  upiliait,  lasters  und  schand 
waren  sie  stiften  in  dem  land, 
16    ein  frömmer  man  uit  sicher  kund 
üi)er  alcer  reiten  kain  stund, 
kain  frid  nach  ann  mobt  oOmmer 
ao  gut  gewaacB  ftnoMr» 

Da«  tnaa  alch  dar  an  laaaen  mabt  t88*> 
10  m  was  Md  an  der  aelben  aht 
<voirdeiB  maiitel  pia  an  den  rak»> 
0B  was  ein  vng eftiga  gaaaL 
vnfrid  und  hadereie 
was.deai  ualk  all  weg  paie. 

Im  attUM  fittci  m  tUf  tana  pfaala. 

tl  Ib  aliiam  Mm  vsd  Mdes  dart 

aia  tnmut  iller  wart  annart« 

dar  wia  bar  bana  pftmta  geMuilv 

«ein  lob  was  nerr  vnd  weit  erfcanL 

mava  ban  kaiaar  dlanar 
80  oad  piagar  ao  waa  glaner 

Aiiff  einem  galaa«  hieae  warieuelaio. 
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von  dem  rait  er  mit  knebten  swain^ 
on  alle  uarcht  tet  er  dis, 
mum  «r       an  den  frideo  Ha. 
WM  halir  lo  aber  daae, 
8  mi  «r  laebaracht  waaet 

üom  den  aefaelkeii  er  In  der  weil 
geadiaaaw  wart  mit  ainem  pML 
•oleiiar  morderai  tataui  all, 
der  Ich  jeea  all  mar  netden  wü« 
iO  wann  kalnar  puberela 
wai  In  sn  nil  da  pet«. 

Van  Um  M|(c. 

Ain  fhnmiar  aun  waa  mir  pakanl, 
der  was  aigninnd  hagar  fenant, 
nan  jm  anff  njmen  was  TnwUl. 
15  er  aaaa  in  diaem  bader  atlU 
sveikendaiff  anff  dem  angar, 
ao  Ueaa  daa  galaaa.  nlt  lanfar 

Er  in  dem  bader  dar  anff  aaaa»  184* 
p!s  es  zu  pßn^sten  worden  waa.  SmI« 
20   der  franrz  uotn  hajr  hei  sein  ^etrehl^ 
wie  er  daz  grslasä  ab  atelen  mehU 
lasiczgi,  sein  geselle, 
waa  auch  an  diaer  atelle. 

Nun  bet  der  francz  uom  hag  zweu  kneht, 
88  dj  KUfen  hin  an  einer  nebt, 
SU  einer  wat  dar  pet  n  iMot, 
nnd  dy  waa  ranhenelL  genant, 
daa  er  aneh  an  der  alete 
da  nor  gewnnnen  liele. 

80  Ain  anaiaff  alao  wart  getan. 

47  iwan  daa  margena  wafan  gen 
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m  dem  hagrer  imd  paten  in 
^  wellten  karese  weilen, 
dn  er  pald  Uii  well  eileo 

0         Und  in  leihen  ain  hasen  garn. 
do  mit  weiten  ay  lagen  uarn, 
ob  sy  mähten  nalien  etwas, 
und  wann  sy  dann  genüczten  da«, 
sa  weiten  sis  Im  eben 

10  pringeo  und  wider  geben.' 

Der  flnmm  verlleie  eich  an  df  wart» 
dy  er  denn  non  in  bet  gebart, , 
wand     beten  war  geialtt 
dar  Under  wer  katn  kantemalt. 

11  nach  Irer  pit  vnd  flehe 
er  In  das  garen  lebe. 

Dy  well  het  dlser  franei  oeoi  bag 
vnd  der  lasiczgi  im  analag. 
wol  pel  dreissigen  oder  nur 
90  warn  perait  mit  Irer  wer, 
haimlich  ay  dy  uerstiessen, 
in  alnr  bat  ballen  Ueaaen. 

In  dem  darff  pei  dem  galaaa  hjmar 

ay  nahent  laii^en  pei  dem  tar. 
95   daz  waz  gleich  an  dem  driten  lag 
nach  dem  als  diser  francz  uom  bag 
gesant  het  diso  zwene, 
aU  icli  e  Mgt  uan  dene. 

Ain  atnnd  über  Dütentag  warn 
80  e7  iLnmmen  mit  den  baaen  gam 
vnd  mflien  m  dem  tarwertlefai 
<daa  er  das  garen  nem  btaMlnP 


im 

diaer  gaell  an  dem  tore 
hart  ay  mffen  da  uore, 

Br  alaaa  pald  anff  vnd  lieaa  die  zwen 
mit  diaem  garea  sa  im  gea, 
t  md  all  ajr  so  im  kuMB  wan, 
do  blellaiia  In  pd  hi  bj  luum, 
alaer  ain  hakUn  tmogo, 
mit  dem  er  m  im  aiqfe 

» 

Vnd  ^ielt  im  dai  kanbet  von  aia, 
10  dai  ea  hin  hiea|r  mit  atdiieii  swain. 
die  swen,  dj  da  waren  iiy  vor» 
^ranfen  mit  dem  ander  daa  tar 
gen  diaer  veaten  hioe 
vnd  namenn  aiao  Joe. 

16  Der  francz  uoni  h»g  und  der  tnpafi 

und  narek,  dise  drei  warn  hy 

in  frawenklaider  pei  den  lorn, 

dar  vnder  ny  verwapenl  worn. 

zu  diaen  zwain  ey  sprun^en 
SO  vnd  SU  dem  tor  hin  trungen. 

Hon  lag  diaer  laaicsgi  aacli 
in  einem  luma  pei  der  neat  naueh, 
andi  iag  der  aeibig  laaieigl 
mit  drei  und  nwaincsig  gaeDen  bie. 
S5  tn  den  ftmflte  ejr  eilten» 
nit  lang     das  ▼erweUten. 

Mit  dem  sy  dy  uest  UeflTen  ab 
vnd  gewonnen  nit  aller  beb. 

dfser  frum  hager  in  der  ueat 
80   mit  seiner  hauafrauii  iat  geweat, 
und  mit  uir  seiner  knchlen 
waz  er  io  diaen  adimehten. 


im 

Der  wart  geiiang;en  an  der  etel 
und  im  g^enumen  waz  er  het, 
Tnd  waz  g^euang^en,  daz  ist  war, 
wol  gegen  ainem  halben  iar, 
6   püi  in  der  herczog  ledig 
machet  non  diser  echedJy. 

San  tribn  t j  «o  ■Mmdier  hMd 

hftder,  IrmI  uaä  neh  swUnU, 
10  der  Ich  nlt  kan  petaateo  reht 

sm  Underaten  md  leelea  * 
■j  nflmiiier  mer  m  waatea 

M  fl4  ^  yribct  am  >cii  lurffer  ftaim. 

Solch  puherei  zu  treiben  lang, 
md  ay  pegertea  do  der  atang 
15  an  «aMrn  heni,  den  kalaer,  vad 
ncradirlben  Im  dj  aelban  alnnd, 
das  ar  djr  aadi  lieaa  aUbten^ 
nerainigen.vnd  rOitan. 

Und  unser  herr,  der  kdaery  Haaa 

SO  mit  jn  rihten  den  wider  drfeaa, 

dar  %a  den  selben  krief  vnd  atranaa» 
fr  ab«ag  gab  er  In  her  aoaa. 
der  hader  vnd  zwitrehte 
und  krieg  was  wider  alebte. 

W9  in  »tu  ^aiitum  an  O0U  (o^cn  irifcn« 

9$  Mareaag  alpralit  watt  aber  han 

gekrIeget  vnd  nll  Obel«  tan, 

wann  er  aUaa  daa  baUMmy  daa 

in  dan  kbrchan  vnd  Uaatam  waa, 

was  er  des  maht  peknouneDy  * 
80  walt  ala  ban  gnnmman. 


iM 

Und  mit  dem  hailtum  er  do  woU 
haben  gekriegei  vnd  gesolt 
mit  prennen,  rauhen,  main  vnd  mart 
woM  er  dy  laut  haben  gestnU 
•   därfTer,  merkt  oder  stete, 
wax  er  erobert  bete, 

Daa  woU  er  ala  maab  keret  tu», 
ta  da  nieht  wer  pellbeii  elaB. 
da  wer  worden  aoleiie  awltrefat, 
10  bader,  sanken»  grein  vnd  an  nehl, 
pAt  nergieaaen  vnd  narden, 
ala  dann  vor  laut  iai  worden. 

Aber  got  solche  (Ving  also  186* 
nit  lenper  walt  uerheriffcn  do, 
16    er  Hprach  'e»  iniiHS  auch  an  mir  attD, 
in  fiulcher  weis  vvll  ich  e«  han! 
also  vnd  anders  nihte 
muaa  weaen  djr  geschibtel* 

M»n  U$  (ftrrjflira  tat 

An  afner  pfinczta^  naht  aidl  bei  iltcn 

80   der  herczog  p-elpfrt  in  ain  pel,  dowww«.  ^ 

vnd  des  morgens  au  dem  freitag  2itt^ 
lag  er  mit  iomerlicher  klag, 
er  \va7.  also  geslarben 
and  gelingen  uerdorben 

U  On  alle  goczrebt,  ren  Tnd  peihl, 

der  alier  iiainn  liel  im  gedeiht! 

ea  was  wol  aagatlleben  nat, 

das  er  ao  iemerUch  was  tat, 

wann,  wy  dem  allem  late, 
90  80  was  er  doeh  ein  Itriatel 

Ck>t  nein  atraflT  aeUket  Aber  In 


Digitized  by  Googl 


IM 

umb  seinen  argen  posen  sin, 
den  er  da  maint  vnd  het  er  dahl 
nod  also  woU  haben  uolbraht. 

fot  bH  woH  Um  gatdielMii. 

Der  öwlf  fDt  gab  in  djr  piisSf 
all  den  initrieh  antloelina, 
der  eich  andi  ubeb  all  nennaas, 
de«  got  ner  derbea  Ueae  onb  daa. 
iO  tat  ma  aMcbabetre, 
daa  ent  poch  affmbore. 

Br  auch  den  schandifUchen  tat 
an  dem  fsalpt  uerschiildet  hat! 
der  Kaiser  ledig  wart  daH  maul,  ' 
10   als  l(unif  daiiid  uan  dem  saul» 
der  In  auch  äfft  uas  ehteii 
mit  mancher  band  anuehten. 

Wer  solches  haben  weU,  der  such 
dy  kfinig-  in  dem  ersten  puciL 
80    er  auch  den  schaodlftichen  ti^ 
an  selm  prüder  uer  dienet  bat, 
rebt  ala  Callo  an  abel, 
daa  brt  war  vnd  kein  nabeL 

IB  aloea  pueh,  balat  ienWa, 
W  nan  anch  obidat  geaetariben  die. 
aach  hat  er  BB  aebia  pmder  welb» 
dem  sarteB,  mjanlgUcheB  Mb» 
▼nd  aelnea  bmder  ktoda 
«er  dleat  dea  tot  ao  awlade, 

80  Und  an  den  schön  iuncfröwlia  ralnj 

und  auch  an  vns  allen  (sremain, 
aia  uon  dem  ktug  senacherib» 
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der  dem  künf^  esorliias  schrib 
vU  arharpre  wart  unentlich, 
darumb  er  starb  er  «cheoUicb. 

An  dlMin  tnXUg  peadbA  «Im, 
5  flddi      ala  iir  aergangen  was, 
m  dem  taf  vor,  alt  um  got  Yid 
nnt  barbar  aiiaa  belflte  pegady 
er  lept  oft  aoU  aio  ian, 
ab  er  atarb»  daa  lat  wava. 

liif  bcff  Icrotf  itklait  m»I*  187" 

10  IVer  er  in  seiin  lant  plihcn,  zwar, 

er  moht  nach  flebt  han  niani^^  iar 

vnd  auch  mit  andern  fümten  han 

feieret  reilicben  vnd  aehan, 

er  nolg  aber  nauch  teten 
15  eUiclien  nalacbea  reten» 

Dy  hl  uerflirteiiy  daa  er  aick 
wider  gaty  er»  Yorebtiglich 

wider  sein  aigen  brfider  saczt 
vad  sich  selber  ho  schmeiiUch  laest. 
SO  war  er  da  haim  beliben, 
njawn  bet  in  nertiiben. 

Do  nun  dlser  herczag  was  tat, 
hub  sich  klagen,  iamer  vnd  nat 
in  der  uer  fluchten  wiener  stat. 
85  der  pauel  ofll  zu  samen  trat, 
dy  maister  vnd  geaelleo 
sich  traorigUdi  wom  ■teBen. 

Jnng  vnd  ancb  alt  bmb»  wdb  vnd  Und 
und  daa  harenogen  liof  gealnd, 
80  dy  beten  aacfa  nU  graaae  Clag 
vnd  iamer,  paide  naiit  vnd  tag^ 
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io  der  «tat  was  ■!!  graaae 
dag  wnA  aacb  laid  an  maaae. 

Unscrm  Herren  dem  kaiaar  ajr 

umb  ir  absa^  iierschriben  hy, 
6    dy  er  in  wider  hfn  aiiMs  gab. 
da  waa  dy  abNa;jr  aber  ab  , 
der  hader  vnd  zwitrebte 
wa«  wider  Warden  siebte. 

VPQ  Ut  kaiftt  fein  utini  vbtv  »au>.  187'' 

Hit  gai  und  g^edult  vber  wand 
10  der  kaiaer  sein  Tind  alleaand. 
diM  weaen  sidi  also  pefab, 
er  pet  In  allen  dy  hels  ab! 
mit  den  klostern  vnd  kircben 
er  uU  f  nUiait  waa  wircben 

IS  Und  fleiaaifUehen  dfenen  gat, 

dar  auaa  trfbea  ajr  Iran  apot 

wj  ftmmmli^eldMB  ar  aata  dtaf  • 

und  waaan  flmbar  aBo^vinff, 

aa  ward  aa  so  dam  |M|b 
iO  naikarot  aondar  triMan. 

Wy  maht  man  haben  aolch  fetaraC, 
er  waa  dach  ao  afai  fmmmer  fllrat, 
al«  Ich  In  ye  erkennet  hnb? 
kain  schuld  im  sust  ir  kainer  gab 

85    oder  niemen  maht  /j^eben 
in  allen  «einem  leben. 

Wann  ay  apraehen  ^  nlrgen  mer 
ao  gut,  ala  sn  atnem  anmeh  wer!* 
aif  waa  nw  aalehe  maht  getan, 
80  das  ar  goes  dlcoat  ao  llep  waa  han 
▼ad  gaiatUcfaen  etat  avea» 

SS  • 
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dar  sa  atUllflii  imd  nenn» 

Sa  kan  Ich,  w«rllch,  ntchcs  m  4e»! 
midi  deflbt  aber,  vry  das  wol  mtm, 

das  man  fot  hy  in  eren  bet 
5   in  solcher  mäss  der  kaiser  t/bi, 
dar  flmb  In,  werllch,  fata  * 
nach  nie  uerioMeo  bäte. 

Wy  rrass  alTl  fn^eaen  iat  sein  nat,  IM' 
so  hat  In  dach  erledigt  gat. 
10   waz  sacii  er  vmber  aneiiinf , 
der  mertall  ea  im  fQr  sich  ginf , 
wy  wal  iai  aeln  femrte 
afll  Ist  gelegen  herte. 

WU  km  aiitBcni  alct  Ir  trat  tatfalfi  w§y 

Der  abtrflnni^en  wiener  schancz 

Ift    vnd  trast  waz  in  entfallen  g-ancz , 

sy  waren  erst  in  ang:8t  vnd  nat, 

«    wann  dlser  berczag  was  in  tat, 

anffden  ajr  ala  getrawcn 

▼nd  bafhonf  waren  ^pawü« 

'  .         ,  'j. 
iO  Jij  laatadiaflt  waa  nan  in  mit  als 

md  dar  in  dj  pmdar  fsmain. 

ao  hatena  kain  traat  naoh  fenieat 

mit  dan  nenadigam  nar  triaat, 

dar  aufT  ty  atndarUngeo 

fS  andi  batan  graaa  gedlDgan, 

Wann  dise  stat  des  Kaisers  was, 

dy  die  uenediger  mit  has  . 
beten  peKcsNen,  dy  mit  achand 
musten  weichen  ^ancz  auss  dem  laad. 
SO   dise  wiener  unrainen 

waren  halfen  und  niainen, 


Digitized  by  Google 


8S7 


Das  der  kuiser  ao  diser  stet 
•o  gnsa  uud  vil  su  «chafTen  bet, 
dM  er  ir  wal  do  nlt  uergess. 
äbtr  der  ewlf  gat  woll  ae 
S  aleo  (lefeo  vad  «UUaa, 

gancB  BMb  des  kaleers  «Ultn. 

UDd  da  dif  wieaer  adMB,  dM  188^ 
in  aller  troat  aogaafea  waa, 

vnd  auch  erkaaten»  daa  sy  nllr 
10  mobten  wader  hinder  nach  für, 
aj  warn  faoczlich  nerlane 
vom  mangUdi  yeder  maoe. 

WU  >u  mitntt  für  Un  kaiftr  3«  faf  victn. 

■N>  ajr  aaban  dj  frainn  aiAiiMliI, 
daa  &j  naiiflicii  weraa  «ar  eht , 
15  aa  allen  enden  da  und  darf, 
das  ay  nit  mähten  Juimnien  aart 

Tod  ir  auch  niemencz  nicbta 
bei  ablang  oder  pflicble. 

Da  teten  ay  in  Irer  quel  - 
SO   als  dy  Rinder  nun  israhel. 

ala  afTt  dy  warn  in  gotea  zarn , 
daz  ay  genczilch  uerlaaaen  worn, 
aa  rufflen  ay  %a  gale 
fai  temot  aander  apate. 

n  Alaa  taten  if  wiener  aneb, 

aj  nngan  na  dem  leatan  nanoh 

dem  kalaar,  bren  rechten  bem» 

and  warn  genid  an  In  p^m. 

da  ay  nlt  nerrer  mähten, 
80  nacb  nn  kmnmen  fed&bten, 

Da  hüben  ay  aicb  auff  den  pfal 
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und  sufeo  io  dy  newen  aUL 
flhur  dm  ktlMT  ao  iiielen  «y 
m  ftMfan  nldtr  toll  d>  koy, 
io  aeiD  fMid  cieh  dy  Unbea 


mitte 


116«. 


5  gtr  ymi  fenaUch  erganben. 


Sj  roflien  md  MhrieB  wn  Jn 


189« 


mit  wainender,  clefUdier  ftim, 
das  sich  sein  durch  lencht^  gMdl 
und  kaiserliche  maiea  alat 
10  weit  über  sy  nil  arroea 
genodlfUch  erparmen» 

^urch  unsers  hern  pamiherczikait 
und  tuarter,  dy  er  fßr  uns  lait, 
sa  nempt  uns  wider  in  irenat! 
15    umb  unser  schuld  vnd  misse  tat, 
aa  tut  uns,  wie  ir  wulde, 
wir  habeoa  wal  uer  schulde , 

Wann  wir  laUar  eurer  pari» 
oarretarHch  babea  getan, 
90  danuttb  ao  atranüM  m  ao  uerr. 
doflb  plt  wir  eaeh  ,  g$»l^(iiiuk  h&n, 
daa  Ir  inu  daa  uenalliat'' 
nod  eor  geaad  nerlalhatl^ 

Wit      kaifff  ^  mUutt  miHt     gaalai  um, 

9w  Amt  wart  aber  aanffl  gemut, 
99  er  tat  ala  got  daan  amder  tat, 
ab  afll  alch  der  karet  s«  In, 
ala  bald  erhöret  er  aein  atfai 
▼nd  nympt  la  auff  In  Imide» 
und  Hergibt  aein  adinlde. 

80  Der  kalaer  die  wiener  aacb  hat 

wider  genammen  au  ganat 
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an  erichtaf  was  daz  er^an,  17JftMcr, 
uarm  niarlerer  sanl  Sebastian,  Äiitai. 
als  man  schraih  vnd  perurt« 
von  Cristi  f  ocs  gepurte 

5  Uir  zehen  hundert  iar  vnd  audi  189^ 

jni  uir  vnd  sehczigsten  dar  nacli. 
al«o  wart  diae  aut  geitaiit 
wider  vnder  des  kalaan  hant 
dy  aaeli  wart  do  oertaldlgt, 
fO  ganaattl  vnd  oeraMJgt, 

Wann  ay  paginden  wider  awem 
dam  kaiaer  ala  Iren  rebten  hem. 
ea  wart  alao  gerat  *das  aj 
fanca  wider  aolten  feben  hy, 
iS  was  ay  dem  kaiaer  achaden 
da  heteo  aoff  geladen» 

An  «dllea»  menten  vnd  vögelt, 
realen y  nncxen,  wy  man  dy  zeit, 
wu  Im  das  selb  geswechet  wer 
20   vnd  nider  prelejrl,  weil  dy  awer 
vnd  zwitraht  liet  peweret, 
das  es  wurd  wider  kerel. 

Aucti  Süllen  ny  im  <la7.  {!;e<ilafiii 
wider  pawen,  in  sulcher  mass, 
tt  ala  ea  dann  uor  gewesen  wer, 
nlt  leczer,  nur  peaaer  üU  mar. 
auch  aetan  granaa  vid  harren, 
In  dam  land  nab  vnd  narren, 

HItern  vnd  kneehteo»  des  geleieh 
80  aaeb  all  aeinen  dienen,  arm  vnd  relab, 
was  ay  des  le  wem  Innen  han, 
das  aalten  ay  In  wMer  lan. 


Molag. 
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vnd  was  ny  vnrelicz  heteu 
■B  disen  eudn  vnd  «telen 

Fraoen  lenteii  fwiun  th,  190* 
w  w«r  «b  oder  Mnide  hab, 
f  wo  oder  wy  m  wer  ge—il, 
dw  flie  dae  eelblf  tUoe  mm%, 
wemm  oder  welch  dj  wven, 
fwa  lleeeeB  wider 

Dia  was  ir  puss  vnd  aträff  mit  ete, 

10   sy  was  aber  werlcldi  zu  klain, 
sy  heten  wal  uer  dient,  das  am 
in  mer  slraff  het  gelegel  an 
vnd  anders  mit  in  liete 
pegangen,  wann  mao  tele. 

H  Aber  vneer  herr  kaiaer  %vaa 

Ml  «H  benaheratllr  Aber  de«. 

wie  nU  in  umoier  laloi  peeohtohp  . 

sn  dem  ergeteo  er  ee  alt  itdi,  

waoD  er  wie  oll  ae  fdUf, 
SO  md  attob  an  aeidll  geaClll.   .  , 

«It  bi(  lii^tr  3K  valtctierf  aijNr  llii«.  1, 

Iiat  each  der  red  oft  aein  zu  lang 
Biil  dfaeai  fetieht  vnd  feaaof , 
waaa  leb  wil  wider  beben  an, 
ala  icb  dann  nor  nerloaaen  lion, 
85  HOB  den  lieiUaeheB  mOden, 
dea  lealUlaebeB  brMern. 

Me  teten  oll  obela  Im  laad, 
mil  aiorderei,  rauben  vnd  pnmd 
vnd  mancberlai  puberei,  die 
90  icb  nicht  all  moht  eraelen  Ue. 
ay  erimben  aicfa  aber 
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vnd  mlehlea  nll  der  Uber 

Und  auch  peseczung  hin  vnd  her» 
in  dem  land  uirczig  oder  nier. 
darauM  triben  sie  mancherlei 
5    grosser  schalkall  und  puhere! 
aufT  manchen  menschen  armen i 
das  ea  g^ot  wae  ertNirmen. 

Ir  henehaflly  gwH  und  relfiment, 
«ich  Ir  flbemat  vid  voeot 
10  BMH  nahend  ala  «In  end  alt  tlo. 
Ir  fltem  In,  «war,  nit  nll  mar  adudn, 
Ir  Hag  gfenf  ala  In  swirebe. 
bar  andre  «an  fianAlreliet 

Der  maebat  ainn  analaf  anlP  ala. 
IS  dar  ftancs  nom  haf  vnd  laale«gl, 

md  a!ner»  hleaa  wacsla  wflitachgo» 
die  drei  die  aalt  der  prOder  do, 
dar  Schacher  md  schand  iaatWt 
wom  baabtlaat  vnd  rotmalater. 

SO  Mit  einer  henkmeeeifen  rot 

lafen  aj  au(f  die  zeit  xe  spot 
vnd  Irn  schänden  vnd  schaden  groaa. 
zu  walterstorff  in  dem  geslasa 
waz  manch  schnöder  vnd  «wacher. 

S5  aior  liieia  her  hana  rorpacber, 

Der  ist  des  Kaiser  diener  geweat» 
der  het  uerseczt  dieselben  uesL 
dar  auf?  waz  ainer  die  zeit  do, 
der  waz  sein  aidam,  hiess  hlnko, 
80  ^ auch  der  sresleich  vnd  müder, 
er  waz  auch  gwest  aiu  prüder. 
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dar  fimb  so  wanten  sie  Jni  pei.  • 
in  ainem  markt  nur  diser  uest 
lagen  dis  teiifeli«chen  gest. 
her  andre,  dIser  lierre, 
5   wskz  auir  die  zeit  nit  nerre 

Von  waltMtarff.  mff  Machen  slii 
hei  er  eeln  rechten  kaetedMlII  ta 
dem  markt,  da  ey  felegen  aebit, 
wam  er  was  ir  ab  fngter  netat 
10  ainen  Uat  er  erdichte , 
afai  Tolk  er  samen  pracbte» 

Des  llesa  er  an  machen  das  creflcs, 
wann  der  pobst  becz  fOr  das  feapreocs 

der  turken  die  zeit  geben  auaa. 
16   dar  fimb  zagen  ay  gen  dem  hanaat 
als  ob  sie  weren  creuczer 
und  weiten  auf  die  acbattcser 

Hin  Zilien  in  der  haiden  reidi. 
sfe  zagen  also  ermigleich ,  <  • 

20   ainen  den  sah  man  parfiiss  gau, 
der  ander  het  kaiu  hosen  an, 
den  driten  aah  man  hinken, 
den  oirden  nider  aiaiken. 

Ab  ob  er  nIt  mer  moeht  gegon 
tS  oder  anlfaehien  fDaaen  aton. 
ale  waren  krank  vnd  mfld  geatalt 
vnd  waten  doch  klln,  alaik  vnd  palt, 
futer  lent  anaa  geanndert 
lelehl  wal  anff  vlrdhalb  hundert 

90  Die  tragen  ainen  pratten  van  191  ** 

▼nd  vneers  hcrn  marter  daran, 
vnd  sngen  bin  In  diaen  margt 
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mit  wer  vnd  harnusch  wol  gesUurgt. 

da  warn  iiil  creuczer  pnider! 

iiu  margt  wa«  auch  manicb  pmder» 

Wol  dritbalb  handert  oder  luei-, 
5  die  giengeii  Im  markt  bin  vnd  her, 
vnder  den  erencsem  fiber  aL 
man  der  Mbtltelo  pto  Un  n  lal 
worta  aie  ay  paadiawaa» 
aoader  on  aUaa  giavraa. 

iO  Der  fraaci  oom  hag  vad  laaleagl 

waren  aelber  in  dem  naurgt  lila, 
kalnen  erencaer  do  nlemea  acbanlit. 
aber  da  aa  aia  aelt  pedauhl, 

da  sugen  die  uon  leder, 
Ift  an  dar  war  graiff  yetweder 

Und  lleffen  an  die  prüder  hin. 
gar  s-riinmig  was  !r  niut  vnd  siu! 
Ir  kainer  do  nil  uil  uertrug, 
ainer  Hlach,  der  ander  slug. 
20  sich  hub  ain  groaa  gerQmmel 
vnd  aia  lantaa  getflmmel. 

Do  alch  arhnb  diaea  geruht, 
da  namen  die  prüder  die  flocht, 
yeder  welcher  nur  modit  daa  peak 
SS  dar  ftaacB  nom  bag  aOt  in  die  naat 
rm  den  andam  ain  aana 
er  dnrch  den  graben  awama, 

Dach  biadil  ar  ainen  pfail  mit  jai 
in  afaieai  pain,  als  Ich  uemjm. 
80  der  lofllczgi  kam  in  ain  haiiaa 
durch  alnen  garten  hioden  anaa. 
in  dam  uakl  er  für  paaaer 
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eadniD  über  aio  waMer. 

Dan  ander  uolk  auch  dannen  floch 
mit  froaaem  schadeo,  achand  vnd  acbuiäcli. 
aedicalf  wvrdfln  er  dagett  ymä 
f  ir  wol  pel  albMtadfen  wvnä, 
olr  Ysd  Bwaincsif  ^uan^eo, 
da  waa  dar  atrafi  aargaagao. 

Dia  Cnmmsr  wardan  hodi  feunit! 
hannaah,  pancsar  vnd  etoeohul, 
10  annbraaty  dar  wa  klalnbalt  nfl  groaa, 
ailbar  vnd  galt,  nü  galls  vnd  roaa 
gawuBBana  an  der  pefltay 
dia  creocMT  und  hoOeftta. 

Dia  Creflczer  komen  In  dam  aAatn 
iS   Aber  die  prnder,  den  mtr^  ein, 
ala  hem  iacoba  aun  g:en  aichem 
blnder  die  Haiden  .  wer  uon  dem 
icht  haben  well,  der  audie 
io  ieneala  dem  pucbe. 

SO  Nun  waz  diaer  waczlo  wfiltachgo 

zu  denselben  zelten  nlt  do, 
er  waz  io  der  iiewen  stat,  äff 
anaera  herren  dea  liaisera  hofT, 
er  lag  in  aim  gelaite. 

M  die  aallMD  aicherballe 

Br  dnreb  aeln  beben  mnt  serbracfa 
vnd  wart  gftngan,  der  aebnM  vnd  awach. 
aoff  aeln  galnbd  Uaia  man  In  gan, 
Haa  er  aln  andern  lag  aalt  alan 
90  in  dam  bof  wa  dem  recbtan, 
nar  bem,  riler  vnd  knecblen.* 

Und  gab  «in  maioaidig  gelub. 


Digitized  by  Google 


pei  der  nacht  er  «ick  tanm  iMb 
und  Ti«t  ober  die  mMmn  ab. 
Min  er  er  da  zn  feisei  fak 

der  later  vnd  auch  pube 
6  ai€h  fea  walteraUrff  babe. 

Hü  ktocBftai«  jnbtt^tu  vort. 

BTin  was  ainar»  bleaa  waitnelier» 
■nch  ain  brader,  haobt  uuui  was  er. 
TüMTB  hen  baiaer  er  aticb  lauf 
het  pekrie^et  atetllch  vnd  stramm 
10  mit  mancher  handlai  smecbtey 
widar  goty  er  vnd  recfate 

Aus8  ainem  liauM,  hiesa  kaczenatain. 
penaer  pur^  uand  man  selten  kain, 
es  lag  in  ainem  f rossen  se, 
15  siben  meilen  lang  oder  me, 
es  «an  femadit  mit  ajnnen, 
nieni  moeht  es  gewinnen. 

Unn  lag  ain  alat  dar  pel  n  baat, 
der  nam  was  ödenbnrg  genant, 
10  die  lM»rt  gen  ongam  In  das  reieb, 
das  solt  ir  wissen  sicberleieh. 

rnd  In  der  selben  State 
der  kfinig  ain  pfleger  bäte, 

Der  waz  gehaissen  turk  ambros. 
25    diser  mainaidig  schalk  erlös, 

den  waczlo  wultschgo  Ich  do  mala, 
vnd  mit  Im  der  von  kacaenalain 
weltracber,  die  paldaamen 
liln  gen  ödenbnrg  luunen. 

SO  mt  Ibnir  vnd  achenig  pMen  alse  IM« 

anoh  in  ahn  giaH  lagen  aie  dn. 
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difl  glait  aber  gebroehM  wart, 
'die  kacz  least  Ire«  maiueM  IhupI.* 

die  weil  dis  zwen  da  IngflB 
vnd  in  femache«  pfla^ea, 

S  Worn  ir  knecht  auaaer  halb  dem  tor. 

funfT  zehen  aciiHaen  ay  da  vor 
zwakten  vnd  zii^en  auff  ain  ort. 
man  dariT  in  aber  kain  pos  wort 
der  vmb  geben  vnd  scheiten, 
10  wann  »y  worna  wol  vergellen, 

Wann  in  der  pfleger  lurk  ambros 
■am  tU  Ir  hab,  harnusch  vnd  rosa, 
TBd  ItoM  «t6  allMot  Keczen  in 
Mio  fsotiiknis,  tm  vod  plök  hin. 
10  Ja  dtoer  harlen  swuifn 
hgm  9S  laof  fraangw. 

Woltan  qr  ladig  aabi  sa  last, 
fo  ONMt  dar  waltrachar  dar  iiaat 
sam  kafianrtaln  abiralaa  wni 
90  dia  fanealglichen  fo  dan  gnud 
so  bauff  lau  htaaban  ■Mar» 
daa     mumnar  mar  widar 

Gepawen  uurd  in  kainer  maaa. 
dar  zu  muat  er  dem  turk  ambrooa 
25    guter  ungrischer  guldin,  zwar, 
zwai  tauaent  geben ,  das  iat  war* 
wolt  er  echt  ienger  leben , 
ao  niuat  er  ay  dar  geben. 

Dar  SB  muat  er  aieh  alao  Ueff  193^ 
80  «araehralbao  mit  «Igel  vnd  brlaff, 
Mas  er  wMar  ungern,  daa  gteiah 
daa  hmda  vDd  hanaa  in  aalaraiaii 
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nilininer  mer  wesen  solte, 
ob  er  echt  leben  wolle.* 

Des  i:Ie{chen  soll  auch  der  waczla 
swii  UaMot  guldin  geben  do, 
9  aodi  brieir  md  aigel  fiber  sich, 
*dtm  «r  vmber  vnd  owenf  lieh 
M»ll  alio  mIb  nerpmideB, 
dis  «r  In  kafaMB  «taden 

Auok  wider  diM  ptide 
10  die  ich  jeeraader  han  feunt, 
alt  mer  In  kaiaen  aacliflB  wer. 
dar  SB  ao  aolt  er  BBOMaer  mar 
in  der  fand  kalaee  knmnen. 
WB  aolehea  wM  aenrammeB, 

10  Das  er  tel  wider  solche  briff 

vnd  wu  man  in  darnach  begrilf, 
so  soll  er  g-enoziich  sein  uertaiit, 
das  er  zum  ^alg^en  würt  gesaüL' 
solch  galten  priefT  vnd  schriiile 

20  soll  er  haben  uerbrliile. 

Do  eich  aber  diaar  wacxlo 
amat  Terbrleffen  vnd  eckrefbea,  do 
liel  er  bmuicIi  ftimeaMB  Ib  dem, 
wie  er  auaa  der  feaanla»  dient 
SB  mni  leelen  er  da  oone    ^  ; 

Kaczenatala  eae«et  aidi  cdeidi 
wider  den  kalser  Tnd  daa  rtieh»  - 

als  vns  sagt  niachabeomaiy 
80   non  aliexandla,  dar  uiub 
wart  es  nider  gebrochen 
vnd  die  römer  gerochen. 
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Wi  Ut  franci  uom  ^og  fcuftsitn  mit. 

Und  pald  darnacih  ■&  tlnem  Uf , 
da  fvaa  auch  diser  francz  vom  haf 
Sil  walteratarff  ab  uon  dem  haus 
auflr  abentur  ferittcn  aus«. 
5   vir  vnd  zwaincz  gesellen 
was  er  w  im  erwelleo, 

Der  aller  peaten,  die  er  tan 
wlaeet  aelaer  faellen  vod  naMk 
er  tait  fai  aetchem  wfllea  bin, 
10  die  er  maiat,  atleaa  etwaa  aiff  la, 
daa  Im  dana  eben  were, 
ea  muat  im  halten  here. 

Uon  walterstarfT  der  nesl  nit  uerr, 
auflF  zwu  meilen,  da  sass  ain  her 
16    in  ainer  ucfit,  hiess  ebenfurl. 
der  selbig  herr  waa  von  geport 
von  potendorfT  genennet, 
bies«  ber  ior^^,  wer  deo  kennet. 

Dem  wurden  kundig  diae  mer» 
80  *wJe  der  francs  anaa  geriten  wer.> 
er  madiet  alch  pald  anlT  mid  saA 
mit  Ufr  vnd  alrea  pfisrden  Un  nach, 
da  ar  den  francaen  nande, 
fen  Im  eilt  er  ae  henda^ 

M  Bei  ainer  matt  Ueaa  aetafpÜMMk»  19*^ 

do  uand  in  diaer  knnd  Tad  kek 
an  veld  lialleo  In  ainer  hat, 

er  rant  in  an  mit  friscbem  mnt* 
der  francz  vnd  sein  gesellen 
80  eich  aaoh  kekllch  wem  ateUen, 

Daran  weren  auff  der  nert« 
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sie  waren  aber  über  b»>rl, 
wan  Ir  wider  stant  ^vaz  zu  krank, 
ir  iierblen  Haz  warl  nit  zu  laok, 
zu  lianl  woren  sy  schieben 
5   und  all  uon  daoneo  fliehen* 

Dis  polfiularlTer  iugten  nauch, 
von  dannen  uaz  dt'ii  prudern  fauch, 
ainer  sein  ariiibru^il  uon  Im  WlHT 
vnd  der  ander  mIb  «wert  oll  Minrff, 
10  vnd  der  Ml  Mfaen  spIeMe 
auch  noB  Jn  utlleii  lieiM. 

EkwBhnt,  henudnidi,  plech  oa  sal 
«dl  min  do  iiallen  ober  iL 
hie  alB  pmder  aon  daBoeii  flodi, 
15  dem  iafCea  wol  drei  hiBdeB  nach 
vnd  darten  einem  sweBe, 
yees  leget  einer  dene. 

Ea  waz  ain  mfl  vnd  auch  unseld, 
vnd  aolcbee  legen  In  dem  ueld, 
SO  de«  men  aelten  mer  hat  gebort. 

yecx  aIner  genangen  wart 
vnd  ble  der  ander  sider 
dann  wart  gestachen  uider. 

Sie  wurden  all  e:euangen  nun, 
SS    alain  ir  drei  kamen  da  uau. 

auch  wurden  ir  dieselben  stund 
firar  uil  autV  peid  seilen  uer  wund, 
der  francz  warl  auch  f^cuangen, 
der  was  uil  nach  engangen. 

80  Er  tet  kum  «wen  ermbrnet  eehnee  In 

die  neeten  su  welteratorff  hin, 
do  telbet  wert  er  geneagen.  VBd 


870 


1«64 


mit  uerch  wunden  totlich  uer  woai, 
ynd  gen  ebenfurt  sonder 
gefüret  aUo  wunder.  ^ 

Die  andern  wunden  sy  auch  In 
5   den  mark  pei  dem  gslosB  furleu  Iiia. 
dar  «n  !■  4«r  md  liteo  nal 
tmd  In  den  «token  atorta  tot 
n  bat  wart  er  der  aebedff 
dea  tenfeUi  samen  ledlf. 

iO  Ber  tenfU  laat  die  aetnaD  aiciit« 

io  aolcher  wela  das  oflt  paaahlcht. 
alao  Ist  dem  poawldit  waaila 

und  dem  franesen  peadien  da» 
helen  dach  wal  den  fallen 
15  mn  got  vnd  all  sein  halben! 
da  ist  leicht  zeit  vnd  weite 
nuek  nit  kummen  *o  eUe 

We  «an  fl«^  für  ur|frnborf  flsf. 

In  disen  zwitrahten  vnd  ding 
so  waz  ainer,  der  hiess  hans  klinf, 
20   ain  habt  man  er  acli  wesen  solt 
der  Schacher  vnd  prüder,  der  wolt 
den  kaiser  auch  uertreiben 
vnd  liess  in  doch  peieiben. 

Der  trat  an  aalnaa  pnider  atal,  IM* 
SS  dar  den  kalaar  aoh  lang  seit  hat 
pekrfefet  anff  aetai  algan  aehand, 
hatarfch  klfaif  ao  warn  er  ganand» 
der  was  geatorban  vnde 
haaa  kUng  an  aeln  etat  atvnde. 

30  Er  het  ain  bauas,  hlesa  uraaeadorff, 

lag  dem  kaiaer  in  gegen  worff, 
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kanmi  aln  meUeB  von  mlbatm  hoff, 
MOh  pei  der  mtmm  «tei.  daroff 
lieM  er  djr  taborm^ 
die  pmder»  mit  feiiflr& 

i  HUB  was  aloer,  hleaa  aeaeiM, 

Ir  Mal  oMtB,  all  Ich  nenile, 

was  kaln  frommer  nie  kmnmen  dar, 

TDder  den  pradam  allen  gar» 

mit  dem  kainer  was  ere, 
10  jre  geatandan  pla  hera. 

Er  waz  nie  hin  vnd  her  feweat 
alz  die  andern,  pis  auff  daz  lest 
er  krieget  nur  umb  seinen  aolt, 
den  man  im  freben  haben  wulL 
15   do  het  er  sich  zum  l&Iin^en 
aerbunden  in  den  dingen, 

Warn  aeln  aalt  bat  ia  aekher  naaa 
Tmb  elttdi  woahan  alnan  aloaa, 
dar  vmb  er  Jm  das  ecateB  wart 
SO  aar  sogen,  anff  dar  aalbaB  sart 
kant  er  son  kllagan  imde 
den  pmdem  su  dem  pnnde. 

Vnd  «naasdadr,  das  selb  gaalaaa,  196» 
rieht  er  wal  sn  naah  aHer  maaa, 

tt  Tnd  macht  dar  anae  ainen  tabar  saatt 

und  tet  all  graaaer  über  ieat 
den  kaiaer  vnd  den  seinen 
■dt  mandiar  baadlal  peineo. 

Kr  ulnf  arm  lent,  wu  er  die  uand, 
80   mit  huldung,  raben  vnd  ach  prand 
Ict  er  in  laid  vnd  vpider  driesa, 
er  nie  nOmmer  geraaten  liew. 


Digitized  by  Google 


4Mft 

all  Ir  hab,  was  sy  woryn 
haben,  was  aU  uerloren. 

Die  lant  xvorn  ay  uü  e:tiv  uorliorn, 
da  waz  kain  wider  stant  nach  spern. 
5   auflT  dem  land  niemeD  aicher  wazy 
er  rll  oder  gleng  auff  der  atraoa, 
M»  WM  er  flcblr  peranbet 
Yud  gfiuifen»  dez  gelaubft 

Der  ■anme  teci  nicht  aUin, 
10  die  «ndero  ndt  Im  all  gwnain, 
der  ich  jacs  etUoh  hao  f  enant 
da  Dun  die  leot  und  anch  die  lant 

80  g-i'scliedigt  sein  worden, 
mit  raben»  prand  und  morden, 

15  Wart  der  kaiwer  erweket  «loch, 

und  liess  aicti  für  slatien  darnäcli. 

zu  urN.si'ddurfr  an  sati  ^ivtag' 

daz  uotk  uur  diseiii  tahor  ia;, 

mit  ainem  klaineu  liere, 
80   uir  hundert,  nit  ull  mere. 

Clli^fr  atauR,  %9  aer  arftalarf  laicn. 

Uber  die  worn  uir  haubet  leul 
geseczet,  als  ich  eucii  peteul, 
der  erat  hicsa  her  hana  uon  preiaing , 
Tnd  der  ander,  als  ich  euch  afng, 
t5  her  hana  non  achawenpei^e, 
der  lebt  auch  aunder  arge. 

Dan  driten  nant  man  non  gealeht 
den  non  reihenbnif ,  bar  relabrahL 
dia  waren  atrcngar  riter  drei, 
80  kek  und  kfin,  aller  zakalt  llraL 
daa  nfard  aia  unanohraklar, 


IM  S7S* 
owtcr  und  nil  ««rstltter» 

Des  iiam  waz  wolfT^anf  uon  kadaw. 
dise  uir  waren  \\nht  Iciit  dau. 
grafr  hans  uon  harlia,  ich  iiermerk, 
5    vnd  g^raflf  eberliart  uon  sunnberk, 
zwen  praffen  wol  gebaren, 
auch  in  dem  uelde  waren. 

Her  bataflflh  der  penrar  vnd  aofh 

ber  bmf  non  slmeadorir  dar  Mdi, 
iO  die  worea  ]Mld  swen  kntee  hera, 

erkennet  fvdten  Tnd  ach  aem.  ' 

e»  »IIS  ew*  dfa«r  waektm  km» 

mimer,  AItm  her  mHt  90»  der  •  

ier  kmm*  kmlmment  pmd  kmr 
16  kmimrieh  der  eekmUer  muä  ir  mmr 

ker  kmimriek  mom  mlMee«, 

%er  kaimrieh  mom  miM  •  *  •  > 

vnd  die  selben  nwen  firelen 

woran  aneb  an  dem  relen. 

.  20  Ea  was  auch  diser  sachen  halb  19? 

ainer,  hies  her  neil  uon  der  alb. 
her  halnrich  uon  tuchau  und  her 
tians  halawertii  und  ir  nier 
her  hainrirli  uon  inilticxe 
S5    waz  auch  in  dem  gesieze. 

Her  hainrich  sclielier  waz  adi  do, 
und  ber  hainricli  der  uoort  also, 
dise  sedia  woran  iller  gut, 
keky  nnnemagt  und  ttacb  gemat, 
SO  CrislaflT  quas  snnder  tranre 
banbt  man  nber  die  paare. 

AIner  Mees  Mnrieh  uon  marapergk, 
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maifiter  des  zeugea  vnd  der  werk, 
dar  nach  wil  Ich  dy  rot  maister 
nom  an  seczcn  und  nenien  her, 
uon  irr  regimenl  we^cn, 
ff   der  By  do  woren  pflef  en. 

Der  pnrktrt  klenperger,  aacb 
BloolaMh  brotiwteB,  dar  anoh 
baia  galler y  ireratpaiioter  taeaa, 
der  perebtoll  «tetnar  auch  da  waa. 
iO  dia  aetn  rotaudalar  gwn&m, 
ala  wir  aa  hören  leaeo. 

Vlrldi  uon  krottandarffy  vlrlab  199^ 
von  alandaraparc  vnd  dlaen  uan  gMi, 
hana  mefieleln,  lOi^  uod  reibanbaiv^ 
iff  bemhart  addekar^  dar  fludw  itof 
vnd  leupolt  non  wdilofen 
waa  aiBGb  bei  diaen  dinfen. 

Crfstoff  uictum,  der  was  audi  Ua» 

vnd  der  rafTahel  luschinczgi. 
SO   hans  uon  achawenbergf  auch  da  stund, 
der  iuug:  niichel  von  kungspeiY  vnd 
ain  iungcr,  hieas  ulreiche  '  .  ; 

reisaclier,  deu  geleidie. 

Wolffgaof  UrehluM^pff  vnd  ananbak  « 
SS  nldana  vnd  andi  markarl  pvdaL 
halnridi  knni|8  naldary  alalbn  dHaf » 
trantmanatorlTer  waa  pal  dem  dlnf  . 
lialttCB  non  rablcn  waa  ainar» 
aber  hleaa  rubraht  alalnar. 

'  ■>. 

80  Und  ainer,  der  hleaa  wllbelm  acjhaHi;  i 

larf  nant  graff  waz  uor  uraaendorff, 
eaaea  nialoBi  panl  pirk  nabler  paldaanii 
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sifmund  harder,  laiirencs  triitnuB» 
oswalt  «erfn^er  vnde 
ioTf  keücMcher  do  «111114«. 

Cuncz  lochner,  han«  wildeker  aucliy 
S   den  hans  awer  aecz  icii  darnauch. 
bans  sweiczer,  hancz  eiithamer  zwen, 
bans  roUn^er  secz  ich  zu  den, 
vnd  stelTen  erweispacher, 
ain  starker  nit  ain  swaeher. 

10.         Relehenpacli,  hob  der  alMite  9äma, 
tteDhiri  friniMleMr  mit  dem  nin, 
■lebd  eehoeebperger  wmA  mert  groff 
unten  barniieehiDtieter  m  bolF. 
hane  pndmer  aloer  bieaee , 

i%  eleb  «neb  do  eebeo  Heeee, 

Rotmaleter  etiiU«dier  tarn  knebi» 
Qomeo  ban  Ich  In  fesehmeht, 
yeemiMl  bao  Ich  sein  lob  gebreist, 
wenn  er  hat  aich  frumlich  peweiaL 
tO  criatofT  süss,  iver  den  kennet, 
aaain  bdlcslalo  feneiwety 

Hans  aczt,  lorg  hechll,  iorg  kacsiauer, 
lorf  gninbersrer  vnd  ir  aucl»  nier, 
bans  rümpf  waz  auch  an  diser  stell, 
86   Diichel  gruber,  ain  guter  i^aell. 
bans  lautcrzuker  vnde 
matis  vng er  da  atonde. 

Hafnridi  md  aneh  wUhelm,  dj  swea 
leaperatarffer  aees  Ich  %f  den. 
SO  woliTgang  gralT  vad  weUT  fieOaeert 
lörg  ek  Tmd  auguatln  Ülwer 
vnd  kaaper  non  der  mtur«, 


I 
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kacz  eoderlein,  der  sture. 

PodiwD  maister  lees  ich  bu  hauff  19S'> 
Itonhut  ItadM,  matotar  hiM  linpf  auff, 
iacob  eiaelia  Tod  Tirelcii 
5  «Ifturapacb,  bans  pegofcser  fletoh. 
VDd  ilnerlenty  wol  Mbea, 
was  man  aoeb  da  pei  aeb^n. 

Aodi  ao  aib  man  trumnieter  dni, 

die  dann  gewesen  sein  da  paL 
10  ot  plumuier,  ala  ich  «aealeB, 
tomaach  lutenperger,  die  mwsB. 
caaper  spenfler  der  drite 
iat  auch  g eweat  do  mite. 

Ks  warn  Aiist  uil  gesellen,  die 
15    idi  nie  hl  all  uiucht  erzelen  bio. 
bei  di.s(>n  dinsren  allen  sani 
mt  \va'A  ich  auch,  niirliel  peham, 
vusers  hern  Kaiser  lichter, 
dloeo  pucbs  ain  periditer. 

iO  Uor  dbom  tabar     da  worn, 

die  atolczeD  degen  avaa  ariLorn, 

do  waa  ka!n  Teirlag  oder  nacht. 

daa  nachtaa  pflagan  aj  der  vracbt 

vnd  dea  tagea  der  atarta, 
n  ala  Idallan  wol  Ir  irarta. 

Tef Heben  warn  sy  pel  dem  lor, 
80  woren  dann  die  ueind  da  nory 
die  do  gelauflen  warn  heranss  , 
wann  es  worn  friscli  gseüea  im  Inraaay 

80   pei  ««'liczig-  oder  nicre, 
die  apruogeu  dann  do  bere. 

» 

Blit  den  aab  man  sie  dann  berczirn,  199* 
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flchlesaen,  steclieu,  slahen,  iiiNtfra, 
vnd  es  gieng  «elten  ain  la^  hin, 
ta  wurden  Htind  leut  viider  in 
vnd  auch  tod  etlicli  /.eile, 
i   du  waz  zu  paider  seile. 

Uor  drfn  tnber  warn  ufl  pcschom, 
arrapniMt,  pucthseii,  klein  vnd  auch  gromk 
grosser  haubt  pücliMen  warn  pel  drein 
und  ain  halbe  zenlnenn  ein. 
10    uirtaii  pfirlis,  zwai  hauflnicze 
woren  uur  dem  gesicze, 

BIft  den  man  turn  vnd  niaur  zerschos«. 
aneb  het  man  einen  noraer  froae, 
da  mit  man  manehen  etaln  fransUcb 
15  warff  feo  den  lafllen  Ober  aleli, 
das  fr  geblingen  wider 
in  den  laber  nlel  nMer. 

Gewelb  vnd  pOn  wem  do  nit  frei, 
waz  ez  traff,  das  fiengr  alz  ein  sweL 
80  auch  het  man  anff  ferlebt  do  «or 

»Inen  g^irren  farren  enpor, 
ain  teiiffiischen  srhrafen, 
mit  aiuem  laugen  kragen. 

Du  mit  man  ful  vnd  «cheUneu  gros« 
S9   und  uil  der  stlukeudigen  oss 

vnd  manchen  awereu  ataiu  uil  acharlT 
in  den  taber  ätmimet  vnd  warff. 
vor  ecbuMen,  wnrffen  künde 
niemaa  frld  ban  kein  atnnde. 

80  Aneb  teten  nie  maneben  aehnaa  auaa  190^ 

dem  aeiben  taber  vnd  auch  bnnaa. 
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sie  stunden  als  die  werden  hell, 
uil  manig  pflchs  wart  da  er  schelt, 
auch  sah  man  manchen  pfelle 
flief  eo  in  schneller  eile. 

5  Wo  sich  ain  mensch  nur  machet  ploM, 

pei  dem  zeug  und  fiaib  daz  gesloss, 
so  wart  zu  Im  geschoMen  «drir, 
recht  als  zu  ainem  wilden  tlr. 
auM  irer  olieni  wen 
10  MliuMao  ale  In  dM  li«r« 


CUdeber  wdM  ■!§  n  aliieni  iH, 
doch  toten  ole  «ehadono  nH  HL 
nnr  min  atoeii  man  nanuminion  hol, 
don  iio  In  bor  oolNMOon  ne  tot 
15  pnchoen,  Uoen  vnd  an«*  ataino, 
f««ft»  mU  gern  nu  mmIo«» 
all  paide  groaa  vnd  UaJne , 

Woren  in  dem  her  nlder  gan 
vnd  daz  malst  de  mein  hut  was 
90   ich  vnd  der  ot  blnmUler  sein 
in  aioer  hfiten  gwesen  pei  ein. 
ains  morgens  nach  dem  eseen, 
do  menf  lieben  bei  fesaen, 


Ich  pei  dem  uon  preisingen 
25    wann  ich  all  wegen  mit  Jra  as«, 
in  unserr  paider  hflten  swain 
wart  geschossen  ain  pocbaen  atabi» 
ala  froaa  aam  ain  poaa  kofol. 
dareh  ata  leUadi  «nd  gugel 


80  Vnd  ainen  polater  flang  er  hin.  WO' 

ain  kneoht  oaa  petet,  der  «lad  In. 
daa  leb  vnd  der  trumner  ot 
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da  nit  lafen,  des  lob  wfr  got, 
wann  solcher  «lafT  g^eaeileo 
wir  ntt  p^r0D  wtlln. 

Mir  wer  lieber  ain  hupsche  (rtu 
5    an  das  pet  zu  vds  klimmen  dau. 
es  giengen  uU  schuss  in  das  her, 
doeh  sdiaieiM  uon  focz  ^nad  nit  «er, 
wm  mr  d«r  atnif  mane. 
Um  leb  koDt  fem  laiw^ 

10  flml  wwiM  ir  IMttr  mH  eebl 

aa  toD  MbanoncMte  ^  fnnckt 
¥Bd  pd  den  seuf  feMboMon  toL 
dar  aalbw  sw«b  kanen  io  not 
Uli  dar  halllaahaii  allofeii, 

iS  nom  dar  Icli  •  waa  alogan. 

bradi  vad  atag  diaa  patdaan 
md  doD  driten  a|qf  aa  gaacB  lan. 
aoal  Befbradien  nor  dam  gaal« 
mwo  hanbt  paehaaa  md  drd  hanflUoi, 
SO  doch  qr  an  diaas  atetea 

kaiiui  BMÖaahaa  Mhadan  tatai. 

Also  nerlnr  wir  dise  ütin, 
in  dem  haus  echt  flmb  luimiDeii  adn. 

auflr  mein  trew!  es  worn  gut  feaelDy 

95    dy  flfch  auch  Iceklich  woren  stein, 
pastein,  schrekzäun  und  leczen 
worn  «jr  gar  aclian  peaecxen. 

Aber  dis  frummen  in  dem  her 
arbaiten  tag  und  nacht  uU  ser. 
80  wa  «jr  der  aelnd  In  der  femain 
4aa  alier  malat  wisten  pei  ain, 
ao  wan  ajr  das  pevichtan 
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vnd  ir  puchseo  bio  richten, 

Uud  in  den  taber  schiesMii  dar, 

pis  »y  sie  danncii  tribun  gar. 
alHu  zt^rriitons  in  ir  Ntend 
5    vnd  wer  aulT  alle  ort  vnd  end, 
vnd  Bunder  in  der  houche, 
do  wurden  sie  gor  scbönfliie. 

Sie  gnibea  «ich  au  nident  In 
deo  taber  dorch  die  erden  hin. 
10  recht  ali  die  grutaoben  vnd  nialiwir 
machten  ajr  Mkher,  fmb  vnd  fcerff, 
darlanen  ay  aleh  nerlen, 
enthielten  vnd  aneh  werten. 

Aber  die  enaaem  aach  nun  atan, 

15   ala  icli  vor  auch  geflung:en  hau, 
gar  riterlicbea  ala  die  beld 
Tnd  ziren  degen  ansaerweld. 
mit  puchsen  vnd  armbrusten 
warn  ajr  achleaaen  und  iuaten 

20  Und  aiidi  arbuiti'ti  «under  ni. 

lanbenk.  vnd  kurb  brachten  ay  zu 
dem  hauss  und  taber,  alsu  nituch 
den  schrck  zeuiien  vnd  graben  aucli 
vil  liarl  piä  an  dy  pfarte» 

£5   daa  aich  die  uelod  uarte 

mt  wal  mochten  ftnrm  mar, 
nadi  alao  kommen  hin  vnd  her, 
aam  ay  dann  nor  heten  getan 
ain  tall  ay  aolchea  maataa  lan, 
90  wann  ay  wani  allweg  nore 
gelangen  flir  das  tare 

Anaa  diaem  taber  und  ach  banaa, 
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■Henfhtlb  ooni  md  Natm  mm, 
dax  wart  In  nun  ain  tall  erwart 
ud  mit  den  korben  da  nenpert, 
daz  »y  aich  uast  darjUM 
6  muateii  halten  mit  ajmiieo. 

Von  itt  taiting. 

Do  nie  nun  alio  swuofen  worn 
md  aich  nit  mer  nuichten  eapom 
▼or  achuaaen»  wnrlTen  Yud  nor  den 
Iiorben,  die  In  ao  nadi  worn  aten, 

10   da  pejrerten  »y  aber 

aina  IMden  in  dem  taber, 

Und  wollen  da  ain  taiiUog  lian, 
ala  ay  uor  oHfl  helen  getan, 
daz  ^\a^t  In  zu  gesaget  nier. 
15    da  traten  sy  uon  dem  her  her 
vnd  auss  dem  tabcr  zamen 
diae  porten  paidaamen. 

Der  aeaame  wart  do  der  mer 
gefragt  Sraa  aebi  f^egeroof  werf* 
tO  er  aprach  %ain  malnung  tat  alao, 
das  der  kalaer  den  liUngen  do 
well  Ion  knmen  su  hulden 
vnd  Yna  mit  jm,  ao  wulden 

Wir  mit  vnaerm  geret  da  non 
95   vnd  euch  hie  diaen  laber  lan.* 

die  haubt  leut  apraclien  ^das  nit  peachiclit'y 

dea  klingen  8iinung  well  \vir  nicht! 
hab  nit  sorg  ümb  kaincn  fraiaer, 
»war,  unaer  hcrr,  der  kaiaer. 


30 


Ver  richtet  aich  ual  mit  den  müun. 
laaa  In  aein  tnd  wart  nur  dea  deinu!' 


S8S  1M# 

KU  zwalen  malen  aufT  der  uart 
die  taiding  abgeslagen  wart, 
■ie  wollen  nur  den  klin^n 
haben  in  dl«en  dinfen. 

S  Söst  wolten  ale  nit  treten  ab 

oon  dem  taber  mit  irer  hab, 
aeit  BMI  des  küngwi  Dit  wolt  Im. 
■um  drItOB  nal,  tla  Ich  aenlmi» 
dn  kamea  ale  her  wider 
iO  OOS  diMn  laber  alder» 

Und  die  Im  her  aber  sn  In. 
da  wart  aber  naat  her  TBd  hin 

mit  diaem  aesame  geret, 
daa  er  des  tabera  do  ab  tret 
IS   mit  aelnen  roitfreaellen 
und  den  taberem  eilen. 

Wie  uast  man  aber  taidJngt  ye, 
80  wolt  der  ficsame  doch  nie 
OD  den  kliogeo  ab  tretsn,  er 
iO  wolt  das  er  In  'der  perleht  wer. 
man  «oll  in  nter 
da  apraeh  der  uen  brelallife 
«bedenk  dich  paM  wid  ihv«» 

Wann  ob  an  jeennnd  nh  peMlkhl»'  '  tOI« 
tt  ao  peachlebt  ea  nnmmer  mer  idehtl .  , . 
mach  dich  pald  wider  In  dein  haini/' 
wir  welien  dich  mit  fwalt  her  Maa 
on  defaien  danlL  gewinnen, 
daa  aolttt  werden  hment* 

Wie  orfcn^Drf  gcDunnen  vart. 

SO  Der  aeaame  pedaehl  alch  hoff 

mit  adno  fnellen.  In  dem  anmof 
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woll  er  der  taidinf^  heniifßn  nie, 
KU  lest  er  doch  darhtndur  gie» 
vod  wart  an  diser  «täte 
welpllcben  über  rete» 

B         Und  liesfi  die  taidinf  also  ;oo, 
^daz  ay  mit  irm  geret  do  iion, 
on  dez  klingen  perichtnnfr  da, 
•ölten  hin  Aber  die  tvnau.^ 
alw»  wart  es  petaldlft, 

10  pwloMW  ^  Oer  aldJft. 

Ab  ilBaB  pflanlaf  an  naehl  du, 
m  dm  banden  krdta  abaat  fvas. 
an  dam  sachatni  afanlaf  du*  aaiMh 

11  vad  dia  ptfidar  faaMtoe. 
nr  Ir  garal  allabM 

Sie  non  dannen  brahlaa  Mit  in 

and  ffim  ober  die  tunna  hin. 
die  hanbt  leut  jm  her  eilten  vnd  * 
SO   namen  den  taber  ein  za  aUuid. 
der  taber  vnd  die  ueate 
was  aaff  das  aller  peate 

Zugerichtet  mit  starker  wer, 
uerschutet  vnd  vmb  graben  aer, 
SA   febawen  mit  pastein  vnd  auch 

aehreksevn  vnd  andern  zeflneo  baoeb. 
swaa  waltar  tieffer  graben 
aa  Bit  waaaar  mtm  baban. 

Dar  m  mm  aa  aoch  allar  wala 
80  wal  nanahan  oilt  mng  md  apala. 
als  tama  poaha  dar  Juaa  alvad, 
dar  «1  bikao,  baäl  ycbaaa  Tid 


im 

uil  armbriiNt,  dar  zu  pfeH(>t 
het  es  gnug  aller  weile. 

Dur  Uber  wts  abo  pewebt, 
mit  aller  nolflrfll  wol  geapeint. 
9  fllalaeii ,  wela  tmI  oielea  was  er  nol, 
erwalM  vnd  geratea,  was  man  eol 
von  easendem  dtnf  habiSt 
des  wae  kaln  sadl  soeb  nchnaben. 

Wol  auff  ein  halbes  lar  sie  sieb 

10  beten  enthalten  aoülfUdi 

mit  den,  das  In  dem  taber  was. 
sie  mähten  aber  mcr  Anins 
keinen  riiken  g:ehaben, 
dar  fimb  sj  das  banse  gaben. 

16  Der  Kaiser  Hcns  ez  aufT  der  stvnt 

genczlichen  prechen  in  den  grünt 

dea  klingen  tvmmer  über  nmt 

kam  zu  ubel  vnd  anclt  vngut 

jni  vnd  sein»  bruder  kinden, 
SO   ala  ay  wol  waren  uinden. 

Wann  urssendorff  was,  flabeot  des, 
Um  solchen  edelroans  geseas, 
das  er  eicb  wol  het  dancht  gemait. 
er  modit  wol  haben  gut  gelaft 
mit  pem,  sweio,  rehem,  hhfssen. 
hetsen,  lagen  vnd  plraseo 

■  • 

Vnd  .paiaaen  madit  er  wal  gnng  hi|n 
sn  einem  armen  edel  man. 
er  mocht  auch  wol  ban  gut  visch  wall, 
80   schönen  podem  zu  wefn  vnd  Irait, 
wisniat,  alljT  hond  fruchte, 
auch  waldez  ein  geoucbte. 
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Dm  bftus  het  werllch  kaia  fAriHty 
dt  waz  gaM  oofel  waid  viid  ImI» 
ain  schöner  pamgart  stund  da  pel, 
des  weit  waz  po/^enschuss  wai  drelf 
6   da  stvnd  opn  aller  hande, 
was  man  uand  io  dem  lande. 

Das  haus  hat  auch  airt  Nolclie  gUlt, 
dM  aleb  ator  wol  pe^nu?eD  aült, 
■mder  alo  riter  mes^ig  man 
iO  aleb  wol  petrageo  bat  daran, 
vnd  ainen  jadai  berren 
io  defli  laad  oancb  ^nd  oerran 

Hat  aa  wol  getan  wider  aland, 
aber  dem  flirsteo  Io  dem  land 
i5  and  afaiani  römachen  kalaer  daneb 
waz  es  felegen  oü  se  naoeb. 

da  neben  an  der  selten 

ea  im  nibt  mobte  f  eatreiten. 

Horn  ttn^ft^tn  ju  um  f^cu^enAain  SOS'* 

Dar  IHUM  Idlnf  bat  aneb  innen  aln 
10  bauM,  daa  Uaaa  sn  dem  aebenbenataln. 
daa  bat  der  bainridi  kling  da  nor, 
aefai  pnider,  In  dem  andern  bur 
er  stigen  and  cewoonMi. 
das  wart  alao  pegnnnen. 

%i  Es  ist  ainer  die  zeit  ^cweat, 

der  waz  herr  derselbig^en  uest, 

erhart  truchsess  vom  scheuhcnstein 

nant  er  sich  mit  dem  namen  sein. 

demelb  erbart  tmcbaeeae 
SO  was  gar  gut  rltennenae, 

Den  gedecbtas  die  da  tnnrihk 
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«r  WM  aber  «nfl*  allen  nirn 

tin  reehter  ^al  und  sehelm  all  «tag! 

er  waz  reich  vnd  het  ireicx  gMOf  f 

möcht  er  das  haben  ^eMsen, 
A  swar»  dem  selben  UruchMMen 

Der  Pfenning  nil  zerrtinneo  wem! 
er  torst  ir  aber  nit  uer  zem, 
er  lebt  fn  der  krolen  g^eperd, 
die  tar  nit  gnng  essen  der  erd» 
10    sie  uörcht  all  weg  dar  jnnen, 
daz  ir  der  well  zer  rinnen. 

AIsu  lebt  der  truclisess  da  pei. 
er  aas  nur  kraut  viid  Iiaber  prel, 
ktins  flaJach  er  selten  da  enpalaa. 
IS  keawaaaer»  geraten  and  erwaiaa, 
dia  woni  nbel  feaalcaen 
und  etwen  ▼ngeaehnulcsen. 

Dav  aa  ao  trank  er  OpfelmoaC,  101* 
anaa  dem  wein  er  par  pfenning  loat. 
tO  was  er  die  woelien  ket  ofkarft, 
daa  acUket  er  dann  bin  gen  aurgt, 

kSa,  milch,  hflnr,  dar  zu  eler» 
aefai  dinf  het  aeHen  Taier. 

Er  trat  her  als  ain  akerman 
85    vnd  het  zwu  rindrin  hosen  an 
vnd  ainen  j^roben  kitel  hert, 
der  waz  wal  siben  pfenning  wert, 
vnd  ain  zerissen  kapen 
oder  gugeln  mit  lopen. 

SO  Vnd  ain  paaren  knedii  tnH  im  Banah, 

gar  aalten  mar  aollta  mit  Jm  aaueb. 
im  galoaa  bei  er  ain  krampe  dlm, 


Digitized  by  Google 


die  jm  kochet  niben  vnd  piro 
vnri  spets  zu  dem  tisch  rlditety 
«Ui  ich  e«  ban  feücbtet» 

Er  hei  sein  weib,  seinr  süa  zwen, 
5  TBd  selten  mer  geaiada.  mit  den 
fldn  gslMf  wwä  haoa  peoeczet  was, 
dM  M»lt  Ir  flaubeo,  nil  nil  paz, 
es  wer  tan  ob  pei  oaebte 
etwa  aiB  pawer  wacliCe. 

VHe  Ut  fn^fttltaf eia  f  ctleni  «ttt. 

Hainrich  klinie:,  diser  edel  man, 
den  ich  dann  uor  g^cnennet  han, 
der  \Taz  dem  triichsesaen  gehas«, 
sein  ab  gesagter  veind  er  was. 
der  het  zu  ainer  Dachte 
einen  anslag  gemachte , 

m^U  Um  0§m  dm  tekeukmuiai»  SM^ 
an  dem  traebeeaeeB  kmiaieii  balo 
▼ad  ab  ateffea  das  aelblf  baoea. 
an  dem  tiraaaidorir  reit  er  anaa, 
das  wir  seit  alder  ricbten, 
ODO  dem  leb  e  was  tlchten, 

Do  was  sein  gsloss,  als  ich  uemjrm. 

von  dannen  zah  er  vnd  mit 
etlich  seiner  gesellen  hin, 
25    vnd  ain  edel  man  kam  zu  in, 
Inbruker  waz  sein  name. 
dis  zwen  kamen  zu  same 

Vad  fieligen  dieem  aaalaf  naneh, 
den  9y  dann  nor  mala  beten  auch 
80  petraebtet  vnd  fennrnmen  für. 
anff  die  fturnemen  and  wtlkflr 
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•0  nfen     mit  aine 

hlD  gta  dem  adteaheoftaliML 

Bie  der  nacht  sie  sich  In  dem  waU 
baimllch  verslugen  in  ain  halt 
der  erhart  trucliäcss  auff  der  uart 
dez  selbeu  riaditz  j^^ewarnet  wart» 
'daz  er  sich  recht  für  sehe, 
daz  im  kain  schad  geschehe , 

Wann  diser  kling  wer  aufl*  den  painn, 
10   in  der  halt  mit  den  gseilen  seinn!' 
ain  edel  weip,  hicaa  leufllD,  die 
warnet  deo  tnaefafeae  aander  hie» 
*er  aolt  ateh  recht  neraorgen, 
die  Behid  wem  do  nerporfeal* 

H  I>o  apraeh  der  grobe  luiülei  ?iid  kmuttm   •  MS* 

^Uebe»  wart  du  deine«  aralocba» 

vnd  Jaaa  dein  aorgen  vmb  nridi  aami 

Ich  wll  mein  gsloaa  leicht  wol  penmu 

nor  aoleben  leiditen  letttenl 
20  Ich  peaorf  Ir  mit  neOten!' 

Wie  ofTt  daz  man  ym  wanmof  tet, 

er  daz  allez  für  nichten  het. 

er  stund  zu  obrist  In  dem  haiiss 

vnd  tralh  nur  »einen  spot  dar  auaa.  ' 

4 

25    man  hart  den  wilden,  gruben 
gen  dem  tal  ab  non  oben. 

Do  rufl'et  er  mit  lanter  atlm 
und  auch  mit  wo  lendigem  grim 
*al!  hatairich  kling !  piatn  ain  OMot 
80  aeiat  Irgen  ble,  so  trlt  her  an! 
Jr  ercspnbf  0  vnd  adielke 
vnd  achnoden  laaler  pelke! 
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Get  her  und  fwinot  mir  ao  das  hnm, 
swar,  Ich  han  weder  uordit  noeh  fnaM} 
VBd  wiiMenl  ach,  daz  Ich  nil  flaodi, 
wann  Ich  peaorg  mich  nJI  vor  flnoh! 

5    vnd  wert  ir  noch  so  piler, 
acheubeoatalo  hol  ait  alter  1* 

Der  klin^  dez  alten  aamn  wort 

und  rnfTen  allesanl  wol  hört, 
wann  er  stund  nit  uerr  uon  der  liest. 
10    ali  iK^elei^enhait  er  wo!  weety 
allenthalb  in  der  pörgc, 
er  dorfft  nit  haben  sorge. 

Es  stund  ain  ausssranc:  in  dem  hauss,  SOS** 
da  niau  haimlich  f^lens;  ein  vnd  ai.ss, 
15   daa  ladi  im  auch  uerkviiUchafTl  was. 
lo  daa  galaaa  mocht  man  wol  durch  das 
»II  klaioer  arbatt  knmnieii, 
6  man  daa  hat  nenraniBieii. 

Dar  VOng  alao  In  der  halt  hg, 
SO  pla  dea  morgena  aoAT  hohen  tag, 
da  machet  er  afch  leb  her  fllr, 
gegen  des  aelben  loehea  tflr 
er  alch  wendet  ^nd  karet, 
wann  es  waa  vnpewaret 

85  Er  grub  vnd  ravnipt  so  laug  dar  an, 

pis  das  er  die  tflr  aiifT  jrewan, 
vnd  in  die  iifsten  kam  fjinein 
mit  allen  den  gesellen  sein, 
so  uil  er  ir  dann  liete 
30   pei  im  ao  diser  stete. 

Also  nun  der  tmchsess  hei  eruarn, 
das  sy  hfaMdn  hin  kommen  warn,  " 
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w»i  «r  Mfflim  bei  4t>  hnm, 
da  hnb  er  aieh  ptld  binden  warn, 
mit  welb  Tnd  dar  zu  kinde, 
durch  ahii  mwinger  oll  «winde. 

f  Seinen  ueinden  er  da  entlieff, 

über  hoch  uels  vnd  graben  Üeff. 

also  uerlor  er  diae  uest. 

es  ifit  scliad  vnd  adi  schand  geweet, 
^  daz  nur  ain  solcher  lauseri 
10   budor  avner  und  zauaer 

Qebaben  bat  atai  Mich  gaaleaal  9W« 
der  ao  qU  achand  vmä  acbaden  groaa, 
mit  aoleber  puberei  vnd  achBacbt 
den  kelaer  vnd  der  lantachafll  oMchl 
ff  mit  morden,  ranb  vnd  brande 
an  lenten  vnd  aeb  land& 

Und  der  alt  narr  waa  damacfa  In 

der  oewen  stat.  die  teufelln 
vand  in  {gleich  nn^cueriich  daii. 
80   ffir  Iren  hindern  slug  die  frau 
vnd  sprach  spotlich  zu  inie 
*ber  tructuteMl  nun  uem^me 

Und  schau,  ich  han  noch  nieioen  aral  tOS^ 
baatu  dein  bauM  nach,  «o  pewarat 
M  micb  dankt  aber  dn  haba  verlom!* 
der  qN»l  maebet  bn  adiand  vnd  com, 
er  ninat  leiden  den  anden, 
acbaden  in  den  acbandan. 

lifo      ftp  talcr  inratatft  »att.  tO?* 

Her  liling  pochet  vnd  auch  tracst, 
80  daz  haiiM  er  naoch  noturfft  peaacst 
er  dorffl  ea  nit  oll  richten  an 
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oder  mil  pawen  han  uoru, 
wann  man  doch  in  dem  laode 
peaserr  w»i  nit  ult  uaiide. 

TH  diser  hainricli  klinf  starb,  als 
6   ich  euch  nermeldel  hab  uor  mala, 
vnd  der  ander  hana  kling  der  trat 
au  diaes  aeinea  prüder  alAt, 
aU  ich  eaeh  Qor  auch  liaiie 
Ii  dem  pueb  knt  geUne, 

iO  Der  aelb  bans  kUag  der  «iMRet  mieb 

In  der  gef  eod  oO  ediiiid  vnd  MhnMieh. 
mit  brenneo,  nahen  haldaiif  ivd 
pMnt  aehecBen  er  odten  peguad 
den  ftneieB  kralae  tob  Jne, 

19  alleotbalb  her  vad  bin«. 

Der  kling  was  seiher  Bit  in  galoae, 
er  bei  alHV  in  solcher  maus 
das  hanss  peseczel  vnd  pehnt, 
wal  mit  sechczfg  gesellen  gut 
SO   vnd  ainen,  als  ich  wene, 
bieaa  Cuarat  uaotenene. 

Den  het  der  kling  in  dem  hanss  lan 
zu  aini  obristen  habet  man. 
der  selb  het»  als  ich  es  nerojrm, 

20  snst  nlr  rat  malater  ooder  Jol 
iörg  uom  hag,  wer  den  kemiet» 
ee  WM  der,  den  man  neonet 

<J9rf  mit  dem  knmipea  nbifer' ,  imd 
der  ander»  der  ach  pel  im  stund» 
80  den  seihen  nennet  man  leb  woL> 
den  dilten  ich  euch  nennen  aoi» 
mm  Bant  in  <BMcben  frlde* , 
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lat  tacli  gewesen  mide. 

Der  uird  waz  an  der  fielbeii  aUt» 
den  nant  man  *den  lan^eu  krabat* 
dfa  waren  nir  keker  geaeln, 
6  wt  »Ml      dMu  aal  «Ml  erwaln. 
TDd  dia  all  In  der  neate 
aeln  vnder  In  geweete. 

Nnn  wom  nor  adiealienataln  dem  (Sloan 
drei  hoher,  adiaipfer  nelaen  groaa, 
10  wer  nnn  die  eelben  Innen  het, 
der  Veiten  er  wel  ecbaden  leL 
damnff  sy  fiQr  den  grawen 
drei  taber  hSlen  ptwen 

Und  die  nach  natOrfll  wol  poneent, 

15   das  sie  da  non  nll  wurden  gleczt 
daz  waz  als  man  fn  dem  ueld  lag 
uor  urssendurfT,  an  ahn  erchtag. 
nun  waz  g^ar  ain  ^ernster, 
der  waz  geoaat  hana  acbuater, 

80  Uon  ainem  gsloss,  biess  guten  aUln»  208* 

des  nachtea  er  haimlich,  allain, 

uor  scheuhenstain ,  dem  selben  hauae» 

ainen  taber  waz  nemen  auss, 

den  het  er  aohlr  halmlloben 
M  tuaa  gespeht  und  peaeUMMi. 

Gen  nreaendorfr  pegond  er  dln, 
da  hfai  het  er  leicht  wol  ein  nudln, 
vnd  eagt  den  hanhl  leuten  die  ner» 
%le  der  taber  sn  ateigen  wer, 
80  er  het  in  auaa  gennnunen, 
aie  sollen  mit  Jm  kommen 

BInn  was  einer  In  dem  gealcs. 
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der  hiesa  nicalasch  brotivvicz. 
Diclas  budek  ach  aiuer  uaz, 
und  aioer  hiesa  talliiiger  niclaa. 
tristram  Crfbltach,  Ich  melde , 
5   aior  hieM  paul  qod  pirkaelde, 

Wilpt  pfleg:er  zum  gtiteoataioy 
dis  edeln  zti^en  all  mit  ain, 
▼nd  etlich  arm  gesellen,  die 
leb  aacb  ain  tail  wil  melden  hie, 
10  alt  wmn  all  kim  yni  keke. 
der  ■ntiiMh  poleke 

Haas  heteaitaler,  iörf  wlldvaok, 
altonnn  tomaer.  dntdi  mein  gtatak 
ich  ir  yeeanad  alt  mar  venner. 
18  aia  angin  gen  der  neeten  lier» 
gen  diaem  lehenlienataina. 
die  gaeilan  aU  atit  eine. 

Die  allchen  taag enlichea  ia  SOS 
der  tunkel  gen  dem  Uber  hin. 
80  pei  der  nacht  aber,  in  der  still, 
es  waz  ulnster,  daz  waz  Ir  will» 
halmlich  und  still  ^eswtgeo 
aie  den  Uber  eraUgen. 

Und  darinnen  funden  sy  knecbl, 
85    die  lagen  slafTen,  ir  wul  echt, 
sie  wurden  vnsauber  erwekt 
vnd  auss  dem  alaßen  da  eracbrekt, 
vnd  geuaugen  tlaameo, 
den  taber  aie  ein  namen. 

80  Dea  morgena  an  der  adtiracii  frn,  8ccpt., 

gteich  nor  vnaerr  ftawenlag  an '  ''^* 
nallnitataa  paaehach  dam. 
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ala  der  taber  fe^^iinnen  vmtf 
den  taber  und  die  leczen 
pegund  mao  wal  peaecsea. 

Wit  min  für  f^e«|rs(ltiii  jm^. 

Dem  bndeken  vnd  trlatram  wtrt 

5   der  taber  ein  g-eben  die  utri 
mit  etlichen  gesellen  also, 
der  Ich  nit  kan  benennen  do^ 
über  acht  tajr  daniahe 
mao  Air  acbeuhenstain  sähe. 

iO  Her  iorgr  der  marachalk  uon  «tuncxbergk 

WM  Hl  tai  «nten  In  den  wergk 
Ihir  dlfen  laber  kämmen  %er» 
*  mit  Jm  her  kamt  der  li5lciler. 
komm  kmiderl  man  ej  aneae 

IS  kfai  prahteB  ftv  dai  hauaae. 

Das  waren  daaoch  aller  alaehl 

band  ieflt,  die     beten  gepracht 

etllnh  nakent,  arm  paurea  leut, 
aulf  die  man  dann  wifet  mit  neAL 
SO   am  driten  tag  ay  aber 
atormpten  den  driten  taber. 

Uor  srheuhenstaln  so  lag  er  aacb| 
binden  an  der  uesten  uil  hauch, 
gar  ain  spicziger,  bocher  stain, 
25   pel  zwainzclf  klafitern,  ala  icfa  maia, 
aledity  eben,  gleldi  geachnüret, 
ala  aIn  tum  auff  gefBret 

An  katnea  enden  nnr  anff  alo 
aellen  macht  man  anff  Haan  alahi 
80  an  dem  aller  obriaten  ete. 

ndem  adben  oela  wan  ahi  paatali 
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oder  taber  grehawen, 
n  «tarker  wer  gepewea 

Und  gerichtet  Tur  hart  anuechU 
auch  worn  fiinfT  gar  starker  kaeclit, 
6   den  der  laber  waz  geben  ein, 
*daz  «y  darinnen  sollen  sein, 
den  peuarn  vnd  uersehen, 
das  jm  uichcx  aoit  peachehen.' 

Ran  was  ker  lerf  uon  etaacrteif  y  der  809^ 
10  kern  wa  dem  etnmi  getreten  her, 
de  wem  aiieh  geetten  vnd  gut  lent» 
der  Ich  etUehe  hie  peteot. 
•hier  hieee  larg  eepeke 
vBd  euch  ntclee  bodeke. 

ig  Und  «hier  hIeee  der  tames  ilenhert, 

let  auch  geweeen  aiiff  der  aart 

nlelaa  talllogery  Idi  aermSrk, 

der  was  pfleger  so  hohenkerky 

aloer  hieae  wllpelt,  eine 
80  pfleger  inm  guteo  alaine. 

Und  aiaea  ton  ich  euch  bekant, 
der  eelb  waz  hana  swefczer  genaaL 
auch  waz  ainer  pei  den  alsain, 
aiignslin  keiier  waz  sein  nam. 
85    ain  starker  nit  ain  swacher 
waz  da,  hiesa  bans  lumpacher. 

Und  ainer  hiess  andre  sexlein, 
die  andern  will  Ich  lassen  «ein. 
Ir  warn  kiinnn  dreiaaig  über  al, 
80   edeler  vnd  vnedler  sa  mal. 
dJe  fiiDff  kneeht  to  dem  laber 
frardea  geuangeo  eher. 


Digitizod  by  Google 


896  l46i 

Sie  namen  «Uten  Uber  lo,  StO* 
vai  den  hm  nralflMr  rfa  4i  Ita 
■MEteo  Btt  aiBflB  bMbet  maa, 
dM  er  die  pMKlii  Jan  Mit  bML 
•  Uber  drei  ttf  eelt  here  iBmrt^ 
was  aber  einer  inere 

Zq  dtoem  heoee  tarnnBen  nt  Lest, 
des  der  eebelllieiutaiii  «es  fenent, 
des  aesien  Ich  eoch  Denaeo  efll, 

iO  her  ludwff  uon  der  wetten  nriU. 
her  ludwig^  und  her  lörfe, 
vnd  her  Conret,  der  ndis«, 

DIs  waren  strenger  riter  drei» 
Itelt  vnd  kun,  aller  zakait  frei, 
15    auch  >varea  nv  all  drei  habel  lefit 
Aca  uulkes,  als  ich  euch  petefit. 
zwMi  hundert,  nit  uil  mere 
hetena  in  ireiii  tiere. 

Der  peslen  ich  euch  etwa  uil 
80   offenparen  vnd  nennen  wlL 
ainer  hieaa  Ikrialaff  moeabemer, 
iet  eMh  geireen  In  den  her 
pei  den  hem  aander  tmore. 
▼nd  der  eeem  kantanre, 

M  Den  man  nennet  eaam  wnUHnf , 

iet  eoch  fevveaen  pei  dem  dlnf . 

vnd  afaier  Ueee  paol  reehenataln, 

der  ab  rielentaler  vnd  ein 

Junger,  hall  genennet, 
80  ein  pehem,  wer  den  kennet 

Hasa  gell,  peter  wilndorffer  nnd  SiO** 
greger  perger  eoch  pei  in  etnnd. 
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tuch  aten  hie  in  dlflem  gwng 
Steffen  huber  vnd  auch  wolfffSOf 
Öden  wlaer  pesunder, 
vnd  Attcb  der  han«  poluoder. 

6  Dei  mut  waz  annerzagt  vnd  schnei, 

und  der  butrefiter  gabriel, 
di«  waren  pnduea  ntatater  twiik 
▼nd  drei  simermao,  wom  pei  den 
vnd  dar  sn  ain  itain  nMCM, 
10  dia  wwtü  an  dlaer  lecse. 

Wit  mM  >fn  »cittt  tokcr  fmmt. 

Und  an  dem  sibcmlen  ta«:,  Nam 
her  ludvvi^  der  weit  iniiller  kam, 
da  wurden  sy  zu  rat  mit  ain, 
vrle  daz  sie  auch  den  driten  ataln 
if  vnd  Uber  weiten  starmen« 
in  den  maeaen  und  fimnen, 

San  aia  dem  andern  lieten  ton. 
alM»  wom  Bio  an  dem  atnrm  fon. 
an  annntaf  uor  aant  filgen  taf » 
tO  nadi  mit  tafi  peaehacii  der  anaiag; 
leldit  nmb  die  einen  atondo 
man  an  treten  pofmkto.  > 

Daz  wert  piz  aufT  die  funinen  ur, 
c  man  wider  uon  dem  stürm  für. 
Sd    an  dem  stürm  worn  ctlich  gut  leat, 
der  namen  icii  euch  hie  petefit 
vnd  ofTen  peren  sule. 
der  uon  der  weiten  mdle} 

Her  ludwig,  des  nam  ich  mtmerk,  til* 
80  her  idrg  der  maraelMillL  non  atnucsperlL 
die  swen  riter  und  habet  man 


K  mag.  ? 
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grierifren  zu  dem  (ttumi  iiarnea  ao* 
afner  waz  kun  und  keke, 
den  neot  man  iörg  «ebeke, 

Aiiier  liies«  >vol(Tiranfr  truchseM  uoo 
6    dchciihenstain,  erharl  truchseM  md, 
der  disez  hauss  uerloren  het, 
als  ich  uor  auch  zu  wiNspn  tet, 
der  was  auch  pei  dem  dinge, 
vnd  d«r  uibi  tvolffliife, 

10  Und  afaier  hkm  pnil  raehfliialahi, 

der  eix  rleteataler  nH  alii 

pchaiD»  der  was  lull  feiaiit. 

Bielaa  bndek  Iii  mir  pt^mt, 

der  iMuie  tumpedier  wide 
IS  UeBhart  tmei  MMh  da  aCmde. 

Auch  waren  alle  die  daran, 
die  leb  den  nor  fMeiiMl  han, 

zum  andern  taber  an  dem  sUmi. 
die  warn  allda  in  sulcher  forai 
SO   vnd  ir  alier  ^{^emainc 

warn  kam  uircaJf  mit  aine. 

Die  traten  an  dez  pergea  rain 
fcn  disem  taber  vnd  auch  staln 
Ulli  puchsen  und  armprasten  fal. 
25   die  ziren  deg:en  hach  ^emat 
pestunden  riterleichen , 
.  man  sah  ir  kainen  weichen. 

Sie  «Ufeii  vad  warn  huMn  aaei  tll^ 
ao  den  vetaea  vnd  laber  hach, 
90  aber  die  Jnnem  in  dem  etaln 
atnnden  in  aneb  keklleh  in  gabil 
■II  podiaen  und  armbrMten 
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■landtn  die  wol  gtmaUn. 

Gross  wurffstaln,  padMflfl,  klocs  viid  pMi 

sah  man  fliofrfn  an  einer  zell, 
als  wann  der  schaur  lum  hlroel  WtHL 
6    die  ziren  raiser  auss  erwelt 
niusten  ab  non  den  sielen 
vnd  wider  daonen  treten. 

TIr  stund  hei  wol  fewert  der  aturm, 
sam  SV  dann  an  getreten  wuni, 
10   als  ich  dann  iior  uernieidet  hab, 
aUo  traten  sie  wider  ab. 
von  dao  init  rechter  were 
kaineB  tjr  in  das  hera. 

Zwen  wem  aj  MDder  in  Tarlao, 
IS  dai  alB  wax  gar  aio  Ihiinmer  man» 
add,  eiter  nid  ml  gepam, 
fkiaeh,  vinianagt  md  auaaer  kon 
was  ar  aoff  alle  eka, 
das  Dam  was  ttry  aebaka. 

SO  Daa  aoder  was  als  armer  knecht, 

hiaaa  pallaBaer,  fromm  tob  foaledil, 

ein  paueaner  so  was  auch  er. 
auch  aturben  ir  mer  sider  her, 

die  an  dem  stürm  unib  kamen  * 
SS  vnd  auch  da  schaden  namen. 

Ir  etlich,  die  da  woren  wunt,   .  212* 
%vil  ich  auch  afn  tail  machen  kunt. 
wolfTgang  truchseas  uom  scheuhenstain , 
aaaro  wfllflfing  was  auch  der  ain. 
80  vnd  einen  Ich  encfa  euer, 
das  was  aBfOBllB  kaoer. 

Vnd  erat  ao  waren  anner  knackt ' 
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letflhi  wal  taS  ilbeii  itier  echt, 
die  an  dem  taber  ralT  der  etant 
worden  felecMt  vnd  oerwMt 
mit  eehaeeen  vod  wmdä  wttrffee, 
f  der  wir  nll  Manen  dnrflSBn. 

Avch  wurden  der  Uberer  swen 

mit  pfichseo  erschossen  mit  den, 
die  In  dem  selben  Uelsen  worn. 
daz  stund  nit  lenger  dann  pjs  mom» 
10  sie  uorchten  in  dem  taber 
die  Jm  her  kernen  aber. 

Auss  disem  taber  und  auch  ataio 
pegunden  ay  fllhea  mit  ain  • 
vnd  «raten  In  da  mit  fenr  an , 
IB  das  er  gar  In  den  gronl  uerpran, 
▼nd  eilten  sa  der  neeten 
wen  aie  naiditen  das  peaten. 

Der  taberer  des  erat  eedw  wwn, 
swen  worden  aoaaer  In  neriam» 
tO  die  anffdem  etalu  pellben  tat, 
die  man  seit  her  g'efundea  iiat. 
die  in  dem  her  dar  kameo, 
deo  taber  aie  ain  naneo. 

Und  dise  uerpranten  pastein 
Si   g'ab  man  dem  hans  tumpacher  efa. 
auch  gab  man  jm  zu  hiiden  mer 
etlich  gsellen.  er  darnach  her 
deo  taber  l»awet  wider, 
der  lees  fdvranl  wort  nider. 

Van  IfM  fcof  9t»  oll  llfUoi  tU  im  |<r  erbest  •ailts. 

80  In  disem  her  warn  wenig  iefit, 

ab  ich  euch  uor  auch  hon  peteOt, 
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sie  musten  allwee:  haben  (frrauM, 
daz  8y  iion  (]'\Hm  in  dtnii  haiui^ 
dü  über  laiiiTen  würden, 
und  auch  mit  «werer  pfirden 

f  Kenra  Im  nberlaii  vai  not 

YBd  da  worden  geslageo  tot 
■le  erdachten  all  apeher  Uit, 
do  Biil  ao  wordeo  ay  fefriet 
tMMeot  fear  vad  mere 

10  adkiirtea  &j  lo  dem  here, 

l¥ann  sy  heleo  bolesee  manch  ualt, 
ay  warn  in  ainem  froaaen  wall 
vnd  machten  einen  diken  rauch, 
vmb  diN)>  feflr  gieng-en  ay  auch, 
i&     her  9h4  hin  giengrn  ty  avrk 
her  vnd  hin,  für  vnd  wider, 
in  dem  her  au(f  vnd  nlder, 

Und  machten  aineii  grossen  achein, 
das  ir  nur  da  pedeuht  ull  sein. 
SO    aie  erhüben  ain  laues  feachrai, 
mit  loehlcM  vnd  mancherlei 
ea  darefa  einander  brauaet, 
ab  weren  Ir  oir  tmuet 

Ir  her  waa  aneb  anff  alle  ort,  tl8* 

11  vbar  al  affker  hie  Yod  dart 

gar  wol  nmbalageo  vnd  uerliag:t, 
mit  aim  haben  tflU  sann  Yrobatagt, 
fepawen  alao  aeatOt 
ala  war*  abi  «tat  geweate. 

80  Ir  arbeit  die  waz  tag  vnd  nacht, 

des  nachtes  pflagen  ay  der  wacht, 
ir  wol  der  dritail  oder  mer« 
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nmb  vnd  ilmb  dem  her,  hin  vnd  her, 
dez  l»gQB  an  d<;r  «carte, 
daz  her  wart  wul  pewarte. 

Von  Un  püc^fcn  nnt  tm  ttjtu^. 

Hurt  ir  pfichsen,  zeug  vnd  g«^ret, 
5    die  8ie  holen  .in  diser  stet. 
SV  heten  ain  halb  zentnerein 
uor  diMcr  uestcn  >'nd  auch  ein 
nirtail  pflchs,  zwu  haufTnIcze 
uor  dem  selben  ^esicze. 

10  Huken,  hanl  puchsen  vnd  arnihrusl 

mit  den  stunden  sy  wol  gerufit 
vnd  sclinsscn  in  daz  haiiss  vnd  uest, 
yuder  nur  welcher  macht  daz  pcst. 
sie  machten  in  dar  jnnen 
aber  nicz  an  gewinnen, 


IVann  dises  hauss  waz  uil  zu  gut, 
es  pedariU  leichter,  klainer  hut 
es  waz  weder  zu  schiessen  nuch 
zu  stürmen,  es  lag  uil  ze  hoch, 
20    alz  ain  maur  sieht  vnd  eben, 
allentlialben  umhgeben 


kainer  nat  acht  es  nicht  ain  lins, 
vnd  het  man  hundert  iar  daran 
25    geschossen  vnd  daz  ergst  getan, 
nur  mit  dem  grusten  zeuge, 
so  glaubt,  daz  ich  nil  leugc, 

Man  het  im  kaincn  schaden  pcweisl. 
die  weil  daz  gslass  nur  waz  gespeist 
30    vnd  ach  lu'l  nu;r  wan  drei  man  het, 


Uirczig  klafriern  mit  dikcm  flins. 
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NU  spilten  dii*  zwen  \\M  im  pret, 
OH  Horcht y  Unmut  vnd  graute 
an  aorchty  angat  vnd  uniuute» 
der  dril  m  wol  pehute, 

S  Dts  ■lemeo  kammea  maeht  dar  off. 

das  eni  ist  gewaat  ata  nor  boff, 
vnb  geben  mit  ainr  OMmr  utt  iMneh, 
mit  alneni  lialMii  mhb  dar  mmIi. 
vnd  ainen  UelTeB  grabea 
10  was  es  edi  tob  aldi  babes. 

Dar  nadi  atund  ata  aehrab  sam  dasor 
ninb  vsd  flmb  anaatr  balb  dem  tor. 
iiart  nach  dar  an  do  alond  ata  teich 
mit  qaellendigem  waaaar  rdeb, 
15  den  grub  In  nlemencz  abe, 
waaaera  gsag  er  in  gab«. 

Ob  diaem  vor  haf  stund  ata  tnrn, 
fiir  groase  ndiuas  vnd  harten  stum. 
wol  inor  wann  zehen  klaflftern  hadi 
20    filiind  er  in  disom  uels  und  aucb 
flinsen  par  \n\si  ^eliawen 
und  werlichea  gepawen. 

Hindcr  dem  ttirti  stvnd  aucli  mit  lob 
mer  ain  ander  ge^loää,  darub 
Sf  atnnd  auch  ain  starlier  turn  nll  groaa, 
imt  hinder  atund  das  drit  gealoaa. 
fbr  angst,  arlNdt  and  grause 
was  es  ancb  wol  sta  banae. 

Naoben  pel  swaincslg  klaHtem  baeh 
SO  aieb  der  torn  mit  dem  «eisen  saeb. 
ob  dem  allem  so  stand  erst  ata 
starker  tum  geuaast  ta  den  slato, 
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ftir  alte  nordit  vod  «cliriket 
wol  awaier  klafftem  Mke, 

m 

Hlnder  dem  tarn  In  mtU  mM 
wt»  die  iilrd  TDd  erst  die  recht  vcat 
ak  leb  jecBiuideB  was  enporB, 
all  die  weilen  vad  das  da  wom 
ieut  Tod  aoeh  apeb  dar  Janea, 
moclit  ca  nienien  gewiooen. 

Audi  bet  das  haoa  aodi  apela  gtaaf 

10  vad  weriidier  ieut  wol  aaach  Alf, 
die  BMa  aadi  aacli  daijaaea  aefau 
da  waz  nach  fleiadi,  Biel  vad  aach  wda» 
wol  aiitr  ain  halbea  iare 
aollif ,  daa  lat  wäre, 

IS  Hetpn  By  wal  irehabt  dar  aa» 

sie  möchten  aber  kainn  riik  tian 

«der  kaInn  herren,  der  sie  lost, 

Hio  \v()rcn  irar  :in  allen  troat, 

<la«  Hii»  erledigt  \viirden 
SO   mit  söictier  »wetm  purdeo. 

Da  «ie  alsa  iierlassen  >vorn|  Si4^ 
ala  Ich  ^Tcziinden  was  enporii, 
acbilitea  aie  z«  deaa  kliafeo  hin, 
'das  er  la  koat  tet  aelnen  ala, 
25  wie  niaa  aidi  hallea  seilet 
ob  er  aie  relen  walte.* 

Der  kliaf  nerttnad  aan  wal,  das  er 
wider  des  kaiaer  alt  oiacbl  aier^ 
vad  er  gedecbt  *ataad  es  laaf  aa, 

80  ao  must  er  dest  roer  aoldea  ban,* 
Tsd  achraib  *e»  wer  jin  ebea, 
das  aj  die  aeataa  geben.* 
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9o  UMO  die  drei  Uber  gewau, 
kfa  dam  nor  kiint  han  getan, 
▼nd  meh  Im  her  ligeu  pegund, 
kam  eonnd  slrkendoifTer  VDd 
i  mit  im  wlOielm  tum  mlli 
▼nd  ir  auch  elwa  nllL 

Aiaer  der  Meaa  knarat  uom  baf , 
vnd  alner  hleae  der  oatertag, 
TDd  Ich  ach  michahel  pebam 
tO  mit  diaen  Air  die  festeo  kam, 
vnd  wolt  «eben  die  dioge, 
wie  es  da  atuod  uod  fiofe, 

Wann  fcli  kam  erst  anss  dem  licld  uon 

iirtMi'iKlurtf,  du  man  es  geuan, 
16    vnd  «all  v  ie  man  [ati;  nor  dem  nIum 
und  «'«  artiaiirt  vnd  auch  mcIioiu». 
da  wir  leiclit  pri  abtageo 
uar  difter  veaten  lagen. 

An  alow  mItwodieD,  so  der 
SO  iMtember,  nacli  outhei  her, 
wart  aber  als  taldlof  petracht 
nnd  mit  deo  tabareni  gemacht, 
Maa  ale  mit  Irer  habe 
audk  aolten  slheii  abe, 

26  Do  hin  bla  Ober  die  tunav.* 

also  zngen  sie  dannen.  daii 
wart  dem  zirkendoHTer  das  <;irioaa 

ein  ffcffcbcn  in  solcher  niass 
nun  dit>i'ii  (h'i'in  hat)l  leiiteu, 
^0   die  ich  >ecz  waz  puleütcu, 

AoflT  vwMro  hem,  den  kalaer.  wie 
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er  den  tet,  daz  uerheni^ten  ey. 
also  enpfalcti  mir  diser  iieAt 
der  zh-kendorfTer,  'atiff  daz  peiil 
«alt  ich  ir  hiitn  Tnd  pflegen , 
8   veo  dJeea  kainers  wefea.* 


Wol  zwölfF  g-est'IInn  er  mir  gab 
zw  hilfTen,  e  daz  er  sciiied  ab, 
der  ich  ain  tail  wii  machen  kvnd. 
ain  edel  man,  hlese  bans  fall,  and 
10  der  wölfffanf  OdeDtvCaer, 
der  elefliBn  huber.  diaer 

Wm  ednffer»  ao  iat  In  der  oeal 
Menwiaer  keller  geweat 
ainer  vnm  kach,  Meaa  eunrat  knes. 
15  die  vir  hei  Idi  so  achlrm  vnd  nucs 
vnd  In  hllff  sn  den  peeten 
Iii  der  Abrlale»  veateo. 


Unden  In  den  nnrhofT  lief  leb 
anrh  etllch  froellen  aunderlicb, 
SO  der  ich  ala  lail  nenn  mil  den  nan, 

alner  hfeM  iinn  openham, 
vnd  llenbart  uon  rein  u«'ld«>, 
ich  eudi  aeh  hie  uer  weide. 


Ainer  iorg  lllfromu'lder  vnd 
S5    alefTen  aucr,  Ivn  ich  eucli  kund, 
auch  warn  ir  nu-r  auflT  dis.  r  iiaii, 
vial  zwen  warhier  vnd  aiu  turuarU 
vnd  icti  mirin'l  pehanie 
was  haubt  man  der  altfamc* 

80  In  der  nahrnnf»  aulT  eolcben  ein, 

ao  rall  der  sirkendorffer  hin 
Bon  kalter  fai  die  newen  etal. 
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er  uns  fleisslichen  hflteo  patf 
also  hiit  wir  der  iieale 
und  teten  all  da«  peate. 

Wir  heteii  vil  mü  vnd  iinrii! 
9  ZD  aller  zeit  stall  man  vaa  zu 

mk  aleichen»  waituof  Tod  mit  apedil. 
«■  was  rn  kainer  nMht, 
wir  holeo  fremde  geete, 
die  eUcbeB  tob  die  iieate. 

10  Kalnn  aieaaelieB  ieh  nertrawen  meclit 

vnd  «miderlieheB  pel  der  oaoht 
eo  «Ueff  Ieh  ein  etoiid  oder  swa, 
dar  naeb  maeht  Ich  nlt  haben  m, 
ich  «ttind  atiff  uon  den  pete, 

ift  do  ich  fealaffeo  hele» 

t'od  pcng  dann  hin  in  ain  atfiblaln, 
und  hie«s  mir  daz  wami  halcsen  ein, 
vnd  ain  kcrczen  licht  zfindcii  an, 
daz  fitiuid  dann  aufl*  dem  tisch  vnd  hran. 
SO   gar  still  vnd  taugenleiclien 
was  ich  aU  lecz  pealeichea 

Und  Iiisent  haimlich  vnd  uerholn, 
üb  nfir  yeinuncz  du  ^icn^  neratoln. 
ich  tet  /j^ar  seilen  ainen  rnff, 
25    icli  gieug  vnd  \%akt  die  uaditer  vflf 
vnd  sprach  *daz  sy  pesunder 
aiiff  hörten  und  wem  munder!* 

Die  mfly  onm  vnd  aeh  anieeht 
het  Idi  flchir  naehend  nBen  neeht 
80  den  lebeoe  Ich  die  ganen  naeht  pilaf » 
dar  nach  allefT  ich  dann  an  den  lag. 
n51ch  frond  ich  an  der  niete 
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lu  dem  «cheulieniiUiii  bete! 

Bei  MChs  wacheo  ich  das  aa  traib.  nie 
da»  wart  mteli  nar  diieaaeo,  vod  aebraib 
dem  sirkendaHTer  nM  der  atet, 
S  *das  er  die  aaoh  in  wiaaea  tat 


wie  daa  arf  achelk  vnd  flralaer 

All  nacht  allcben  orob  dlae 
und  unser  kaloer  dacb  alt  weat, 
10  nacb  luiat  er  uarea»  wer  afo 

ay  wern  vn«  mit  groaaen  ^nem 
zu  8I(>1Ihii  und  rucIi  «ec/eft 
an  alo  eudeo  und  lecxeo. 

Das  unser  her  kaiNcr  daz  ^esluaa  Slü** 
15    anderH  pe<«ti'lt  in  solcher  ina.sN, 

wann  solcher  sor^,  auf^st  vnd  unru  • 
mocht  ich  die  leng  oit  kuaiuteu  zu, 
noch  der  arbidl  Hotbriofna 
in  kainer  bandlal  dlafen.* 

Wie  nl4«l         >ct  ^sbiaiaafi^aft  M$  mtxU 

fO  Unser  herr  kaiscr  scliikel  mir 

den  seihen  zirkendorfTer  schir. 

nur  an  dem  andern  lag  kam  er 

gen  diser  uesten  au  riür  her, 

vnd  toat  mlah  ama  den  vorg ea 
85  gmaaen  eng aten  nad  aargen. 


Und  einen  andern  haubet  man 
er  an  mein  aial  aecnen  pegani 
aacb  einen  fhimmen,  der  tet  dan  piat» 
den  die  geaeOen  In  diaer  nfial 
80  Bu  aim  ellam  en  pfiengen, 
hieaa  oalerCag  uon  giengen. 
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Des  andern  lages  raJt  ich  mit 
dem  zirkendurfTer  «ander  pit 
in  sein  g*;s(;sH,  gen  reitenpacii. 
daselbst  liel  ich  pesaer  je:einaclij 
i    wann  zu  deiu  scheulieuaUine! 
er  Aurt  mich  mit  Jm  bainey 

Gutliclieo  vnd  wal  er  mein  gouf  pflag! 
ich  plaib  pis  an  den  uirden  tag, 
da  hub  ich  mich  uon  im  hin  dau. 
10  («fea  4«r  irawMi  «tat  pegan 
ich  uon  danneo  in  reltca 
VBd  walt  nit  langer  peiteB. 

Mm  itaeni  dorlT  mlcli  4i  die  nacbt 
pegraiir,  wann  ich  alt  nerrtr  macht, 
19  das  hieaa  galonora,  ala  loh  aa  aierk. 
imd  liar,aleff(Hi  nan  hahaaparfc 
%vas  dai  dorib  har  and  «ogta. 
ich  kam  do  hin  fasafla 

Und  wand,  ich  «er  ftr  wal  da  hahn 
SO  ahar  mir  wider  gieng  uon  aim 

paner  ain  schmecht,  der  jm  dorff  aaaa. 

ain  Hehler  er  da  seihest  was, 
de«  iiani  waz  lienfiart  hagen, 
da  uon  hU  ich  euch  aagen. 

25  Mfinch,  pratTen,  Schreiber  vnd  susl  mer 

ander  leut ,  die  peiierbergt  er. 

nun  Ivan)  Ich  aucli  au(T  guten  won 

und  maint,  ich  sult  ain  herberg  bon 

die  nacht  In  diaem  Hausse, 
80  do  «an  der  riehler  anaae. 

Her  knecht  apraeh  sn  adr  %et  her  ein 


Dlgiti^ca  by  Li^.^usj^ic 


410  1161 

in  duz  liaiis,  pis  mein  (hmt  kuiupt  kein, 
wan  ur  yecziinder  iiit  haiiii  ist, 
er  kiiiiipt  aber  in  Ivurczer  frist. 
zwar ,  er  ist  wol  so  erl)er^ , 
S   er  uersagt  euch  nit  herber^!' 

Dft  alch  die  red  also  pegab, 
da  was  ich  fh>  vad  soeh  nrfeh  ab, 
manlel,  gofeln  vad  nehi  geret 
■tieffel,  eponiy  «wert  leh  hob  mk  tel 
10  TBd  maiat,  Ich  aolt  gar  aekone 
die  nacht  da  herbeif  bona. 

Wein  vnd  ach  brot,  dar  sn  abi  hea,  tl7^ 
Ueaa  ich  nir  prlngen,  pl«  man  ea. 

nun  wom  zwen  schrelber  an  der  stet, 
16   die  der  richtet  beherbergt  het. 
des  apts  uon  melk  mit  namoi 
warn  die  acfareiber  paidaanica. 

Sie  mochten  wol  ciit  g-selleo  aefait 

sie  sasscri  mit  mir  zu  dem  wein. 
20    mit  in  ich  g:ul  peselschafTl  hei, 
wir  kfirczw  eilten  an  aitn  bret. 
da  wir  nun  also  sassen, 
mit  aio  trunken  vnd  assen. 

Da  kam  der  paar  dart  hur  geuaru, 
25  redit  als  umb  aioa  pIn  harb  ain  «warn, 
ich  In  freantUch  engegen  trat, 
die  nacht  Ich  In  nnb  herberg  pat, 
*des  tage  wer  mir  semianen, 
ich  het  nIt  ftirpas  knaaea.* 

90  Der  richter  fraget  mich  der  mar 

Svem  Ich  zu  hart  vnd  wer  Ich  wer?* 
ich  antwurt  Jm  vnd  apraeh  'noo  naht. 
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Ich  pin  uuflers  beim  kaisor  knehi. 
ear  na  wtt  feil  swineftte 
wol  peialen  mit  gtit«.* 

Er  fpraeb  *lionta  ^am  ludaer  wu, 
i  ao  Inn  leb  mit  dir  k«ln  luini! 

mui  heb  dieh  pald  aaia  netBem  hawa! 
ob  do  ait  mrilt,  ao  BMat  bfaiaiiaal 
kt  pebalt  dich  mit  niebte» 
dureh  balaar  bandlal  pflichte!* 

iO  Ich  pat  in  oaat  vnd  dim;  drei, 

die  achrelber  ond  der  knecht  da  pei, 
*daz  er  mich  nur  in  dem  bauaa  lie«^ 
und  mich  die  nacht  nit  her  auaa  aUea»i 
die  nacht  wer  uiuster  uiide 

15  ich  Birgen  kämmen  künde. 

Daz  er  mich  nur  autV  hinein  iNink 
iiesa  l{j?en,  daz  wer  mir  zu  dauk. 
dor  fliiib  wolt  icli  im  geben  irclt, 
als  uil,  8ntii  or  nur  haben  well, 
20    daz  er  nil  nem  ze  weniug 
ain  groaa  für  aiuen  pfening. 

Das  ich  nur  in  dem  baua»  peiib, 
nnd  das  er  mich  nit  her  auaa  trib.» 
ich  apraeb  *ich  erkenji  midi  nit  hie. 
t0  leb  pin  fremd,  wann  ich  nor  anl  nie 
In  dis  dorff  kommen  pine, 
idi  waiaa  anat  niifen  blnei* 

Aber  Ich  aung  aOaa  oder  aaor, 
ao  wolt  mich  doch  der  aelbiir  paar 
80  die  nacht  in  diaem  hauss  nit  lati, 
ich  niuat  an  meinn  dank  auaa  gan. 
swar,  mir  peadiacb  gar  rechte! 
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wer  ich  ains  pfaffen  kaecbte 

Oder  afns  mfiDcha  und  hecz  geaagif 
der  wnrt  ht't  mich  nit  auss  geiuft, 
aber  do  Icli  de«  Kaiser«  waz, 
S   do  must  ich  sliub  deni  Unuss  tiirpaa«. 
gleich  aim  «chefeaenden  hunde 
er  mleh  aoea  iagen  pegunde! 

Bi«  naeki  wu  etik  md  ninaler-»  das 
Ich  Dil  geeeben  mocht  der  «tna 
iO  YBd  wiet  nIt,  wo  Mb  hin  eolt  gan. 
•leo  kon  leh  nlt  oerr  do  tum 
Ahr  eine  flnnien  mum  baoae. 
dem  mtbl  ich  lier  «oee, 

Der  waz  gehalaeea  haue  techaner, 

16  dea  pat  leb  flelaaigllch  vnd  aer 
'das  er  mich  nur  dy  nacbt  pehlelt 
und  mich  so  schmehlfch  nft  oeradilettl 

da  wer  kain  wider  strebe, 
als  das,  das  er  mir  gebe» 

20  Daz  wflrd  im  alz  iier^alten  achir, 

für  aineu  pfennfn<!r  {reb  ich  itii  vir!* 
der  Wirt  sprach  'lieber  freiinl,  well  Ir 
mein  ding  fiir  gut  haben  uuu  mir, 
ich  wll  euch  Ion  peleiben 

SS  Yttd  hennt  bH  aoa  mir  treiben.* 

Ich  sprach  sa  Jn  <iviiraaih  dea  aitt 
aoll  Ich  alt  uer  gut  haben  mit 
dem  nar  mngen,  das.  Ir  mir  Int, 
'  ich  wll  gern  mil  eneh  ban  uergnt 
SO  ir  dorlTenl  oli  uU  wtmder 
mit  mir  haben  beannderl* 

Also  berbergt  ar  mich  die  nacbt 
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und  tet  mir  ^ii^  nach  aeinor  mnchi. 
iiinb  mein  gelt  waz  daz  uil  zu  uJI. 
daz  ich  im  ilmber  danken  v%ii, 
wann  het  er  mich  iiei-  t>challea 
5    und  die  Dacht  oit  pehalteu. 

So  muHi  ich  leichtern  pei  dem  «weio  Sft9* 
io  idoem  mist  peleg-en  sein! 
des  marfen«  danket  ich  dem  man 
iiBd  um  Urlaub  vnd  MsUed  ww  im, 
10  in  die  sewan  «tat  «Idar, 


Wit  fe(C  Koifrr  Den  »irticrn  Un  0Ulbiit  a\>itt  uii^tr 
|tl  Ml  In  ftd  «1  fr  fi^m^  0ano  irai 
lat  ■«ritHT  BRi  ncritl. 

wn  fcrtr«  /«  grosst-m  ztcnnkei  giem 
ich  man  die  uor  gsungen  uon 
daz  man  die  unüerschaid  tcol  tpurt 
15    und  kennet  welche  »tat  i«  furt 
also  die  wiener  alte 
•Iii  fMlem  reMem 

Nan  wom  in  granmm  swankael  gieu, 
kb  nalo  die  aor  gsungeo  mon  wlea, 
tO  rfe  wtateB  weder  bin  nacb  ber. 
In  keinen  Iren  eaehen  mer, 
wen  sie  «leb  aollen  halten. 
9j  waren  ganen  nemcbatten 


Und  UMrtaaaen  anff  alle  ort. 
alor  mpft  aj  hIe»  der  ander  dort, 
aehir  aller  menf  lieb  yederman 
wolt  mH  In  eebi  gerlien  an, 
alo  waren  fancn  nerwalaer. 
nnd  anaer  herr,  der  kaiaer, 
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8as.s  .iIno  ätili  vnd  sach  nur  zu. 
er  tttßH'.l  iiR  wie  uder  wii? 
ob  ir  diHf  sieht  wer  oder  kromby 
er  UeM  aj  eleo  sPmi  unli 
S  vnd  «biet  mIb  nlt  eere, 
fot  feb  y/y  Im  nur  were. 

Da*nuo  die  wieaer  io  dem  etm  8t9^ 
md  der  freeeen  «nieclitiiiif  «mm, 

da  er  dthteae  aber  den  ain  i''^"^ 

10  ood  soft»  smn  andern  'mal  hin  49m!vni 
in  die  newen  etat  wider, 
M  inn  hem  iiatare  aider. 

Wol  mit  uirhundert  maaneQ  aj 

:i!)'>r  tiielen  autf  Ire  knie, 
15   vod  klaffen  jm  Iren  krant  werr. 
'aller  grenedlg^ester  herr! 
nnser  leib,  ?ut  und  leben 
woU  wir  alle«  ergeben 

Iii  cur  durch  leuchti^en  genad 
80   vnd  kaiMcrljclien  inaien  stad. 
bejprcbt,  uergessend  vnd  lat  hin 
eum  Unwillen  vnd  harten  sin, 
dez  wir  wol  haben  achuldo, 
vnd  fehl  un«  gancs  eur  bulde! 

M  Und  iaaaend  Tua  oll  yeder  man 

ao  vmb  siben  vnd  nattea  an» 

wann  wir  rnnaten  tterderben  garl 

froaa  mehtifer  kafaer!  nempt  war» 

wir  weilena  ala  er  Maden, 
80  ■  was  wir  euren  fenaden 

DbeU  vnd  unreclita  babeo  tan, 
daa  rattsa  mit  gut  halt  wider  inm. 
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purnr  grossen  durchlonrhlikait 
well  wir  willifflicli  sein  pcrait, 
vndor  tcnlicii,  cftiliarsani, 
mit  dieutileii  sa  pewarfiani!* 

5  Vnd  der  ktlier  wnrt,  aU  man  «ait,  890* 

peweget  nül  parmlierailuüt, 
▼ad  apncb  *ir  solt  gancs  htm  mein  bald, 
eaeh  «ol  all  eiir  mMat  und  eehvld 
nlt  mer  werden  femeeMD. 
10  pegeben  Tnd  nerfeseen 

8ol  eneh  dai  weeen  rander  aehmabt 
VBd  nOmmer  werden  fedabt, 
ist  andere»  das  ir  da  pei  Meibl, 
vnd  aalebe«  nbel  nfl  mer  treibt 

15  ale  Ir  yecz  habt  i^rete, 
ao  aal  das  pleibea  alete.* 

Alfl  die  wleoer  daz  horten y  do 

wurden  sy  aiiHscr  massen  fro. 
ir  ull  waren  uor  froden  walnen, 
SO    do  in  der  Kaiser  waz  erscheinen 
solch  ^russ  g^enad  nnd  hiildei 
der  «eiben  aweren  scliulde. 


Sein  /ernad  er  jn  erst  reclil  zu  ttait 
vnd  pestct  in  all  ir  freihält. 
25   den  guldin  adier,  den  er  in 
mit  erat  gennmmen  bet  uor  hin 
vnd  aach  geleget  nider, 
den  gab  er  In  do  wider. 

Doeb  was  ahi  under  adiaid  aufT  glen 
80  swnadien  der.  etat  non  krems  vnd  wien, 

daz  man  die  vnder  schaid  wol  opnrt 
und  kennet,  %velche  etat  in  Airt. 


IM 

tUo  Ah  wiener  alle 

mit  froden  reichem  acbaUe 

Hin  zug^en  auM  der  newen  »Ut  HO* 
uon  dem  Icaiaer,  der  Ib  denn  bit 
•  den  giildin  adier  febea  dt. 

den  AirteM  Kva  wtea  vnd  woni  ho, 

•taod  er  reokt  als  er  totat 

Für  pas  hart  man  kdn  poaAatt  im 
iO  ooB  dm  witmaniy  ab  nor  mala  e, 
nur  feharaan  ^  nodartai 
waren  ale  Irena  berrea  aehoa, 
vnd  dientao  Jm  alt  trewen 
und  beten  froaaen  rewen 

iS  Umb  dises  laster,  schand  vnd  acboMbty 

das  ay  zu  wien  heten  uolbraht 
dach  wurden  ay  uerrurt  mit  ain 
vnd  siinderlich  die  arm  g^emain. 
wer  mag  darwider  iehen, 
SO  ea  iai  doch  nun  geachehen 

Und  mag  nit  anders  weaeal  nn 
aol  man  daz  pest  reden  dar  an. 
der  iudaer  hat  wal  rebt  getan, 
das  er  In  die  achnid  hat  uerlan, 
M  wann  kein  aOnder  nnfT  erden 
macht  nie  ao  Ohe!  werden, 

Reuen  in,  got  der  oergeics  im  ala. 

ao  teten  die  wiener  des  mala, 
daz  ich  sie  uor  gescholten  hau, 
80    daz  ist  mich  auch  nat  gangen  an, 
wHtin  ich  waz  auch  pesessen 
on  trinken  vnd  ach  eaaeo 
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Pel  andern  leuten  In  der  vwt,  SSI* 
darumb  pIn  ich  zarn!$r  greweat. 
▼II  ich  dez  selb  geaehen  han 
vnd  warhafit  lent  gehört  da  aan, 
5   als  ich  dann  han  gelichtet 
vnd  in  dem  pucb  perichteU 

Auch  waiss  ich  michahel  peliem 
nlt  uilmer  ze  sagen  von  dem, 
dantmb  ao  wil  ich  da  oon  Ion 
10  wnA  jem  ntt  aar  tfchten  da  oon. 
4ie  Vergebung  und  Inlde 
ta  wteMmmb  Ir  flflknlie 

Naeh  oaten  olrcMo  taf  er  ging, 
do  mam  non  gocs  fepnri  an  «ienf 
iS  nlr  sehen  hmdert  lar  Ynd  aneh 
In  AmflT  und  aehesiglateii  dar  nandi. 

die  pnch  Ist  an  dem  orte, 
got  lieUr  ▼ns  lüe  wnd  darte! 
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Ubertchrift:  wiener  A.  Nach  also  an  die  in  der  beilage  §e- 
gt'Oene  treisc ,  irelche  II  entstellt.  7.  ff.  Von  hier  an  bis  28* 
nach  je  zwei  Zeilen  ein  rother  querstrick  zur  andeuiung  der  beiden 
Stollen  und  de*  abgesangs  der  getätze^  ebenso  auf  2i'^,  dan»  MS 
26»»  bis  28«»,  eniUeh  auf  99*,  48»»,  H*  imd  82^ 

8  hierin  A  die  zeile  1 ,  21  triederholt ,  aber  roth  und  schtrarz  durch- 
strichen. 8.  also  Ii.  14.  wie  B.  15.  Micliael  Hi»liainb  B. 
17.  stiiiul:  kund  A  gegen  die  teeise.     19.  Au<-h  B  alle  ohne  dj>  B. 

8.  adiA.  5.  NochB.  7.  fehaben.  A.  Ii  — 16.  Dieses  getätze 
in  A  später f  jedoch  von  derselben  hand  und  mit  dunklerer  tinte  en 
dem  unterm  rmmde  der  selt£  maekgelrm§em.  18.  fleiflson  A.  dO.nil 
ihm  B. 

7.  glaubteil  an  der  Tntendt  wortt  ^nd  hoffen  B.  15.  Pala  B. 
22.  anas  aonas  A  ersteres  durekstrieken.  her /«Ali  B.  25.  TrackoU 
B.    22.  hieuon  melde  B* 

2.  Khlrchner.  B.  B.  aloa  BeUUneM  Bohu  B.  C  alo  felleü  B. 
17.  TOD  aioer  Khramb.  B.  19.  wen  B.  22.  deas  B.  flOi  ia 
nicbten  B.    81.  mit  khetneo  B. 

2.  Storch.  B.  4.  alna  böaawichta  aoliB.  B.  5.  In  alles  Behilk- 
bes.  B.  Ift.  IHe  Esch  auch  neld.  B.  15.  SchöDherger  B. 
16.  Banlekes  B  mtgr  micki  Hcker,  20  rengesfart  A.  Reglret  B. 
22.  Erdichten  B.  27.  haiw  feUt  B.  28.  ahiea  Badtkhnecfale 
Sohn.  B.    29.  werdt  B.    81.  ain  B.    82.  on  ahien  Rath  B. 

2.  Schallanger  B.  4.  nnd  incr  AB.  8.  ain  B.  11.  iiiixlit 
gleich  B.  14.  meint  dass  B.  16.  Georg  B.  17.  Kbodrejr  fi. 
19.  Er  Waas  B.    28.  kram  feUt  B. 
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8,  J .  Raaenaperfer  B.  9.  meiMGli  A.  8.  herrn  hnui  B.  6.  Tdis  El 
dlellcben.  A.  an  dran  A.  7.  Apodekher  B.  10.  Toblaa  von 
Ftaldl  B.  lt.  iiir  A.  15.  KhOltenbaam  B.  17.  Hphardl  Sobn.  B. 
Sl.FlenJnfB.  t3.MearlanB.  88.UnMl-Tnd  derB.  80.nanier 
durekBtriekem,  äMf§r  iiarebtnawer  MberpetekrMemA,  FocbtenanerB. 

9>2.Wai>B.  3.  Palg  Ü.  4.  Öttingrer.  wie«er  B.  6.  haucIiR. 
8.  vorstell  B.  9.  Tallliamber  B.  10.  Wai^er  B.  11.  Die  fol- 
§emäen  sechs  teilen  fehlenB.  18.  Uehler  A.  18.  Michel  SleblB. 
8&  ain  A  aloer  hieaa  Golaa  B.  SS.  OderB.  der  atnndteB.  M. 
hanaer  B.    Kholreiaa  B.    88.  haaaa  B.    Sl.  berrn  den  B. 

10,2.  auch  fehlt  B.  4.  nticli  der  fehlt  ohne  Zweifel  ein  name  in  bei^ 
den  hss.  5.  netter  B.  12.  Siran?  schon  an  rfmsel.  B.  13.  Der 
AB.  noch  B.  15.  nannet  4  nent  B.  2i.  uil  fehlt  B.  2^.  ain 
Sperlüiger  vnd  Finckler  B.  29.  SO.  Diese  beiden  Zeilen  lauten  in 
A  vndBx  er  het  poser  aid  nuine  {re«>vorn  ualsch  vnd  ineine. 

11  9 12.  nent  B.  13.  sprach  B.  1^.  der  /^A// B.  Khaschaiier  Mal- 
ier darnach  B.  15.  Weisäenauer.  B.  16.  Tliornan  durrhzielier 
aniPauerB.  17.  der  fiinff  B.  18.  Ininer  Brachcritloin.  R.  19. 
hattenMtaincr  B.  20.  haincz  wfirnihi'kh  B.  28.  zimbt  auch  uol 
zum  b«;sten  B.  29.  Ainer  Trautnian  ainer  Wolf(ran^  liiess  B. 
31.  von  PaMau  da  B.  38.  waz  er  AB.  on  drunoen  A  entrun- 
nen  B. 

12,  5.  Prehr  B.  7,  Jacob  Egerer  aber  nicht  sicher  B.  9.  vol.  B. 
ll.piatcrn  plätern  A.    l^.GacliB.     16. khrachen  tragen.  hierB. 

17.  Geurs:  Spieller  B.  dcntler  B-  19.  \%'aldln)uelh  hiess  ninerB. 
21.  Hirsch  B.  22.  han  dran  B.  23.  vor  püsen,  posos  durch- 
strichen X.  21.  ror  waiiTgan«:,  vnd  durchstrichen  A.  Christian  B. 
25.  Frankh  B.  26.  hellende  B.  28.  ain  Edler  gaui  B.  29.  Hai- 
lerbekh  B.     31.  hopffner  B. 

13,2  .  Rainer  B.  4.  sieben  Fischer  B.  5.  Pauchet.  Ihrcher  B.  6.  vor 
sechs,  zw  durchstrichen  A.  6.  Hildl  B.  9.  wass  mirB.  \i).und 
11.  ztrischen  der  zeile  vnd  an  dem  runde  nachgetruijen  X.  sal- 
ter. A.  ain  Sanier  wass  der  B.  12  ain  ScIiarpfTer  B.  ll.Wag- 
giesser  B.  nach  wachs  eine  durchstrichene  unleserliche  silbe  A. 

18.  und  19.  durchstrichen,  dafür  20.  und  21.  an  den  rand  geschrie- 
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ben  A.  90.  PuelMp«rg«r  B.  tl.  •vdi  galir  ain  Mmt  ergw  B. 
89.  nach  Ludwig  der  retl  der  %eile  nachgetragen,  tor  c^vcn,  dr 
9om  der  beabMiehtigten  drei  durchtlricheny  daBernkvt  wo»  BeideU 
ht'rg  nicht  mehr  mitzählen  »»Ute  A.  22.  die  zwen  B.  89.  Micb 
fekU  B.    81.  hieM  Mckh  GrflMer  B.    85.  OlmlOB  B. 

14»8.  PfiiCheUn  B.  8.  Bl^r  vnd  KlHAerB.  4.  dtt  A.  7.  fetUB- 
ber  B.  la  verMhlcteen.  tU  lentb  B.  18.  dem  dritte  dle- 
•er.  B.    iS.  mui  Ib  vnw  B*    14.  mc*  sslcte«.  Slr- 

feM  B.  K.  TDd  pel  AB.  18.  ISff  e&rrtitiert  A.  17.  gMU 
Mw8  «iMr  eorreemt  A#  80.  Reldeggw  a*«r  «lelf  »tcMer  B. 
89.  grOiM  Painleln  B.     Sa  so  wImma  B.     88.  nliter  fekU  B. 

1 5, 1.  an  fehU  B.  #.  vad  /MB  B.  .10.  Ton  B.  18^  Pmmcr  B. 
14.  PidflmtB  rar  älle  orth  B.  IS.  tat  Ich  B.  17»  rageneaib  B. 
19.  fBbet  A.  88L  hn  wwd«  a  88.  or  tMt  B.  81.  annordel 
hat  B.    88.  BekMlbaflh  B. 

16ji.  Pnider«  B.  6.  Dass  dan  hinderst  wnrd  B  16.  Die  was« 
die  B.  82.  bis  27.  auf  meliertem  gründe  A.  25.  grosser  lagrcn- 
roaister.  was  er  fehlt  B.  2d.  WUdfeur  B.  80.  Friderich 
Gmelil  B. 

i  7)  2.  Waren  also  Erber  B.  5.  widersdorfTer  B.  16.  Schreiber 
Ambt  B.  18.  dass  er  B.  88.  vnd  aioer  kuodloer  fi.  SS.  bie 
87.  auf  radiertem  gründe  A. 

5 1.  Ktiranipenmacher  B.  8.  lehcnaor  B.  5.  lochberger  B, 
6.  f^auch  B.  9.  Khap  B.  11.  hofer  B.  18.  Osawall  B.  14.  fei- 
1er  B.  19.  wicht  alle  B.  21.  widaer.  tar  fehlt  B.  23.  Srliwa- 
oer  B.    84.  bi»  87.  oMf  radiertem  iruade  A.    3i.  relnbarl  B. 

19»  1.  rack  /Mir  B.  8.  00  /MUB.  8.  mdre  A.  laaeklMBer 
▼od  B.  8.  Kboeh  B,  7.  Malatfchleber  B.  8.  dar  TlHUBbc  B. 
18.  dw  Ueas  B.    17.  BoaaÜDger  B.    80.  tmtk  fot  B. 

2O988.  aiM  eilrnb  B.  84.  hielte  B.  88.  Afr  88.  «a/  radiertem 
§nmde  A.    89.  daaa  IHmf  d  B. 

21  jl.  —  3  auf  radierlein  gründe  A.  2.  nit  schellen  den  B.  7.  lieh 
A  gedieht B.  Ii.  da  fiberlrelten  B.  12.  Überschrift:  Von  der  B. 
18.  vnder  y  a  auf  radiertem  gründe  A.     88.  hier  die  Zeilen  18 
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bis  90  ttiederkoli,  aber  durchtlrichen  A.  denselben  B.  85.  m^k- 
Uägliek  eütgefägl  4.     Juden  vnd.    eUicbes  OMtU  B. 

22,1.  onniB  A.  9.  PartlMy  B,  t,  Sohwieb«»  B,  4.  wollen  re- 
chenB.  7*  la  ün  B.  11.  TOdMiiUoicteii  B.  H  Rodlgar  B. 
S3.  Bkkemu  B. 

23,  2.  hei  A.  iO.  erberslorff  A.  17.  Beyamegger  B.  18.  aincr 
hiess  Jacob  Fraunhauer  B.  8i.  Sakbelberger  B.  27.  frejdi- 
jrer  U. 

24,  g.  hmMOmm  B.  4.  (Heeban  UiradtMi  B.  6.  Sie  beben  D. 
14.  BeleeMA  B.  tOi  Ito  uagnOlbtlt  B.  t«.  Ihn  B.  nlt 
fiekU  A.    SS.  eehreicli  B. 

25,  8.  uub  vnd  stiiiiib  B.  6.  wissen  B.  8.  g^eb  pouel  A.  17.IIII«P 
B.     18.  Palm  SonUg  B.     86.  daher  die  B.     80.  «i  Ihm  B. 

26,8.  kfieoneaB.  4  ChfletlaBB.  6.  Enltieinler  aber  nicht  sicher  II. 
18.  Reschler  B.  14.  venvalser  B.  15.  niuczmelster  A.  16.  Ai- 
ncr Christian  ainer  Wi«in^er  B.  17.  fahren  lieas  B.  18.  alner 
hfess.  Martin  B.  19.  lies  teuk  hart  25.  durchstrichen  A.  fehilli. 
27.  maines  dorfTer  A  MannerstoHTer  B.  81.  Tonbaiiaer.  B. 
88.  mach  tarnen,  biees  ßiergesclurieöem  A. 

27,8.  Kanep  steriTer  A.  Mr|f.  89,  18.  KbaBetorffer  B.  7.  von 
Beel  obren  B.  9.  Rolard  aber  mkkt  siekef  B.  la  Uelhert  A. 
wergL  96,  98.     Upberd  B.    11.  ein  fleaner.     hlndterpeeh  B. 

17.  PettUn  B.  90.  eer  f  eellffen,  pegrüTen  dwekttrUken  A.  91.  hfai 
in  ihm  B.    94^  deae  melee  B.    80.  in  wehmof.    Illreorf  B. 

28.1.  Den  er  m  B.  0.  dieer  Mflhe  B»  la  deae  Er  dem  herm 
dankbet  frae  B.  14.  Pöttiln  da  schon  B.  18.  Oaewaldt  Heleh- 
boMTB.  90.  frelff  an  B.  91.  Pamb  B.  99.  bortnof  B.  98. 
vbrich  woae  «/  nuntrtem  grtmdB  und  teMertt  veAf  sn  tilge» 
vergeeeem?  darneer  A.  Vnd  Priderich  WeatendoHTer  B.  98. 
Storch  B.    80.  dea  AB.    Sie  die  da  B.    81.  In  den  Baththiim  B. 

29. 2.  du  dacht  man  Sie  B.  9.  nurte  A.  Sie  Rflrte  B.  nnrte  »äre  %m 
dulden tewesen,vergL  iS2,1.22l,i8,somitfm  weh  dtu  eemmm  weg. 

18.  lucer  A.    98.VaaB.    94.  nt  fehlt  A.    97.  thuo  aebelnen  B. 
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30)  i*  In  f ednt  B.  &  Todeofraber  B.  f 9.  der /VAir  B.  SO.  wir- 
nmgeaB.  H,Ue»  fküBde,.  S8.  «or  wdleo,  vwlH  dweUlHtkem  JL 
S9.IW01A.  Idch  It  In  ainaB  B. 

31, 8.  ao  betäubt  B.  II.  potatht  A.  tC  Mi  19.  AtrcfeMridtes  A, 
fehlem  B.    90.  diaen  iwrelutrteken  A.    SO.  Pfttttelo  B. 

32,  9*  machen  laii^e  B.     10.  ge«chloM  B.     18.  dem  Toa  Cirei  B. 

98.  SU  Uiärnden  vod  auf  Crain  Ii. 

33, 1*  Bonder  aptehen  «ft«r  mkU  eMter  B*  9.  aar  tleiieD,  ife- 
ban  i»re1uMekem  A.  9.  B^  den  waren  Ble  wMarparlh  B. 
9.  RbircbeiBb  B.    la  Wdaer  Tnd  Tondioaaer  B.    14.  Itath  B. 

17.  nnd  18.  big  mft  reht  an^  rmdiertem  gnmäe  A.  99.  fewin  A. 
gen  Wienn  B.  98.  alda  fran  khnyn  bielt  fbr  hodneit  B.  9L 
gencsUch  B. 

34»  7.  aie  feUt  A.    18.  babllani  A.    1*.  aaeaten  ble  A.  aeMn  tiion.B. 

99.  In  daaa  feidt  B.    S#.  Praeben  la  B. 

35, 2.  niir  fehlt  I).  6.  Riethen  von  II.  7.  dem  von  B.  8.  dem 
friimmen  B.  19.  Tass  B.  21.  iSicHäenekher  B.  22.  vor  hie««, 
ach  durchstrichen  A  Roiinprocht  Froiiauer  hie«s  B.  25.  hans 
8akheiber»r  B.  26.  biuUiuudeo  Poo  B.  28.  hoUer  B.  Sa 
khirchelmb  B. 

36, 5.  GenHer.  hat  B.  9.  Jacob  gebenbt  B.  IOl  Apodakb  B. 
11.  bat  B.    18.  Pordegien  B. 

37, 11.  iefata  fredita  B.    19.  In  A. 

38,  ^-  erlauben  B.  Ii.  belfea  B.  28.  veralaer  A.  Yarwejraer  B. 
29.  Meoieo  B. 

39|  7.  so  Barfennaiater  B.  8.  florierten  B.  18.  «ariialt  aMÜBtenB. 
MerMtHVki  Wie  der  Teatler  Tnd  elilehe  getegen  worden  B. 
90.  bet  sngeriebt  B. 

40, 8.  bdaa  aparlab  matblaa  ««/  rmMetUm  gmnde  A  aparlab  B.  11« 
Teatler  MbenOt  B.  18.  Gcnaeodorffer  B.  lt.  Ponbanier  B» 
15.  aar  saaamen,  geuaug  dureMeirtehe»  A.  17.  Haltbleaer  B. 
99.  Panbalmber  B. 
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41y<.in  fem  AB, 

42,  8.  im  A.     26.  Und  maint  B. 

43y  19.  bao  Mdi  A.    hindtMCh  B.    fO.  war  fünnalM  aant  B. 

44»  il.  tktrnMfl  fdM  B.  If.  tnUar  B.  17.  Paul  Pracher  B.  18. 
taomer  Pookharl  B.    SS  Hf  S8  durOUIrieMem  A  /«Mm  B. 

45,11-  In  der  Ii.  14.  U^filorU  B.  28.  WortTer  Immerniehr  Pfui 
vnd  Pfey  B. 

^GySOiblmanfi. 

47,11*  faponMD  A.  18.  aofeboliren  B.  18.  vor  AI»,  daa  ävekttri" 
ehe»,  Jfaek  18  ein«  %eiU:  wal  erkant  daa  dar  kalaer  'ww  durcktiri' 
ehern  A  feAlT  B. 

4Ö9 10.  EwaogeU  B.    S7.  seflJaaeo  B. 

49,  8.  Miif  9.  emf  dem  rmmde  nmchietrage»  A.  11.  afo  Bdilltaeliart  B. 
18.  Vnd  loch  B.    8a  f«r«lmbt  B.    tl.  abgeftimbt  B. 

50,  18.  vnd  acbwerea  feliüU.  B.     ii,  baapeoSaUB.    16.  Pragoer  B. 

51,11«  ar  A.  1#.  poMdlehUeh  A.  16.  Varriaban  ar  io  B.  81. 
SpanaaB.    88.  MonbadtB. 

52,10.  kann  man  beifügen:  6.  Oclober,  iniltwoch.  vergl.  Jacobs  und 
l'kert  beitrüge  3,97.  13.  zu  wachen  II.  I4t.  slahten  A.  17.diserA. 
22.  philLstt  i  AH.     31.  khain  B.     32.  nucli  nit  von  11. 

53,  2.  vor  diener,  volk  und  durchstrichen  A.  ach  ffh/i  M.  6.  waren 
zwcn  A.     12.  Ain  UaDO  warl  im  B.     20.  Müraei  B.     26.  Kiifle- 

uer  sfiss  B. 

54, 18*  diaen  Buben  B.     22.  aj  fekU  B. 
55, 88  mnaa  ar  B.    81.  waaa  nur  B. 

56,  9.  kain  A.  16.  Polatorfl^lo  B.  18.  innefriwl.  A.  8a  wll- 
heiatnawer  A.  WlUialiDbanaaar  B.  83,PaUendiiflMoB.  S8*Naa- 
dackharimieB.  86.  haoMrUaa  B.  87.BaiuiiiDginB.  88.  VrscUB. 
SO«  Khienpergerin  B. 
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57,8-  SlaJnaklierln  Ii.  4.  Rorpacherlii  II.  ö.  Clnpurfforhi  üderiD 
Mai^dalene  Ii.  7.  Medeleln  II.  15.  vor  schön ,  lihte  durchstri- 
chfn  A.  16,  vor  vnd,  srosiljle  durrhstrühm  A.  17.  Bfisne  schöne 
fitiiiih  Ii.  19.  Mrht  aiN.s  It.  22.  hainan  I).  Sl.  er  sust  B. 
Diese  xeile  noch  einmnhl  tciederkoll ,  aber  durckitricken  A. 

58,  tl.  SU  Bmitlich  B.    14.  vtimib  B.    17.  Tondme  B.    iS.  ptt 

S7.  wertteabeff  B. 

59}  8S.  suDder  Taure  B.     80.  PucheJmb  B. 

6O9  4.  Bpflr  B*  18.  Mtnpurf  B.  16.  Khodaner  B.  18.  wr  mA- 
bflo,  nte  durOtMekem  A*  tl,  Tngvr  rocher  B.  Sl.  vnd  «Mi 
kbomb  her  B.    SO.  CMteKf^rkli  B. 

61}  1*  Ganiel  A.     Spar  B.     S.  Ich  mala  B.    6.  Der  Dör«r  Bg" 

nitindtc  B.  7.  AnthonI  B.  9.  Glech  B.  II.  Mosperger  B. 
iS.  Gillig  Schuldl  hainzinirer  B.  lib  von  Moodt  B.  16.  Prandt- 
stein  B.  19.  utui  80  auf  radiertem  gründe  Ay  dafür  an  dieser  »teile 
inB  die  unten  s.  62  «.  17  bis  80  folgenden  Zeilen^  aber  durchstricJum, 
19.  kherchlein  B.     20.  lioUeckher  B.     21.  disen  8UmB.    22.  tor 

durchstrichen  X.  hieronyiuuü  Pram  B.  25. La- 
dendorfT  R.  26.  Schorff  B.  88.  MaUeher  B.  88.  «rhart  ra- 
dUrtem  gründe  A.  • 

62, 1.  Wnlgafelder  &  &  Pnrkbfeldflr.  ^ta  B.  10.  Pollekhenll. 
lt.  Pftnenbarier  &  16.  Cbrirttui  UiribitMb  &  17.  Die  atuii- 
ten  B.    19.  Perfinmnier  B.    88.  Banhenhefer.    aidi  Preiaa  B. 

SS.  finknGMlin  B.  S0.  mnd  26.  amftmdUrtem  §tnmde  A.  8iir?B. 
80.  Andre  Beyler  B.  80.  bU  82.  auf  radiertem  §rumde  A.  8S.|iaBa 
weglin  B.    ror  der,  luuw  darckttriekem  A. 

63}  1*  tm^  S.  M/  rmiUrUm  pmmde  A.  S.  vor  urnMlaiBer,  iiolfUi- 
ner  ä&nk^triekemJL  die  folgenäa  Mkeraekrift  am  mmum  raade  maek' 
fffnifM.  i.  Amitelner  B.  S.  kencMr  A.  Cmler  vnd  Ibl- 
fllerB.  II.  IbiditMner  In  faeM  a  16.  Ueihardt  BRMtlMi  B. 
18.  vnd  BOeae  B.  S7.  Iiuum  OUkieiier  B.  S8L  wmk  /Mll  B. 
80.1IlcliellIoMliorerB« 
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04)7.  in  der  Reue  B.  8.  diese  zeite  doppelt  gesehriebem  und  das 
erstemahl  durchstrichen  A.  9.  Erhardt  PafnLscliab  B.  18.  liort- 
lung.  Ktiornfaile  B.  24.  zu  hau^e  B.  25.  ause  B.  26.  bis 
29.  auf  radiertem  gründe  A.  27.  cor  gralT,  hans  durchstrichen  A. 
28.  Arbevpacfaer  B.    19.  Benedict  B.     80.  liieronymiuFiacliMB. 

65»«.  wu  anch  A.  4.fl«letli Bcbena  B»aof€UtB,  tOlWiM- 
ler  B.  18.  lif«  lOit  kanerar.  19.  Sehnlhamer  B.  tt.  Audi 
der  A.    19.  duroonüi  echanien  B.    H.  kbotoaner  B. 

66, 6.  hollenoee  B.  8.  m»d  9.  rotk  dmrekitMem  A  ftmm%  ILTokh- 
1er.  Gmndlach  B.  18.  mf  rudierlem  §nmäe  A.  l(k  leb  endl 
B.    II.  (Vder  B.    M.  Hanne  Pronaaer  B.    80.  wardmer  B. 

67,  ^-  MaUchactier  B.  6.  Rothaler  B.  7.  so  viel  aläB.  10.  kloss- 
lin  hOnUn  B.  12.  hannsal  Ekhlein  B.  18.  Rorpactiera  B.  16. 
dezUn  vone  aber  nicht  »icher  B.     28.  Meraperg  B. 

689  Ain  Zeugschreiber  B.  10.  man  fehit  A.  Khaln  khunst  man 
nlt  B.  12.  selbolt  A.  Sebalt  B.  14.  Friedericli  vnd  KooerB. 
16.  Zellbofer  B.  18.  Wickho  B.  20.  bieaa  einer  AB.  pro- 
phet  B.  28.  ^eätner  B.  28.  roth  durchstrichen  A  fehlt  B.  81 
Badllader  B.    14  JUirooetorffler  B.    Ii.  Jol»et  kbeUein  B. 

69,1*  vnd  «Mifr  «K  rmdt  khumg^Uttk.  Merttteto  a  1.  mul  8. 
feü  ämrclittriektth  A.    0.  Wolffgauf  Vetter  B.     7.  vnd  aln  B. 

11.  ejttbin  B.    11^  vor  Mir  B.    18.  apfM  Br  man  ea  B. 

70,8.  vor  benennet,  das  so  wie  das  darauf  reimende  kennet  nux  genant 
und  kaut  gebessert  isty  waz  er  dutchstrichen,  vor  kennet  aber 
ainenA.  5.  und  6.  roth  durchstrichen  \  fehlen  B.  ll.CostnerB. 
18.  MuachroterB.  20.  kach  fehlt  Ii.  28.0rtn)an  mir  B.  25.  Jörg 
WöMlein  B.  27.  vrern  hau«  AB.  holder  hansa.  vaaer  B. 
S8.  heiaagruber  B. 

71 , 6.  Bernhard  Löw  B.     7.ilui  vridenlrebB.    8.Gengl  khoglekh  B. 

12.  M$  14.  roUb  d&rekUriehen  A.  /«ftfe»  B,  daßlr  teile  70, 13  wieder- 
koU  und  durchstriekem,  19.  rett  dwreketriekem  A.  fekU  B.  81. 
diaen  dingen  B. 

72 f  19.  laiatera  A.    16.  do  wore  B.    81.  von  Br  gleng  B. 
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73,7.  Am  g-slass  A.  12.  prasseln  B.  17.  das  comma  tat  %u  tilgen. 
19.  Fackhein  hie  B.  20.  machet  die  B.  21.  dem  A.  28.  man- 
cher vnMS  Schoos  B. 

749  16.  die  folgende  Überschrift  lautrt  in  It:  Von  der  Wleoiier  Absaf. 
17.  am  Sambstagr  frii  B.  23.  in  diken  auf  ruäierlem  fnmde  A. 
S7.  tmd  28.  dtirektlrieMe»  A  fekUm  fi. 

75, 1«  deas  möchten  B.  5.  herzen  tragen  B.  6.  Sie  mScht  aete  B. 
7.  baidin  B.  Ii.  fralachentleichea  B.  i2.  Jaogfrauen  B.  88. der 
Pfeil  Spiel  ale  B.    S5.  baat  B.    80.  ftedi  B. 

76. 2.  vrxl  aiicli  das  B.  20.  zu  der  Prukh  B.  21.  feüchtet  B. 
30.  kraider  A. 

77)  B*  SchaUaiiMr  B.  8«  khajaer  gab  B.  6L  mtaf  ^  B.  9.aiifli 
ain  daaa  B.  SO.  aln  frajraeat  B.  tS.  Cbore  Dathoo  vnd  Abj* 
roB  B.  27.  nbeneMfti  Von  der  Wlenner  andern  Abaag  BL 
SO.  boUenpekh  B.    A.  be—ert  a  In  o. 

78.3.  oirter  B.  9.  puch  A.  11.  peii  der  Pruckh  B.  12.  Pfislc- 
rey  B.  16.  nit  wollen  B.  21.  ach  ft  htt  B.  22.  allsaniben  B. 
24.  frefallen  B.  25.  Prassein  B.  27.  Quus  B.  2S.  Seiten  im  B. 
SO.  Pfistere/.  vem^mb  B.  31.  mit  Praelathen  B.  82.  herr  Coa- 
rad  B. 

79, 1.  Meriten  Zelihouer  B.     8.  dasselbe  werkh  B.     9.  wertteo- 

bcrg^  B.     14.  am  Za;  B.     20.  nocii  vor  vnd  B. 
80»  4.  hin  kborto  B.  8.  betheort  er  B.   18.  Bitterlich  wehren  thet  B. 

17.  Sebrln^er  wass  auch  alss  Ich  g'ezam  B.      19.  her  Veitli  B. 

S4.  durchstrichen  A  fehlt  B.     25.  Mörspurg  B.     26.  Jörg  Zeit 

über  nicht  sicfier  B.     29.  diaa  Mateiger  B.     80.  Muraperger. 

helder  B.     81.  khainen  B. 

81)  16.  Aich  A.  hleaa  er  B.  17.  selben  fekU  B.  19.  ain  tosen  B. 
S4.  pel  alnem  wass  B.  25.  Prandtateur  vnd  von  Mendt  B. 
Sl  Lociinor  königsfelder  Ehrenreicbe  B.  S8.  BoUnger  B. 
80.  pflch  A.    81.  man  Pfe/1  B. 

82»iS.  bellecfcher  a  18  mlkber  a  SS.  aakherten  mtl  ihn  B. 
SO.  eiUenacn  B.    SO.  Kbndaner  B.    SS.  henitaignr  B. 
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885  4-  lies  scharff.  8.  Ich  vcrninih  11.  12.  gegen  die  geachficze  B. 
14^.  Sebald  Grabner  1\.  15.  Jörg-  vun  Ausrapurg-  B.  16.  vll 
machen  B.  20.  die  der  Ü.  22.  derFreyuerer  B.  26.  bescha^deu 
hat  B.    29.  auwendet  vnd  ankhorten  B. 

Q^f9»tor  atnutlüf  gtiBaen  duichsirichen  A.  6*  ach  fehlt  B.  il.  auf 
radiertem  gründe  A.  14.  8diiinfen  «ehr  Mhorff.  B.  17.  hejr- 
•ehrekhen  B.    18.  himel  fern  B. 

85|4*  gesloM  A.  mancher  bendt  geechendt  geeehM  B.  8.  Pra*- 
wIbB.  7.  aller /UUIB.  ohne  daaaB.  19.  viid  TDder  B. 
191.  fekU  B. 

869 13.  mancher  Stiinb  erluU  B.  14.  gsaaae  A.  15.  grerihlet  A. 
SO.  Im  dem  A. 

87)  almeg  A.  3.  von  ain  B.  4.  dem  sehen  A.  7.PiiaanmenA* 
Trompeten  B.    15.  Jüchsen  B.    S9.  Botinger  B. 

88}    herflfarB.    S,  in  ainannh  er  In  B.    8.  Ueuon  echenckhen  B. 

10.  kalaerin  klmer  A.    97.  geechöpill  B.    80.  uor  allen  A. 

89, 9-  brach  vtT  B.  10.  niuh^o  B.  11.  Ug  fehlt  A.  ruheo  B. 
28.  sprachen  B. 

90^  1*  Tnd  /Mli  B.    9,  tegenleiehen  B.    7.  nll  under  mochten  B.  • 

11.  han  fekli  B.     18.  auffgeridit  B.    18.  daronder  geiaht  B. 
17.  der  Tiidimit  B.    18.  waler  A.    88.  band  feUt  B. 

91,  6.  Gernaloer  B.     30.  Augspurg  B. 

92,  graben  gingen  muf  niiertemgrmnde  A.  diae  graben  B.  9.  ber^ 
bradi  B.    11.  doa  B.    88.  Kbodaoer  B. 

93,1  VbtTschrift.  Wie  fehlt  A.  5.  TemschB.  9.  \vai;i'ii  IrüsselB. 
11.  paucrsner  A.  Pauessnrr  l{.  18.  so  lass  B.  22.  Sie  spü- 
ren das«  B.  25.  an  plakt  A.  aiuerEr  plakbi  II.  80.  Pficb«en- 
maiater  Thomanen  B. 

1.  der  R8ninger  B.    7.  Urach  B.    85.  stund,    sam  an  der  ekh.B. 
87.  seiner  losen  B.        88.  üb§nclirift  wie  Br  alaen  Br- 
sehsssB. 
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$5,  5.  Dem  AB.  23.  ainem  loch  B.  86.  por  tbtadflfffer,  lir- 
karfier  viid  dureMtiriekem  iu    S7.  pflehe  A.    St.  gigw  dJaea 

gerOateo  B. 

96,  w  alle  fMoboMen,  alle  fealossen  roth  dyrehstrichen  a. 

5,  VnA  daraaeh  B.  6.  Mt  kbdrb  B.  I8.  roth  durchstrichen  A. 
f€kU  B.  If .  dia  UtMif  B.  16.  lag  nider  a  17.  Tora« 
▼orvBdB.  l9.foniibB.  Ml aahaaa iwaas Paw A.  Mratt 
A(r«faMeAMA.  /MBB,  S7.  atf  dar  Mibe»  B.  81.  Tode 
hemoder  fial  B. 

97,  *  Ilim  pien^  B.  6.  auf  dfe  fahrt  B.  8.  vering:t  sie  B.  S.aocb 
hülT  R.  iO.  ireben  aiiff  B.  i8.  nach  dUser  %eile  eine  durek- 
Mtrichenex  vnder  ain  acherm  durch  afn  jireaalin  A,  fehlt  B. 
83.  ihm  rietli  B.  Paro.  verrJetb  B.  89.  Mberacäriß 
mit  Jm  fehlt  B. 

98|  17.  bit  8i.  rmdUritm  §nmde  Sl.  «mardrieMee  B. 
87.  vnd  /«AirB.    88.  atondeii  AB. 

99,  87.  dralt  atmid  A. 

100)  3.  an  der  gedacht  B.    4.  wol  bewacht  B.     5.  all  daaa  leateeB. 

6.  veaten  B.  8.  Zanapach  B.  8a  aaioer  Beth  B,  88.  Vmt 
A»    AIn  aolcbB. 

101,8.  aadkB.  «a  mmI  Ii.  «i^  imUerfm  jvMde  A.  18.  galal. 
leo  A.  88.  aelbar  fem  B.  85.  mm  Pein  dee  BL  86.  eb 
eeiiieii  wlanneni  all  B.    87.  ball  B. 

102,  4.  Dach  bis  vll  auf  radiertem  grttnde  A.  Auch  wurden  Ihn  B. 
6.  achusaen  auf  die  gefehrt  B.  9.  Überschrift.  Wie  die  n.  s.  r. 
B.  12.  vuser  leuth  B.  88.  Pukbiio  a  23.  Prophet  B. 
86.  dan  aechaten  wir  B. 

103,  5-  sprechen  A.  7.  vminer  A.  9.  \il  fehlt  H.  15.  Ich  fehlt  A, 
hah  Ich  dacht  B.  20.  der  wart  A.  85.  JalPffSim  ved  aadere 
nile  B.    86.  JUiride  B, 

104|  &  vardriaeaaii  lohn  B.  18.  viel  boaer  B.  18.  venagbelt  a 
85.  ««eraeJIr^:  nnmacbA.    88.  waM  Br  & 
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105,  18.  4]r  f«t.  aueh  fekU  B.  19.  Tnd  /UUf  iL  4aw  nfiMfl  VBd 
bell«  B.  91.  JmgfhnifiB  vnd  düb  B.  9Sl  die  Sie  nur  wa- 
MiB.    96.  vBd  waOlen  B.  98.««MeBL 

^06,  28.  erdeokbet.B. 

107)  19.  M  Tt«I  noch  danior  B.  H.  hattao  B.  17.gewaa6B  aoffB, 
19,  da  vBdan  aida  B.    96.  abar  diaa.  A. 

108,  19.  bffcbafn.  B.  21.  adans  sun  auf  radiertem  gründe  A. 
22.  suiid  A.  25.  Die  Überschrift  lautet  in  B  fälschlich:  Wie 
Herzog  Albrecbt  gen  Wieno  khamb.    86.  dUe  giea  ß. 

109)  9.  Tor  daaa  ato  der  B.    St.  PafnliDfer  B. 

110,  8.  aln  dlener  B.    18.  bis  U.  auf  radiertem  grumde  A. 

III9  7.  anfj^oBdarl  B.  19.  Bothalnber  B.  91.  Tnd  Tarn  B. 
91«  die  wen  Br  B.    99.  mntagar  B. 

112,9.  waro  A  war  B.  über  graczer  A.  ubIer  drolzer  B. 
19.  PotUo  R    91.  viel  falsch  B.    88.  KonstorfTera  B. 

113)  16.  Cöerschrift :  Von  damaiaBipal  mit  dem  klMlbB.  9K  salaf  iL 
88.  Wer  pundea  A. 

114,  11.  mm  fem  A.    91  Bacha  vnd  aadnif  mall  B. 

115,  5.  auf  radiertem  gründe  A.  7.Schönberpr  17.  Puchalnib  H. 
19.  der  Ulrich  A.  21.  topel  auf  radiertem  gründe  A.  25.  tierr 
Vellh  herr  von  B. 

116,  5.  dess  B.  8.  Pridmaher  B.  9.  Toaa  B.  18.  FronhaaerB. 
84.  WaawasA.    88.  Ijat  taariach  «nei».  89.  aptlaaelB. 

ii7f  ÜberseMftfekUB.  9.aelieiBeiiB.  6. diaaalbif  B.  10.  IHdarA. 
91.  in  dam  B. 

118,  1.  vor  lan^inus,  luniiius  durchstrichen  A.  9.  i»  B.  lautet  die 
Überschrift :  Wie  man  iu  die  Purg  woll  graben.  12.  scliiesnea 
vnd  B.     25.  maister  faanu  Tbomao  B. 

119,  iL  peachaulen  auf  radiertem  gründe  A.  17.  graben  B.  98.  tMd 
88b  dmreMriekem  A.  fekte»  &     81.  lieffen  ajr  ay  A.  liaaaan 
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sich  vor  dem  loch  an  B.  85.  sy  die  B.  27.  pech  piUner  fevr 
spieflaeo  auf  radiertem  gründe  A. 

121  f  4.  nelodel  auf  rmäiertem  gnmde  A.  9.  vor  dem  Stranb  B. 
Jtf.  werffen  fekU  B.  >7.  Plökben  B.  S7.e  wirt  A  er  wirtB. 
darebtdaA.    28.  voderpnlesA.    S9.  es  maTemientB. 

23.  aber  so  rltiire  B.  21.  dem  fehlt  B.  25.  pesch  in  A. 
26.  allain  sacli  in  ain  Ji.  28.  ztcuchen  äieter  und  der  nächste» 
etme  radierte  %eile  A* 

123,  38.  paluer  kaloer  A.    khainer  B. 

125,  4.  ob  eie  alt  B.  8.  IHe  fiengen  B.  9*  Tod  toI  fetaa  B. 
19.  wr  das  ander,  alaander  dmreketrkkem  A.    alai  ander  B. 

97.  emtrmiUriem  grumie  k»  18.  aiua  nach  alch  B.  £3.  Ysd 
gar  aufdort  B. 

127,  1.  vmb  drahn  B.  2.  ain  weich  Treydes  R.  5.  Piiggelsrhen  B. 
6.  liettcn  haben  B.  42.  auf  radifitcm  grumh'  und  mit  mehreren 
besterungen  \.     14.  Gesind  AB.     27.  zu  A.    oben  aufTB. 

128,  3.  herwlder  B.  4.  hinder  »ich  nider  B.  6.  ain  Joch  der 
glamb  B.  18.  neben  eich  A*  19.  wilprel  A.  98.  nU  wol 
gähne  B* 

130,1.  war  aoaeer  A.  9.  Sdumenberg  B.  5.  aer  klnden,  langen 
dwrelutrieken  A.  18.  vnd  der  B.  19.  gfUiri  B.  18.  die  Sie 
▼or  dieen  Polten  B.    19.  sntntlen  B.    90.  der  Veetenrab  B. 

98.  Meai  khemb  B.    99.  kbonen  achon  B. 

131,  J.  Dass  diess  erzeugten  B.  7.  Übertckri/t  auf  radiertem 
grumde  und  vorausgekeud  die  mMekilfolgende  seite  ratk  dmrdkM' 
eken  A.  Iralel  InB:  Von  den  Vögeln  die  den  Jungen  Ffir- 
eten  worden  bradit.    19.  nein  Bohn  adiau  B.    97.  Br  dlehB. 

132,  2.  Tbuman  B.  4.  fehu  B.  20.  zukrant  B.  95.  Dan  ger- 
aten B.     27.  EcliterlDg  B. 

133y  S.  er  In  AB.  9.  and  8.  aer»e«ftfeBB.  19.  Oaen  A.  16.11er- 
aperger  B.  19.  Der  hat  B.  91.  nimmemebr  B.  99.  pe- 
IdbA. 
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134,  4.  die  SMel  her  K  iU  die  lehB.  18.  gehM  B.  15.  rotk  imnih 
»Meten  A»    ftkUB.    17.  WmAB«    18.  Schwab  B. 

135,  2.  ca  in  geschloss  noch  B.  ff.  nach  heydniacher  weiss  B. 
15.  ror  in  dlser,  so  lang:  durchstrichen.  A.  27.  Überschrift 
•»  A  roth  geschrieben,  aber  Mchtearz  durchsUicken,  fehlt  B. 

136,  8.  nenden  A.    7.  drellA.    19.  feftimbt. 

137,  6.  die  uoni  B.  iO.  durchstrichen  A.  fehlt  H  12.  Scheuem- 
berge  B.  15.  Pankirchen  U.  17.  Fleydnicz  B.  18.  Ulndl- 
eehelUe  B.  22.  beschwert  vod  B.  26.  Schouenbur^. 
27.  skrain  fehlt  B. 

138,  3.  Redion  B.  4.  Teiniz  B.  nannet  B.  6.  Telnix  B.  10.  auf 
der  stundt  B.  20.  diesem  greoMB.  27.  Vetan  B.  S8.  Söld- 
ner dao  B.     29.  pfunieo  A. 

139,  t.  bfekbo  B.  S.  elD  Ltndtmen  B.  6*  edmildlfoeelEjr  B. 
7.  Lepkho  B.  9.  Sdmdl  B.  »eOe  8  tmd  9  te  B.  rerkekr- 
ter  feige,  10.  vor  von  daenen,  sn  einen  dmreteirtekem  A. 
für  uon  danoen  Met  B.  mneraibeB.    11.  Meetpnm  B,    Ii.  das 

fehU  B.  18.  von  haagr  B.  20.  WIlUchkho  B.  88.  durch- 
strichen A  fehlt  B,  M.  MehtaafelnB.  27.  baiipteebifllA. 
80.  Ober  IraleerA. 

140,  Ml  Joean  B.    tS.  RetB.    87.  Jeeaa  B. 

141,  4.  ain  behendtcr  B.  5.  por  soldner,  pürier  durchstrichen  A. 
7.  Tatietschosj<ky  R.  10.  ez  fehlt  B.  U,  mit  Piokben  B. 
27.  TabatacboMsky  B. 

142,  17.  auf  dleea  ften  B.  81.  Av  das  tarl  A.  86.  Blee  Im  B. 
89.  MT  femeia,  ndK  ein  dmrekeiriekem  A.    mit  ain  B. 

143,  10.  lieae  nichte  B.  18.  roflben  B.  17.  gerodel*  meflkenB. 
89.  in  die  Um;  Tenvellt  B. 

manchem  fesctioHs  R.  5  mit  Hcliiesseii  R.  31.  En/.er.storfT. 
waren  sie  R.  32.  I  on  z.  10  bis  32  auf  radiertem  gründe  und 
mit  getilgter  rother  durchttreichung  A. 

145,  26.  tabatocligi  A. 
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147,  lt.  toNMOi  A.    81.  tck  erw6f  B. 

148,  1.  syan.  tffpsel  A.  7.  hie  /^rA/f  1).  12.  und  i^i.auf  radiertem 
gründe  A.     80.  Flening  B.     SS.  jrecs  fekU  B. 

149,  d6M  leb  hm  B.    18.  oha  MOmag  B. 

150,  8.  nit  »amen  A.  8.  UuMen  in  B.  9.  liegen  B.  11»  tlcr- 
eekrift  fekU  B.    87.  ««rfl  188,  17.    81.  so  Bodftnd  B. 

151,  3.  sein  sen  her  A.  4t.  auf  radiertem  gründe^  darnach  die  fol- 
gende Strophe  am  unterem  ran  de  der  seile  nachgetragen  A.  fehlt  ft, 
12.  Torpcgrkje  B.  18.  Praniwiz  B.  19.  Scherosky  B. 
20.  Rozia  B.  24.  KhorncuburgB.  26.  (MmA.  ScIiIomB. 
29.  TeinfsB.     30.  dea  lieben  B. 

152,  5.  Ganierith  von  Fronau  B.  9.  himberg  B.  11.  M$id  12.  ein- 
geflickt A.  15.  Überschrift  fehlt  B.  19.  atbi  b«er  B. 
26.  schrieb  B.     27.  in  pam  A      81.  (^r  zu  H. 

153,  3.  TDd  /««IIB.  8.  dMt  ftlMiüB  B.  18.  tosftr  B.  17.  J«. 
riohoB. 

154,  18.  Pnif  B.  88,  flberli«lta(«prMbtB.  81.  tabemB. 
88.  IriaA.  iratB.  80.  mnohdk petaun iL  mBChaiaibB. 
81  SMttMeB. 

155,  8.  berlewB.  11.  bar  h«uB.  18.  Paltenbiirf  B.   18.  bor  Ja- 
cob B.  18.  f.  kugan  «r.  18.  Qinderaicb  B.  l8.barBaabacbB. 
88.8abaBiaB.   88.  SlepanowiiB.  86.  BtankboB.  87.  baaaia 
wls  B.    89.  Moraaag  B.    81.  vor  do,  auch  iimkaMekm  iL 

156, 1.  Gonatatt  ZarnÜaabanagf  B.    %  BaaMtaoh  B.    8.  Oltbo  Bl 
7.  99r  kamen  drata»  «midar  «pata  dmtkatrMtem  A.  18. 
betacbaB.    17.  BtdberB.    18.]|latlUuMb  B.    80.  Jaokbo  voa 
TMbernabo  B.    88.  Flaaebin  B.    88.  Jini  tob  Brnbapoif  B. 
88.  TilinkbralaB.    8a  barfluiloBB.  88.VallwaUer& 

157,  1.  JobalB.  8.  BlankboB.  11.  bbSnlg  wmnB.  18.  Bar- 
pata  B.  18.  BadLj  B.  88.  achalllclalcba  A.  8lw  gaa  dam 
MfstanB.    88.aiiaianA.    80.  aoMt kbanaa smtB. 

158^  18.  Han  ftmd  man  dan  A.  man  flaidl  ibi  m  das  atatten  B. 
18.  meh  4lu»  ttrtpke  telB  folgenäe,  «ffcfta  ▲  faas  ^cilli  Br 
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kfiamb  Resclillch  dahfn  eretrabl  vnd  hette  gnü  f«l0j4t  gMbt 
von  diaein  lierzo»;  auf  VVienn  wie  Er  dano  «onde«  gteo  mit 
Ihnen  veiUo  ain  «o  ffrosse  weltthe.  82.  Br  sam  enteB  B. 
24.  vnd  fekU  B.     29.  hiader  ilim  lohn  B. 

159,  11.  MiD  tabHdi  iMtB.    iB.tUuk9mmml»t9U  m§em,  18. 

M  nsten  B.  19.  den  Blatoter.  MMnrge  B.  tl.  BobmiUio  B. 
24.  Khönrrn;  &  80.  la  deo  Torfen  B.  M.  SlrelB  B.  80. 
Pucbeimb  B. 

160,  1.  lo  Ich  A.  8.  BofgMdorflTB.  14.  vor  sn^  r,  mer  dureh- 
MtrUtkem  Ä.  a  ValUieBdorff  B.  II.  ror  pel  ain,  mit  ain 
Air«i<M;ei<»  A.  l&vad  difeaB.  80.  Ea  luoctiten  Ihm  aber 
nlt  folfm  tbuii  B. 

161,  7.  vnd  Behelmbsch  auf  diben  Plan  B.      la  aUen  wira  B. 

14.  schnellen  achricx  B. 

162,  14,  anf  ainan  B.    17.  garrfst  B.    18.  Jent  R 

163,  18.  Kbodann  B.  «I.  Vod  hätten  B.  24.  rotk  därckstrichem, 
A  feUt  B.     89.  loaet  B.     81.  vnd  arzu  A. 

164,  s.^ed.  frenB.  17.  E^aridi  B.  18.  Gumpendorff B.  8S.nnbanA. 
28.  auf  radiertem  gründe  vom  fen  «•  A. 

165,  1.  Bwtreha  A.  8.  Zu  der  B.  8.  acfaawanbar  A.  Sebooea« 
barf  a  ii,dU  %eUe  Hekt  noch  ehtmaki  äa,  mktr  nth  dwekatri- 
chen,  ebenso  unten  s.  84.  14.  Falkandorff  bemaeh  B. 
16.  Puchelmb  B.  19.  Reiapise  B.  88.  Aaon  B.  8&  Ponkhir- 
eben  B.    82.  Holkbircber  B* 

166,  8.  bSaawiebt  B.  7.  SOaaanbaimb  B.  9.  Helebnafger  & 
14.  Zwen  Mailar.    SebrodtB.    88.  TaehemambelB. 

167,  8.  Caat  B.  8.  Taebemambl  B.  6.  Pladntkb  B.  18.  bej 
diaen  ding  B.  18.  aneb  Andere  Affballere  B.  16.  ain  Kbea- 
aakbar  B.  17.  ScbaliOi  vnd  fal;  B.  18.  Zobersporf  B. 
81.  Banenitacb  B.  80.  Braam  loaer  B.  86.  Matacberl  fOr^ 
aerB.  87.TarrarB.  89.  Wangera  81.  daaavon  WeglalaaB. 

168,  84.  Sebnllgolaobffl  B.  Idi  fekit  &  Termalde  B.  88.  Tün- 
neMa  &    89.  CkNnbarakQ  vnd  Sfgredl  B.    88.  Dankbo  & 

88 
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169,  I.  weslaB.  iO.  aucrB.  12.  Gcrsl  Prantoer  B.  15.  Bene- 
dfet  B.  18.  Zeringer  B.  20.  Iiarracher  auf  radiertem  gmnde 
A  eketuo  paunter  der  näcksten  %nle*     Sl.  gerstprantiier  B. 

170, 

9.  NIcIosch  deo  Torpeskjr  B.  14.  Boala  mft  mSm  Mana  B. 
24.  Asen  Stubrer  B.   2S.sanl  larfen  oao  mifrmäieriemgnmäeA» 

27,  SfiaMDheimbB.  28,  U  fotao. 

171,  2.  Khosakher  B.  4.  Überschrift  fehlt  B.  5.  Streiii  B.  6. 
Pucheimb  B.  7.  RokhendorlT  B.  9.  und  10.  in  B  roj» 
buckbinder  tpeggeschnitten,  13.  FalkheudorfT  B.  80.  Preuer. 
PQUer  a 

1 72,  1(K  Vom  hwekkUider  »effetekMÜtem  B.  11.  Alo  ThSrIeielier  & 
ICBorfCB  kblafneB.  l6.khaln6B.  H.alaowolB.  2t,meie» 

pcsrhcn,  niU  dem  stiirm  durcMricheu  A.     St.  alter  eofaleilB. 

28,  aUe  aUefleftt  B.  29.  die  dfaia  81.  «Mt  vad  wUderMtk 
da»  vwMmUkende  haken. 

173,  14.  pfihteB  A*  18.  MberuMftx  Von  deaa  1iere«»fen  holleii- 
then  lam  Starmb  B.  88.  Sterbemberf  uod  der  Streln  losen« 
ateln  uod  Wallaee  Reutter  and  ir  B. 

174,  2.  L'öerschrift  fehlt  B.  19.  fiinfT  vnd  zwafnzFg  lansont  B. 
22.  genoet  ban  B.  89.  scbuurleu  A.  31.  verro  vod  iiiit- 
teln  B. 

175,  17.  die  din  B.    81.  mit  mOit  A.    beatohn  & 

176,  6.  In  fai  beider  A.  bdrt  da  von  b^er  tvehr  B.  lOL  In  der 
Veaaten  B.  18.  nlmem  A  shoen  B.  18.  ob  diaen  hanaa  BL 
17.  ralA  iurdMekem  A.  fitUt  B.  88.  aebr  beladen  B.  89.  ailt 
malaterlleher  formbe  B. 

5.  fberschrifti  Von  d«*n  die  da  Schadt'u  naiucri  B.  11.  Der 
lass  niandien  B.  13.  Passgy  B.  14.  Aboiii  B.  17.  Ginde- 
richusjry  B.  18.  Burali^y  vnd  Sigcredi  B.  21.  bis  26.  am 
unter en  rande  der  seile  nachgetragen  A  fehlen  B,  3 J.  Stenz»- 
boe  B. 
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178)  i.  Petter  schibersich  R.  4.  übenekrifl  fem  B.  13.  nullit 
14.  berrflMh  B.  17.  Menwaltttr  B.  18.  Khodokher  B. 
tS.  ala  teMter  mmB.  94.  hranM  bneMr.  ^ebolt  btblehlerB. 

1/9,  1.  /.  aiir,  u'op  d.  k.   Aiirer  H.  3,  Überschrift'.   Von  dem  v"n 

M  alter8tür(Tund  Plankenslaln  n.  Falkhpndorff  n.      15.  hhel- 

berhordorB.     18.  Vilberfforn.  19.  Pcirliiii^er  B.     20.  Obnr- 

leulhnerR.    23.  ersten  fehlt  U.  25.  KapnienRr  B.     26.  FQl-  ' 

terur  B.      28.  EhreDdorflTcr  B.  29.  lerberB. 

180,  f.  Sterstiauser  B.     9.  palM  A.    Potekb  B.    7.  oennen  bi$ 

erkennen  i«  B  vom  buchbinder  veggeschnittetu      Ii.  GaaaerB. 

16.  Gorj^en  haiier  B.    18.  Trilekh  B.    21.  ApügoB.   21,  Mber- 
•ekrift  UuMi  Dem  PaoUiircben  wiudUeiiUi  B. 

161,  8.  Gallens  B.  7.  Adaeher  dmrektirMiem  B.  14.  Allf[an;  «« 
«rtelaf  e$  B.  17.  Khobelatorffer  B.  81.  Andre  Sattler  B. 
88.  PankhlrclierB.    85.brachteB.    88.  Deas  ZirkeDdorffimB. 

182,  2.  hanss  Prciis«  B.     4.  streirer  A.     12.  Wienoer  hIÄU  B. 

183,  l3.Siaierinf  B.  15.  dar  ach  A.  IS.MontforthB.  8ft.8Ghweln- 
bekh  00  sngeii  2  B. 

184,1.  ^olflSm  B.  7.  B5fheii  B.  8.  HftflRun  B.  17«  Zelt  f lok- 
ben  B.  19.  Vier  glokben.  Pein  and  B.  98.  tbetten  TnaaB. 
99.  wir  deaa  allen  bori  B. 

185,  1.  weggeschnitten  in  A.  2.  vnd  haubtmeister  die  B.  8.  Über- 
schrift lautet  in  R:    Wie  der  khayser  in  den  harni«cli  war. 

17.  nahen  AB.     22.  wir  I^imer  I).     29.  wasclien  A. 

186,  17.  Da  viel  B.  16.  aiicb  fekU  B.  80.  gesofen  bioe  B. 
8L  boniucb  Wolfhin  B. 

187, 1.  Bofge  GoltncheMiy  a     9a  Benenberg  B.     94.  *it  99. 

f€ki€%  B. 

188,  6*  wer  no  fortB.  10.  Comeaenbnrf  B.  lt.  damnib  ob'fot 
wll  nein  aorf  B.  17.  bercsaf  AB  Uu  kunif.  per^  übrigetu 
dUt  pvMUUe  150>  97.  90.  Booenber«  B.  98.  Stookbo  a 
98.  Lew  a    80.  Oaetenalaln  B.    81,  Kbolbrat  B. 

98« 
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189,  2.  in  n.  trrggrsrfiniitcn.  3.  her  hainrldi  der  WSllIlhi  B. 
4.  Veilhinfillcr  B.  auch  oben  156, 8«  isl  weit  muller  s»  WIM«. 
0.  irenonibeu  gohn  B.  6.  ward  f  enant  Jör;  Tlstomb  B.  9. 
honiMcbt  B,  19.  vll  wohnen  B.  St.  8.  Berinri  iu»  B. 
80.  bereu  A.    St.  gangen  B. 

190,  7.  eer  In,  an  durektlrUkeM  A,    9.  sa  A  socb  & 

191)  19.  halben  erzaigt  A.     SO.  mit  A.     29.  in  U  veggetchniiten. 

192,  8.  Sebandt  alolldi  B.  10.  ndt  vnd  A.  17.  Die  Schaadtlo- 
een  B.    86.  Jnngflreyleln  nln  B. 

193)  8.  Sy  treuloaen  A.  6.  Mn&:<lelein  B.  8.  fenster  B.  ll.Gnlnst- 
bainleln  B.  13.  cnllilöslcn  H.  15.  Zur  Khayserin  H. 
16.  ilise  Schilling:  schauen  B.  17.  i«  II  tritdeihoU.  20.  hapel 
vnd  der  Dunder,  TVftrrvf  .vrAnVft»  /!  Schauer  B.  23.  achEy  derB. 
80.  reden  B.     81.  groblccht  B.     32.  mancher  han  A. 

194|  8.  löeet  B.  8.  Cor  Nenborg  B.  9.  Ton  den  Wien  B.  19.  bar 
I8r  B. 

195,  3.  Falkbendorfrn.  18.  Schmechtun^  B.  U.  VolkbendorffB. 
10.  Gegenworff  B.     26.  Volkbendorff  B. 

196,  18.  man  mittelt  all  &     18.  idr  nu  gebort  B. 

197,  2.  Her  herczajr  A.  aussrcdcn  khntil  B.  8.  handl  vod 
Hundt  n.  5.  GraueneggerB.  15.  weiche  SUmb  B.  82.  ge- 
wehret diaa  Elend  B. 

198^  1.  and  fem  B.  gewinnen  belten  ain  Bndt  B.  6.  Ibn  goha 
entwortte  B.  18.  Uer«ekriftt  Wie  die  TbaMnng  nencbla- 
gen  Wardt  B.  16.  Comenbarge  &  t7.  leb  nant  daü 
vorige  B.  19.  EnsendoriTB.  SO.  $1$  SS.  durekstricken,  samt 
dem  bei-  und  üher§eicMebene%  ämäerungen  A.  Jn  B  bis  auf 
die  ändenrngen  mllee,  aber  niekt  dmrehitricheno    27.  er  fekUh. 

199,  6.  so  Mir  ^ir^enl«  B.  6.  gwundeu  A  vieUeicht  gewndent 
8.  unser  hab  B. 
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2CX),1.  f.  malMt.  8.  Wao  lo  dem  B.  8.  Br  «leb  lelttet  &  18. 
feweeeo  B.  17.  voeer  kbleloer  B.  21.  der  bteer  der  MeenB. 
88.  für  fiie  B. 

versctiuamct  n.    9.  vor  edel,  ewig  durchstrichen  A>    18.  Co- 
morren  B.     14.  An  gesebenl  B. 

202,8.  leh  oar  leh  A.  10.  ee  wer  Ihn  trOb  B.  15.  Golb  B. 
23.  Helffrefch  BobeDhanser  B.  24*  wflrcbco  die  B.  25.  Vft- 
leotln  B. 

203,  'S.  ror  \va,  also  durchstrichen  A.  13.  haincrant  B.  8.  mao- 
cliea  fehlt  B.     15.  drit  nain  dkez  maoae«  AB. 

204» 4.  wir  nur  dieeo  B.  15.  wlrdt  naeh  Ibm  B.  27.  MmdMT/: 
^e  wir  In  die  Beaftitt  khmneD  B. 

205,  8.  Corneuenbiir^  B.  25.  Olm  ainem  B.  27.  Topasion  B.  28.  In 
•Ul  mit  B.  zafn  AB.  81.  durchltiret  B.  eoU  wohl  darch- 
wieret  het»aen% 

206,1t.  will  blessen  ihren  D.  17.  In  stolz  weiss  B.  19.  tiennf- 
nscl)«>r  R.  Ül.  h(>nkh\v(>.sslikh  B.  23.  r«lik  Wd  sehwan  durch' 
strichen  A.  fehlt  B.     30.  Bio  Pell  B. 

207,  12.  wie  neoMb  B.  17.  TDdeerrnB.  18.  eebwerroB»  27.  nr 
wolteo  B.    81.  elleo  aoUen  Terdemet  celn  B. 

208, 7.  auch  niarkhe  B.  übersc/niß  fehlt  B.  16.  alss  ain  ge^ 
Ihrcueu  B.     24.  roth  durchstrichen      fehlt  B.     28.  Ao  fnadB. 

209, 1.  tauben  B.    80.  Burdeo  B. 

210,10.  leb  fekH  B.  15.  aehi  deo  B.  19.  Mertekrlfti  gegen 
der  etatt  varet  B.    89.  da  fehlt  B.    81.  Wann  der  B. 

211  9 18.  voll  vnd  feines  l{.  16.  der  acbliif  swen  einer  biener  B. 
22.  fiirter  A.    auch  fuerter  B. 

212,  5*  Aber  Tain  B.  9.  be^dten  de  B.  21.  t  eafenn,  28.  der 
nein  In  nebid  gehutert  A  der  vebi  B.  26.  auf  der  ftl  B. 
27.  Ewenger  B.    81.  verscbloeeeo  B. 
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214,  i.  dez  Erzherxojrnn  B,  namb  ain  B.       16.  Briclitig:  B. 

21.  bi  apl  A  propl  B.     wisseot  B.     27.  ibsero  waM  daas  B. 

21  Oy?.  Ma  ao.  /WUm  b. 

217>6.  der  Torf  B.    7.  «neb  ehe  B.    1#.  betB.  .  16.  eeiiieaB. 

218, 6.  welbUn  AB.  10.  sich  da  B.  18.  alterieio  A  aiteralela  R 
II.  CkhtöweyeB. 

219)4.  TraiirB.  6.  dfsi-  afner  nher  nicht  sicher  A.  dfssRomarB. 
7.  ual«ch  tialüchcn,  valsch  valschcn  AB.  8.  iiiiicsten  mit  dciuB. 
17.  greapreuz  A.  21.  Irost  B.  26.  iibersehriflt  weideneUlB. 
27.  kaiaer  «uff  aio  ek  auf  radierUm  grundit  A. 

220|10.thiiiiUdiB. 

221,  tS.  herrn  B.     27.  der  Enzioger  B. 

222,1.  wiaaent  B.  5.  Schenper^cr  B.  6.  khoderey  B,  li.«U 
führten.    Eefiment  fi.    27.  lant  fekU  B. 

223,  vor  eler,  alfer  iunkotHekem  A.  5.  deneht  atch  ftet  im 
nJt  eehwer  B.  10.  diaer  adi  ereehln  B.  1&  rthholffer  B. 
81.  TenvalfetB. 

224, 1.  her  er  A.  2.  W  ie  wolt  A.  8.  acli  fehlt  B.  14.  vovf  B. 
15- Corneueiiburg^B.  18.  für  diese  zeile  die  darauf  folgende  hie' 
hergesetzt  t  naehmal*  durchstrichen  A.  zeratört  B.  26.  Djr 
aehen  A.  ' 

225,5  .  verachwigen  B.  8.  PanoklrcberB.  10.  norrecbte  lietteaB. 
18r  deackhen  B*    14.  faet  wa  mehr  B. 

226,  lt.  ksDlwerr  A.    81.  so  Im  flene  B.    8^  demaelben  B. 

227,8. darin  reitB.  15. Neiienbiirg  B.  20.  iezundtB.  22.  aol- 
tcn  B.     26.  By  nicht  B.     29.  Neueuburjf  B. 

228|  1.  überseMfit  proh.  feUt  B.  8.  Coraoeiihmqr  B.  14^  den 
er  Terlrauet  B.    84.  Jmod  an  A.  . 
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229}  «.  zwlrcben  R    6.  PwnklKlieo  D.    9.  wdleni  B. 

230,2.  ich  Brigt  B.     10.  u.  11.  auf  radiertem  gründe  A.  Daoii 
ich  a>  B.     15.  machten  B.     17.  alle  fflr  B. 

231 )  7.  WIM  bt  B.  18.  KboniDSueBburgtt  B.    tl.  aellMtB.  M.  totk 
dmrekttHekem  A.  ftfUI  B.    96.  «Um  Reth  B. 

232)  9.  tamaien  A.   7.  TerDamben  B.     16.  bio  fehlt  B. 
233»  SS.  ItannbB. 

234)1.  wurt  A.     2.  greruchet  nicht  B.    4.  schlfchtigun^  B.  5, 

fehlt  AB.  Coreii  INeuenbiirj  B.  14.  Cornneuenhnrp:  B. 
19.  mehr  B.  20.  Ehr  B.  23.  in  der  verschreibuog  B. 
80.  vecfttben  dl«  ccholdt  B. 

235|  17.  dewMibeB  B.  M.  bald  AB.  tt.  Heoburf  B.  tS.  Wel- 
teneekbe  B.    87*  Boom.    Oeaterrelcfa  B. 

236,  2.  i\eustadt  B.  18.  vor  nidor ,  sider  durchstrichen  B.  24.  In 
ein  handte  B.     29.  wasä  der  veiste  B. 

237)  SO.  zu  fehlt  B.  27.  «chrtb  er  Im  gMt  B.  SS.  Tente  «tett 
und  auch  B.    SO.  MainaldifeB  B. 

238,  IS.  ÜberteMfi  fehU  B.  19.  Tranteoatorir  a  16.  OnfTeo- 
eekhe  B.  Sft.  noo  /'«MI  B.  SO.  norhan  geraogeo  hao  A.  leb 
ooo  Ehe  feniDfea  B. 

vor  uerlassen,  pe.slassen  durchstrichen  A.     SS.  müestea  wir 
den  Brobst  B.     29.  schedinu'enkhe  B. 

240)  S.  der  Aufuatein  B.  6.  Tabottechoaeky  B.  15»  benedict  B. 
SS.  aden  wiMer  B.  S8.  oeoitaohieoko  A.  Nemtaehrftnkho  aber 
nieJU  Sieker  B, 

241 ,  9.  ichedtgeo  B.    16.  ele  fehlt  B. 

242jB,  und  4.  in  verkehrter  Ordnung  B.     4.  zach  A  /'/'  7.  in 

dfae  Slat  B.  10.  verwapper  B.  14.  tty  slalllirli  IrozlichenB. 
St.  überukriftt  Uoif  kbammeD  B.    81.  bechenbergB. 
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243,  8.  raerth  wtM  auch  auff  B.     12.  An  ein  B.     11.  aof  disen  B. 

244,  helienbergB.   6.  also  aey  B.    19,  unser«  halben  B.    22.  /.  schat 

245,8.  nachtbaurn  B.  18.  rot/t  durchstrichen  A.  2S.  pesth  kom 
lain  Btat  A.  2i.  euch  ab  B.  26.  waon  im  B.  28.  vnd  zugen 
sich  auss  von  der  herbcrg  B. 

246. 1.  Cbertehrifti  alcli  fehlt  B.  2.  die  sach  B.  4.  vnd  dy  er  B. 
6.  /.  Mern  Irr.  10.  vblich  B.  11.  der  bis  hfess  nvf  radiertem 
gründe  A.  15.  hannss  KhQrasner  B.  21.  Jacob  tttorch  B. 
31.  gschwindt  B 

247  )  12.  Der  herzog  B.     16.  In-ungen  B.     19.  meiner  B. 

248a.  Cberschriff.  aufT  den  haf  fehlt  B.  10.  am  gang  hoffnun  hao  A. 
20  Ihr  mechten  B.  22. 8lch  erhueb  ein  grosser  Lauten  schall  B. 
26.  alsandt  vahren  B.  27.  siechen  A.  schieasen  stechen  und 
achlagen  B.     29.  wie  ieder  B. 

249. 2.  es  wer  vienen  B.  9.  sprachen  B.  13.  gabliche  B.  28.  statt 
hie  B. 

250,  Ii.  disea  Lei  gerat  B.     16.  Zenkho  B. 

251,  3.  Scbel  B.  14.  salbet.  gaiff  A.  sebel  B.  17.  vor  mir  B. 
20.  Berner  B.     28.  schlampen  B. 

252,4.  Uli  B.  21.  niastern  B.  28.  Criatranen  B.  27.  haub  A  laa 
fehlt  B. 

253, 8.  Nuz  gimden  B.  6.  lan  fehlt  B.  10.  herzog  nit  gehrt  R 
14.  nflner  B.     22.  der  Zöhtinger  B. 

254,  1.  die  wart  B.  3.  auch  kham  er  sust  deas  mala  abkham  R. 
4.  dann  der  B,  5.  gihtet  B.  gedichtet  B.  6.  berichtet  B. 
8.  khain  nit  B.  12.  puch  erleutet  AB.  13.  daz  fehlt  B. 
26.  vor  diaem,  Aerti  durchstrichen  X*     81.  liin  aolt  kumnien  AB. 

255,1  .hzn  fehlt  kh.  nit /VAU B.  6.  vnd  zween  wenzim  B.  8.  wein • 
zierl  B.     24.  nun  sein  B.     27.  du  fehlt  AB  geprahi  A. 

256, 13.  er  läpt  mit  dar  A.     £6.  Bluet  wiger  B. 
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267,  14.  der  hersof  B.    8t»  rdchtlf  B. 

1^58>  7.  Die  wqIhs  B.  12.  zu^ehorte  B.  92.  diaen  »cbendJiGlieB  B. 
26.  den  het  B.   31.  uir  fekU  B. 

259,  9.  fljr  aeuieB.  fürwm  mmn  e»  mich  i»A  mekmem  könnte,  6.  Mi- 
lien B.  8.  dtM  aller  B.  17.  Mr  kiiiiib«  ker  durektirtckeu  A. 
20.  legeiitii  B.    25.  rülk  «ntf  9ckmw%  dwehMirtchem  A.  fdUlB. 

260,  10.  auf  aller  datjs  B.  16.  Pen  drann  er  B.  20.  wie  der  den 
sfinn  gewunnen  B.    21.  eatnionen  B.    25.  keucxen  g\g  A. 

261,  20.  pvren  B.    80.  Melb  B. 

262)  9.  prener  B.  2^.  wir  fehlt  A.  26.  ballapruuer  darnaig  B. 
29.  Stefiaa  Klieckhe  B. 

263,2.  •exen  ey  B.    7.  wider  ao  B.    18.  basten  auf  mich  B. 

264,  1.  se  fthU  AB.    18.  west  A.  Test  B. 

265,  6.  doch  fehlt  B.  13.  ^aiiz  ist  ir  B.  15.  das  dln^  B.  29.  daas 
gebeU  B.     23.  f  eaext  B.    29.  Khejraser  deaa  in  dedit  B. 

266,  7.  Dem  wflrden  nokheodeD  m  B. 

267,  2.  Ewaogeliclier  B.  iQ.  ZeDtUngerB.  13.  BaubenhauaaeD  B. 
16.  Straiiaaburg  B.    19.  her  weit  A* 

268,  16.  ay  gar  gelatllcben  B.  28.  prieatem.  In  fkU  B.  29.  Nie- 
laa  aeln  B. 

269,  f.  wie  es  trifft  B.  14.  BchawenpnivB,  22.parrirA.  29.  den 
■ektiiden  B.    80.  TlionoB. 

2/0,  1.  zen  A.  6.  bis  11.  fehlt  B.  16.  ihrer  wer  worfTer  B. 
2%.  da  aiin  B.  25.  der  wannen  B.  26.  euUieioer  B.  29.  vill 
schnöde  B.     81.  gflsner  B. 

271,  1.  Panhalmber  B.  4.  gadMwe  B.  8.  gwalahauer  Tboma 
Tenckh  B. 

272,  8.  er  «laebade  B.  8.  Taacfalerin  B.  9.  peoiflngfnerla  A. 
la  enthamerin  B.  17.  vnd  ermord  B.  82.M«if  148«  ftltlM» 
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der  A  h$.  ist  grösaer  gesehrieben,  aber  von  derselben  hand»  S8.  hlo- 
xugen  In  die  B. 

273,6.  fkraaen  «Mto  B.  II.  der  fekU  B.  la  Ingnelttetler  B. 
16,  tu  haiden  haiiM  B.  19.  Die  mäekeiem  tekm  sirophem  fes- 
tem B. 

274,  17.  preiff  A. 

275, S7.  die  f0l§enie9  heUem  etrepiem  fehlem  B. 

276j8.  Lberschrift  tautet  in  H:  Wie  ain  Frau  In  Sibenbnriren  be- 
«chworn  wart.  10.  der  fehlt  B.  15.  in  I)es.ser  boschwür  B. 
16.  daz  teufcl  A.  20.  Sün  wir  nur  da^s  wir  vor  in  ^ieu  B. 
S8.  fekeo  A.     21.  gerne  B. 

277, 1.  BrbiDb  mir  B.  8.  grOiut  tponleln  B.  6. auf  Im  B.  RdlseB 
meoMben  B.  10.  «off  Diemen  A.  14.  elllel  A.  18i  ▼nraeht 
M  recht  TerkhereD  B.  15.  frfliiM  epamlehi  B. 

278,  8.  etek  es  innb  'WIenn  B.  18.  reth  tmd  eehmmm  imrekelrtehe» 
A  fehlt  B.    15.  dez  fehlt  B.    85.  ptmee  eraflt  B. 

279,86.  in  B.    87.  den  B.    80.  grüM  «f»ftnlein  B.    81.  Un  sebiB. 

280,1.  erklHmnanB.    5.  Tnder  andern  B.    18.  vertkUiet  B. 

281  ,81.  berzogeoB.  86.  berz  alles  B.  81.  grawiea  uil  A.  82.  auf 
den  B. 

282,  12.  fraiien  vnd  B.  18.  «inen  grosnen  B.  17.  vnd  am  R. 
18.  alflam  B.  20.  nier  den  drey  B.  2i.  dann  ein  Jahr  B. 
27.  erfunden  B.  81.  die  folgendem  neilenim  eerhehrter  erdnumg  B. 
88.  ZImeni  rimen  B. 

283,5.  oder  m  B.  8.  erfOhrer  B.  7.  und  8.  dmrehetrid^  A. 
fehlen  B.    10.  In  alnem  B.    80i  ranflrt  B. 

284,4.  (ÜMcii  Plaz  B.  7.  painen  AB.  20.  pei /eAllAB.  21.  klioui- 
wer  tali  B.  geleidi  sprachen  B. 

den  manne*  herzof  B.      9.  :iU8.s  jirreifTen  A.      1^.  hanper- 
ger  B.    18.  pertrankan  A.     16.  Schailannar  B,    16.  ««^  17. 
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am  nnteren  runde  des  blatles  nachgetragen  mit  der  veisung:  'dia 
hört  hin  aufl*  da  daz  krcucz  ateL*  A.  86.  apbididiiui  AU* 
80.  will  Thuna  B.     81.  Juna  B. 

2869  lO,  mnDteii  vmb  A.    S8.  ««4  S9.  to  ttrkekrUr  9r4mmt§  B. 

287)8.  Tnraüf  Iddien  Leathen  B.  6.  sirner  aer  B.  10.  Prunnen 
fiilaehen  B.  14.  Taimen  will  B.  16.  aprinen  A,  SO.  deaa 
daaa  acbefaien  B.  Si.  naterfer  A.  S6,  mmA  97,  i»  »ar- 
Mrfer  /bJjr»  B. 

288.  1.  roth  und  schwarx  durchstrichen  A.  fehlt  B.  2.  klimmen  A. 
9.  holden  auch  B.  10.  soldcn  B.  vonn  PoriHchen  B.  14.  her- 
ziehen B.  17.  g-slellen  A.  den  er  den  stet  B.  89.  dns  beige- 
setzte V  in  tovnko  üt  in  A  dem  o  übergeschrieben*  B  hat  Tunckho. 

2d9,s.  BtUgerB.  8.  Vierer  B.  8.  feh  da  meldenB.  6.  mrimnt 
Ton  paael  auf  ritdiertem  gründe  A.  von  PaNsl.  atoU  B.  8.  Tho- 
maacb  Lauttenberf er  B.  10.  Sachs  B.  28.  übendUrifl  durch' 
strichen  A  fehlt  B.  Dass  A  die  Übertckrift  $chtear%  geschrieben 
und  durchstrichen  xeigtf  rOkrt  ohne  xweifel  daher,  dass  Beheim 
dieselbe  nach  getcöhnlicker  uft  roth  lutbem  wolle,  tpiter  über  dies 
naeh%utragen  verga»»» 

290)8,  verbor«!  B.  8.  ra  den  Urten  B.  1^  ÜbeneMfii  von 
MOlperf.    16.  Irrer  eren  B.    17.  Laoeii  B. 

291  5 19.  I  berschrift:  mich  ehiicni,  vnd  den  rolmaLstern  roth  durch' 
strichen  A.  fehlt  B.  19.  Süluer  B.  22.  mit  ioi  oam  B.  87.  an 
der  zeit.  B. 

292,1.  michler  B.  4.  Mehrer  landtc  B.  5.  Marchfeldl  B.  18.  auat 
auch  ander  lefllb.  B.    81.  Lauch  B*  88.  Marclifeldt  B. 

293,  t.  bergen  A.  4.  Bas  het  B.  9.  THdeekher  B.*  10.  Lenprecb- 
tlger  B.  11.  Wllaer  B.  18.  Terh5rer  B.  15.  BHclaa  pra- 
thrlse  B.  17.  Hlklaaa  B.  18.  polckli  B.  20.  Pöll  B. 
M.  wart  mir  B.    88.  Ueraekrtfix  fhindorfTB.    81.  frandorffB. 

294,8.  Der  A.  warB.  8.  aanel  Khnnlgonde  B.  11.  HarchfeldtB. 
91.  Boaaaohardt  B.  87.  UertMfti  Tinte  B.  88.  Tente  B. 
80.  gaaaa  A.    81.  gaaa  lait  A. 
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f(>ldt.  D.    25.  iiiarkuüd  A.     80.  im  A. 

297,3.  vieleu  B.  6.  dsM  nit  B.  9.]  beneia  etlemtUcbeo  & 
SA.  dreien  «•/  rmdierlem  gründe  A. 

208)S.  UecfateMlatn  a  8t.  Der  B.  St.  Ehmidlinf  B.  ti.l.ben 
fan.  TeDis  ber  Jan  B.    80.  Panhell  B. 

299.2.  Teniz.  damit  B.  8.  Bademenxfi  B.  21.  ainen  UtiB 
gebetseri.  A. 

300,  S.  aoM  dar  hutte  B.  9.  wu  fehlt  B.  18.  der  feUt  B.  17.  po- 
■aiRBeB  A.  88.  die  drteier  B.  88.  Banlcber  B.  86L  wacdai 
die  Yerbeickbt.  B. 

301.3.  •pfleo  A*     8.  90r  het  fewert,  wart  geta  durekeiMen  L* 
18.  Mtediaadi  &       15.  pefundtea  B.       18.  NiderftUeo  B. 
81.  March  dem  B.    88.  vnd  der  Roaa  B.    89.  Markh  B. 

302,0.  ll^en  fiborall  Tt.  6.  ZeralrauMet  B.  10.  Diaer  B.  19.  la 
flleateu  A.     ei»      ftklt  B. 

303,8.  lelbel  B.  H.  warB.  18.  iftaratiH/lt  Lenpelatorff  B. 
18.  gaoaa  A.  18.  swo  meil  was  muf  rmdiertem  §nmie  A. 
Laxenbnrg  B.  81.  aeaft  B.  88.  baoeoberger  B.  86.  tai 
waaa  B     87.  Arbeabacber  B.    80.  grOn  B. 

804,1  •  Hmgeßtekt  A.  Lempeiatorff  B.  4.  porgea  A.  tfai  Burfcr 
bleaa  Jafsrodt  B.  9.  Ihm  B.  18.  dan  diaer  B.  19.  aan 
Behmen  B.    80.  hta  88.  fekit  B. 

305, 5.  »cFjlii^fen  Raiil(!n  vnd  II.  7.  büsswicht  II.  15.  perlten  da  II. 
18.  Uber  Schrift:  bcy  Scliwechat  B.  18.  bey  dem  II.  19.  la- 
xenbiirg  B.  20.  von  dem  B.  82.  Schweebat  B.  27.  vnd  aio 
floflTB. 

306|  1«  froa»  mffen  B.  8.  gmaaer  B.  4.  bakben  tboiben  vnd  B. 
6.  Boaltfem  Meaaan  B.     II.  leopobitorffB.     18.  kbnofff B. 
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19.  hSliTend  R.  21.  der  atn  B.  22.  Sic  In  It.  26.  ain  niuf- 
Uch  B.  28.  ror  sich,  ay  durchstrichen  A.  UeMeo  Sie  £• 
29.  vor  hielteo,  biegen  durckttrieken  A, 

4.  den  herdenB.  9.  INo  AB.  11.  dlien  allaaB. 
IB.  Mbr  beladen  B.  18.  Ilrejden  hlo  dan  B.  Sl.  Menekrifit 
Karleperf  B.  81.  Nim  wsm  ein  haiiae  daea  hleaa  KhatacU  B. 
£S.  vnd  dIeB. 

308, 1.  Kolsperjir  B.  Die  Sporlen  B.  6,  stechen  vnd  «chlach- 
ten  B.  7.  vnd  schlaclicn  B.  7.  ror  nahen,  flihen  durchstri- 
chen A.  8.  Da  diM  in  der  Vestan;  waiiren  B.  10.  und  11.  in 
werkekrter  folge  B.  11.  weicser  A.  18.  riihen  B.  IS.  aoeb 
der  Verinet  an  B. 

309,  i.  KolflperjR:.  ain  hausa  B.  5.  Jbelejrdift  B.  7.  wol  erlaubt  B. 
18.  Tumoll  fi.     22.  mOrgl  B. 

31098»  aolcbea  geapenat  B.  8.  malnten  B.  6.  Zwar  Tenfel  B. 
10.  fO»  du  dieb  B.  19.  andern  Mdea  B.  88.  angalllcber  Sitte: 
dritte  B.  aleh  binder  ein  dacb  B.  88.  Tmb  In  da  atunde  B. 
89.  reib  muT  eekmmrM  durekatritken  iL   fektt  B.  80.  aieb  A* 

311,1.  ach  fehlt  B.  4.  eiilel  A.  9.  dar  zu  auch  B.  1*.  ror  arger, 
ubL  durchstrichen  A.  15.  Iiet  fehlt  B.  16.  roeDscti  fehlt  B. 
8«.  yII  Mannbaffl  B.  87.  Beuren  B.  88.  Tud  denen  bandl- 
werehan.  vnd  hawen  fekU  B.  80.  bolbtppen  Kborbtni- 
fer  B. 

312, 1.  Khazenpeller  B.  7.  Kodrier  H.  13.  alsa  Ich  nll  khan  B. 
18.  ain  Nam  B.  22.  ror  g:eniacht,  uon  in  durchstrichen  A. 
SO.  Scbemperg er  B.     32.  gealelien  A. 

3139  7.KbelapergB.  B.Höersehrifl  fehUB.  9.  ungefehrdB.  18.alaa 
wir  hOren  B.  18^  nll  mebr  do  B.  18.  fOnff  weleher  waan  B. 
88.  wlemer  A. 

314,8.  peacbeben  B.  6.  reacbe  B.  7.  war  wtd  JeM  meUt  dUtt 
f^rmB,  18.  argUaligerB.  18.  YngelBglerB.  19.  naebnl»- 
lag  B.  84.  verpandte  B.  87.  Tortaa,  empor  B.  88.  ▼ndeaa 
lieffenaB. 
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315, 

18.  SdüMen  Tod  wfirffeii  B.  Sl. wen  der  oebd  A.  f8.CSeelileei 
Bntlldi  erB. 

316,13.  j^en  fekit  B.'  12.  lihreat  wanm  B.  tS,  KictaM  B. 
80.  Tarifeh  B. 

317, 21.  her  filr  B.    Sa  ilinen  den  erfbt  B. 

318,4.  hei  f«weel  B.  i>  Br  diee  B.  <L  all  Am  Ruhne  B. 
1#.  Perchtoletorir  B.  17.  BoeeahwC  B.  18*  üeithiirge  B. 
SS.  Ble  very*beB  het  B. 

319,1.  erfurii  R.     2.  dass  ihu  nit  Porgen  kliiindt  n.      8.  8uhn  R. 
9.  ^eflchickhct  schon  I).     18.  soll  leydeii  solch  vnkrauUi  werB. 
25.  uoD  fehU  Ü.     28.  aUm  A.     vod  SUine  B. 

320»  1.  geheo  B.    6.  reeeUch  B. 

321  ,11.  sprachen  sdion  R.      20.  zu  dem  B.     22.  soll  Ihr  daM  B. 

iWbCH  A.     30.  dass  wir  euch  hie  U. 

322,  18.  Cbersehrift  fehlt  B.  19.  hiess  walls  R.  28.  vnd  verbleibe  B. 
2^.  Ludwig  B.  S7«  Mine  eUt  B.  Si.  Nim  eoU  B.  bk 
fehU  B. 

323f  6.  Um  wideninb  edirieh  ?iid  entlmUi  B.  lOL  raoh  wer  nöehtB. 
llk  IhD  gewnnnen  het  B*  18.  Br  ddrff*  Ihn  B.  17.  lAer- 
tekr^t  über  aikiiparf ,  wlen  diird^Meken  A.  rdlt/Hr  tech  B. 
SS,  SS  bUUt  170^  ieer  A.    S7.  ea  feUt  B. 

324,  2.  das  wolt  B.  4.  verlassen  schun  R.  6.  wider  ^ewin  A. 
ftat  wider  gea  Wien  B.  10.  Gleichw  ol  vor  B.  swier  B. 
S8.  dem  Feyrtag  B.     S9.  vnaem  herm  B. 

325a  .  achten  B.  2.  uor.schtnaclilen  B.  7.  mancherley  liandlunf: 
Kuden  B.  S6.  Daon  er  B.  80.  goaeeeni  A.  nii  mitgenoa- 
seo  B. 

326,  6,  krent  waren  vnd  BL  9.  wnn  Dir  waren  vea  B.  14.  «*ar- 
jeMTV:  knek  A.  14.  ainrnn  A.  16.  PhantnMjB.  SO.  n 
ni  A. 
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327,1.  dtBimbB.  tl.  das  mirA.  17«  herdeo  B.  18.  mSrdenB. 
tu  radan  B.  tl.  fafaa  alnaiidar  Ibattaa  baden  B.  t6L  ao 
fOU  B.    S7.  Tolnan  B. 

328, 1.  Btaft  vnd  dicht  B.  7.  wol  gawiaa  B.  9.  o.  iO.  erne. 
herna  JL  13.  aia  gen  Wien  B.  18.  aar  dem  iat,  da  plat 
durckHriekem  A. 

329,7,  bleibe:  vertreibe  B.     28.  beim  B.    24.  bort  mein  biU  B. 

330,  lt.  mir  nAte  AB.    tl.  vnd  bingerieht  B.    t7.  aneh  fekU  B. 

331  )  19.  aiicli  sein  \aui  het  hohen  B.  21.  Sachen  waren  B.  22.  Al- 
brecht dar  B. 

332,9.  lalater  A.  19.  dan  Bncb  B.  tl«  wan  wir  Tnib  B.  .  tA. 
anfabant  B. 

33398.  dar  langer,  lat  B.  7.  aampt  in  dar  A.  11.  daaa  B. 
14.  reden  richten  B.    SO.  sn  ftkU  B. 

334,4.  boret  daM  B»    9.  Da  zu  sehen  B. 

3359l.|io«hbargB.  8.  ivoldi  B.  10.  CkomuHi  B.  lt.  anaa  aal- 
nem  Baibe  B.    8t.  mienfeldl  B. 

336, 4.  acbnellen  B.  5.  aus  fektt  B.  8.  berr  fileflbn  von  hohen- 
bufB.  87.  PneheimbB.  t8.  bedeaB.  89.  herr  Oenidi  B. 
80.  vnd  harr  fligraandi  B. 

337,3.  Aurli  so  B.  6.  hufkJiircher  B.  8.  truchsen  A.  23.  ram  • 
seider  auf  nidiertem  gründe  A.  24.  Morold  IViger  ü.  26.  Ro- 
senbart B.     28.  £rbard  dosa  B.     32.  Aieudegger  B. 

338|t^  QamaxfefhB.    t4.  perlruaken  A.    tt^  haugg  YndMeebelB. 

339,11.  Nur  AB.     19.  prabt  A.     80.  Vallihendorfr  B. 

340)2.  Rudiger  B.  5.  des«  landts  B.  13.  theiting  in  Sach  B. 
18.  Remaeider  B.     30.  äugen  ich  Ihnen  aah  B. 

341 9  9.  Kbajaer  Ihnen  waaa  B.  lt.  80  daaa  ea  nocbB.  15.  Jeeanndt 
nan  o/l  B.  87.  vnd  ndl  B.  88.  beatettlgt  B.  89.  herr  der 
Khajraer  B. 
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342,  1.  ein  in  fehlt  B.  4.  dass  Er  daM  verrndietc  B.  5.  beslätlele  B. 
6.  da  \vas8  der  khayser  B.  9.  da  fehlt  B.  19.  uflit  in  die 
•chuel  B.     86.  Beheoib  B.   87.  beraiUet  B.     31.  den  fekit  B. 

343,1.  BehenbB.  8.  M^enndert  B.  4.  Daeitai  B.  i.  Bis 
wwer  AB.  8.  I.  apdre  mtI  »«lyt  68,  80.  Andre  MI  B. 
18.  grober  B.     20.  Wie  ftr  aie  Thor  bin  kh  B. 

344, 1.  Es  hei  auch  nil  B.  6.  her  fehlt  hlpreniias  B.  12.  In 
ihn  solhcr.  uill  Ich  mich  B.  18.  vnd  In  im  AB.  19.  mit 
eine  ««  ilen  raml  hingeschrieben  und  (Inrrhstrirhen  A.  fehlt  B. 
20.  alz  ucr  bis  peine  durchstrichen ,  dafür  %.  21.  darunter  ge- 
schrieben A.  all»  fer  dass  er  der  Peine  B.  21.  fehlt  B.  28. 
aucli  fekll  B. 

345,4.  felan  A.  5.  den.  BebelnibB.  18.  geschfebtB.  18.  eoMt 
mit  B.  16L  da  Ml  Wien  ain  Ammer,  warnen  fekUB,  19.  e«r 
anaieien,  nalachen  ättrekäirtekem  A.  80.  mt  eecMn,  legen 
äw€k§iriek»m  A.    89.  nn  bereng  AB. 

3469S.  liechtenslain  B.  11.  sülvlielbcrirer  B.  U.  Überschrift  fehlt  B. 
17.  aucb  d^  AB.  18.  von  haage  B.  28.  denB.  88.  bet 
Ibm  B. 

347, 14.  alleten  A.     17.  noch  eebn  B.    81.  biet  sn  dem  Bokb  B. 

88.  ntrteMfti  ber  bannae  PISindtaB.  87.  PflndUB.  88.  be- 
kbandt  B.    80.  ao  waaa  Er  B. 

348,  i.  ihm  B.  12.  Uberschrift  fehlt  B.  16.  zo  fehlt  AB.  Veck- 
hendoriTB.     17.  mit  langer  B.      20.  von  21.  abstel- 

len B.  28.  Laasizk>  B.  2^.  von  bag.  awejr  B.  27.  Bau- 
beoegg  B. 

349, 7.  Oben  möchten  B.  18.  daae  gern  Uebe  B.  17.  Ton  baag 
mUethMen  B.     18.  bueisky  B.    81.  Sie  eicb  Terrtieasea  a 

89.  Tbem  Mittag  B.    80.  Sie  kbamenB. 

35O9I.  gslell  A.  15.  Tupsky  B.  21.  Lassizky  ixnmarB.  24.alel- 
ien  A.    86.  Sie  da  B.    88.  mit  ganzer  baab  B. 
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351,i3.r*fr«eJbr//;r  fehlt  B.  lt.  do  der  mang  B,  17.  Mam  JL 
•chlieMwnll.  10.  mlllliii  B.  SS.  UtncMfit  wolt  bui  iDgriffeD 
B.    ao.  wall  «r  all  AB. 

352,  2.  besuldt  JB.     8.  wer  gbliebea  aia  SUia  B.     18.  laiut  A. 

3d3)  l.Larfea,  4.  Mhmechten  B.  5.  geaechtea  B.  14.  den  mal  BL 
t4.  Oenaaia  B. 

354,  3.  er  starb  g-ar  schendli'ch  R.  7.  Barbara  aiinielfTen  B.  13,  red- 
lichen fi.    88.  Jung  vnd  alt  man  vnd  weib  auch  khindlB. 

355,  a.  den  B.  Ift.  gQtbat  a  19.  den  beaten  B.  S8.  feUMunet 
hab  B.    S5.  Niemand  «üenOalftenB.    81«  Stand  acbenn  B. 

356,  8t  Da  mtÜ  rolhem  D  am  ramie  ein  s  v&r§e%eickHel.  A.  10.  loiaier 
MtfraJfB.  18.  im  A.  l  t.  Überschrift  t  empfallen  AB.  15. 
eopfkllea  A.  17.  waaa  nun  B.  81.  vor  femeio,  mit  dureh- 
trlcUm  A.  In  femain  B.  88.  noeh  genleaa  B*  88.  Veoedl- 
fern  Yerdrieaa  B. 

357,  1.  von  diser  B.  7.  von  hier  an  fehlt»  seckiig  MtfM  B. 
18.  pfichte  A.     88.  geachllch  A. 

359,  89.  vnd  feäU  B.  81.  den  im  A.  Sie  daaa  In  wdUreBd  laban  & 
88.  Ihm  B. 

360,  IS.  berr  fehlt  B.  8a  Banfllmfltlg  B.  81.  die  Red  B.  9S. 
bdlUaehen  Oemflthera  B.    81.  eriiuben  aebwaber  B. 

361,  8.  Besazuni^  B.  18.  Andre  der  Painkhircher  B.  89.  Addern 
der  hieaa  B.    80.  auch  derg ieich  vnd  Mueder  B, 

362,  8.  den  A.    il.  vtfeh»  B.    17.  BehneOser  B.    18.  AIn  ilhen  ' 
A.    19.  Sie  sieben  gifmmifleiebB.    88.  gee— deri  hoBderA» 
80.  Sie  tragen  li. 

363,  10.  laMizgy  B,  19.  vnd  der  A.  88.  vor  diaea»  daa  aeib 
amrehttriehem  A.    80.  laaafaikjr  B.    81.  gartten  hlnaoaa  B. 

364,  14  —  20.  diete  tlrophe  am  rande  beigetchrUben*  Der  buckbinder 
htU  m«*r0rtf  mwte  derstlhtm  Mum  thcU  w§$teithMiUe»,  4i9  aber 
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II  ergänzen  Hess  X.     20.  wult^  A.     29.  ataJt  «tan  A.  30. 

zu  den  Ii. 

8.  Min  fibr  alda  ni  B.    19.  KhaseiMtaiii  B. 

366,  5.  Wurden  Ihr  B.     7.  Zwakheten  B.     11.  Dan  UinB.  12.hab 

fehlt  n. 

367,  9.  wider  bose  bayde  It.  12.  er  Immermehr  B.  18.  zu  ainen 
falfen  wnrd  j^estalt  n.  26.  auss  dem  gofenkbiiaa  entnne  B. 
89.  aagt  fekU  B.    30.  Aexandria  B. 

368^  18.  miiMi  Ihn  haben  her«  B.  88.  viralf  B.  8a  achaUdiUdi 
waren  B.    81.  waren  A. 

369, 3.  fechten  da  B.  15.  wol  drevhundert  nach  n.  16.  ainem /VAi< 
Ü.     26.  yecz  ward  ainer  g^euau^en  AB.     80.  Er  het  AB. 

370. 1.  mit  vil  wunden  B.  2.  gen  EbersturfT  sunder  B.  4.  andern 
wurden  B.  5.  führen  B.  8.  den  B.  14.  vor  heten ,  vnd 
durchstrichen  X.  vnd  heleu.  \\o\  fehlt  \\.  16.  und  17.  durch- 
strichen A.  in  B  nicht.  18.  überseäriftt  Vracheudorif  B.  SO. 
vraendorif  B. 

371 1 8.  Seaame  B.  19.  Er  in  dem  weaen  wardtB.  80.  dtoeibeB  B. 
81*  m  dem  B.    88.  vraehandorffB.    89.  wan  nr  dl«  B. 

372,  8.  Die  lenlh  waren  B.  17.  VraendorfTB.  2i.  Überschrift  feUt, 
Aher  die  B.  88.  Bchawanherge  B.  88.  Beichenburg  heria 
hreditB. 

373. 2.  Kliüdau  B.  5.  Sunipokh  B.  8.  hainr  A  hammer  B.  ll.her- 
keonet  A.  12.  bis  17.  roth  und  schtrarz  durchstrichen  A.  fehlen 
B.    30.  sunder  lauren  B.     38.  von  Aiideraperkh  B. 

374,  2»  romaMialer  A.  7.  Bratnwte  B.  8.  Gerat  Vrandtner  R 
IOl  mhI  11.  m/  mdiertem  grmndef  mmek  11  4lf  9ei§em  %  mmd  S 

am  raiula  wieäerkolt  aber  durdMrkken  A.  18.  IJlIch  von  A. 
18«  alandcrspcr  A.  Schiandersberg.  Giech  B.  14.  hanns  Mora- 
ler. Rt'idicnhiM  jr  R.  15.  Neudekher  B.  18.  Vlatnm  B. 
19.  iustniczky  B.  20.  Schauetibcivr  B.  81.  khunigsperg  B. 
88.  uleicbeA.    83.  BeiaabakherB.    Si.OnebeUiB.    88,  anch 
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fekUB.  28.  ror  htkKM,  aloer  bleu  durehstrickf  A.  IKK  d«r 
feUi,    WlUieliiiBtorirB.    8i.  PurkblielderB. 

376,  • 

8.  ArbMbadier  B.  iik  Staadt  B.  11.  CMkailMr  B.  lt. 
SehoMbergw  Griff  B.  18.  heraach  Maiater  B.  17.  vor  ata 
bab  B,  80.  Sneaa  B.  88.  iorkacslanar  A.  Torkoalanar  B. 
88.  GrOobeifer.  andi/^iHB.  86.LantteDia]üiarB.  87.Mat- 
tblac  B.  89.  Tauaaratorffer  aaa  Ich  B.  80.  Grelaar  B.  8f  • 
Falber  B. 

376,  5.  hannsfl  Penzing:er  B.  7.  pei  fehlt  B.  10.  Plmabtaller  B. 
II.  aooät  viel  B.  17.  Bebeimb  B.  18.  khajaera  Biflhtar  B. 
19  diaa  A.  84.  Starde  B.  86.  den  Thorn  B.  87.  daiioro  B. 
88.  berffen  B. 

377,  1.  vlsirn  B.  ».  ZelUcn  B.  6.  beiden  seilten  B.  6.  übtr- 
ichrift  fehlt  B.  7.  auch  fehlt  B.  9.  Ceaioern  B.  16.  geh- 
Uog  B.     18.  do  fem  B.    19.  eoUwe^  B. 

378,9.  obeo  B.  18.  iftw  %weiu  man  ftW  B.  lt.  !■  B.  1&  raib 
dureh$M€k§m  A.  feUt  B.  18.  Mv  88.  1»  verwirrter  Ordnung  B. 
19.  da  naa  htttvraaaatobiiB.  80.  PlmnbtbaUar  B.  88.  btea 
kbqgal  B.    88.  TraaMtar  Otth  B. 

379, 1.  daaa  loben  wir  B.  7.  gnaden  A.  9.  khamii  ban  danne  B. 
la  wol  leichter  B.  11.  Bcbarmflnieln  B.  18.  nor  den  Ge- 
acbOs  B     88.  dfe  fhunen  B. 

380,7.  %Ttirden  Sie  schuuhe  Fl.  8.  Die  grueban  Sie  zum  niderst  io 
B.    10.  mawerff  A  Mauiworff  B. 

381 9  6.  CbencMfi  fekUB,    17.  Förthen  beyde  b^yaamben  B.  19. 

waaaaefai  gedhigwerB.    87.  vor  dea  kUngen»  einen  plmning 

rafi  dmrekilriekem  A.    80.  Der  richtet  aleh  B. 
383»  11.  die  hl  hervber  m  B.    14.  vndten  Menellen  B.    81.  raib 

«Ml  Mbmrs  darektirUkm  A.  fekU  B.    88.  bedenkt  A.  bedenkh 

doch  halt  B.    8«.  ob  fektt  B. 
383, 1.  er  den  Ibaltnng  B.    17.  Die  von  dannen  B.     18.  vber  die 

Tnnen  UnB.    8l.gebMwntebaMeiaB.    84.  lennenanchB. 

89« 
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384,1.  darzu  vii  Pfe>Ie  B.  5.  wein  raee!  war  B.  7.  von  cs«endln^B. 
8.  zad  noch  A.  zadt  B.  12.  aber  nun  B.  15.  hiess  es  B. 
21.  wass  glaubet  ömmbB.  Adu»  B.  M.  muh  was«  daM 
aio  f  «oacfat«  B. 

3S5y  8.  ABf  1  wett  B.     8.  pangart  A.  Paambgart  B.      Ü.  atof 
Uiayser  aaeh  B.    17.  aeteo  A.    18.  mobte  feMI  AB.    19.  «*«r- 
sehrifti  Scheichenataln  B.    80.  SeheichenatalD  meittet  B. 

386,  14^  u.  15  in  verkehrter  folge  B.     92.  gHoaa  A. 

387,  9.  Scheuenatain  B.  16.  rott  mmd  schwarz  durehstriehen  A. 
uHdurehstrichm  B.  88.  aelo  fwas  B.  83.  vad  /«All  &  86. 
Imlinikbar  B. 

388,8.  beaebeha  B.    18.  Kkfliw  B.    88.  wOtUditMi  B. 

389,  1.  Grct  her  A.  S.  ror  vnA  wfssent,  wann  ich  durchstrichen  A. 
2.  auflicben  tag:  B.  23.  keret  B.  2*.  vnbewehret  B.  29. 
viel  dann  Er  Ihr  liette  B.  SO.  an  der  B.  31.  AUui  nur.  bet 
vernommen  B.     32.  waren  khommen  B. 

390,101  bader,  khreiner  vnd  B.  11.  das  hlatt  206  ist  nur  ein.  haU 
hes  und  auf  der  rückseite  nur  zur  hiilfle  beschrieben  A.  18.  Teuff- 
Un  B.  29.  vor  dieser  Strophe  die  obige  11  bis  16  wiederkoUf 
darnach  aber  rolM  und  •€kmmr%  ^ardutrid^am  A.  81.  fich> 
tif  sa  B. 

391,8.  io  diaen  bach  B.  8i.  Cnnrat  vantia  YantaneM A.  Vaatene  B. 
88.  Dan  hat  dar  Uriinff  dem  haaaa  lobB  B.    88.  vaa  Wog  B. 

87.  dan  man  B.    88.  L  aingar*    88.  aiaacbea  aideB. 

392,1  keker  ?(>ker  Heseln  A.     10.  nur  B.      15.  verlezt  B.  80. 

Gflchloss  hiess  Gutlenstain  B. 

393,1  TribiUcIi  B.  5.  Purkhfelde  B.  6.  pfleii:  A.  WIlHpalt 
Pfleger.  Guleaatain  B.  11.  Mathiaa  Palkh  B.  18.  durah 
mehr  geaaaf  B. 

394,  6.  fsIeUen  A.  10.  Stunzberfc  B.  11.  an  dea  B.  16.  dam- 
nach  B.     18.  mit  leut  A.     19.  roaa  den  wfaMt  nult  tejdt  B. 

88.  Veatnag  B.    81.  den  aelhea  AB. 
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395»  18,  Sabakbe  B.'  19.  WilUpall  B.  20.  GultcosUine  B.  tt. 
KhOTtoB.    M.  ftnfll  Ä. 

396, 12.  der  Torge  B.  23.  tarn  B.  tt.  KlMMUm  B.  S8.  alten- 
tlMlerB.    S9.  IMIUB. 

307,1.  wdi  «eint  B.  ^.  Peiuuder  B.  5.  acheel  B.  6.  buettreit- 
ter  B.     8.  Sunzberf  B. 

398. 1,  Binrai  ▼oran  B.  7.  Ich  eneh  B.  ll«RellteBlliaUera  S8. 
die  «Veen  4egen  B.    97.  kainer  A.    81.  hin  galn  A. 

399,  8.  in  ainer  B.  5.  die  zween  raiMer  B.  17.  fritil  A.  19.  See- 
beklie  B.  21.  Frumb  B.  U.  nam  A.  89.  wfilffiii  A.  81. 
](beaer  B.     82.  auMt  B. 

400,4.  werflTen  B.  f.  derffen  B.  8.  TbaberB.  11.  die  Inn  B. 
27.  Etlicher,  er  fehlt  B.  28.  o.  29.  Riesa  die  alten  Manren 
nider  vnd  den  Tiber  bauet  wider  B.   80.  übernMßt  den  Feum  B. 

401,1  die  miisten  B.  5.  iVuhmeo.  in  fehlt  B.  9.  oder  mehre  B. 
10.  sdiierten  B.    15.  durchstrichen X.    fehltB.     27.  Till  zäun B. 

402.2.  der  Streite  B.  15.  abßrewinnen  B.  16.  *ber$ehrift  fehlt  B. 
17.  pedart  A.  13.  waz  fehlt  B.  auch  in  A  nur  später  einge- 
ßMtL         klarffleroA.  25.  ergt  A  aifeet  B.    26.  griUMtenB. 

403,  8.  r»fft  if nreteMie»  A  fem  B.  8.  den  ee  lit  geweeen  B.  81. 
ftUneeen  A.    88.  weerlich  B.    89.  Rahent  B. 

404,8.  im  uelt  A.  6.  dass  dauorn  B.  10.  wol  fehlt  B.  11.  man 
auch  «ach  B.  12.  das  uass  R.  16.  khaumb  ruh  hon  B.  21. 
Dass  sie  A.    Sie  bait  verlassen  B.     30.  dess  mehr  B. 

405,  1.  r/^^-MrAriTf:  Beheimb  B.  2.  han  lihundt  B.  6.  Mile  B.  G. 
▼iele  B.  9.  Michel  Beheimb  B.  18.  angienge  B.  85.  Ttao- 
nauB. 

406^  il.  hneher  B.  18.  kheUem  B.  19.  mrtmliem  annder  mnd  Heb» 
•wich  mtnkUrtäkm  A.  81.  Openhehnb  B.  81.  UUenfeMerB. 
8I.Anera    88.  Behehnhe  &  88.I0A. 
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407.1  fleMgiiahflo  B*  V«r  m  aller,  aU  Mit  dMktCrfeim  A. 
7.  ea  wasan  AB.  10.  J»er  rwMui»  mf9rlL  ai»W#«Mfst  A. 
St.  VndloatalB.  tS.  ftagdaa  S9.  nah  allaa  ndit  B.  St 
Ich  aladaoB. 

408kjk  loh  daaaB.  4;  Mralal»  «rt  JarelfirMciiA.  lawaranB. 
11.  falUiratt  B.  16.  ai«  A.  tOL  i»cradMnr»  Baheimfc  B. 
S5.  aagat  B.    SO.  altaa  B. 

409.7.  Muetbllcheo.  pmgfemB.  11.  tob  deme  aa  B.  IS.  Mer- 
wekrtfit  deai  Midkal  Behelmb.  alnem  aodern  B.  IS.  Gaa- 
fan  B*  10.  kohaabaif  B.  19.  Vnd  nnlad  B.  SSb  aoaat  B. 
t7.  fut  B. 

410, 1.  h'iHs  dass  maiii  B.  8.  izandt  B.  4.  ErbrigB.  5.  herbrif  B. 
9.  «wer  ich  A.  11.  herber  A.  herbrig  B.  16.  beherbrift  B. 
Sl.  io  doem  A.  SS.  oiil  aloander  B.  S&  Ich  In  freundUgkeltB. 
S7.  heiMir  M*'  wfoH  B.    SS.  Ilirbaaa  so  kbomea  B. 

411.2  .  Ich  euch  B.  6.  mein  B.  7.  wult  luiUBtu  B.  15.  Dirgeot 
hhikhumen  B.     Sl.  ain  loschen  B. 

412)2.  MOnchs  allMjezt  fresai^t  B.  8.  wasa  Stinkh  finster  B.  9. 
die  8lras8  B.    19.  daaa  waM  er  B.   28.  mit  vennugeo  das  AB. 

32.  beherbergt  B. 

413,6.  bey  den  B.  9.  nam  urb  vnd  A.  12.  bis  17.  roth  und  $ekwmr% 
durehMtrichen  JL  fehU  B.  12.  ftbersrhrifr.  alle  schuld  B.  Sa 
w-fiuten  B.     28.  wasa  Sie  B.     28.  wahreo  zehen  B. 

414.8.  wer  ain  lihrumb  B.  18.  kaider  A.  13.  mit/MUB.  1%. 
abflellen  B.  18.  aller  hergeben  B.  21.  begabt  vergeMet  B. 
28.  Mechtigster  B.  29.  wir  wellen«  alles  Euren  Schadaa  B. 
30.  daaa  wir  B.    31.  liaben  getlioD  B.    88.  GaetUiat  B. 

415,1.  Bor  B.    S.  ward  alaa  B.    7.  aait  gemildiaB  nelii  hnidl  B. 

416a.  Io  da  hatB.  6.  vad  worden  Uro  B.  7.  aineni  Paanar  B. 
IS.  diaa  B.  S7.  Vergibt  Um  B.  SS.  dleaamalaa  B.  SO.  deaa 
iat  Bidi  B.    Sl.  giawaa  B.    SS.  vad  an  Eaaea  B. 

4179  8.IchlilBB.  S.  deraalba  7.  Michel Baben  B.  lajeatB. 
iA.Dmmmek%  FINU Michael Behelnh B. 
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VERZEICHMSS  DER  NAMEN. 


(Vom  kaiser  abgefallene  mit  liegender  schrift.) 


A. 


Abanl,  herr  IST,  Ifi,  177,  IL 

Abenteurer  y  Vtreich.  18^  Ifi. 
AchOter,  DIelrIch.  181^  2. 
XrrX,  Hans.  375,  ^ 
Adelsberg:,  167 ,  L 
Adenaker,  Hans,  s.  Oedenacker. 
Aflallerer,  Andre.  167^  14. 
Ainsidel,  JobAt,  von,  157,  L 
Alb,  Veit  von  der.  169.  ä.  37ß,  21. 
Albreeht,  herxog.  87.10  107. 2  ff. 

108,  25  109. 1  ff. rn,  25. 

14.  23,  llSj  2,  116^  3L 
117.  2.  130.^7T60,  Ifi,  173, 
22.  19?,9ff.  195.6 ff.  19G.  '>  ff. 
197,  2  ff .  198,  2  ff .  208.  29  ff. 
209.  4  ff.  210,  la  ff.  212, 12  ff. 
213.  17  ff.  21*,  1  ff.  220^  2  ff. 
221,  Uff.  22»,  11  ff.  229.  2^  ff. 
230.  12  ff.  233^  1  ff.  23».  5  ff. 
285.  15  ff.  2U,  28  ff.  243^  22. 
246.80.  2*7.4  ff.  248,  6ff.  250^ 
lOff.  251, 1  ff. ^52, 30. 253, 5  ff. 
256.  1  ff.  257.  n  ff  261^  22  ff. 
262,  2  ff.  263^  12  ff.  269,  Ifl. 
272.  2  ff.  2ai .  21  ff.  282,  1  ff. 
2g3.  11  ff.  285^  2ff.  291 .20 ff. 
817,  14  ff.  318,  7  ff.  —  320, 6  ff. 
821,  1  ff.322, 1  ff.  823, 12  ff. 


824,  1  ff.  825,  1  ff.  826,  8  ff. 

831 ,  2  ff.  832,  1  ff.  883 ,  1  ff. 

834,  31.  33r),  -Jl.  336,  19.  337. 

17.3*1.  Uff.  3*5,  aO.  3'<0,  Si, 

847,  4  ff.  851,  5  ff.  852,  i  ff. 

853, 1  ff.  854,  lü  ff.  856, 12  ff. 
Alexander,  168^   30.  2*0.  24* 

251.  22 
Althamer,  Peter.  163.  IL 
Amaser,  VVolfffan«r.  293,  13. 
Amelstorffer f  Wolffgang.  12^  4. 
Andre,  barbier.  70^  2iL 
Andre,  St.,  19^  t    215^  2Q  flf. 

216.  1  ff. 
Andre,  Überleger.  19^  1. 
Anjrervelder,  Hans.  223^  2Q  If. 

270.  15. 
Anjrrer,  Hans.  180,  ifi. 
Apsjre ,  Peter.  18(L  24. 
Araustainer,  s.  Arcnsteincr. 
Arensteiner,  Jori?.  63.  2.  82.  12. 
Arensteiner,  Niclas.  63,2.  82,  12. 
Arnstain,  Cunrat  von,  probst  zu 

St.  Andre,  215^  13  ff. 
Arwaispacher,  Steffen.  64,  28. 

803 ,  2L  37V,  8. 
Aschpeke,  der  «/mmermann,!,!^ 
Astcnlt,  färber  y  18,  13. 
Auer,  Hans,  s.  Awer. 
Auirshiirjr?  68, 13.  8!^  15.  91,30. 
Au^iistein,  Marspergers  kuechU 

133,  la. 
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Auraperfer,  Hans,    ißl,  li^ 
17i,  L 

Aurspurirer,  WUbelm.  61,  8L 

80.  JiiL 
Aiirwer,  Hans.  a.  Awer. 
Aiiapurf ,  Jörg  von.  68,  19.  88. 

liL  91,  öa 
Awer,  169^ 

Awer,  Hans.  66,  2i,  179.  L 

378,  iL 
Awer,  8tepban.  406.  HL 
Awr,  JUatU.  18^  iL 


Babenhausen,  Helfrlt  von.  202. 

267^  la. 
Paciwicz,  herr,  itfl.  ü 
Padinencz^rl ,  296.  2».  297,  5  fT. 

298.2^  IT.  899,  S  fr.  801,18  ff. 

802,  23  ff. 
Bahonko,  Acbacz.  189,  2i.  165. 

11,  171,12.  288.  26.290, 15  ff. 

292,  12. 
Paklin ,  Jobst,  «.  Päkleln. 
Päktein,  Jobst  68j  ai.  102. 23. 
Pnldauff  gehuster.  11 ,  2, 
Palek,  Hans.  62^  Iii.  180,  iL 

293  18 
Pail,  Friedrich.  293^  2(L 
Pullenpinder,  Peter  17, 
Paltasser,  399,  21. 
Pam,  Gllg.  28^  2L  270,  Ii 
Panihanier,  Hans.  »0,12.  40^  li. 

40^  12.  40^  2iL  41,  1. 
Pamkirchen  ,  Andre  von.  27^  31. 

137,  lÄ.  137.  80.  146,^146, 

13.  146,  23  ff.  149,  8  ff.  150. 

12  ff.  183,  9.  161,  12.  161.26. 

161,  80.  163,26.  16>,  3.  165, 

28.  170,  la.  180.27.  225.  8  ff. 

226,  1  ff.  228j  2fL  229.  5  ff. 

232, 28  ff.  283, 1  ff.  234,  2ßff. 

861 ,  13.  36274  ff. 
Bamkircher .  Mathis.  181_,  22. 
Pamschab,  Erhart.  64_,  3. 


Panaker,  210.  3. 
Banhamer,  Hans.  271 ,  L 
Papenhnmrr,  Ludtrig.  13 ,  28. 
BaradKser,  Laurencz.  168,  SL 
Barapsffi,  177.  Ifi. 
Barba ,  graf  bans  von,  873,  L 
Partf  ilan$y  8,  16. 
Partusch  von  Kr eaUfSchwert feger, 
19j  4. 

Basdawicz,  herr  Albrecbt.  155.26. 
Ba8da\vlcz,herr  Zdenko.  155.  gg. 
Basel.  289.  fi. 
Passau.  11.  81.  885,  13. 
Passjd,  her.  151^  Ii  177^  13. 
Päle,  herr.  lyTTlg. 
Patlein,  Simon,  s.  Potlin. 
Paulf  der  Schneider,  lOj,  4. 
Paul,  zuschroter.  70,  13. 
Paumkirchen.  Andre  von,  s. Pam- 
kirchen. 

Bebrln^er,  Wllh.,  s.  Pebringer. 

Pebrinjrer,  Wilhelm.  60.  LL  73, 
3.  80j  11.  337,  1^ 

Pei^niczer,  Hans.  876,  iL 

Pcham,  Michael,  s.  Bebeim. 

Behcini,  Clemrn«.  202,  8  ff. 

Beheim,  Micliael.  L.  Ueberschft 
2.15.  71,  KL  73,  13.  76,  2g. 
83.  21.  95,  18.  lOr,  22.  123, 
11  ff.  132,  31  ff.  135,  24.  186, 
1  ff.  201,  29  ff.  202,  2  ir.208. 
21  ff.  20i_,  2  ff.  826,  liff. 
827,  1  ff.  328,  1  ff.  329.  1  ff. 
880,  1  ff.  340,  24  ff.  341, 1  ff 
842,  26  ff.  848. 1  ff.  344,  1  ff 
8*6,  4  ff.  876, 12  ff,  378,  2ö  ff. 
405.  9.  406^  2  ff.  407^  1  ff 
408.  1  ff.  409,  1  ff.  410,  5  ff. 
fli,  1  ff.  412, 1  ff.  4l6,29ff 

2  ff.  — ' 

Peben,  Sebolt.  65^  4. 
Peiblojirer,  ErharL  179^  19. 
Pek ,  Wolffanf .  216,  9 ff. 
Pelndorfer,  Hans.  337,  9. 
Peindorf  er  y  Jörg.  221 ,  30.  243, 

9  ff.  244,  4  ff.  245^  3. 
Pelndorfferin ,  Eis.  55,  16. 
Pelndorfferln,  Martha.  56^  22. 
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Pennifnerer,  krislaff.  109. 
pL'iiiuingeriu ,  die  272 ,  9, 
PerchlhoIdadoHT.  220^  23  ff.  235i 

25,  818,  Ii. 
Bcrchthüldsgaden.  836. 2. 840,  IQ. 
Perchtoltj  vunHab.  18,  2fL 
Ferner,  Grefor.  293^  816, 

^  396,  32. 
P erger,  Hans.  8j  13, 
Perger  y  kriston  12^  24 
Perkaiuer,  Wolfj^n^.  62, 19. 
Berladier,  Hans.  21£L  fi. 
Peniiau,  Ulrich.  28,  ÜL  6^,  IL 

112, 

Berner,  Bemhart.  340,  2, 
Ferner,  Heinrich.  262,   9  ff. 

873  ft: 

Bernerl  Wilhelm.  165^  21  8^ 

10.  i&l^  2£L 
Bertihardin  von  Ing^olstadt  104, 

^2.  IM ,  1.  106j  24.  336, 
Bernkart  von  Haidelperge.  13. 18. 
Peaniczer,  Ulrich.  62.  3.  »3,  a. 

98,  23.  99j  iL  99.  11.  9a.  13. 
Pest,  Wolf  gang.  1_L,  29. 
Peter,  abbi  von  Lilienfeld.  218, 

24  ff  335,  32. 
Petersburg,  Jene«  von.  155,  12- 
Feurl,  Achacz.  181 ,  8. 
Peiirl,  Jöry.  178^  25. 
Feuriein,  edellvnabe.    67^  24. 

vergl.  Peurl,  Jörg-. 
Pfannperger ,  refier.  l4^  24. 
Pfawenpersrer,  Niclas.  62,  13. 
Pf«'lff»'r,  tronipeler.  69^  2. 
Pfellerleln,  l^rislofflln.  67^  22. 
Pfirter,  Heinrich.  87.  2iL  88,  L 
Pfbnta,  Hans,  s.  Priinla. 
Pfunta,  Hans.  138j  ^9.  166,  10. 

847,  22  ff. 
Pfunten,  Hans,  s.  Pfunta. 
Pfiintnr,  Hans,  s.  Pfunta,  Hans. 
Philipp,   probst  zu  81.  Pullun. 

216,  ai  ff. 
Bilgram,  Caspar.  14,  20. 
PIrbamer,  der,  293^  26. 
Pirkuelder,  Paul.  62^  iL  8U3,  22. 

»71,  32.  893,  5. 


Pitschelin,  tchnster.  14^  2. 
Pius  II.  pabst.  264^  äl  ff.  265, 

5  ff.  362,  12. 
Blankenstaln ,  bangracz,  s.  Pian- 

kenstain. 
Plankenstain,  Pangraz.  159.  22. 

165.  15.  171.  n  179.  7.  187. 

80.  836,  25.  340,  3, 
Plocx ,  Gindersich  von.  189,  2. 
P/vm,  17aax,  8,  22. 
Flumtaler,  Ot  876,  10.  378. 80  ff. 
Bodinairerpi.  131),  8.  I6y,  28. 
J{odinakergij ,  s.  Boduiagergi. 
Poleke,  Matlaach.  393^  Ii. 
Polhaim,  Andre  Herr  von,  115,22. 

173.  Ifi. 
St  Pölten.  216.  32. 
Polunder,  Hana  897,  4. 
Fonikircher,  Andreaa,  a.  Pam» 

k Ircben  A.  v. 
Bonbanier,  Hans,  a.  Pamhamer. 
Portentcirker  Unn$.  |9j  14. 
Püsingen,graf  Sigmund  von,  818, 

Iii  ff. 

Posinger  ,  Veit.  11,  11. 

Bosla,  62,  8. 

Potendarff,  s.  Potendorf. 

Potendorf  23^  9. 

Potendorf,   Christoph.  324,  Ifi. 

886,  81.  387,  19.  846,  4. 
Potendorf,  Jorg.  28.       35.  10. 

115.  10.  i73j  15.  221 .  24  ff. 

287.  la  ff.  2yo^  LI  ff.  yi8, 

15  ff.  846, 10. 368, 1 2  ff.  869, 6  ff. 
Polinger,  Hans.  116,  12. 
Pötlin ,  a.  Pollin. 
Potlin ,  Simon.  87,       28.  2.  28, 

14.  81,  80.  112,  12.  273,  22. 
Pr Hoher,  Paul   12,  i  4^,  12. 
Prag,  8^  lÄ.  lUL  6.  IM^  29. 

147,  2.    147j  12.   149:,  82. 

151 .  2.  15ij  la.  161,  13. 
Praitenwaichdacher,  Taman,  26^ 

Praitxan,  Sigmund,  9,  LL 
Pranger,  Vincenz.  65.  12. 
Frannslain ,  Guulher  von,  61j  16. 

81,  25. 


458 


NAMEN  -  VEHZEICHN18S. 


Praphel,  Heinrich,  e.  Proffel. 
Praliwicz,  IVIcias,  s.  Protlwicz. 
Praun,  Erhart.  18i_,  iL 
Praiiii.  Jeronimiis.  61.22.  88,  L 

Praun ,  Ulrich.  1^  25.  808,  2Ä. 
PrtMtmeiseHf  13^  iL 
Prnungniler ,  Heinrich.  18^  28. 
PraunslorlTer,  Jorj.  271 ,  80. 
Preiser,  Jörp.  167,  24. 
Preisingvn,  Hans  von.   59^  9» 

119.  6.   119,  IS.   S72j  23. 

878.  ^  ff.  882,  2i 
PreiMiogen,  Laurenz  von.  61. 17. 

80,  IL  80, 
Prenner,  Krision.  26.  4.  262. 27. 
Pre&sburjr.  58_,  2,  148^  ao.  227, 

16,  236j  IS.  237j  2  ff. 
Prenas,  Heinz.  182,  2. 
Prewer,  Paul.  12L  30.  291^  8. 
Prociwicz,  her,  177 .  14. 
Proffet,  Heinrich.  68,20.102,23. 
Progentlein  ,  der  jung.  Ii,  13. 
ProUwIcz,  Nicoiaus.    293,  HL 

294,  a.  374^  7. 
Bnick  an  derLeiUia  208,  6  ff. 
nninner,  AUriiann.  393 .  13. 
Prunner,  Steffen.  270,  13. 
Ptehuur^  Wolfgang.  12^  2L 
Buchain.  Heinrich  ii.  Wilhelm, 

8.  Pucheim. 
Pucham,  Hertnlt,  s.  Pucheim. 
Pucheim,  Heinrich  von.  1 59,  30. 

168,  Ifi.  171.  21.  179.  21. 
Pucheim,  Hernit  von.  59. 29.  80. 

Ifi.  836,  22. 
Pucheim y  Sigmund  von.  115,  17. 

173,  20.  H36^  22.  837^  2(1 
Pucheim ,  Wilhelm  von.  159,  30. 

165,  Ifi,    ITT,  fi.    171,  15. 

180.  9. 
Pncheli,  298^  30. 
Puchem,  Wiilielm  u.  Heinrich, 

s.  Pucheim. 
Puchler,  Jorg.  171.  30.  293^ 

IL 

Bndek,  brfider,  s.  Padeke. 
Pudek,  119^  a. 


Pudeke,  brßder.   62,      i%0^  5. 

176,  3L 
Pudeke,  Markart.  374.  iL 
Pudeke,  Mklaa.  893,  2.  894, 4 ff. 

895,  IL  398^  15. 
Pudmer,  Hans.  312,  12  ff.  318, 

&.  875,  Ii. 
Bnrrharl  H.,  bischofv.  Salzburg. 

323,  2L  340,  17. 
Burgan  von  Gutenstain,  s.  Ga> 

tenstain. 
Pur  ff  er,  Merllin.  17^  10. 
Purkart,  tiamaret  151,  13.  177, 

Purkart,  Valentin.  267^ 
Burkhauser,  Hana.    257,  29  ff. 

279.  4  ff. 
Purkhauserin ,  die  272.  Ifi. 


Kabelfltarffer,  Francz.  181,  12. 
Knrh,  Hans.  19.  fi.  94.  8. 
Knczenrilter,  beiname  F.  Kbner». 
Kaczianer,  Jorg.  S75,  22. 
Kaczpek,  Gengl.  TT,  8. 
Kadawer,  Wolfsrang.    60 ,  15. 
82^i9.91,2S.  92,25.  9Lli. 

122,  9.  122^  IL  ff.  163j  13. 

337,  13.  873^  2. 
Kahlenberg,  schloss  auf  dem- 
selben. 254,  Ifi  ff. 
Kaidanr,  s.  Kadawer. 
Kalbrat,  s.  Colprat. 
Callis,  mflfller  Heinrich.  202.  15. 
Kaisberg.  308^  1  ff-  ^09^  1  ff. 

813,  2  ff.  3lLj  5  ff.  315^  1  ff. 

816.  1  ff. 
Kanslorffer,  Hans.  27^  iL  29.  5. 

6L  üL  112.  22. 
Kapell,    Doctor  Härtung  von. 

334.  27. 
Kapell  y   Härtung  von.    28,  ^ 

173,  23. 
Kapellen.  28^  22. 
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Kapniner,  Ulrich.  179,  21L 
Känithen.  82 ,  gJS,  87 .  S>a. 
Karnuall ,        Iß  lü^  22. 
Karst,  der.  167.  2. 
hdschnwer,  Hans.  11^  UL 
Kaaiaker,  Ludwig.  167,  Ifi.  HL 

Kaslaiire,  Asam.  896,  2L 
Kastelwark,  Fridrich  von.  60^  SCL 
Kästner,  Ciinz.  70^  LL 
Kaatuer,  Wolfjranjr.  70^  13. 
Katharina,  markfifrärin  in  Baden. 

335,  13.  338,  a 
Katnawer ,  Hans.  05  ,  32. 
Kalzenstein  365,  12.  366,  Hü  ff. 

867,  21  ff. 
Kelbershardner^  Wolfjf.  179,  15. 
Keller,  Cunrat.  66,  1^ 
KellRi-,  R««itihart.  fifi.  UL 
Keller,  Ulreich.  66^  Üb 
Keliinyer,  Veit.  289^  5. 
Kepler,  Sljrmund.  240,  12.  251, 

»1  ff  .  262 ,  III 
Keryleiu,  Reichart  61^  iS.  82. 15. 

102.  Ifi. 
Kerlin,  Reichart,  a.  Kerglein. 
Kerner,  29^  5. 
Kers,  Michel.  UJ ,  20. 
Keuzacher,  Jori^.  375,  2.  vergl. 

Keutschacher. 
Keuer,  Aii<rtialin  179.  12.  895, 

24.  399,  31. 
Keuscher,  Kunrat  180.  24. 
Keutachacher,  brfider.  288,  32. 

vergl.  Ceuczacher. 
Kienperger,  Purkart  374,  5. 
Kindler,  Cunrat.  17^  257^^ 
Cinpurg,    Jan  der  ältere  von. 

156,  Ifi. 

Cinpurg,  Jan  der  jüngere  von. 
156.  12. 

Cinpiirjr,  Jan  von.  156.  *3. 
Cinpiirff,  Stiber  von.  156.  12. 
hirchttmer y  hontf  «.  Kircheimer. 
Kircheimer,  Uant.   5,  SL  33.  9. 

35,  ÜÖ.  108j  22.  246^  2.  ff. 

279.  29ff.  285^  b  ff.  312,  20. 

838,  25. 


Kfrchknopf,  Wolfyanir.  37»,"24. 
Kirchperger,  Licntiart.  66.^22. 
Kisling,  Steffen.  223,  12  ff. 
KitUee  (?)  307,  ^ 
Klausen,  Uaimerant  von  der.  208, 
13. 

Kling,  Hans.    370,   13  ff.  871, 

15  ff.  381^  21  ff.  382^  8  ff. 

383,  2  ff  384,  12  ff.  383, 13  ff. 

891,  6  ff.  404,  23.  4(H,  22. 
Kling  Heinrich.  870,  22.  88.'S,  2L 

887,  10  ff.  888,  Iff.  889,  7  ff. 

890,  9  ff.  891 ,  4. 
Kling,  Steffan.  61,  IB.  81.  25, 

120.  4.  183^  8.  374,  26. 
Klosternpuburg.  2IJL.  15  ff.  215^ 

3  ff.  sm,  5  ff.  235,  24.  292, 

liL  818,  Ifi-  336^  fi. 
Knab,  Gilg  28,  20.  270,  Ii 
Koch,  Jeklin.  19^  Ö. 
Colprat,  herr  Albrecht  155,  lA 
Colprat,  herr  Benesch.  155 ,  19. 

188.  aL 
Colprat,  herr  Gindersich.  155, 

IS. 

Colprat,  herr  Hans.  155,  18. 
Kolweis,  Jorg.  iL  2& 
Äo/»,  Hans.  18,  9. 
Korneuburg.  151^  24.  IST,  22. 

157,  25.  158^  2.  188,  10.  190, 

Ifi.  19iL.  8.  194.  Iii.  198,  Ifi. 

205,  a.  224,  15.    227.  15. 

228.         231  .   18.   234,  ft. 

298.  a. 
Kornuall,  s.  Karnuail. 
Koterere,  Wolfgang.  8,  äL 
Kölache.  30L,  2L 
Kraöal ,  der  lange.  892,  ft. 
Krabet,  IE- 
Krabet,  Hans.  IST,  32. 
Kraln  32.  28.  37,  28. 
Kranperger,  Jörg.  221 ,  9L 
KranpiTgerln ,  die.  272.  13. 
Kranstorffer,  Hans  68^  2fi. 
Krauker,  schnarrgauker.  18^  15. 
Krei,  Kunrat  von.  183j  23. 
Krempel,  Jorg.  7,  Ifi.  246, 11  ff. 

279,  30  ff.  285j  14  ff. 
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Krem«.  «9,  L  160,  m  «05, 14  (f. 

208,  a.  il5_,  30. 
Krenpergerin,  Katrin.  56^  80. 
Kreuch,  Michel.  66^  6, 
Kreuczer,  Ruprecht.  166,  20. 

803,  21  fr. 
Kribitach,  Laurenz.  808,  23  ff. 
Kribltsch,  Tristain.  62^  iß.  803, 

Ä3  fr.  893 ,  L  89*,  4  IT. 
Kronpericer,  Jörf, ».  Kranperfer. 
Cronstat  276.  & 
Krolteiidorf,  Ulrich  von.  37i,if, 
KuchenmeUtery  Adam,  iO._lä. 
Kues,  Kunrat  406^  Ii. 
Kmgler  y  Sigmund.  ld_,  8^ 
KuDach,  Jorf  von.  59.  S.  80»  iL 

119,     119,  13.120,     834, 25. 

810,  Ii. 
Kunachj  ein  junger  von.  120, 11. 
Kunacherin,  Ursal.  56^  2Sl. 
Kunf sperr,  Michel  von.  874,  81. 
Kfin^suelder,  Heinrich.  62^  L 

81,  22.  374,  26, 
Kunifi^suelder, Heinrich^  «.Küng»- 

uelder. 

St  Konifunde,  feste,  294,  & 
Cunraly  bader.  18j  20. 
Cunrat^    probst  v.  8t.  Andre« 

215.  19  ff. 
Kflnrin?,  Jorsr  von.  159 ,  24. 
Cunstat,  SaimatBch  von.  156,  SL 
Cuostat,  Tschenik  von.  156,  L 
Kunstat,  %.  Cunatat 
Kuntery  Toman.  17j  28. 
KOrbea,  Hans.  180^  1. 
Kurexy  Ulreick  9^  M 
Kunnery  Jörg.  246^  15  (f 
KOtenpom,  Wolfg.  ».  Küttenboum. 
hüttenboum ,  Wolfgang.  8^  UL 
Cziricendörffer,  Conrad,  s.  Zir- 

kendorfer. 
C%irua$y  kälberarxt.  14^  ÜL 

».  T. 

Tabalflcha,  Jaa  der  ältere,  von* 
156,  16. 


TabatAchft,  Jan  der  Jfinfere  von. 
156,  12. 

Tabatschä,  Stibcr  von.  156.  12. 

TahatHchuNse^i ,  s.  Tabatschoss^i. 

TabaUchossß^i,  141^  2.  141^  27, 
142.  a.  148,  UL  143^ 
144,  6.  iUy  12.  145,  26.  168. 

2r^iors:  295_,  15  ff. 

Tachaii,  Heinrich  von.  30,  SO. 

188.  31.  lG8j  23.  878,  22, 
Tainueld,  Hinko  von.  168.  25. 

rergl.  Tumveld,  HInko. 
Takler,  Lieiihart  66,  9, 
Takler,  Steffen.  66,  9.  66.  12. 
Talhaimer ,  Jörg.  9^  9. 
Talham,  Peter  von.  888,  2. 
Tallin^er,  Niclas.  893,  3.  895.17. 
Taman ,  der  bofrner.  209,  12  ff. 
Tamasch,  178.  30. 
Tarnen,  büchsenmeitter.   98,  30. 
Tanhauser,  Hans.  26,81.64,  12. 

112.  28. 
Tapler,  kasper.  180.  12. 
Tarrpeczgri,  IVicolasch.   170.  ä 

vergl.  Törrpeczi^i* 
Tn§» ,  Erhart  y  $.  To$9. 
Tätlich,  816,  30. 
Taubenuiicher,  Hiins.  13,  i. 
Taxner,  Hans.  180  ,  23. 
Teciisner,  Hans.  412,  14  ff.  413, 

1  ff. 

Teglicky  oler.  16,  22. 
TekenMtniner  y  Btrnkart.  28  .  20. 

85.  12.  116j  10.  337,  25. 
Teincz,  Jan  von,  s.  Teiniz. 
Teinlz,  Jan  von.  8^  6.  138,  4,_5. 

138,  2  ff.  ilL,  2-   146,  5. 

151.  29.  29Vi  2^  295i  8  ff- 
296.  12  ff.  298,  23,  299,  2  ff. 

Teiniz,  Jörr  von.  183^  29. 

Dekinirer.  Jorj:-  70,  2L 

Temerlein,  Peter.  69,  3. 

Temiichy  Cum.  93,  5.  116,  iß. 

TenHly  Hans  &  23. 

Tendier,  beiname  Jörg  Spilert. 

Tenicz,  Jan  von,  s. Teiniz. 

Tenky  Steffen.  26,  13.  III,  32. 
»28.  15  ff.  262^  29. 
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Tenk,  Thomas.  871^  5. 

Tenkbart,  8teflen,/.Tenk.  SteiTeo. 

Descliler,  Xlclaa,   s.  Tescliler. 

Te«chler,  \iclas  26,  liL  29,  fi. 
40,  11.  ^0.  LI  40_,  3lL 

Teschlerin,  die.  272.  fi. 

TeuTenbiich,  Andre.  181  .  fi, 

Teufenbach,  Balthasar  166.  16. 

Tcufenbach,  Jorg.  60, 28.  80,  'Ü. 

TefifTenpach,  Jorg,  s.  Teufen- 
ba ch. 

Teuflin   von  Gundersdorf,  888, 

11  IT.  390,13  ff. 
Tewernuclser,  Laurencz.  65^  12. 

138,  Ifl. 
Tirstein,  Wilhelm  grafvon.  115, 

^  120,  a.  173j  12. 
Tobrahast  von  Rainspergk,  s. 

Rainsperfk. 
Doriiiiiiciiä  a  Dominicts.  päbsU. 

leg^at,  334j  tÄ.  338^  16. 
Donau,  Hiiss,  143^  Ii. 

152,  fi.  160,  11  161,  1.  190, 
10.  202,  ai.  219,  aü  292,  L 
295.  2.  883j  8  ff.  405, 
Törrpeczfi,  I^icla«.  151,12.  vergU 

Tärrpecz|ri. 
Toman,  Göifrit.  16,  23. 
Topel,  Sigmund  von.  115,  21. 
Topler,  Jlan».  179,  2fi. 
ro##,  Er/Mrt.  23,  1^   35,  13. 
116,  9.  298j  5  ff.  301 ,  23  ff. 
887,  2S. 
Toiinko,  Pardval.  288,  29. 
Tralöchler,  Jorg.  288^  311 
Traun  f   Hortung  von,   115 ,  23. 

173.  21  335,  3. 
Trautmnn ,  der  backer,  11,  29. 
Trautmannsdorf.  238,  15. 
Trautmanstorfer.  874.  22. 
Trewe,  Kiklas.  61^  6. 
Triest.  356j  23  ff. 
Tristram,  Auzustin.  116.  25.210. 
ft.  2ö2j  22l  254,  4.  257,  3  ff. 
279,  lüff.  291,  21.  292,  fiff. 
Tristram,  Laurenz.  375 ,  L 
Truchscss,  Heidenreich.  159,31. 
166.  1  ITlj  Ifi.  3S7i  8. 


Truchsest,  NUUtt.  28,  16.  85, 18. 

29t.  iL  837,  2L 
Truchsess   vom  Scheuhenstcin, 

Erhart.  381,  22  ff.  886,  1  ff. 

887.  1  ff.  388,  5  ff.  389,  1  ff. 

890,  1  ff.  398j  5. 
Truchflt'ss    von  Scheuhenstein, 

Wüifjfanir.  898j  S.  399,  2fl. 
Trumau.  139^  2t. 
TmnkenfricUf  der  Schneider.  9, 21 . 
Tschamaha,  Janka,  a.  Tsdier- 

naho. 

Tschenik  von  Cunstat,  s.  CunataU 
Tschernaho,  herrGinderaichvon. 

155,  30. 
Tschernaho,  Janka  von.  166,20. 
Tachernabo,  Karl  von.  156,  21 
Tschernaho,  VVaczla  von.  156, 21^ 
Tschernemcl,  Casper  von.  167,  iL 
Tscherneniel,  Jarg  von.  166,  22. 
Tubek,  VVaczla.  180.  IS. 
Tuln.  208i  lÄ  ff.  209,  1  ff.  21^ 

12  ff.  «iL  1  ff.  212,  1  ff.  213, 

I  ff.  211,  *  ff-  235,  24.  318, 
19.  334,  lö  ff.  838,  2L 

Tumpacher  Hans.  891,  ^  898, 

iL  ^OOj  25. 
Tumperger,  Sebastian.  288.  81. 
Tumvelt,  Hinko  von.  189,  2. 
Tuncz,  Lienhart,  895,  15.898,15. 
Tunkel,  diebrüder.  157,  9. 
Tupagl,  der.  850.  UL 
TQring  von  Hailweil^B.  HallwelL 
Türk,  Ambros  86öj  84  ff.  36^ 

II  ff. 

Tflrke,  Peter.  71,  L  95^  2L 

vergl.  Türk. 
DÜrrenkarb.  Hans.  12.  28^ 
Turrer,  Balthasar.  iOl.  22. 
Tütly  der  fischer.  18.  6. 


Ebenfurth.  368^  15  ff.  370,  2  ff. 
Eberstorf.  21, 10.  schloaa.  28,7» 
Eberatorff,  AIhrecht  von.  22, 
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Eöerstorf,  Heimpreht  von.  83, 11. 

35,  Ii.  248^  2  ff.  i  ff. 

WS,  3,  M6j  iL 
Aberstorf,  Veit  von.  23j  LL  35, 

Ii  78_.  IIL  115^  13.  173,  21. 

805,  25  ff.  3i6^  5, 
Ebner y  Fridrich.  5.  13.  35.  SA. 

108,  23.  259^  13  ff.  266^  25. 

879,  23  ff.  28yj  12.  338 ,  22. 
Ebner  y  Johannes.  16,  32. 
Ebner  y  Jorg.  116,  2fi.  240^  6. 

291.  22.  292_i  fi  ff. 
Edfvli,  St.  8.  Er^'di,  St. 
EdUnirer,  Lienliart.  66,  1. 
Edlfn^eriii,  Madleine.  57,  £. 
Edliugerin,  Parba.  o7j  6» 
E^enpurfcr,  Hans  70,  10. 
Eg:enpurper,  Philipp.  70^  8, 
E^enpurfl^er,  Ulrich.  70^  9^ 
Ege:enhur(f.  208,  lü. 
Egrydl,  St.  16*^  12. 
Eiczinsfer,  Steffen,  s.  Eitxinf^en. 
Eilberg,  Otto  von.  156,  2. 
Eilberg,  Wilhelm  von.  156^  7. 
Eiselein,  Jacob.  68,      376,  k 
Eisenärz,  318,  22. 
Eilzlugen,  OsswalL  337,  4. 337.18. 
EH%ingeny  Sigmund  von.  28_,  13. 

85j  liL  83j  L  il5_^  2S.  221^ 

22  ff.  337^  L  337j  IE. 
Eitzingen,  Steffen.  61^  2. 
Ek,  Jörg.  375, 
Ek,  Lleuhstrt.  24(K 
Eker,  Woifgan/f.  181, 
Ekerczau,  Jorg  von.  22. 32.  85, 2. 

308.  21. 

Eleonore,  die  Kaiserin.  29^  8S> 
56,  5.  57.  23.  58,  3.  58,  IjB. 
58.  21.  56.  15  ff.  65.  2  ff. 
B572*.  74,  2L  7»,  22.  75,  HL 
108.  4.  108,  13.  128,  LL  13!^ 
11.  m,  19,  28-  132,  28.  133, 
aö  ff.  13t,  2().  l'Jl.  12  ff.  192, 
fi  ff.  193j  5  ff.  200,  9  ff.  201, 
4  ff.  353^  2ß  ff. 

Emmerslorf.  216.  21  ff. 

Enczt,  Caspar.  181 ,  iL 

Enderleln,  Racz.  376.  L 


Enthcimer,  Hans.  875,  6, 
Entheimer,  Merl.  26,  7.  m,19. 

270,  2fi  ff. 
Entheiinerin ,  Margaret  die.  87>, 

in  273^  14  ff. 
Enthemer,  s.  Entheimer. 
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222.  Iii  ff.  823,  2fi  fl".  22ij  i  ff. 
227.  IIJ  ff.  228,  3  ff.  229,  12  ff. 
230.  1  ff.  233,  2J  ff  23*^  1  ff. 
238j  25  ff  2»0^  2  ff.         1  ff. 

242. 1  ff  2*3715  n".  m,  1  ff. 

245.  ^  ff.  2^6,  3  ff  247_,  15  ff. 

218^  4  ff.  251,  13  ft"  255.1  ff. 

25G,  1  ff.  258^  m  ir.  259,  1  ff. 

262.  Ifi.  279^  la  ff  318, 

318,  28  ff.  319.  i  ff. 
Hopf  er,  Steffen.  12_,  aL 
UörnJrnn  Sigmund.  1 2,  22* 
Huber,  Steffen.  397,  2,  400»  IL 
Hiiber,  Ulrich.  63^  2L 
Hunlln,  MclaM.  67^10. 
Hupfauff,  Hana.  376,  3- 
Hutreuter,  Gabriel.  897,  & 


I. 

Janinltz,zwel  harren  von.  156,81-. 
Janawicze,  Dietrich  von.  155,  8, 
Jeger,  der  kUrtrhner.  9, 1 1. 
Jelspicze,  Aibrecht  von.  165,  13^ 
Jenko,  ein  spieaaer.  250,  Iii  ff. 


Jeralk  von  Peheni,  a.  Georf ,  kö- 

II i;^  von  Itiihnien. 
Inbmcker,  887,  2fi  ff.  888,  1  ff. 
Inselfitelter,  Han«.  öV,  13. 
Ini^elateterhi ,  die.  273.  12. 
Jubat  von  fuld,  apotheker.  8,  XSL 
Johanne*  ubbt  ron  Melk.  34 ,  Sä. 

218,  fi  ff.  335^  32.  410,  Ifi. 

411,  iL 
Johanne«,  francfscaner  bruder. 

203.  Ifi.  861,  IL 
Johanne«  von  8traiipurir,  brud. 

267,  17.  verifl.  2(K^,  ifi. 
Jörg^  Her  drechtler.  9,  19. 
Jörg,  *mit  dem  krurnpen  uinger* 

391,  2fiL 
Jorg^  der  paucheeh.  18.  ß. 
JörfT,  ein  wairenknecht.  816.  23. 
Irher,  Paul.  216^  5Ü 
Irmery  der  fitcher.  13^  i, 
Jflde .  Andre.  103^ 
Judenburf.  267,  2iL 


Laa.  208j  U  ff.  290,  IL  292,21. 
Lachner,  Cuncz.  62.  32.  81,  22. 

375,  4. 
I.achperger ,  Han».  18,  5. 
Lacliaeiiburjf.  303,  16,  305^  13  ff. 
Ladendarff,  Kasper  von.  a.  Laden 

dorffer. 
Ladendorf.  61_,  ü 
Ladendor/fer ,  Hans.  16,  SQ. 
Ladendorffer,  Kasper.   61^  25x 

81 .  2fi. 

Ladcndorferin,  die,  Caspera  irat- 

tin  273^  Iß. 
Ladialaufl  Poathumua.  817.  1£  ff. 
Lambrecht  y  tischler.  18j  2. 
Lamperswatder,  Jörjr.  288,  88. 
Landes,  Michel.  68,  1& 
Landshill,  6.3.  822,  23,  322. 3L 
Landstain ,  IVicIas  von.  156.  ID. 
Lantrenzersdorf.  144.81. 198.  13. 
Lnnkametf  Michel.  19, 5. 
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tjasrnsteiH ,  Hertneit  roN,  s.  Lo- 

tenstrin. 
Laaer,  Erasam.  167^25,  178.  23. 
Lasirzjji,  846,  Li  3*8,  22  ff. 

aÜL  IS  ff.  350,  21  ff.  861, 

11  ff.  863 ,  lÜ  ff 
Lasfipcrger,  Peterlein.  67^  Ifi. 
Lalyady.  240.  L 
Laurenz,  ahbt  von  Kl.  Mariazell* 

219,  HL 
Lautenbertrer.  178,  iL 
Laiitcrpaclier,  Andre.  288,  2Ö. 
Lauterziiker,  Hans.  875,  26. 
Leb,  Peter.  71,  fi. 
LebwoL  891,  20. 
Lrilerere,  Slephan.  216,  2jL 
Leiten,  Heinrich  von  der.  15V,  29* 
Lenipek,  Hans.  62^  23.  82^  1  9*j 

23.  2fi  ff.  220^  8  ff. 

Lemplein  ,  Simon.  1 12,  6, 
Lenjfbach.  M,  6  ff. 
Leoben.  7j  6. 

Leopuldodorf.  304,  1  ff.  805,  1  ff. 

306.  U  ff. 
Lepiri,  Siirmund,  s.  Lepgo. 
Lepyo,  Siffmund.  139,  7.  168, 26. 
Lenperstarffer ,  Heinrich.  875,28. 
Leuperstarffer,  Wilhelm.  875,  2ä. 
Leuprehtingrer ,  Marx.   171,  29. 

291.  2.  293^  ilL 
Lichttnaur ,  Niclns.  18j  8. 
Lichtenstain,  Criataff  von,0.Lieh- 

ten.Htein. 
Liehtenberger ,  Knnrat  167,  28. 
Lielitensteln,  Christoph  von.  151, 

fi.  170^2.  177, £3. 
Lieht  enstein.,  Heinrich  von.  23,7. 

35i  1*^  115,  11.  173.  15.  221^ 

2i  ff.  297^  15  ff.  298,  ft  ff.  801, 

2  ff.  3*673. 
•  Liephart,  Valentin.  8,  17.  86, 

27^  IIL  28^2i  2^6^  23.  285, 

15  ff.  338,  22. 
Lihtenstain,  s.  Liehtensteln. 
Lilg'enuelder,  Jorp.  406,  24. 
Lilffcniielder,  Stephan.  181,  30. 
Lil(^enuelder,  Urban.  181 ,  30. 
Lilienfeld,  «l^,  21  ff.  335^  32. 


Linden ,  Burfan  von  der.  186.80. 
Loblein ,  HanM.  179.  S. 
Lochncr,  Cunz,  s.  Lachner. 
Losenttein^  Hertneit  herr  ton, 

115.  21.  173,  23. 
Ludwig,  herzog:  In  BaTem.  822, 

24  ff.  323^  a  ff. 
Liiper,  Fridrich.  167_,  2L 
Lvkner.  12,  31. 
Luutenberi^er,  Tamasch.  289, 3  (T. 

376,  11. 
Luschinczgi,  Raphael-  874, 19. 
Lutenpergfcr,  Toiuasch,  s.  Luotea- 

berger. 


WL. 

Machen fride.  891 ,  32. 
Maczeber,  Jörg.  61^  28. 
Magen,  Andre.  66 ,  8. 
Mähren.  292.  4. 
Maier,  Dr.  Mert  310,  IL 
Maier  f  der  Prauneisen,  18,  t. 
Maier  f  $chutter.  14.  3. 
Mallberg.  153,  19.  288.  iL  gg. 
lÄ. 

Mainestarffer ,  Michel,  Man- 

nosdorffer. 
Mainhart,  Jacob.  8,  20.  36i  ^ 

«j  23.  885_,  12  ff. 
Main  hart,  Jörp.  12j  22, 
Mairhauer,  Paul.  180,  3. 
Malczliost  von  Siezendorf,  herr. 

294,  23.. 
Mannersdorf.  26,  27. 
Mnnnesdorffer,  Michel.  26^  22. 

270.  VL  ' 
Märaltinger,  Hans.  887,  21 
Märanl,  Hans.  289,  6. 
Marasag  Sabesla,  a.  Sabeala. 
March,  Flu«.  898. 10.  801,  «1. 

March ecJv.  208,  2. 
Marclifeld.  292^  5  ff.  2Ml.  ü 

296.  25.  308,  13. 
Mariazell  (Kl.).  219^  iO  ff 
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Markt,  Hans  von  dem.  68^  iL 
Markuetder,  Michel.  209,  Q  IT. 
Marsch,  Jorg.  Il6.  24. 
Martchnlky  Jörg.  318^  25  ff.  815, 

2h  ff  318j  la. 
Marschaik ,  Jörgr,  h.  Stunczperk, 

Jörg  Marschalk  von. 
Marlin^  ubbt  »on  Gottweih.  218, 

Ii  ff.  »35 ,  a2. 
Martin  (?),  abbt  %u  den  Schotten 

in  Wien.  84_i        218^  iß  ff. 

886,  2. 
Maschauer,  Michel.  63.  80. 
Maschenaw ,  Jedlan  von.  188.  8^ 
Masperger.  166,  24L 
Mathias  Corvinus  365,  28. 
Malhis,  fustiknecht.  179,  IL 
Malis,  cantor.  6^  2. 
Matscher,  Hans.  167.  2& 
Maure,  Kasp(>r  von  der.  375, 32. 
Maximilian  1.  56,5.  108.9.108,18. 

128^2aff.  lOl^  la.  192,29.199, 

9.  200,  9  ff.  20[,4  ff. 
Megerleiu,  Wilhelm.  70,  IL 
Meitingrr,  Hans.  IT,  5.  261.  IQ. 
Meissner,  Wenzel.  53,  25. 
Melchingen,  Hans  von.  62^  5. 
Melcz,  kunrat.  61,  26,  83,  L 

374,  Si. 
Melk.  3*.  29.  218,  5  ff.  835,  32. 

410.  16. 
IMenczinger,  Steffen.  181,  28. 
Mend, Heinrich  von  61,1181^25. 
Mend.  Ulrich  von.  6L  Ü  ÖT,  ^ 
Merlein,  der  Jude.  825^  Ii  ff. 
Mert ,  tischler.  18,  L 
Messer  y  Kietas.  19^  iSL 
Metserer  f  Xiclas.  19j  12. 
Mestenraben ,  der  bäcker.  11^  22* 

11,  ^  130,  2iL 
Meiling:.  161»  1^ 
Mcl.schacher,  Bernharl.  67,  4. 
MeurliHf  Htins,  8^  2^ 
Mefislein ,  Hans.  374,  Ii. 
Michetf  mit  dem  krumpen  manU 
12_,  22- 

Michelsberisr,  Michel  von,  155.  2, 
187,  22.  188.  24. 


Mlli  ,  Wilhelm  von.  405,  .5. 
Milticze ,  Heinrich  von.  ild,  !£. 
ülii,  2i, 

Missinjrer ,  Kri.slon.  26,  16.  III. 

82.  vergl  Wissin-rer.  26^,  2^L 
Miiiki  ndorf  318,  2Ö. 
Monifort,  frraf  Hans  von.  183, 1^ 
Montfort,  ^rafHau^von.  335,  17. 
Müüsbrunn.  139,  12.  189,  24. 
Morsperg,  Heinrich  von.  61^  LL 

80.  25.  873.  82. 
Morspt'rs:,  krisloff  von,  60j  12. 

67,lüL132»äL133,  ifi.  133,20. 
Morlperfl:,  292,  18.  29 it.  5. 
Mosbach.  19^  6. 
Mosshamer,  Christoph.  ^6.  2L 
Mttlich,  Hans.  8,  29. 
Muluelder,  Hans.  837,  liL 
Münch  y  Niclas.  12,  3Ü. 
Muntuart,  grafHans. s. Montfort. 
Muuluartc,  graffHaug,  s.  Mont- 
fort. 


Nadwalasch.  210.  2. 
Nagler,  Lienhart  179.80. 
Äajfler,  Ulrich.  179,  30. 
Nakawicz,  Mathis.  161,  12. 
Narek ,  der.  350^  Ifi. 
Nassau,  Adolf  graf  von.  339,  22. 
Nassau,  Johann  irraf  von.  889,  liL 
Natlich,  Dr.  Lienhart.  63^  16. 
133.  2, 

Nebelschacz,  Balthasar.  180,  22. 
Neldeker,  Bernhard.  374.  15, 
Neideker ,  Hulant.  387  .  82. 
Neidtfkerinn,  Marjrarela  J)^  24. 
Neidekerinn ,  Ursula.  56,  24. 
Neidlinger,  Balthasar.  181.20. 
Neutsch,  Jenku  von.  168 ,  32. 

240  .  28. 
Nerringer.  181.  2. 
Neuhauser.  166.  24. 
Neuhausn.  Andre  von.  167,  1^ 
Neuhausn ,  Asaui  von.  167,  ÜL 
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Kewliaiisn,  Andre  il  Aaam,  s. 
AiKuhausn. 

KiMi.sieillerflee.  365,  H, 

AieuMtadt.  33j  fi.  3Vj  2.  i87 ,  8. 
ii6.  £5.  188,  21L  19r,  15.  199, 
2fi  20*,  205_.  J  ff.  5J33^  8. 
236.  2.  232.  IQ  IT.  287,  aiL  32^ 
Ii  82*,  aiL  888,  839,  Ii 
846,  9.358,  1  IT.  86i,  22.  871, 
2.  890.  15.  406^  aa.  409,  ÜL 
418.  Ii)  ff.  iHTli  ff. Tie, 3  ff. 

Mcltt» ,  %M  der  Himelport  18,  25, 

Kidertarer,  Slirniiind.  6L  & 

KikulaMch,  316,  ;>iL 

I^'ufiAdorr  an  der  Dunau.  25  >,  26. 
335,  Ii. 


o. 

Oberloiler.  179,  20. 
Obtacher,  Hau».  63^  22. 
Obtacher,  IMatis.  63^  2^ 
Odacher,  Hans.  l_8i  ^ 
Odenakcr,  llaiiA,  8.  Odenaker. 
Oedeaaker  y  Hunt,  ß,  ii2.83,  2. 

?6t  L  108.  88.  223.  21  ff.  3»2, 

22  258,  1  ff.  27i)_.  15  ff. 
Ofidpnburjr.  51_,  «L  863,  12.  ff. 
Ödenwiser,  Woifgang  •  2>0.  22. 

897,  iL  406^  liL  40t),  HL 
Öder,  Heinrich.  9,  25. 
Oder,  Wolfgran jr.  66^  21. 
Oderin,  Clnnpiirc.  öTj  ft. 
Okiein,  Hans.  67^  12. 
Oliiifitz.  13,  25. 
Openham.  der  von.  406.  2f . 
Orl.  188.  6.  151.  m  161.  L  294. 

m  295^  8  ff.  296^  22. 
Orlner,  Crislan.  70,  2iL 
Osterlap,  der.  405,  8  408.  SL 
Ostenricz,Wilh.  schenk  v  165, 26. 
Oslerwicz ,  Wolfg.  schenk  von. 

165,  2fi. 
Otinger,  der  kürschner.  9j  4. 
Oiicnbek,  Kiclas.  874,  21. 
Oueupurger,  Martein.  69,  1. 


9' 

Quas.  Chriftloph.  62.  6.  78,  27. 

82.  LiL   133,  8.  878,  2lL 
QuoM,  Christof,  s.  Quas. 


Rah.  i8_,  m. 

Kabenstein,  Prorop  von.  185,  LL 

Raczge,  Gotschessgi,  s.  Got- 
6rhe.sH<^i. 

Raczla.  IST,  2Ö.  170,  14. 

RngüHj  Jar.ot.  216.  2Ü  ff. 

Raihwein,  Hans.  110.  19. 

Raiiiwein,  Jacob.  HO,  Ü. 

Raibwein,  Jacob  der  jOnffvre> 
110,  «IL 

Rafhwein,  Merl.  110.  21. 

RalnAperjK:k,  Tohrahasl  v.  157.  6. 

Rallenperg-er.  Wolf^^ang^.  110,  5. 

Rakendon.  266,  2. 

Hnmxeidery  Jorg.  337,23  340  16. 

haiideker,  Christoph.  180,  26. 

RitHt,  Hant.  13_,  fcL 

Harpach,  Hans  von,  s.  Rorpach. 

Rarparh,  IVzlin,  s.  Uorpach. 

Harpacherin,  Marei,  s,  Rorpa- 
ch erin. 

Rasenhart,  Jorc,  s.  Rosenhart 
Rawlatl.  328,  25. 
Ralaler,  Krlstaff.  67,  ß. 
Rasenperar,  von  ,  s.  Rasenberg*. 
Ratingrer,  Hans,  s.  Rotin^>r. 
Hauenspurger,  Hans.  8,  1. 
Jiauenspurger,  Leupolt.  8^  3. 
Rauhenek,  veste.  848,  22. 
Raiimnn?,  Barbara.  56,  22. 
Rauscher,  Peter.  112,  2. 
Rebicz ,  Heins  von.  874 ,  28. 
Beöl,  Michel.  Ifi. 
Rerlienstain,  Paul.  396, 27.39g.  III 
Reicliart,  nieister  der  hohen  scliul. 

269  .  81. 
Reichenpach.  375,  liL 
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Heideker,  Jorg,  ilj  20. 
Reiheiiberir  I  J»>rg:  von.  374,  L4. 
tivilienbiirg:,  Reinprelit  vod.  166, 

ITOj  aL  872,  2B. 
Relhneker,  Merl.  166^  iL  171.  L 
Reiholfr,  OMwatt.  28,  lA.  2»,  5. 

223.  la  IT.  257,  22  ff.  279,  IDff. 
Reiholffin,  die.  272^  18. 
Reiker,  Jorg.  316^^  25, 
Reinhauer,  Hans,  l&i,  16. 
Reinher,  Uani,  ISj  2. 
Reinutilde,  Lieiihart  von.  406. 22. 
ReiMcher.  182^  4- 
Reisacher,  Ulrich.  374^  2S. 
Hehpek,  Weinhert.  18^  Äl. 
ReiMMacher,  Andre.  166,  12. 
Reilenpach,  schloan.  409, 
Heutinyer,  Hang.  8j  23^ 
Riederer,  melater  Ulrich.  30^  12. 

30t       31^  ifi,  32,  4. 

«Ii  IL  öl.  iÄ.  54»  L  136,14. 
RIenoll,  Michel.  112^  2. 
Rielenlaler,  SlxL  396,  23.  398, 

11. 

Rinfrscheit,  Panfcraz  von.  1"7,  IS^ 
Rojfjrenilorf ,  Jorir.  338,  L 
Ru^irendurf,  \\  olfjrania:  v.  Ifiü-  3. 

Ififi  2. 171,  2.  181,  26.837,  Ii. 
Rohrbach.  30,  13. 
Rokjzana,  Johannes.  266.  2. 
Rom.  57 ,  Sil 

Rorpach,  Hans  von.  30,  15.  30, 

i2.  31,  19.  32,  5.  'ii^  21  60,  7. 

67.  13.  361.  25  ff. 
Rorpach,  Uczlin  von.  67^^  15. 
Rorpacherln,  Marel.  57^  4. 
Rosenherer,  Jan.  von.  15 ^t,  SL 

187.  2iL  188.  20. 
Rosenharly  Harn.  116.  6. 
Rosemhart,  Jorg.  U6^  6.  29lt^  2L 

318,  IL  337.  2fi. 
RoAenper^er,  Denadik.  6\,  23. 
Rosenperger,  Jeronimus.  64,  23. 
Roa«ntale;  Leb  von.  155.2.188.26« 
Hosler,  Jacob.  19,  12. 
Rotel,  herr  xu   835,  2. 
Roliuj^er,  Hana.  66,  Ifi.  81,  2& 

87,  29.  88, 1  9*,  L  225.  L 


Rotman,  Jacob.  12,  2t. 
Rflde,  der.  lÄL  16.  240,  2L 
Rukeridarff,  VVolfj^ng  von ,  s. 

Ruge^endorf. 
Rnlant,  Woirganj?.  27,  2.  112.  fi. 
Rumpf,  Hans.  875,  iLL 


8. 


Sabeala,  herr  Jan.  155 ,  2fi. 
8abesia,  her  Marasa^.  155,  2S. 
Saliiiatach  von  Cunhtal,  s.  Cun- 
stal. 

8ak ,  kaaper.  288,  12.  289,  10  ff. 
8alzl)urf.  323^  24  IT.  840,  17. 
Satleder,  Toman.  68,  257 
Saiirau,  Frldrich  von.  166,  12. 
8aurau,  Wilhelm  von.  61^  IL 
Saurer,  Merlin.  66^  24. 
Schachner ,  \\  ilhelm.  180,  4. 
tichalaucxer,  metaiedeff  $.  Schal- 
auzer. 

Schalamtery  tnetsieder,  7,  2.  36, 

2.  77,      108,  23.  285,  16.  11. 
Schalk,  Virich,  der.  8,  12. 
Schaner,  Hana.  66,  4. 
Schnnpnlkner.  a.  Schönprfikner. 
Scharfen»?k.  868^  25  ff. 
Scharff,  Wilhelm.  61,  26.  83,  4. 
fichawenperg,  Hana  von.  372,25. 

37  t,  20. 
Schtncvnberg,  Jörg  graf  v.,  115.6. 
Schateenperg ,  Sigmund  graf  ron. 

115.      130,  a.  173,  12. 
Schaweuperjr,   Ulrich  graf  zn, 

137.  12.  137,  26.  146,  3. 158. 

la.  159,  12.  161^  1~161.  23. 

163,  25.  165,  a.  170,  Ifi.  178j 

6.  178,  20. 
Schawenperg,  Wolfgang,  graf  ron. 

115.  5,  178,  12.  269,  14.  il2. 

24  ff.  315,  25  ff. 
Schedniwenka.  289.  23  ff. 
Scheiner,  Paul.  66^  25. 
Scheller,  Heinrich.  373,15.378.86. 
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8clienkenwicz ,  Aii^iaUii.  182, 2. 
Schennerger  f  Lorenz,  s.  Scltoen- 
berger. 

Nchermer,  Jörp.  180.  ».  293.  13. 
Sclieiilieustein.  885,  2i)  IT  887, 

Ifi  ff.  a88j  2  ff.  389,  ß  ff  891, 

8  ff.  «92^  ß  ff.  393  ,  15  ff.  39*, 

ft  ff.  893, 1  ff.  896,  1  ff.  898,  fi  ff. 

405.  15  ff.  »06.  2  ff.  407,  2  ff. 

408.  \  ff  409. 
8rhotilii'ii8t(>in,  Trudinpsfl  vom, 

tf.  TrucliResa. 
Schlbafjr,  Peter.  178^  L 
SchmelcZy  der  srhneitfer.  10.  iL 
üchviulgOMxgi,  Heinrich    189,  6j 

168.  2».  318,  m  316j  Ifi. 
Srlinebprjrcr,  Mclas.  167,  22. 
Mchönaiclier,  kasper.  180,  IL 
ScIioiitxTff,  Bernliart  von.  156. 4. 
Schönberß",  Friedrich  von.  156,  iL 
Ncliönberi^,  (leorgr  von,  s.  Georgf, 

probst  z.  PreMMbtirs;. 
Schönberger  y  Laurenz.  6^  lA.  86, 

1^  222,  5  ff.  2*6^  12.  27».  ß  ff. 

279.  29 ff.  285,  iL  3 12,  3Ö. 
Achönperg-er,  Laurenz,  a  8choen- 

berger. 
8chönprrikner,  270. 1 4. 
Schonknerht,  Michel.  12,  25. 
Scliorff.  Wilhelm.  37j^,  üö. 
8choschp«*rger  ,    Michei.  375, 

Schowenpery,  Ulrelch  von,  «. 

Srh.nvenperg. 
Rchranc/.,  Asani  63,  2. 
8rhrat,  Kasper.  166 .  il^ 
Scliratawer  ,  Heinrich.  65,  19. 
Schrot,  Georsr.  3^)4,  jL 
Schncz,  Eberhart.  62,  2.  82,16. 
Sdiiilthauczlnrer,  Gilg.  61^  1^ 

82.  32.  176,  30. 
Schustelspüler  f  beiname  Holzer$, 

8^  24. 

Schussler,  Peter.  19,  15. 
Schuster,  Halden,  6. 
Schuster,  Hans.  392,  HL 
Srhwaben.  331 ,  12.  834,  SL 
Schwechat  305 ,  22. 


Schweiuba I  th  (Gross).  296^  22ff. 

297.  i  ff.  298^  Ifi. 
Sebcke,  Jorg.  396j  13.  898 ,  8. 

399,  HL 
Sebriach,  SIg-mund  von,  59,  A. 

80,  6.  119^  4.  119, 12. 
Sedl,  Andre.  66.  8. 
Seirer,  Hans.  66^  29. 
Seberas^i ,  herr  Jan.  151,  IBa 

170.  Ii 
Seidner,  SlßTnnnd.  66,  lA. 
Semeiiitsch,  .Andre  von.  167,  2L 
Semenitsch,  Ot  von.  167.  iL 
Senkhauer,  der.  169,  Ii  240.  21. 
Serl,  Andre,  62,  30.  843,  8 
Üetmne  371 ,  5  ff.  872,  9  ff.  881, 

15  ff  382,  la  ff.  383.  1  ff. 
Seusneker,  Jorg.  28.  17.  85,  21. 

837,  ai.  SU),  20. 
Sexleln,  Andre.  395,  22. 
Sfforedl.  139,  9.  168,  29,  177^  Ifi. 
8ibenpur£rer ,  Toman.    118.  81. 

Ib2.2  269.30. 
SIbenhIrter,  Hans  der.  60,  S. 
SIcherberg-er,  Mcias.  167,  8. 
Slczenperjrer,  Casper.  66,  31. 
Siczenper^er,  Hans,  gj, 2a.  80,28. 
Sigmund,  prior  zu  Gauiing .  219. 

Ii.  336,  L 
Sinimerinff.  183 ,  13. 
Siniun  von  SL  Andre.  216.  8  ff. 
Simon,  probst  zu  Klöstern euburfC. 

2li,  15  ff.  2ir,  5  ff.  356,  5. 
Simon  von  Weltrach.  208,  13. 
Sin,  Mklas   268,  29.  m  1  ff. 
SIticher,  Sebastian.  289.  2, 
Sitzi'ndorf.  2ö4,  23. 
Slaudersperc,  Ulrich  von.  874, 12. 
Slaurspach,  Ulrich.  376,  5. 
Slesier,  Casper.  53,  UL  181^  5. 

vergl.  Knczt,  Caspßr. 
SIesler,  Laurenz.  1G3, 1_L  316,  28. 
Smldgasst^l ,  Schmidgossg}. 
Solei,  kristafl.  67^  2. 
Sorgenfrei,  Steffen.  B.  18.  28. 
Spariab,  Mathias.  40  .  5.  40,  12. 

41,  2. 

Spaur,  Danlei  von.  61,  L 
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Spaur,  Hans  von.  61.  L 
Spaur,  KHatofT  yon.  60^  £2. 

2JL  163^  6. 
Spaiir,  Mathis  von.  60«  8,  67, 

la.  8i,  23. 
Spaor^  Sicmnnd  von.  59,  &L  80. 

12.  119,  8.  119^  Ifi,  120,  ». 
Speiser,  mümer.  17,  4. 
Spekesser,  325,  82. 
Spenjrler,  Huiis.  £9.  5. 
Speiigrier,  Kasper.  178. 29.876. 11, 
Spiler,  Jörg.  12^  12. 
Srot,  Jarsr.  0.  Schrot,  Georf.^ 
Stäber  y  der  kür  achner.  8^  2L 

Ii. 

Stadler,  Andre.  IST,  £L 
Stadler,  Laurenz.  26,       6^  Ifi* 
120,  6. 

•  8tain,  Jörg  von.  116,  4.  213. 6 ff. 

2*4.  4  ff.  2i5^  1  818,  21  ff. 

319,  22  ff  820,  1  ff.  821,  9  ff. 

822,  12  ff.         Ifi.  840.  18. 
Stafnarherin,  Amelel.  52^  ä. 
Slalner,  Halnrlch.  IST,  L 
Stalner,  Ruprecht  61,       83,  fL 

37t,  29. 
Stainpniss,  Hans.  166.  9. 
Stalnpcrjrer,  Christoph.  210,  L 
Stainprechery  Andre.  12 ,  6^ 
Ktainwenter,  Jörf.  240,  19. 
Stall,  Hans.  2B9.  6. 
Starck  Jtiroh,  $.  Storch. 
Starcxhauser,  Jörg.  180, 1.  298, 

Starg,  Jacob,  s.  Storch. 
Starhenberg,  Hann  Herr  von.  115, 

2a 

Starhenher^r,  Riidlsrer  von.  22, 
24.  85,  2.  159^  22.  836,  2t 
340,  L 

Starhenberg,  Ulrich  herr  roii.liS, 

2a  121.  22. 
Staudun,  Adam  von  der.  375,  10. 
Sli'ffen,  paft'sner.  179,  13. 
Steffen,  überlfger.  19 ,  1. 
Stt'frer,  Ponyracr.,  66^  £5. 
Stein,  Stadt.  160^  Ifl.  205,  14 ff. 

208,  8» 


Steiermark.  32,  26.  87,  2a. 
Steirer,  Heinrich.  9,  2. 
Slenczboe,  177,  81. 
Slepanawicz,  herr  Jan.  1 55  ,  82. 
Stepanawicz,  herr  Sesanie.  155, 
23. 

Stephan,  probat  %h  St.  Dorothea. 

35i  l'  217,  IB  ff. 
Stephan  v.  Gnkattch,  dechant  zu 

St.  Andre.  2l6^  15  ff. 
Stember?,  Jan  von.  151. 8.  165, 

ifi.  170,  i.  177,  16.  188,  23. 
Sternberir,  Mathusch  von.  156, 

ifi.  177_,  15.  298,  21  ff.  299, 

8  ff.  801  ,  13  ff. 
Sternberir,  Zdenko  von.  151 .  L 

165,9.  170.2.  177.  15.  188,  22. 
Sternperir ,   Mathusch  von,  s. 

Slernberg-. 
Stetner,  Berchtold.  288, 3Ö.  374,9. 
Sleyer,  Stadt.  318,  21  ff.  319, 1  ff. 

820,  1  ff.  321,  1  ff.  322,  1  ff. 

323,  2. 

Stiber  von  Cinpurg,  s.  Cinpurg. 
Stiber  von  Tabatschä ,    s.  Ta- 
batschil. 

Stikelperger,  Bant.  23.21.  85.  25, 

116.  18.287,  iLi  ff.  290,  12  ff. 

846,  11. 
Storch,  Jacob.  6,  3.  27,  L  28,25. 

108,  29.  246,  21.  279,  Sü  ff. 

285.  U  ff.  338^  26. 
Storch,  Jorg.  12^  21. 
Strahl,  Heinrich  von.  159 .  28. 

165,  18.  171^  fi.  180,  la.  886, 

26. 

Strasburjr,  202, 87.  267,  12. 
Siratser,  Hang.  18,  Ifi. 
Streilsee,  Gliidersich  v.  154,32. 
Stresset,  Steffen.  9^  5. 
Strobel,  Wolf  gang.  7,  27, 
Stubenberg,  Asam  von.  165,22. 
840  ,  4. 

Slubonberg ,  Hans  von.  3'iO,  4. 
Stubenschaber ,  tSleffen.  14,  17. 
Stnbnier,  Asam-  170,  2^ 
Stumpf ek,  Heinrich.  9^  5ÜL 
Stunczberg,  Jörg,  Marscliall  von. 
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252.  23  IT.  253^  11  ff.  39*,  la 

395. 9  ff.  397,  ML 
Stürmer,  der  jung.  Ü  KL 
Sulcz,  ^raf  Ruduiph  von.  331, 

ii.  339^  21. 
Sunnberk,  g-raf  Eberhart  von. 

873 

Silrif ,  Veit.  23. 
8iuM,  Christoph.  375,  20. 
SiiMenhem,  Hans  von.  166,  2. 

170,  22. 
Swah,  Ulrich  64^  2&  18*^  Ifi, 

240.  8Ö. 
8wancz ,  Laurenz.  262,  IL 
8\varcz,  Michel.  66^  19. 
Swarnt,  Tanian.  179,  12. 
Swarcz,  Wilhelm.  62 . 12. 
Nwelczer,  Hans.  s.  Sweizer. 
8\veinbek,  Jör^.  183, 
Sweizer,  Hans.  109^  25.  169.». 

307,  22  ff.  308,  21  ff.  309,  2  ff. 

31 1,  12  ff.  312,  2a  ff.  313,  8  ff. 

8t».  1  ff.  315,  laff.  3l6,  4 ff. 

317,8  ff.  375,    a9.'>,2'J.  Ü9G,2. 
Su  eizerin,  die.  272.  fi. 
Üiringfnhamer ,  Mchto$»er.  \^  6. 
S^niershauser,  Andres.  66|  1& 


w. 


Waczla,  266.  9. 
Wayen,  Andre-  62^  31. 
Wagentr&stel.  98^  9   HG  28. 
Wäffer,  Balthasar.  i67.  29. 
Witicx ,  Hnn$.  9^  2. 
Waldhofen  an  der  Thaya.  208^  8. 
Walch,  Pilgrnm  der.  »:^5 ,  8. 
MVi/rf,  Bernhard  vom.  288^  19. 
fVnldner,  Gilg  9.  lÖ. 
Walfflain,  Hanusch.  157,  L  187, 

2jL  189^  8,  189  .  9. 
Walffsk«!,  Wijralois.  178.22. 
Walgemut,  Erhart.  12,  19. 
WnImaHy  327j  82  ff.  328,  1  ff. 

829,  1  ir. 


Walte,  Heinpreht  von.  115^  22. 
1 73  23 

Wakerilorf.  23r,  L5.  361 ,  23  ff. 

362,  2  ff.  363,  5  ff.  365,  5  ff. 

868  ,  3  ff.  369j  31. 
Wamkirchcr,  Andreas  s.  Paui- 

klrclifu. 
Wanf.  66j  Ii. 

Wartenstein.  138^,  3Q  347,  31. 
Wartnawer,  Jörg.  178.  LL 
Weger,  Hums,  9,  ID. 
Wehiuirer,  Leupolt.  166,  4.  338, 

3.  37*,  Ifi. 
WVliin?erln,  Katrina.  57^  L 
Wehins^erin,  Madalena.  57, 1. 
Weikersdorf.  348,  Ifi.  3i9, 1  ff. 
Welngarlner^  Cunrat  65,  30. 

83.  22, 

Weinkaster,  LienharU  18^  äl. 
Weirer,  Jerslk.  289^  3. 
Weissitwer ,  Hunt,  llj  1^ 
Weissler,  Laurenz.  65^  lÖ.  83, 2L 
W  eisspriach,  Sigmund  von.  137, 

Ifi.  138,  L  146,  4.  leij  ai. 

165.  29.  ISTi  10. 
Welteneck.  219,  27  ff.  220^  Ii  ff. 

235,  ^  318,  1£  318,  ^ 
WeUmOller,  Benesch.   156^  32. 

189,  4. 

Weitniüller,  Ludwif.   S96,  lOi 

397,  12  ff. 
Weltra.  208^  10. 
Weitracher ,  Simon  der.  203.  19, 

865,  ß  ff.  365, 28  ff.  366,  lüff. 
Welbliug,  JokanneM.  218,  fiff. 
WelczUn ,  Hans.  62,  32.  83.  8. 

176.  31. 
Wels.  322,  19. 
Weniger,  »ehutter.  14^  2. 
Werdenperg,  grafHaug  von.  58, 

22.  59^  3.  67.  11.  79.  9.  132. 

ü.  3i!9,  ih  11.  330,  8  ff.  339, 

29.  3^3,  1^ 
Werdenberg,  graf  Ulrich  von.  .^8. 

22.  59,  L  62,  9.  79,  9.  79, 

Ifi.  339,  22. 
W'erneker,  Andrea«.  162.  2Q. 
Werneker,  Wigalois.  167,  30. 


d  by  Google 


fi  AMEN  .  VERZEICHNISS. 


475 


Werajre,  Jan.  157,  12. 
WetffHtforfery  Friedrich.  18,  IS. 

28^  2a.  28j  2JL 
Westen  dor  ff  er,  Friedrich,  ».  We- 

Stendorf  er. 
Wetner,  Walfliranjr.  69_,  6. 
Wien,  bad  vorWidmertor.  18j  tSL 
Wfen.  hrficki'naml.  ITj  9. 
\Vi.-n.  bnrff.  221,  15  IT.  212,  20. 

2^2.  29.  248.31.  «47,  5.  250» 

IL  «61,  22.  859,  «a. 
Wien.  bnr?.    Mie  Allan*  91,  3. 

12«.  fi.  122.  IjL 
Wien,  bnrir-  au^iistlner-^rten 

und  Zimmer.  91 ,  aix  122^  9, 

122,  Ul 

Wien  burjr.  brnnnen.  78^12.  78, 

2fi.  90,  6.  90. 
Wien,  bnrff.  garten.  82,  21.  82, 

22.  122j  ^ 
Wien,  bnrff.  jrraben.  12«,  »18«. 

liL  lB2t  fi-  i^i-  ^  ^ 
Wien.  burr.  hof.  127.  S6\  128.13. 
Wien,  burf .  kapelle.  75^  IS.  86, 

25  129^  8.  131.  9.  182,10. 
Wien.  bnrf.  lieller  und  |^e>%ütbe. 

118.  ai. 

Wien,  burir.  kohlenjT"be.  95,20. 
Wien,  burif.  Köche.  78,  23. 
Wien.  barg-,  mauern.  123.  ^ 
Wien.  burf.  mosiians.  82,  ilL 
Wien,  bnrir.  pfiaterci.  78,12.78, 

UL  78^  29. 
W^ien.  burjr.  «liegre.  128,  2. 
Wien.  bure.  Ihor,  ST,  2.  130,17. 
Wien,  biirff.  Uiorlhnrm.  90,  25. 

95j  L  95.  2jL 
Wien,  bursr.  lliurm.  73^  22.  78^ 
79^  2.  79^  2.  81,  L  82,"£ 

87 ,  SIL  88^  g.  9j,  20.  98,  12, 

162.  14. 
Wien,  burjr   thurm.   *der  junc 

fraw  turn.'  88,  19. 
Wien,  burir.  Üiurm.  *der  newe.* 

81,  10.  81,  Ii  122,  2. 
Wien.  burf.  Ihurni.  *dpr  Schnei- 
der lurn.»   83^  lÖ.  98j  25- 

99,  ^ 


Wien,  burfv  ximnier  der  kaine- 
rin.  7».  21^  98 .  IjL 

Wien.  burf.  suachrot  70^  13. 

Wien.  bürg-,  zwiriper.  73,  23. 

Wien.  Dunaubrücke.  I4l ,  12  (T. 
295.  6  ff. 

Wien,  fatwen.  ketten.  24s,  19. 

Wien.hauaVeiU,8.  Eberslorf.  78, 
liL  81,  fi.  82 ,  5.  87 ,  25.  90, 
lÖ.  95  21.  95^  24.  95^  3{L 
96,  £96,  22.  96,  25.  97,  18, 

Wien,  haus  Kunz  Escbelpachs. 
15,  «fi. 

Wien,  haus  Laurenz  Haidens. 

273,  ifi. 
Wien,  haus  Holzers.  5L  2.  105, 

12.  2*1_,  19. 
Wien,  haus  Hans  Kanstorfers. 

112.  22. 
Wien,  haus  Simon  Putlins.  112.14. 
Wien,  häuser  Mertlin  Purfers. 

17,  23. 

W'ien.   haus  Jacob  Raihweins. 

III,  la. 
Wien,  hau«  Halnrichs  v.  Tacliau. 

30.  aü. 

Wien,    hänser  Hans  Wilders- 

dorffers.  17^  23, 
Wien,  hubhaus.  17^  15.  77^  4. 

77,  lü. 

Wien.  Kirchen.  SL  Michael.  247.9. 

W  ien.  kirchen.  St  Stephan.  50, 
28.  26li  1 

WMen.  Kirchen.  St.  Ulrich.  165,». 
«69.  22. 

Wien.  Kloster.  Aufustiner.  gar- 
ten. 91 ,  23. 

W^ien.  klosler.  St  Dorothea.  35, 
L  217,  15. 

Wien,  kloster.  Himelport,  die. 

18,  25. 

Wien,  kloster.  'minder  brflder.* 
209,  5  ff.  208^  5  ff.  267,  9. 
886.  14. 

W  ien.  Kloster.  Schotten.  34,  21. 

218,  16  ff.  aafi^  2. 

Wien.  ivioster.Sl.TieboU.  105.2. 
Wien,  platze,  der  hof.  242^  5, 
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2»g.  11.  842^  2fi.  248^  IL 
286.  25, 

Wien,  plälze.  hoher  markt.  385, 

Ifi  11.  326,  15  ff. 
Wien,  platze,   der  Judenplatz. 

248,  13.  243,  23. 
Wien,  prohslhof.  43^  15. 
Wien,  ralhans.  27^  i)L  825, 16» 
Wien.  Stadtgraben.  184,  24. 
Wien.   Stadtwappen.    205.  82. 

206.  1  ff.  415,  25,  416,  5  ff. 
Wien.  Tabor.  HT,  ifi  ff. 
Wien.  Uiore.  84^  2.  2*0,  dSL 
Wien,  thore.  kernertor.  277,  2. 

805,  a. 

Wien,  thore  Peilertor.  54,  21. 
Wien,    tiiore.    St  Ulrlchathor. 
188.  2. 

Wien,  thore.  Widmertor.  18. 2a 

?2.  iL  74.  8,  95,  8.  98,  Ii. 

184.  19.  134,  IL 
Wien,   thüniic.  liiberturn.  259, 

20.  259,  ^ 
Wien,  thürme.  kcrnerturn.  29^ 

liL  40^  15.  251^  22.  252,  15. 

317,  2. 

W  ien.  thOrme.  raththurm.  28.81. 

Wien.  Universität.  269. 28  3*2,19. 

Wien.  Vorstadt.  95,  3.  KH).  22. 
101.  8.  139.  15.  141^  16^ 
gfl.  172.  24.  174.  Ii.  176j  14. 

Wika,  Peter.  68^  ifi. 

Wild,  Jorjr.  n2^ 

Wildeker/ Hans.  375,  4, 
Wildeker,  Jorg:.  293,  9.  294^  5. 
IViltleradorffery  Johannes.  12.  5. 
Wildsfi'ur,  Jacob.  16^  25. 
Wildvank,  Jür<r.  398,  12- 
Wilhelnismauer,  Dorothea  von. 
56^  2iL 

Willielmsmaur,  Matiils  von.  59. 

ai.  81.  2t. 
Wilndorffer,  Peter.  896,  31. 
Wilpt,  pfleger  zu  Gutenstein.  393. 

S.  395j  m. 
Wilthaus,  Asam  von.  16.1. 23. 
Wilthaus,  Heinrich  von.  165,  23. 
>\ilt«ch^o,  Waczla.    189.  m 


140.  a,  ÜO,  9  ff.  169^  1.  2Mi 

16.  346,  17.  861,  Ifi  ff.  86», 

20  ff.  363,  2fi  ff.  867,  8  ff. 

370,  12  ff. 
Winczerer,  Hans.  178.  10. 
Windisch.  Hans.  3  25. 
Windixchy  Jorg.  ^2L 
Winkler,  Achacz.  62.  20.  62, 24. 

80^  22. 
Winkler,  H.ms.  69^  25. 
Winkler,  Jörg.    HL  23.  36^  4. 

44.  Iß.  277^  1  ff.  279»  ff. 

285.  Ifl  ff. 
Wirtel,  Niclas.  14^  22. 
Wisendorffer,  Greförg.  ^61.  22. 

82,  12. 

Wiient  von  kL  Neuburg.  214.21^ 

222.  1  ff. 
Wuer,  Hermann.  9,  4:.  83,  IQ. 

44,  11. 

Wissinger,  Ludwif .  64,  26.  Mi  1^ 
Wissiuger,  Kristan.  262^  23.  vergL 

Missinger. 
Wistenicz,  298,  IL 
W^olffiain,  Hannuach,  a.  W'alff- 

laln. 

Woirgang,  bruder,  baarfüsaer. 

268.  22. 
Wolfgang,  guardian  bei  den  fran- 

ciscnnetn.  203,  12. 
Woss,  Ulrich.  28^  23. 
Wuldersdorffer ,   der  kürtckner. 

8  28 

Wulfring.  Asam.  896,  25.  398.9. 

899,  2fL 
Wuriczga.  210,  2. 
Wurmpeky  Heinz  der.  11,  2(L 


Ybbs.  giV,  23  ff.  215»  2  ff. 
288,  24. 
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z. 

Zellhaner,  Merlin.  68,  H  '79, 
L 

Zenjrer,  Friedrich.  ISTj  1.  197, 

IL  208, aü.  209, 1  fl".  ai(),2ö  ff. 

2ir~S  ff.  212^  1  ff.  2l3j  a  ff. 

HT,  4  ff. 
Zentjrraff,  Hana.  62^  22. 
Zenlirraff,  Jorg:.  871.  äL 
Zeriiijcer,  Ottswalt.  375,  L 
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